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 0. Einführung 
0.1 Aufbau deutschsprachiger Liturgiebücher 

 

 
In den koptisch-orthodoxen Gemeinden in Deutschland werden verschiedene 
Bücher in der Liturgie verwendet. Bei der Übersetzung dieser Bücher ins 
Deutsche wurden sie in drei Reihen aufgeteilt, um einen Überblick für die 
Benutzer, speziell die Diakone, zu schaffen. 
 
Die drei Reihen bestehen insgesamt aus 24 Buchteilen: 

 Die 16 Liturgiebücher. 
 Die 5 Teile des Katameros. 
 Die 3 Teile des Pascha. 

 
Die 16 Liturgiebücher, die am meisten in der koptisch-orthodoxen Kirche 
verwendet werden, sind: 
 
1. Teil 1: Das heilige Messbuch / Euchologion mit den drei Anaphoren des 

heiligen Basilius, des heiligen Gregorius und des heiligen Kyrillus. 
2.  Teil 2: Das koptisch-orthodoxe Stundengebetsbuch / Agpeya. 
3.  Teil 3: Die jährliche heilige Psalmodie (Der tägliche Lobpreisgesang). 
4.  Teil 4: Der Diakondienst. 
5.  Teil 5: Die sieben Sakramente in der koptisch-orthodoxen Kirche. 
6.  Teil 6: Das Synaxarium - erster Teil, Lebensgeschichten der Heiligen vom 

1. koptischen Monat Tut bis zum 6. Monat Amschir des koptisch-orthodoxen 
Kalenders. 

7.  Teil 7: Das Synaxarium - zweiter Teil, Lebensgeschichten der Heiligen vom 
7. koptischen Monat Baramhat bis zum 13. Monat (der kleine Monat) des 
koptisch-orthodoxen Kalenders. 

8.  Teil 8: Die Kiyahk Psalmodie (Lobpreisgesang in der Adventszeit). 
9.  Teil 9: Kommunionshymnen (arabisch: Madajeh). 
10.  Teil 10: Lobgesänge für die Heiligen (arabisch: Tamagid). 
11.  Teil 11: Hymnen für die Versammlungen (arabisch: Taratil). 
12.  Teil 12: Psalien der Herrenfeste, Anlässe und Heiligen. 
13.  Teil 13: Antiphonarium (arabisch: Difnar). 
14.  Teil 14: Die Weihen (Kirchengebäude, Altar, Geräte, Ikonen, Weihestufen 

und Hierarchie). 
15.  Teil 15: Die drei Wassermesse-Liturgien und das Anbetungsgebet am 

Pfingstfest. 
16.  Teil 16: Der Plan der Gebete des koptisch-orthodoxen Kirchenjahres. 
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Die 5 Teile des Katameros sind: 
17.  Teil 1: Sonntage und die Festtage: Verkündigung, Weihnachts- und Tauffest 
18.  Teil 2: Wochentage in der ersten Jahreshälfte im koptisch-orthodoxen 

Kalender. 
19.  Teil 3: Wochentage in der zweiten Jahreshälfte im koptisch-orthodoxen 

Kalender. 
20.  Teil 4: Die große Fastenzeit vor dem Osterfest. 
21.  Teil 5: Die 50 Tage nach dem Osterfest bis zum Pfingstfest. 
 
Die 3 Teile des Pascha: 
22.  Teil 1: Palmsonntag bis Pascha-Mittwoch. 
23.  Teil 2: Gründonnerstag und Karfreitag. 
24.  Teil 3: Lichtsamstag und Osterfest. 
 
Der hiermit vorgelegte dritte Teil der 16 Liturgiebücher enthält folgendes: 
 die vier Hoosen (Lobgesänge),  
 die zwei Theotokien (Lobgesänge für die Mutter Gottes) von Sonntag und 

Samstag,  
 die Doxologien (Lobpreisungen) für die Jungfrau Maria, die Engel, die 

Himmlischen, die Apostel, die Märtyrer, die Heiligen und die Anlässe 
(Fastenzeiten und Festtage) 

 
Zum Aufbau der Texte:  

o die deutschen Übersetzungen 
o die koptischen Originaltexte 
o die entsprechenden übersetzten arabischen Texte 

 
Die Psalmen in diesem Buch sind der deutschen Übersetzung der Septuaginta 
entnommen. Nach jeder Psalmnummer aus der Septuaginta folgt die passende 
Psalmnummer aus der deutschen Einheitsübersetzung in tiefgestellten eckigen 
Klammern. Die Septuaginta ist die älteste Übersetzung des Alten Testaments ins 
Altgriechische in Alexadrien 280 v.Chr. durch 70 jüdische Gelehrte. 
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 0.2 Ablauf der Abendlobpreisung / Tasbehat Aschia  

 
Am Abend vor der täglichen Liturgie wird vor der Vesper (Tasbehat Aschia) der 
Psalm 116 gebetet. Tasbehat Aschia besteht aus den folgenden Gebeten: 
 

1. Die Psalmen aus dem Stundengebetsbuch/ Agpeya der 9., 11. und 12. 
Stunde und in den Fastenzeiten nur die Psalmen der 11. und 12. Stunde 
werden gebetet, weil die 9. Stunde mit der 3. und 6. Stunde vorhin am 
Morgen in der Liturgie gebetet wurden. 

2. Im Anschluss wird der Psalm 116 [117] „ Nieynoc t/rou “ gesungen. 
 

 Ehre sei unserem Gott. 1 
Lobt den Herrn, alle 
Völkerschaften, lobpreist 
ihn, alle Völker, 
2 denn erstarkt ist sein 
Erbarmen über uns, und die 
Wahrheit des Herrn bleibt 
bis in Ewigkeit. Halleluja. 

Zoxa si o-Theos emoon : 
Ni-ethnos tierou esmou e-
eP-tschois : marou esmou 
erof enġe ni-laos tierou : 
ġe pef-nai tagro e-ehrie 
egoon : ouoh ti-methmie 
ente eP-tschois schop 
scha eneh Allie-louja. 

Doxaci ;oYeoc ;umwn : 
Nieynoc t/rou ;cmou 
;e;P[oic : marou ;cmou 
;erof ;nje nilaoc t/rou 
: je pefnai tajro 
;e;hr/i ;ejwn: ouoh 
]meym/i ;nte ;P[oic 
sop sa ;eneh 
All/loui;a. 

 
 Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

Zoxa Patri ke E-joo ke 
Agioo Pnewmati : ke nin 
ke a-i ke is-tous e-oo-nas 
toon e-oo-noon: amien. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : ke 
nun ke ;a;i ke ic touc 
;e;wnac twn ;e;wnwn : 
;am/n.  

 
3. Es folgt der vierte Hoos, und es wird im 4. koptischen Monat Kiyahk mit 

der Melodie „All/loui;a All/loui;a pi`;wou va 
Pennou] pe All/loui;a “ abgeschlossen. 

4. Psalie des Tages. Am Ende der Adam- Psalien in den Tagen Sonntag, 

Montag und Dienstag wird die Melodie „Loipon ansan“ / „Loipon 
anschan“ gesungen. Und am Ende der Watos- Psalien an den Tagen 

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag wird die Melodie „ ;Eswp 
ansan“ / „Eschoop anschan“ gesungen. 

5. Theotokie des Tages. 
6. Das Lobsch des Tages wird an den ersten drei Tagen der Woche - 

Sonntag, Montag und Dienstag je nach Anlaß des Jahres mit einem der 
folgenden drei Adam- Melodien gesungen:  

1. Sanaui/ jährliche Melodie wie die Melodie „ Qen ouswt “ / 
Khen ou-schoot. 
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2. Fröhliche Melodie wie die Melodie „ Marenouwnh “ / „Maren-
ou-oonh“. 

3. Kiyahk- Melodie wie die Melodie „ Hiten nieu,/ “. 
7. Das Lobsch des Tages wird an den Wochentagen– Mittwoch, Donnerstag, 

Freitag und Samstag je nach Anlaß des Jahres mit einem der folgenden 
fünf Watos- Melodien gesungen:  

1. Sanaui/ jährliche Melodie. 

2. Fröhliche Melodie an den 14 Herrenfesten 1 und vom Oster- bis 
zum Pfingstfest. 

3. Kiyahk- Melodie. 
4. Siami/ Fastenzeit- Melodie. 
5. Scha-anini/ Palmsonntag- Melodie. 

 

8. Zum Abschluss wird die Watos- Melodie „ Wpen[oic “ / „Oo-pen-
tschois“ an den Tagen Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag 
gesungen.  

9. Die Adam- Melodie „ Neknai ;w Panou] “ / „Nek-nai oo Pa-nouti“ 
wird an den Tagen Sonntag, Montag und Dienstag gesungen. Dann wird 
die Vesper gebetet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1 Siehe eine Auflistung der 14 Herrenfeste auf Seite 165. 



Die jährliche heilige Psalmodie  Einführung 

 XIII 

 0.3 Ablauf der Mitternachtslobpreisung an Sonntagen  

 
1. Die Psalmen der drei Mitternachtsandachten aus dem koptischen 

Stundengebetsbuch/ Agpeya. 
 

2. Die Hymne „ Ten y/nou ;e;pswi nis/ri ;nte piouwini“““ „“  
„ Erhebt euch Ihr Söhne des Lichtes “ 
 

3. Die Hymne „ Tennau ;`et;anactacic `;mP||,|c “  
„ Wir schauen auf die Auferstehung Christi “ 
Lobpreis der heiligen Auferstehung: Diese Hymne wird vom 
Oster- bis zum Pfingstfest an allen Wochentagen gesungen, und 
dann bis zum Ende des dritten koptischen Monats Hator nur an 
den Sonntagen. 
 

4. Der erste Hoos ( Das Buch Exodus Kapitel 15) 

„ Tote afhwc ;nje Mw;uc/c “ 
 „ Damals sang Mose “ 

 
5. Das Lobsch des ersten Hooses: Gesang nach dem ersten Hoos 

„ Qen ouswt afswt : ;nje pimwou ;nte ;viom “ 
„ Das Wasser des Meeres wurde geteilt “ 

 
6. Der zweite Hoos ( Psalm 136 ) 

„ Ouwnh ;ebol ;mP[oic “ 
„ Dankt dem Herrn “ 

 
7. Das Lobsch des zweiten Hooses: Gesang nach dem zweiten Hoos 

„ Marenouwnh ;ebol “ 
„ Lasst uns danken “ 

 
8. Der dritte Hoos (Das Buch Daniel 3) 

„ ;K;cmarwout ;P[oic ;Vnou] ;nte nenio]“ 
„ Gepriesen bist du, o Herr, Gott unserer Väter “ 

 
9. Die Psalie der drei Jungen Männer im Feuerofen / Hymnus der drei Jünglinge 

„ Ari'alin ̀ev/`etauasf... “ 
„ O singt dem, der gekreuzigt wurde ... “ 
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10. Eine griechische Psalie / Lobgesang auch für die drei jungen Männer im 
Feuerofen:  

„ Tenoue\h `;ncwk “  
„ Wir folgen dir ... “ 

 
11.  Die Gemeinschaft der Heiligen  

 
12.  Die Doxologien: Zuerst die Doxologien der Anlässe, z.B. für die 14 Christi 

Herrenfeste, dann für die heilige Maria, die Himmlischen, den heiligen 
Markus, den heiligen Georg, den heiligen Mina und den heiligen Antonius 
und es können beliebig mehr Doxologien gesungen werden, z.B. für die 

Heiligen der Gemeinde. Die Doxologien werden mit „Swpi ;nyo“ 

abgeschlossen. Am Sonntag wird der Abschluss der Watos- Theotokien „;;W 
Pen[oic I/couc Pi;,rictoc“ nach „Swpi ;nyo“ gesungen. 

 
13.  Der vierte Hoos ( Die Psalmen 148, 149 und 150 ) 

„ ;Cmou ;`eP[oic `;ebol qen niv/oui al÷“ 
„ Lobt den Herrn vom Himmel her, Halleluja“ 

 
14.  Die beiden Psalien des Sonntags für den Herrn Jesus werden gesungen. An 

den Christi Herrenfesten werden die Psalie des Anlasses, dann die des 
Sonntags gesungen, da die eine die andere nicht ausschliesst.  

1. Psalie zur Theotokie vom Sonntag für die heilige Jungfrau Maria: 

„ Ainah] eybe vai : aicaji qen oujom “ 
  „ Ich glaubte, deshalb sprach ich mit Kraft “ 

2. Psalie zur Theotokie vom Sonntag für unseren Herrn Jesus 
Christus:  

„ Aikw] ;ncwk : qen ;pswk ;mpah/t “ 
„ Von ganzem Herzen hab ich dich gerufen. “ 

 
15.  Die Theotokie des Sonntags wird gesungen. 

„ Cemou] ;``´´ero dikewc> wy/et;cmarwout “ 
„ Gerechte wirst du genannt, Gesegnete “ 

 
16.  Das Antiphonarium (Difnar) wird gelesen. 
 
17. Der Abschluss der Theotokien 

Am Sonntag, Montag und Dienstag wird der Adam- Abschluss gesungen: 

„ Neknai ;w Panou] “ 
„ Dein Erbarmen, mein Gott “ 
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18. Dann folgt: 
 
1) das Glaubensbekenntnis/ Credo  
2) Abschluss von Tasbeha mit Kyrie-eleison 41 Mal  

3) „ ;Vnou] nai nan. ( Kuri;e ;ele;/con) 3 x “ / „eFnouti nai nan. 
(Kyrie eleison) 3x“ 

4) Das Gebet „Heilig, Heilig, Heilig “ / Sanctus aus dem Agpeya. 
5) Sündennachlass des Mitternachtsgebets aus dem Agpeya. 
6) Sündennachlass der Priester aus dem Agpeya. 
7) Bittgebet am Ende jeder Stunde „Herr erbarme dich unser “ aus dem 

Agpeya. 
8) Vater unser. 

 
 
 

  
  

Ikonen der heiligen Jungfrau Maria im St.Antonius Kloster in Kröffelbach 
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 0.4 Ablauf der Mitternachtslobpreisung an Wochentagen  

 
Der Ablauf der Mitternachtslobpreisung an Wochentagen unterscheidet sich 
kaum vom Ablauf der Mitternachtslobpreisung an Sonntagen. Hier folgen die 
speziellen rituellen Regeln von der Mitternachlobpreisung an Wochentagen vom 
Montag bis Samstag. 

1. Die drei Mitternachtsandachten aus dem Agpeya. 

2. Die Hymne „ Ten y/nou ;e;pswi nis/ri ;nte piouwini“““ „“  

3. Die Hymne „ Tennau ;`et;anactacic `;mPi;,rictoc “  

4. Der erste Hoos „Tote afhwc ;nje Mw;uc/c “ 

5. Das Lobsch des ersten Hooses „ Qen ouswt afswt “ 
6. Das Evangelium nach dem heiligen Lukas (Lk 2, 29, 32) 

„ }nou Pan/b ``;,na,a pekbwk ``;ebol :> qen 
ouh\ir/n/“ “  
„ Nun lässt du, Herr, deinen Knecht in Frieden“ 

7. Der 7., 8. und 9. Abschnitt aus der Sonntags- Theotokie werden gesungen.  

 Von „ <ere ne Mari;``a“ „ Gegrüßt seist du, Maria “ 

 bis „Eybe vai ten];w``ou ne“ „Darum lobpreisen wir dich“. 
8. Es geht dann mit dem zweiten Hoos weiter wie die Lobpreisung am 

Sonntag bis zu den Doxologien. Die Doxologien werden mit „ Swpi 
;nyo “ abgeschlossen. Am Montag und Dienstag wird der Abschluss der 

Watos- Theotokien „ ;W Pen|oc I|/c P|,c“ nach „ Swpi ;nyo “ 
gesungen. An den Watos- Wochentagen Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
und Samstag wird der Abschluss der Watos- Theotokien ab der Strophe 

„Piaggeloc ;nte pai;ehoou“ gesungen.  
9. Der vierte Hoos. 
10.  Psalie des Wochentages (Gesang für unseren Herrn Jesus Christus). 
11. Theotokie des Wochentages (Gesang für die heilige Jungfrau Maria). 
12. Anschließend das Lobsch des Wochentages. 
13. Der Abschluss der Theotokien 

An den Adam- Wochentagen Montag und Dienstag wird der Adam- 
Abschluss gesungen: 

„ Neknai ;w Panou] “ „ Dein Erbarmen, mein Gott “ 
Am Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag wird der Watos- 
Abschluss gesungen: 

  „ ;W Pen|oc I|/c P|,c “ „ O unser Herr, Jesus Christus “ 
14.  Wie im Punkt 18 in der vorigen Seite. 
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Koptisches Inhaltsverzeichnis 
 

Koptisch Deutsch 
Je Peniwt Vater unser 

Pi;sl/l ;nte pisep/hmot Danksagungsgebet 

"almoc n÷ Psalm 51 

Ten y/nou Ten Thino 

Pihoc ;nhouit Der erste Hoos 

Qen ouswt Das Lobsch des ersten Hooses 

Pihwc ;mmah;cnau Der zweite Hoos 

Marenouwnh Das Lobsch des zweiten Hooses 

Pihwoc ;mmahsomt Der dritte Hoos 

Ari'alin Aripsalin 

Tenoueh ;ncwk Ten oueh ensok 

Nitwbh (Ari ;precbeuin) Gedächtnis der Heiligen 

Nidoxologia Die Doxologien 

Pihwoc ;mmah;ftou Der vierte Hoos 

"ali ;m;p;ehoou ;mpicabbaton Psalie Watos am Samstag 

}ye;otoki;a ;m;p;ehoou 
;m;pcabbaton 

Psalie zur Theotokie am Sonntag 
(Jungfrau) 

Aikw] ;ncwk Psalie zur Theotokie am Sonntag 
(Jesus Christus) 

}atywleb ;ncemne Theotokie vom Samstag 

<ere y/eymeh ;n ;ehmot Das Lobsch vom Samstag 

;W Pen[oic I/couc Pi;,rictoc Abschluss der Watos Theotokie 

Cemou] ;ero dikewc Theotokie vom Sonntag 

Neknai ;w Panou] Abschluss der Theotokie 

;Vnou] nai nan Abschluss der Tasbeha 

Tenouwst ;m;Viwt Doxologie vom Morgenweihrauch 
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 1. Einleitung der Gebete  
 

 1.1 Einleitung  Cun Yew  
 

 

 Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, ein Gott, 
Amen. Herr erbarme dich, 
Herr erbarme dich, Herr 
segne uns, Amen.  
Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

  ʤِْاسǺ  ِوح ُّʙواَل  ʥْوالاِب الآبِ 
 ʗِوَاح الهِ  رَبُّ    اǻَ  آمʥʻ.  ،الْقʗُُسِ 

 ْʤَا ،ارْحǻَ   ْʤَا  ، رَبُّ ارْحǻَ   اركǺ ُّرَب، 
.ʥʻآم    

وحِ   ُّʙواَل  ʥِْوالاِب للآب   ʗ ْɦ َy ال
أوان   ،الْقʗُُسِ  لِّ  وُؕ وȀِلَى  ،  الآن 

 . آمʥʻ  ،دهʙ الʗهʦر

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab : ounou] 
;nouwt : ;am/n. Kuri;e 
;ele;/con Kuri;e ;ele;/con 
Kuri;e eulog/con : 
;am/n. Doxa Patri ke 
Ui;w ke ;agi;w 
Pneumati : ke nun ke 
;a;i ke ic touc ;e;wnac 
twn ;e;wnwn : ;am/n.  

 Mache uns würdig in  
Dankbarkeit zu beten: 

نقʦلَ  أَنْ   ʥʻِّقʲʯَ ْɹ مُ اجْعَلʹا   ʤُْاللَه
 ٍʙȜʵǺ: 

;Ariten `;nem;`psa ;`njoc 
qen ousep;`hmot: 

 

 1.2 Vater unser im Himmel  Je Peniwt  
 

 

 Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme,  
dein Wille geschehe wie im 
Himmel, so auf Erden.  
Unser tägliches Brot  
gib uns heute. 
Und vergib uns unsere 
Schuld,  
wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen, 
- durch Christus Jesus, 
unseren Herrn 2,-  
denn dein ist das Reich,  
die Kraft und die 
Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen. 

ʦَاتِ، َy ɹَّ ال فِي   ȏʘَِّال   أǺََانَا 
.ʣَُy اسْ سِ  َّʗَقʯَ لॻَِأْتِ    10  لَِ̒

 َʣُتʦُؒ فِي  ،  مَلَ ا  َy َؕ  ʣَʯُʭَʻ ِɻ مَ  ʥُْؒ ʯَِل
اءِ  َy ɹَّ ʘلʣَِ عَلَى الأَرْضِ.  ال َؕ 

11  ʗللغ  ȏʘَِّال ا    خʚَʮُْنَا  َ́ʻʠِْأَع
ʦْمَ.   الَْ̒

ا ذُنȁَʦَُ́ا  12    ،وَاغْفʙِْ لََ́
ʷǻَْأ  ʥُ ْ̡ نَ  ʙُِنَغْف ا  َy ʘْنʥَʻʮِِ  كَ ُy لِلْ اً 

ا.  َ́  إِلَْ̒
ȁَʙِةٍ،  13 ْɦ ا فِي تَ  وَلاَ تʗُْخِلَْ́

 .ʙِȂ ِّʙ ِɻّ َ́ا مʥَِ ال ِɦّ ʥِْؒ نَ  ل
ʦع رȁََِّ́ا   - ُɹ ǻَ ِحॻ ِɹ َy  –Ǻالْ

  ʗ ْɦ َy yُلʣ والقʦَُّةِ وال   لأنَ لʣَ ال
 .ʥʻآم .ʗَِإِلَى ٱلأَْب 

Je peniwt etqen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : 
petehnak marefswpi 
;m;vr/] qen ;tve nem 
hijen pikahi : penwik 
;nte rac] m/if nan 
;mvoou : ouoh ,a n/- 
;eteron nan ;ebol : 
;m;vr/] hwn ;nten,w 
;ebol ;nn/;ete ouon 
;ntan ;erwou : ouoh 
;mperenten ;eqoun ;epi-
racmoc : alla nahmen 
;ebol ha pipethwou. 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. je ywk te 
]metouro nem ]jom 
nem pi;wou sa ;eneh 
;am/n. 

 
2  Joh 14,13-14; Joh 15,16; Joh 16,24;  
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 1.3 Danksagungsgebet  }eu,/ ;`Mpisep̀hmot  

 
 Lasst uns Dank sagen dem 

Wohltaten spendenden und 
erbarmungsreichen Gott, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 

ʙ َr صَ ɻ ُȜْ فلَ́  ʦم  حُ ʙʻات الʙَ انع ال
Ǻأ و رȁََّ   االله  ا   Ȁلهُʹاَ́ا  َ́ ِʁ لِّ َr ومُ

ॻحِ. ِɹ َy ʦعَ الْ ُɹ ǻَ 

Marensep;hmot ;nto-
tf ;mpireferpeynanef 
ouoh ;nna/t : ;Vnou] 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
 denn er hat uns beschützt, 

geholfen, bewahrt, uns 
angenommen, mit 
Erbarmen bedacht, gestärkt 
und bis zu dieser Stunde 
gelangen lassen. 

لأنَّهُ سʙʯنا، وأعانʹا، وحْفʢَُʹا،  
علʻʹا،    Ȗوأشف إلॻه  وقʮلʹا 

هʘه نَ ʗْ َّ̫ وعَ  إِلَى  بʹا  وأتى  ا، 
 . الʴاعة

Je afer;ckepazin 
;ejwn: aferbo;/yin ;eron 
: afà;areh ;eron : afsop-
ten ;erof aßöf];aco ;eron : 
af]toten afenten sa 
;eà;hr/i ;etaiounou yai. 

 
 Ihn, den allmächtigen Herrn 

unseren Gott, bitten wir 
auch, dass er uns an 
diesem heiligen Tag und an 
allen Tagen unseres 
Lebens in Frieden bewahre. 
 

فَ هُ  أʷǻَْاً   ʦَ َ́ألهُ لʴ   اʹʢَُف ْ̡ ǻ أَنْ 
الَ̒  هʘََا  وُؕ ʦْ فِي  yُقʗََّس  ال  لَّ م 

سلام ȜُǺلِّ  حॻاتʹا   ،أǻّام 
بُّ  َّʙُؒلِّ ال اȊَǺِ ال َ̫  . إلهُʹا ال

;Nyof on maren]ho 
;erof : àhopwc ;ntef;areh 
;eron : qen pai;eàhoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq: q‚en hir/n/ 
niben : ;nje pipa-
ntokratwr ;P[oic 
Pennou]. 

 
 Meister, Herr, allmächtiger 

Gott, Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 

 ȊَǺِضَا الإِلهُ  بُّ  َّʙال  ʗِّ̒ َɹ ال أيُّهَا 
وȀلهُʹا  رȁََِّ́ا   ʦأب ُؒلّ،  الْ

ॻحِ  ِɹ َy ʦعَ الْ ُɹ ǻَ ا َ́ ِʁ لِّ َr  . ومُ

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
 Wir danken dir für alles, 

wegen allem und in allem, 
 
 
 

denn du hast uns 
beschützt, geholfen, 
bewahrt, uns angenommen, 
mit Erbarmen bedacht, 
gestärkt und bis zu dieser 
Stunde geführt. 

ومȜʵ ʥُِْ نَ  حال،  لِّ  ُؕ عَلَى  ʙك 
لِّ حال لِّ حال، وفِي ُؕ   . أجل ُؕ

 
 

وأعʹʯʹا،    نʣََّ لأَ  سʙʯتʹا، 
ʮوق إلʣَॻْ لوحْفʯʢَُʹا،  ʯʹا 

وعʗʷتʹا،   علʻʹا،   ʕوأشفق
 اعة. ɹَّ وأتʕʻ بʹا إِلَى هʘه ال

Tensep;hmot ;ntotk 
kata hwb niben : nem 
eybe hwb niben : nem 
qen hwb niben. 
 
Je aker;ckepazin 
à;ejwn : akerbo;/yin 
;eron : ak;areh ;eron : 
aksopten ;erok : ak]-
;aco ;eron : ak]toten : 
akenten sa ;e;hr/i 
;etaiounou yai. 
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 Darum bitten wir dich und 
erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, 
gewähre uns diesen 
heiligen Tag und alle Tage 
unseres Lebens in völligem 
Frieden zu vollenden in 
Ehrfurcht vor dir. 

 ʔُُلʠَْون ألُ  ْɹ نَ هʘََا  أجلِ   ʥِْم
 ،ʙ َɻ ॺَال  َّʔ ِ̡ مُ ǻا   ʣَِصَلاَح  ʥِْم
الʦَْ̒م   هʘََا  لَ  ِyّ َؒ نُ أَنْ  إمʹʲʹا 

yُقʗََّس لَّ أǻّام حॻاتʹا ȜُǺلِّ   ،ال وُؕ
 مَعَ خʦَْفʣِ. سلامٍ 

Eybe vai ten]ho 
ouoh tentwbh ;ntek-
metà;agayoc pimairwmi 
: m/ic nan eyrenjwk 
;ebol ;mpaike;ehoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq : qen hir/n/ 
niben nem tekho]. 

 
 Jeden Neid,  

jede Versuchung,  
alle Werke des Satans,  
die Nachstellungen böser 
Menschen und das 
Hervorkommen von 
Feinden, verborgen oder 
offenkundig, 

ت لَّ  وُؕ  ،ʗ َɹ حَ لَّ كُلَّ  وُؕ ȁʙʱة، 
ʠॻان، ومʓامʙة الʹاس  َɻ فعل ال

الأعʗاء   ،الأشʙار وॻɾام 
 .ʥȂʙاهʢوال ʥʻʻفʳال 

;Vyonoc niben : 
piracmoc niben : 
energi;a niben ;nte 
;pcatanac : ;pco[ni ;nte 
hanrwmi euhwou nem 
;ptwnf ;e;pswi ;nte 
hanjaji n/;eth/p nem 
n/eyouwnh ;ebol. 

 
  
 halte fern von uns,  .عها عʹاʚإن ;Alitou ;ebolharon. 
 

  und von deinem ganzen 
Volk 

 ِॺɹَْش ʙسائ ʥوع .ʣَ Nem ;ebol ha  
peklaoc t/rf. 

 

 und von diesem deinem 
heiligen Ort. 

yُقʗََّس هʘََا  Nem ;ebolha paima .وعʥ مʦضعʣ ال
;eyouab ;ntak vai. 

 Die guten und die 
nützlichen Dinge aber lass 
uns zuteil werden, denn du 
hast uns Macht gegeben, 
auf Schlangen und 
Skorpione und jegliche 
Macht des Feindes zu 
treten.  

والʹافعات   ات  َ̡ الِ ʁَّ ال وأما 
الȏʘَِّ اُ ف  ʕَْأن  ʣََّلأَن إǻَّاها،  رزُقʹا 
نʗَوس  أ أَنْ  لʠَْان  ُɹ ال عʯʻʠʹا 

والعَ  ॻَّاتِ  َ̡ ال وعَلَى    ،قَارب عَلَى 
 .  كُلِّ قʦَُّةِ العʗَُوِّ

N/ de eynaneu nem n/ 
;eternofri cahni 
;mmwou nan : je ;nyok 
pe ;etak] ;mpiersisi 
nan : ;ehwmi ;ejen 
nihof nem ni;[l/ : nem 
;ejen ]jom t/rc ;nte 
pijaji. 

 Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Durch die Gnade, Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, durch den dir 
gebühren Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen mit ihm und 
dem lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, 
alle Zeit und in alle Ewigkeit. Amen. 

 Ouoh ;mperenten ;eqoun ;epiracmoc 
: alla nahmen ;ebolha pipet-
hwou. Qen pi;hmot nem nimet-
senh/t nem ]metmairwmi : ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri : Pen[oic 
ouoh Pennou]: ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. Vai ;ete 
;ebolhitotf ;ere pi;wou nem pitai;o nem 
pi;amahi nem ];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf : nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou niben : nem sa ;eneh 
;nte ni;eneh t/rou : ;am/n. 



Die jährliche heilige Psalmodie  1. Einleitung 

 5 

 1.4 Psalm 50 LXX [51]
3  "almoc n÷  

 
1 Auf das Ende hin; ein Psalm, bezogen auf David. 
2 Als Nathan, der Prophet, zu ihm kam, nachdem er zu Bersabee hineingegangen war. 
 
 3 Erbarme dich über mich, 

Gott, nach deinem großen 
Erbarmen, und nach der 
Fülle deines Mitleids wisch 
ab meine Gesetzes-
übertretung!  
4 Wasche mich weiterhin 
rein von meiner 
Gesetzlosigkeit, und von 
meiner Sünde reinige mich! 
5 Denn meine 
Gesetzlosigkeit erkenne 
ich, und meine Sünde ist 
stets vor mir. 

1   ʤِॻʢَع َؕ الله  ǻَا  ِ́ي  ْy ارْحَ
،ʣَʯِ َy ʙْhةِ   رَحْ َؕ رَأفʣَʯِ ومhِْل   

yِي.  ʦ إثْ ُ̡ ْy   تَ
yِي،   2 إثْ  ʥِْم ʙʻʰاً  َؕ تَغʴْلُِ́ي 

ʙنِي.    ومʥِْ خʯَِّ̒ʠَي تʠُهَّ
عارفٌ    3 yِيلأنِّي  ، Ǻإثْ

.ʥِʻِي أمَامِي فِي ؕلِّ حʯَِّ̒ʠَوخ 

Nai n/i ;Vnou] kata 
peknis] ;nnai : nem 
kata ;p;asai ;nte 
nekmetsenh/t 
ek;ecwlj ;nta;anomi;a : 
ek;eraqt ;nhou;o 
;;ebolha ta;anomi;a : 
ouoh eketouboi 
;ebolha panobi : je 
ta;anomi;a ;anok 
]cwoun ;mmoc : ouoh 
panobi ;mpa;myo ;ebol 
;nc/ou niben. 

 6 Gegen dich allein habe ich 
gesündigt, und ich habe 
Böses vor dir getan, damit 
du recht behältst mit deinen 
Worten, und den Sieg 
davonträgst, wenn du 
gerichtet wirst.  

4    ُّʙ َɻ وال أخʠْأْت،  وحʗَْك   ʣََل
  ʗامʣََ صَʹعʕُْ. قُ 

 َʣِالʦْرَ فِي أق َّʙʮʯََت وتَغْلʔَ ،  لِؒيْ 
.ʕ ْy  إذَا حُؒ

;Nyok ;mmauatk 
aiernobi ;erok : ouoh 
pipethwou aiaif 
;mpek;myo ;ebol : hopwc 
;ntekmai qen nekcaji : 
ouoh ;ntek[ro 
ekna[ihap. 

 7 Denn siehe, in 
Gesetzlosigkeiten bin ich 
empfangen worden, und in 
Sünden wurde schwanger 
mit mir meine Mutter.  
8 Denn siehe, du liebst die 
Wahrheit, das Geheime und 
das Verborgene deiner 
Weisheit hast du mir 
offenbart. 

Ǻالإ   5 أنʘََا  هَا  حʮُلَ  لأنِّي   ʤِْث
ʠاǻَا وَلʗَتْ  َr   ِ́ي أمِّي. بِي، وȁالَ

6  ، َّȖʲال ʕُʮʮَْأح ʗَْا قʘَؒ  لأنʣََّ هَ
 ʞَِامʦَغ لِي   ʕَʲَأوْض إذْ 

ʦʯرَاتِها.  ْɹ  حʣَʯِʸȜِْ ومَ

H/ppe gar qen 
ou;anomi;a auerboki 
;mmoi : ouoh qen 
hannobi ;atamau 
[i;sswou ;mmoi : h/ppe 
gar akmenre ;ym/i : 
n/;eth/p nem n/;ete-
;nceouwnh ;ebol an ;nte 
tekcovi;a aktamoi 
;erwou. 

 9 Du wirst mich mit Ysop 
besprengen, und ich werde 
rein sein, du wirst mich 
reinwaschen, und ich werde 
weißer als Schnee sein.  
10 Du wirst mich Jubel und 
Freude hören lassen, die 
erniedrigten Gebeine werden 
jubeln.  

عَ   7 حُ  َ̫ بʚُِوفَاكَ تَʹ لىَّ 
،ʙَُهʟَفأ   ُّʞॻْفَأب تَغʴْلُِ́ي 

 .أكʙَhْ مʥَِ الhَلجِ 
وفʙََحَاً،   8 سʙُُوراً  ʸعُِ́ي  ْɹ تَ

ʲقةُ.  َɹ ْ́ʸامِي الʢِهجُ عʯʮْʯَف 

Ek;enoujq ;ejwi 
;mpeksenhucwpon 
ei;etoubo : ek;eraqt 
ei;eoubas ;ehote 
ou,iwn : ek;e;yricwtem 
;eouyel/l nem ouou-
nof : eu;eyel/l ;nje 
nikac etyebi/out. 

 
 

 
3 Psalm 50 LXX in Septuaginta = Psalm 51 in Einheitsübersetzung 
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 11 Wende dein Angesicht 
von meinen Sünden ab, 
und alle meine Gesetzlosig-
keiten wisch ab.  
 
 
12 Ein reines Herz schaffe in 
mir, Gott, und einen 
aufrichtigen Geist erneuere 
in meinem Inneren. 

عʥَْ ا  9  ʣََوجْه صʙِْفْ 
 ،ȏاǻَاʠَلَّ اثَامِي. خ   وامْحُ ُؕ

  
  

10   َّॻɿَاً نॺِا الله، قَلǻَ ّفِي Ȗْاً أخْل
فِي   دهُ  ِّʗج ʸॻɿʯَاً  ْɹ مُ ورُوحاً 

ائِي. َɻ  أحْ

Matacyo ;mpekho 
cabol ;nnanobi : ouoh 
na;anomi;a t/rou 
ek;ecoljou. 
 
Ouh/t efouab 
ek;econtf ;nq/t 
;Vnou] : ou;pneuma 
efcoutwn ;aritf ;mberi 
qen n/;etcaqoun ;mmoi. 

 
 13 Verwirf mich nicht von 

deinem Angesicht,  und 
deinen Heiligen Geist nimm 
nicht hinweg von mir! 

امَ   11 َّʗُق  ʥِْم تʙʠَْحِْ́ي  لا 
لا  وسِ  ُّʗُالق  ʣَِورُوح  ،ʣَوجْه

ʚعْهُ مِِّ́ي.   تَْ́

Mperberbwrt ;ebolha 
pekho : ouoh 
Pek;pneuma ;eyouab 
;mperolf ;ebolharoi. 

 
 14 Gib mir den Jubel über 

dein Heil zurück, und durch 
einen Geist, der mich leitet, 
stütze mich!  
15 Ich will die Gesetzlosen 
deine Wege lehren, und die 
Gottlosen werden zu dir 
umkehren.  

12   ،ʣَِخَلاص بَهʱْةَ  ِ́ي  ْ̡ امَْ́
ʷَع ʙٍِّبʗُوحِ مʙُȁنِيوʗّ.    

13   ،ʣَقʙُʟُ ةَ  َy الأثَ  ʤِفأُعْل
افِقʦنَ إلʣَॻْ يʙَجعʦنَ  َ́ ُy  . وال

Moi n/i ;m;pyelö/l ;nte 
pekoujai : ouoh ;n;hr/i 
qen ou;pneuma ;nh/ge-
mwnikon matajroi : 
ei;e;tcabe ni;anomoc hi 
nekmwit : ouoh 
ni;aceb/c eu;ekotou 
harok. 

 
 16 Rette mich vor Bluttaten, 

Gott, Gott meiner Rettung! 
Meine Zunge wird über 
deine Gerechtigkeit jubeln. 
17 Herr, du wirst meine 
Lippen öffnen, und mein 
Mund wird dein Lob 
verkünden. 

الله   14 ǻا  الʗِماء   ʥَِم ِ́ي  ِɦّ نَ
لʴِانِي   ʯَʮهجُ  فَ̒ خَلاصِي،  إِلهُ 

ʣلʗعǺ. 
شَفʯَىَّ اربِّ    ǻَا  15 ʙُʮʳॻُɼَ    فʯَْح 

 .ʣَ ِ̡ ॻʮ ْɹ ʯََِي بy  فَ

Nahmet ;ebolqen 
han;cnof ;Vnou] : 
;Vnou] ;nte 
tacwt/ri;a : ef;eyel/l 
;nje palac qen 
tekdike;ocun/ : ;P[oic 
ek;e;aouwn ;nna;cvotou 
: ouoh ;ere rwi jw 
;mpek;cmou. 
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 18 Denn wenn du ein Opfer 
wolltest, gäbe ich es, an 
Ganzbrandopfern wirst du 
kein Wohlgefallen haben.  
19 Ein Opfer für Gott ist ein 
verwundeter Geist, ein 
verwundetes und 
erniedrigtes Herz wird Gott 
nicht verachten. 

الʘَّبʲॻةَ،   16 أثʙَتَ   ʦَْل  ʣََّلأن
ʕُ الآنَ  ْ́ ُؒ   عʠِْي.  اُ لَ

17   ْ̡ ʸَالǺ ُّʙʴُلا ت ʣَََّ́ؒقَاتِ، ولʙ
 .Ȗٌʲʴُْ́م رُوحَّ   ĸِ ةُ  َ̡ ॻبʘَفال 
لا   ʦʯَُyاضِعُ  وال  ʙُ ِɹ ؒ ْ́ ُy ال  ʔُْالقَل

 . يʙُْذلهُ الله

Je ;eneakouws 
souswousi naina] on 
pe : han;[lil ;njofjef 
;mpek]ma] ;e;hr/i 
;ejwou : pisouswousi 
;nte ;Vnou] ou;pneuma 
eftenn/out pe :  
ouh/t eftenn/out 
ouoh efyebi;/out vai 
;nne ;Vnou] sosf. 

 
 20 Tue Gutes, Herr, nach 

deinem Gefallen an Sion, 
und die Mauern Jerusalems 
sollen aufgebaut werden.  
21 Dann wirst du Gefallen 
haben am Opfer der 
Gerechtigkeit, an 
Dargebrachtem und 
Ganzbrandopfern. Dann 
werden sie auf deinem Altar 
Jungstiere darbringen. 
Halleluja. 

ǻَاأ  18  ʤْعَلَى   نْع  ʣَت َّʙʴَy Ǻِ رَبُّ 
أسʦَْارَ   ʥِʮʯَْول صِهʦُْ̒ن، 

 .ʤॻِأورْشَل  
19    ِّʙʮَال بǺʘَائِح   ُّʙʴُت  ʘٍʭ َ́ʻِح

ʙقَات ْ̡ ومُ ʦȁʙن   ،قȁʙاناً  وȂُقَّ
ʦُɦل العُ  ʣَʲǺِاʘَم  ،عَلَى 

 لِّلʻلȂʦُا. هَ 

Aripeynanef ;;P[oic 
qen pek]ma] ;eCiwn : 
ouoh nicobt ;nte Ierou-
calim maroukotou : 
tote ek;e]ma] ;ejen 
hansouswousi 
;mmeym/i ou;anavora 
nem han;[lil : tote 
eu;e;ini ;nhanmaci ;e;pswi 
;ejen pekma;nerswousi 
All/loui;a.  
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 
2. Tasbeha (Mitternachtslobpreisung) 

;Tar,/ ;nte pihumnoc ;nte ;tvasi ;mpi;ejwrh 
 

 

 2.1 Erhebt euch, Söhne  Ten y/nou  
 

 
 1. Erhebt euch, Söhne des 

Lichtes 4 ! Lasst uns den 
Herrn der Heerscharen 5 
lobpreisen. 

بَ ʦمُ قُ  ǻا  الُ́ ʦا    ،ʦرʹي 
 . اتالقʦّ  ح ربَّ ॺʴّ لُ́ 

;ÄäüöTen y/nou ;e;pswi 
nis/ri ;nte piouwini 
;ntenhwc ;e;P[oic ;nte 
nijom. 

  
 2. (S) 6 So möge er uns 

begnaden und unsere 
Seelen erlösen. 

يُ   (ق) لʹا لؒي   ʤعʹ
 ʦسʹا. ʳǺلاص نفُ 

Hopwc ;ntefer;hmot 
nan ;m;pcw] ;nte 
nen'u,/. 

 
 3. Da wir leibhaftig vor 

deiner Gegenwart 
erscheinen. 

  ʣأمام نɿف  عʹʗما 
 جǻʗʴاً.

Qen ;pjin;yren;ohi 
;eraten ;mpek;myo 
cwmatikwc. 

 
 4. (S) So nimm hinweg von 

unseren Sinnen die 
Schläfrigkeit, die unsere 
Wachsamkeit lähmt. 

انʚع عʥ عقʦلʹا نʦم    (ق)
 الغفلة.

Aliou;i ;ebol hiten 
pennouc ;mpihunim ;nte 
]ebsi. 

 
 5. Wecke uns auf, o Herr, - 

damit wir wissen, wie wir 
vor deiner Gegenwart zur 
Gebetszeit zu stehen 
haben. 

ǻقʢة رب  ǻا  لؒي   ،أعʠʹا 
  ʣأمام نɿف  أن   ʤنفه

 وقʕ الʶلاة.

Moi nan ;P[oic 
;noumetref ernumvin: 
hopwc ;ntenka] 
;ntenò;ohi ;eraten 
;mpek;myo ;m;vnau ;nte 
];proceu,/. 

 
 6. (S) Und wir senden dir 

gebührende Verherr-
lichung empor, damit wir 
die Vergebung unserer 
vielen Sünden erlangen: 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender 
7.   

فʦق ونُ (ق)   إلى   ʣل ʙسل 
ونفʦز   Ȗاللائ  ʗʻʱʸʯال

 ، خʠاǻانا الʙʻʰؒة فʙانǺغُ 
 َy  ʔʲ الǻ.ʙʵॺا مُ  لʗʱ  َʣُ ال

Ouoh ;ntenouwrp nak 
;e;pswi ;n]doxologi;a 
;eter;prepi: ouoh 
;ntensasni ;e;p,w ;ebol 
;nte nennobi etos : 
doxa ci vilan;yrwpe. 

 
4 Lk 16, 8 
5 Ps 79 LXX [80], 8 
6 Die Strophen, die mit (S) beginnen, werden von den Chormitgliedern in der südlichen Kirchenseite gesungen. 
7 Weish 7 LXX, 23. In der Septuaginta Deutschen Übersetzung „menschenfreundlich“ 
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 7. Wohlan, preist den 
Herrn, all ihr, Knechte 8 
des Herrn: 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

ʦا   Ǻارؕ عʗʻʮ    الʙَّبَّ ها  ǻا 
 َّʙبّ ال  ، َy مُ   لʗʱ   َʣُ ال ǻ ʔʲا 

.ʙʵॺال 

H/ppe de ;cmou 
;e;P[oic ni;ebiaik ;nte 
;P[oic:  
doxa ci vilan;yrwpe. 

 

 8. (S) Die ihr im Hause des 
Herrn steht, in den 
Vorhöfen des Hauses 
unseres Gottes. 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

بʕʻ    (ق)  في   ʥʻʸالقائ
 َّʙبِّ ال،    ʕʻب دǻار  في 

yَ ،  إلهʹا ǻ ʔʲا مُ   لʗʱ   َʣُ ال
.ʙʵॺال 

N/;et;ohi ;eratou qen 
;p/i ;m;P[oic : qen 
niaul/ou ;nte ;p/i 
;mPennou]Öö: 
doxa ci vilan;yrwpe. 

  

 9. In den Nächten erhebt 
eure Hände empor, ihr 
Heiligen 9, und preist den 
Herrn! 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

Ǻاللॻالي ارفعʦا أيʤȜǻʗ إلى 
 ،ʦʴǻن القʗّ   أيُّهَا فʦق  

بَّ  َّʙا الʦ Ǻ  ، َyارؕ ǻا   لʗʱ   َʣُ ال
 ʔʲ الʙʵॺ.مُ 

;N;hr/i qen ni;ejwrh fai 
;nnetenjij ;e;pswi 
n/;eyouab ;cmou ;e;P[oic 
: doxa ci vilan;yrwpe. 

  

 10. (S) Der Herr von Sion 
wird dich segnen, der 
den Himmel und die Erde 
erschaffen hat!  

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

ʣ  يُ (ق)   بَّ ॺارؕ َّʙال    ʥم
 Ȗخل  ȏʘال صهʦʻن 

والأرض yَ ،  الʸʴاء   ʗʱُ ال
 َʣا مُ  لǻ .ʙʵॺال ʔʲ 

;P[oic ef;e;cmou ;erok 
;ebol qen Ciwn : 
v/;etafyami;o ;n;tve 
nem ;pkahi :  
doxa ci vilan;yrwpe. 

 

 11.  Mein Flehen soll nahe 
vor dich kommen, Herr! 
Lass mich nach deinem 
Wort verstehen 10 !  

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

قُ ʯلʻوس  ʗنُ ʯفل ǻا  ʗّ ي   ʣام
فهّ   ،رب  ʣلʦيؕقʹʸ ،
 َy  ʔʲ الǻ.ʙʵॺا مُ  لʗʱ  َʣُ ال

Mare pa]ho qwnt 
;mpek;myo ;P[oic 
maka] n/i kata 
pekcaji :  
doxa ci vilan;yrwpe. 

 

 12. (S) Mein Rufen möge vor 
dich gelangen. Errette 
mich nach deinem Wort! 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

ابʯهالي لʗʻخُ (ق)   ل 
ʣي  ،أمامʹʻأح  ʣʯʸلȜؕ، 

 َy  ʔʲ الǻ.ʙʵॺا مُ  لʗʱ  َʣُ ال

Ef;e;i ;eqoun ;mpek;myo 
;nje pa;axi;wma : kata 
pekcaji matanqoi: 
doxa ci vilan;yrwpe. 

 
8 Ps 133 LXX [134],1 
9 In der Septuaginta Deutschen Übersetzung „zum Heiligtum“ 
10 Ps 118 LXX [119], 169-176 ; Ab dieser Strophe und die daraiúffolgenden sind die Verse des 22.Teils des 
Psalms 118 LXX [119] enthalten 
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 13. Meine Lippen mögen ein 
Loblied hervorsprudeln 
lassen, wenn du mich 
deine Rechts-
bestimmungen lehrst: 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

 ɹُّ ال  ȏاʯشف ʞॻɽإذا  ت ॺح 
حقُ علَّ   ما  ،ʦقʯʸʣʹي 
 َy  ʔʲ الǻ.ʙʵॺا مُ  لʗʱ  َʣُ ال

;Ere na;cvotou bebi 
;nou;cmou ;eswp aksan 
;tcaboi ;enekmeym/i : 
doxa ci vilan;yrwpe. 

  
 14. (S) Meine Zunge möge 

dein Wort aussprechen, 
denn alle deine Gebote 
sind Gerechtigkeit: 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

ǻُ (ق)   ʔʻʱ  لʴاني 
ʣالʦأقǺ،   َّع    لأنॻʸج
هوصاǻا yَ ،  حȖ  ىك   ʗʱُ ال

 ʔʲ الǻ .ʙʵॺا مُ  ʣَ ل

Palac ef;e;erou;w qen 
nekcaji : je 
nekentol/ t/rou 
hanmeym/i ne : 
doxa ci vilan;yrwpe. 

  

 15. Deine Hand soll 
kommen, um mich zu 
retten, denn deine 
Gebote habe ich erwählt! 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

 ُʯل يʗك   ʥؒʯلّ لʳيʹʶ، 
، صاǻاكو   اشʯهʕʻ لأني  

 َy  ʔʲ الǻ.ʙʵॺا مُ  لʗʱ  َʣُ ال

Marecswpi ;nje 
tekjij ;e;vnahmet : 
je nekentol/ 
aier;epiyumin ;erwou :  
doxa ci vilan;yrwpe. 

  

 16. (S) Ich sehnte mich nach 
deinem Heil, Herr, und 
dein Gesetz ist meines 
Nachdenkens 11. 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

إلي خلاصʣ    (ق)  ʕقʯاش
رب هǻ  ،  ʦا   ʣسʦونام
yَ ،  تلاوتي ǻا   لʗʱ   َʣُ ال

 ʔʲ الʙʵॺ.مُ 

Ai[isswou ;mpek-
oujai ;P[oic : ouoh 
peknomoc pe 
tamelet/ :  
doxa ci vilan;yrwpe. 

  
 17.  Meine Seele wird leben 

und dich loben, und 
deine Urteile werden mir 
helfen! 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

وتُ  نفʴي  ॺʴ ʣʲِّ تॻʲا 
  ʣامȜيَ̒́ عِ تُ وأحʹ  ، yَ  ʗʱُ ال

 َʣا مُ  لǻ .ʙʵॺال ʔʲ 

Ec;ewnq ;nje ta'u,/ 
ouoh ec;e;cmou ;erok: 
ouoh nekhap 
eu;eerbo;/yin ;eroi : 
doxa ci vilan;yrwpe. 

 

 18.  (S) Ich bin umhergeirrt 
wie ein verlorenes Schaf; 
suche deinen Knecht, 
denn deine Gebote habe 
ich nicht vergessen.  

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

الʙʳوف    ʕُ لْ لَ ضَ (ق)   مʰل 
عʗʮك    ʔْ لُ فاʟُ   ،الʷال

 ʛَأن  ʤل لʦصاǻاك  ، فأني 
 َy  ʔʲ الǻ.ʙʵॺا مُ  لʗʱ  َʣُ ال

Aicwrem ;m;vr/] 
;nou;ecwou ;eaftako: 
kw] ;nca pekbwk je 
nekentol/ ;mpierpou-
wbs:  
doxa ci vilan;yrwpe. 

 
11 Ps 118 LXX [119], 92 
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 19.  Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

الʗʱʸ للآب والابʥ والʙوح  
yَ ،  القʗس ǻا   لʗʱ   َʣُ ال

 ʔʲ الʙʵॺ.مُ 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati: 
doxa ci vilan;yrwpe. 

 

 20.  (S) Jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen: 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

ل أوانا(ق)   وȀلى   ،لآن وؕ
  ʙردهʦهʗآ  ،الʥʻم ،

 َy  ʔʲ الǻ.ʙʵॺا مُ  لʗʱ  َʣُ ال

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn ;am/n: 
doxa ci vilan;yrwpe. 

  
 21.  Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, von nun 
an und bis in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

الʗʱʸ للآب والابʥ والʙوح  
وȀلى   ،القʗس الآن   ʘʹم

ؕلها  ʥيʗالآب  ʗآ  ،أبʥʻم، 
 َy  ʔʲ الǻ.ʙʵॺا مُ  لʗʱ  َʣُ ال

Pi;wou ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab : icjen ]nou 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou ;am/n: 
doxa ci vilan;yrwpe. 

 

 22.  (S) Ehre sei dir, gütiger 
Menschenliebender. 
Ehre 12 sei deiner Mutter, 
die Jungfrau ist, und 
allen deinen Heiligen. 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

مʔʲ  ا(ق)   ǻا   ʣل  ʗʱʸل
ʣ  مَّ الʗʱʸ لأُ ،  الʙʵॺ الʶالح 

قʗِّ   ءالعʘرا  ،ʣॻʴǻ وجॻʸع 
 َy  ʔʲ الǻ .ʙʵॺا مُ  لʗʱ  َʣُ ال

Pi;wou nak pimairwmi 
;n;agayoc : pi;wou 
;ntekmau ;mparyenoc 
nem n/;eyouab t/rou 
;ntak: 
doxa ci vilan;yrwpe. 

  

 23.  Ehre sei dir, o 
Eingeborener. Heilige 
Dreifaltigkeit, erbarme 
dich unser! 

Ehre sei dir, o 
Menschenliebender. 

  ʣل  ʗʱʸأيُّهَاال  ʗʻحʦال ،  
ال  أيُّهَا س  و قʗُّ الʰالʦث 

yَ ،  ارحʸʹا ǻا    لʗʱ   َʣُ ال
 ʔʲ الʙʵॺ.مُ 

Doxa ci ;o monogen/c: 
;agi;a ;;;Triac ;ele;/con 
;/mac: 
doxa ci vilan;yrwpe. 

  

 24.  (S) Möge Gott sich 
erheben, seine Feinde 
sollen zerstreut werden, 
und alle, die seinen 
heiligen Namen hassen, 
sollen vor seinem 
Angesicht fliehen 13. 

ولقُ لॻَ (ق)   الله   ʤʻ ّʗʮʯ  د
أعʗائه ولʻهʙب   ،جॻʸع 

 َّʗق  ʥم ُؕ وجهه   لَّ ام 
 وس ॺ ُّʗغʷي اسʸه القُ مُ 

Mareftwnf ;nje 
Vnou]: maroujwr 
;ebol ;nje nefjaji 
t/rou: marouvwt 
;ebol qa;th/ ;mpefho 
;nje ouon niben eymoc] 
;mpefran ;eyouab. 

 
12 Wir beten Christus an und verehren die heilige Jungfrau Maria. 
13 Num 10, 34-36 
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 25.  Dein Volk aber, das 
deinen Willen erfüllt, sei 
gesegnet mit tausendmal 
tausendfachem und 
zehntausendmal 
zehntausendfachem 
Segen. 

ة وأمَّ  ʙؕʮالǺ  ʥȜॻفل ʣॺɹا ش
ورʦȁات  ألʦف  ألʦف 

 َ́ʶǻ اتʦȁنَ عُ رʦ .ʣإرادت 

Peklaoc de 
marefswpi qen pi;cmou 
: ;ehananso ;nso nem 
han;yba ;n;yba eu;iri 
;mpekouws. 

 
 26.  (S) Herr, du wirst meine 

Lippen öffnen, und mein 
Mund wird dein Lob 14 
verkünden. 

شفʯيَّ   ǻا(ق)   افʯح   ،رب 
 ِʠʹʻفَ ول Ȗ.ʣʯʲॺʴʯي بʸ 

;P[oic ek;e;aouwn 
;nna;cvotou: ouoh ;ere 
rwi jw ;mpek;cmou. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
14 Ps 50 LXX [51], 17 
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 2.2 Lobpreis der heiligen Auferstehung  Tennau  
 

 
 Diese Hymne wird vom Oster- bis zum Pfingstfest an allen Sonn- und Wochentagen 

gesungen. Von Pfingstfest bis Ende des 3. koptischen Monats Hator nur an den Sonntagen. 
 

 1. Schauen wir auf Christi 
Auferstehung, und beten 
wir den Heiligen an, 
Jesus Christus, unseren 
Herrn, 

الॻʴʸح   ॻɾامة  إلى   ʙʢʹن
للقُ   ʗʱʴون ُّʗ عʦʴǻ وس 

 َّȁح رॻʴʸا الʹ ، 

;ÜÄäüöTennau ;et;anactacic 
;mPi;,rictoc : ouoh 
tenoust ;mv/;eyouab : 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic.  

 der allein ohne Sünde ist, 
wir huldigen deinem 
Kreuz, o Christus. Wir 
lobpreisen und 
verherrlichen deine 
Auferstehung. 

 ʘالȏ  هʗوح خॻʠة   ،بلا 
 ُɦ ʴأيُّهَا  ن  ʣॺʻلʶل  ʗ

ɦُ   ،الॻʴʸح  ʴونُ ن  ʗ ّɦِ ʸ ʗ
 ʣʯامॻɾ،    

 

Vüä/etoi ;naynobi 
;mmauatf : Tenou-
wst ;mpek;ctauroc ;w 
Pi;,rictoc : tenhwc 
ten];wou ;ntek;anac-
tacic. 

 Denn du bist unser Gott, 
und wir kennen keinen 
anderen außer dir 15. 
Dein Name ist über uns 
ausgerufen16. 

Ehre sei dem Vater 
und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist. 

ولا  لأ  إلهʹا   ʦه  ʕأن  ʣن
سʣʸ  اوȁ  نعʙف أحʗاً سʦاك

والابʥ  الʗʱʸ للآب    ،عʻʹادُ 
 .والʙوح القʗس

Je ;nyok gar pe 
Pennou] : ouoh ;nten-
cwoun ;nkeouai an 
;eb/l ;erok : ouoh qen 
pekran cemou] ;eron :  
Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati. 

 

 2. (S) Kommt her, all ihr 
Gläubigen, um der 
Auferstehung Christi zu 
huldigen. 

جॻʸع الʓʸمʹʥʻ    تعالʦا ǻا(ق)  
 ،لʹʗʱʴ لॻɿامة الॻʴʸح

Amwini t/rou nipic-
toc: `;ntenouwst 
;`n`;t;`anactacic ` 
;mPi;,rictoc. 

 Denn durch sein Kreuz 
kam die Freude in die 
ganze Welt. 

 دخلَ   ʮل صلॺʻهِ مʥ قِ   هُ لأنَّ 
 ،ؕلهِ  إلى العالʤِ الفʙحُ 

Je h/ppe `;ebol hiten 
pef;`ctauroc: af;i `;nje 
`;vrasi ;`eqoun 
`epikocmoc t/rf. 

 Lasst uns zu jeder Zeit 
den Herrn lobpreisen und 
seine Auferstehung 
verherrlichen. Denn er litt 
geduldig und mit seinem 
Tod zermalmte er den 
Tod. Jetzt, alle Zeit und 
in alle Ewigkeit. Amen. 

بَّ ॺارك  فلُ́   َّʙال   ٍʥʻح   ؕل 
ɦِّ ونُ  ʸ  ʙʮص لأنه  ॻɾامʯه   ʗ

 َȖʲتَ   وسʦʸتهِ   الʦʸǺ ،  
ل أوان وȀلى دهʙ   ،الآن وؕ

 آمʥʻ.  ،الʗهʦر

Maren`;cmou `;e;P[oic 
`;nc/ou niben: ouoh 
;`nten];`wou `;ntef;anac-
tacic : je aferhupo-
monin : ouoh afqom-
qem ;`m;vmou hiten 
pefmou. Ke nun ke ;a;`i 
ke ic touc `;e`;wnac twn 
`;e`;wnwn : ;Am/n. 

 
15 Hos 13, 4; Jes 45, 5-6; 1.Kor 8, 4-6. 
16 2.Chr 7,14; Am 9, 12; Apg 15,17. 
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 3. Alle Freuden gebühren 
dir, Mutter Gottes. Denn 
durch dich wurde Adam 
ins Paradies 
zurückgebracht. Und Eva 
erhielt ihren Schmuck 
statt ihrer Trauer. Und 
sie gewann durch dich 
die Freiheit und die 
ewige Erlösung wieder. 
 
 
Wir verehren dich auch 
als Schatz der Auf-
erstehung. Gegrüßt seist 
du, besiegelter Schatz, 
durch den wir mit Leben 
erfüllt wurden!  
 
Gegrüßt sei die, die 
Christus, unseren Gott, 
für uns gebar! Und er 
gab uns das Leben durch 
seine Auferstehung.  
Gepriesen seist du, 
Herr, lehre mich deine 
Gesetze 17. 

 ُȖʻتل الأفʙاح    ǻا   ʣǺِ   كل 
الإ  قِ ،  لهوالʗة   ʥم ʣ  لِ ʮَ لأنه 

الفʙدوس  عَ رجِ أُ  إلى    ،آدم 
عِ  حʦاء  الȂʚʹة   ʕض  ونالʦ

ُ̡  ، ʚنهاحُ  فعة Ȃة دُ ʙّ وأخʘت ال
أجلʣِ أُ   ʥم  Ȏʙلاص    خʳوال

 ʙهʗال،ȏ   ًاʷǻأ  ʥʲون
ɦِّ لُ́ فَ  ʸ ِكʗ  امةॻɿال ʚʹȜؕ  ،  

ʘم الʦʯʳʸال ʚʹؒلام للʴال ȏ 
  ، ه لِ ʮَ إمʯلأنا Ǻالॻʲاة مʥ قِ 

 
لʹا   ولʗت  للʯى  الʴلام 
وأعʠانا   إلهʹا  الॻʴʸح 

قِ   ʥم ،  ॻɾامʯه  لʮَ الॻʲاة 
ربّ   أنʕَ   كٌ ॺارَ مُ   يʸʹعلِّ   ǻا 

 َʣلʗع . 

Nirasi t´ß/rou cetwmi 
;`ero ;`w }ye;otokoc. 
Je ;`ebol hito] 
autacyo `;nAdam 
`;epiparadicoc: eac[i 
`;noucolcel ;`nje Eu;`a: 
;`e;`vma `;mpec`;mkah;`nh/t. 
`Eac[i `;n]̀eleuyeri;`a 
;`nkecop: eyb/] nem 
pioujai `;n;e`;wnion.  
;Anon de hwn 
maren];`wou ne : hwc 
ou;`aho ;`nte ];anac-
tacic.  
Je ,ere piyucauroc 
ettob : ;etaner;`apole-
uin `;mpiwnq `;ebol 
hitotf. 
<ere y/;etacmici nan ` 
;mPi;,rictoc Pennou]: 
ouoh af] nan `;mpiwnq 
`;ebol hiten tef;`anac-
tacic.  
;K;`cmarwout ;P[oic : 
ma`;tcaboi ;`enekmeym/i. 

 
 4. (S) Die Heerscharen der 

Engel staunten, als sie 
dich sahen, der zu den 
Toten gezählt war. 
 
Und du hast die Macht 
des Todes zerstört, o 
Erlöser. 
 
Und du hast Adam mit dir 
wiedererweckt und ihn 
von der Hölle erlöst.  
Gepriesen seist du, 
Herr, lehre mich deine 
Gesetze. 
 

ɦُ (ق)   هʦʯا ʹʦد الʸلائॻؒة بُ ال
حُ  رأوك  مع  عʹʗما   ʕʮʴ

   ،الأمʦات
 َّʠةَ وحʦق  ʕʸ    أيُّهَا الʦʸت 
 ُy   ، ʝ لِّ rَ ال

وأعʯقʯهُ   ʣمع آدم   ʕʸوأق  
 ʤॻʲʱال  ʥارَ مُ ،  مॺ ٌك   َʕا    أنǻ

 . عʗلʣَ  ي ʸʹربّ علِّ 

;ÄäüNi;ctratì;a ;`naggeli-
kon : autwmt qen 
;`pjin;yrounau ;`erok: 
`;eauopk nem 
nirefmwout. 
Ouoh akqomqem 
;`n]jom `;nte `;vmou `;w 
Picwt/r. 
Ouoh aktounoc 
`Adam nemak: ouoh 
akaif `;nremhe `;ebol qen 
`;amen]: `  
K;`cmarwout ;P[oic : 
ma`;tcaboi ̀enekmeym/i. 

 
17 Ps 118 LXX [119], 12. In der Septuaginta Deutsch wurde das Wort Rechtsbestimmungen verwendet. 
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 5. Warum mischt ihr das 
wohlriechende Salböl, 
mit Klagen und Weinen, 
ihr Jüngerinnen des 
Herrn 18 ? 
sagte der leuchtende 
Engel am Grab zu den 
Frauen, die wohlriechen-
des Öl trugen.  
Schaut und begreift, 
dass der Erlöser sich 
erhob und von den Toten 
auferstand.  
Gepriesen seist du, 
Herr, lehre mich deine 
Gesetze. 

 ِّʠال والʹʔʻʲ  لʸاذا   ʔʻ
  ǺعʷهاوالȜॺاء تʚʸجʹها مع  

الǻ   َّʙا قال   ،بّ تلʘʻʸات 
 ʙʮالق  ʗʹع اللامع  الʸلاك 

ʔʻʠال حاملات    : للʹʦʴة 
ه قʗ أنَّ   علʥʸَ او   أنʙ   َّʥʯنَ ʢُ نْ ا

 ُy ال  ʞنه َr ِّل  ʥم وقام   ʝ
ǻا ربّ    أنʕَ   كٌ ॺارَ مُ ،  الأمʦات

 . عʗلʣَ  يʸʹعلِّ 

Eybe ou nicojen nem 
ninehpi nem nirimi: 
tetenywt `;mmwou nem 
nou`;er/ou : `;w 
nimay/t/c ;`nte ;P[oic. 
Peje piaggeloc 
ethiebr/j `;ebol: 
qaten pi`;mhau 
`;nnihi;omi `;mfaicojen. 
;Anau de `;nywten 
ouoh `;ari;`emi : je af;`ohi 
`;eratf `;nje Picwt/r: 
ouoh aftwnf ;`ebol 
qen n/eymwout: 
K;`cmarwout ;P[oic : 
ma`;tcaboi ̀enekmeym/i. 

 
 6. (S) Am frühen Morgen 

eilten die Frauen 
weinend 19, das 
wohlriechende Salböl 
tragend, zu deinem 
Grab.  
Doch der Engel stand vor 
ihnen und sprach: Die 
Zeit des Weinens ist 
vorbei: Weint nicht, 
sondern verkündet den 
Aposteln die 
Auferstehung!  
Gepriesen seist du, 
Herr, lehre mich deine 
Gesetze. 

الِّ́ (ق)    ʕعʙاً أسʙاكǺ ʦʴة 
حاملات  قʙʮك  إلى  جʗاً 

 ِّʠيَ ال  ʔʻ ُ́ َʥʲ  ،ʥؒل   ʃɾو
 َّʥلَ   به قائلاً   : ʥَّ هُ الʸلاك 
ؒاء قʗ انقʷى  زمʥ الॺُ   إنَّ 
ɻِّ ،  تʥʻȜॺَّ   لا Ǻ  ʙنَ بل 

 ُّʙلل  كٌ ॺارَ مُ ،  سلǺالॻɿامة 
 َʕا ربّ   أنǻ ِّعلʹʸي   َʣلʗع. 

 
 

;Nswrp `;emasw aui/c 
`;mmwou ;`epek;`mhau: 
;`nje nihi`;omi `;mfaicojen 
eunehpi.  
 
 
Alla af;`ohi `;eratf 
hijwou: `;nje piagge-
loc efjw ;`mmoc nwou. 
Je `;pc/ou `;mpirimi 
afheri ;`mperrimi: alla 
`arihiwis `;n];anactacic 
;`nni`;apoctoloc: 
K;`cmarwout ;P[oic : 
ma`;tcaboi ̀enekmeym/i. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
18 Mt 28, 5-7 
19 Mk 16, 1-7 
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 7. Die Frauen, die 
wohlriechendes Salböl 
trugen, kamen mit 
Weihrauch zu deinem 
Grab, o Erlöser 20.  
Sie hörten den Engel, 
der zu ihnen sprach: 
Warum sucht ihr den 
Lebendigen bei den 
Toten? Er ist Gott, und er 
ist aus dem Grab 
auferstanden!  
Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

ʦʴ  ʔʻة حاملات الʠِّ أتʕ الُّ́ 
قʙʮكَ  أيُّهَا    إلى  الʦʳॺر  مع 

 ُy الʸلاك    وسʸعʝ،   َʥ لِّ rَ ال
تʠلʥʮَّ   : لهʥَّ   قائلاً    لʸاذا 
ʲات  مع  يّ الʦالأم،    ʦوه

قامَ  القʙʮِ   كإله   ʥم  ، ʗʱʸال
والا والʙوح  للآب   ʥب

 القʗس. 

;ÄäNihi`;omi ;`mfaicojen ;au;`i 
`;epek;`mhau : nem 
pi`;cyoinoufi `;w 
Picwt/r.  
Ouoh aucwtem 
`;epiaggeloc efjw 
`;mmoc nwou: je eybe 
ou tetenkw] `;nca 
v/etonq nem 
nirefmwout: ouoh 
`;nyof hwc nou] 
aftwnf `;ebolqen 
pi`;mhau. Doxa Patri 
ke Ui;w ke ;agi;w 
Pneumati.  
 

 

 8. (S) (Wir beten an den 
Vater und den Sohn und 
den Heiligen Geist in 
Einheit des Wesens. Wir 
rufen mit den Cherubim 
und sprechen: Heilig, 
heilig, heilig bist du, Herr,  
Jetzt, alle Zeit und in 

alle Ewigkeit. Amen)3x. 

والا((ق)   للآب   ʗʱʴن  ʥب
القُ  فʗُ والʙوح  وحʗانॻة    يس 

ʙهʦʱمعَ   ،ال   ونʙʶخ 
ʤॻȁاروʵال،  ʥʻقُ   :قائل ُّʗ وس

قُ ʗُّ قُ  ǻاربʗُّ وس   ʕأن ، وس 
وؕل   دهʙ    ، وانآالآن  وȀلى 

 )٣()آمʥʻ ،الʗهʦر

( Tenouwst `;m`;Viwt 
nem `;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;;;;eyouab : 
qen ]metouai `;nte 
]oucì;a. Ouoh `;ntenws 
;`ebol nem ni<eroubim: 
je `;,ouab `;,ouab 
`;,ouab `;nyok ;P[oic :  
Ke nun ke `;a;`i ke ic 
touc `;e`;wnac twn 
`;e`;wnwn: ;Am/n ) 3. 

 

 9. O Jungfrau, du hast den 
Lebensspendenden 
geboren und Adam von 
der Sünde erlöst, und 
Eva Freude statt ihrer 
Trauer geschenkt. Und 
uns begnadet mit Leben, 
Erlösung statt Verderben 
und Untergang.  
 
Du wurdest unsere 
Fürsprecherin vor Gott, 
unserem Erlöser, der von 
dir Fleisch annahm. 

 يعʠالعʘراء مُ   أيʯَُّهَا  تِ ʗْ لَ وَ 
مʕʶ    ʥِ وخلِّ   ،الॻʲاة آدم 

اء  حʦَّ   ومʹʕʲِ ،  الॻʠʳة
حُ   الفʙحَ   ،ʚنهاعʦض 

Ǻا  نعʕʸِ أو  لॻʲاة  لʹا 
الفʴاد   ʥم والʳلاص 

ʻغʯوالʻʙ،   ِتʙلʹا   ص
مُ  الله  امام  ʶʹا  لِّ rَ شॻɽعة 

ȏʘَّال   ɹَّ ʱت ِʣʹم ʗ . 

;Aremici `;w ]paryenoc: 
`;m`;vref] `;m;`pwnq: ouoh 
;arenohem `;n`Adam 
`;ebol qen `;vnobi. ;Are] 
`;m;pounof `;nEu`;a: 
;`n`;tsebi;`w `;mpec̀;mkah 
;`nh/t: ouoh ;are-
er;`hmot nan : `;m`;;pwnq 
nem `;;vnohem: `;ebol qen 
;`ptako nem `;psib]. 
;Areswpi nan 
`;nou;`proctat/c: nah-
ren ;Vnou] penref-
cw] : v/;etaf[icarx 
`;ebol `;nq/].  
 

 
20 Lk 24, 1-6 
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 2.3 Der erste Hoos / Moses Lobpreis 
(Exodus 15 LXX, 1-21)   Pihwc ;nhouit  

 

 
 Der Erste Hoos beinhaltet den Lobgesang des Moses (Ex 15 LXX, 1-21) und des Lammes 

(Offb 15, 13). Dieses Lied sangen die Israeliten dem Herrn, nachdem der Herr sie am Roten 
Meer gerettet hatte. Er führte sie durch das Schilfmeer und die Ägypter ertranken im 
Wasser.  

 
 Der Priester (wenn er anwesend ist) betet: 

o Eleison imas (Seite 2). 
o Vater unser im Himmel (Seite 2). 

 Ansonsten betet der Diakon: Vater unser im Himmel (Seite 2). 

 

Thwd/ ;nte Mw;uc/c pi;prov/t/c : ;/,oc ;adam 
 
 Amen. Halleluja. 

Herr erbarme dich.  
ʥʻا ،  آمȂʦُلʻرَبُّ  هَلِّل ǻَا   ،
،ʤَْارْح 

;ÄäüöAm/n All/loui;a : 
Kuri;e ;ele;/con. 

 

 (S) (Herr erbarme dich)2x   (ق)(ʤَْا رَبُّ ارْحǻَ)2x  . (Kuri;e ;ele;/con)2 

 
 1. Damals sangen Mose 

und die Israeliten dieses 
Lied für den Herrn, und 
sie sagten: Lasst uns 
dem Herrn singen, denn 
herrlich ist er verherrlicht. 

 ٍʘʭʹʻح   َّॺس  ʦʹȁو مʦسى  ح 
بهʘه  إ  الʲॺʴʯةسʙائʻل 

 َّʙوقال  ، بِّ لل ʦفلُ́   :ا ِّॺʴ  بʙح لل
 .Ǻ َy ɦَّ ْʗالʗʱʸ قʗ تَ  هُ نَّ لأ 

;ÄäüTote afhwc ;nje 
Mw;uc/c nem nens/ri 
;m;Pi;cra/l ;etai hwd/ 
;nte ;P[oic ouoh afjoc 
eyroujoc : je maren-
hwc ;e;P[oic : je qen 
ou;wou gar af[i;wou. 

 

 2. (S) Pferd und Reiter warf 
er ins Meer. Als Helfer 
und Schützer wurde er 
mir zur Rettung. 

وراكॺه  الفَ (ق)   ʙس 
ʙʲॺال فِي   يʻʹعِ مُ   ، ʙʟحهʸا 

 ʙوسات ȏ اً خلاص يصار ل.  

Ou;hyo nem ou[aci;hyo 
afberbwrou ;e;viom : 
oubo;/yoc nem ouref-
hwbc ;ebol hijwi : 
afswpi n/i 
;noucwt/ri;a. 

 

 3. Dieser ist mein Gott, und 
ich will ihn verherrlichen, 
der Gott meines Vaters, 
und ich will ihn erhöhen. 

إله  ʦه له  إ  ، هُ ɦِ ُʗّ مَ فأُ   ي هʘا 
 . فأرفعه يأب

Vai pe Panou] 
]na];wou naf : 
;Vnou] ;mpaiwt 
]na[acf. 

 

 4. (S) Der Herr, der die 
Kriege zerschlägt, Herr 
ist sein Name. Die 
Streitwagen Pharaos und 
seine Streitmacht warf er 
ins Meer. 

ɹّ مُ   بُّ الʙَّ (ق)   الʙʲوبؒ  ʙ ،  
 َّʙها  بُّ الʸات    ،سॺ ʙؕم

ʙʟحهʸا   قʦته  وؕل  فʙعʦن 
.ʙʲॺفِي ال 

;P[oic petqomqem 
;nnibwtc : ;P[oic pe 
pefran : nibere[woutc 
;nte Vara;w nem 
tefjom t/rc 
afberbwrou ;e;viom. 
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 5. Erlesene Wagenkämpfer  
auf Dreirädern ertränkte 
er im Roten Meer. 

مُ اكرُ  ثلاث  ب  ذوو  ʹʦʮʳʯن 
الʙʲॺ قهُ غʙَّ   جʹॺات  فِي   ʤ

.ʙʸالأح 

Hancwtp ;n;anabat/c 
;n;trictat/c afjol-
kou qen ;viom ;nsari.  

 
 6. (S) Mit Meeresflut 

bedeckte er sie, sie 
sanken wie ein Stein in 
die Tiefe. 

الʸاءاهُ غʠَّ (ق)    ʤ ،  
العُ ا إلى  مʰل  نغʦʴʸا   Ȗʸ

.ʙʱʲال 

Afhwbc ;e;hr/i ;ejwou 
;nje pimwou : auwmc 
;e;qr/i ;epets/k ;m;vr/] 
;nou;wni. 

 
 7. Deine Rechte, Herr, ist 

verherrlicht in Kraft; 
deine rechte Hand, Herr, 
zerschmetterte Feinde. 

 ɦَّ ʸت رَبّ  ǻَا   ʣُ́ʻʸǻ  تʗ
 يإله  ʸʹى ǻا الॻُ   يʗك  ،Ǻالقʦة

 أهلʕؒ أعʗاءك. 

;ÄäüöTekou;inam  ;P[oic 
ac[i;wou qen oujom : 
tekjij ;nou;inam 
Panou] actake 
nekjaji. 

 
 8. (S) Und mit der Fülle 

deiner Herrlichkeit 
zerschlugst du deine 
Widersacher. Du 
sandtest deinen Zorn, 
und er verzehrte sie wie 
Stroh. 

سʲقʕ  (ق)   مʗʱك  ʙʰȜǺة 
ǻقاومʦنʹا  ʥيʘال ،   َʕأرسل  

مʰل    ʤفأكله  ʣॺʷغ
 .ʤॻʵاله 

Qen ;p;asai ;nte 
pek;wou akqomqem 
;nn/;et]oub/n : akou-
wrp ;mpekjwnt 
afou;omou ;m;vr/] 
;nhanrwou;i.  

 
 9. Und durch den 

Windhauch deines 
Zornes trat das Wasser 
auseinander: Fest wie 
eine Mauer wurden die 
Wasser, fest wurden die 
Wogen inmitten des 
Meeres. 

  ، وʙȁوح غʣॺʷ وʃɾ الʸاء
ɹُّ   هاॻ الʕ  ʸ وارتفع   ،ʦرمʰل ال

 Ȋوس فِي  الأمʦاج  وجʗʸت 
ʙʲॺال. 

;Ebol hiten pi;pneuma 
;nte pek;mbon af;ohi 
;eratf ;nje pimwou : 
au[ici ;nje nimwou 
;m;vr/] ;noucobt : 
au[wc ;nje nijol qen 
;ym/] ;m;viom.  

 
 10. (S) Der Feind sagte: „Ich 

werde verfolgen und 
ergreifen, ich werde 
Beute verteilen, ich 
werde meine Seele 
sättigen, ich werde mit 
meinem Schwert töten, 
meine Hand wird 
herrschen. 

العʗوُّ (ق)   ع سʙِ أُ   ينِّ إ  : قال 
ɹِّ وأُ   ،كدرِ فأُ  الغʹائʤ  ق  ʤ
نفʴشॺِ وأُ  وأقʯل   ي،ع 

 . Ȋتʴʯلّ  ȏوʗȂ يॻʴǺف

Afjoc gar ;nje 
pijaji je ]na[oji 
;ntataho : ;ntavws 
;nhanswl : ;nta;tci;o 
;nta'u,/ : ;ntaqwteb 
qen tac/fi : ;nte 
tajij er[oic. 
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 11. Du sandtest deinen 
Windhauch, das Meer 
bedeckte sie, sie 
versanken wie Blei in 
mächtigem Wasser. 

فغʠَّ   رسلʕَ أ  ʣروح  ʤاه
ʙʲॺأسفل    ،ال الى  وغʦʴʠا 

 .ʙʻʰؕةٍ  مॻاهٍ  يكالʙصاص ف

Akouwrp ;mpek-
;pneuma afhobcou ;nje 
;viom : auwmc ;e;pec/t 
;m;vr/] ;noutath qen 
hanmwou euos.  

 
 12. (S) Wer ist dir gleich 

unter den Göttern, Herr? 
Wer ist dir gleich, du bist 
verherrlicht unter den 
Heiligen, wunderbar in 
Herrlichkeitserweisen, 
verherrlicht ist der, der 
Wunder wirkt. 

هʣ فِي الآلهة  ǻ ʥ ِʮʵُ مَ (ق)  
ǻُ مَ   ،ǻارب  ʥ ِʮʵ ʣمُ   ،ه ɦَّ ʸ ًاʗ 

مʹʣ    مʯعॺʱاً   ،ʣॻʴǻقʗِّ   يف
ʗʱʸالǺ،  ًصانعا  .ʔائʱع 

Nim et;oni ;mmok qen 
ninou] ;P[oic : nim 
et;oni ;mmok : ;eau];wou 
nak qen n/;eyouab 
;ntak : euer;sv/ri 
;mmok qen ou;wou : 
ek;iri ;nhan;sv/ri.  

 
 13. Du strecktest deine 

Rechte aus, und die Erde 
verschlang sie. Du 
leitetest in deiner 
Gerechtigkeit dieses dein 
Volk, das du erlöstest, du 
ludest in deiner Kraft 
dein Volk in deinen 
heiligen Wohnort ein.  

  ʤهʯلعʯفاب  ʣʹʻʸǻ مʗدت 
شʣॺɹ    ،الأرض   ʕيʗه

  هʘا الȏʘَّ اخʙʯتهُ   ،Ǻالॻɿʲقة
 َّʦوق َȂ ُهʯ  ʣʯȂʚعʯلىَ إ  ، ب 

 . ʗسʣراحة قُ  مʦضع

Akcouten tekou;inam 
;ebol afomkou ;nje 
;pkahi : ak[imwit 
qajwf ;mpeklaoc qen 
oumeym/i : vai 
;etakcotpf : ak]jom 
naf qen teknom] : 
euma ;nemton efouab 
nak.  

 
 14. (S) Die Völker hörten 

davon und gerieten in 
Zorn, Zittern 21 ergriff die 
Philister. 

الأُ سَ   (ق)  ʕعʸ  ʤم
ʕʮʷوغ،   ُy أخʘ وال ʳاض 

 ان فلȜ .ʥʻʠʴَّ سُ 

Aucwtem ;nje han-
eynoc ouoh aujwnt : 
hannakhi au[i 
;nn/;etsop qen 
Nivulictim.  

 
 15. Da beeilten sich die 

Anführer Edoms 22 und 
die Befehlshaber der 
Moabiter, Zittern ergriff 
sie. 

و  أسʙع   ʘʭʹʻأدومح  ،لاة 
  ʥʻʻابʓʸورؤساء ال َʘهُ تْ أخʤ 

 . الʙعʗة

Tote aui/c ;mmwou 
;nje nih/gemwn ;nte 
;Edwm : niar,wn ;nte 
Nimw;abit/c ou;cyer-
ter pe ;etaf[itou. 

 
 16. (S) Alle Bewohner 

Kanaans schmolzen 
dahin. Furcht und Zittern 
befielen sie. 

  ،ان ؕʹعانȜَّ ذاب ؕل سُ (ق)  
الʙعʗة   ʤهʻعل  ʕوأت

 .والʦʳف

Aubwl ;ebol ;nje 
ouon niben etsop qen 
<anaan : af;i ;e;hr/i 
;ejwou ;nje ou;cyerter 
nem ouho].  

 
21 Ex 15 LXX, 14; Wehen 
22 Edom ist selbst Esau; Gen 25 LXX, 30 ; Gen 36 LXX, 1; Num 20 LXX, 14-22; 2.Chr 21 LXX, 8-10 
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 17.  Durch die Größe deines 
Armes sollen sie 
versteinert werden, bis 
dein Volk, Herr, 
vorübergezogen ist, bis 
dieses dein Volk, das du 
erworben hast, 
vorübergezogen ist! 

سَ   فلʙʻʶॻوا ʗك  اعِ ʙʰȜǺة 
ʙʱʲاز   ،كالʯʱǻ حʯََّى 

ॺɹارب شǻ  ʣ،   ازʯʱǻ حʯََّى 
ʣॺɹا الَّ   ،شʘهʘȏ  .هʯʻʹʯاق 

;ÄäüQen ;p;asai ;nte 
pek;jvoi marouer;wni : 
satefcini ;nje pek-
laoc  ;P[oic satefcini 
;nje peklaoc vai 
;etak;jvof. 

 
 18. (S) Bring sie hin und 

pflanze sie ein auf dem 
Berg deines Erbes, an 
deiner bereiten 
Wohnstätte, die du 
errichtet hast, Herr. 

غʙسهʤ على  ادخلهʤ و ا(ق)  
ʣاثʙʻم مʣʹȜʴ    يوفِ   ، جʮل 

 ُy  هʘا الȏʘَّ صʹعʯه ǻا ،عʗّ ال
 رب. 

Anitou ;eqoun tojou 
hijen outwou ;nte 
tek;kl/ronomi;a : nem 
;eqoun ;epekma;nswpi 
etcebtwt : vai 
;etakerhwb ;erof 
;P[oic. 

 
 19.  An dem Heiligtum, Herr, 

das deine Hände bereitet 
haben. Der Herr herrscht 
als König für immer und 
in alle Ewigkeit. 

 ُy ال  ʣضعʦم َّʗرَبّ  ق ǻَا  س 
  ȏʘَّال َّʗاك  تهأعʗرَبّ    ،ي ǻَا 

لى  Ȁتʸلʣ مʹʘ الأزل والآن و 
 .ʗالأبَ 

Pekma ;eyouab  ;P[oic 
v/;etaucebtwtf ;nje 
nekjij : ;P[oic ekoi 
;nouro sa ;eneh nem 
icjen ;p;eneh ouoh ;eti. 

 
 20. (S) Weil Pharaos 

Pferdetruppe mit 
Streitwagen und 
Wagenkämpfern ins 
Meer hineinging. 

دخل  (ق)    ʗق  لىإلأنه 
فʙعʦن   خʻل   ʙʲॺال

ॺاته وفʙسانه ʙؕوم . 

Je au;i ;eqoun ;e;viom 
;nje ni;hywr ;nte 
Vara;w nem 
nefbere[woutc nem 
nef[aci;hyo. 

 
 21.  Und der Herr brachte 

das Wasser des Meeres 
über sie. Die Israeliten 
aber waren durch 
Trockenes mitten im 
Meer gezogen. 

 َّʙبُّ وال  ʙʲॺال ʸǺاء   ʤهʙʸغ، 
بʹʦ  أمَّ  فؒانʦا إا  سʙائʻل 

ف الॻاʴǺة  على   ي ʦʵʸǻن 
ʙʲॺال Ȋوس. 

;A  ;P[oic en pimwou 
;nte ;viom ;e;hr/i ;ejwou 
: nens/ri de 
;mPi;cra/l naumosi 
qen petsou;wou qen 
;ym/] ;m;viom. 

 
 22. (S) Die Prophetin 

Mariam, die Schwester 
Aarons, nahm das 
Tamburin in ihre Hand, 
und alle Frauen gingen 
hinter ihr hinaus, mit 
Tamburinen und Tänzen. 

الَّ́   (ق)  ʤȂʙم ة  ॻʮَّ فأخʘت 
الʙ َّʗُ هَ   خʕُ أُ    ، بʗʻيها  فَّ ون 

ف جॻʸع  ʙِ ثْ إ  يوخʙج  ها 
 . ʴابॻحفʦف والʦʴ َّʯة Ǻالʗُ الِّ́ 

Ac[i de nac ;nje 
Mariam ];prov/t/c 
;tcwni ;n;A;arwn ;mpi-
kemkem qen necjij : 
ouoh au;i ;ebol camen-
h/c ;nje nihi;omi t/rou 
qen hankemkem  nem 
hanhwc. 
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 23.  Mariam aber begann als 
Erste von ihnen zu 
singen: Lasst uns dem 
Herrn singen, denn 
herrlich ist er verherrlicht! 

 ʥَّ هُ مʯِ قʗِّ مُ   ي وʗȁأت مʤȂʙ ف
الॺʴ َّʙِّ فلُ́   :تقʦل   ه لأنَّ  بَّ ح 

 ِʗʱʸالǺ  َتَ ق ʗ َy ɦَّ .ʗ 

Acerh/tc de qajwou 
;nje Mariam ecjw 
;mmoc : je marenhwc 
;eP[oic : je qen ou;wou 
gar af[i;wou. 

 
 24. (S) Ross und Reiter warf 

er ins Meer. Lasst uns 
dem Herrn singen, denn 
herrlich ist er verherrlicht! 

وراكʔ الفʙَ (ق)   س 
 َʙʟ فحهُ الفʙس   يʸا 

 َॺال ْ̡ ِʙ،   ُ́فل ِّॺʴ َّʙه  لأنَّ  بَّ ح ال
 ِʗʱʸالǺ  َت ʗق َy ɦَّ ʗ 

Ou;hyo nem ou[aci;hyo 
afberbwrou ;e;viom: 
je marenhwc ;eP[oic : 
je qen ou;wou gar 
af[i;wou. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die jährliche heilige Psalmodie        Tasbeha – 2.4 Das Lobsch vom ersten Hoos 

 22 

 2.4 Das Lobsch vom ersten Hoos  "ali Adam  
 

 
 Gesang nach dem ersten Hoos - Psalie Adam - (Lobpreis im Ton Adam) 
 
 1. Das Wasser des Meeres 

– wurde geteilt. – Der 
Meeresgrund – wurde 
zum Weg. 

الʙʲॺ  ،انقʠع  قʠعاً   ،ماء 
Ȗʻʸالع  Ȗʸصار   ،والع

 . مʴلؒاً 

Qen ouswt afswt : 
;nje pimwou ;nte ;viom 
: ouoh ;vnoun ets/k : 
afswpi ;nouma ;mmosi. 

 
 2. (S) Die Sonne beschien 

den Meeresgrund, – die 
sonst unsichtbare Erde. 
– Sie gingen auf einem 
Weg, – auf dem zuvor 
niemand gegangen war. 

ʡاهʙة(ق)    ʙʻغ  ،أرض 
علʻها  ʛʸʵال  ʕقʙأش ،  
ة ʦؕلʴم  ʙʻغ  ȖȂʙʟو ،  

 ʦʵا علʻها. مَ 

Oukahi ;nayouwnh : ;a 
;vr/ sai hijwf : 
oumwit ;natcini : 
aumosi hiwtf. 

 
 3. Flüssiges Wasser – 

erstarrte, – durch ein 
wunderbares Werk, – 
unerklärlich. 

َ̡ مُ   ماءٌ    Ǻفعلٍ   ، وʃɾَ   ،لٌ ʹ
 ʔٍʻʱمُ  ، ع ٍʚʱع. 

Oumwou efb/l ;ebol : 
af;ohi ;eratf : qen 
ouhwb ;n;;sv/ri : 
;mparadoxon.  

 
 4. (S) Der Pharao und 

seine Streitwagen – 
versanken im Meer. – 
Die Israeliten – 
durchquerten das Meer. 

  ،فʙعʦن   غʙقَ (ق)  
ॺاته ʙؕوم ،   َʙʮوع ،    ʦʹب

ʙʲॺل الʻائʙاس . 

Vara;w nem nefharma 
: auwmc ;e;pec/t : 
nens/ri ;mPi;cra/l : 
auerjinior ;m;viom. 

 
 5. Der Prophet Mose – ging 

lobpreisend ihnen voran, 
– bis er sie in die Wüste 
Sinai – gebracht hatte. 

ʮʹال مʦسى    ح ǻ ِّॺʴُ   ي،وؕان 
Ȃة بʙِّ   ،حʯََّى أدخلهʤ  ،امهʗʤَّ قُ 

 . سʻʹاء 

;ÄEnafhwc qajwou pe : 
;nje Mw;uc/c 
pi;prov/t/c: sa;ntef-
[itou ;eqoun : hi 
;psafe ;nCina. 

 
 6. (S) Sie haben Gott mit 

diesem neuen – 
Lobgesang gepriesen: – 
„Singt dem Herrn ein 
Lied, – denn herrlich ist 
er verherrlicht“. 

ǻُ (ق)   اللهॺʴِّ وؕانʦا    ، ʦʲن 
الʗʱيʗة الʲॺʴʯة   ،بهʘه 

ه  لأنَّ   ،بَّ ح الॺʴ َّʙِّ فلُ́   : لʥʻقائ
 ِʗʱʸالǺ  َت ʗق ɦَّ ʸʗ . 

;Enafhwc  ;e;Vnou] : 
qen tai hwd/  ;mberi 
:je marenhwc „’’’“;eP[oic >: 
je qen ou;wou gar 
af[i’;wou. 
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 7. Durch die Fürbitten – des 
Moses, des Obersten der 
Propheten, – gewähre 
uns, o Herr, – die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

مʦسى  رئʶǺ،   ʛॻلʦات 
لʹا  ، الأنॻʮاء  ʤأنع رَبّ    ، ǻَا 

 . ʸǺغفʙة خʠاǻانا 

Hiten nieu,/ : ;nte 
Mw;uc/c piar,/-
;prov/t/c : P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 8. (S) Durch die 

Fürsprachen – der Mutter 
Gottes, der heiligen 
Maria, – gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

  ، لهʵǺفاعات والʗة الإ (ق)  
 ِّʗالق ʤȂʙم أنعʴǻ،    ʤة  رَبّ  ǻَا 
 . ʸǺغفʙة خʠاǻانا ، لʹا

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc ;eyouab 
Mari;a : P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
 ;ebol ;nte nennobi. 

 
 9. Wir beten dich an, o 

Christus, – zusammen 
mit deinem guten Vater – 
und dem Heiligen Geist, 
– denn du bist 
gekommen 
(auferstanden) 23 und 
hast uns erlöst. 

مع    ،نʗʱʴ لʣ أيُّهَا الॻʴʸح 
الʶالح  ʣॻوح    ،أبʙوال

  ) ʕʸَ (قُ   اتʕʻَ   لأنʣ  ،سʗُ القُ 
 .ʹاʯʶَ وخلَّ 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

 
 
 
 
 
 
Bemerkungen: 

1. An den Vorabenden des Sonntags wird der zweite Hoos direkt nach dem 
ersten Hoos gebetet. 

2. An den anderen Wochentagen von montags bis samstags folgt nach dem 
ersten Hoos das Evangelium nach dem heiligen Lukas (Lk 2, 29-32), Seite 

89 „}nou Pan/b ``;,na,a pekbwk ``;ebol :> qen ouh\ir/n/““  
„ Nun lässt du, Herr, deinen Knecht in Frieden“ 

3. Der 7., 8. und 9. Abschnitt aus der Sonntags- Theotokie werden gesungen.  

 Von „ <ere ne Marì̀a“ „Gegrüßt seist du, Maria “ 

 bis „Eybe vai ten];w``ou ne“ „Darum lobpreisen wir dich“. 
4. Es geht dann mit dem zweiten Hoos weiter. 

 
 

 
 

23 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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 2.5 Der zweite Hoos (Ps 135 [136])  Pihwc ;;mmah b÷  
 

 
 Der Priester (wenn er anwesend ist) betet: 

o Eleison imas (Seite 2). 
o Vater unser im Himmel (Seite 2). 

 ansonsten betet der Diakon: Vater unser im Himmel (Seite 2). 

"almoc r÷l÷e÷ 
 Der Zweite Hoos beinhaltet den Psalm 135 [136], die Danklitanei für Gottes ewige Huld. 
 

 (S) Amen. Halleluja. 
Herr erbarme dich.  

، ǻَا رَبُّ  هَلِّلʻلȂʦُا،  آمʥʻ(ق)  
،ʤَْارْح 

;ÄäüöAm/n All/loui;a : 
Kuri;e ;ele;/con. 

 

  (Herr erbarme dich)2x (ʤَْا رَبُّ ارْحǻَ)2x  (Kuri;e ;ele;/con)2 
 

 1. (S) Preist den Herrn, 
denn er ist gütig und 
barmherzig. Halleluja. 
Denn bis in Ewigkeit 
währt sein Erbarmen! 

لأٰنَّ اُ (ق)   بَّ  َّʙال ه  شʙȜوا 
  لأنَّ   ،هَلِّلʻلȂʦُا   ،ʙٌ وخّ̒   صالحٌ 

 ʯه. رحʗ  َyِ لى الأبَ إ

Ouwnh ;ebol ;mP[oic 
je ou;,r/ctoc 
ou;agayoc pe  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

  
 2. Preist den Gott der 

Götter. Halleluja. Denn 
bis in Ewigkeit währt 
sein Erbarmen! 

 ،هَلِّلʻلȂʦُا،  الآلهةله  إشʙȜوا  اُ 
 ʯه. رحʗ  َyِ الأبَ  لىإ لأنَّ 

Ouwnh ;ebol ;m;Vnou] 
;nte ninou]  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 3. (S) Preist den Herrn der 

Herren. Halleluja. Denn 
bis in Ewigkeit währt 
sein Erbarmen! 

، الأرȁاب  ربَّ   شʙȜوااُ   (ق)
 ʯه.رحʗ  َyِ الأبَ لى  إ لأنَّ  ،هَلِّلʻلȂʦُا

Ouwnh ;ebol ;mP[oic 
;nte ni[oic 
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 4. Der allein große 

Wundertaten vollbringt. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

العʢام   ʔائʱالع الʶانع 
لى إ  لأنَّ   ،هَلِّلʻلȂʦُا،  هُ ʗَ وحْ 
 .ʯهرحʗ  َyِ الأبَ 

V/et;iri ;nhanis] 
;n;sv/ri ;mmauatf  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 5. (S) Der die Himmel durch 

Einsicht gemacht hat. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

خَ   (ق)  ȏʘَّال َȖاتَ   لʦʸʴال 
 ٍʤفهǺ  ،اȂʦُلʻلى الأبَ إ  لأنَّ   ،هَلِّل ِʗ  
 َyه.رحʯ 

V/;etafyami;o ;nni-
v/ou;i qen ouka]  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 6. Der die Erde auf den 

Wassern befestigt hat. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

 َّʮث  ȏʘَّالأرضَ ال  ʕ    على
لى إ  لأنَّ   ،هَلِّلʻلȂʦُا،  الॻʸاه

 ʯه. رحʗ  َyِ الأبَ 

V/;etaftajro ;mpi-
kahi hijen nimwou  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh.  
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 7. (S) Der allein große 
Lichter gemacht hat. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

ʥȂ نʙʻْ   خلʘȏ   َȖالَّ (ق)  
 ْy ॻʢهعʗوح  ʥʻ  ،اȂʦُلʻهَلِّل ،  

 ʯه. رحʗ  َyِ لى الأبَ إ لأنَّ 

V/;etafyami;o ;nhan-
nis] ;nreferouwini 
;mmauatf  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 8. Die Sonne zur Herrschaft 

des Tages.  
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

 ُ̡ ل  ʛʸʵالʹهارال  ʤؒ،  
الأبَ إ  لأنَّ   ،هَلِّلʻلȂʦُا   ʗِ لى 

 َyه. رحʯ 

;Vr/ ;eouersisi ;nte 
pi;ehoou  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 9. (S) Den Mond und die 

Sterne zur Herrschaft der 
Nacht. Halleluja. Denn 
bis in Ewigkeit währt 
sein Erbarmen! 

والُ́ (ق)    ʙʸالق ُ̡ ل ʦʱ ʤؒم 
لى  إ  لأنَّ   ،هَلِّلʻلȂʦُا ،  اللʻل
 ʯه. رحʗ  َyِ الأبَ 

Piioh nem niciou 
eu;exouci;a ;nte 
pi;ejwrh  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 10.  Der Ägypten samt ihren 

Erstgeborenen schlug. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

ʘَّبَ الʙض  ȏ    مع  ʥʻȂʙʶʸال
ʤارهȜǺا ،  أȂʦُلʻلى  إ  لأنَّ   ،هَلِّل

 ʯه. رحʗ  َyِ الأبَ 

V/;etafsari ;ena 
</mi nem nousamici 
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 11. (S) Und Israel aus ihrer 

Mitte herausführte. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

مʥ  سʙ إ  وأخʙجَ (ق)   ائʻل 
 ِʠوسʤا،  هȂʦُلʻلى  إ  لأنَّ   ، هَلِّل
 ʯه. رحʗ  َyِ الأبَ 

Ouoh af;ini ;mPi;cra/l 
;ebol qen toum/]  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 12.  Mit starker Hand und mit 

erhobenem Arm. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

 ٍʗʻوذراعٍ   ب ،  عالॻة  عʚȂʚة 
الأبَ إ  لأنَّ   ،هَلِّلʻلȂʦُا   ʗِ لى 

 َyه. رحʯ 

Qen oujij ec;amahi 
nem ouswbs ef[oci 
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 13. (S) Der das Rote Meer in 

Teile teilte.  
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

شȖَّ (ق)    ȏʘَّال   ʙʲॺال
  ʙʸامإالأحʴأق ،  لى 

الأبَ إ  لأنَّ   ،ʻلȂʦُا هَلِّل  ʗِ لى 
 َyه. رحʯ 

V/;etafvwrj ;m;viom 
;nsari qen hanvwrj 
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 
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 14.  Und Israel mitten durch 
es hindurchführte.  
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

فإوأجاز   ،  وسʠه  يسʙائʻل 
الأبَ إ  لأنَّ   ،هَلِّلʻلȂʦُا   ʗِ لى 

 َyه. رحʯ 

Ouoh af;ini ;mPi;cra/l 
;em/r qen tefm/]  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 15. (S) Und Pharao und 

seine Streitmacht ins 
Rote Meer hinausstieß.  
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

ته  قʦَّ   لّ فʙعʦن وُؕ   وʙʟحَ (ق)  
 ،هَلِّلʻلȂʦُا،  الأحʙʸ  الʙʲॺ  يف

 ʯه. رحʗ  َyِ لى الأبَ إ لأنَّ 

Ouoh afborber 
;mVara;w nem tefjom 
t/rc ;e;viom ;nsari  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 16.  Der sein Volk in der 

Wüste führte.  
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

،  Ȃةالʙʮَّ لى إشॺɹه  أخʙجَ  ʘȏالَّ 
الأبَ إ  لأنَّ   ،هَلِّلʻلȂʦُا   ʗِ لى 

 َyه.رحʯ 

V/;etaf;ini ;mpeflaoc 
;ebol ;;n;hr/i hi ;psafe 
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh.  

 
 17. (S) Der Wasser aus 

einem schroffen Fels 
hervorkommen ließ. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

مʥ    ماءً   أخʙجَ   ʘȏالَّ (ق)  
  ، هَلِّلʻلȂʦُا،  صʸاء  صʙʳةٍ 

 ʯه. رحʗ  َyِ لى الأبَ إ لأنَّ 

V/;etaf;ini ;noumwou 
;ebol qen oupetra 
;nkoh ;nswt 
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 

 18.  Der große Könige 
schlug. Halleluja. Denn 
bis in Ewigkeit währt 
sein Erbarmen! 

ʘال  ȏ َبʙمُ   ضʦؕاءعُ   اً لʸʢ ،
 ʯه.رحʗ  َyِ لى الأبَ إ لأنَّ  ،هَلِّلʻلȂʦُا

V/;etafsari ;ehan-
nis] ;nourwou 
All/loui;a : je p.. 

  

 19. (S) Und starke Könige 
tötete. Halleluja. Denn 
bis in Ewigkeit währt 
sein Erbarmen! 

اً مُ   ʯلَ وقَ (ق)   ʦؕل  ʥʻʮʻʱع، 
 ʯه.رحʗ  َyِ لى الأبَ إ لأنَّ  ،هَلِّلʻلȂʦُا

Ouoh afqwteb ;nhan-
ourwou euoi ;n;sv/ri 
All/loui;a : je pe ... 

 

 20.  Seon 24, den König der 
Amorräer. Halleluja. 
Denn bis in Ewigkeit 
währt sein Erbarmen! 

 ُ̡ ॻسʥʻȂرʦالأم  ʣمل ، ʦن 
 ʯه.رحʗ  َyِ لى الأبَ إ لأنَّ  ،هَلِّلʻلȂʦُا

C/wn ;pouro ;nte 
Niamorreoc 
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 

 21. (S) Und Og, den König 
von Basan 25. Halleluja. 
Denn bis in Ewigkeit 
währt sein Erbarmen! 

Ǻاشان  (ق)  ʣمل   ،وعʦج 
 ʯه.رحʗ  َyِ لى الأبَ إ لأنَّ  ،هَلِّلʻلȂʦُا

Nem Wg ;pouro ;nte 
;Ybacan  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
24 Jos 12 LXX, 5. Bemerkung: diese Namensschreibweisen wurden der deutschen Übersetzung der Septuaginta entnommen. 
25 Jos 12 LXX, 4 
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 22.  Und ihr Land als Erbe 
gab. Halleluja. Denn bis 
in Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

مʙʻاثاً   ʤأرضه   ، أعʠى 
لأنَّ   الأبَ إهَلِّلʻلȂʦُا،   ʗِ لى 

 َyه. رحʯ 

Af] ;mpoukahi eu- 
;kl/ronomi;a  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 23. (S) Als Erbe für Israel, 

seinen Knecht. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

  ، سʙائʻلإلعʗʮه    مʙʻاثاً (ق)  
لأنَّ   الأبَ إهَلِّلʻلȂʦُا،   ʗِ لى 

 َyه. رحʯ 

Eu;kl/ronomi;;a ;mpef-
bwk Pi;cra/l 
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 24.  Denn in unserer 

Erniedrigung erinnerte 
sich der Herr an uns. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

الʙَّ   يف ذʙؕنا    ، بُّ تʦاضعʹا 
لأنَّ   الأبَ إهَلِّلʻلȂʦُا،   ʗِ لى 

 َyه. رحʯ 

;N;hr/i qen penyebi;o 
aferpenmeu;i ;nje 
;P[oic All/loui;a : 
je pefnai sop sa 
;eneh. 

 
 25. (S) Und erlöste uns von 

unsern Feinden. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

أيʗوخلَّ (ق)    ʥم  ʶ ȏʹا 
لأنَّ  ،  أعʗائʹا لى  إهَلِّلʻلȂʦُا، 

 ʯه. رحʗ  َyِ الأبَ 

Ouoh afcotten ;ebol 
qen nenjij ;nte 
nenjaji  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 26.  Der Nahrung allem 

Fleisch gibt. 
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

ʘالȏ   ُǻʠعاماً   يعʟ    لؒل
 ٍʗʴلأنَّ  ي،  ح  ج هَلِّلʻلȂʦُا، 

 ʯه. رحʗ  َyِ لى الأبَ إ

V/et] ;qre ;ncarx 
niben etonq  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 27. (S) Preist den Gott des 

Himmels.  
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

  ، الʸʴاء  لهإاحʗʸوا    (ق)
لأنَّ   الأبَ إهَلِّلʻلȂʦُا،   ʗِ لى 

 َyه. رحʯ 

Ouwnh ;ebol ;m;Vnou] 
;nte ;tve  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
 28.  Preist den Herrn der 

Herren, denn er ist gütig 
und barmherzig 26.  
Halleluja. Denn bis in 
Ewigkeit währt sein 
Erbarmen! 

ȁالأر رب  لأنه  احʗʸوا  اب 
 َّ̒ʟوصالح  ʔ  ،  ،اȂʦُلʻهَلِّل

 ʯه. رحʗ  َyِ لى الأبَ إلأنَّ 

Ouwnh ;ebol ;mP[oic 
;nte ni[oic je o;,r/c-
toc ou;agayoc pe  
All/loui;a : je 
pefnai sop sa ;eneh. 

 
26 Ps 5 LXX, 2 
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 2.6 Das Lobsch vom zweiten Hoos  "ali Adam  
 

 
 Gesang nach dem zweiten Hoos - Psalie Adam - (Lobpreis im Ton Adam) 
 
 1. (S) Lasst uns Christus, –, 

unserem Gott danken, – 
mit David, dem Sänger – 
und Propheten.  

  ، لهʹاإفلʹʙȜʵ الॻʴʸح  (ق)  
 ُy  . يل داود الʹʙʮتّ مع ال

Marenouwnh ;ebol : 
;mPi;,rictoc Pennou] 
: nem piiero'alt/c : 
Dauid pi;prov/t/c. 

 
 2. Denn er schuf die 

Himmel – und alle ihre 
Heerscharen – und 
gründete die Erde – auf 
dem Wasser. 

ɹَّ لأنَّ  ال  Ȗخل ʦات  yَ ه 
الأرض  وأسَّ ،  وجʹʦدها  ʛ

 على الॻʸاه. 

Je afyami;o ;nniv/ou;i 
: nem noudunamic : 
afhicen] ;mpikahi : 
;e;hr/i hijen nimwou. 

 
 3. (S) Die beiden großen 

Gestirne, – Sonne und 
Mond, – ließ er im 
Himmelsgewölbe – 
leuchten. 

ॺان  (ق)   ʦؕؒال هʘان 
ʙʸوالق  ʛʸʵال   ،العʸॻʢان 

 لʣ. الفَ  يʹʙʻان فجعلهʸا يُ 

Nai nis] ;mvwct/r : 
pir/ nem piioh : af,au 
euerouwini : qen 
pictere;wma. 

 
 4. Er schickte die Winde – 

von verborgenem Ort 
aus. – Er hauchte in die 
Bäume, – so dass sie 
Blüten trugen. 

خॺاǻاها  ʥم الȂʙاح  ،  أخʙج 
ف حʯََّى    ينفخ  الأشʱار 
 . أزهʙت 

Af;ini ;nhany/ou : 
;ebolqen nef;ahwr : 
afnifi ;nca ni;ss/n : 
sa;ntouviri ;ebol. 

 
 5. (S) Er ließ es über dem 

Angesicht – der Erde 
regnen. – Sie trieb 
Sprossen – und gab ihre 
Früchte. 

على وجه   أمʙʠ مʙʠاً   (ق)
  ʕʠوأع ʕʯʮَّى أنʯَالأرض ح

 ʙʸها. ثَ 

Afhwou ;noumou-
;nhwou : hijen ;pho 
;m;pkahi : sa;ntefrwt 
;e;pswi : ;ntef] ;mpef-
outah. 

 
 6. Er ließ das Wasser – aus 

dem Felsen springen – 
und tränkte sein Volk – in 
der Wüste. 

ماءً  صʙʳة مِ   أخʙج   ʥ
 َॺɹيه فوسقى ش  ِّʙʮال َّȂ .ة 

Af;ini ;noumwou : 
;ebolqen oupetra : 
af;tco ;mpeflaoc : 
;n;hr/i hi  ;psafe. 

 
 7. (S) Er schuf den 

Menschen – nach 
seinem Ebenbild – und 
ihm ähnlich 27, – so dass 
er ihn preist. 

نʴان ʮʵؕهه  صʹع الإ (ق)  
 . ؕه ॺارِ لؒى يُ   وصʦرته

Afyami;o ;mpirwmi : 
kata pef;ini : nem 
tefhikwn : eyref;cmou 
;erof. 

 
 

 
27 Gen 1 LXX, 26 
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 8. Lasst uns ihn preisen, – 
seinen Namen erheben, 
ihm danken. – 
Denn bis in Ewigkeit – 
währt sein Erbarmen! 

 ِّॺʴʹه  فلʸاس ونʙفع  ʲه 
لأٰنَّ  ؕائʹة    ونʙȜʵه  رحʯʸه 

 . ʗِ لى الأبَ إ

Marenhwc ;erof : 
ten[ici ;mpefran : 
tenouwnh naf ;ebol : 
je pefnai sop sa 
;eneh. 

 
 9. (S) Durch die Fürbitten – 

des Sängers David. – 
Gewähre uns, o Herr, – 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

yُ (ق)   ال داودʙتِّ ʶǺلʦات   ،ل 
ʸǺغفʙة  لʹا   ʤأنع رَبّ  ǻَا 

 خʠاǻانا. 

Hiten nieu,/ : ;nte 
piiero'altic dauid : 
P[oic ;ari;hmot nan : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
 10.  Durch die Fürsprachen – 

der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria. – 
Gewähre uns, o Herr, – 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

الإ  والʗة  له  ʵǺفاعات 
 ِّʗالق ʤȂʙم أنعʴǻ،    ʤة  رَبّ  ǻَا 

 ʙغفʸǺ انا. لʹاǻاʠة خ 

Hiten ni;precbi;a: ;nte 
]ye;otokoc ;eyouab 
Mari;a : ;P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 11.  (S) Durch die 

Fürsprachen – aller 
Engelscharen. – 
Gewähre uns, o Herr, – 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

ؕلّ   (ق) فʦف صُ   ʵǺفاعات 
لʹا  ǻَا    ،الʸلائؒة  ʤأنع رَبّ 

 ʸǺغفʙة خʠاǻانا. 

Hiten ni;precbi;a: ;nte 
;p,oroc t/rf ;nte 
niaggeloc :  
;P[oic ;ari;hmot nan : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
 12. Gepriesen bist du in 

Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn du 
bist gekommen 
(auferstanden) 28 und 
hast uns erlöst. 

مع  مُ  Ǻالॻɿʲقة   ʕأن ॺارك 
 ʁَّ ال  ʣॻأب َّʙوال وح  الح 

  ʕʸ) (قُ   تʕʻَ أ  ʣلأنَّ   ،سʗُ القُ 
 ʯʶʹا. وخلَّ 

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
28 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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 2.7 Der dritte Hoos (Daniel 3 
LXX, 52-90)  Pihwc ;mmah 3  

 

 
 Der Priester (wenn er anwesend ist) betet: 

o Eleison imas (Seite 2). 
o Vater unser im Himmel (Seite 2). 

 ansonsten betet der Diakon: Vater unser im Himmel (Seite 2). 
 

Thwd/ ;nte pisomt ;n;alou ;n;agioc : ;/,oc batoc 
 
 Der Dritte Hoos entspricht der Preisung (im Ton Watos) der drei heiigen 

jungen Männer im glühenden Feuerofen im Buch Daniel 3,52-90. 
 
 Amen. Halleluja. 

Herr erbarme dich.  
ʥʻا، آمȂʦلʻا هللǻَ ، ُّرَب ،ʤَْارْح ;ÄäüöAm/n All/loui;a : 

Kuri;e ;ele;/con. 
 
 (S) (Herr erbarme dich)2x  (ق)(ʤَْا رَبُّ ارْحǻَ)2x . (Kuri;e ;ele;/con)2 

 
 1. Gepriesen bist du, Herr, 

Gott unserer Väter, und 
lobwürdig und über alle 
Maßen erhöht bis in die 
Ewigkeiten. 

أنॺ َʕارَ مُ  الʙَّ   ك  إله    بّ أيُّهَا 
ة ومُ ومُ   ،أǺائʹا  ʙؕب ʗايʚʯ ʗايʚʯ

 . لʦاً إلى الآǺادعُ 

;;K;cmarwout ;P[oic 
;Vnou] ;nte nenio] : 
;kerhou;o ;cmarwout 
;kerhou;o [ici sa 
ni;eneh. 

  
 2. (S) Gepriesen ist der 

heilige Name deiner 
Herrlichkeit, und über 
alle Maßen lobwürdig 
und erhöht bis in alle 
Ewigkeiten. 

مʗʱك ॺارَ مُ (ق)    ʤاس ك 
ة  ومُ   ،وسʗُّ القُ  ʙؕب  ʗايʚʯ
 لʦاً إلى الآǺاد. ʚʯايʗ عُ ومُ 

;F;cmarwout ;nje piran 
;eyouab ;nte pek;wou: 
;ferhou;o ;cmarwout 
;ferhou;o [ici sa 
ni;eneh. 

  
 3. Gepriesen bist du im 

Tempel deiner heiligen 
Herrlichkeit, 
und über alle Maßen 
besungen und über alle 
Maßen herrlich bis in 
die Ewigkeiten. 

Ȝॻʀل مʗʱك   يف  ك أنॺ َʕارَ مُ 
 ُy ة  ومُ   ،سʗَّ قَ ال ʙؕب  ʗايʚʯ
 لʦاً إلى الآǺاد. ʚʯايʗ عُ ومُ 

;K;cmarwout qen 
piervei ;nte pek;wou 
;eyouab :  
;kerhou;o ;cmarwout 
;kerhou;o [ici sa 
ni;eneh. 

  
 4. (S) Gepriesen bist du, 

der in Abgründe blickt, 
während er über den 
Cherubim thront, 
und lobwürdig und 
verherrlicht bis in die 
Ewigkeiten. 

اʙʡ ك أنʕ أيُّهَا الَّ́ ॺارَ مُ (ق) 
على    ʛالʱال الأعʸاق  إلى 

ʤॻȁاروʵة ومُ   ، ال ʙؕب  ʗايʚʯ  
  لʦاً إلى الآǺاد. ʚʯايʗ عُ ومُ 

;K;cmarwout v/eynau 
;eninoun efhemci hijen 
ni<eroubim : ;kerhou;o 
 ;cmarwout ;kerhou;o 
 [ici  sa ni;eneh. 
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 5. Gepriesen bist du auf 
deinem Königsthron,  
und lobwürdig 29 und 
verherrlicht bis in die 
Ewigkeiten. 

عʙش ॺارَ مُ  على   ʕأن ك 
ة ومُ ومُ   ، ʣَ مُلِؒ  ʙؕب ʗايʚʯ ʗايʚʯ
 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;K;cmarwout hijen 
pi;yronoc ;nte tekmet-
ouro :  
;kerhou;o ;cmarwout 
;kerhou;o [ici sa 
ni;eneh. 

  
 6. (S) Gepriesen bist du am 

Firmament, 
und lobwürdig und 
verherrlicht bis in die 
Ewigkeiten. 

أنॺ  ʕارَ مُ (ق)   فَ ك  لʣ فِي 
ة  ومُ   ،الʸʴاء  ʙؕب  ʗايʚʯ

 لʦاً إلى الآǺاد. ʚʯايʗ عُ ومُ 

;K;cmarwout qen 
pi;ctere;wma ;nte ;tve : 
;kerhou;o ;cmarwout 
;kerhou;o [ici sa 
ni;eneh. 

  
 7. Preist, alle Werke des 

Herrn, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

 َّʙي ال جॻʸع أعʸال    ǻا  بَّ Ǻارؕ
 َّʙبّ ال،   ِّॺعُ س وزǻʗȂه  لʦاً ॻʲه 

 إلى الآǺاد. 

;Cmou ;e;P[oic ni;hb/ou;i 
t/rou ;nte  ;P[oic :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

  
 8. (S) Preist, Himmel, den 

Herrn, singt Loblieder 
und erhöht ihn über 
alle Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

الʙَّ (ق)   ى  أيʯَُّهَا    بَّ Ǻارؕ
 ɹَّ وزǻʗȂه  سʦ ،   ِّॺاتyَ ال ॻʲه 
 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic niv/ou;i : 
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

  
 9. Preist, Engel des Herrn, 

den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

 َّʙال ʦا  جॻʸع    ǻا  بَّ Ǻارؕ
 َّʙال ʦʲه  سॺّ   ،بّ ملائؒة 

 لʦاً إلى الآǺاد. وزʗȂوه عُ 

;Cmou ;e;P[oic 
niaggeloc t/rou ;nte 
;P[oic :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

  
 10.  (S) Preist, alle Wasser 

oberhalb des Himmels, 
den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

الʙَّ (ق)   ي  جॻʸع    ǻا   بَّ Ǻارؕ
الʸʴاء فʦق  الʯَِّي  ،  الॻʸاه 

 ِّॺعُ س وزǻʗȂه  إلى ॻʲه  لʦاً 
 الآǺاد.

;Cmou ;e;P[oic nimwou 
t/rou etca ;pswi 
;n;tve :  
hwc  ;erof ;arihou;o 
[acf sa ni;eneh. 

 
 11.  Preist, alle Mächte des 

Herrn, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

قǻ   َّʦا  بَّ الʙَّ   يǺارؕ ات  جॻʸع 
 َّʙبَّ ال،   ِّॺعُ س وزǻʗȂه  لʦاً ॻʲه 

 إلى الآǺاد. 

;Cmou ;e;P[oic nijom 
t/rou ;nte  ;P[oic :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
29 Die Übersetzung im koptischen Original ist „segenswürdig“ 



Die jährliche heilige Psalmodie  Tasbeha – 2.7 Der dritte Hoos 

 32 

 12.  (S) Preist, Sonne und 
Mond, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

الʙَّ   (ق) ا  أيʯَُّهَا    بَّ Ǻارؕ
ʙʸوالق  ʛʸʵاه   ، الʲॺس

 لʦاً إلى الآǺاد. وزʗȂاه عُ 

;Cmou ;e;P[oic pir/ nem 
piioh :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 13.  Preist, Sterne des 

Himmels, den Herrn, 
singt Loblieder und 
erhöht ihn über alle 
Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

 َّʙال ي  نُ   ǻا   بَّ Ǻارؕ  ʙم سائʦʱ
وزǻʗȂه  سॺِّ   ،الʸʴاء  ॻʲه 

 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic niciou 
t/rou ;nte ;tve :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 14.  (S) Preist, jeder Regen 

und Tau, den Herrn, 
singt Loblieder und 
erhöht ihn über alle 
Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

أيʯَُّهَا    بَّ الʙَّ   يǺارؕ(ق)  
الأ  مع    ، نʗاءالأمʠار 

 ِّॺعُ س وزǻʗȂه  إلى  ॻʲه  لʦاً 
 الآǺاد. 

;Cmou ;e;P[oic nimoun-
hwou nem niiw] :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 15. Preist, alle Wolken und 

Winde, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

 َّʙال ي  ɹُّ   بَّ Ǻارؕ ال ʔʲ  أيʯَُّهَا 
وزǻʗȂه  سॺِّ   ،والȂʙاح ॻʲه 

 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;;Cmou ;e;P[oic ni[/pi 
nem niy/ou :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 16. (S) Preist, alle Geister, 

den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

الʙَّ (ق)   ي  جॻʸع   ǻا  بَّ Ǻارؕ
وزǻʗȂه  سॺِّ   ،الأرواح ॻʲه 

 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic 
ni;pneuma t/rou :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 17. Preist, Feuer und Glut, 

den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

 َّʙال ا  الʹار   بَّ Ǻارؕ أيʯَُّهَا 
وزʗȂاه سॺِّ   ،والʙʲارة ʲاه 

 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic pi;,rwm 
nem pikauma :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh.  

 
 18. (S) Preist, Kälte und 

HItze, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

الʙَّ (ق)   ا  الʙʮد    بَّ Ǻارؕ أيُّهَا 
 ّʙʲوال،   ِّॺاه عُ سʗȂوز لʦاً ʲاه 

 إلى الآǺاد. 

;Cmou ;e;P[oic pi;wjeb 
nem pikaucwn :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 



Die jährliche heilige Psalmodie  Tasbeha – 2.7 Der dritte Hoos 

 33 

 19.  Preist, Lüfte und Tau, 
den Herrn,  
singt Loblieder und 
erhöht ihn über alle 
Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

 َّʙال ي  الأهȂʦة    بَّ Ǻارؕ أيʯَُّهَا 
وزǻʗȂه  سॺِّ   ،والأنʗاء ॻʲه 

 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic niiw] 
nem ninifi :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 20.  (S) Preist, Nächte und 

Tage, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

الʙَّ (ق)   ى  أيʯَُّهَا    بَّ Ǻارؕ
ॻʲه  سॺِّ   ،ام ǻَّ والأ  ياللॻال

 لʦاً إلى الآǺاد. وزǻʗȂه عُ 

;Cmou ;e;P[oic ni;ejwrh 
nem ni;ehoou :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 21.  Preist, Licht und 

Dunkelheit, den Herrn, 
singt Loblieder und 
erhöht ihn über alle 
Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

 َّʙال ا  الʹʦر    بَّ Ǻارؕ أيُّهَا 
 ُʢةوالʸل،   ّॺاه سʗȂوز ʲاه 

 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic piouwini 
nem pi,aki :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 22.  (S) Preist, Frost und 

Kälte, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

الʙَّ   (ق) ا  الʙʮَ   بَّ Ǻارؕ د  أيُّهَا 
وزʗȂاه سॺّ   ،والॻɿʶع ʲاه 

 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic pijaf 
nem pi;wjeb :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh.  

 
 23. Preist, Schnee und Eis, 

den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

 َّʙال ا  الʱلʗʻ   بَّ Ǻارؕ أيُّهَا 
لʦاً ʲاه وزʗȂاه عُ سॺّ   ،والʰلج

 إلى الآǺاد. 

;Cmou ;e;P[oic ]pa,n/ 
nem pi,iwn :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 24. (S) Preist, Blitze und 

Wolken, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

الʙَّ (ق)   ي  أيʯَُّهَا    بَّ Ǻارؕ
 ɹُّ وال ॻʲه  سʔʲ،   ِّॺ الʙʮوق 

 لʦاً إلى الآǺاد. وزǻʗȂه عُ 

;Cmou ;e;P[oic niceteb-
r/j nem ni[/pi :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 25. Die ganze Erde preise 

den Herrn, sie singe 
Loblieder und erhöhe 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

  َّʙال ي  الأرض    بَّ Ǻارؕ أيʯَُّهَا 
عُ سॺِّ   ، كلها وزǻʗȂه  لʦاً ॻʲه 

 إلى الآǺاد. 

;Cmou ;e;P[oic pikahi 
t/rf :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh.  
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 26. (S) Preist, Berge und 
Hügel, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

ي الʙَّ (ق)   أيʯَُّهَا الॺʱال   بَّ Ǻارؕ
الآكام ॻʲه سॺِّ   ،وجॻʸع 

 لʦاً إلى الآǺاد. وزǻʗȂه عُ 

;Cmou ;e;P[oic nitwou 
nem nikalamvwou 
t/rou :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 27. Preist, alle Gewächse 

auf der Erde, den Herrn, 
singt Loblieder und 
erhöht ihn über alle 
Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

ʕ جॻʸع ما يَʹǻ   ُʮا  بَّ الʦ   َّʙاǺارؕ
الأرض وجه  ʲه سॺّ   ،على 

 لʦاً إلى الآǺاد. زده عُ و 

;Ää;Cmou ;e;P[oic n/ 
t/rou etr/t hijen 
;pho ;m;pkahi :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 28. (S) Preist, Quellen, den 

Herrn, singt Loblieder 
und erhöht ihn über 
alle Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

أيʯَُّهَا   بَّ الʙَّ   يǺارؕ(ق)  
لʦاً ॻʲه وزǻʗȂه عُ سॻ،   ِّॺعالʻʹاب

 إلى الآǺاد.

;Cmou ;e;P[oic nimoumi : 
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

  
 29. Preist, Meere und 

Flüsse, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

 َّʙال ي  الʲॺار   بَّ Ǻارؕ أيʯَُّهَا 
وزǻʗȂه  سॺِّ   ،والأنهار ॻʲه 

 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic ni;amaiou 
nem niiarwou :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 30. (S) Preist, Seetiere und 

alles, was sich in den 
Gewässern bewegt, den 
Herrn, singt Loblieder 
und erhöht ihn über 
alle Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

أيʯَُّهَا    بَّ الʙَّ   يǺارؕ  (ق)
 َّʙʲʯي ما  وجॻʸع  ك  الʯʻʲان 

وزǻʗȂه  سॺِّ   ه،الॻʸا  يف ॻʲه 
 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic nik/toc 
nem en,ai niben etkim 
qen nimwou :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 31. Preist, alle Vögel des 

Himmels, den Herrn, 
singt Loblieder und 
erhöht ihn über alle 
Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

جॻʸع ʦʻʟر    ǻا   بَّ الʙَّ   ي Ǻارؕ
وزǻʗȂه  سॺِّ   ،الʸʴاء  ॻʲه 

 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic nihala] 
t/rou ;nte ;tve :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 32. (S) Preist, zahme und 

alle wilden Tiere des 
Landes, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

أيʯَُّهَا   بَّ الʙَّ   يǺارؕ(ق)  
وؕلّ   ،الʮهائʤ  الʦحʦش 

 ِّॺعُ س وزǻʗȂه  إلى ॻʲه  لʦاً 
 الآǺاد.

;Cmou ;e;P[oic niy/rion 
nem nitebnwou;i t/rou 
: hwc ;erof ;arihou;o 
[acf sa ni;eneh. 
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 33. Preist, Menschenkinder, 
den Herrn, kniet nieder 
vor dem Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

ǻا  بَّ  َّʙال ʦا  الǺ   ʙʵॺارؕ بʹى 
 َّʙلل ʦʲه  سॺِّ   ،بَّ واسʗʱوا 

 لʦاً إلى الآǺاد. وزʗȂوه عُ 

;Cmou ;e;P[oic nis/ri 
;nte nirwmi ouwst 
;mP[oic : hwc ;erof 
;arihou;o [acf sa 
ni;eneh. 

 
 34. (S) Preist, Israel, den 

Herrn, singt Loblieder 
und erhöht ihn über 
alle Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

بَّ ǻا (ق)   َّʙارك الǺ  لإʻائʙس ،  
 ِّॺعُ س وزده  إلى  ʲه  لʦاً 

 الآǺاد. 

;Cmou ;e;P[oic Pi;cra/l 
: hwc ;erof ;arihou;o 
[acf sa ni;eneh. 

 
 35. Preist, Priester des 

Herrn, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

ǻا بَّ  َّʙال ʦا  الǺ   َّʙارؕ   ، بّ ؕهʹة 
 ِّॺعُ س وزʗȂوه  إلى  ʦʲه  لʦاً 

 الآǺاد. 

;Cmou ;e;P[oic niou/b 
;nte P[oic :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 36. (S) Preist, Knechte des 

Herrn, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

ǻا   (ق) بَّ  َّʙال ʦا  عǺ   ʗʻʮارؕ
 َّʙبّ ال،   ِّॺعُ س وزʗȂوه  لʦاً ʦʲه 

 إلى الآǺاد. 

;Cmou ;e;P[oic ni;ebiaik 
;nte P[oic :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 37. Preist, Geister und 

Seelen der Gerechten, 
den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

ǻا بَّ  َّʙال ʦا  أرواح   Ǻارؕ
الʗʶِّ وأنفُ   ʛʥʻقǻ،   ِّॺه  سʦʲ

 لʦاً إلى الآǺاد. وزʗȂوه عُ 

;Ä;Cmou ;e;P[oic 
ni;pneuma nem ni'u,/ 
;nte ni;ym/i : hwc ;erof 
;arihou;o [acf sa 
ni;eneh. 

 
 38. (S) Preist, Heilige und im 

Herzen Nieder-
geschlagenen, den 
Herrn, singt Loblieder 
und erhöht ihn über 
alle Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

أيُّهَا    (ق) بَّ  َّʙال ʦا  Ǻارؕ
 ِّʗومُ الق ʦʯاضعʦʴǻ ʦن 
وزʗȂوه  سॺِّ   ،لʦبالقُ  ʦʲه 
 لʦاً إلى الآǺاد. عُ 

;Cmou ;e;P[oic 
n/;eyouab nem 
n/;etyebi;/out qen 
pouh/t :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 
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 39. Preist, Ananias, Azarias, 
Misael, den Herrn, singt 
Loblieder und erhöht 
ihn über alle Maßen bis 
in die Ewigkeiten! 

بَّ ǻاǺارؕ َّʙا الʦ   اȂارʚا وعॻحʹان
ʦʲه سॺِّ   ،ودانॻال ومʶॻائʻل
 لʦاً إلى الآǺاد. وزʗȂوه عُ 

;Cmou ;e;P[oic ;Ananiac 
Azariac Mica/l ke 
Dani/l :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 40. (S) Preist, all ihr 

Gottesfürchtigen den 
Herrn, Gott unserer 
Väter, singt Loblieder 
und erhöht ihn über 
alle Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

بَّ ǻا (ق)   َّʙال ʦا  عابǺ   ȏʗارؕ
 َّʙائʹا آإله    بّ الǺ،   ِّॺه  سʦʲ

 لʦاً إلى الآǺاد. وزʗȂوه عُ 

;Cmou ;e;P[oic n/;eter-
cebecye ;mP[oic 
;Vnou] ;nte nenio] :  
hwc ;erof ;arihou;o [acf 
sa ni;eneh. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Lichtsamstag wird nach jeder dritten Strophe der folgende Refrain 
gesungen: 
 
 (S) Preist den Herrn, all 

ihr Werke des Herrn, 
singt Loblieder und 
erhöht ihn über alle 
Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

بَّ ǻا َّʙا الʦ جॻʸع أعʸال    Ǻارؕ
 َّʙبّ ال،   ِّॺعُ س وزʗȂوه  لʦاً ʦʲه 

 إلى الآǺاد. 

Eulogite pantata 
ergata Kuriou ton 
Kurion : umnite kai 
;uper ;u'oute auton 
ic touc ;e;wnac. 
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 2.8 Psalie Watos  "ali Batoc ;mpisomt 
;n;alou ;n;agioc  

 

 

 Gesang nach dem dritten Hoos - Hymnus der drei Jünglinge - (Psalie Watos 
- im Ton Watos) 

 

 1. Lobsingt dem für uns 
Gekreuzigten, – 
Begrabenen und wieder 
Auferstandenen, – der 
den Tod vernichtet und 
beschämt hat, – 
lobt und erhöht ihn. 

للʘرتِّ    ، اعَّ́   لʔَ صُ   ȏـلʦا 
وقاموقُ   ʙʮ،   َلʠǺت    وأʦʸال

وزʗȂوه  ،  وأهانه سʦʲॺّه 
 علʦاً.

Ari'alin ;ev/;etau-
asf : ;e;hr/i ;ejwn 
ouoh aukocf : 
aftwnf afkwrf 
;m;vmou af] sosf : 
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

 2. Legt den alten Menschen 
ab!– Zieht den neuen 
und prächtigen an. – Und 
nähert euch der großen 
Barmherzigkeit, – lobt 
und erhöht ihn. 

Ȗʻʯالع الانʴان    ، اخلعʦا 
الفاخʙوالʦʴॺا    ʗيʗʱال، 

عِ  إلى  الʙحʸةواقʦȁʙʯا   ʤʢ ،  
 سʦʲॺّه وزʗȂوه علʦاً.

Bws ;mpirwmi ;mpa-
leoc : ouoh jwlh 
;mpiberi eu;kleoc : 
ouoh ;eqwnt ;emega-
;eleoc : hwc ;erof 
;arihou;o  [acf. 

  
 3. (S) Alle Ränge der 

Christen, – die Priester 
und Diakone – 
verherrlichen den Herrn, 
denn er ist würdig. – 
lobt und erhöht ihn. 

الǻ   ّ̒ʲॻʴʸا(ق)    ʛʹجʥʻ ،  
والʸʵامʴة  القُ  عʦʠا اʴـʦس 

لأ   ،مʗʱاً  مُ نَّ للʙب   ،ʦʯʴجʔه 
 سʦʲॺّه وزʗȂوه علʦاً. 

Genoc ;nni;,rictianoc : 
ni;precbuteroc ke 
di;akonoc : ma;wou 
;m~P[oic je ouhikanoc 
: hwc ;erof  ;arihou;o 
[acf. 

 4. (S) Kommt zu uns, drei 
Jünglinge, – die Christus 
unser Gott erhob – und 
vor dem Teufel rettete, – 
lobt und erhöht ihn. 

الʰلاثة  (ق)   أيُّهَا  إلʻʹا   ʤّهل
الॻʴʸح    ،فॻʯة  ʤرفعه  ʥيʘال
مʥ    ، إلهʹا  ʤهʘإوأنقʛॻبل،  

 سʦʲॺّه وزʗȂوه علʦاً.

Deute haron ;w 
pisomt ;n;alou : ;eta 
Pi;,rictoc Pennou] 
;olou : afnahmou 
;ebolha pidi;abolou :  
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf.  

 
 5. Wegen deinem Gott 

Messias, – der das Gute 
schenkt, – komm zu uns 
Ananias, – 
lobt und erhöht ihn. 

أجل    ʥإم ّॻماس  ʣمانح   ،اله
ǻا   ،الإحʴان إلʻʹا   ʤّهل  

 وه علʦا.ً سʦʲॺّه وزʗȂ، حʹانॻا

Eybe Peknou] Maciac 
: ;vref] ;neuergeciac : 
;amou saron ;Ananiac 
: hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

 6. O Eiferer Azarias, – am 
Abend, am Morgen und 
am Mittag, – verherrliche 
die Kraft der 
Dreifaltigkeit, – 
lobt und erhöht ihn. 

الغʦʻر عʚارȂا  عॻʵة   ،ǻا 
ȁةكاوʙʻهʢوال  ʙ،  اً اʗʱم  Ȋع

الʰالʦث سʦʲॺّه وزʗȂوه    ،لقʦة 
 علʦا.ً 

Z/lwte ;Azariac : 
ecperac ke ;prw;i ke 
mec/m;briac : ma;wou 
;n;tjom ;n];Triac : hwc 
;erof  ;arihou;o [acf. 
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 7. (S) Mitten unter uns sehe 
ich Emmanuel. – Sprich 
Misael – mit der Stimme 
den Lobpreis, – 
lobt und erhöht ihn. 

  ي ف  ،ʦئʻلانُ yَّ فها هʦذا عِ (ق)  
مʶॻائʻل ǻا  ʤ تؒلَّ   ،وسʠʹا 

الʯهلʻل سʦʲॺّه   ،ʦʶǺت 
 وزʗȂوه علʦاً. 

?ppe gar ic Emma-
nou/l : hi tenm/] ;w 
Mica/l : leli qen 
ou;cm/ ;nyel/l :  
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

  
 8. (S) Versammelt und 

bemüht euch alle, – 
sprecht mit den 
Priestern: – Preist den 
Herrn, all ihr seine 
Werke, – lobt und 
erhöht ihn. 

جॻʸعاً (ق)   وثابʙوا   ،اجʸʯعʦا 
 يوسʦʸ،  ʲॺّا مع القʦʴستؒلَّ 

ǻا بَّ  َّʙاله  الʸأع  ،جॻʸع 
 سʦʲॺّه وزʗȂوه علʦاً. 

Ywou] ]nou kata,in 
t/rou : caji nem 
ni;precbuterou : ;cmou 
;eP[oic nef;hb/ou;i 
t/rou : hwc ;erof 
;arihou;o [acf. 

  
 9. Die Himmel erzählen 30 

die Herrlichkeit – Gottes 
bis zum heutigen Tag. – 
O Engel, die er 
erschaffen hat, – 
lobt und erhöht ihn. 

  ، ها الʦʸʴات تʹʗʱʸǺ Ȗʠ الله
الʦʻمإ هʘا  أيُّهَا   ،لى  ǻا 

الَّ    ، أنʵأهʘ  ʤيʥَ الʸلائؒة 
 . سʦʲॺّه وزʗȂوه علʦاً 

Ic niv/ou;i cecaji 
;m;p;wou : ;m;Vnou] sa 
;eqoun ;mvoou : ;w 
niaggeloc ;etaf;jvw-
ou : hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

  
 10.  Preist jetzt, ihr Mächte 

des Herrn, – seinen 
edlen Namen. – Sonne, 
Mond und Sterne, – 
lobt und erhöht ihn. 
 

ǻا  الʦ َّʙُّ ق  والآن  ʦا   ،بّ ات  Ǻارؕ
الʤȂʙؒا الʛʸʵ أيʯَُّهَا    ،سʸه 

والʹʦʱم  ʙʸه   ،والقʦʲॺّس
 . وزʗȂوه علʦاً 

Ke nun dunamic tou 
Kuriou : äö;cmou 
;epefran tou timiou : 
pir/ nem piioh nem 
niciou : hwc ;erof 
;arihou;o [acf. 

 
 11.  (S) Der Regen und der 

Tau – sollen auch 
unseren Erlöser preisen, 
– denn er ist der Gott 
unserer Väter, – 
lobt und erhöht ihn. 

الأمʠار   أيʯَُّهَاوأʷǻاً  (ق)  
مُ   ،والأنʗاء  ،ʶʹاʳلِّ امʗحى 

هʦ  لأنَّ  آǺائʹاإه  ॻʲه سॺّ   ،له 
 وزǻʗȂه علʦاً. 

Loipon nimounhwou 
nem niiw] : euv/-
micate Penrefcw] : 
je ;nyof pe ;Vnou] 
;nte nenio] :  
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf.   

  
 12.  (S) Gebt dem Herrn die 

Ehre, – all ihr Wolken, 
Lüfte, Seelen, Geister, – 
Kälte, Feuer und Hitze, – 
lobt und erhöht ihn. 

ɹُّ   يعʠا(ق)   ʔʲ مʗʱاً أيʯَُّهَا ال
والʹفʦس    ،معاً  والأهȂʦة 

والʹار   ،والأرواح والʙʮد 
 .زǻʗȂه علʦاسॻʲॺّه و ، والʙʲارة

Ma;wou ;mP[oic ;w 
ni[/pi euma : niy/ou 
nem ninifi nem 
ni;pneuma : pijaf nem 
pi;,rwm nem pikauma : 
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

 
30 Ps 18 LXX [19], 1 
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 13.  Auch die Nächte und 
Tage, – Licht, Dunkelheit 
und Donner sprechen: – 
Ehre sei dir, o 
Menschenliebender, – 
lobt und erhöht ihn. 

أʷǻاً   أيʯَُّهَا والأǻام   ،اللॻالى 
والʙʮوق  والʢلʸة    ، والʹʦر 

مُ   :قائلة ǻا   ʣل  ʗʱʸال ʔʲ
ʙʵॺاً. ،الʦوه علʗȂه وزʦʲॺّس 

Nuktec ke ;/mere rw 
pe : vwc ke ;ckotoc ke 
actrape : je doxaci 
vilan;yrwpe :  
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

 
 14.  Die Bäume und alles, 

was auf der Erde wächst 
– und alles was sich im 
Wasser bewegt, – Berge 
und Wälder, – lobt und 
erhöht ihn. 

الأ ما أيʯَُّهَا  وجॻʸع  شʱار 
الأرض فِي   ʕʮʹما    ،ي وؕل 
الʻʸــاه في  والॺʱال   ،يʙʲʯك 

وزʗȂوه  ،  ॻاضɻوال سʦʲॺّه 
 علʦاً.

Xula ke panta ta 
vuomena : en t/ g/ ke 
panta ta kinoumena : 
hi nimwou nem nitwou 
nem ;drumona :  
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

 
 15. (S) Ohne Unterlass preist 

den Herrn, – den König 
der Könige, – ihr Meere 
und Flüsse, – 
lobt und erhöht ihn. 

Ǻغʙʻ (ق)   سʲॺّى  وأʷǻاً 
الʸــلʦك  ،فʦʯر  ʣمل بَّ  َّʙال ،  

والأن الʲॺار   ،هارأيʯَُّهَا 
 سॻʲॺّه وزǻʗȂه علʦاً. 

Ouoh on ;cmou 
;nat,arwou : ;eP[oic 
;pouro ;nte niourwou : 
ni;amaiou nem niiarwou 
: hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

  
 16. (S) So sollen auch wir, 

wenn wir zu ihnen 
schauen, – mit allen 
Geschöpfen sagen: – 
Lobpreist den Herrn, alle 
Vögel, – 
lobt und erhöht ihn. 

نʹʙʢ (ق)   إذ   ʥʲن هʘȜا 
هʘه    ،لʻهʤإ مع  فلʹقل 

جॻʸعها ي   ،الʦʸجʦدات  Ǻارؕ
الʦʻʠر جॻʸع  ǻا  بَّ  َّʙال،  

 سʦʲॺّه وزʗȂوه علʦاً. 

Pair/] ;anon tennau 
;erwou : marenjoc nem 
nai on t/rou : ;cmou 
;eP[oic nihala] 
t/rou : hwc ;erof 
;arihou;o [acf.  

 
 17.  Schnee und Eis, – 

zahme und wilde Tiere, – 
preist den Herrn der 
Herren, – 
lobt und erhöht ihn. 

والʰلج   ʗʻلʱال والʮهائʤ   ،أيُّهَا 
الأ   ،والʦحʦش رب  ي  ، رȁابǺارؕ

 سॻʲॺّه وزǻʗȂه علʦاً.

Rw ;nnipa,n/ nem 
ni,iwn : ke ;kt/nwn 
nem niy/rion : ;cmou 
;eP[oic twn Kuriwn : 
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

  
 18.  Preist den Herrn, ihr 

Söhne des Menschen, – 
wie es ihm gebührt, – 
und nicht wie die 
Widersacher, – 
lobt und erhöht ihn. 

Ǻه  Ȗʻيل ʸؕا  بَّ  َّʙال   ، سʦʲॺّا 
ʥʻالفʳʸؕال  ʛॻأبʹاء   ،ول ǻا 

ʙʵॺاً.، الʦوه علʗȂه وزʦʲॺّس 

;Cmou ;eP[oic kata 
;vtwmi : ;erof ke ou m/ 
paranomi : ;w nis/ri 
;nte nirwmi : hwc ;erof 
;arihou;o [acf. 
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  19. (S) Israel, bring ihm Ehre 
und Ruhm dar, – ihr 
Priester Emmanuels, – 
mit der Stimme des 
Jubels, –   
lobt und erhöht ihn. 

  ، م أمامهʗِّ مʗʱاً وȀكʙاماً قُ (ق)  
ǻا    ،سʙائʻل ʦʶǺت الʯهلʻل إǻا  

عِ  سʦʲॺّه   ،ʦئʻلانُ yَّ كهʹة 
 وزʗȂوه علʦاً. 

Tim/ ke doxa ;w 
Pi;cra/l : ;ini nahraf 
qen ou;cm/ ;nyel/l : 
niou/b ;nte 
Emmanou/l :  
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

  
 20. (S) Diener des wahren 

Gottes – und die Seelen 
der Gerechten, – die 
demütig und liebevoll 
sind, – 
lobt und erhöht ihn. 

خُ (ق)   الॻɿʲقيǻ َّʗا  الله   ،ام 
الأبʙار  ʛوأنف،    ʥʻاضعʦʯʸال

 ِّʮʲʸالʥʻ  ،  وهʗȂوز سʦʲॺّه 
 علʦاً.

Up/retwn ;m;Vnou] 
;mm/i : nem ni'u,/ 
;nte ni;ym/i : n/;et-
yebi;/out ;nrefmei : 
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

  
 21. Gott, der Herr ist mein 

Gott, – er ist euer Erlöser 
aus der Gefahr, –
Sedrach, Misach und 
Abdenago 31, – 
lobt und erhöht ihn. 

ʦه أنا  إلهى  ʁ ُȜ ʤَ لِّ rَ مُ   ، الله 
ʙʠʳال  ʥا  ،مǻ    راكʗس

ʦناغʗوأب سʦʲॺّه   ،ومʴॻاك 
 وزʗȂوه علʦا. 

;Vnou] Panou] ;egw : 
petenrefcw] ek ton 
;agw : Cedrak Micak 
Abdenagw :  
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

 
 22.  Eilt mit großer 

Aufmerksamkeit, – all ihr 
Gottesgetreuen, – und 
alle Geschöpfe 32, die er 
erschaffen hat, – 
lobt und erhöht ihn. 

عʤॻʢا ʙʲǺص  ǻا    ،سʙعʦا 
 َّʙال الॺʠائع   ،بِّ أتॻɿاء  وؕل 

سʦʲॺّه وزʗȂوه    ،الʯَِّي صʹعها
 علʦاً.

<wlem qen  ounis] 
;n;srwic : ;w n/;eter-
cebecye ;mP[oic : nem 
nivucic t/rou   
;etafaic :  
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

  
 23. (S) Gib uns allen ohne 

Unterlass, – Kühle und 
Ruhe – damit wir voller 
Freude sprechen, – 
lobt und erhöht ihn. 

ونॻاحاً  (ق)    ،عʠʹاابʙودة 
انقʠاع  ʙʻغǺ لʹقʦل   ،كلʹا 

 سʦʲॺّه وزʗȂوه علʦا.ً ، عʯʸʯُّ ب

"u,oc ke ;anapaucic : 
moi nan t/ren ,wric 
;yraucic : eyrenjw qen 
ou;apolaucic :  
hwc ;erof ;arihou;o 
[acf. 

 
 24. (S) Erlass auch deinem 

armen Knecht „Sarkis“ 33 
– das Gericht, – damit er 
mit allen jenen sagt, – 
lobt und erhöht ihn. 

الʥʻȜʴʸ  (ق)   عʗʮك   ʣلʘؕ
ʛॻ ʙؕنة ،سʦʹدي ʙʻغǺ اجعله ،  

ʣȂʙʵؕ هʓلاء  مع  ،  لॻقʦل 
 سʦʲॺّه وزʗȂوه علʦاً. 

;Wcautwc pekbwk 
pi;ptw,oc : Carkic 
;aritf efoi ;n;eno,oc : 
;ecaji nem nai hwc 
meto,oc : hwc ;erof 
;arihou;o [acf. 

 
31 Dan 3 LXX, 93 
32 Mk 16, 15 
33 Sarkis ist der Verfasser dieser Psalie, er ist ein Priestersohn aus Kairo, der im 15. Jahrhundert lebte. 
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 
2.9 Lobgesang für die drei 

Jünglinge 
 Pibwhem ;nte pisomt 

;n;alou   
 

 
 Lobgesang für die drei Jünglinge – wird im koptischen Monat Kiyahk 

(Adventszeit) und am Lichtsamstag gesungen. 
 
 1. So bringen wir nun die 

geistige Anbetung und 
das Opfer dar. Und wir 
senden zu dir an diesem 
Tag den Lobpreis deiner 
Herrlichkeit, o unser 
Erlöser. Ananias, 
Azarias und Misael 34. 

ثَ   ʥʸف َّʤ   ُقَ ن ِّʗ ةʲॻبʘال م 
لʣ ونُ   ،العقلॻة  والॺɹادة ʙسل 

  Ȏʗل الʴʯابॻح  الʦʻم  هʘا  فى 
مُ  ǻا  حʹانॻا   ،اَ́ ʁْ لِّ rَ مʗʱك 

 وعʚارȂا ومʶॻائʻل.

Tenen ;oyen cucian ke 
t/n logik/n: latrian 
;anapempwmen ceautw 
c/meron ;wdac : ;proc 
doxa cou cwt/r 
;/mwn : 
;Ananiac `;Azariac ke 
Mica/l.  

 
 2. (S) Als sie erhoben 

wurden, um die Ehre in 
ihren Leibern zu 
erlangen, kam ein Engel 
herab, löschte die 
Feuerflamme und 
verwandelte sie in Kühle 
für: Ananias, Azarias 
und Misael. 

لʸا رُفعʦا لॻأخʘوا الʗʱʸ (ق)  
ملاك    ،أجʴادهʤ  يف انʗʲر 

ʔʻالله Ǻارداً   ʙهُ َّ̒ وص  وأʟفأ 
  ʥا عȂارʚوع حʹانॻا 
 ومʶॻائʻل.

;Trion paiyon ;nje 
melin natou peroc 
doxa ;m;pcatetou : 
cwmatoc aggeloc gar 
cenacel yede : 
autokiyon ;`vligart/c 
: ;eleuce`wn ;/mwn : 
;Ananiac `;Azariac ke 
Mica/l. 
 

  
 3. Die Drei haben den 

Herrn gepriesen, als sie 
in der Mitte des 
glühenden Feuerofens 
waren. Und das Feuer 
überwältigte sie nicht. 
Denn der Engel des 
Herrn war in ihrer Mitte 
und rettete sie und ließ 
ihnen nichts Böses 
zustoßen.  
Ananias, Azarias und 
Misael. 

الॺارُؕ يُ   الʰلاثة  كان ʙب، ʦن 
ا  Ȋوس في   ʤُه لأتʦن اذ 

 ʤهʻعل  ʦَقǻ  ʤول  ،ʗقʯّ ُy ال
الȖȂʙʲ، لأنَّ ملاك الʙب ؕان 
 ʤول  ،ʤهʶوخل  ʤهʠوس في 
 ،ʤه يʗُرؕ  ʙʵال  ʥاً مʭʻع شʗي

 حʹانॻا وعʚارȂا ومʶॻائʻل.

Eulogon ton Kurion 
;nje ;psomt : euqen 
;ym/] ;n];hrw ;ncate 
auw ;mpe ;pkwht 
;sjemjom ;erwou : 
;paggeloc gar ;mP[oic 
efhen teum/te 
afnohem ;mmou : au;w 
;mpefkalaau ;mpey-
hwou ;nneftahwou : 
Ananiac `;Azariac ke 
Mica/l. 

 
 
 
 

 
34  Siehe in Dan 3 LXX, 93: Sedrach, Misach, Abdenago. Siehe in Dan 1 LXX, 6: Ananias, Misael, Azarias. 
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 4. (S) Und nachdem wir an 
seinen heiligen 
Sakramenten 
teilgenommen haben, 
rufen wir und sprechen: 
Heiliger Gott, Heiliger 
Starker, Heiliger allein 
Unsterblicher, der uns 
seine Gnade gegeben 
hat und sich unserer 
Unwissenheit erbarmte. 
Ananias, Azarias und 
Misael. 

مʥ  (ق)   نʹالَ  أنْ   ʗعǺَ  ʥوم
نʙʶخُ  سة  َّʗَق ُy ال أسʙارهِ 
قʗُُّوس  الله،  قʗُُّوس   :ʥʻقائل

  ȏʘّال قʗُُّوس   ،ȏʦالقʦه 
  ȏʘّال  ،ʕمائ  ʙʻغ وحʗه 
على    ʥَّْ́ َ̡ وتَ انعامه  أعʠانا 

معʙفʯʹا،   وعʚارȂا عʗم  حʹانॻا 

 . ومʶॻائʻل

Menenca ;yre;nje 
;ebolhen nefmuc-
t/rion  ;eyouab : enws 
;ebol enjw ;mmoc : je 
;fouab ;n[i ;Pnoute : 
;fouab ;n[i petjwre : 
;fouab ;n[i petmou an 
;mmauatf : pentaf] 
nan ;ebolhen naf;hmot 
afsanaht/f ;ejen 
;agni;a : Ananiac 
Azariac ke Mica/l. 

 
 5. Sie preisen und 

verherrlichen Gott zu 
jeder Zeit. 

ف  اʦ ارُؕ وȁَ   اॺ ُ̡ ʦّ وسَ   ؕلِّ   يالله 

 ٍʥʻح. 

Euhwc eu;cmou 
;e;Vnou] ;nc/ou niben. 
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 
2.10 Hymnus für die drei 
Jünglinge (Dan 3, 35-41) 

 "ali Batoc ;mpisomt 
;n;alou ;n;agioc  

 

 
 Hymnus für die drei Jünglinge - Im Ton der jeweiligen Jahreszeit 

(Sanaui=jährlich, feierlich, Palmsonntag, Kiyahk oder Fastenzeit). 1.Strophe 
ist Zitat aus (Dan 3, 41), 2.Str. (Dan 3, 42), 3.Str. (Dan 3, 40), 4.Str. (Dan 3, 35)  
  

 1. Wir folgen dir mit 
unserem ganzen Herzen 
nach, – und fürchten 
dich, – und suchen dein 
Angesicht! – Gott, 
beschäme uns nicht. 

ȜǺلِ   ʣعــــــــॺʯاقُ   نʹȁʦل ،  
ʣافـــــʳلُ   ،ونʠونʣوجه  ʔ،  
 ا. نَ ǻ ْr ِʚا الله لا تُ 

Tenoueh ;ncwk qen 
penh/t t/rf : 
tenerho] qatekh/ : 
ouoh tenkw] ;nca 
pekho : ;Vnou] 
;mper]sipi nan. 

  

 2. (S) Sondern handle an 
uns, – entsprechend 
deiner Nachsicht, – und 
der Fülle deines Erbarm-
ens. – Herr, hilf uns! 

مَ   (ق) إصʹع    ، عʹابل 
دِ   ʔʴʲǺʣــــــــʯة   ، عʙʰؕو

ʣʯʸا رَبّ أعّ́ا   ،رحǻَ. 

Alla â;ariou;i neman : 
kata tekmet;epik/c : 
nem kata ;p;asai ;nte 
peknai : P[oic ;aribo;/-
yin ;eron. 

 

 3. Unser Herr lass unsere 
Gebete, – zu dir  
emporsteigen, – wie 
beim Ganzopfer von         
Widdern,  – und fetten 
Stieren. 

 َʯعُ فلʶصلاتʹا  ʗ ،    اǻ  ʣأمام
مُ   ،ʗناسّ̒  ʙʲقات  مʰــــل 
 ــــʦل سʸان. ɦُ وعُ  ،ॺاشكِ 

Mare ten;proceu,/ 
Penn/b : ;i ;e;pswi 
;mpek;myo : ;m;vr/\] 
;n\han[lil ;nte 
hanwili : nem hanmaci 
eukeni;wout. 

 4. (S) Erinnere dich an den 
Bund, – den du mit 
unseren Vätern, – Abra-
ham, Isaak und Jakob, – 
Israel, deinen Heiligen, 
geschlossen hast. 

الَّ (ق)    ʗالعه  ʛتʹـــــــ  ʘ،ȏلا 
آǺائʹا مع  بʙاʤॻʀ  إ  ،قʠعʯه 
وȂعقʦب اسʙائʻل    ،وȀسʲاق 

 ِّʗق.ʣʴǻ 

;Mperer;pwbs ;n\]di;a-
y/k/: y/;etakcemn/tc 
nem nenio]: Abraam 
Icaak Iakwb : 
Pi;cra/l p;eyouab 
;ntak.   

  

 5. Preist den Herrn, all ihr 
Völker, – Stämme und 
Sprachen aller Zungen. – 
Lobt, verherrlicht und 
erhöht ihn, – über alle 
Maßen bis in die 
Ewigkeiten! 

 َّʙال ʦا  جॻʸع    ǻا  بَّ Ǻارؕ
 ُɻ ولُ   ،بعʦ ال غات  والॺɿائل 
ɦِّ سॺِّ   ،لʥʴ الأ  وم  ،ʗوهʦʲه 

 ُʗȂاد. وه عُ وزǺاً إلى الآʦل 

;Cmou ;eP[oic nilaoc 
t/rou : nivul/ niacpi 
;nlac : hwc ;erof 
ma;wou naf : ;arihou;o 
[acf sa ni;eneh. 

  

 6. (S) Bittet beim Herrn für 
uns, – o heilige drei 
Jünglinge: – Sedrach, 
Misach und Abdenago, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

ها أيُّ   ،اعَّ́   بّ ʟلʦʮا مʥ الʙَّ اُ   (ق)
 ِّʗالق فॻʯة  سʗراك   ،ʥʻʴǻالʰلاثة 

ʦناغʗواب لʹا   ،ومʴॻاك   ʙغفॻل
 خʠاǻانا. 

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pisomt 
;n;alou ;n;agioc : 
Cedrak Micak 
Abdenagw : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 
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 
2.11 Gemeinschaft der 

Heiligen 
 picunodoc ;nte 

n/;eyouab  
 

 
 Gemeinschaft der heiligen Jungfrau Maria, der Engel, der Apostel, der 

Märtyrer und der Heiligen  
 
 1. Sei unsere 

Fürsprecherin, – unser 
aller Herrin, Mutter 
Gottes, – Maria, Mutter 
unseres Erlösers 35, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

ُؕ ʗتَ ِّ̒ ǻا سَ   ،فʻʹا  يشفعا ʹا  لِّ ʹا 
 ِɹّ م  مʤȂʙ اُ   ، ʗʻة والʗة الإله ال

ا  َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   ،اʶَ́ لِّ rَ مُ 
 ا. انَ اʠ َǻَ خَ 

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn :  ;w ten[oic 
;nn/b t/ren 
]ye;otokoc : Mari;a 
`;ymau ;mPencwt/r : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 2. (S) Seid unsere 

Fürsprecher, – ihr reinen 
Erzengel – Michael 36 
und Gabriel 37, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

فʻʹاا(ق)    يرئǻ  ʴॻا  ،شفعا 
ʥȂʙاهʠال مʳॻائʻل   ، الʸلائؒة 

 ا.انَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ  ،وغȂʙʮال

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn :  ;w niar,/-
aggeloc ;eyouab : 
Mi,a/l nem Gabri/l 
: ;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 3. Seid unsere Fürsprecher, 

– ihr reinen Erzengel – 
Raphael 38 und Suriel 39, 
– damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

فʻʹاا  يرئǻ  ʴॻا  ،شفعا 
ʥȂʙاهʠال رافائʻل   ،الʸلائؒة 

 .اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ  ،وسʦرȂال

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn : ;w niar,/-
aggeloc ;eyouab : 
Rava/l nem Couri/l 
: `;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 4. (S) Seid unsere 

Fürsprecher, – ihr reinen 
Erzengel – Sedakiel, 
Sarathiel und Ananiel, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

فʻʹا(ق)     ǻا   ، اشفعʦا 
الأʟهار الʸلائؒة    ،رؤساء 

،  وأنانॻال  سʙاثॻال سʗاكॻال و 
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn : ;w niar,/-
aggeloc ;eyouab : 
Cedaki/l Carayi/l 
nem Anani/l> : 
`;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
35 Die sieben Marienfeste in der koptisch-orthodoxen Kirche sind:  
1. Am 7.Tag des 12.Monats Misra: Das Fest der Verkündigung der Geburt der heiligen Jungfrau Maria. 
2. Am 1.Tag des 9.Monats Baschans: Das Fest der Geburt der heiligen Jungfrau Maria von Anna und Joachim. 
3. Am 3.Tag des 4.Monats Kiyahk: Das Fest des Eingangs der heiligen Jungfrau Maria in den Tempel. 
4. Am 21.Tag des 5.Monats Tubah: Das Fest des Heimgangs der heiligen Jungfrau Maria zur seligen Ruhe. 
5. 16.Tag des 12.Monats Misra: Das Fest der Verkündigung der Himmelfahrt des Leichnams der heiligen Maria. 
6. 21.Tag des 10.Monats Bauna: Das Fest der Einweihung der ersten Kirche nach ihrem Namen in Philippi. 
7. 24.Tag des 7.Monats Baramhat: Das Fest der Erscheinung der Maria über den Kuppeln ihrer Kirche in 
Zeitoun in Kairo, am 02.04.1968. 
36 Dan 10 LXX, 30 ; Jud 1, 9 ; Offb 12, 7. Die koptisch-orthodoxe Kirche feiert die Feste des Erzengels Michael 
am 12. Hator, 12. Bauna und am 12. jedes koptischen Monats. 
37 Dan 8 LXX, 16 ; 9, 21 ; Lk 1, 19 ; 26. Gedenktage: am 13. Hator, 22.Kiyahk, 30. Baramhat und 13. Bauna. 
38 Tob 3 LXX, 25 ; 12, 5. Der Gedenktag des Erzengels Raphael ist am 3.Tag des kleinen koptischen Monats. 
39 Erzengel Suriel, genannt der Posaunenbläser, sein Gedenktag ist am 27. Tubah. 



Die jährliche heilige Psalmodie Tasbeha – 2.11 Gemeinschaft der Heiligen 

 45 

 5. Seid unsere Fürsprecher, 
– ihr Throne und 
Herrschaften, Mächte, – 
Cherubim und Seraphim 
40, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʙؒاسʯُ أيَّ   ،فʻʹا   يشفعا  ي ها 
والقʦُّ والأ  روʤॻȁ  اوالʵ،  اترȁاب 

ʤॻɼاʙʻʴوال ، َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا. 

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn : ni;yronoc 
nimet[oic nijom : 
ni<eroubim nem 
niCeravim : `;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 6. (S) Seid unsere 

Fürsprecher, – ihr vier 
unleiblichen Lebewesen, 
–  die feuerflammenden 
Diener 41, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

 الأرȁعة ها  أيُّ   ،شفعʦا فʻʹاا(ق)  
غʙʻ    ة الॻʲّ   مʳلʦقات

 ُy ʯ ِɹَّ ال ʱ ʥيʗ،   ُr ʗ ُyَّ ال ال ʥ هʮِ̒ لʯَ ام 
 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ ، اراً نَ 

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn : pi;ftou ;nzwon 
;n;acwmatoc : ;nlitour-
goc ;nsah ;n;,rwm : 
`;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 7. Seid unsere Fürsprecher, 

– ihr Ältesten der 
Wahrheit, – die 24 
Priester 42, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

فʻʹاا الǻ  Ȗʲا  ،شفعʦا    ، ؕهʹة 
 ِɹّ ق  ʥȂʙʵوالع  ،ʴॻاً الأرȁعة 

 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا .  

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn : niou/b ;nte 
]meym/i : pijout-
;ftou  ;m;precbuteroc : 
`;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 8. (S) Seid unsere 

Fürsprecher, – ihr Heere 
der Engel – und die 
himmlischen 
Heerscharen 43, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

فʻʹاا(ق)   ها أيُّ   ،شفعʦا 
الʸلائॻؒة  ʙاكʴالع ،  

الʸʴائॻة   فʙ غْ لॻَ   ،والʠغʸات 
 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ 

Ä;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn : nictratia  
;naggelikon : nem 
nitagma ;n;epouranion 
: `;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 9. Bittet beim Herrn für 

uns, – unsere Herren, 
Väter und Patriarchen, – 
Abraham, Isaak und 
Jakob 44, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا   ، اعَّ́   بّ ʦا 
ة  يسادت الʠॺارؕ   ،الآǺاء 

وȂعقʦب وȀسʲاق   ʤॻʀاʙإب، 
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
`;mpatriar,/c : 
Abraam  ;;;;;;;;Icaak Iakwb 
: `;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 10.  (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – vollkommener 
Mensch, – gerechter und 
frommer Enoch 45, – 
damit er uns unsere .. 

ها أيُّ   ،اعَّ́   بّ ʔ مʥ الʟ َّʙلُ اُ (ق)  
الؒامل أخʹʦخ   ،الʙجل  الॺار 

 ّʗʶالȖي،  َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ   ف َʠ َǻا انَ ا. 

ÄTwbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pirwmi 
;ntelioc : pi;ym/i 
;Enw, pidikeoc : 
`;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
40 1.Petr 3, 22 ; Kol 1, 16 
41 Offb 4, 6;8 und Offb 7, 11. Der Gedenktag der vier unleiblichen Lebewesen ist am 8. Hator 
42 Offb 5, 8;14 und Offb 11, 16 und Offb 19, 14. Der Gedenktag der 24 Ältesten (Griechisch: Presbyter) ist am 24 Hator 
43 1.Petr 3, 22 
44 Gen 50 LXX, 24; Lk 20, 37; Apg 3, 13. Ihr Gedenktag ist am 28 Misra 
45 Gen 5 LXX, 18, 24; Sir 49 LXX, 16; Hebr 11, 5; Jud 1, 14 
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 11.  Bittet beim Herrn für 
uns, – Elija 46 aus 
Tischbe, – und Elischa 47 
sein Jünger, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا   ، اعَّ́   بّ ॺا 
ʯʻʮʴʯال لʵॻع  أو   ي،إيلॻا 

 .اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ  ،تلʘʻʸه

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ?liac 
piyecbit/c : nem 
;Eliceoc pefmay/t/c : 
`;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 12.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – o Mose, 
Oberster der Propheten 
48, – Jesaja 49 und 
Jeremias 50, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم   ، اعَّ́   بّ ʦا 
الأنॻʮاء  ǻا  ʛॻرئ   ، مʦسى 
وȀرمॻاȀو  ا  َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   ،شॻɹاء 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w Mw;uc/c 
piar,/;provit/c : nem 
;?ca;/ac  nem Ieremiac 
: `;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 13.  Bittet beim Herrn für 

uns, – David, der Sänger 
51, – Ezechiel 52 und 
Daniel 53, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا،  ا عَّ́   بّ ʦا 
 ُy ال وحॻɾʚال    ،لتِّ ʙَ داود 

 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻ،  َॻالودان

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : Dauid 
piiero'alt/c : nem 
Iezeki/l nem Dani/l 
: `;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 14.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – Joachim, 
Anna 54 und Josef, der 
Älteste 55 – und der 
gerechte Ijob 56, Josef 57 
und Nikodemus 58, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم   ، اعَّ́   بّ ʦا 
وحّ́   ǻا  ʤॻɾاʦسف   هيʦȂو

  أيʦّبيȖ  والʗʶِّ   ، الॻʵخ
ونॻقʦدʦʸǻس   ،وʦȂسف 

 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا .  

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : Iw;akim nem 
Anna nem Iwc/v 
pi;precb/teroc : nem 
pi;ym/i Iwb nem Iwc/v 
nem Nikod/moc : 
`;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 
 

 
46 (Septuaginta: der Thesbiter aus Thesbon. Einheitsübersetzung: Tischbe), 1.Kön 17 LXX, 1; Sir 48 LXX, 1 und 
4; Mal 4 LXX, 5; 1.Makk 2 LXX, 58; Mt 11, 14; Mt 17, 3 
47 1.Kön 19 LXX, 16; Lk 4, 27. Der Gedenktag des Propheten Elischa ist am 20.Bauna 
48 Ex 2 LXX, 10; Num 21 LXX, 8; Joh 3, 14. Der Gedenktag des Propheten Mose ist am 8.Tut 
49 2.Kön 19 LXX, 2; Jes 7 LXX, 14; Joh 12, 41. Der Gedenktag des Propheten Jesaja ist am 6.Tut 
50 Jer 1 LXX, 1; Mt 2, 17; Mt 27, 9. Der Gedenktag des Propheten Jeremia ist am 5.Baschans 
51 Rut 4 LXX, 17; Mk 12, 35-37. Der Gedenktag des Propheten David ist am 23. Kiyahk 
52 Ez 1 LXX, 3. Der Gedenktag des Propheten Ezechiel ist am 5.Baramuda 
53 Dan 1 LXX, 6; Mt 24, 15. Der Gedenktag des Propheten Daniel ist am 23.Baramhat 
54 Die Gedenktage der heiligen Joachim und Anna (Eltern der heiligen Jungfrau Maria) sind am 7.Baramuda und 
am 11.Hator 
55 Mt 1, 16. Der Gedenktag des heiligen Josefs, des Zimmermanns ist am 26.Abib 
56 Ijob 1 LXX, 1; Jak 5, 11: Der Gedenktag des gerechten Ijob ist am 2.Baschans 
57 Mt 27, 57 ; Mk 15, 43 
58 Joh 3, 1; Joh 19, 39 
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 15.  Bittet beim Herrn für 
uns, – Melchisedek 59, 
Aaron 60, – Zacharias 61 
und Simeon 62, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا  ، ا عَّ́   بّ ʦا 
هَ  و  صاداق     ،ʙون ملؒي 

وسʸعان  Ȃʙا  ا  َ́ لَ   فʙغْ ॻَ ل  ،وزؕ
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : Mel,icedek 
nem ;A`;arwn : nem 
Za,ariac nem 
Cumewn : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 16.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – ihr Reihen der 
Propheten, – die 
Gerechten 63 und 
Frommen, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم ،  اعَّ́   بّ ʦا 
والأبʙار   ،صفʦف الأنॻʮاء   ǻا

 ِّʗʶوالʥʻقǻ،   َॻغْ ل ʙا  َ́ لَ   ف
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ni,oroc ;nte 
ni;prov/t/c : nem 
ni;ym/i nem nidikeoc : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 17.  Sei unser Fürsprecher, – 

Vorläufer und Färber, – 
Johannes der Täufer 64, 
– damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

فʻʹاا الʴابȖ  هَ أيُّ   ،شفع  ا 
الʸعʗʸان  ،الʶاǺغ    ،يʦحّ́ا 

 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn >: ;w pi;prodromoc 
;mbaptict/c : Iwann/c 
piref]wmc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 18.  (S) Seid unsere 

Fürsprecher, – ihr 
144.000 65, – und der 
keusche Evangelist 66, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

فʻʹا ا (ق)   ا  هَ أيُّ   ، شفعʦا 
  ʥʻعȁوالأر والأرȁعة  الʭʸة 

الإ   ، لفاً أ   ي،نʻʱل والʦʯʮل 
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn >: ;w pise;hme- 
;ftou ;nso : nem 
piparyenoc ;neuagge-
lict/c : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 19.  Bittet beim Herrn für 

uns, – unsere Herren 
und Väter, – die Apostel 
und die übrigen Jünger 
67, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا  ، ا عَّ́   بّ ʦا 
الʙسل  يسادت   ، الآǺاء 

 ʘʻلامʯال ا  َ́ لَ   فʙغْ لॻَ   ،وॻɿȁة 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic `;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
;pcepi ;nte nimay/t/c> : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
59 Gen 14 LXX, 18; Hebr 7, 3 
60 Ex 4 LXX, 14 
61 Lk 1, 5. Der Gedenktag des Priesters Zacharias, der Vater des heiligen Johannes, der Täufer, ist am 8.Tut 
62 Lk 2, 25. Der Gedenktag des Simeons, einer der 70 Ältesten, die das Alte Testament ins Altgriechische 
übersetzt haben (Septuaginta) ist am 8.Amschir 
63 Mt 13, 17 
64 Lk 1, 13; Mt 3, 1. Der Gedenktag des Vorläufers, Färbers und Märtyrers (Johannes der Täufer) ist am 2.Tut 
65 Offb 7, 14 
66 Mt 4, 21; Joh 21, 24: Der Gedenktag des heiligen Johannes, der Evangelist ist am 4.Tubah 
67 Mt 10, 1; Lk 10, 1 
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 20.  (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – gesegneter 
Archidiakon – 
Stephanus, der erste 
Märtyrer 68, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

  ǻا   ،اعَّ́   بّ ʔ مʥ الʟ َّʙلُ اُ (ق)  
 ُy ال الʸʵامʴة   ʛॻرئ َॺارك ،  

الأ   ʗʻهʵال ، لوَّ إسʠفانʦس 
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : piar,/di;akwn 
et;cmarwout : 
Ctevanoc pisorp 
;mmarturoc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 21.  Bitte beim Herrn für 

uns, – Gottesseher und 
Evangelist, – Abba 
Markus, der Apostel 69, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ   ʥم  ʔ ّا هَ أيُّ   ،اعَّ́   ب
الإنʻʱل  الإله   ʙʡي،الʹا 

الʙسʦل  ʛقʙم،    َॻغْ ل ʙا َ́ لَ   ف
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : piye;wrimoc 
;neuaggelict/c : abba 
Markoc pi;apoctoloc : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 22.  (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – strebsamer 
Märtyrer, – mein Herr, 
König Georg 70, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

ا هَ أيُّ   ،اعَّ́   بّ ʔ مʥ الʟ َّʙلُ اُ (ق)  
 ُy ال  ʗʻهʵالʗاهʱ،  ʗʻسȏ   ʣلʸال
ا َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   ،جʓʻرجʦʻس

 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : piaylovoroc 
;mmarturoc : pa[oic 
;pouro Gewrgioc : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 23.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Theodorus 71 und 
Theodorus 72, – Leontius 
73 und Panikaros 74, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم  ǻا،  اعَّ́   بّ ʦا 
و ث  ،ʓʻدوروسثʓʻدوروس 

  فʙ غْ لॻَ   ،ولاونʗيʦس وȁانȜॻاروس
 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : Ye;odwroc nem 
Ye;odwroc : nem Leon-
tioc nem Panikaroc : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 24.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – Philopater 
Merkourius 75, – Apa 
Mina 76 und Apa Viktor 
77, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم  ǻا،  اعَّ́   بّ ʦا 
وأǺا مʻʹا    ،فʻلȁʦاتʙʻ مʙقʦرʦȂس

ʙʠقǺ اǺوأ،  َॻغْ لʙخَ  اَ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : Vilopat/r 
Merkourioc : nem apa 
M/na nem apa Biktwr 
: ;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
68 Apg 6, 5; Apg 7, 59. Der Gedenktag des heiligen Stephanus, der erste Märtyrer ist am 1.Tubah 
69 Apg 12, 12. Der Gedenktag des heiligen Markus, des Evangelisten ist am 30.Baramuda. Die Einweihung 
seiner Kirche ist am 30. Babah. Die Rückkehr seiner Reliquien ist am 17.Bauna 
70 Der heilige Georg stammt aus Kappadokien in der heutigen Türkei, er erlitt den Märtyrertod † 307 n.Chr. Sein 
Gedenktag ist am 23.Baramuda. Die Einweihung seiner Kirche ist am 7.Hator 
71 Der heilige Theodorus, der Orientale aus Sur erlitt den Märtyrertod † 306 n.Chr., sein Gedenktag ist am 
12.Tubah, die Einweihung seiner Kirche am 20.Hator 
72 Der hl. Theodorus aus Schotb erlitt den Märtyrertod 320 n.Chr., sein Gedenktag ist am 20.Abib und 20.Hator 
73 Der heilige Leontius aus Tripolis in Libanon, sein Gedenktag ist am 22.Abib 
74 Der heilige Panikaros, der Perser, sein Gedenktag ist am 5.Tubah 
75 Der heilige Philopater erlitt in Cäsarea den Märtyrertod † 250 n.Chr., sein Gedenktag ist am 25.Hator, 25.Abib  
76 Der heilige Mina aus Nikius erlitt 309 n.Chr. den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 15.Hator und 15.Bauna  
77 Der heilige Viktor aus Antiochien erlitt in Ansina den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 27.Baramuda 
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 25.  Bittet beim Herrn für 
uns, – unsere Herren 
Kladius 78, Theodorus 79, 
– Apa Is-kheron 80, Apa 
Isaak 81, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

 ȏسǻ  ʗʻا،  اعَّ́   بّ ʦا مʥ الʟ ُʮ َّʙلُ اُ 
و قلاإ  ،ʓʻدوروسثديʦس 

  فʙ غْ لॻَ ،  وأʙʻʳʴǺون وأǺا إسʲاق
 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : kuri 
Klaudioc nem 
Ye;odwroc : nem apa 
C,uron nem apa 
Icaak : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 26.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – Wasilides 82, 
Eusebius 83, – Makarius 
84 und Philotheus 85, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   (ق)  ʥم  ǻا،  اعَّ́   بّ ʦا 
و   أوسابʦʻس،واسʻلʗʻس 

وفʻلʦثاؤس   فʙ غْ لॻَ ،  ومقارʦȂس 
 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : Bacilit/c nem 
Eucebioc : nem 
Makarioc nem 
Viloyeoc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 27.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Abba Pisoura 86, 
Apa Pschoi 87, – Apa Isi 
und seine Schwester 
Thekla 88, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم أنॺا   ǻا،  اعَّ́   بّ ʦا 
وأǺا   ي ʴǻإ  وأǺا  ʵǺ،ȏا  بʦʴॻرة 

 .اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ  ،وتؒلا اخʯه

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Picoura 
nem apa ;Pswi : nem 
apa ;?ci nem Yekla 
tefcwni : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 28.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – ihr 
strebsamen Märtyerer, – 
Justus, Apali und 
Theoklia 89, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

ا هَ أيُّ ،  اعَّ́   بّ ʦا مʥ الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)  
 ُɻ yُ ال ال ʱ،   ُǻ ʛʠʴاهʗون هʗاء 

ا  َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   ،ؕلॻاؤ اثو   يǺالأو 
  . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : niaylovoroc 
;mmarturoc : Iouctoc 
nem ;Apali nem 
Ye;oklia : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
78 Der heilige Kladius aus Antiochien erlitt in Ansina † 304 n.Chr. den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 
11.Bauna 
79 Der Mönch Theodorus aus Alexandrien erlitt † 339 n.Chr. den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 6.Bauna 
80 Der heilige Apa Is-kheron aus Kellin (in Kafr El-Scheich im Nildelta) erlitt in Assiut † 304 n.Chr. den 
Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 7.Bauna 
81 Isaak aus Dafra in Tanta im Nildelta erlitt im Bezirk Minia im Ort Bahnasa † 304 n.Chr. den Märtyrertod, sein 
Gedenktag ist am 6.Baschans 
82 Wasilides, Minister in Rom erlitt in den westlichen fünf Städten † 303 n.Chr. den Märtyrertod, sein Gedenktag 
ist am 11.Tut 
83 Der heilige Eusebius ist der Sohn von Wasilides, er erlitt in Ägypten † 303 n.Chr. den Märtyrertod, sein 
Gedenktag ist am 23.Amschir 
84 Der heilige Makarius ist auch der Sohn von Wasilides, er erlitt in Schatanof † 304 n.Chr. den Märtyrertod, sein 
Gedenktag ist am 22.Abib 
85 Der heilige Philotheus erlitt in Antiochien † 304 n.Chr. den Märtyrertod, sei Gedenktag ist am 16.Tubah 
86 Der heilige Pisoura, der Bischof von Misil im Bezirk Monufia im Nildelta erlitt zur Zeit des Diokletianus den 
Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 9.Tut 
87 Der heilige Pschoi (Pschai) aus Antiochien ist der Bruder des heiligen Apahur, er erlitt in Alexandrien den 
Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 1.Tag des kleinen Monats 
88 Die heiligen Isi und seine Schwester Thekla aus Abusir erlitten in Alexandrien † 304 n.Chr. den Märtyrertod, 
ihr Gedenktag ist am 8.Kiyahk 
89 Justus, der Vater erlitt in Ansina, seine Frau Theoklia in Sa-Al-Hagar † 304 n.Chr. den Märtyrertod, ihr 
Gedenktag ist am 11.Baschans. Ihr Sohn Apali erlitt in Basta den Märtyrertod am 1.Misra 
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 29.  Bittet beim Herrn für 
uns, – Abba Jakob, der 
Perser 90 – und die 
heiligen Sergius und 
Bachus 91, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥا مʦ ّا،  اعَّ́   بǻ   اॺأن
الفارس ʛǻ والقʗّ   ي،ǻعقʦب 

ʛس وواخʦʻجʙس  ، َॻغْ ل ʙا َ́ لَ   ف

 . اانَ ǻَ اʠَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Iakwboc 
pifercic : nem pi;agioc 
Cergioc nem Ba,oc :     
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 30.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – ihr 
strebsamen Märtyrer, – 
Kosmas, seine 
Geschwister und ihre 
Mutter 92, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم ،  اعَّ́   بّ ʦا 
 ُɻ ال yُ أيها  ال  ،ʱاهʗون هʗاء 

وأمّ قُ  وȀخʦتهُ    فʙ غْ لॻَ   ،هʚʤمان 

 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : niaylovoroc 
;mmarturoc : Kocma 
nem nef;cn/ou nem 
toumau : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 31.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Apakir und sein 
Bruder Johannes 93, – 
Barbara, Juliana 94 und 
Demiana 95, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا   ، اعَّ́   بّ ʦا 
أخʦهأ وʦȂحّ́ا   ʙʻاكǺ،   ارةȁʙȁو

ودمॻانة ا َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   ،وʦȂلॻانة 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : Apakir nem 
Iwann/c pefcon : nem 
Barbara nem Ioul-
i;an/ nem Dumi;an/ : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 32.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – ihr strebsamen 
Märtyrer, – Herr Apadier 
und Irai, seine Schwester 
96, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ )  (ق  ʥا مॺ ّا هَ أيُّ   ،اعَّ́   ب
 ُy ال ʗ الʱ،   ّ̒ʴاهʗان الʵهʗʻان 

وȀيʙائ   ʙاديǺه  يأʯأخ،   َॻغْ ل ʙا َ́ لَ   ف
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : niaylovoroc 
;mmarturoc : kuri 
;Apat/r nem ;?ra;/ 
tefcwni : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 33.  Bittet beim Herrn für 

uns, – ihr strebsamen 
Märtyrer, – Julius und 
alle, die mit ihm waren 97, 
– damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم ا هَ أيُّ   ،اعَّ́   بّ ʦا 
 ُɻ yُ ال ال يʦلʦʻس    ،ʱاهʗون هʗاء 

 .اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ  ،ومʥ معه

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : niaylovoroc 
;mmarturoc : Ioulioc 
nem n/eynemaf : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
90 Jakob, der Zerschnittene erlitt in Persien † 421 n.Chr. den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 27.Hator 
91 Der heilige Bachus erlitt in Syrien den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 4.Babah. Der heilige Sergius erlitt nah 
bei Bagdad den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 10.Babah 
92  Die heiligen Kosmas, Demian, Anthimus, Leontius, Euprepius und Theodota (aus Kleinasien) erlitten † 306 n.Chr. 
den Märtyrertod, ihr Gedenktag ist am 22.Hator 
93 Die hl. Apakir und sein Bruder Johannes erlitten in Alexandrien den Märtyrertod, ihr Gedenktag ist am 6.Amschir 
94 Die heilige Barbara und Juliana erlitten in Nikomedia † 237 n.Chr. den Märtyrertod, ihr Gedenktag ist am 8.Kiyahk 
95 Die heilige Demiana erlitt in Zahfarana † 304 n.Chr. den Märtyrertod, ihr Gedenktag ist am 13. Tubah 
96 Apadier und Irai sind die Kinder der Schwester von Wasilides, sie erlitten in Ägypten den Märtyrertod, ihr 
Gedenktag ist am 28.Tut 
97 Der heilige Julius aus Akfahs erlitt mit seinen beiden Söhnen, seinen Dienern und 1500 Personen in Faschn (Bezirk 
Beni Suef südlich von Kairo) den Märtyrertod, Gedenktag ist am 22.Tut (Er ist der Verfasser der Märtyrergeschichten) 
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 34.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns, – ihr 
strebsamen Märtyrer – 
Pahnam und seine 
Schwester Sara 98, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم   ، اعَّ́   بّ ॺا 
yُ هَ أيُّ  ال الʵهʗʻان    ، ʱاهʗانا 

أخʯه  مار وسارة    ، بهʹام 
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : niaylovoroc 
;mmarturoc : mar 
Pahnam nem Carra 
tefcwni : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 35.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Bischof Abba 
Sarapamon 99, – Psade 
100 und Gallinikus 101, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥا مʦ ّا    ،اعَّ́   بǻا أॺن
الأُ ص  دةاɹ وȁ  ،سɿفʙاǺامʦن 
ا َ́ لَ   فʙ غْ لʦȜॻʹʻ،   َॻسوغلِّ 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Cara-
pamwn pi;epickopoc : 
nem "ate nem 
Gallinikoc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 36.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – ihr 
strebsamen Märtyrer, – 
die 40 Heiligen, des 
Ortes Sebas-te 102, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم   ، اعَّ́   بّ ʦا 
ɻُ يُّ أ ال yُ ها  ال  ،ʱاهʗون هʗاء 

 ِّʗق ॻʠʴॺʴǺةالأرȁعʦن    ، ʴǻاً 
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : niaylovoroc 
;mmarturoc : pi;hme 
;eyouab ;nte Cebacte : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 37.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Abba Pirou, 
Athom 103, – Johannes 
und Simeon 104, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥا مʦ ّا  ،اعَّ́   بǻ  ا أॺن
و ؤ بʙʻ أ وʦȂحّ́ا   ،مأتʦ وه 

 .اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ ، وسʸعان

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Pirwou 
nem Aywm : nem 
Iwann/c nem Cumewn 
: ;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 38.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – ihr 
strebsamen Märtyrer, – 
Apa Pschoi und sein 
Freund Petrus 105, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʙَّ اُ  (ق)  ʥا مॺلʟ ِّها أيُّ   ،اَّ́ عَ   ب
 ُy ال  أǺا  ، ʱاهʗانالʵهʗʻان 

ʵǺا ȏʦ  سʙʠǺ قهǻʗوص  ، َॻغْ ل ʙف  
 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : niaylovoroc 
;mmarturoc : apa 
;Pswi nem pef;sv/r 
Petroc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
98 Die heiligen Pahnam und Sara, die Kinder des Perserkönigs erlitten † 352 n.Chr. den Märtyrertod, ihr Gedenktag ist am 
14.Kiyahk 
99 Der heilige Sarapamon, der Bischof von Nikius (in Monufia) erlitt den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 28.Hator 
100 Der hl. Psade, der Bischof von Psai in Oberägypten erlitt † 304 n.Chr. den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 27.Kiyahk 
101 Der heilige Gallinikus, der Bischof von Osim bei Giza erlitt †305 n.Chr. den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 2.Tubah 
102 Die 40 Märtyrer der Stadt Sebaste in Syrien erlitten 320 n.Chr. den Märtyrertod, ihr Gedenktag ist am 13.Baramhat 
103 Die heiligen Pirou und Athom aus Senpat (im Bezirk Gharbia im Nildelta) erlitten in Alexandrien † 304 n.Chr. den 
Märtyrertod, ihr Gedenktag ist am 8.Abib 
104 Die heiligen Johannes und Simeon sind Cousins aus Zefte (im Bezirk Gharbia im Nildelta), sie erlitten in Alexandrien † 
304 n.Chr. den Märtyrertod, ihr Gedenktag ist am 11.Abib 
105 Die heiligen Pschoi (Pschai) und Petrus sind in Fau geboren, sie erlitten † 304 n.Chr. den Märtyrertod, ihr Gedenktag ist 
am 5.Bauna 
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 39.  Bittet beim Herrn für 
uns, – der Priester Apa 
Klog 106, – Apa Pigol 107 
und Apa Kaw 108, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم  أǺا  ǻا   ،اعَّ́   بّ ʦا 
ʛج القʦا بأو   ،كلǺॻ اǺل وأʦʱ

 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ ؤو، كا

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : apa ;Kloj 
pi;precbuteroc: nem 
apa ;Pjol nem apa 
Kau : ;ntefö,a nennobi 
nan ;ebol. 

 
 40.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – Apa Johannes 
aus Heraklion 109, – Herr 
Pifam 110 und Pis-tawros 
111, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

 ǻا  ،ا عَّ́   بّ ʦا مʥ الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)  
الهʙقل ا  يʦحّ́ ʗ والʴّ̒   ي،أǺا 
ا َ́ لَ   فʙ غْ لǺ،    َॻفام وʦʠʴȁروس

 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : apa Iwann/c 
piremharakli;a : nem 
kuri Pivamwn nem 
Pi;ctauroc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 41.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Isidorus, 
Panteleon, – Sophia und 
Eufomia 112, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا   ، اعَّ́   بّ ʦا 
وʗʹȁلاون   ،إʦʴǻذوروس 

و  ا  َ́ لَ   فʙغْ لॻَ   ،ةɼॻ ّॻʸأُ وصॻɼʦا 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;?c/dwroc nem 
Panteleon : Covi;a 
nem Euvomi;a : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 42.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – meine Herren 
Apanoub 113, Ptolomäus 
114 – Apakragon 115 und 
Sousennius 116, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

 ǻا  ،ا عَّ́   بّ ʦا مʥ الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)  
و أ  ʗȏسّ̒   ،ʠǺلʸاوسأǺانʦب 
وسʦسʹʦʻسأو  ، ʙȜǺاجʦن 
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : kuri Apanoub 
nem Pyolomeoc : nem 
Apakragon nem 
Coucennioc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 43.  Bitte beim Herrn für 

uns, – großes 
Priesteroberhaupt – 
Abba Petrus, letzter 
Märtyrer 117, – damit er 
uns unsere Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ   ʥم  ʔ ّا  ،اعَّ́   بǻ   ʛॻرئ
ʤॻʢالع ʙʠǺس  أ  ،الؒهʹة  نॺا 

 ُɻ ال  ʤاءخاتʗه،   َॻغْ لʙا َ́ لَ   ف
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pinis] 
;nar,/;ereuc : abba 
Petroc ieromarturoc 
: ;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
106 Der heilige Klog, der Priester aus El-fent (Beni Suef) erlitt 304 n.Chr. den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 20.Tubah 
107 Der heilige Pigol, der Priester erlitt in Alexandrien † 305 n.Chr. den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 15.Amschir 
108 Der heilige Kaw heißt auch Kau aus Faijum,er erlitt in Bahnasa † 305 n.Chr. den Märtyrertod, Gedenktag ist am 28.Tubah 
109 Der hl. Johannes aus Heraklion (Kleinasien) erlitt bei Assiut den Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 4.Bauna, 4.Kiyahk 
110 Der hl. Pifam ist der Onkel vom Märtyrer Johannes aus Hieraklion, er erlitt den Märtyrertod, Gedenktag ist am 5.Bauna 
111 Der heilige Pistawros erlitt den Märtyrertod zur Zeit des 82.Papstes Benjamin II. (1327 - † 1339) 
112 Eine königliche Familie: Isidorus, sein Vater Paneleon, seine Mutter Sophia und seine Schwester Eufomia erlitten in 
Antiochien † 304 n.Chr. den Märtyrertod, ihr Gedenktag ist am 19.Baschans 
113 Der heilige Apanoub aus Nehisa im Nildelta erlitt in Aexandrien im Alter von 12 Jahren den Märtyrertod, am 24 Abib 
114 Der heilige Ptolomäus aus Dendera nördlich von Luxor erlitt in Ansina den Märtyrertod, am 11.Kiyahk 
115 Der heilige Apakragon aus Patanon im Bezirk Monufia im Nildelta erlitt in Alexandrien den Märtyrertod, am 25.Abib 
116 Der heilige Sousennius und 1100 Personen erlitten 305 n.Chr. den Märtyrertod, ihr Gedenktag ist am 26 Baramuda 
117 Der heilige Petrus I., der 17.Papst von Alexandrien, der letzte Märtyrer in heidnisch römischer Zeit erlitt † 312 n.Chr. den 
Märtyrertod, sein Gedenktag ist am am 29.Hator 
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 44.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns, – neue Märtyrer 
– Pis-tawros 118 und 
Arsenius 119, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم   ، اعَّ́   بّ ॺا 
الʗʱيʗانأيُّ  الʵهʗʻان    ، ها 

و   ،رسانʦʻسأʦʠʴǺروس 
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w niberi 
`;mmarturoc : Pi;ctau-
roc nem Arcenioc : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 45.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Erzpriester 
Michael 120 – und der 
Mönch Michael 121, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا   ، اعَّ́   بّ ॺا 
ʝʸالق ومʳॻائʻل   ،مʳॻائʻل 

ʔاهʙال،  َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻا انَ ا. 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w Mi,a/l 
pih/goumenoc : nem 
Mi,a/l pimona,oc : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 46.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – ihr Reihen der 
Märtyrer, – die für 
Christus gelitten haben, 
– damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم  ǻا  ، اعَّ́   بّ ʦا 
ɻُ صُ  ال تألَّ الَّ   ،هʗاءفʦف   ʥيʘ ُy اʦ

الॻʴʸح أجل   ʥم،   َॻغْ لʙا  َ́ لَ   ف
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ni,oroc ;nte 
nimarturoc : ;etau-
sep;mkah eybe 
Pi;,rictoc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 47.  Bittet beim Herrn für 

uns, – meine Herren und 
Väter, die ihre Kinder 
lieben, – Abba Antonius 
122 und Abba Paul 123, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا   ، اعَّ́   بّ ॺا 
مُ الأ  Ȏʗَ سّ̒   ʥȂʦب ِّʮʲي 

نʦʠنʦʻس أ  ا  أنॺ  ،أولادهʸا
 .اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ  ،وأنॺا بʦلا

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;mmainous/ri : abba 
Antwnioc nem abba 
Paule : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 48.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – ihr drei 
heiligen Abba Makari 124 
– und ihre Söhne, die 
das Kreuz annahmen, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   (ق)  ʥم   ، اعَّ́   بّ ʦا 
مقارات أيُّ  الʰلاثة  ها 

 ِّʗن القʦʴǻ،   ُل  ʤوأولاده ّॺ اس
ʔʻلʶال،  َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا. 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : pisomt 
;eyouab abba Makari : 
nem nous/ri ;n;ctau-
rovoroc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
118 Der heilige Pistawros (Salib), mit Beinamen: „der Neue“ aus Hoor in Mittelägypten erlitt in Kairo † 1512 n.Chr. den 
Märtyrertod, sein Gedenktag ist am 3.Kiyahk 
119 Arsenius, ein äthiopischer Mönch aus dem Moharrak Kloster erlitt im 16.Jh. den Märtyrertod  
120 Der heilige Michael, Erzpriester aus Tuch in Monufia erlitt in Kairo im 16.Jh. den Märtyrertod, am 30.Kiyahk  
121 Der heilige Michael aus Damiatta wurde Mönch in der sketischen Wüste von Schihiet, er erlitt den Märtyrertod durch 
Verbrennen, sein Gedenktag ist am 11.Hator. 
122 Der heilige Antonius, der Gründer des Mönchtums in der Welt , ging zur seligen Ruhe † 356 n.Chr. ein, sein Gedenktag 
ist am 22.Tubah 
123 Der heilige Paul ist der erste Anachoret, er ging zur seligen Ruhe † 341 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 2.Amschir 
124 Makarius der Große ging zur seligen Ruhe † 390 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 27.Baramhat 
     Makarius aus Alexandrien ging zur seligen Ruhe † 393 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 6.Baschans 
     Makarius, der Bischof von Kau (Edku) bei Assiut erlitt den Märtyrertod † 451 n.Chr., sein Gedenktag ist am  
     27.Babah 



Die jährliche heilige Psalmodie Tasbeha – 2.11 Gemeinschaft der Heiligen 

 54 

 49.  Bittet beim Herrn für 
uns, – meine Herren und 
Väter, – Erzpriester Abba 
Johannes 125 und Abba 
Daniel 126, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا   ، اعَّ́   بّ ॺا 
أنॺا  ،yʥʻʶّ بʥȂʦ القُ سȎʗʻ الأ

دانॻال ا َ́ لَ   فʙغْ لॻَ   ،يʦحّ́ا وأنॺا 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;nh/goumenoc : abba 
Iwann/c nem abba 
Dani/l : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 50.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – meine Herren 
und Väter, die ihre 
Kinder lieben, – Abba 
Pischoi 127 und Abba 
Paul 128, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ (ق)    ʥا مॺ ّا  ،اعَّ́   بǻ 
الأ  Ȏّʗʻمُ س  ʥȂʦب ِّʮʲي 

بʦʵॻ   ،أولادهʸا وأنॺا   ȏ أنॺا 
 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ  ،بʦلا

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;mmainous/ri : abba 
Piswi nem abba 
Paule : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

 51.  Bittet beim Herrn für 
uns, – unsere heiligen 
Väter, die Römer – 
Maximus und Domadius 
129, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ   ʥم أبȂʦʹا   ǻا  ،اعَّ́   بّ ॺا 
 ِّʗومَّ̒ القʙال  ʥʻʴǻʥʻ، 

  فʙ غْ لॻَ   ،مʦʸॻʴȜس ودوماديʦس
 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : nenio] ;eyouab 
;nrwmeoc : Maximoc 
nem Dometioc : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 52.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns, – ihr 49 
Märtyrer, – die Ältesten 
von Schihiet 130, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

ها أيُّ   ،اعَّ́   بّ ʦا مʥ الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)  
والأ  شهʗʻاً الʴʯعة   ،رȁعʦن 
شʻه  ا َ́ لَ   فʙ غْ لʻʕ،   َॻشʦʻخ 

 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : pi;hme 'it 
;mmarturoc : niqelloi 
;nte Sih/t : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 

 53.  Bittet beim Herrn für 
uns, – starker heiliger 
Abba Mose 131 – und 
Johannes Kamie 132, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ   ʥم ها يُّ أ   ،اعَّ́   بّ ॺا 
مʦسأʛǻ  القʦ ȏ   ِّʗ الق   ى، نॺا 

ؕاما  ʛʹʲȂو،   َॻغْ ل ʙا َ́ لَ   ف
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : pijwri ;eyouab 
abba Mwc/ : nem 
I>wann/c pi,am/ : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
125 Der heilige Johannes, der Kleine, der Erzpriester der sketischen Wüste von Schihiet, ging zur seligen Ruhe † 
409 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 20.Babah  
126 Der heilige Daniel, der Erzpriester der sketischen Wüste von Schihiet, ging zur seligen Ruhe † 580 n.Chr. ein, 
sein Gedenktag ist am 8.Baschans 
127 Der heilige Pischoi, der Geliebte unseres Herrn, ging zur seligen Ruhe † 417 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist 
am 8. Abib  
128 Der heilige Paul aus Tamouh bei Giza ging zur seligen Ruhe †418 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 7.Babah 
129 Die heiligen Maximus und Domadius, mit Beinamen „die Römer“, sind sind die Söhne des Königs Valentin, 
sie gingen zur seligen Ruhe † 382 n.Chr. ein, ihre Gedenktage sind am 14. und 17.Tubah 
130 Die 49 Märtyrer der Wüste Schihiet erlitten den Märtyrertod † 444 n.Chr., ihr Gedenktag ist am 26.Tubah 
131 Der heilige, reumütige und dunkelhäutige Mönch Mose erlitt den Märtyrertod † 407 n.Chr., sein Gedenktag 
ist am 24.Bauna 
132 Der heilige Johannes Kamie, der Priester der sketischen Wüste von Schihiet, ging zur seligen Ruhe † 859 
n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 25. Kiyahk 
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 54.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns, – Abba 
Pachomius, Vater des 
Koinobitentums 133, – 
und Theodorus 134, sein 
Jünger, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ   (ق)  ʥم   ، اعَّ́   بّ ॺا 
Ǻاخʦم  أ  ǻا ةأنॺا  ʙؕʵال   ، ب 

تلʘʻʸه  فʙغْ لॻَ   ، وثʦʻدوروس 
 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Paqwm 
va ]koinwni;a : nem 
Ye;odwroc pefmay/-
t/c : ;ntefö,a nennobi 
nan ;ebol. 

 
 55.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Abba Schenouda 
der Archimandrit 135 – 
und sein Jünger Abba 
Wisa 136, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ   ʥم نॺا أ  ǻا  ، اعَّ́   بّ ॺا 
 ُy ال  ʛॻرئ   ، ʗيʦʯʥحّ شʹʦدة 

ا َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   ،نॺا وʶȂا تلʘʻʸهأو 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Senou] 
piar,/man;drit/c : 
nem abba Bica 
pefmay/t/c : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 56.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – Abba Noufer 
137, Abba Karos 138, – 
und unser Vater 
Paphnotius 139, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم   ، اعَّ́   بّ ʦا 
نُ أ  ǻا و نॺا   ʙؕاروسأف   ،نॺا 
ا  َ́ لَ   فʙغْ لǺ،   َॻانا Ǻفʹʦتʦʻس أو 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Noufer 
nem abba Karoc>>>>>>> : nem 
peniwt Pa;vnoutioc> : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 57.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Abba Samuel der 
Bekenner 140, – und 
seine Jünger Justus 141 
und Apollo 142, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا  ، ا عَّ́   بّ ʦا 
yُ أ ال صʦʸئʻل    ،عʙʯفنॺا 

 ُȂهوǻʘʻʸتل  ʦللʦوأب  ʛʠʴ ،  
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Camou/l 
piò``;omologit/c : nem 
Iouctoc nem Apollo 
nefmay/t/c : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
133 Der heilige Pachomius (* 292 -† 348), der Gründer des Koinobitentums (gemeinsame Lebensart der Mönche 
in den Klöstern). Er ging zur seligen Ruhe †348 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 14.Baschans  
134 Der heilige Theodorus, der Tabenseni, Jünger des Abba Pachomius, er ging zur seligen Ruhe † 375 n.Chr. 
ein, sein Gedenktag ist am 2.Baschans 
135 Der heilige Schenouda, der Archimandrit aus Schandauil bei Achmim in Oberägypten, ging zur seligen Ruhe 
† 452 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 7.Abib 
136 Der heilige Wisa aus Souhag, Jünger von Abba Schenouda, dem Archimandrit, ging zur seligen Ruhe am 
6.Misra ein 
137 Der heilige Noufer, der Anachoret in der Wüste von Aschmunen in Mittelägypten, sein Gedenktag ist am 
16.Bauna 
138 Der heilige Karos, berühmt als Karas, ist der Bruder des Kaisers Theodosius I. des Großen (379 - † 395 
n.Chr.), sein Gedenktag ist am 8.Abib 
139 Der heilige Paphnotius, der Anachoret, hat die Lebensgeschichten der Anachoreten niedergeschrieben, sein 
Gedenktag ist am 15.Amschir 
140 Der heilige Samuel, der Bekenner erlitt Folter wegen seiner standhaften Haltung im Glauben, er ging zur 
seligen Ruhe † 696 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 8.Kiyahk 
141 Der heilige Justus aus Antiochien ging in Bahnasa zur seligen Ruhe ein, sein Gedenktag ist am 10.Tubah 
142 Der heilige Apollo war der Nachfolger des heiligen Abba Samuel, des Bekenners, sein Gedenktag ist am 
18.Baramuda 
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 58.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns, – Abba Apollo 
143, Abba Abib 144 – und 
unser Vater Abba Piġimi 
145, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم  ǻا  ،اعَّ́   بّ ʦا 
و أنॺا  أ  ʦللʦا  أبॺأنʔʻانا أو   ،بǺ
y أ ॻʱॻب ا  َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   ي،نॺا 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Apollo 
nem abba ;Apip : nem 
peniwt abba Pijimi : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

  

 59.  Bittet beim Herrn für 
uns, – Abba Ephkin 146, 
Abba Eron 147, – Apa 
Hoor 148  und Apa Phis 
149, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥا مʦ ّا  ،اعَّ́   بǻ  ا أॺن
و إ  ʥʻؒا  أفॺون إنʙر  أو   ،هʦاهǺ
ا َ́ لَ   فʙغْ لǺ  ʛॻɼ،   َॻاأو 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Eukin 
nem abba ;Hron : nem 
apa Hwr nem apa Vic 
: ;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

  60.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns,– Abba Par-
sooma 150, Ephräm 151, – 
Johannes 152 und Sime-
on 153, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

 ǻا  ،ا عَّ́   بّ ʦا مʥ الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)  
و أ بʙسʦما  وʦȂحّ́ا   ، فȀʤȂʙنॺا 

 .اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لॻَ  ،وسʸعان

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Parcwma 
nem Evrem : nem 
I>wann/c nem Cumewn 
: ;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 61.  Bittet beim Herrn für 
uns, – Epiphanius 154, 
Ammonius 155, – 
Archillidies 156 und 
Arsenius 157, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا   ، اعَّ́   بّ ʦا 
و أ    ،مʦنʦʻسأبॻفانʦʻس 
و أو   ،رسانʦʻسأرشلʗʻس 
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;Epivanioc nem 
Ammwnioc : nem 
Ar,/llit/c nem 
Arcenioc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
143 Der heilige Apollo aus Achmim wurde zum Mönch mit seinem Begleiter Abib geweiht, sein Gedenktag ist 
am 5.Amschir 
144 Der heilige Abib, sein Gedenktag ist am 25.Babah 
145 Der heilige Piġimi, ein Anachoret aus dem Bezirk Monufia im Nildelta, sein Gedenktag ist am 11.Kiyahk 
146 Der heilige Ephkin aus Kalzam ging zur seligen Ruhe ein in seinem Kloster in Nisibis 
147 Der heilige Eron aus Seroug in Irak ging zur seligen Ruhe ein in der Nähe vom Fluss Euphrat † 648 n.Chr. 
148 Der heilige Hoor aus Bahgura ging zur seligen Ruhe am Berg Al-Amud am östlichen Nilufer ein, sein 
Gedenktag ist am 4. Bauna 
149 Der heilige Phis aus Aschmunen in Mittelägypten, sein Gedenktag ist am 9.Tubah 
150 Der heilige Parsooma aus dem Bezirk Samusat in Syrien, Vater der syrischen Mönche, ging zur seligen Ruhe 
† 458 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 9.Amschir 
151 Der heilige Ephräm der Syrer aus Nisibis ging zur seligen Ruhe † 379 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 
15.Abib 
152 Der heilige Johannes ist der Sohn von Ephtonia, dem Syrer, er lebte im Kloster St.Thomas und ging zur 
seligen Ruhe † 538 n.Chr. ein 
153 Der heilige Simon, der Stylit aus Antiochien in Syrien ging zur seligen Ruhe † 459 n.Chr. ein, sein Gedenktag 
ist am 29.Baschans 
154 Der heilige Epiphanius, der Bischof von Zypern, ging zur seligen Ruhe † 403 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist 
am 17.Baschans 
155 Der heilige Ammonius, bekannt als Amon, lebte zur Zeit des heiligen Antonius des Großen, er ging zur 
seligen Ruhe † 348 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 22.Baschans 
156 Der heilige Archillides aus Rom wurde im Kloster Romanus zum Mönch geweiht, sein Gedenktag ist am 
14.Tubah 
157 Der heilige Arsenius, der Gelehrte der Königskinder, ging zur seligen Ruhe † 447 n.Chr. ein, sein Gedenktag 
ist am 13.Baschans 
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 62.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns, – meine Herren 
und Väter, die Asketen – 
Abba Abraam 158 und 
Georgi 159, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ (ق)    ʥا مॺ ّا  ،اعَّ́   بǻ 
 نॺاأ  ، بʥȂʦ الʹاسʥʻȜسȎʗʻ الأ

وجʓرجآبʙ أ ا َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   ي،م 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[ioc ;nio] 
;nack/t/c : abba 
Abraam nem Gewrg/ : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 63.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Athanasius, der 
Apostelgleiche 160, – 
Severus 161 und 
Dioskorus 162, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم   ǻا   ، اعَّ́   بّ ʦا 
الʙسʦلأ  ي،ثʹاسʦʻس 

ودʴǻقʦرس  ،وساوʙȂس 
 َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;Ayanacioc 
pi;apoctolikoc : 
Ceu/roc nem 
Diockoroc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 64.  (S) Bittet beim Herrn 

für uns, – Basilius 163, 
Gregorius 164 – und 
unser Vater Abba Kyrillus 
165, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

 ǻا  ،ا عَّ́   بّ مʥ الʦ َّʙا  ʟ ُʮلُ اُ   (ق)
وغȂʙغʦرʦȂس  ،Ǻاسʻلʦʻس 

ʙʻؕلʛأǺانا  أو  ا َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   ،نॺا 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : Bacilioc nem 
Grigorioc : nem 
peniwt abba 
Kurilloc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 65.  Bittet beim Herrn für 

uns, – ihr Dreihundert-
achtzehn, – die wegen 
des Glaubens 166 in 
Nicäa versammelt waren, 
– damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم ها أيُّ   ،اعَّ́   بّ ʦا 
عʙʵ،   وثʸانॻة  مʭة  الʰلاث

فالَّ  اجʸʯعʦا   ʥيʘي   ॻɿॻةن   ʥم
الإأ ا  َ́ لَ   فʙغْ لʸǻ،   َॻانجل 
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : pisomt se 
m/t ;sm/n : 
;etauywou] qen Nikea 
eybe pinah] : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
158 Der heilige Abraam, der Begleiter von Abba Georgi, ging zur seligen Ruhe † 693 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 
9.Tubah 
159 Der heilige Georgi, der Begleiter von Abba Abraam, ging zur seligen Ruhe † 693 n.Chr., sein Gedenktag ist am 
18.Baschans 
160 Der heilige Athansius I., der Apostelgleiche, der Schützer des Glaubens, der 20.Papst von Alexandrien, ging zur 
seligen Ruhe † 373 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 7.Baschans 
161 Der heilige Severus, der Patriarch von Antiochien, behütete den Glauben, ging zur seligen Ruhe in Ägypten † 459 
n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 14.Amschir 
162 Der heilige Dioskorus I., der 25.Papst von Alexandrien, war Jünger von Papst Abba Kyrillus I., dem Großen. Er 
ging zur seligen Ruhe im Exil auf der Insel Gagara (in Kleinasien) † 454 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 7.Tut  
163 Der heilige Basilius der Große ging zur seligen Ruhe in Cäsarea Kappadokien in Kleinasien † 379 n.Chr. ein, sein 
Gedenktag ist am 6.Tubah  
164 Der heilige Gregorius von Nazianz, mit Beinamen „der Theologe“, war der Bischof von Sasima in Kappadokien, er 
ging zur seligen Ruhe † 391 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 24.Tut 
165 Der heilige Kyrillus I., genannt Religionssäule, der 24.Papst von Alexandrien, verteidigte den Glauben im 
3.Weltkonzil von Ephesus, er ging zur seligen Ruhe † 432 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 3.Abib 
166 Der Grund für die Versammlung des 1.Weltkonzils von Nicäa 325 n.Chr., mit Anwesenheit von 318 Bischöfen und 
Priestern war, die Häresie des Arius, eines Priesters in Alexandrien, zu widerlegen, welcher behauptete, dass der Sohn 
Jesus Christus nicht wesensgleich mit dem Vater sei. (Gedenktag der Versammlung ist am 9.Hator). 
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 66.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns, – ihr 
Hundertfünfzig, die zu 
Konstantinopel 167 – und 
ihr Zweihundert, die zu 
Ephesus 168 
versammelten waren, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم   ، اعَّ́   بّ ʦا 
  والʥʻʴʸʳ  الʭʸة ها  يُّ أ

القُ    ، ॻʹʻʠʹʠʴةʗʸǺيʹة 
 ُɹ Ǻأف  ʥʻʯائʸوالʛ،   َॻغْ لʙف 

 . اانَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pisetebi ;nte 
Kwctantinoupolic : 
nem pi;cnau se ;nte 
;Evecoc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 67.  Bittet beim Herrn für 

uns, – Abba Hadid 169, 
Abba Johannes – und 
unser großer Vater Abba 
Parsooma 170 und Abba 
Rowes 171, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥا مʦ ّا  ،اعَّ́   بǻ  ا أॺن
ا يʦحّ́ وأنॺا   ʗيʗانا   ،حǺوأ

وأنॺا  بʙسʦما  أنॺا   ʤॻʢالع
ʛȂرو،  َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba \Hadid 
nem abba I>wann/c : 
nem peniwt pinis] 
abba Parcwma nem 
abba Teji : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

 68.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns, – Abba Abraam, 
der Erzpreister 172 – und 
unser Vater Abba 
Markus 173, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ (ق)    ʥا مॺ ّا  ،اعَّ́   بǻ 
القُ  Ǻانا أنॺا أو   ،yُّʝ أنॺا أبʙآم 

ʛقʙم،  َॻغْ لʙا خَ َ́ لَ  ف َʠ َǻاانَ ا . 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Abraam 
pih/gomenoc : nem 
peniwt abba Markoc : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 69.  Bittet beim Herrn für 

uns, – ihr Reihen der 
Kreuzträger, – die in der 
Wüste Vollkommenheit 
erlangten,– damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ ُʮ َّʙلُ اُ   ʥم  ǻا  ، اعَّ́   بّ ʦا 
لُ  الʶلʔʻمʶاف  ʘيʥ الَّ   ،ॺّاس 
ف  ا َ́ لَ   فʙ غْ لȏ   َॻ،الʙʮار   يكʸلʦا 

 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ni,oroc ;nte 
ni;ctaurovoroc : 
;etaujwk ;ebol hi 
nisafeu : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
167 Der Grund für die Versammlung dieses 2.Weltkonzils in Konstantinopel 381 n.Chr. mit Anwesenheit von 150 
Bischöfen und Priestern (Gedenktag: 1.Amschir ) war, folgende Häresien zu widerlegen, welche über den 
Heiligen Geist, die Heilige Dreifaltigkeit und die menschliche Natur Christi eine abweichende Meinung hatten. 
- Makedonius, der Patriarch von Konstantinopel behauptete: der Heilige Geist sei geschaffen, wie die 

übrigen Geschöpfe.  
- Sebilius behauptete: die Heilige Dreifaltigkeit sei nur eine Hypostase. 
- Appolinarius behauptete: Christus habe nur einen menschlichen Leib angenommen, ohne menschliche 

Seele, und dass die Göttlichkeit in dem Körper die Stelle der Seele eingenommen habe. 
168 Der Grund für die Versammlung dieses 3.Weltkonzils in Ephesus 431 n.Chr. mit Anwesenheit von 200 
Bischöfen und Priestern (Gedenktag: 12.Tut) war: gegen die Irrlehre des Nestorius, des Patriarchen von 
Konstantinopel, welcher behauptete, dass die heilige Maria die Mutter Jesu sei, und nicht die Mutter Gottes. 
169 Der heilige Hadid aus Sengar (im Nildelta) ging zur seligen Ruhe † 1387 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 
3.Baramhat 
170 Der heilige Parsooma, mit Beinamen „der Nackte“, ging zur seligen Ruhe † 1317 n.Chr. zur seligen Ruhe ein, 
sein Gedenktag ist am 5.Tag des kleinen Monats.  
171 Der hl. Teġi (Freg / Rowes) aus Meniet Jemin (Gharbia), ging zur seligen Ruhe † 1405 n.Chr. ein, am 21.Babah  
172 Der heilige Abraam, Mönch im St.Antonius Kloster am Roten Meer, ging zur seligen Ruhe Ende 14. Jh. ein 
173 Der hl. Markus El-Antony aus Assiut ging zur seligen Ruhe † 1386 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 8.Abib 



Die jährliche heilige Psalmodie Tasbeha – 2.11 Gemeinschaft der Heiligen 

 59 

 70.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns, – mein Herr, 
König Konstantin 174 – 
und die Königin Helena 
175, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم   ǻا   ، ا عَّ́   بّ ॺا 
قُ سّ̒   ʣلʸال  Ȏʗʥʻʠʹʠʴ ،  

الʸلؒة ا َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   ،وهʻلانه 
 .ا انَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : pa[oic `;pouro 
Kwctantinoc : nem 
;?lan/ ]ourw : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 71.  Bittet beim Herrn für 
uns, – weise Mädchen, 
die Jungfrauen, – und 
Bräute Christi 176, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʙَّ اُ   ʥم  ʥʮلʟ ّيَّ أ  ،ا عَّ́   ب ُʯ  ها
العʘار   ،الʸॻȜʲات  Ȏ الفॻʯات 

الॻʴʸح  ʛائʙع  ، َॻغْ ل ʙا َ́ لَ   ف
 .ا انَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ni;alou ;ncabe 
;mparyenoc : niselet 
;nte Pi;,rictoc : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 72.  (S) Bittet beim Herrn 
für uns, – Heilige dieses 
Tages, – jeder mit 
seinem Namen 177, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

 ǻا  ،ا عَّ́   بّ ʦا مʥ الʟ ُʮ َّʙلُ اُ (ق)  
الʦʻم  يʗʴǻِّ ق واحʗ   ، هʘا  ؕل 

 .ا انَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ  فʙغْ لǺ،  َॻاسʸه

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : n/;eyouab ;nte 
pai    ;ehoou : piouai 
piouai kata pefran : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 73.  Wir erhöhen dich auch 
mit David, – dem 
Psalmisten und 
sprechen: – Du bist 
Priester auf ewig – nach 
der Ordnung 
Melchisedeks 178. 

نُ   ʣلʘعَ ك ِّʢ َy َʣ،   yُ ال ل تِّ ʙ مع 
هʦ الؒاهʥ    نʕَ أ  :ئلʥʻداود قا

ʗالأب ملؒي   ،إلى   ʛقʟ على
 صاداق.

;Wcautwc ten[ici 
;mmok : nem 
pihumnodoc Dauid : 
je ;nyok pe piou/b sa 
;eneh : kata ;ttaxic 
;mMel,icedek. 

 

 74.  (S) Bitte beim Herrn für 
uns,-unser heiliger Vater, 
Papst und Patriarch – 
Abba (..), das Priester-
oberhaupt, - damit er uns 
unsere Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم  ʔ ّا   ،ا عَّ́   بǻ 
القʗّ أ  الʙȂʙʠॺكǺانا   ʛǻ،   الॺ اǺ ا 
الؒهʹة  ) ..(  نॺا أ   ʛॻرئ،   َॻغْ ل ʙف  
 .ا انَ اʠ َǻَ ا خَ َ́ لَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt ;eyouab 
;mpatriar,/c : papa 
abba (..) piar,/;ereuc : 
;ntefö,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 Bei Anwesenheit des Bischof wird die folgende Strophe gesungen 
 75.  Bitte beim Herrn für uns, 

– unser heiliger und 
ehrwürdiger Vater, –
Abba (..), der Bischof, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

الʟ َّʙلُ اُ (ق)    ʥم  ʔ ّا  ، اعَّ́   بǻ 
القʗّ أ الǺانا   ʛǻ،Ȗيʗّʶ  ا أॺن
ا َ́ لَ   فʙ غْ لॻَ   سɿفالأُ   )..(
 . اانَ اʠ َǻَ خَ 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt ;eyouab 
;ndikeoc : abba (..) 
pi;epickopoc : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
174 Kaiser Konstantin I. beendete die Christenverfolgung und erklärte das Christentum zur Religion seines 
Reiches, er ging zur seligen Ruhe † 337 n.Chr. ein, sein Gedenktag ist am 28.Baramhat 
175 Königin Helena ist in Raha geboren, sie ging zur seligen Ruhe † 327 n.Chr. ein, ihr Gedenktag ist am 9.Baschans 
176 Jede Märtyrerin oder Heilige, welche hier nicht erwähnt wurde 
177 Diejenigen Heiligen, welche an diesem Tag zur seligen Ruhe gingen, ohne dass jemand von ihnen etwas weiß 
178 Hebr 5, 6 und Hebr 7, 3. Christus ist der Kern unserer Anbetung und Lobpreisung. Die Kirche ehrt die 
Märtyrer und Heiligen durch Christus, den Sündenvergeber (Sühnopfer (Ps 48 LXX [49], 8)). 
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 2.12 Der vierte Hoos (Ps 148, 149, 150 LXX)  

 
 Vor dem Vesperlobgesang (Tasbehat Aschia) wird Psalm 116 gesungen ( Siehe Seite XI )   
 Nach der Gemeinschaft der Heiligen und vor dem 4.Hoos werden die Doxologien gebetet 
 An den 7 großen und 7 kleinen Herrenfeste werden zuerst die Doxologie des Herrenfestes 

gebetet, anschließend die Doxologie der heiligen Maria „Temetnis]“. Es folgt Kyrie eleison.  
 Psalm 148 LXX 
 1. (S) Lobt den Herrn von 

den Himmeln her, 
Halleluja, lobt ihn in den 
Höhen! 

ʦَاتِ   (ق) َy ɹَّ ال  ʥَِم بَّ  َّʙال ʦا  ُ̡ ِّॺَس
ʦهُ فِي الأَعَالِي.هَلِّلʻلȂʦُا ُ̡ ِّॺَس ، 

;Cmou ;eP[oic ;ebol qen 
niv/ou;i All/loui;a : 
;cmou ;erof qen 
n/;et[oci. 

 

 2. Lobt ihn, alle seine 
Engel; Halleluja,  lobt 
ihn, alle seine 
Heerscharen! 

مَ  ॻعَ  ِy جَ ǻَا  ʦهُ  ُ̡ ِّॺَهِ  سʯِ َؒ لاَئِ
ॻعَ  هَلِّلʻلȂʦُا ِy جَ ǻَا  ʦهُ  ُ̡ ِّॺَس  ،
   جʦُُ́دِهِ.

;Cmou ;;erof nef-
aggeloc t/rou 
All/loui;a : ;cmou 
;erof nefdunamic 
t/rou. 

 

 3. (S) Lobt ihn, Sonne und 
Mond; Halleluja, lobt ihn, 
alle leuchtenden Sterne! 

ʛُ    (ق) ْy َɻ ال أيʯَُّهَا  ॻهِ  ِ̡ ِّॺَس
ʙُ  وَالْقَ  َyاȂʦُلʻا هَلِّلǻَ ॻهِ  ِ̡ ِّॺَس  ،

ʦَاكʔِِ الʦُّ́رِ. ॻعَ َؕ ِy  جَ

;Cmou ;erof pir/ nem 
piioh  All/loui;a : 
;cmou ;erof niciou 
t/rou ;nte piouwini 

  
 4. Lobt ihn, ihr Himmel der 

Himmel, Halleluja, und 
du, Wasser über den 
Himmeln! 

 َʦ َy ɹَّ ال اءَ  َy سَ ǻَا  ॻهِ  ِ̡ ِّॺَاتِ س
ॻَاهُ هَلِّلʻلȂʦُا ِy الْ أيʯَُّهَا  وȂََا   ،

ʦَاتِ. َy ɹَّ  الʯَِّي فʦَْقَ ال

;Cmou ;;;erof niv/ou;i 
;nte niv/ou;i 
All/loui;a: nem 
nikemwou etca;pswi 
;nniv/ou;i. 

  
 5. (S) Loben sollen sie den 

Namen des Herrn, 
Halleluja, denn er 
sprach, und sie 
entstanden. 

لاسʤَْ لِ   (ق) ॻعها  ْy جَ ॺِّحِ  َɹ ʯُ
بِّ   َّʙاالȂʦُلʻقال هَلِّل لأَنَّهُ   ،
.ʕََْؒان  ف

Marou;cmou t/rou 
;e;vran  ;mP[oic 
All/loui;a : je ;nyof 
afjoc ouoh auswpi 

  
 6. Er befahl, und sie 

wurden erschaffen, 
Halleluja, er hat sie 
aufgestellt bis in Ewigkeit 
und von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 

فَ   ʙوأم ُr  ʕالقȂʦُلʻهَلِّل  ،
أبʗ أ وȀِلَى   ʗََِٱلأْب إِلَى  قامها 

 ِʗََالأب. 

;Nyof  afhonhen ouoh 
aucwnt  All/loui;a 
: aftahwou ;eratou 
sa ;eneh nem sa ;eneh 
;nte pi;eneh. 

  
 7. (S) Eine  Anordnung hat 

er gesetzt, und sie wird 
nicht vergehen, 
Halleluja, lobt den Herrn 
von der Erde her. 

فَلʥَْ   (ق) امʙاً  لَهَا  وَضَعَ 
ي هَلِّلʻلȂʦُاتʱʯاوزه   ِ̡ ِّॺَس  ،

بَّ مʥَِ الأَرْضِ.  َّʙال 

Af,w ;nouhwn ouoh 
;nnefcini   All/loui;a 
: ;cmou ;eP[oic ;ebol 
qen ;pkahi. 



Die jährliche heilige Psalmodie  Tasbeha – 2.12 Der vierte Hoos 

 61 

 8. Ihr Drachen und alle 
Tiefen, Halleluja, Feuer, 
Hagel, Schnee, Eis, 
Sturmwind, ihr, die ihr 
sein Wort tut. 

الأعʸاق   ॻع  ْy وجَ  ʥُʻِان ََّ́ʯال أيʯَُّهَا 
والhَّلْجُ هَلِّلʻلȂʦُا وَالʙَʮَْدُ  ارُ  الَّ́  ،

الْعَاصِفَة   Ȃحُ  ِّʙوال  ʗʻلʱوال
ʯَهُ.  َy لِ انِعَة َؕ ʁَّ  ال

Ni;drakwn nem ninoun 
t/rou All/loui;a : 
ou;,rwm oual ou,iwn 
ou;,ructalloc 
ou;pneuma ;ncaray/ou 
n/;et;iri ;mpefcaji. 

  
 9. (S) Ihr Berge und alle 

Hügel, Halleluja, ihr 
fruchtbringenden Bäume 
und alle Zedern. 

ॻع    (ق) ْy وجَ العالॻة  ॺَالُ  ِɦ الْ
الأشʱار هَلِّلʻلȂʦُاالآكَامِ    ،

لُّ الأَرْزِ. ʙَةُ وَُؕ ِy ْh ُy  الْ

Nitwou et[oci nem 
nikalamvwou t/rou  
All/loui;a : ni;ss/n 
;mfaioutah nem 
nisencifi t/rou. 

  
 10.  Ihr wilden Tiere und 

alles Vieh, Halleluja, ihr 
Kriechtiere und 
gefiederten Vögel. 

  ʤِِهَائʮَْال لُّ  وَُؕ الʦُْحʦُشُ 
لُّ هَلِّلʻلȂʦُا  وَُؕ الهʦام   ،

ةِ.  َ̡  الʦُُّ̒ʠرُ ذَاتُ الأَجِْ́

Niy/rion nem niteb-
nwou;i t/rou 
All/loui;a : ni[atfi 
nem nihala] etoi 
;ntenh. 

 
 11. (S) Ihr Könige der Erde 

und alle Völker, 
Halleluja, ihr Herrscher 
und alle Richter der 
Erde. 

لُّ   (ق) وَُؕ الأَرْضِ  مُلʦُكُ 
عʦُبِ   ɻُّ ؤَسَاءُ هَلِّلʻلȂʦُاال ُّʙال  ،

لُّ حȜام الأَرْضِ.  وَُؕ

Niourwou ;nte ;pkahi 
nem nilaoc t/rou 
All/loui;a : niar,wn 
nem niref]hap t/rou 
;nte ;pkahi. 

 
 12.  Ihr Jünglinge und 

Jungfrauen, Halleluja, 
ihr Alten mit den 
Jüngeren! 

  Ȏَارʘََوَالْع ॺَّان  ُɻ ،  هَلِّلʻلȂʦُاال
ʦُ̒خُ والॻʮʶان.  ɻُّ  ال

Han qelsiri nem 
hanparyenoc All/-
loui;a : hanqelloi 
nam han;alwou;i. 

 
 13. (S) Loben sollen sie den 

Namen des Herrn, 
Halleluja, denn erhaben 
ist sein Name allein.  

اسʤَْ   (ق) ॻعَاً  ْy جَ ʦا  ُ̡ ِّॺ َɹ ॻُِفل
بِّ   َّʙاالȂʦُلʻتَعَالَى هَلِّل ʗَْلأَنَّهُ ق ،

هُ وَحʗَْهُ. ُy  اسْ

Marou;cmou t/rou 
;e;vran ;mP[oic 
All/loui;a : je 
af[ici ;nje pefran 
;mmauatf. 

  
 14.  Sein Lobpreis geschehe 

auf Erden und im 
Himmel! Halleluja, und 
erhöhen wird er das Horn 
179 seines Volkes. 

شʙȜُه ؕائʥ عَلَى الأَرْضِ وفِي  
اء   َy ɹَّ قʙَْن  هَلِّلʻلȂʦُاال وʙȂَفَع   ،
 شॺِɹَْهِ. 

Pefouwnh ;ebol sop 
hijen ;pkahi nem ;n;hr/i 
qen ;tve  All/loui;a 
: ;fna[ici ;m;ptap ;nte 
peflaoc. 

  
 
 

 
179 Ps 148 LXX [149], 14; Sir 47 LXX, 5; gemeint ist: die Kraft seines Volkes 
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 15.  (S) Ein Loblied ist bei 
allen seinen Frommen, 
Halleluja, bei den 
Söhnen Israels, bei dem 
Volk, das sich ihm naht. 

ॻه   (ق) ِɹ ǻ ِّʗِق ॻع  ْy َɦ لِ سʲॺُاً 
عʔِْ ، بَِ́ي إِ هَلِّلʻلȂʦُا ɻَّ سʙَْائʻِلَ ال

 الْقʔِȂʙَِ إِلॻَْهِ.

Ou;cmou ;nte n/;eyouab 
t/rou ;ntaf 
All/loui;a : nens/ri 
;mPi;cra/l pilaoc 
etqent ;erof. 

  
 ( Halleluja ) 3x 

 3x ( هَلِّلʻلȂʦُا )
( All/loui;a ) 3   

 
Psalm 149 LXX 
 
 16.  Singt dem Herrn ein 

neues Lied! Halleluja, 
Sein Lob erklinge in der 
Gemeinde der Frommen! 

جʗيʗاً   نʗʻʵاً  بِّ  َّʙلِل إنʗʵوا 
فِي هَلِّلʻلȂʦُا ʯَهُ  َ̡ ॺِ ْɹ تَ لأنَّ   ،

 .ʥʻ ِɹ ǻ ِّʗعة القॻَب   

Jw ;mP[oic qen oujw 
;mberi  All/loui;a : 
je ;are pef;cmou qen 
;tek;kl/ci;a ;nte 
n/;eyouab. 

  
 17.  (S) Freuen soll sich 

Israel über seinen 
Schöpfer, Halleluja, und 
die Söhne Sions sollen 
jubeln über ihren König. 

الِقِهِ    (ق) َr Ǻِ إِسʙَْائʻِلُ  فلॻَِفʙَْحْ 
ʦْنَ هَلِّلʻلȂʦُا صِهَْ̒  ʦُ́ȁَو  ،

ʤِِؒه لِ َy Ǻِ اʦهللʯʻفل . 

Marefounof ;nje 
Pi;cra/l ;ejen 
v/;etafyami;of 
All/loui;a : nens/ri 
;nCiwn marouyel/l 
;ejen pououro. 

  
 18.  Loben sollen sie seinen 

Namen mit Reigentanz, 
Halleluja, mit Pauke und 
Harfe sollen sie ihm 
spielen. 

وسِ  ُّʗُالق هُ  َy اس ʦا  ُ̡ ِّॺ ɹَّ ॻُفل
، بʗُفٍّ ومʚمارٍ هَلِّلʻلȂʦُاʶǺفٍ  

 فلʙُ̒تِّلʦا له.

Marou;cmou ;epefran 
;eyouab qen ou,oroc 
All/loui;a : qen 
oukemkem nem 
ou'alt/rion 
marouer'alin ;erof. 

  
 19.  (S) Denn Wohlgefallen 

hat der Herr an seinem 
Volk, Halleluja, und 
erheben wird er die 
Sanftmütigen im Heil. 

ʙʴǻُّ   (ق) الʙَّبُّ  ॺِɹْهِ    لأنَّ  َɻ Ǻ
الʦُْدَعَاءَ  هَلِّلʻلȂʦُا ǻُعَّلي   ،

لاَصِ  َr  .Ǻِالْ

Je P[oic na]ma] 
;ejen peflaoc 
All/loui;a : ;fna[ici 
;nniremraus qen 
ououjai. 

  
 20.  Rühmen werden sich die 

Frommen in Herrlichkeit, 
Halleluja, und jubeln 
werden sie auf ihren 
Lagern. 

 ʗٍ ْɦ َy Ǻِ ʦʴǻن  ِّʗالق  ʙُʳʯفǻ
عَلَى  هَلِّلʻلȂʦُا وʯȂَّهللʦّن   ،

.ʤِْاجِعِه َ̫  مَ

Eu;esousou ;mmwou 
;nje n/;eyouab qen 
ou;wou All/loui;a : 
eu;eyel/l ;mmwou 
hijen nouma;nenkot. 
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 21.  (S) Die Erhebungen 
Gottes werden in ihrer 
Kehle sein, Halleluja, 
und zweischneidige 
Schwerter in ihren 
Händen. 

تَعَلॻِّات الله فِي حَʹاجʙِهʤِ    (ق)
يʥِْ  لʻلȂʦُاهَلِّ  َّʗَف ذات حʦʻِوس ،

.ʤِيهʗفِي أي 

Ni[ici ;nte ;Vnou] 
et,/ qen tou;sbwbi 
All/loui;a : hanc/fi 
;nro ;cnau et,/ qen 
noujij. 

  
 22.  Um Rache zu vollziehen 

bei den Völkerschaften, 
Halleluja, Strafgerichte 
bei den Völkern. 

 ِʤَالأُم فِي  ةً  َy نَق عʦُا  َ́ ْʁ ॻَِل  
فِي  هَلِّلʻلȂʦُا اتٍ  َr ॻȁʦَوت  ،

عʦُبِ. ɻُّ  ال

E;pjin;iri ;nou[i;m;psis 
qen nieynoc All/-
loui;a : nem hancohi 
qen nilaoc. 

  
 23.  (S) Um ihre Könige zu 

binden mit Fesseln, 
Halleluja, und ihre 
Angesehenen mit 
eisernen Handfesseln. 

Ǻقُ   (ق)   ِʤِْه ِؕʦُمُل ʦُ̒دٍ  لʦُِّ̒ثِقʦا 
Ǻأغلاَّلٍ هَلِّلʻلȂʦُا  ʤُْافِهʙوأش  ،

 .ʗٍيʗح ʥِْم ȏʗللأي 

E;pjincwnh ;nhan-
ourwou qen hanped/c 
All/loui;a : nem 
n/;ettai;/out ;ntwou 
qen hanped/c ;njij 
;mbenipi. 

  
 24.  Um bei ihnen das 

aufgeschriebene Urteil 
zu vollziehen, Halleluja, 
Herrlichkeit ist dies für 
alle seine Frommen. 

ȁʦʯُاً  لʶَّॻَِ́عʦا ْؒ مَ حʸُؒاً   ʤبِه
، هʘََا الʗُʱʸ ؕائʥ فِي هَلِّلʻلȂʦُا

ॻِʴǻه. ِّʗع قॻ ْy    جَ

E;pjin;iri ;nq/tou 
;nouhap ef;cq/out 
All/loui;a : pai;wou 
vai afsop qen 
n/;eyouab t/rou 
;ntaf. 

  
 ( Halleluja ) 3x 

 3x ( هَلِّلʻلȂʦُا )
( All/loui;a ) 3 
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 2.12.1 Psalm 150 
(Einheitsübersetzung) 

 "almoc r÷n÷ - setebi  

 
 25.  (S) Lobt Gott in seinem 

Heiligtum. Halleluja! 
ॻع    (ق)  ْy جَ فِي  اللهَ  ʦا  ُ̡ ِّॺَس

ॻهِ  ِɹ ǻʗّا. قȂʦُلʻهَلِّل 

;Cmou ;e;Vnou] q‚en 
n/;eyouab t/rou ;ntaf 
All/loui;a. 

 
 26.  Lobt ihn in seiner 

mächtigen Feste! 
Halleluja! 

ʦهُ   ُ̡ ِّॺَتِهِ س َّʦُق  ʗجَل   فِي 
 هَلِّلʻلȂʦُا. 

;Cmou ;erof ‚qen 
pitajro ;nte tefjom 
All/loui;a. 

 
 27.  (S) Lobt ihn für seine 

großen Taten! Halleluja! 
ʦهُ    (ق) ُ̡ ِّॺَرتهسʗمَق   عَلَى 

 هَلِّلʻلȂʦُا. 

;Cmou ;erof ‚;e;hr/i hijen 
tefmetjwri 
All/loui;a. 

 
 28.  Lobt ihn in seiner 

gewaltigen Größe! 
Halleluja! 

ʦهُ   ُ̡ ِّॺَهِ سʯِ َy ʢََع ʙَْhةِ  Ȝَؕ  
 هَلِّلʻلȂʦُا. 

;Cmou ;erof kata 
;p;asai ;nte tefmet-
nis] All/loui;a. 

 
 29.  (S) Lobt ihn mit dem 

Schall der Hörner! 
Halleluja! 

ʦهُ    (ق) ُ̡ ِّॺَق سʦʮُال ʦْتِ  َʁ Ǻِ 
 هَلِّلʻلȂʦُا. 

;Cmou ;erof qen ou;cm/ 
;ncalpiggoc 
All/loui;a. 

 
 30.  Lobt ihn mit Harfe und 

Zither! Halleluja! 
ʦهُ   ُ̡ ِّॺَارسʰʻوق ʚْمَارٍ  ِy Ǻ 

 هَلِّلʻلȂʦُا. 

;Cmou ;erof qen 
ou'alt/rion nem 
oukuyara 
All/loui;a. 

 
 31.  (S) Lobt ihn mit Pauken 

und Reigen! Halleluja! 
ʦهُ    (ق) ُ̡ ِّॺَف سʦُف وصُفʦُفʗِب  

 هَلِّلʻلȂʦُا. 

;Cmou ;erof qen 
hankemkem nem han-
,oroc All/loui;a. 

 
 32.  Lobt ihn mit Flöten und 

Saitenspiel! Halleluja! 
ʦهُ   ُ̡ ِّॺَس ʥُوأُرغ   Ǻِأَوْتَارٍ 

 هَلِّلʻلȂʦُا. 

;Cmou ;erof qen han-
kap nem ouorganon 
All/loui;a. 

 
 33.  (S) Lobt ihn mit hellen 

Zimbeln! Halleluja! 
ʦهُ    (ق) ُ̡ ِّॺَة سʹʴَح ʦُ́جِ  ُʁ Ǻِ

ʦت ُʁ  هَلِّلʻلȂʦُا.  ال

;Cmou ;erof qen han-
kumbalon ;enece 
tou;cm/ All/loui;a. 

 
 34.  Lobt ihn mit klingenden 

Zimbeln! Halleluja! 
ʦهُ   ُ̡ ِّॺَلسʻهلʯَال ʦُ́جِ  ُʁ Ǻِ 

 هَلِّلʻلȂʦُا. 

;Cmou ;erof qen han-
kumbalon ;nte 
ouesl/lou;i 
All/loui;a. 
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 35.  (S) Alles, was atmet, 
lobe den Herrn, unseren 
Gott Halleluja. 

ॺِّحِ   (ق) َɹ ʯُْةٍ فَل َy َɹ لُّ نَ ُؕ   ʤْاس
 . هَلِّلʻلȂʦُا إلهُʹا  الʙَبِّ 

Nifi niben marou;cmou 
t/rou ;e;vran ;mP[oic  
Pennou] 
All/loui;a. 

 
 36.  Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist Halleluja. 

ʥوالاب للآب   ʗ ْɦ َy وحِ    ال ُّʙواَل
 . هَلِّلʻلȂʦُا  الْقʗُُسِ 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati 
All/loui;a. 

 
 37.  (S) Jetzt, alle Zeit und in 

alle Ewigkeit. Amen. 
Halleluja. 

لِّ   (ق) لَى دهʙ  وȀِ   ،أوان  الآن وُؕ
 .هَلِّلʻلȂʦُا آمʥʻ. ،الʗهʦر

Ke nun ke ;a;i ke 
ictouc ;e;wnac twn 
;e;wnwn ;am/n 
All/loui;a. 

 
 38. ( Halleluja ) 2x, Ehre sei 

unserem Gott Halleluja. 
2x   ʗ)  هَلِّلʻلȂʦُا(   ْɦ َy ال

 . هَلِّلʻلȂʦُا .  لإلهُʹا

( All/loui;a )2 : doxa 
ci ;o Yeoc ;/mwn 
All/loui;a. 

 
 39. (S) ( Halleluja ) 2x, Ehre 

sei unserem Gott 
Halleluja. 

2x   ʗ)   هَلِّلʻلȂʦُا  (  (ق) ْɦ َy ال
 . هَلِّلʻلȂʦُا .  لإلهُʹا

(All/loui;a)2 : pi;wou 
va Pennou] pe : 
All/loui;a. 
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 3.  Sonntags Psalie und Theotokie  
 

 
3.1. Erste Sonntags Psalie 

(für die heilige Maria) 
 

}'ali ;nhoui] ;nte 
]kuriak/  

 

 
 Psalie zur Theotokie vom Sonntag (für die Jungfrau Mutter Gottes am Sonntag und 

an den Marienfesten und am 21. jedes koptischen Monats). 
 Die Chöre der Diakone auf der nördlichen und anschließend auf der südlichen 

Seite der Kirche beten abwechselnd je zwei Strophen im Ton Adam. 
 
 1. Ich glaubte deshalb 

sprach ich 180, – mit Kraft 
in der Fülle – deines 
großen Erbarmens 181, – 
Herr der Heerscharen 
182. 

 ʣلʘل  ʕʹتؒلَّ   ،آم ُʕʸ   َّʦقǺ ٍة، 
أجلِ   ʥم   َʢع ʣʯʸرح  ʤ ،  اǻ  

 القʦات.  ربّ 

Ainah] eybe vai : 
aicaji qen oujom: 
eybe peknis] ;nnai : 
;P[oic ;nte nijom. 

 
 2. Hilf mir mein Herr –  

barmherziger Jesus 183, – 
damit ich meine Herrin 
lobpreise, – die Braut 184, 
deine Mutter. 

رȁِّ   يأعِّ́  ʦʴǻع    ي،ǻا 
ʣ  مَّ أُ   ي،ʗ سʗʻتɦِّ مَ لأُ   ،الʙؤوف

 العʙوس. 

Bo;/yin ;eroi Pa[oic : 
I/couc pirefsenh/t : 
eyri];wou ;nta[oic : 
tekmau ;nselet. 

 
 3. (S) Denn sie ist in 

Wahrheit – sehr hoch 
erhoben, – sie ist die 
Jungfrau, – die voll des 
Ruhmes ist 185. 

قǺ ،   ʗالॻɿʲقة   ها لأنَّ (ق)  
جʗا  ʕراء،ً تعالʘالع هʘه    ،  

 ُy  فعʸة ʙؕامة. ال

Ge gar ;al/ywc : 
ac[ici ;emasw : ;nje 
taiparyenoc : eymeh 
;ntai;o. 

 
 4. (S) David sprach von ihr 

und sagte: – Der Herr hat 
Sion 186 auserwählt, – er 
kam und stieg in ihr 
herab, – um uns zu 
erlösen. 

تَ داو (ق)   مʥ  لَّ َؒ د   ʤجلهاأ، 
صهʦʻن   بّ الʙَّ :  قائلاً   ،اخʯار 

 ʶʹا.ى خلَّ حʯَّ  ،فʻهــا وأتى وحلَّ 

Dauid afcaji ey-
b/tc: je ;a ;P[oic 
cwtp ;nCiwn : af;i 
afswpi ;nq/tc : 
sa;ntefcw] ;mmon. 

 
 5. Sie ist es, – Maria, die 

uns – die ewige Freiheit 
187 – brachte. 

ȏأ  ʤȂʙالَّ   ،مʯلَ جَ   ي َʮʕ،  ـــا إʹʻل
 ُ̡  ة. الأبȂ،  َّǻʗةʙِّ ال

`;Ete yai te Mari;a 
: ;etac;ini saron : ;n]- 
;eleuyeri;a: ;ne;wnion. 

 
180 Psalm 115 LXX [116, 10], 1 
181 Ps 5, 8 und Ps 68 LXX [69], 17 
182 Ps 79 LXX [80], 8 
183 Ps 108 LXX [109], 26 und Mt 15, 25 
184 Zitat des heiligen Johannes, des Goldmundes, Die evangelische Posaune Teil 2, S.234 
185 Lk 1, 28-56 
186 Ps 131 LXX [132], 13 
187 Joh 8, 36 
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 6. Sacharias sagte: – sie ist 
der goldene Leuchter, – 
geschaffen von – 
goldenen Händen 188. 

قال Ȃʙا  الʘَّ نَّ إ  :زؕ الʸʹارة   ، هʔها 
 . ذهॻʮةٍ  Ǻأǻادٍ  ،الʶʸʹـــʦعة

Za,ariac afjoc : je 
]lu,ni;a ;nnoub : 
y/;etauyami;oc : qen 
hanjij ;nnoub. 

 
 7. (S) Jesaja sagte uns –  

mit lobpreisender 
Stimme: – sie gebiert uns 
– Emmanuel 189. 

قالَ (ق)     ʦʶǺتِ   ،لʹا  إشॻɹاء 
تَ نَّ إ  :الʯهلʻلِ    ،الَ́   ʗُ لِ ها 

 ʦئʻل. انُ yَّ عِ 

;?ca;/ac afjoc nan: 
qen ou;cm/ ;nyel/l : 
je ec;emici nan: 
;nEmmanou/l. 

 
 8. (S) Das ist Jerusalem, – 

die Stadt unseres Gottes 
190. – Wagen der 
Cherubim – in vielerlei 
Art 191. 

أورْشَلʤॻِ(ق)   هى  مʗيʹة    ،هʘه 
الʵاروʙ َॺʤॻȁَؕ مَ   ،ʹالهُ إ ذات   ،ة 

 نʦاع الʙʻʰؒة.الأ 

Yai te Ieroucalim 
: ;tpolic ;mPennou] 
: ;pharma ;nni<erou-
bim : etoi ;nouyo ;nr/]. 

  
 9. Ezechiel bezeugte und 

zeigte uns – dieses und 
sprach: – Ich habe ein 
Tor – im Osten gesehen 
192. 

شَ  هʘا  ʙَ وأʡهَ   ،هʗَ حॻɾʚال   ،لʹا 
ناحॻة    ،ǺاǺاً   رأيʕُ   ينِّ إ  :قائلاً 
 َy  ق.ارِ ɻَ ال

Iezeki/l afermeyre: 
afouwnh nan ;mvai: 
je ainau ;eoupul/: 
;ncanima;nsai. 

 
 10.  Der Herr, der Erlöser, – 

ging durch es herein – 
und es soll –  
verschlossen bleiben. 

 َّʙبّ ال   ُy   ، ॻɼه  ــلَ خَ دَ   ،ʝلّ rَ ال
 .جʗʻاً ʲǺالهِ  ،غلقـاً وȁقى مُ 

Kurioc pirefnohem : 
afse ;eqoun saroc : 
ac;ohi ecsotem : 
;mpecr/] kalwc. 

  
 11.  (S) Alle Völker 

lobpreisen sie – in vielen 
Zungen – die Mutter 
Gottes 193, – die Mutter 
des Messias 194. 

ɻُ   لَّ ُؕ (ق)     عَ مَ   ، ʦنَ ُ̡ ʦ َɹ ِّॺب ǻُ عُ ال
الألʥʴلُ  الإ   ، غات  م  أُ   ، لهلʦالʗة 

 ّॻا.ماس 

Laoc niben cehwc : 
nem niacpi ;nlac : 
;e]ye;otokoc : ;ymau 
;mMaciac. 

  
 12.  (S) Maria ist die Reine 

195,  – Jubel der 
Gerechten – und in 
Wahrheit – Freude der 
Gläubigen.  

العَ مَ (ق)    ʤȂʙفةॻɽ،   َب َɦ ة ه
 ِّʗʶالʥʻقǻ،   َو َ̡ ʙح  فَ   ، ॻɿقةȁال

 .ʥʻʹمʓʸال  

Mari;a ]cemne : 
;pounof ;nnidikeoc : 
ouoh ;n;al/yin/ : 
;vrasi  ;nnipictoc. 

 
 

188 Sach 4 LXX, 2 und 11 
189 Jes 7 LXX, 14 ; Jes 8 LXX, 8 und Mt 1, 23 
190 Ps 47 LXX [48], 1 ; Ps 77 LXX [78], 3 und Hebr 12, 22 
191 Ps 79 LXX [80], 2 ; Ps 98 LXX [99], 1 
192 Ez 44 LXX, 1-3 
193 Lk 1, 47-48 
194 Joh 1, 41 und Joh 4, 25 
195 Lk 1, 34 
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 13. Du bist das Heiligtum 196, 
– das Mose schuf, – voll 
der Ehre, – und die 
Bundeslade. 

 ِʕأن   ُɿال ا هَ عَ َ́ صَ   يʯ الَّ   ،ةॺَّ هي 
ʙؕامــةǺعʢَ   ى،مʦس  ʤ ، 

 والʯابʦت. 

;Nyo te ];ck/n/ : ;eta 
Mw;uc/c yami;oc : qen 
ounis] ;ntim/ : ouoh 
;n]kibwtoc. 

  
 14. Höher als himmlisches 

Denken – sind die 
wunderbaren Dinge, – 
die der Deckplatte – 
angehören. 

الأ  الٍ عَ ʯَ مُ   ʥفؒارع، 
 ɹَّ الأمʙ    هــʘا   ،ʸائॻةال

ʔʻʱالَّ  ،العʘȏ  .اءʠللغ 

Xa;pswi ;enimeu;i : 
;n;epouranion : ;nje 
paihwb ;n;sv/ri: ;nte 
pi;ilact/rion. 

  
 15. (S) Groß ist die Ehre – 

deiner Jungfräulichkeit –  
voll der Ehre, – o heilige 
Maria. 

مَ   عʤॻʢٌ (ق)    ʦهʗʱ،   َب ُʯ ِّ̒لʦ ِʣʯ، 
ʯ ُyُ أيَّ  ال مَ لِ ʯʸَ ها  ʴǻة  القʗʱ،   ِّʗاً ʭة 
 .ʤȂʙمَ 

Ounis] pe ;p;wou : ;nte 
teparyeni;a : ;wy/-
eymeh ;n;wou: ];agi;a 
Mari;a. 

 
 16. (S) Verehrtes Gefäß 197, 

– Leuchter und reines –  
Weihrauchgefäß, – das 
voll des Segens 198 ist. 

yُ (ق)   ال  Ȋʴالق َؒ َّʙم، 
 َ́ʸو ،  ـــارةوال َy   ، ةالʹʙ   ِّॻɿةyʱَ ال
 َy  ة. ʙَؕ ءة بَ ʸلʦُ ال

Pi;ctamnoc etta-
i/out : ouoh ]lu,ni;a 
: ]sour/ ettou-
b/out : eymeh 
;neulogi;a. 

  
 17. Alle hohen Namen, – die 

den unleiblichen Lebe-
wesen 199 gehören, –  
erreichen nicht die Größe 
–  deiner Herrlichkeit 200 . 

الأكُ  العَ ل   يʯِ الَّ   ،الॻةسʸاء 
yُ لغَ  ال  ʙʻ َʯ َɦ ّɹ ِʗʥيَ لَ   ،ي  ʤ ُلʮ ُا غʦ
 ʣʯ.اوȁʦ ّȂَ لʟ ʦُ عُ  ،ىإلَ 

Ran niben et[oci : ;nte 
ni;acwmatoc : ;mpou-
;svoh ;e;p[ici: ;nte 
nemakaricmoc. 

  
 18. Mit Aarons Stab –  

wurdest du verglichen, –  
der ausschlug, – erblühte 
und Früchte trug 201. 

 ِʕهʮُّعَ   شǺاʶ،   َالَّ ه  ي،ــʙ ِʯون 
 ʙة.ʕ َy ثَ وأعʮ َʯʕ،  َʠَ ت ونَ ʙَ أزهَ 

Cetenywn] ;epi;sbwt : 
;nte ;A;arwn : ;etafviri 
;ebol afrwt : ouoh 
af]karpon. 

  
 19. (S) Du bist hoch 

erhaben, – viel höher als 
die Cherubim –  und bist 
hoch gerühmt, – mehr 
als die Seraphim 202. 

كʙʰ أ   ،جʗاً   نʕِ أة  فعَ ʙتَ مُ (ق)  
ʤॻȁاروʵال ʥومُ   ،م َؒ َّʙ َأة  مʙʰك، 
.ʤॻɼاʙʻʴال ʥم 

Te[oci ;emasw : 
;ehote ni<eroubim : 
tetai/out ;nhou;o : 
;eniCeravim. 

 
196 Ex 25 LXX, 17 ; 25, 21-22 ; 26, 34 ; 30, 6 ; 31, 7 ; 37, 7 ; 37, 9 ; Num 7 LXX, 89  
( Sühnestätte = Kuppel = Heiligtum = Allerheiligstes + das Heilige (der Vorhof) ) (Hebr 9, 1-2) 
197 Ex 16 LXX, 33 
198 Ex 27 LXX, 31 ; 30, 27 ; 31, 8 ; Hebr 9, 4   
199 Die Cherbim, die Seraphim, die Mächte, die Gewalten, die Throne und himmlischen Kräfte 
200 Lk 1, 48 
201 Num 17 LXX, 8 
202 Die heiligen Kyrillus I., der 24.Papst von Alexandrien und Johannes, Chrysostomos (Goldmund) verwendeten diesen 
Begriff.  
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 20. (S) Der Sohn Gottes ist 
unser Gott, – sie hat ihn 
geboren 203. – Wir 
verherrlichen ihn 204 – 
und beten ihn an 205. 

  ، تــهُ ʗَ لَ وَ   ، اَ́ ابʥ الله إلهُ (ق)  
ɦُ ونَ  ، لهإʗه y ّɦَِؕ نُ  ʴ َل ʗ ُه . 

;Uioc Yeoc Pennou] : 
;aremici ;mmof : ten]-
;wou naf hwc nou] : 
ouoh tenouwst 
;mmof. 

 
 21. Der im unnahbaren 206 

Licht wohnt, – offenbarte 
seine Wunder. – Sie hat 
ihn – mit Milch ernährt 
207. 

 ɹَّ فال  ʥرالُ́   ياكʦ،   َّالʘ ȏ    لا
مʹهُ ʗنَ يُ    ، هُ آǻاتَ   ʡهʙَ أ  ، ى 
 ʯه اللʥʮ.عَ رضَ أو 

V/etsop qen 
piouwini: ;nat;sqwnt 
;erof : afouwnh 
;nnefm/ini : ;are] ;erw] 
;erwf. 

  
 22. Gegrüßt seist du Maria, – 

die schöne Taube 208, – 
die mit Weisheit erfüllt 
ist, – Mutter Jesu Christi 
209. 

 ɹَّ لʣِ ال مَ   لام  َ̡   ، ǻʤȂʙا  امة yَ ال
 َ̡ ʴ،   ُyʹةال حʸȜةلʯʸ َʭَ ال م  أُ   ،ة 

 َǻ .حॻʴʸع الʦʴ 

><ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc: 
eymeh ;ncovi;a: ;ymau 
;nI/couc Pi;,rictoc. 

  
 23.  (S) Dich wollen wir loben 

– den Rest unserer Tage 
210, – du bist voll der 
Ehre, – mit Reinheit 
umhüllt. 

 ،ʣِ حُ ʗʸَ نَ   ،ǻامʹاأة  Ǻ َّॻɿَ (ق)  
ʯ ُyُ يَّ أ ال مʗʱاً فعَ ها   نʕِ أ   ،ʸة 
 هارة. ʸلة Ǻالʯʵ َّʠَ مُ 

;"epi ;nte nen;ehoou : 
tenereuvomin ;mmo : 
;wy/eymeh ;n;wou : 
tejolh ;mpitoubo. 

  
 24.  (S) Menschenliebender 

– hab Geduld mit deinem 
Knechten 211, – vergib 
uns unsere Sünden 212 – 
und nimm uns auf zu dir 
213. 

مُ   تأنَّ (ق)    ،الǻ َّʔʲ  ʙʵॺا 
عʗʮكعَ  لʹا   ، لى   ʙواغف

 لʣॻ.إلʹا واقʮَ  ،خʠاǻانا

;Wou;nh/t pimairwmi: 
;e;hr/i ;ejen pekbwk: 
,w nan ;ebol ;nnennobi 
: ouoh sopten ;erok. 

 
 Optional: Hier kann die Einleitung der Theotokien gesungen werden (Seite 

75):  
 
 Auch wenn wir uns 

versammeln … 
ذا ما اجʸʯعʹا للʶلاة إʷǻاً أو
.. 

Loipon ansanywou] 
.. 

 
203 Mt 1, 23 ; 1, 25 ; 27, 54 ; Lk 1, 35 ; 2, 7   
204 Als Gott 
205 Mt 14, 33 und Lk 24, 52 
206 1.Tim 6, 16 
207 Zitat vom heiligen Ephräm, dem Syrer: „Mit ihrer Milch ernährte sie den Ernährer aller Völker“ 
208 Gen 8 LXX, 11 (wie Noahs Taube) 
209 Mt 1, 21 und 25 
210 Lk 1, 48 
211 1.Tim 1, 16 
212 Mt 6, 12 ; 6, 14-15 ; 9, 6 ; 26, 28 und Mk 2, 7  
213 Röm 15, 7 
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 3.2 Zweite Sonntags Psalie (für 
unseren Herrn Jesus Christus)  

}'ali ;mmh2] ;nte 
]kuriak/  

 

 
 Der Refrain in allen Strophen der zweiten Sonntags Psalie lautet: 

“Herr Jesus, hilf mir!”.  
 Und in jeder zweiten Strophe (Strophen mit geraden Zahlen) 

enthält der Refrain zusätzlich den Namen unseres Herrn 
„Christus”.  

 
 1. Mit meinem ganzen 

Herzen –  hab ich dich 
gerufen 214. – Herr 
Jesus, – hilf mir 215! 

 َʟ َل ُʯʮ َʣ،   ُع ʥم ِȖʸ  َق ِʮي، ل   
. ي أعِّ́  ،ʦع ǻ ُɹَ  يرǻ  ِّȁا  

Aikw] ;ncwk : qen 
;pswk ;mpah/t : 
Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

  
 2. Löse die Fesseln –  

meiner Sünden 216. – 
Herr Jesus Christus, – 
hilf mir! 

عِّ́  rَ رȁاʟَ   ي،حلّ  ال ،  ةॻʠَّ ات 
  ، الॻʴʸحʦع  ǻ ُɹَ   يرǻ   ِّȁا

 .يأعِّ́ 

Bwl ;ebol haroi : 
;nni;cnauh ;nte ;vnobi : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

  
 3. (S) Sei mir Helfer 217 – 

für meine Erlösung. – 
Herr Jesus, – hilf mir! 

لُؕ   (ق)  ʥاً مُ   يʹʻى  لَؒ   ،ع
 .يأعِّ́  ،ʦعǻ ُɹَ   يرǻ  ِّȁا، ʹيʁَ لِّ rَ تُ 

Gent/i ;mbo;/yoc : 
eyrekcw] ;mmoi : 
Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

  
 4. (S) Deine Güte soll mich 

schnell – erreichen. – 
Herr Jesus Christus, – 
hilf mir! 

ؕ́ لُ̒ فَ  ،ʣَ حُ لاَ صَ (ق)   ، سȂʙعاً   يʗر
 .يأعِّ́  ،الॻʴʸحʦع ǻ ُɹَ  يرǻ  ِّȁا

Dekmet;agayoc : 
marectahoi ;n,wlem : 
Pa[oic I/couc Pi;,rictoc 
: ;aribo;/yin ;eroi. 

 
 5. Beschatte mich – im 

Schatten deiner Flügel 
218. – Herr Jesus, – hilf 
mir! 

 َʡ ّلِ  ،لىّ ـل عَ لʢǺ ʣॻجʹاحـ،  
. يأعِّ́  ،ʦعǻ ُɹَ  يرǻ  ِّȁا  

Ekerq/ibi ;ejwi : qa 
;tq/ibi ;nte nektenh : 
Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

 
 6. In sechs Tagen hast du  

die ganze – Schöpfung 
vollendet 219. – Herr 
Jesus Christus, – hilf 
mir! 

أǻَّ سʯَّ   يف   ل ُؕ   صʹعʕَ   ، امة 
ʦع  ǻ ُɹَ   يرǻ   ِّȁا  ،الʳلॻقة
 . يأعِّ́  ،الॻʴʸح

6 gar ;n;ehoou : 
akyami;o ;n];kt/cic 
t/rc : Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

 
214 Ps 118 LXX [119], 10;34;58; 
215 Mt 15, 25 ; Mk 9, 22 ; Ps 108 LXX [109], 26 
216 Jes 58 LXX, 6 ; Lk 13, 16 ; Apg 8, 23 
217 Ps 29  LXX [30 ], 11 
218 Ps 56 LXX [57], 2 ; Ps 5 LXX, 11 ; Ps 90 LXX [91], 4 
219 Ex 20 LXX, 11 ; 31, 17 
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 7. (S) Siebenmal am Tag – 
preise ich deinen Namen 
220. – Herr Jesus, – hilf 
mir! 

مʙَّ (ق)   فسॺع    ،الʦʻم  يات 
اسʣʸارِ Ǻَ أُ    ، ʦعǻ ɹَُ   يرǻ   ِّȁا  ،ك 

 .يأعِّ́ 

Z÷ ;ncop ;mm/ni : 
]na;cmou ;epekran    : 
Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

 
 8. (S) Da ist die ganze 

Schöpfung, – sie 
verherrlicht deinen 
Namen 221. – Herr Jesus 
Christus, – hilf mir! 

الʮَ (ق)   ؕل  y ّɦ ʗَ تُ   ، ةȂʙَ ها 
ʣʸا،  اسǻ   ِّȁير   َǻ ُɹ  عʦ

 . يأعِّ́  ،الॻʴʸح

?c ];kt/cic t/rc : 
ce];wou ;mpekran : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

 
 9. Dein ist die 

Königsherrschaft – und 
die Vollmacht 222, – Herr 
Jesus, – hilf mir! 

 َʣل   ُʙال ُȁ ِّॻȁʦة،   ُɹ  ǻا  ،انلʠَ وال
 ِّȁير  َǻ ُɹعʦ،  ِّ́يأع . 

Ywk te ]met[oic : 
nem ];exouci;a : Pa[oic 
I/couc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

  
 10. Eile mein Gott herbei, – 

um mich zu erlösen 223. – 
Herr Jesus Christus, – 
hilf mir! 

  ǻا   ي،ʶʹلrِّ لʯُ   ،إلهي  أسʙع ǻا
 ِّȁير  َǻ ُɹ عʦحॻʴʸي أعِّ́  ،ال. 

Iwc ;mmok Panou] : 
eyrekcw] ;mmoi : 
Pa[oic I/couc Pi;,rictoc 
: ;aribo;/yin ;eroi. 

 
 11.  (S) Jedes Knie – beugt 

224 sich vor dir. – Herr 
Jesus, – hilf mir! 

رُ ُؕ (ق)   أمَ hُʱ تَ   ،كॺةل   ʦ َامʣ ،  
 . يأعِّ́  ،ʦعǻ ُɹَ  يرǻ  ِّȁا

Keli niben cekwlj : 
;mpek;myo ;ebol : 
Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

 
 12.  (S) Alle Zungen preisen 

gemeinsam – deinen 
Namen. – Herr Jesus 
Christus, – hilf mir! 

ɹ́ ُؕ (ق)   الأل ॺارك تُ   ،عاً مَ   ةل 
 َyاسʣ،  اǻ   ِّȁير   َǻ ُɹ  عʦحॻʴʸال، 
 .يأعِّ́ 

Lac niben eucop : 
ce;cmou ;epekran : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

  
 13. Schaue hinweg – über 

meine Sünden. – 
Herr Jesus, – hilf mir! 

ʣف وجهʙاص،  ȏاǻاʠخ ʥع ،  
 . يأعِّ́  ،ʦعǻ ُɹَ  يرǻ  ِّȁا

Matacyo ;mpekho : 
cabol ;nnanobi : 
Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

 
 14.  All meine Schuld – o 

Gott, tilge sie aus 225. – 
Herr Jesus Christus, – 
hilf mir! 

آثام امʲها  ي،جॻʸع  الله   ،ǻا 
  ، الॻʴʸحʦع  ǻ ُɹَ   يرǻ   ِّȁا

 .يأعِّ́ 

Na;anomi;a t/rou : 
;Vnou] ek;ecoljou : 
Pa[oic I/couc Pi;,rictoc 
: ;aribo;/yin ;eroi. 

 
220 Ps 118 LXX [119], 164 
221 Ps 85 LXX [86], 9 ; Dan 3 LXX, 45 
222 Dan 7 LXX, 27 ; 1.Kor 12, 3 ; Phil 2, 11 ; 1.Petr 4, 11; 5, 11 ; Offb 1, 6 ; 5, 13 ; 12, 10 
223 Ps 37 LXX [38], 23[22] ; Ps 39 LXX [40], 14 ; Ps 69 LXX [70], 6 
224 Jes 45 LXX, 23 ; Röm 14, 11 ; Phil 2, 10 
225 Ps 50 LXX [51], 4 
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 15. (S) Du kennst meine 
Gedanken – und prüfst 
meine Nieren 226. – 
Herr Jesus, – hilf mir! 

أفؒار تَ   أنʕَ (ق)    ،ȏ عʙف 
َ̡ وتَ  ُؕ ف  ʝ َ̒ل ِʯ،ا  يǻ   ِّȁير   َǻ ɹُعʦ، 

 .يأعِّ́ 

Xwoun ;nnameu;i : 
;kqotqet ;nna;[lwt : 
Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

  
 16. (S) Schaffe mir – ein 

reines Herz 227. – 
Herr Jesus Christus, – 
hilf mir! 

ʟاهʙ لॺَ قَ (ق)     ،ىَّ ف  هُ خلقَ ا  ،اً اً 
  ، الॻʴʸحʦع  ǻ ُɹَ   يرǻ   ِّȁا

 .يأعِّ́ 

Ouh/t efouab : 
ek;econtf ;nq/t : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

 
 17. Deinen Heiligen Geist, – 

nimm nicht hinweg von 
mir 228. – Herr Jesus, – 
hilf mir! 

القُ رُ   ʣوح ُّʗتَ   لا   ،وس َʚʹ ُه  ع
 .يأعِّ́  ،ʦعǻ ُɹَ  يرǻ  ِّȁاي، ِّ́ مِ 

Pek|;pneuma ;eyouab : 
;mperolf  ;ebol haroi : 
Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

 
 18.  Neige dein Ohr mir zu – 

und erhöre mich schnell 
229. – Herr Jesus 
Christus, – hilf mir! 

إلىّ أمِ   ʣعʸس ل  ،ل   ʔʱʯيواس 
 ،الॻʴʸحʦع  ǻ ُɹَ   يرǻ   ِّȁا  ،عاجلاً 

 .يأعِّ́ 

Rek pekmasj ;eroi : 
cwtem ;eroi ;n,wlem : 
Pa[oic I/couc Pi;,rictoc 
: ;aribo;/yin ;eroi. 

 
 19. (S) Gib mir Gebote  auf 

dem Weg – deiner 
Gerechtigkeit 230. – Herr 
Jesus, – hilf mir! 

ȖȂʙʟ    يف  ،نامʦساً   يل   ر قʙّ (ق)  
ʣلʗا  ،عǻ  ِّȁير   َǻ ُɹعʦ ،  ِّ́يأع . 

Cemne nomoc n/i : hi 
;vmwit ;nte tekmeym/i 
: Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

 
 20. (S) Dein Königreich, o 

mein Gott, – ist ein 
ewiges Königreich 231. – 
Herr Jesus Christus, – 
hilf mir! 

ǻاملʦؒتَ (ق)    ʣ  ت    ي،إلهʦؒمل
ʗأب،ȏ  اǻ   ِّȁير   َǻ ُɹ  عʦحॻʴʸال، 
 .يأعِّ́ 

Tekmetouro Panou] 
: oumetouro ;n;eneh : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

 
 21.  Du bist der Sohn Gottes, 

– ich glaube an dich 232. 
– Herr Jesus, – hilf mir! 

 َʕالله  أن ʥاب،   َʣǺ ʕʹا  ،آمǻ   ِّȁي ر  
 َǻ ُɹعʦ،  ِّ́يأع. 

;Uioc Yeoc ;nyok : 
ainah] ;erok : Pa[oic 
I/couc : ;aribo;/yin ;eroi. 

 
 22.  Du nimmst hinweg die 

Sünde der Welt, – erbarme 
dich meiner 233. – Herr 
Jesus Christus, – hilf mir! 

  ي، العالʤ ارحʸʹ  ،ةحامل خǻ   َّॻʠا
 .يأعِّ́  ،الॻʴʸحʦع ǻ ُɹَ  يرǻ  ِّȁا

V/et;wli ;m;vnobi : 
;nte pikocmoc nai n/i : 
Pa[oic I/couc Pi;,rictoc 
: ;aribo;/yin ;eroi. 

 
226 1.Chr 28, 9 ; Ps 7 LXX, 10 ; Ps 138 LXX [139], 13 und 23 
227 Ps 50 LXX [51], 12 
228 Ps 50 LXX [51], 13 
229 Ps 101 LXX [102], 3 
230 Ps 118 LXX [119], 33 
231 Dan 4 LXX, 28 
232 Mt 16, 16 ; Joh 6, 69 ; Joh 9, 35-38 
233 Joh 1, 29 ; Hebr 9, 28 
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 23.  (S) Vergib mir – die 
Größe meiner Schuld 234. 
– Herr Jesus, – hilf mir! 

  ي،ʙʰؕة آثام   ، اغفʙ لىَّ (ق)  
 . ي أعِّ́  ،ʦع ǻ ُɹَ  يرǻ  ِّȁا

<w n/i ;ebol ;m;pasai : 
;nte na;anomi;a : 
Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

 
 24.  (S) Alle Seelen 

zusammen preisen – 
gemeinsam deinen 
Namen 235. – Herr Jesus 
Christus, – hilf mir! 

معاً ُؕ (ق)    ʛالأنف   ، ل 
ʦع ǻ ُɹَ   يرǻ   ِّȁا  ،ॺارك اسʣʸتُ 

 . ي أعِّ́  ،الॻʴʸح 

"u,/ niben eucop : 
ce;cmou  ;epekran : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

 
 25.  Hab Geduld mit mir, – 

und vernichte mich nicht 
schnell 236. – Herr 
Jesus, – hilf mir! 

 يهلؒʹتُ   ولا   ،لىَّ عَ   ـأنَّ تَ 
 .يأعِّ́  ،ʦعǻ ُɹَ  يرǻ  ِّȁا ،Ȃʙعاً سَ 

;Wou;nh/t nem/i : 
;mpertakoi ;n,wlem : 
Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

  
 26.  Ich stehe auf zur 

Morgenröte, – um deinen 
Namen zu preisen 237. – 
Herr Jesus Christus, – 
hilf mir! 

ʙʲʴال  ʕوق Ǻارك لأُ   ،أقʦم 
ʣʸا  ،اسǻ   ِّȁير   َǻ ُɹ  عʦ

 . يأعِّ́  ،الॻʴʸح

Saitwnt ;m;vnau 
;nswrp : ;nta;cmou 
;epekran : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

  
 27. (S) Süß ist dein Joch, –  

und deine Last ist leicht 
238. – Herr Jesus, – hilf 
mir! 

هحُ (ق)    ʦكلʙʻن  ʦ ،    ʣلʸوح
ɽخॻʃ،  اǻ   ِّȁير   َǻ ُɹعʦ ،  
 .يأعِّ́ 

;Fholj  ;nje peknah-
bef : teketvw ;aci;wou 
: Pa[oic I/couc : 
;aribo;/yin ;eroi. 

  28. (S) In der wohlgefallenen 
Zeit – wirst du mich 
erhören 239.– Herr Jesus 
Christus, – hilf mir! 

مقʦʮل  يف (ق)    ʥزم ،   ʔʱʯاس
 ،الॻʴʸحʦع  ǻ ُɹَ   يرǻ   ِّȁاي،  ل

 .يأعِّ́ 

Qen ouc/ou efs/p : 
ek;ecwtem ;eroi : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

  
 29.  Wie lieb ist dein –   

heiliger Name 240. – Herr 
Jesus, – hilf mir! 

القُ اسyُ   ،هʦ  ʦبٌ ʮʲُ مَ   ʣ ُّʗوس، 
 . يأعِّ́  ،ʦعǻ ُɹَ  يرǻ  ِّȁا

Hwc ousoumenritf : 
pe pekran ;eyoaub : 
Pa[oic I/couc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

  
 30.  Zerstreue von mir – alle 

Dämonen 241. – Herr 
Jesus Christus, – hilf 
mir! 

ع́ ʙّ فَ  الأ ُؕ   ي،ق   ǻا   ،Ǻالʴةل 
 ِّȁير  َǻ ُɹ عʦحॻʴʸيأعِّ́  ،ال.  

Jwr ;ebol haroi : 
;ndi;abol/ niben : 
Pa[oic I/couc Pi;,rictoc 
: ;aribo;/yin ;eroi. 

 
234 Ps 24 LXX [25], 11 ; 37 LXX [38], 4 ; 39 LXX [40], 13 ; 50 LXX [51], 4 
235 Ps 65 LXX [66], 4 ; Ps 71 LXX [72], 19 
236 Ps 85 LXX [86], 15 ; Ps 77 LXX [78], 38 
237 Ps 118 LXX [119], 148 
238 Mt 11, 29-30 
239 Ps 68 LXX [69], 13 ; 2.Kor 6, 2 
240 Ps 118 LXX [119], 97 und 132 ; Ps 134 LXX [135], 3 
241 Ps 52 LXX [53], 5 ; Ps 54 LXX [55], 8-10 ; Ps 88 LXX [89], 10. Wörtlich in Septuaginta Deutsch: Gesetzlosen 
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 31. (S) Säe in mir die Frucht 
– deiner Gerechtigkeit 
242. – Herr Jesus, – hilf 
mir! 

ف(ق)   بʙَّ   ،ىّ اغʙس   ǻا  ،ك ثʙʸة 
 ِّȁير  َǻ ُɹعʦ،  ِّ́يأع . 

{o  ;n;qr/i ;nq/t : 
;m;poutah ;nte 
tekmeym/i : Pa[oic 
I/couc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

 
 32. (S) Gib uns deinen 

wahren Frieden 243, – 
und vergib uns unsere 
Sünden! 244 – Herr 
Jesus Christus, – hilf 
mir! 

الॻɿʲقأعʠِ   (ق)  ʣسلام   ي، ʹا 
خʠاǻانااو  لʹا   ʙا  ،غفǻ   ِّȁي ر  
 َǻ ُɹ عʦحॻʴʸيأعِّ́  ،ال. 

} nan ;ntekhir/n/ 
;mm/i : ,a nennobi nan 
;ebol : Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;aribo;/yin 
;eroi. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
242 Eph 5, 9 ; Phil 1, 11 
243 Joh 14, 27 
244 Lk 11, 4 
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 
3.2.1 Abschluss der Adam 

Psalien und Einleitung der 
Adam Theotokien 

 Loipon ansan  

 

 
 1. Auch wenn wir uns –  

zum Gebet versammeln, 
– lasst uns den Namen  
meines Herrn – Jesus 
preisen 245. 

اجʸʯعʹاإʷǻاً  أو  ما    ، ذا 
 يرȁ  ،اسॺ ʤارك  فلُ́   ،للʶلاة
 ʦʴǻع. 

Loipon ansanywou] 
: ;e];proceu,/ : 
maren;cmou ;epiran : 
;nte Pa[oic I/couc. 

  
 2. (S) Denn wir werden dich 

preisen, – o mein Herr 
Jesus 246, – rette uns 
durch deinen Namen, – 
denn wir hoffen auf dich 
247. 

نُ لأ   (ق) ʣنʹا   يرǻ   ِّȁا  ، ॺارؕ
لأنʹا    ، Ǻاسʣʸʹا  ɦِّ نَ   ، ʦʴǻع

 َّؕʦت .ʣॻلʹا عل 

Je tenna;cmou ;erok : 
;w Pa[oic I/couc : 
nahmen qen Pekran : 
je anerhelpic ;erok. 

  
 3. So dass wir dich 

lobpreisen, – mit deinem 
guten Vater 248, – und 
dem Heiligen Geist – 
denn du bist gekommen 
(auferstanden) 249  und 
hast uns erlöst 250. 

  بʣॻَ أ مع    ، ॺʴʣʲِّ نُ   يلؒ
 ʁَّ القُ   ،الح ال   ،سʗُ والʙوح 

(قʕَʸُ)  تʕʻَ أʣ  نَّ لأ   
 . اَ́ ʯʶَ لَّ خَ وَ 

Eyrenhwc ;erok : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

  
 4. (S) Ehre sei dem Vater 

und dem Sohn – und 
dem Heiligen Geist. 

والابʥال  (ق) للآب   ʗʱʸ،  
 س. ʗُ والʙوح القُ 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati. 

 

 Jetzt, alle Zeit – und in 
alle Ewigkeit Amen. 

وؕل   دهȀ  ʙو   ،وانأالآن  لى 
 آمʥʻ.  ،الʗهʦر

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
 
 
 
 

 
245 Mt 21, 9 
246 Ps 113 LXX [115], 18 
247 2.Chr 14 LXX, 11 ; Ps 32 LXX [33], 21 
248 1.Petr 4, 11 ; 1.Joh 1, 3 
249 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
250 Jud 1, 25 
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 
3.3  Theotokie vom Sonntag 

3.3.1 Sonntags Theotokie Teil 1 – (a - Alpha) 
 }ye;otoki;a ;m;p;ehoou 

;n]kuri;ak/ : ;/,oc ;adam  

 

 
 1. Gerechte wirst du 

genannt, – Gesegnete, 
mehr als alle anderen 
Frauen 251! – Du bist – 
das zweite Heiligtum 252. 

صʗ ِّʗعʦَّ مَ  ها ʯُ أيَّ   ،ǻقةة 
 ُy ة ॺَّ الɿُ   ،الʹʴاء  يف  ،كةارَ ॺَ ال

 الʰانॻة.

Cemou] ;``´´ero dikewc :> 
;wy/et;cmarwout : 
qen nihi;omi : je 
]ma\h;`cnou] ;n;ck/n/. 

 

 2. (S) Es wurde 
Allerheiligstes genannt 
253, – in dem beide Tafeln 
–  des Zeugnisses 254 –  
bewahrt sind. 

ʗس قُ   ، ىʗعَ تُ   يʯِ الَّ   (ق)
 لʦحا.  ،وفʻها ،الأقʗاس

Y/̀̀;etoumou] ;eroc : 
je y/;eyouab : ;nte 
n/;eyouab : ;``ere nì̀;plax 
;nq/tc. 

 

 3. Und die zehn Gebote, – 
die beschrieben waren – 
mit dem - Finger Gottes 
255. 

والعَ   ʗالعه َɻʙ،  ال َؒ َy   ، اتل
ʘهه  َy  صॺع الله. أȁʦ،  Ǻةʯُؒ ال

;Nte ]di;ay/k/ : nem 
pim/t ;ncaji : nai  
``;etaf;cq/tou : ;`nje 
pit/b ;nte ;Vnou]. 

  

 4. (S) Sie wurden uns, – 
zum Wegweiser zum 
Jota 256, – dem Namen 
der Erlösung, – der 
Jesus Christus ist 257. 

دلَّ ॺقَ سَ (ق)   أن   ʕاʹʯ،   َلى  ع
ʟʦ،   َrةالُ̒    ʘ ȏِ الَّ   ،لاصاسʤ ال

 لʦʴॻع الॻʴʸح.

Ceersorp ;nercummenin 
: nan ;mpiiwta : piran 
;noujai : ;nte I/couc 
Pi;,rictoc. 

  

 5. Der von dir Fleisch 
annahm – ohne 
Veränderung 258, – wurde 
Mittler – des neuen 
Bundes 259. 

الَّ  Ǻ ʙʻغَ   مʹɦ ɹَّ َʗ،   ِʣَ تَ   ʘȏِ هʘا 
ʙʻʻاً   ارَ وصَ   ،تغʠॻوس،   ٍʗلعه 
ʗيʗج.  

Vai ;etaf[icarx ;nq/] 
: qen oumetatsib] : 
afswpi ;mmecit/c :> 
eudì̀;ay/k/ ;mberi. 

  

 6. (S) Durch das Vergießen 
– seines heiligen Blutes – 
reinigte er die Gläubigen 
– zu einem heiligen Volk 
260. 

قِ (ق)    ʥرشَّ م دمـه    ،اشʮل 
 ُy ʙ   ُyَ هَّ ʟَ   ،سقʗَّ ال   ، ʓمʹʥʻال
 .راً ʮ َّʙَ اً مُ ॺɹَ شَ 

;Ebol h\iten  ``;vnoujq : 
;nte pef;cnof  ;eyouab : 
aftoubo ;nn/eynah] :> 
eulaoc eu;ymaiof. 

 
251 Lk 1, 28 und 42 
252 Ex 25 LXX, 17 : Das zweite Heiligtum ist das Allerheiligste, wo der Priester mit Blut der Buße durch den Vorhang 
einmal im Jahr rein ging, damit er Gott bittet um Vergebung der Sünden des Volkes  (Lev 16 LXX), Hebr 9, 7. 
253 Ex 26 LXX, 33-34 
254 Ex 31 LXX, 18 ; 32, 15 ; Deut 9 LXX, 9-11 ; Hebr 9, 4 
255 Ex 31 LXX, 18 
256 I / Jota ist der 10. Buchstabe im koptischen Alphabet und ist der erste Buchstabe im Namen „Jesu“ / „ I/couc“. 
257 I / Jota steht für Jesus. In der letzten Strophe werden die 10 Gebote mit i, dem 10. Buchstaben im koptischen 
Alphabet verbunden, deshalb ist dies der Beweis, dass die Theotokie koptischen Ursprung hat und nicht einen 
altgriechischen, wie einige meinten. 
258 Mt 1, 18-25 ; Lk 1, 35 ; 2, 7, Papst Athanasius I. verwendete diesen Begriff in seinen Schriften. 
259 Hebr 8, 6 ; 9, 15 ; 12, 24 
260 Ex 19 LXX, 6 ; Deut 7 LXX, 6 ; 1.Petr 2, 9 
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 Erster Refrain 
 7. Darum verehrt dich – ein 

jeder meine Herrin, – die 
Mutter Gottes 261, –  
Heilige zu jeder Zeit. 

 ، y ِʣُ عʢِّ ل واحǻ ʗُ ُؕ  ،هʘا أجلِ  ʥْ مِ 
ɹَ القʗِّ   ،لهوالʗة الإ   يتِ ʗʻَ سَ   ǻا ǻ  ة
 .ل حʥʻٍ كُ 

Eybe vai ouon niben> : 
ce[ici  ;mmo : ta[oic 
]ye;otokoc : ;eyouab 
;nc/ou niben. 

  
 8. (S) Wir bitten auch 

darum, – dass wir 
Erbarmen erlangen – 
durch deine Fürsprachen 
– bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ʥʲُ نَ وَ   (ق) أن    ،ʠʔلُ أʷǻاً 
بʙحy فُ نَ  ɻَ   ةٍ،ʦز  Ǻ ِفاعاتʣ،   َʗʹع 
 . ʔʲʙʵ الॺَ مُ 

;Anon hwn tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 
  
 9. Wer kann die Ehre – des 

Heiligtums beschreiben, 
– das Mose auf dem 
Berg – Sinai 262 
errichtete. 

يَ قʥ   َǻ ِʗْ مَ  أن  ة ʙȜǺامَ   ،ʠʹȖُ ر 
 ُɿال َّॺالَّ   ،ة ِʯمُ عَ َ́ صَ   ي   ، ىʦسَ ها 
 سʻʹاء. ى جʮلِ لَ عَ 

Nim peyna;scaji : 
;m;ptai`;o ;n];ck/n/ : ;eta 
Mw;uc/c yami;oc : 
hijen ;ptwou ;nCina. 

  
 10. (S) Er baute es mit 

Herrlichkeit, – nach dem 
Wort des Herrn, – und all 
den Mustern treu, – die 
ihm offenbart wurden 263! 

ʗʱʸǺٍ عَ َ́ صَ (ق)     ؕقʦلِ   ،ها 
الأ  ،الʙب  ॻʸʱع    ة، مʰلوؕ

 . هُ ʕ لَ َ́ علِ أُ  يʯِ الَّ 

Afyami;oc qen ou;wou 
: kata ;pcaji ;mP[oic : 
nem kata nitupoc 
t/rou : ;etautamof 
;erwou. 

 
 11. Aaron und seine Söhne –  

dienten in ihm 264. – 
Nach dem erhabenen 
Vorbild, – und dem 
Schatten der 
himmlischen Dinge 265. 

   ه ʙ ʦون وȁʹهَ   ،انَ َؕ   ي ʯِ تلʣ الَّ 
 َǻ ِف ʰʸǺال    ،ʻها ʗʳمʦن 

ɹَّ  ، العلاء  ات. ʸائॻَّ وʡل ال

Y/ ;ere ;A;`arwn : nem 
nefs/ri semsi ;nq/tc 
: qen ;ptupoc ;nte ;p[ici 
: nem ;tq/ibi ;nte na 
;tve. 

 
 12. (S) Sie haben dich mit 

ihm verglichen – 
Jungfrau Maria, – das 
wahre Heiligtum, – in 
dem Gott wohnt 266. 

مǻ   ʤȂʙا   ، بها  ʦكِ هُ ʮَّ شَ (ق)  
  ، ةالॻɿॻɿʲَّ   ةॺَّ الɿُ   ،العʘراء

 داخلها الله.  يف يʯِ الَّ 

Autenywni ;eroc : 
Mari`;a ]paryenoc : 
];ck/n/ ;mm/i : ;ere 
;Vnou] caqoun ;mmoc. 

 
261 Der 19. Koptische Papst Alexanderus I. (312-328) verwendete als Erster den Begriff „Mutter Gottes“, nach 
ihm der 20. Papst Athanasius I. (328-373), der heilige Gregorius, der Theologe und der 24. Papst Kyrillus I. 
(412-444).  
262 Ex 25 LXX, 17 
263 Ex 25 LXX ; Hebr 8, 5 
264 Ex 28 LXX 
265 Hebr 8, 5 
266 Ex 25 LXX, 16 [17] 
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 Zweiter Refrain 
 13.  Darum preisen wir – 

dich würdig – mit dem 
prophetischen – 
Lobpreis. 

هʘاأج  ʥْ مِ    ، ʢ ُy ِʣّ عَ نُ   ، ل 
 .نȂʦʮةٍ  بʸʯاجǺ،  ٍʗʻاسʲʯقاقٍ 

Eybe vai ten[ici : 
;mmo axiwc : qen han 
;umnologi;a : 
;m;prov/tikon. 

  
 14. (S) Deinetwegen haben 

sie gesprochen – mit 
ruhmreichen Werken – o 
heilige Stadt, – die dem 
großen König gehört 267. 

 أجلʥ   ِʣْ مِ   ،ʦاyُ لَّ َؒ ʤ تَ هُ نَّ لأ (ق)  
ة  ʹها الʗʸيʯُ أيَّ   ، ʸȂʙؕةٍ   Ǻأعʸالٍ 

 ُy  للʸلʣ العʤॻʢ. يʯِ الَّ  ،ةسَ ʗَّ قَ ال

Je aucaji eyb/] : 
;nhan;hb/ou;i 
eutai;/out : ]baki 
;eyouab : ;nte pinis] 
;nouro. 

  
 15.  Wir bitten und erflehen –  

Erbarmen zu erlangen –  
durch deine Fürsprachen 
– bei dem 
Menschenliebenden. 

ونَ ʴأَّ نَ  نَ   ،ʔلُ ʠْ ل    فʦزَ أن 
  عʹʵǺ،   َʗفاعاتʣِ   ،بʙحʸةٍ 

 ɻ .ʙَ الʔʲ  َॺّ مُ 

Ten]ho tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

  

 3.3.2 Sonntags Theotokie Teil 2268 – (b - Wieta)  

 
 1. (S) Die Bundeslade war 

– von allen Seiten – mit 
Gold überzogen 269 – aus 
unverrottbarem 270 Holz. 

yُ الʯابُ (ق)   ال   ، حʶفَّ ʦت 
 َّʘالǺ ِم  ʔه ْʥ   ُؕ ِةٍ   لॻناح ،  
 َy مِ ُ́ ʁْ ال   لا   ،ɻ ʔٍَ خَ   ʦ ْʥع 
 ُǻ َɹ ّʦ.س 

}kibwtoc etosj :> 
;nnoub ;ncaca niben> : 
y/;etauyami;oc : qen 
hanse ;naterholi. 

  
 2. Sie hat uns im Voraus 

gesagt, – über Gott, das 
Wort, – ist Mensch 
geworden – ohne 
Trennung 271. 

دلَّ   Ȗʮَ سَ  الله    لىَ عَ   ،ʹا أن 
yَ الَؒ    ، نʴاناً إ  ارَ صَ   ʘȏِ الَّ   ة،ل

 ِʙʻغǺ  ٍاقʙʯاف . 

Acersorp ;n]m/ini : 
;m;Vnou] pilogoc : 
v/;etafswpi ;nrwmi : 
qen oumetatvwrj. 

 
 
 
 

 
267 Ps 86 LXX [87], 3 ; 47 LXX [48], 2 
268 Es geht bei diesem zweiten Teil der Theotokie um die Natur Jesu Christi, wie die Kirchenväter sie vor dem 
Konzil von Ephesus beschrieben haben. Die Strophen Nr. 1, 11 und 12 sind der Predigt von Papst Athanasius I. 
entnommen, welche in Turin in Italien auf Papyrus aufbewahrt ist: T.Lefort, L’homelie de Saint Athanase des 
papyrus de Turin, Le Museon 71, 1958, P23. 
269 Folgende Kirchenväter haben diesen Begriff verwendet: Irenäus († um 200), Hippolytus von Rom († um 
235), Ephräm der Syrer († 373) 
270 Ex 25 LXX, 10-13 ; Hebr 9, 4 
271 Papst Athanasius I., Über die Menschwerdung des Wortes und dessen leibliche Erscheinung unter uns (1, 12) 
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 3. (S) Eine (Natur) aus zwei 
– Heiliger Gott, – ist 
unverweslich, – dem 
Vater wesensgleich 272. 

لاهʦت    ،واحʗ مʥ اثʹʥʻ(ق)  
 ʴاوٍ مُ   ،فʴادٍ   Ǻغʙʻِ   ،وسʗُّ قُ 

 للآب. 

Ouai pe ;ebolqen b÷ : 
oumeynou] ectou-
b/out : ecoi ;nattako 
: ;n;omooucioc nem 
;Viwt. 

 
 4. Und menschliche Natur, 

– rein und ohne 
Menschensamen 273 –  
und ist mit uns 274 
wesensgleich – dem 
Willen Gottes nach. 

ʙاهʟ  Ǻغʙʻِ   ،وناسʦت 
  ، لʹا  اوِ ɹَ مُ   ،ةٍ عَ اضَ ॺَ مُ 

 .ʙʻبʗʯكال 

Nem oumetrwmi 
ecouab> : ,wric 
cunouci;a : ;n;omooucioc 
neman : kata 
]oikonomi;a. 

  
 5. (S) Diese nahm er von 

dir, – o Unbefleckte. – Er 
vereinte sich mit ihm – in 
einer Hypostase 275 ! 

الَّ (ق)     ، مʹʣِ   هُ ʘَ خَ أَ   ʘ ȏهʘا 
الغَ ʯُ أيَّ  الʗَ ها   ʙʻ ِن َɹواتَّ   ،ة َʗʲ، 

 ʦم. Ǻه ؕاقُ́ 

Yai ;``etaf[itc ;nq/] : 
;w ]atywleb : 
eafhwtp ;eroc : kata 
ouhupoctacic. 

 Erster Refrain 
 6. Darum verehrt dich – ein 

jeder meine Herrin, – die 
Mutter Gottes, –  Heilige 
zu jeder Zeit. 

 ، y ِʣُ عʢِّ ل واحǻ ʗُ ُؕ  ،هʘا أجلِ  ʥْ مِ 
ɹَ القʗِّ   ،لهوالʗة الإ   يتِ ʗʻَ سَ   ǻا ǻ  ة
 .ل حʥʻٍ كُ 

Eybe vai ouon niben> : 
ce[ici  ;mmo : ta[oic 
]ye;otokoc : ;eyouab 
;nc/ou niben. 

 
 7. (S) Wir bitten auch 

darum, – dass wir 
Erbarmen erlangen – 
durch deine Fürsprachen 
– bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ʥʲُ نَ وَ   (ق) أن    ،ʠʔلُ أʷǻاً 
بʙحy فُ نَ  ɻَ   ةٍ،ʦز  Ǻ ِفاعاتʣ،   َʗʹع 
 . ʔʲʙʵ الॺَ مُ 

;Anon hwn tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 
 

 8. Alle Seelen der Söhne –  
Israels zusammen –  
brachten Opfergaben – 
zum Heiligtum des Herrn. 

مَ فُ الأنْ   لّ كُ   ʛ ًمِ   ، عا ْʥ   َيʹب 
قَ مُ قʗَّ   ،إسʙائʻل إلى   ،ʙ ʥʻابِ ʦا 

 ُɾ َّॺة  َّʙب.ال 

"u,/ niben eucop :> 
;nte nens/ri 
;mPi;cra/l :  au;ini 
;nhandwron : ;e];ck/n/ 
;nte ;P[oic. 

 
 9. (S) Gold, Silber, – 

Edelsteine, – gewebte 
Seide – und Purpur 276. 

ِّ̫ الʘَّ (ق)   والʙʱʲ   ،ةهʔ والف
ʤȂʙؒال،   َy ال  ʙȂʙʲغْ وال ُʚول، 

 رجʦان.والأُ 

Pinoub nem pihat : 
nem pi;wni ;mm/i> : nem 
pisenc etca] : nem 
pihu;akunyinon. 

 
272 Papst Athanasius I. und Papst Kyrillus I. verwendeten diesen Begriff 
273 Papst Kyrillus I. verwendete diesen Begriff 
274 Uns: damit ist uns, Menschen gemeint 
275 Papst Athanasius I. und Papst Kyrillus I. verwendeten diesen Begriff 
276 Ex 38 LXX, 23-32 
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 10.  Sie schufen die 
Bundeslade – aus 
unverrottbarem 277 
Akazienholz, – mit Gold 
überzogen – innen und 
außen. 

  لا   ʔٍʵ خَ   ʥْ مِ   ،اً ʦتَ ابُ ʦا تَ عُ َ́ صَ 
 ُǻ َɹ ِّʦفَّ صَ وَ   ،س ُ̡ ʔِهʘالǺ   ، ʦه 

 داخلاً وخارجاً. 

Auyami;o ;noukibwtoc 
: qen hanse 
;naterholi : aulalwc 
;nnoub : caqoun nem 
cabol. 

  
 11. (S) Auch du, Jungfrau 

Maria, – bist umhüllt – 
mit göttlicher Herrlichkeit 
– innen und außen. 

ǻا   وأنʕِ (ق)     ، مʤȂʙ  أʷǻاً 
مُ   ȁʙ،   ِʗʱʸǺلة ʯ َɹَ العʘراء 

 داخلاً وخارجاً.  ،اللاهʦت 

Tejolh gar hwi : 
Mari;a ]paryenoc :> 
;m;p;wou ;nte ]meynou] 
: caqoun nem cabol. 

 
 12.  Denn ein großes Volk – 

hast du für Gott, deinen 
Sohn, – durch deine 
Reinheit – dargebracht. 

ʙʻʰؕاً   ،مʗ ʕَِّ قَ   ʣِ نَّ لأ    ، شॺɹاً 
ʣʹاب ĸ،   ِق ʥم .ʣهارتʟ لʮ 

Je ;are;ini ;eqoun :> 
;noulaoc efos : 
;m;Vnou] pes/ri : 
hiten petoubo. 

 
 Zweiter Refrain 
 13. (S) Darum preisen wir – 

dich würdig – mit dem 
prophetischen – 
Lobpreis. 

هʘا  ʥْ مِ (ق)     ، ʢ ُy ِʣّ عَ نُ   ، أجل 
 .نȂʦʮةٍ  بʸʯاجǺ،  ٍʗʻاسʲʯقاقٍ 

Eybe vai ten[ici : 
;mmo axiwc : qen han 
;umnologi;a : 
;m;prov/tikon. 

 
 14.  Deinetwegen haben sie 

gesprochen – mit 
ruhmreichen Werken – o 
heilige Stadt, – die dem 
großen König gehört. 
 

تَ هُ نَّ لأ   ʤ َؒ َّل ُyاʦ،   ِم ْʥ   ِʣأجل 
ة  ʹها الʗʸيʯُ أيَّ   ، ʸȂʙؕةٍ   Ǻأعʸالٍ 

 ُy  للʸلʣ العʤॻʢ. يʯِ الَّ  ،ةسَ ʗَّ قَ ال

Je aucaji eyb/] : 
;nhan;hb/ou;i 
eutai;/out : ]baki 
;eyouab : ;nte pinis] 
;nouro. 

 
 15. (S) Wir bitten und 

erflehen –   Erbarmen zu 
erlangen –  durch deine 
Fürsprachen – bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ،ʔلُ ʠْ ل ونَ ʴأَّ نَ (ق)     فʦزَ أن 
  عʹʵǺ،   َʗفاعاتʣِ   ،بʙحʸةٍ 

 ɻ .ʙَ الʔʲ  َॺّ مُ 

Ten]ho tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
277 Ex 25 LXX, 10-13 ; Hebr 9, 4 
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 3.3.3 Sonntags Theotokie Teil 3 - (g - Gamma)  

 
 1. Die Deckplatte, – über 

die die geformten – 
Cherubim – 278 ihre 
Schatten legen. 

yُ   ،الغʠاء عَ لَّ ʢَ ال   ، لॻهِ ل 
ʙ،  ُyوǺ ʥʻȁالَؒ   . ʥرʁ َّʦ ِȂَ ال

Pi;ilact/rion :> 
;etouhwbc ;mmof : 
hiten ni<eroubim : 
euoi ;nhikwn. 

  
 2. (S) Gottes Wort, – das 

von dir Fleisch annahm, 
– ohne Makel 279 – und 
ohne Veränderung 280. 

الؒلʸة  ȏّ أ  (ق)   ʘ ȏِ الَّ   ،الله 
مʹʱ ɹَّ ِʣتَ   ʗ،   َّأي ُʯ َّال بلا    ي ʯها 

ʔʻتغ ،ع ʙʻغǺʻ .ʙʻ 

`;Ete ;Vnou] pilogoc : 
;etaf[icarx nq/] : ;w 
]ata[ni : qen oumet-
atsib]. 

 
 3. Es wurde Reinigung – 

von unseren Sünden –  
und Vergeber – unserer 
Schuld 281. 

  ، لʠʳاǻانا  ، ʙʻاً ʠهتَ   ارَ صَ وَ 
 لآثامʹا.  ،وغافʙاً 

Afswpi ;ntoubo : ;nte 
nennoubi> : nem 
ouref,w ;ebol : ;nte 
nen;anomi;a. 

 
 Erster Refrain 
 4. (S) Darum verehrt dich – 

ein jeder meine Herrin, – 
die Mutter Gottes, –  
Heilige zu jeder Zeit. 

واحʗ ُؕ   ،هʘا  أجلِ   ʥْ مِ   (ق) ل 
 ُǻ ِّʢع ُy ِʣ،  اǻ   َس َʗʻ ِة الإ   يتʗلهوال، 

 ِّʗالق َɹ ǻ ُؕ ة ٍʥʻل ح . 

Eybe vai ouon niben> : 
ce[ici  ;mmo : ta[oic 
]ye;otokoc : ;eyouab 
;nc/ou niben. 

 
 5. Wir bitten auch darum, – 

dass wir Erbarmen 
erlangen – durch deine 
Fürsprachen – bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ʥʲُ نَ وَ  نَ   ،ʠʔلُ أʷǻاً  ʦز فُ أن 
ʸحʙةٍ،ب   َɻ Ǻ ِفاعاتʣ،   َʗʹمُ   ع ʔʲ

 َॺالʙʵ. 

;Anon hwn tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 
 

 6. (S) Zwei goldene 
geformte Cherubim, – die 
mit beiden Flügeln – auf 
die Deckplatte alle Zeit 
282 – ihre Schatten legen. 

ذهʔَؕ   (ق) ران  ʁ ّʦَ مُ   ،ʙوȁا 
الغʠَ   ،لانلِّ ʢَ مُ    ،اءعلى 
Ǻا ُؕ أʸهʯʲʹلّ ج  ٍʥʻح. 

<eroubim b÷ ;nnoub> : 
euoi ;nhikwn : euhwbc 
;mpi`;ilact/rion : qen 
noutenh ;nc/ou niben. 

  
 
 

 
278 Ex 25 LXX, 17-20 ; Brief Nr 19 von Ambrosius, Bischof von Mailand (340-397) an Felix 
279 Ephräm der Syrer und Theodosius, der Bischof von Konstantinopel verwendeten diesen Begriff 
280 Zitat aus der Liturgie, aus dem Bekenntnis vor der Kommunion 
281 Hebr 9, 14 ; 10, 22 
282 Ex 25 LXX, 20 
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 7. Sie überschatten – den 
allerheiligsten Ort, – das 
Innerste – des zweiten 
Heiligtums. 

 ُǻ َʢ َع قُ مَ   ،لىللان   ،ʗسʦضع 
 ة الʰانॻة.ॺَّ الɿُ  يفِ  ،الأقʗاس

Euerq/ibi ;e;hr/i : 
hijen pima  ;eyouab : 
;nte n/;eyouab :    qen 
];ck/n/ ;mmah;cnou]. 

 
 8. (S) Und auch dich Maria, 

– überschatten – tausend 
Tausende – und 
abertausend  Tausende. 

ǻا  وأنʕِ (ق)    ،مʤȂʙ  أʷǻاً 
رʦȁات  ،لʦفألʦف  أ  ،ورʦȁات 
 ُǻ َʢ ِّن عَ لʦل ِʣॻل. 

;Nyo hwi Mari;a :> 
niana;nso ;nso : nim 
niana;n;yba ;n;yba : 
ceerq/ibi ;ejw. 

 
 9. Sie lobpreisen ihren 

Schöpfer, – der in 
deinem Leibe ist, – der 
unser Abbild annahm, – 
ohne Sünde 283 und ohne 
Veränderung. 

خَ ِ̒ ِ̡ ɹ ِّॺَ مُ   ʥ ُالقهʤ،  ف  ʦيوه 
 ِʣʹʠǺ،   َّا الʘهʘȏ  هʹاʮش ʘأخ، 

 َّॻʠʳما خلا ال .ʙʻʻغʯة وال 

Euhwc ;epourefcwnt : 
ef,/ qen teneji : vai 
;etaf[i ;mpen;ini : ,wric 
nobi hi sib]. 

 
 Zweiter Refrain 
 10. (S) Darum preisen wir – 

dich würdig – mit dem 
prophetischen – 
Lobpreis. 

هʘا  ʥْ مِ (ق)     ، ʢ ُy ِʣّ عَ نُ   ، أجل 
 .نȂʦʮةٍ  بʸʯاجǺ،  ٍʗʻاسʲʯقاقٍ 

Eybe vai ten[ici : 
;mmo axiwc : qen han 
;umnologi;a : 
;m;prov/tikon. 

 
 11.  Deinetwegen haben sie 

gesprochen – mit 
ruhmreichen Werken – o 
heilige Stadt, – die dem 
großen König gehört. 

تَ هُ نَّ لأ   ʤ َؒ َّل ُyاʦ،   ِم ْʥ   ِʣأجل 
ها الʗʸيʹة  ʯُ أيَّ   ، ʸȂʙؕةٍ   Ǻأعʸالٍ 

 ُy  للʸلʣ العʤॻʢ. يʯِ الَّ  ،ةسَ ʗَّ قَ ال

Je aucaji eyb/] : 
;nhan;hb/ou;i 
eutai;/out : ]baki 
;eyouab : ;nte pinis] 
;nouro. 

 
 12. (S) Wir bitten und 

erflehen –   Erbarmen zu 
erlangen –  durch deine 
Fürsprachen – bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ،ʔلُ ʠْ ل ونَ ʴأَّ نَ (ق)     فʦزَ أن 
  عʹʵǺ،   َʗفاعاتʣِ   ،بʙحʸةٍ 

 ɻ .ʙَ الʔʲ  َॺّ مُ 

Ten]ho tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
283 Papst Kyrillus I., Schrift Nr 46, 4 
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 3.3.4 Sonntags Theotokie Teil 4 – (d - Delta)  

 
 1. Du bist das Gefäß – aus 

reinem Gold, – in dem 
das Manna – verborgen 
liegt 284. 

 ِʕأن  Ȋʴهى ق،   َّʘالʹق ال ʔي،ه 
 ُy yَ فَ rْ ال  . سʠهِ وَ  يفِ  ،ʥى ال

;Nyo pe pi``;ctamnoc :> 
;nnoub ettoub/out : 
;ere pimanna h/p : 
;n;hr/i qen tefm/]. 

  
 2.  (S) Das Brot des 

Lebens, – das vom 
Himmel zu uns 
herabkam – und der Welt 
285 – das Leben gab. 

الॻʲاةخُ   (ق)  ʚʮ،   َّالʘȏ   َلَ نʚ 
ى وأعʠَ   ،الʸʴاء  ʥْ مِ   ،لʹا

 .ʤاة للعالॻʲال 

Piwik ;nte ;pwnq :> 
;etaf;i ;e;pec/t : nan 
;ebolqen ;tve : af] 
;m;pwnq ;mpikocmoc. 

 

 Erster Refrain 
 3. Darum verehrt dich – ein 

jeder meine Herrin, – die 
Mutter Gottes, –  Heilige 
zu jeder Zeit. 

 ، y ِʣُ عʢِّ ل واحǻ ʗُ ُؕ  ،هʘا أجلِ  ʥْ مِ 
ɹَ القʗِّ   ،لهوالʗة الإ   يتِ ʗʻَ سَ   ǻا ǻ  ة
 .ل حʥʻٍ كُ 

Eybe vai ouon niben> : 
ce[ici  ;mmo : ta[oic 
]ye;otokoc : ;eyouab 
;nc/ou niben. 

 
 4. (S) Wir bitten auch 

darum, – dass wir 
Erbarmen erlangen – 
durch deine Fürsprachen 
– bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ʥʲُ نَ وَ    (ق) أن    ، ʠʔلُ أʷǻاً 
بʙحy فُ نَ  ɻَ   ةٍ،ʦز  Ǻ ِفاعاتʣ،   َʗʹع 
 . ʔʲʙʵ الॺَ مُ 

;Anon hwn tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 
 

 5. Dir gebührt dein Name, – 
„goldenes Gefäß“, – in 
dem das Manna – 
verborgen ist. 
 

اسyَ يُ   ،أن  ʣǺِ   لȖʻُ يَ    ، ʗ ِʣعى 
 َّʘال  Ȋʴقʔه،   ُy ॻɼال  هʳفى 

.ʥʸال 

;Ftwmi gar ;ero :> 
eyroumou] ;eperan :> 
je pi;ctamnoc ;nnoub :> 
;ere pimanna h/p 
;nq/tf. 

  
 6. (S) Das im Heiligtum – 

bewahrt wurde – als 
Zeugnis – für Israels 286 
Nachkommen. 

وُ لفʘ  (ق)  ʣ َيف  ،ضع   ُɿال َّॺة ،  
ʹʮل. ي،شهادة لʻائʙاس 

V/ men ete;mmau :> 
sau,af qen ];ck/n/ : 
;noumetmeyre :> ;nte 
nens/ri ;mPi;cra/l. 

  
 7. Für die Güte, – die Gott, 

der Herr – ihnen in der 
Wüste – Sinai erwies. 

 يʯالَّ   ،الʙʻʳات  أجلِ   ʥْ مِ 
ʤمعه الإ   ،صʹعها   ،لهالʙب 

 . Ȃة سʻʹاءبʙّ  يف

Eybe nipeynaneu :> 
;etafaitou nemwou :> 
;nje  ;P[oic ;Vnou] : hi 
;psafe ;nCina. 

 
284 Ex 16 LXX, 33 ; Hebr 9 LXX, 4 
285 Joh 6, 32-58 
286 Ex 16 LXX, 32-34 
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 8. (S) Auch du, Maria, – 
hast in deinem Leib 
getragen, – das geistige 
Manna, – das vom Vater 
kam. 

ǻا  وأنʕِ (ق)    ،مʤȂʙ  أʷǻاً 
الʣʹʠǺ،    ʥʸِ   يفِ   لy ِʕَ حَ 
 الآب. ʥْ أتى مِ  ʘȏالَّ  ي،لعقلا

;Nyo hwi Mari;a : 
;arefai qen teneji> 
;mpimanna ;nno;/ton :> 
;etaf;i ;ebolqen ;Viwt. 

 
 9. Sie gebar ihn ohne 

Makel. – Er gab uns 
seinen kostbaren Leib –  
und sein kostbares Blut. 
– Lebendig wurden wir 
bis in die Ewigkeit 287. 

 َʗهُ تْ وول   ٍʛدن  ʙʻغǺ،  
جَ    هُ مَ ودَ   ،هُ ɹ َʗَ وأعʠانا 

ʥʻʸȂʙؒا إلى الأ  ، الʹʻʻʲفʗب. 

;Aremacf a[ne ywleb 
: af] nan ;mpefcwma> : 
nem pef;cnof 
ettai/out : anwnq 
sa ;eneh. 

 
 Zweiter Refrain 
 10. (S) Darum preisen wir – 

dich würdig – mit dem 
prophetischen – 
Lobpreis. 

هʘاأج  ʥْ مِ (ق)     ، ʢ ُy ِʣّ عَ نُ   ، ل 
 .نȂʦʮةٍ  بʸʯاجǺ،  ٍʗʻاسʲʯقاقٍ 

Eybe vai ten[ici : 
;mmo axiwc : qen han 
;umnologi;a : 
;m;prov/tikon. 

 
 11.  Deinetwegen haben sie 

gesprochen – mit 
ruhmreichen Werken – o 
heilige Stadt, – die dem 
großen König gehört. 

تَ هُ نَّ لأ   ʤ َؒ َّل ُyاʦ،   ِم ْʥ  أ ِʣجل 
ة  ʹها الʗʸيʯُ أيَّ   ، ʸȂʙؕةٍ   Ǻأعʸالٍ 

 ُy  للʸلʣ العʤॻʢ. يʯِ الَّ  ،ةسَ ʗَّ قَ ال

Je aucaji eyb/] : 
;nhan;hb/ou;i 
eutai;/out : ]baki 
;eyouab : ;nte pinis] 
;nouro. 

 
 12. (S) Wir bitten und 

erflehen –   Erbarmen zu 
erlangen –  durch deine 
Fürsprachen – bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ،ʔلُ ʠْ ل ونَ ʴأَّ نَ (ق)     فʦزَ أن 
  عʹʵǺ،   َʗفاعاتʣِ   ،بʙحʸةٍ 

 ɻ .ʙَ الʔʲ  َॺّ مُ 

Ten]ho tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 

 3.3.5 Sonntags Theotokie Teil 5 – (e - Ei)  

 
 1. Du bist der rein – 

goldene Leuchter, – der 
die ununterbrochen 288 – 
brennende Lampe 289 
trägt. 

 ِʕأن   َy الَّ́ الʘَّ   ،ارةَ́ ال  ʔي،قه 
yُ   ،الʲاملة الॺʶʸاح ُؕ قِ ʯَّ ال  ʗ ّل 

.ʥʻح 

;Nyo te ]lu,ni;a :> 
;nnoub ettoub/out :> 
etfai qa pilampac :  
eymoh ;nc/ou niben. 

  
 
 

 
287 Joh 6, 51 und 58 
288 Ex 25 LXX, 31 ; 27 LXX, 20 
289 Ex 27 LXX, 20 
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 2. (S) Das Licht der Welt, – 
das unnahbar ist, – aus 
dem – unnahbaren Licht 
290. 

نُ   ʘȏِ الَّ   (ق)  ʦهʤالعال  ،ʦر 
 ُy   ʥْ مِ   ʘȏِ الَّ   ،لॻهِ إ  ʙبْ قʯَ غʙʻ ال

ʗُyن ،ʦرالُ́   . مʹهُ  ىغʙʻ ال

`;Ete ;vouwini 
;mpikocmoc :  piat-
`;sqwnt ;erof :  pi;ebol 
qen piouwini :> 
;nat;sqwnt ;erof. 

 
 3. Wahrer Gott – vom 

wahren Gott 291, – der 
von dir Fleisch annahm – 
ohne Veränderung 292. 

،  ه الȖʲلَ الإ   ʥْ مِ   ،ه الȖʲلَ الإ 
 Ǻغʙʻِ   ، مʹɦ ɹَّ َʗ   ِʣَ تَ   ʘȏِ الَّ 

 ٍʙʻʻتغ. 

Pinou] ;nta;vm/i :> 
;ebolqen ounou] 
;nta;vm/i :> ;etaf[icarx 
;nq/] : qen oumet-
atsib]. 

 
 4. (S) Durch sein 

Erscheinen – leuchtet er 
über uns, – die wir in 
Finsternis – und 
Todesschatten saßen 293. 

علʻʹا   ضاءَ أ  ،ʢǺهʦرهِ   (ق)
 ُʥʲن،   ُɦ فِ ال   ، لʸةِ الʢُ   يلʦس 

 .وʡلال الʦʸتِ 

Hiten tefpa¸rouci;a :> 
af``erouwini ;eron : qa 
n/;ethemci qen ;p,aki : 
nem ;tq/ibi ;m;vmou. 

 
 5. Unsere Schritte leitete er 

– auf den Weg des 
Friedens 294 – durch die 
Teilhabe an seinen –  
heiligen Sakramenten 
295. 

 َّʦلʹاأرجُ   مَ وق،   َʟ ȖȂʙ  إلى 
 ɹَّ ةِ   ،لامال ʙؕʵǺ،   ْار أسʙ ِه  
 ُy  سة. ʗَّ قَ ال

Afcouten nen[alauj 
: ;e;vmwit ;nte ]hir/n/ 
: hiten ]koinwni;a : 
;nte nefmuct/rion  
;eyouab. 

 
 Erster Refrain 
 6. (S) Darum verehrt dich – 

ein jeder meine Herrin, – 
die Mutter Gottes, –  
Heilige zu jeder Zeit. 

واحʗ ُؕ   ،هʘا  أجلِ   ʥْ مِ   (ق) ل 
 ُǻ ِّʢع ُy ِʣ،  اǻ   َس َʗʻ ِة الإ   يتʗلهوال، 

 ِّʗالق َɹ ǻ ُؕ ة ٍʥʻل ح . 

Eybe vai ouon niben> : 
ce[ici  ;mmo : ta[oic 
]ye;otokoc : ;eyouab 
;nc/ou niben. 

 
 7. Wir bitten auch darum, – 

dass wir Erbarmen 
erlangen – durch deine 
Fürsprachen – bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ʥʲُ نَ وَ  نَ   ،ʠʔلُ أʷǻاً  ʦز فُ أن 
ʸحʙةٍ،ب   َɻ Ǻ ِفاعاتʣ،   َʗʹمُ   ع ʔʲ

 َॺال.ʙʵ 

;Anon hwn tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 

 
 
 

 
290 Glaubensbekenntnis ; Papst Kyrillus I., Schrift Nr 55, 15 
291 Glaubensbekenntnis ; Jer 10 LXX, 10 ; Mt 1, 23 ; Joh 8, 42 ; 16, 27-28 , 17, 3  
292 Mt 1, 18-25 ; Lk 1, 35 ; 2, 7 
293 Jes 9 LXX, 2 ; Mt 4, 16 ; Lk 1, 79 
294 Lk 1, 79 
295 1.Kor 10, 16 
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 8. (S) All die hohen Ränge 
– konnten dir nicht 
gleichen, – du goldener 
Leuchter 296, – der das 
wahre Licht trägt 297. 

قʗر  تَ   ʤْ لَ   ،ةȂʦَّ لَ ʔ العَ تَ الʙُّ   لّ ُؕ (ق)  
تُ  ʯ َyُ أيَّ   ،ʣِ هُ ʮʵِ أن  ال ʹارة ها 
الʹʦر    ة لامِ حَ   ،الʘهॻʮة

 َ̡  ॻɿقي.ال

Ucoc niben etqen ;p[ici 
: ;mpou;stenywnou ;ero 
: ;w ]lu,ni;a ;nnoub :> 
etfai qa piouwini 
``;mm/i. 

 

 9. Sie wurde – aus 
auserwähltem, – reinem 
Gold gemacht – und ins 
Heiligtum gestellt. 

صُ   ʣلʯفʕعʹ،   ْʥهَ ذَ   م ْʔ، 
نَ r َʯْ مُ  فِ عَ ضِ وُ وَ   ي،قِ ار   ʕي 

 ُɿال َّॺ.ة 

Y/ men ;ete ;mmau : 
sauyami;oc qen 
ounoub : efcwtp 
;nkayaroc> : sau,ac 
qen ];ck/n/. 

  
 10. (S) Von Menschen-

händen bedient. – Öl 
wird gegeben – für ihre 
Dochte – Tag und Nacht 
298. 

ذ  إ  ،الȏ  ʙʵॺ يʗأʗʙ ،  Ǻبَّ تُ  (ق)
 ُǻهاʲॻابʶʸل ʕȂى زʠنهاراً   ،ع

 ولʻلاً. 

Ceerkebernit/c ;eroc : 
hiten hanjij ;nrwmi : 
eu]neh ;nca nec-
lampac : ;mpi;eh\oou 
nem pi;ejwrh\. 

 
 11. Der in deinem Leib, – 

Jungfrau Maria, – 
leuchtet jedem 
Menschen, – der in die 
Welt kommt 299. 

مʠǺʣ،   ʤȂʙِ́   يفِ   ʘȏِ والَّ  ǻا 
انʴانٍ   ضاءَ أ  ،العʘراء   ،لؒل 

 الʤ. لى العَ إ آتٍ 

V/et,/ qen teneji : 
Mari;a ]paryenoc : 
aferouwini ;erwmi 
neben : eyn/ou 
;epikocmoc. 

 
 12. (S) Denn er ist die Sonne 

der Gerechtigkeit. – Sie 
(die Jungfrau) gebar ihn, 
– und er heilte uns – von 
unseren Sünden 300. 

هʦنَّ لأ (ق)    ،الʙʮ  شʛُʸ   ،ه 
 مʥ خʠاǻانا ،فاناوشَ  هُ تْ ʗَ لَ وَ 

;;Nyof gar pe ;vr/ : ;nte 
]dike;ocun/ : ;aremacf 
aftal[on : ;ebol qen 
nennobi. 

 
 Zweiter Refrain 
 13.  Darum preisen wir – 

dich würdig – mit dem 
prophetischen – 
Lobpreis. 

هʘا  ʥْ مِ    ، ʢ ُy ِʣّ عَ نُ   ، أجل 
 .نȂʦʮةٍ  بʸʯاجǺ،  ٍʗʻاسʲʯقاقٍ 

Eybe vai ten[ici : 
;mmo axiwc : qen han 
;umnologi;a : 
;m;prov/tikon. 

 
 14. (S) Deinetwegen haben 

sie gesprochen – mit 
ruhmreichen Werken – o 
heilige Stadt, – die dem 
großen König gehört. 

 أجلʥ   ِʣْ مِ   ،ʦاyُ لَّ َؒ ʤ تَ هُ نَّ لأ (ق)  
ة  ʹها الʗʸيʯُ أيَّ   ، ʸȂʙؕةٍ   Ǻأعʸالٍ 

 ُy  للʸلʣ العʤॻʢ. يʯِ الَّ  ،ةسَ ʗَّ قَ ال

Je aucaji eyb/] : 
;nhan;hb/ou;i 
eutai;/out : ]baki 
;eyouab : ;nte pinis] 
;nouro. 

 
296 Ex 25 LXX, 3 ; 37, 13 ; Num 8 LXX, 4; 1.Makk 1 LXX, 23 
297 Joh 1, 9 ; 2.Joh 2, 8 
298 Ex 27 LXX, 20-21 
299 Joh 1, 9 
300 Mal 4 LXX, 2 
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 15.  Wir bitten und erflehen –   
Erbarmen zu erlangen –  
durch deine Fürsprachen 
– bei dem 
Menschenliebenden. 

ونَ ʴأَّ نَ  نَ   ،ʔلُ ʠْ ل    فʦزَ أن 
  عʹʵǺ،   َʗفاعاتʣِ   ،بʙحʸةٍ 

 ɻ .ʙَ الʔʲ  َॺّ مُ 

Ten]ho tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 

 3.3.6 Sonntags Theotokie Teil 6 – (6 - Sou)  

 
 1. (S) Du bist das 

Weihrauchgefäß – aus 
purem 301 Gold, – das die 
gesegnete – Feuersglut 
trägt 302. 

الʙʸʱʸة  أنʕِ   (ق)   ، هى 
الʹق  ʔهʘي،ال  ʙʸج  ،حاملة 

 ُy  ة. كَ ॺارَ الʹار ال

;Nyo te ]sour/ : 
;nnoub ;nkayaroc : 
etfai qa pijebc : 
;n;,rwm et;cmarwout. 

 
 2. Welche vom Altar – 

genommen wird, – sie 
reinigt von den Sünden – 
und tilgt die Schuld aus 
303. 

ʥ   َyْ مِ   ،ʓʘخَ يُ   ʘȏِ الَّ    ، حǺʘَ ال
 ُǻ َʠ ِّاهǻاʠʳال  ʙ،   َȂو ُ̡ ʸ  ʦ

 الآثام.

V/;etou[i ;mmof :> 
;ebolqen pima;ner-
swousi :> saftoubo 
;nninobi> : ;ntef;wli 
;nni;anomi;a. 

  
 3. (S) Das ist Gott, das 

Wort, – welches von dir 
Fleisch annahm – und 
sich als Weihrauch zu 
Gott – seinem Vater 
erhob 304. 

الؒلʸة  ȏأ  (ق)   ʘ ȏِ الَّ   ،الله 
مِ ɦ ɹََّ تَ   ʗ ِʣʹ،   َهُ اتَ ذَ   عَ فَ رَ و 
 ُǺ ُr َرʦ ًا، ॻهِ إلى الله أب . 

`;Ete ;Vnou] pilogoc :> 
;etaf[icarx ;nq/] :> 
afolf ;e;pswi 
;nou;cyoinoufi :> sa 
;Vnou] Pefiwt. 

 

 Erster Refrain 
 4. Darum verehrt dich – ein 

jeder meine Herrin, – die 
Mutter Gottes, –  Heilige 
zu jeder Zeit. 

 ، y ِʣُ عʢِّ ل واحǻ ʗُ ُؕ  ،هʘا أجلِ  ʥْ مِ 
ɹَ القʗِّ   ،لهوالʗة الإ   يتِ ʗʻَ سَ   ǻا ǻ  ة
 .ل حʥʻٍ كُ 

Eybe vai ouon niben> : 
ce[ici  ;mmo : ta[oic 
]ye;otokoc : ;eyouab 
;nc/ou niben. 

 

 5. (S) Wir bitten auch 
darum, – dass wir 
Erbarmen erlangen – 
durch deine Fürsprachen 
– bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ʥʲُ نَ وَ   (ق) ن  أ  ،ʠʔلُ أʷǻاً 
بʙحy فُ نَ  ɻَ   ةٍ،ʦز  Ǻ ِفاعاتʣ،   َʗʹع 
 ʔʲ .ʙʵ الॺَ مُ 

;Anon hwn tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 

 
 

301 Hebr 9, 4 
302 Lev 16 LXX, 12 ; Sir 50 LXX, 9 
303 Num 16 LXX, 46 
304 Eph 5 LXX, 2 ; Hebr 7 LXX, 27 
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 6. So ist es in Wahrheit, – 
ich mache keinen Fehler, 
– wenn ich dich das 
goldene – Weihrauch-
gefäß nenne. 

Ǻالॻɿʲق  ʘʭʹʻأُ   ،ةح خʠئ لا 
دعʦتʣ  ،شئ  يفِ  ما    ، إذا 

.ʔهʘة الʙʸʱʸال 

Tote ;al/ywc> : 
;n]swft an ;n;hli :> 
aisanmou] ;ero :> je 
]sour/ ;nnoub. 

 
 7. (S) In dem der 

auserwählte – Weihrauch 
– vor den Opferstätten 
305 – emporgehoben 
wird. 

يُ (ق)    ʣلʯف ْʙ َها فِ   ،عفʻ
 ُॺال ُrرʦ،   ُy أمام   ،ارr َʯْ ال
 س.اقʗالأ

Y/ men ;ete ;mmau :> 
sautalo ;e;pswi 
;nq/tc : ;mpi;cyoinoufi 
etcwtp : ;mpe;myo 
;nn/;eyouab. 

 
 8. Gott hebt dort auf – die 

Sünden des Volks – 
durch Brandopfer und 
den Wohlgeruch – des 
Weihrauchs 306. 

 َȂفَ وʙ ُه الله  ʠاǻا  خَ   ،ʹاكع 
ʔعʵمِ   ،ال ْʥ   ِق ُy ال  ،ʙʲقاتʮل 
 ʦر.rُ الॺُ  ورائʲة

Sare ;Vnou] ;;wli 
;mmau : ;nninoubi ;nte 
pilaoc : ;ebolh\iten 
pi;[lil : nem pi;cyoi 
;nte pi;cyoinoufi. 

 
 9. (S) Auch du, Maria, – 

hast in deinem Leib 307 – 
das Unsichtbare – das 
Wort  des Vaters 308 
getragen. 

 ،مǻ  ʤȂʙاأʷǻاً    وأنʕِ (ق)  
غǺ ِ́ʠʣ،    ʙʻَ   يفِ   ʕِ لْ yَ حَ 
 ؕلʸة الآب. ،ʦرʹy ُʢَ ال

;Nyo hwi Mari;a : 
;arefai qen teneji : 
;mpiat;snau ;erof : 
;nlogoc ;nte ;Viwt. 

 
 10.  Der sich auf das Kreuz 

erhob – als 
angenommenes Opfer – 
zur Erlösung – unseres 
Geschlechts. 

الَّ هَ   ، ذبʲॻة  هُ اتَ ذَ   ،ʗَ عَ أصْ   ʘ ِʘȏا 
عَ ʦلقʮُ مَ  ʁَ ة  ال  ʥْ عَ   ،لʔʻلى 
ɹِ جِ  لاصِ خَ   ا.َ́ ʹ

Vai ``;etafenf ;e;pswi : 
;nouyucì̀a ecs/p> : 
h\ijen pi;ctauroc> : qa 
;poujai ;mpengenoc. 

 
 Zweiter Refrain 
 11. (S) Darum preisen wir – 

dich würdig – mit dem 
prophetischen – 
Lobpreis. 

هʘا  ʥْ مِ (ق)     ، ʢ ُy ِʣّ عَ نُ   ، أجل 
 .نȂʦʮةٍ  بʸʯاجʗʻٍ  ،قٍ Ǻاسʲʯقا

Eybe vai ten[ici : 
;mmo axiwc : qen han 
;umnologi;a : 
;m;prov/tikon. 

 
 12.  Deinetwegen haben sie 

gesprochen – mit 
ruhmreichen Werken – o 
heilige Stadt, – die dem 
großen König gehört. 

تَ هُ نَّ لأ   ʤ َؒ َّل ُyاʦ،   ِم ْʥ   ِʣأجل 
ة  ʹها الʗʸيʯُ أيَّ   ، ʸȂʙؕةٍ   Ǻأعʸالٍ 

 ُy  للʸلʣ العʤॻʢ. يʯِ الَّ  ،ةسَ ʗَّ قَ ال

Je aucaji eyb/] : 
;nhan;hb/ou;i 
eutai;/out : ]baki 
;eyouab : ;nte pinis] 
;nouro. 

 
 

305 Lev 16 LXX, 12-13 ; Hebr 9 LXX, 4 
306 Dies ist die Einleitung der Apostelgeschichte während der großen Fastenzeit vor dem Osterfest ; Lev 4 LXX, 
10 und 16 ; Hebr 9, 10 ; 1.Joh 3, 5 
307 Mt 1, 18 ; Lk 1, 31 
308 Ex 33 LXX, 20 ; 2.Kor 4, 6 
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 13. (S) Wir bitten und 
erflehen –   Erbarmen zu 
erlangen –  durch deine 
Fürsprachen – bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ،ʔلُ ʠْ ل ونَ ʴأَّ نَ (ق)     فʦزَ أن 
  عʹʵǺ،   َʗفاعاتʣِ   ،بʙحʸةٍ 

 ɻ .ʙَ الʔʲ  َॺّ مُ 

Ten]ho tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 

 3.3.6.1 Evangelium nach Lukas (Lk 2, 29-32) 
Euaggelion kata Loukan (b÷ : k÷ y÷ –- l÷ b÷) 

 

 

 

 Der Priester betet: Ein Kapitel aus dem heiligen Evangelium nach Lukas, 
dem Evangelisten, sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
 29 Nun lässt du, Herr, 

deinen Knecht, wie du 
gesagt hast, in Frieden 
scheiden. 30 Denn meine 
Augen haben das Heil 
gesehen, 31 das du vor 
allen Völkern bereitet 
hast, 

ǻاا عʗʮك  تُ سʗʻ    لآن   Ȗلʠ
قʗ   ،قʦلʴǺ  ؕʣلام عʻʹى  لأن 

أعʗدته    ʘȏِ أʙʶǺتا خلاصʣ الَّ 
ʗ ُɻَّ قُ   عʦب. ام جॻʸع ال

}nou Pan/b ;,na,a 
pekbwk ;ebol :> qen 
ouhir/n/ kata 
pekcaji : je aunau 
;nje nabal ;epeknohem 
: v/;etakcebtwtf ;mpe 
;myo ;nnilaoc t/rou. 

 
 32 ein Licht, das die 

Heiden erleuchtet, und 
Herrlichkeit für dein Volk 
Israel. 
 
Ehre sei Gott in Ewigkeit, 
Amen. 

تʱلَّ  ومʗʱاً   ىَ نʦراً   ʤللأم
 ʣॺɹʵل. إلʻائʙس  

  

 والĸ ʗُʱʸ دائʸاً. 

Ououwini ef[wrp ;ebol 
;nte haneynoc :  nem 
ou;wou ;nte peklaoc 
Pi;cra/l. 
 
Pi;wou va Pennou] 
pe. 

 

 3.3.7 Sonntags Theotokie Teil 7 309 - (z - Zieta)  

 
 1. Gegrüßt seist du Maria, – 

du schöne Taube 310, – 
die uns Gott – das Wort 
311 gebar. 

 ِʣل الʸʲامة    ،مǻ  ʤȂʙا  الʴلام 
الله   ،لʹا  تْ ʗَ لَ وَ   يʯالَّ   ،الʴʲʹة

 ة.yَ لِ الَؒ 

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] pilogoc. 

  
 2. (S) Du bist – die 

Weihrauchblüte, – die 
aus dem Stamm Jessai – 
aufgegangen ist. 

 ي،ʦ ِʯر الَّ rُ الॺُ   ،زهʙة  أنʕِ   (ق)
ɹَّ  أصلِ  ،ʕ ْʥ مِ عَ أيَ́  ǻ ى 

;Nyo te ];hr/ri :> ;nte 
pi;cyoinoufi : y/;etac-
viri ;ebol : qen ;ynouni 
;nIecce. 

 
309 Die ersten beiden Strophen werden mit der langen Melodie gesungen 
310 Gen 8 LXX, 11 
311 Mt 1, 25 ; Lk 2, 7 ; Offb 12, 5 
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 3. Aarons Stab, – der 
Blüten getrieben hat, – 
ohne säen und ohne 
gießen. – Er ist Symbol 
für dich 312. 

هَ   ،أزهʙت  يʯِ الَّ   ،ʙون عʶا 
 ِʙʻغǺ  سق ولا  هى    ي، غʙس 

 .ʣِ مʰال لَ 

Pi;sbwt ;nte ;A;arwn : 
;etafviri ;ebol : ,wric 
[o nem ;tco : ;foi 
;ntupoc ne. 

 
 4. (S) Die in Wahrheit – 

Christus, unseren Gott 
gebar – ohne 
menschlichen Samen 313, 
– und Jungfrau blieb. 

  ، الॻʴʸح  ولʗتِ   ʥْ مَ   ǻا  (ق)
Ǻالॻɿʲقةِ  زرع   ،إلهʹا   ʙʻغǺ

ʙʵǺ،  ʕِراء  وأنʘع 

;Wy/;etacmec Pi;,ric-
toc :  Pennou] qen 
oumeym/i : a[ne 
;cperma ;nrwmi : ecoi 
;mparyenoc. 

  
 Erster Refrain 
 5. Darum verehrt dich – ein 

jeder meine Herrin, – die 
Mutter Gottes, –  Heilige 
zu jeder Zeit. 

 ، y ِʣُ عʢِّ ل واحǻ ʗُ ُؕ  ،هʘا أجلِ  ʥْ مِ 
ɹَ القʗِّ   ،لهوالʗة الإ   يتِ ʗʻَ سَ   ǻا ǻ  ة
 .ل حʥʻٍ كُ 

Eybe vai ouon niben> : 
ce[ici  ;mmo : ta[oic 
]ye;otokoc : ;eyouab 
;nc/ou niben. 

 
 6. (S) Wir bitten auch 

darum, – dass wir 
Erbarmen erlangen – 
durch deine Fürsprachen 
– bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ʥʲُ نَ وَ   (ق) أن    ،ʠʔلُ أʷǻاً 
بʙحy فُ نَ  ɻَ   ةٍ،ʦز  Ǻ ِفاعاتʣ،   َʗʹع 
 ʔʲ .ʙʵ الॺَ مُ 

;Anon hwn tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 
 

 7. Wahrlich wurdest du, – 
heilige Maria, – 
Allerheiligstes genannt, – 
das zum Heiligtum 
gehört 314. 

أنʗ ِʕعʦَّ مَ  ها ʯُ أيَّ   ،Ǻالॻɿʲقة  ،ة 
 ِّʗالقʤȂʙم الَّ ॺَّ الʴǻ،   ُɿة   يʯِ ة 

 للاقʗاس.

Cemou] ;ero dikeoc : ;w 
y/;eyouab Mari;a : je 
]mah;cnou] ;n;ck/n/ : 
;nte n/;eyouab. 

  
 8. (S) In das Aarons Stab – 

und die heilige – 
Weihrauchblüte 315 – 
gelegt sind. 

فʻها  تلʣَ   (ق)   ،الʦʸضʦع 
هَ  والʚهʙة    ،ʙون عʶا 

 ُy  ʦʳر.للॺُ  يʯِ الَّ  ،سةʗَّ قَ ال

Y/;etou,/ ;nq/tc : 
;nje pi;sbwt ;nte 
;A;arwn : nem ];hr/ri 
;eyouab : ;nte 
pi;cyoinoufi. 

 
 9. Du bist umhüllt mit 

Reinheit – von innen und 
außen, – o reines 
Heiligtum, – Wohnort der 
Gerechten. 

 ِʕهارةمُ   أنʠالǺ مʸʯʵ،    ʥلة 
ة ॺَّ ها الʯ ُɿُ أيَّ   ،داخل ومʥ خارج

 َّॻɿʹةال،  ِّʗʶال ʥȜʴم .ʥʻقǻ 

Tejolh ;mpitoubo : 
caqoun nem cabol : ;w 
];ck/n/ ;nkayaroc : 
;vma;nswpi ;nnidikeoc. 

 
312 Num 17 LXX, 8 ; Hebr 9, 4 
313 Mt 1, 18 und 21 und 25 ; Lk 1, 34-35 ; 2, 7 
314 Ex 26 LXX, 33 
315 Num 17 LXX, 7-8 ; Sir 39 LXX, 14 
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 10. (S) Alle hohen Ränge –  
und Reihen – der 
Gerechten preisen – 
deine Seligkeit 316. 

العلاء(ق)     ، ʟغʸات 
الأوصُ    ،ون ǻ َy ّɦِ ُʗُ   ،بʙارفʦف 

 .ʣʯȂاوȁʦʟ 

Nitagma ;nte ;p[ici 
:  nem ;p,oroc ;nte 
ni;ym/i : ceereu-
doxazin ;nnemaka-
ricmoc. 

  
 Zweiter Refrain 
 11.  Darum preisen wir – 

dich würdig – mit dem 
prophetischen – 
Lobpreis. 

هʘا  ʥْ مِ    ، ʢ ُy ِʣّ عَ نُ   ، أجل 
 .نȂʦʮةٍ  بʸʯاجǺ،  ٍʗʻاسʲʯقاقٍ 

Eybe vai ten[ici : 
;mmo axiwc : qen 
han ;umnologi;a : 
;m;prov/tikon. 

 
 12. (S) Deinetwegen haben 

sie gesprochen – mit 
ruhmreichen Werken – o 
heilige Stadt, – die dem 
großen König gehört. 

 أجلʥ   ِʣْ مِ   ،ʦاyُ لَّ َؒ ʤ تَ هُ نَّ لأ (ق)  
ة  ʹها الʗʸيʯُ أيَّ   ، ʸȂʙؕةٍ   Ǻأعʸالٍ 

 ُy  للʸلʣ العʤॻʢ. يʯِ الَّ  ،ةسَ ʗَّ قَ ال

Je aucaji eyb/] : 
;nhan;hb/ou;i eutai-
;/out : ]baki 
;eyouab : ;nte pinis] 
;nouro. 

 
 13.  Wir bitten und erflehen –   

Erbarmen zu erlangen –  
durch deine Fürsprachen 
– bei dem 
Menschenliebenden. 

نَ   ،ʔلُ ʠْ ل ونَ ʴأَّ نَ (ق)     فʦزَ أن 
  عʹʵǺ،   َʗفاعاتʣِ   ،بʙحʸةٍ 

 ɻ ʙَ الʔʲ  َॺّ مُ 

Ten]ho tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

 

 3.3.8 Sonntags Theotokie Teil 8 317 - (/ - Ieta)  

 
 1. (S) Siebenmal an jedem 

Tag 318  – aus ganzem 
Herzen, – preise ich 
deinen Namen, – Herr 
über allem 319! 

 ،يʦم  لّ سॺع مʙات ُؕ    (ق)
Ǻارك اُ   ي،لʮِ قَ   لِّ ُؕ   ʥْ مِ 
 ل. رب الُؒ  ǻا ،سʣʸا

Z ;ncop `;mm/ni : 
;``ebolqen pa\h/t 
t/rf : ]na;``cmou 
;epekran : ;P[oic 
``;mpi;e;pt/rf. 

  
 
 
 
 
 

 
316 Lk 1, 28 
317 Dieser 8.Teil der Sonntags Theotokie wird an allen 6 Wochentagen  in der Mitternachtslobpreisung nach dem 
Lobsch vom ersten Hoos gesungen, und in der Mitternachtslobpreisung am Samstag spätabend nach der Vesper 
(nach dem vierten Hoos und nach den ersten 7 Teilen der Sonntags Theotokie), sowie in der Maria Fastenzeit. 
318 Ps  118 LXX [119], 164 ; Ps 144 LXX [145], 1-2 ; Sir 51, 15 
319 Tob 3 LXX, 13 und 23 



Die jährliche heilige Psalmodie  Sonntag - 3.3 Theotokie 

 92 

 2. An deinen Namen habe 
ich gedacht, – da bin ich 
getröstet 320, – o König 
aller Zeiten, – Gott der 
Götter 321. 

 ǻا،  ʯ ُʕȂعʚَّ فَ ،  اسʙ  ʣʸتُ ذَؕ 
 وȀله الآلهة.، ملʣ الʗهʦر

Aier̀;vmeu;ìì``i ;`mpekran 
:> ouoh\ aijemnom] : 
;`pouro `;nnewn : 
;Vnou] ;`nte ninou]. 

  
 3. (S) Jesus Christus, – 

unser wahrer Gott 322, – 
der um unserer Erlösung 
willen kam, – nahm Leib 
an 323. 

 ،لهʹاإʦʴǻع الॻʴʸح   (ق)
مِ ʘ  ،ȏ الَّ   ي الॻɿʲق   ʥْ أتى 

ʯ ِɹَّ مُ ، جل خلاصʹاأ ʱ .ًاʗ 

I/couc Pi;,rictoc 
Pennou]: pì̀;al/-
yinoc :> v/èètaf;i 
eybe pencw]: 
afercwmatikwc. 

  
 4. Er nahm Fleisch an – 

aus dem Heiligen Geist – 
und aus Maria, – der 
heiligen Braut 324. 

الʙوح  مِ ،  ɦ ɹَّ َʗَ وتَ   ʥ
مَ ،  سʗُ القُ   ʥومʤȂʙ ،
 ʙوس الʠاهʙة. العَ 

Af[icarx ;ebol : 
qen Pi;pneuma 
;eyouab : nem ;ebol 
qen Mari;a : ]selet 
;eyouab. 

  
 5. (S) Er verwandelte alle 

unsere – Traurigkeit und 
Bedrängnis – zur Freude 
des Herzens – und 
vollkommenem Jubel 325.  

 لَّ وُؕ ،  ʚنʹاحُ   ʔَ لَ قَ وَ   (ق)
قلʔ،  ضॻقʹا فʙح  ، إلى 

 . يلِّ وتهلʻل ُؕ 

Afvwnh ;mpenh/bi: 
nem pen\hojhej 
t/rf : ;eourasi 
;nh/t : nem 
ouyel/l ;e;pt/rf. 

  
 6. Lasst uns ihn anbeten 326 

– und seiner Mutter 
Maria – lobsingen, – der 
schönen Taube 327. 

ɦُ فلَ́  ʴ ُله  ʗ،   َتِّ نُ وʙه مِّ لأُ   ،ل
ʤȂʙة. ،مʹʴʲامة الʸʲال 

Marenouwst ;mmof 
: ouoh ;``ntener-
humnoc:> ;ntefmau 
Mari;a : ][rompi 
eynecwc. 

  
 7. (S) Und mit jubelnder 

Stimme 328 – rufen wir: – 
Gegrüßt seist du Maria, – 
Mutter des Emmanuels 
329. 

 ʦʶǺتِ   ،ونʙʶخ  (ق)
ʥʻل قائلʻهلʯال :    ʣلام لʴال

 . ʦئʻلانُ yَّ عِ  مّ أُ  ،مǻ ʤȂʙا

Ouoh ;ntenws 
;ebol: qen ou;cm/ 
;nyel/l :> je ,ere ne 
Mari;a : ;ymau 
;nEmmanou/l.  

 
320 Ps 44 LXX [45], 17-18 ; Ps 118 LXX [119], 52 ; Ps 134 LXX [135], 13 
321 Dtn 10 LXX, 17; Ps 49 LXX [50], 1; Ps 83 LXX [84], 8 ; Ps 135 LXX [136], 2 ;Dan 2 LXX, 47 
322 Joh 17, 3 
323 Joh 1, 14 ; Röm 1, 3 ; 2.Tim 1, 9-10 
324 Lk 1, 35 
325 Ps 106 LXX [107] ; Joh 16, 24 
326 Ps 65 LXX [66], 4 ; Joh 4, 23-24 ; Offb 4, 10 
327 Gen 8 LXX, 11 
328 Offb 19, 1 und 6 
329 Mt 1, 23 
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 8. Gegrüßt seist du 330 
Maria, 
- Erlösung unseres 

Vaters Adam. 
- Gegrüßt … Mutter 

der Zuflucht 331. 
- Gegrüßt … Jubel 

Evas 332. 
- Gegrüßt … Freude 

aller Generationen 
333. 

   مʤȂʙ الʴلام لǻ ʣا
     ،لاص أبʻʹا آدمخَ 
  ،م الʸلʱأأُ  .. الʴلام -
  ،تهلʻل حʦاء..الʴلام -
 فʙح الأجॻال.الʴلام.. -

<ere ne Mari;a : 
-;pcw] ;nAdam 
peniwt : 
-,÷e÷ ;ymau ;mpima-
;mvwt : 
-,÷e÷ >;pyel/l ;nEu;a :  
-,÷e÷ ;pounof 
;nnigene;a. 

  
 9. (S) Gegrüßt seist du 

Maria, 
- Freude des 

gerechten Abels. 
- Gegrüßt … wahre 

Jungfrau. 
- Gegrüßt … Rettung 

Noahs 334. 
- Gegrüßt … 

Unbefleckte und 
Reine. 

 مʤȂʙ  الʴلام لǻ ʣا (ق)
  ،ʙح هابʻل الॺارف
العʘراء    ..  الʴلام -

 َّॻɿॻɿʲةال ، 
 ، ʦحخلاص نُ الʴلام.. -
غʙʻ    ..  لʴلاما -

 الʗنʴة الهادئة.

<ere ne Mari;a : 
;vrasi ;nAbel 
pi;ym/i : 
-,÷e÷ ]paryenoc 
;nta;vm/i :  
-,÷e÷  ;vnohem ;nNw;e : 
-,÷e÷ ]atywleb 
;ncemne. 

 
 10.  Gegrüßt seist du 

Maria, 
- Gnade Abrahams 335. 
- Gegrüßt … 

unvergängliche 336 
Krone. 

- Gegrüßt … Erlösung 
Isaaks, des Heiligen 
337. 

- Gegrüßt … Mutter 
des Heiligen 338. 

   مʤȂʙ الʴلام لǻ ʣا 
    ،بʙاʤॻʀإنعʸة 

كلʻل الإ   ..  الʴلام -
 ، غʙʻ الʲʸʷʸل

خلاص    ..  الʴلام -
 ِّʗاق القʲإسʛǻ، 

 وس. أم القʗُّ .. الʴلام -

<ere ne Mari;a : 
``;p;hmot ;nAbraam : 
-,÷e÷ pi;,lom 
;natlwm :  
-,÷e÷ ;pcw] ;nIcaak 
peyouab :  
-,÷e÷ ;ymau 
;mv/;;eyouab. 

  
 

 
330 1.Kor 14, 7 ; 15,22 
331 Ps 8 LXX [9], 9 ; 17 LXX [18], 2 ; 30 LXX [31]; 2    
332 Gen 3 LXX, 15 
333 Lk 1, 48 
334 Gen 6 LXX, 9 ; Gen 7 LXX, 1 ; Mt 24, 37 ; Lk 17, 26 ; 1.Petr 3, 20 
335 Joh 8, 56-58 ; Röm 4, 16-25 ; Gal 3, 14-16  
336 Papst Kyrillus I., Konzil von Ephesus 
337 Gen 22 LXX, 10-14 ; Hebr 11, 19 
338 Lk 1, 35 
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 11.  (S) Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Der Jubel Jakobs 

339. 
- Gegrüßt … Tausend 

und abertausend 
Mal. 

- Gegrüßt … Stolz 
des Stammes Juda 
340. 

- Gegrüßt … Mutter 
des Herrn 341. 

   مʤȂʙ الʴلام لǻ ʣا ق)(
    ،تهلʻل ǻعقʦب

رʦȁات   ..  الʴلام -
 ،ةفمʷاع

 ،فʙʳ يهʦذا الʴلام.. -
 م الʗʻʴ. أ لʴلام ..ا -

<ere ne Mari;a :   
;pyel/l ;nIakwb : 
-,÷e÷ han;yba ;nkwb : 
-,÷e÷  ;psousou 
;``nIouda :  
-,÷e÷ ;ymau ;mpiDec-
pota. 

  
 12.  Gegrüßt seist du 

Maria, 
- Verkündigung 

Moses 342.  
- Gegrüßt … Mutter 

des Herrn 343. 
- Gegrüßt … Ruhm 

Samuels 344. 
- Gegrüßt … Stolz 

Israels 345. 

 مʤȂʙ  الʴلام لǻ ʣا
 ، كʙازة مʦسى

 ،والʗة الʗʻʴ الʴلام.. -
ʙؕامة    ..  الʴلام -

 ،صʦʸئʻل
فʙʳ   ..  لʴلاما -

 اسʙائʻل.

<ere ne Mari;a : 
;phiwis ;mMw;uc/c:  
-,÷e÷ ;ymau ;mPi-
decpot/c :  
-,÷e÷  ;ptai;o 
;nCamou/l :  
-,÷e÷ ;psousou 
;mPi;cra/l. 

  
 13.  (S) Gegrüßt seist du 

Maria, 
- Stärke des 

gerechten Ijobs 346. 
- Gegrüßt … Edles 

Juwel 347. 
- Gegrüßt … Mutter 

des Geliebten 348 
- Gegrüßt … König 

Davids Tochter 349. 

   مʤȂʙ الʴلام لǻ ʣا (ق)
  ،ثॺات أيʦّب الॺار

الʴ  ..    ʙʱʲلامال -
ʤȂʙؒال، 

 ،أم الʔʻʮʲ .. الʴلام -
الʸلʣ    ..  لʴلاما - ابʹة 

 داود. 

<ere ne Mari;a : 
;ptajro ;nIwb 
pi;ym/i :  
-,÷e÷ pi;wni ;n;anam/i :>  
-,÷e÷ ``;ymau ;mpimenrit 
-,÷e÷ ;tseri ;m;pouro 
Dauid. 

 
339 Gen 32, 24-30 ; Ps 13 LXX [14], 7 ; Ps 52 LXX [53], 9 ; Jer 31, 7 , 1.Makk 3, 7 
340 Gen 49 LXX, 8 ; Hebr 7, 14 ; 8, 8 ; Offb 5, 5 
341 Lk 1, 43 
342 Joh 1, 45 ; 3, 14 ; 5, 46 ; Apg 3, 22 ; 1.Kor 10, 2 ; Hebr 3, 3 ; Offb 15, 3 
343 Lk 1, 43 
344 1.Sam 3 LXX, 3;7;10;21 
345 Jdt 5 LXX, 10 ; Lk 2, 32 
346 Ijob 42 LXX, 2-5 
347 Offb 21, 19-27 
348 Eph 1, 6 ; Mutter Jesus gemeint 
349 Röm 1, 3 
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  14.  Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Gefährtin Salomons 

350. 
- Gegrüßt … Höhe 

der Gerechten. 
- Gegrüßt.. Erlösung 

Jesajas 351. 
- Gegrüßt … Heilung 

Jeremias352. 

   مʤȂʙ الʴلام لǻ ʣا
    ،سُلʸॻانصǻʗقة 

فعة  رِ   ..  الʴلام -
 ِّʗʶالʥʻقǻ، 

خلاص  ..الʴلام -
 ، شॻɹاءإ

 شفاء إرمॻا.  لʴلام..ا -

<ere ne Mari;a :   
];sveri ;nColomwn> : 
-,÷e÷ ;p[ici ;nnidikeon:  
-,÷e÷ ;poujai ;n-
?ca;/ac :  
-,÷e÷ ;ptal[o 
;nIeremiac. 

  15.  (S) Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Offenbarung 

Ezechiels 353. 
- Gegrüßt … Gabe 

Daniels 354. 
- Gegrüßt … Kraft 

Elijas. 
- Gegrüßt … Gnade 

Elischas 355. 

 مʤȂʙ  الʴلام لǻ ʣا (ق)
  ، لʤ حॻɾʚالعِ 
 ،نعʸة دانॻالالʴلام.. -
 ، ايلॻإقʦة  الʴلام .. -
 نعʸة ألʵॻع. لʴلام..ا -

<ere ne Mari;a : 
;p;emi ;nIezeki/l :  
-,÷e÷ ,aric tou 
Dani/l :  
-,÷e÷ ``;tjom ;n;?liac :  
-,÷e÷ pi;hmot 
;n;Eliceoc. 

  

 16.  Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Mutter Gottes 356. 
- Gegrüßt … Mutter 

Jesu Christi 357. 
- Gegrüßt … Schöne 

Taube 358. 
- Gegrüßt..Mutter des 

Sohnes Gottes 359. 

    ،والʗة الاله ..لʴلاما -
ʦʴǻع    ..  الʴلام - أم 

 ،الॻʴʸح
الʸʲامة   ..   الʴلام -

 ، الʴʲʹاء
 أم ابʥ الله.  .. لʴلاما -

<ere ne Mari;a : 
]ye;otokoc :  
-,÷e÷ ;ymau ;nI/couc 
Pi;,rictoc : 
-,÷e÷ ][rompi 
eynecwc :  
-,÷e÷ ;ymau ;nUioc 
Yeoc. 

  

 17.  (S) Gegrüßt seist du 
Maria, – für die alle – 
Propheten bezeugten – 
und sagten: 

لʤȂʙʸ  (ق) شهʗ   يʯالَّ   ،الʴلام 
 : وقالʦا ،نॻʮاءجॻʸع الأ  ،لها

<ere ne Mari;a : 
;etauermeyre nac :> 
;nje ni;prov/t/c t/-
rou : ouoh\ aujw ;mmoc. 

 
350 Hld 4 LXX, 12 
351 Mt 12, 17-21 ; Joh 12, 41 ; Röm 9, 27 ; Röm 15, 12  
352 Jer 31, 15 und 22 ; das Heil, welches Jeremias mit der Ankunft Christi vorausgesagt hat 
353 Ez 44 LXX, 1-3 
354 Dan 2 LXX, 31-45 ; die Gnade, mit welcher Daniel die Visionen erklärte 
355 2.Kön 6, 21 ; 2.Kön 6, 1-7 
356 Der 19.Papst Alexanderus I. (312-328) verwendete als Erster den Begriff „Mutter Gottes“, nach ihm der 
20.Papst Athanasius I. (328-373), der heilige Gregorius, der Theologe und der 24.Papst Kyrillus I. (412-444) 
357 Mt 1, 21 
358 Gen 8 LXX, 11 
359 Lk 1, 35 
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 18.  (S) Siehe Gott das 
Wort, – das von dir 
Fleisch annahm 360 – in 
unaussprechlicher – 
Einheit. 

الȎʘ   ،هʦذا الله الؒلʸة   (ق)
مʹɦ ɹَّ ِʣَ تَ   ʗ ،   ةॻانʗحʦلا  ، ب  
 ʹʰʸǺ Ȗʠلها. يُ 

H/ppe ;Vnou] 
pilogoc :> ``;etaf[icarx 
;nq/] : qen oumetouai 
: ;natcaji ;mpecr/]. 

  
 19.  In Wahrheit bist du – 

hoch erhaben. – Höher 
als Aarons Stab 361, – 
du voll der Gnade 362. 

أنʕِ مُ  Ǻالॻɿʲقة    ، ʙتفعة 
ʙʰهَ   ،أك عʶا   ʥون مʙ،  

ʯ ُyُ أيَّ   ʯʸلʭة نعʸة. ها ال

Te[oci ;al/ywc : 
;eh\ote pi;sbwt : ;nte 
;A;``arwn> : ;w y/eymeh 
;n;hmot. 

  
 20.  Was ist der Stab, – 

außer Maria. – Er ist 
Symbol – ihrer 
Jungfräulichkeit. 

ال  ما مʤȂʙ  ،عʶا هى    ، إلا 
 بʦʯلʯʻها.   ،ها مʰالنَّ لأ 

Aspe pi;sbwt> : ;eb/l 
;eMari;a : je ;nyof pe 
;ptupoc> : ;ntec-
paryeni;a. 

  
 21. (S) Sie empfing 363 und 

gebar – ohne 
Menschensamen – den 
Sohn des Höchsten 364 
– das Wort selbst 365. 

وولʗت  (ق)  ʕلʮح،   ʙʻغǺ
العَ   ،مॺاضعة   ʥي،ل اب  

 . يلʸة الʘاتالؒ

Acerboki acmici> : 
,wric cunouci;a : 
;m;Ps/ri ;mV/et[oci :> 
pilogoc ;naidi;a.  

  
 22. (S) Durch ihr Gebet – 

und ihre Fürsprachen – 
öffne uns o Herr – die 
Tür der Kirche. 

 ،وشفاعاتها  ،ʶǺلʦاتها  (ق)
 Ǻاب الؒʹʴॻة. ،فʯح لʹا ǻاربا

Hiten neceu,/ : nem 
nec;precbi;a : aouwn 
nan  ;P[oic : ;m``;vro ;nte 
]ek;kl/ci;a. 

 
 23.  Ich bitte dich Mutter 

Gottes, – lass die 
Türen der Kirche –  
immer offen – für die 
Gläubigen. 

 ياجعل  ،لهوالʗة الإ   ǻا  ،لʣِ أاس
الؒʹائʛأ مفʦʯحة   ،بʦاب 

 .ʥʻʹمʓʸلل 

}]ho ;ero : ;w 
]ye`;otokoc :> ,a;``vro 
;nniek;kl/ci;a : euou/n 
;nnipictoc. 

  
 24.  Lasst uns sie bitten, – 

dass sie ihren 
geliebten Sohn – für 
uns bittet, – uns zu 
vergeben. 

عَّ́   ،فلʹʴألها   ʔلʠت   ، اأن 
 لॻغفʙ لʹا.  ،عʹʗ حʮʻʮها 

Maren]ho ;eroc : 
eyrectwbh ;ejwn : 
nah\ren pecmenrit :> 
eyref,w nan ;ebol. 

 
360 Joh 1, 14 
361 Num 17 LXX, 8 
362 Lk 1, 28 
363 Wörtlich: sie wurde schwanger 
364 Lk 1, 32 
365 Lk 1, 32-35 
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 3.3.9 Sonntags Theotokie Teil 9 - (y - Thieta)  

 
 1. (S) Heilige –

Weihrauchblüte 366 – 
wurdest du genannt, –
Jungfrau Maria. 

،  مʤȂʙ العʘراء  ǻا ،  عʕʻِ دُ   (ق)
 ُy ال  يʯالَّ ،  سةقʗَّ الʚهʙة 

 ُॺر. للʦʳ 

Aumou] ;ero : Mari;a 
]paryenoc : je ];hr/ri 
;eyouab : ;nte 
pi;cyoinoufi. 

 
 2. Die aus der Wurzel – 

der Erzväter – und 
Propheten ausschlug – 
und erblühte. 

ʥ  مِ   ،زهʙتأو ،  ʟلعʕ  يʯالَّ 
الآǺاء   ،ؤساءرُ   أصلِ 

 والأنॻʮاء.

Y/̀̀etac]ou;w ;e;p- 
swi : acviri ;ebol : 
qen ;ynouni ;nni-
patriar,/c : nem 
ni;prov/t/c. 

  
 3. (S) Wie aus dem Stab 

– des Priesters Aaron, 
– der erblühte – und 
Früchte trug. 

ʙون هَ ،  عʶا  مʰلُ   (ق)
ʥت  ،الؒاهʙأزه،    ʕوأوسق
 ثʙʸاً. 

;M;vr/] ;mpi;sbwt> : ;nte 
``;A;``arwn piou/b:> 
``;etafviri ;ebol :> afopt 
;nkarpoc. 

  
 4. Denn das Wort hast du 

geboren – ohne 
Menschensamen 367 – 
und deine 
Jungfräulichkeit 368 – 
blieb unverderblich. 

ولʗتِ لأ   ʣة   نʸالؒل،   ʙʻغǺ
ʙʵǺ Ǻغʙʻ   ،وʦʯȁلʣʯʻِ   ،زرع 

 فʴاد.

Je ``are;jvo ;mpilogoc 
: a[ne ;``cperma ;nrwmi : 
ecoi ;nattako :> ;nje 
teparyeni;a. 

  
 5. (S) Darum verehren wir 

dich – als Mutter 
Gottes 369. – Bitte 
deinen Sohn, – damit 
er uns vergibt. 

نُ   (ق) ɦِّ فلهʘا  ʸ ِكʗ،   ةʗالʦؕ
لॻغفʙ   ،ابʹʣ ي  اسأل  ،الاله 
 لʹا. 

Eybe vai ten];w`ou ne 
:> hwc ye``;otokoc :> 
ma]ho ;mpes/ri :> 
eyref,w nan ;ebol. 

  
 
 
 
 
 

 
366 Num 17 LXX, 7-8 ; Sir 39 LXX, 14 
367 Mt 1, 18-25 ; Lk 1, 34-35 ; 2, 7 
368 Immerwährende Jungfräulichkeit (Parthenos) wurde verwendet vom: Papst Petrus I., heiligen Irenäus, 
Gelehrten Origenes, heiligen Didemes, heiligen Klemens; Vgl. Lk 1, 32 und 34 
369 Der 19.Papst Alexanderus I. (312-328) verwendete als Erster den Begriff „Mutter Gottes“, nach ihm der 
20.Papst Athanasius I. (328-373), der heilige Gregorius, der Theologe und der 24.Papst Kyrillus I. (412-444) 
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 3.3.10 Sonntags Theotokie Teil 10 - (i - Jota)  

 
 1. Mehr als alle anderen 

Heiligen – bist du würdig, 
– für uns zu bitten, – o du 
voll der Gnade. 

مʥ  أ  ،ةʲقِّ ʯʴَ مُ   ʕِ أنْ   ʙʰك
 ِّʗالق تَ   ،ʥʻʴǻجॻʸع   يʠʮلُ أن 

ʯ ُyُ يَّ أ ،اعَّ́   ʯʸلʭة نعʸة. ها ال

Teoi  ``;nhikanoc : 
;ehote n/;eyouab 
t/rou :  eyretwbh 
;ejwn : ;w y/eymeh 
;n;hmot. 

 
 2. (S) Du bist hoch 

erhaben! – Mehr als die 
Erzväter, – und bist hoch 
gerühmt – mehr als die 
Propheten. 

جʗَّ مُ   أنʕِ   (ق) أكʙʰ   ،اً ʙتفعة 
رُ   ʥاءمǺالآ مة  ʙَّؒ ومُ   ،ؤساء 
 نॻʮاء.مʥ الأ  ،أفʷل

Te[oci ;emasw : 
;ehote nipatriar,/c : 
ouoh tetai/out : 
;ehote ni;prov/t/c. 

 
 3. Deine Fürsprache – ist 

stark und sicher, – mehr 
als die der Cherubim – 
und Seraphim. 

 ِʣالَّ   ،سعي  ولʗةب،    ʥم  ʙʰأك
ʤॻȁاروʵال،  .ʤॻɼاʙʻʴوال 

Ouon te jinmosi : 
qen ouparr/ci;a : 
;ehote ni<eroubim : 
nem niCeravim. 

 
 4. (S) Denn in Wahrheit – 

bist du der Stolz – 
unseres Geschlechts, – 
Fürsprecherin für unsere 
Seelen! 

أنʕِ نِّ لأ   (ق)  ʣ ،  قةॻɿʲالǺ ،  
جʹʴʹا  ʙʳعة   ،فॻɽوش

 فʦسʹا. نُ 

`;Nyo gar ;al/ywc : pe 
;psousou ;mpengenoc : 
ouoh ];proctat/c : 
;nte nen'u,/. 

 
 5. Sei unsere Fürsprecherin 

– bei unserem Erlöser, – 
damit er uns festigt – im 
rechten Glauben. 

مُ   ،افʻʹ  ياشفع  ،ʶʹاʳلِّ أمام 
الإʸǻان    يفِ   ،ʯʹاʮʰِّ يُ   يلؒ
 ُy  .ʤॻɿʯʴال

``;Ari;precbeuin ;ejwn : 
nahren Pencwt/r : 
hopwc ;nteftajron : 
qen pinah] 
etcoutwn. 

  
 6. (S) Er möge uns 

begnaden – mit 
Vergebung unserer 
Sünden, – damit wir 
Erbarmen erlangen – 
durch deine 
Fürsprachen. 

لʹاوȂُ   (ق)  ʤة    ،ʹعʙغفʸǺ
بʙحʸةٍ   ،خʠاǻانا   ، لʹفʦز 

 .ʣفاعاتʵǺ 

;Ntefer;hmot nan : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi : ;ntensasni 
eunai : h\iten  
ne;precbi;a. 
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 3.3.11 Sonntags Theotokie Teil 11 – (k - Kappa)  

 
 Mit diesem Teil beginnt die Sonntags Theotokie am Sonntag Abend 
 1. Alle hohen Namen, – die 

den unleiblichen 
Lebewesen gehören, – 
den Tausenden Engeln – 
und Erzengeln. 

العالॻةالأ  لّ كُ   يʯالَّ   ،سʸاء 
 ُy ال  ʙʻلغ ِɹّ ʱʯʥيʗ،    فʦال

 ورؤساء الʸلائؒة. ،الʸلائؒة

Ran niben et[oci : ;nte 
ni;acwmatoc : ni;ana-
;nso ;naggeloc : nem 
ar,/aggeloc. 

  

 2. (S) Sie reichen nicht 
heran – an deine 
Seligkeit. – Die du 
umhüllt bist mit der 
Herrlichkeit – des Herrn 
Sabaoth 370! 

يʮلغʦا  (ق)  ʤة   ،لʸʢع
 ِʣاتȂاوȁʦʟ،   َّأي ُʯ ُy ال  ،ʸʯʵلةها 

 ʗʱʸǺ رب الʦʹʱد.

Mpou;svoh ;e;p[ici : 
;nte nemakaricmoc : 
;wy/etjolh ;mpi;wou : 
;nte  ;P[oic cabawy. 

 

 3. Du bist strahlender – 
mehr als die Sonne 371, – 
glänzender mehr - als die 
Cherubim. 

 ِʕةمُ   أنʭʻʷ، ِم ʙʰأك ِʛʸʵال ʥ، 
ʙʰولامعة أك، .ʤॻȁاروʵال ʥم 

Tehiaktin  ;ebol : 
;ehote ;vr/ : teoi 
;nlamproc : ;ehote 
ni<eroubim. 

 

 4. (S) Die Seraphim – mit 
den sechs Flügeln, – die 
über dir lobpreisend – 
ihre Flügel schlagen! 

ة  الȏ   َّʯʴ ذو   ،ʙاʻʤॻɼوالʴ  (ق)
 بʯهلʻلٍ  علʦ ، ِʣॻن ʙفʙفيُ  ،الأجʹʲه

Nem niCeravim : na 
picoou ;ntenh : 
ceerripizin qajw : qen 
ou;e;sl/lou;i. 

 

 3.3.12 Sonntags Theotokie Teil 12 – (l - Loula)  

 
 1. Deine Ehre Maria – ist 

höher als der Himmel. – 
Hoch gerühmt bist du 
mehr als die ganze Erde 
– und ihre Bewohner. 

مʥ    ،مǻ  ʤȂʙا  مʗʱكِ  أرفع 
مʥ    ،الʸʴاء أكʙم   ʕوأن
 انها.وسȜَّ  ،الأرض

Pe;wou Mari;a : [oci 
;ehote ;tve : 
tetai/out ;e;pkahi : 
nem n/;etsop ;nq/tf. 

 
 2. (S) Denn du bist – 

wahrhaftig – der wahre 
Weg, – der zum Himmel 
führt. 

أنʕِ لأ   (ق)   ʣقة  ، نॻɿʲالǺ،  
الॻɿʲق   ȖȂʙʠي، ال   ُy إلى    ʓ ȏدِّ ال

 الʦʸʴات. 

;Nyo gar ;al/ywc : te 
];ctrata ;mm/i : etoi 
``;mma;mmosi : ;e;pswi 
;eniv/ou;i. 

 
 3. Bekleidet bist du – mit 

Freude und Jubel, –  
gegürtet mit Kraft, – o 
Tochter Sions. 

 ِʕʴॺح   لʙل   ،الفʻهلʯوال،   ِʕقʠʹʸوت  
  ǻا ابʹة صهʦʻن.   ،Ǻالقʦة 

 

;Are]hi;w] : ;m;vrasi 
nem ;pyel/l : ;aremor] 
;noujom : ;w ;tseri 
;nCiwn. 

 
370 Jos 6 LXX, 17; 1.Kön 17 LXX, 45 
371 Offb 12, 1 
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 4. (S) Die du mit 
himmlischem – Gewand 
bekleidet bist, – die 
Adam in das Gewand – 
der Gnade gehüllt hat. 

لǻ  ʕِʴॺا (ق)  ʥاس لُ   ،مॺ
ʥʻʻائʸʴال ،   َّʯتِ حʙʯس   ى 

 ॺاس الʹعʸة. بلُ  ،آدم

;Wy/;etac]hiwtc : 
;n;thebcw ;nna niv/ou;i 
: sa ;ntechwbc 
;nAdam : ;n;thebcw 
;mpi;hmot.` ̀

  
 5. Und du hast ihn 

zurückgebracht – ins 
Paradies noch einmal, – 
den Ort der Freude – und 
den Wohnort der 
Gerechten. 

أُ مʙَّ   ورددتهِ  إلى   ، خȎʙ ة 
الفʙح  ،وسالفʙدُ    ،مʦضع 

 ِّʗʶال ʥȜʴوم .ʥʻقǻ 

;Aretacyof ;nkecop : 
;epiparadicoc : ;ptopoc 
;m;pounof : ;vma;nswpi 
;nnidikeoc. 

 

 3.3.13 Sonntags Theotokie Teil 13 – (m – Mie)  

 
 1. (S) Ein wahres Heiligtum 

– ist die Jungfrau Maria. 
– In seiner Mitte wurden 
die wahren 372 – 
Zeugnisse gelegt. 

حɾ َّॺ َّॻɿॻɿُ   (ق) مَ   ، ةة  ʤȂʙ هى 
 ،وسʠها يʦع فمʦضُ   ،العʘراء

 الʵهادات الʶادقة. 

Ou;ck/n/ ;mm/i : te 
Mari;a ]paryenoc : 
eu,/ qen tecm/] : 
;nje nimetmeyreu ;et 
enhot. 

 
 2. Die unbefleckte 

Bundeslade, – die mit 
Gold innen und außen – 
bekleidet ist, – bedeckt 
mit der Deckplatte der 
Cherubim 373.   

ʛنʗال  ʙʻغ   ،الʯابʦت 
 ُy Ǻالʘهʔ فَّ ʁَ ال ؕل    ،ح   ʥم

 . ي والغʠاء الؒاروȁ ، ناحॻة

}kibwtoc ;natywleb 
: etosj ;nnoub ;ncaca 
niben : nem pi;ilac-
t/rion : ;n<eroubi-
mikon. 

  
 3. (S) Goldenes Gefäß, – in 

dem das Manna 374 
verborgen ist: – Das 
Wort des Vaters kam, – 
und nahm von dir Fleisch 
an 375. 

yُ   ي، القȊʴ الʘهʮ  (ق) ʳفى  ال
ʥʸال الآب  ،ॻɼه  ؕلʸة   ،هʦذا 

 . مʹɦ ɹَّ َʗ  ِʣَ أتى وتَ 

Pi;ctamnoc ;nnoub : 
;er̀̀e pimanna h/p 
;nq/tf : ic pilogoc 
;nte ;Viwt : ;i af[icarx 
;nq/]. 

  
 4. Goldner Leuchter 376, – 

der das wahre Licht trägt, 
– das Licht der Welt, – 
das unnahbar 377 ist. 

الʘهॻʮة الʹʦر    ،الʸʹارة  الʲاملة 
  ، هʦ نʦر العالʘȏ  ʤِ الَّ   ي،الॻɿʲق

 لا يʗُنى مʹه.  ʘȏِ الَّ 

}lu,ni;a ;nnoub : 
etfai qa piouwini 
;mm/i : ;ete ;vouwini 
;mpikocmoc : piat-
;sqwnt ;erof. 

 
372 Ex 25 LXX, 17 
373 Ex 25 LXX, 17-20 
374 Ex 16 LXX, 32-34 ; Hebr 9, 4 
375 Joh 1, 14 
376 Ex 25 LXX, 31-35 
377 Joh 1, 9 ; 8, 12 ; 9, 5 ; 12, 46 
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 5. (S) Goldenes Weihrauch-
gefäß, – das die Feuers-
glut378 trägt, – und auser-
wählten – wohlriech-
enden Duft des 
Weihrauchs 379. 

yَ   (ق) الyʱ َʘَ ال   ،ةهʙ َّॻʮة 
الʹار  ʙʸج ʦʳر والॺُ   ،الʲاملة 

 ُy  .ʙʮʹȏالعَ  ،ʯʳارال

}sour/ ;nnoub : 
etfai qa pijebc 
;n;,rwm : nem 
pi;cyoinoufi etcwtp> 
;n;arwmata. 

 
 6. Aarons Stab, – der 

ausschlug, – und die 
heilige – Weihrauchblüte 
380. 

هَ   ،أزهʙت  ي ʯِ الَّ   ،ʙون عʶا 
 ُy ال  يʯِ الَّ   ،سةقʗَّ والʚهʙة 

 ُॺر. للʦʳ 

Pi;sbwt ;nte ;A;arwn : 
;etafviri ;ebol : nem 
];hr/ri ;eyouab :> ;nte 
pi;cyoinoufi. 

 7. (S) Alle diese – weisen 
uns hin – auf die 381 
wunderbare Geburt, – o 
Jungfrau Maria. 

معاً   ههʘ  (ق) ʹا تʗُلُّ   ،جॻʸعها 
  ǻا   ،العॺʻʱة  ولادتʣِ   ،لىعَ 

 مʤȂʙ العʘراء. 

Nai t/rou eucop : 
ceercummenin nan : 
;mpejinmici ;n;sv/ri : 
;wMari;a ]paryenoc. 

 

 3.3.14 Sonntags Theotokie Teil 14 – (n - Nie)  

 
 1. Unsere Seelen hast du 

geschmückt, – o Prophet 
Mose, – mit dem Ruhm 
des Heiligtums, – das du 
geschmückt 382 hast. 

 َʕʹȂسʹا   زʦا   ،نفǻ  ُسى  مʦ
 ِʮʹي،ال   ُɿال  يʯِ الَّ   ،ة ʙȜǺ َّॺامة 

 ʹʯها. Ȃَّ زَ 

Akcolcel ;nnen'u,/ 
: ;w Mw;uc/c 
pi``;prov/t/c : qen 
;ptai;o ;n];ck/n/ : 
;etakcelcwlc ;ebol. 

  
 2. (S) Das erste Heiligtum, 

– das Mose errichtet hat, 
– ist der Vergebungsort 
der Sünden – der Söhne 
Israels 383. 

الأولى ॺَّ الɿُ   (ق)  يʯِ الَّ   ،ة 
مʦسى  مʦضع    ،صʹعها 

 سʙائʻل. إ يبʹ ، ǻامغفʙة خʠا

};ck/n/ ;nhou;i] : ;eta 
Mw;uc/c yami;oc : 
;nouma;n,anobi ;ebol : 
;nte nens/ri 
;mPi;cra/l. 

 
 3. Er errichtete es in 

Herrlichkeit – nach den 
Worten des Herrn – und 
nach allen Mustern, – die 
ihm offenbart wurden 384. 

 ٍʗʱʸǺ الʙب  ،صʹعها   ،ؕقʦل 
ॻʸʱؕلوʰُy ال  هأعلʸ  يʯِ الَّ   ،ع 

 بها.

Afyami;oc qen ou;wou 
: kata ;pcaji ;mP[oic : 
nem kata nitupoc 
t/rou : ;etautamof 
;erwou. 

 
378 Lev 6 LXX, 12 ; Sir 50 LXX, 9 ; Hebr 9, 4 
379 Eph 5, 2 ; Hebr 7, 27 ; 9, 23-28 
380 Num 17 LXX, 7-8 ; Sir 39 LXX, 14 
381 Dass du unseren Herrn Jesus Christus geboren hast 
382 Ex 25 LXX, 17 
383 Ex 16 LXX, 14-17 
384 Ex 25 LXX, 9 und 40 
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 4. (S) Die Bundeslade – 
war im Heiligtum, – von 
innen und außen 385 – 
mit Gold bekleidet. 

ف  (ق)  تابʦت    ، ةॺَّ الɿُ   ي ؕان 
داخل  ،حʶفَّ مُ   ʥم  ʔهʘالǺ، 

 ومʥ خارج. 

Ouon oukibwtoc    :  
,/ qen ];ck/n/ : 
eclal/out ;nnoub : 
caqoun nem cabol. 

 
 5. Die Deckplatte – war im 

Heiligtum, – zwei 
goldene Cherubim – 
überschatteten 386 sie. 

ف   ،غʠاء  ،ةॺَّ الɿُ   يكان 
ʔا ذهȁوؕارو،  ُǻ ِّلʢ.هॻلان عل 

Ouon ou;ilact/rion : 
,/ qen ];ck/n/ : 
han<eroubim ;nnoub : 
ceerq/ibi ;ejwf. 

  
 6. (S) Das goldene Gefäß – 

war im Heiligtum, – ein 
Maß Manna war – 
verborgen 387 in ihm. 

 قȊʴٌ   ،ةॺَّ الɿُ   يف  ؕانَ   (ق)
ʔذه  ʥمَ ْ̒ وَؕ   ، م ى  ʳفَ مُ   ،ʥٍ ل 

 ِɼॻ ِه. 

Ouon ou;ctamnoc 
;nnoub : ,/ 
qen ];ck/n/ : ;ere ousi 
;mmanna h/p : ;n;qr/i 
;nq/̀tf. 

  
 7. Der goldene Leuchter, –  

war im Heiligtum, – 
sieben Lampen – 
leuchtend 388 auf ihm. 

مʥ    ،ةॺَّ الɿُ   يف  كانَ  مʹارة 
ʔسُ   ،ذه ʷئ تُ   ،ʙوجوسॺعة 

 علʻها.

Ouon oulu,ni;a ;nnoub 
: ,/ qen ];ck/n/ : ;ere 
pisasf ;nq/bc : 
erouwini ;ejwc. 

  
 8. (S) Das goldene 

Weihrauchgefäß – war 
im Heiligtum, – und in 
seiner Mitte – die 
auserwählte Aloe 389. 

ف مʥ    ،ةॺَّ الɿُ   يكان  مʙʸʱة 
ʔذه،   ُy ال   ي ف  ،ʯʳاروالعʦد 

 وسʠها. 

Ouon ousour/ ;nnoub 
: ,/ qen ];ck/n/ : ;``ere 
pikunamwnon : 
etcwtp qen tecm/]. 

  
 9. Eine Weihrauchblüte, – 

war im Heiligtum, – 
deren Duft – das ganze 
Haus Israel aufnahm. 

ف ʦʳǺر  ،ةॺَّ الɿُ   يكان    ،زهʙة 
 َǻ(هاʯʲرائ)  Ȗʵʹʯʴ،    عॻʸج

 آل بʕʻ اسʙائʻل.

Ouon ou;hr/ri 
;n;cyoinoufi : ,/ 
qen ];ck/n/ : 
euswlem ;eroc t/rou : 
;nje na ;p/i ;mPi;cra/l. 

 
 10. (S) Aarons Stab, – war 

im Heiligtum, – der 
ohne säen und gießen – 
aufblühte 390. 

ف  (ق) عʶا   ،ةॺَّ الɿُ   ي ؕان 
الَّ   ،ʙون هَ   ،أزهʙت  يʯِ هʘة 

 . يسق Ǻغʙʻ غʙس ولا

Ouon ou;sbwt ;nte   
;A;``arwn : ,/ qen 
];ck/n/ : vai ;etafviri 
;ebol : ,wric [o nem 
;tco.  

  

 
385 Ex 25 LXX, 10-13 ; Hebr 9, 4 
386 Ex 25 LXX, 17-20; Ex 38 LXX, 6 
387 Ex 16 LXX, 33 ; Hebr 9, 4 
388 Ex 25 LXX, 37; 38 LXX, 17 
389 Hld 4 LXX, 14; Lev 16 LXX, 12 ; Sir 50 LXX, 9 
390 Num 17 LXX, 8 ; Hebr 9, 4 
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 11.  Der goldene Tisch – war 
im Heiligtum, – und das 
Schaubrot 391 – lag auf 
ihm. 

ف مائʗة   ، ةॺَّ الɿُ   ي كان 
الʯقʗمةوخُ   ، ذهॻʮة  ʚʮ ،  

 ʦعاً ضمʦ  .هاʻعل 

Ouon ou;trapeza 
;nnoub : ,/ qen 
];ck/n/ : ;pwik ;n]-
;proyecic : ,/ ;e;hr/i 
;ejwc. 

  
 12. (S) Der Hohenpriester, – 

war im Heiligtum, – der 
die Opfergaben 
darbrachte, – für die 
Sünden des Volkes 392. 

ف  (ق) رئʛॻ   ،ةॺَّ الɿُ   يؕان 
الǺʘائحʶǻُعِ   ، كهʹة  ʗ ،    ʥع

 .ʔعʵا الǻاʠخ 

Ouon ouar,/;ereuc : 
,/ qen ];ck/n/ : 
efensouswousi 
;e;pswi : ;ejen ninoubi 
;nte pilaoc. 

 
 13.  Wenn der Allmächtige – 

ihren Duft annahm, – hob 
er die Sünden – des 
Volkes auf 393. 

 َّʤʯاش ضاȊǺ    ،رائʯʲها  إذا 
هʹالʣ  ، لّ الُؒ  خʠاǻا    ، يʙفع 

 .ʔعʵال 

Afsanswlem ;erof : 
;nje Pipantokratwr : 
saf;wli ;mmau : 
;nninobi ;nte pilaoc. 

 
 14. (S) Durch Maria, – die 

Tochter Joachims, – 
kannten wir das wahre 
Opfer – zur Vergebung 
der Sünden 394. 

قِ م  (ق)  ʥ َʮʤȂʙم ابʹة    ، ل 
ʤॻɾاʦة   ،يʲॻبʘال عʙفʹا 

 َّॻɿॻɿʲا.  ،ة الǻاʠʳة الʙغفʸل 

;Ebolhiten Mari;a : 
;tseri ;;nIw;akim : 
ancouen pisousw-
ousi ;mm/i : ;n,anobi 
;ebol. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
391 Ex 25 LXX, 29-30 ; 1.Chr 23, 29 
392 Ex 30 LXX, 10 ; Hebr 2, 17 ; 5, 1 ; 9, 7 und 11 
393 Lev 17 LXX, 6 ; 23, 18 ; Hebr 10, 4-10 
394 Joh 1, 29 ; Hebr 10, 12 
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 3.3.15 Sonntags Theotokie Teil 15 – (x - eXi)  

 
 1. Wer kann den Ruhm – 

des Heiligtums 
beschreiben, – den der 
Prophet (Mose)395 – 
geschmückt hat. 

  ، أن ʶǻف ʙؕامة  ،ǻقʗر  ʥْ مَ 
 ُɿال َّॺ َّة ال ِʯ ،زَ  ي َّȂ َ́ʮʹيها ال . 

Nim peyna;scaji : 
;m;ptai;o ;n];ck/n/ : 
;etafcelcwlc ;ebol : 
;nje pi;prov/t/c. 

  
 2. (S) Als die auserwählten 

Lehrer – der Heiligen 
Schrift – sie sahen, – 
staunten sie sehr. 

رآها yَّ لَ   (ق) yُ   ،ا  ʦʸن  علِّ ال
 ُy yُ للُؒ   ، وارُ ʯʳَ ال ال  ʔʯ َق َّʗسة ،  
ɦَّ تَ   اً.ʦا جʮ َّʗُ ع

;Etaunau ;eroc> : ;nje 
nicwtp ;ncaq : ;nte 
ni;grav/ ;eyouab : 
au[i;sv/ri ;emasw. 

 
 3. Sie bedachten – mit 

ihrem hohen Verstand – 
und deuteten sie – aus 
der Heiligen Schrift. 

 َّؒ الʴام   ،ʙواوف  ʤهʸفهǺ،ي  
ʔʯ  الُؒ   ʥْ مِ   ،ʙوهاɹَّ وفَ 
 ُy  سة. ʗَّ قَ ال

Aumokmek ;ebol : qen 
pouka] etsom : 
auerm/neuin ;mmoc : 
qen ni;grav/ ;eyouab. 

 
 4. (S) Sie nannten Maria, – 

die Tochter Joachims, – 
das wahre Heiligtum – 
des Herrn Sabaoth 396. 

مʤȂʙودَ   (ق) ابʹة    ، عʦا 
 َّʦيʤॻɾا،   ُɿال َّॺةॻɿॻɿʲال   ، ة 
 لʙب الʦʹʱد.  يʯِ الَّ 

Aumou] ;eMari;a : 
;tseri ;nIw;akim : je 
];ck/n/ ;mm/i : ;nte 
;P[oic cabawy. 

  
 5. Sie verglichen die 

Bundeslade – mit der 
heiligen Jungfrau, – und 
das auserlesene Gold – 
mit ihrer Reinheit. 

الʯابʦت هُ ʮَّ شَ    ، Ǻالعʘراء  ،ʦا 
 ُy  ʠǺهارتها.  ، ʯʳاروذॺʀه ال

Auen ]kibwtoc : 
hijen ]paryenoc : 
peckenoub etcwtp : 
hijen pectoubo. 

 
 6. (S) Sie verglichen die 

Deckplatte 397 – mit der 
heiligen Jungfrau, – und  
die beiden Cherubim der 
Herrlichkeit – 
überschatteten sie. 

الغʠاءهُ ʮَّ شَ   (ق)   ، ʦا 
الǺ ،  ʗʱʸالعʘراء   ،وؕاروȁا 

 ُǻ َʢ ِّها. لʻلان عل 

Auen pi;ilact/rion : 
hijen ]paryenoc : ic 
ni<eroubim ;nte ;p;wou 
: ceerq/ibi ;ejwc. 

  
 

 
395 Ex 25 LXX, 17-22 
396 Jos 6 LXX 17; 1.Kön 17 LXX, 45 
397 Die Deckplatte (Ex 25 LXX, 16)   ist wichtiger als die Bundeslade, denn Gott hat dadurch zwischen den 
Cherubim gesprochen, sie wurde der Wohnort Gottes genannt. 
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 7. Sie verglichen das 
goldene Gefäß – mit der 
Jungfrau – und das Maß 
Manna – mit unserem 
Erlöser 398. 

الʘهʮ هُ ʮَّ شَ   Ȋʴالق   ي،ʦا 
yَ ْ̒ َؕ وَ   ،Ǻالعʘراء  ال   ،ʥل 

 ُy Ǻ َr ِّا. لʹʶ 

Auen pi;ctamnoc 
;nnoub : hijen 
]paryenoc : pefkesi 
;mmanna : hijen 
Pencwt/r. 

  
 8. (S) Sie verglichen den 

goldenen Leuchter – mit 
der Kirche – und die 
sieben Lampen 399 – mit 
den sieben Rängen. 

الʘهॻʮةهُ ʮَّ شَ   (ق) الʸʹارة    ، ʦا 
الॺʴعة  ،Ǻالؒʹʴॻة   ،وسʙُجُها 

 Ǻالॺʴع ʟغʸات. 

Auen ]lu,ni;a ;nnoub 
: hijen ]ek;kl/ci;a : 
peckesasf ;nq/bc : 
hijen pisasf 
;ntagma. 

 
 9. Sie verglichen das 

goldene Weihrauchgefäß 
– mit der Jungfrau – und 
dessen Duft von 
Wohlgeruch – mit 
Emmanuel. 

الʘهॻʮةهُ ʮَّ شَ  الʙʸʱʸة    ، ʦا 
  ، وعʹʙʮها،  Ǻالعʘراء 

 ʦئʻل. انُ Ǻ yَّعِ 

Auen ]sour/ ;nnoub : 
hijen ]paryenoc : 
peckunamwnon : hijen 
Emmanou/l. 

  
 10. (S) Sie verglichen die 

Weihrauchblüte – mit 
Maria, der Königin, – und 
ihren auserwählten 
Weihrauch – mit ihrer 
Jungfräulichkeit. 

الʦʳॺرهُ ʮَّ شَ   (ق) زهʙة    ،ʦا 
الʸلؒة  ʤȂʙʸǺ،    رهاʦʳȁو

 ُy  بʦʯʮلʯʻها.  ،ʯʳارال

Auen ];hr/ri ;n;cyoi-
noufi : hijen Mari;a 
]ourw : pecke-
;cyoinoufi etcwtp : 
h\ijen tecparyeni;a. 

 
 11. Sie verglichen Aarons 

Stab – mit dem 
Kreuzholz, – auf dem 
mein Herr gekreuzigt 
wurde, – damit er uns 
erlöst. 

هَ هُ ʮَّ شَ  عʶا    ،ʙون ʦا 
 ʔʻلʶال  يʯِ الَّ   ،ॺʵʳǺة 

 ِّȁر  ʔها   يصُلʻعل،   َّʯى  ح
 ʶʹا. لَّ خَ 

Auen pi;sbwt ;nte 
;A;``arwn : hijen ;pse 
;nte pi;ctauroc : 
;etaues Pa[oic ;erof : 
sa;ntefcw] ;mmon. 

 
 12. (S) Sie verglichen den 

goldenen Tisch – mit 
dem Altar – und das 
Schaubrot – mit dem 
Leib des Herrn 400. 

الʸائʗة هُ ʮَّ شَ   (ق) ʦا 
yَ   ،الʘهॻʮة  ʚʮ وخُ   ،ح Ǻ َǺʘال

 ُʗقʯب.  ،مة الʙال ʗʴʱǺ 

Auen ];trapeza 
;nnoub : hijen 
pima;nerswousi : ;pwik 
;n];proyecic : h\ijen 
;pcwma ;mP[oic. 

  
 
 

 
398 Unser Erlöser ist das wahre Manna, wer ihn isst, der wird nicht sterben: Joh 6, 31-35 ; Ex 16 LXX, 33 ; Hebr 
9, 4 
399 Ex 25 LXX, 37; 38 LXX, 17 
400 Ex 25 LXX, 27-30 



Die jährliche heilige Psalmodie  Sonntag - 3.3 Theotokie 

 106 

 13. Sie verglichen den 
Hohenpriester – mit 
unserem Erlöser, – dem 
wahren Opfer, – zur 
Erlösung der Sünden 401. 

الؒهʹةهُ ʮَّ شَ   ʛॻرئ   ، ʦا 
 ُy Ǻ ِّلʳاʹʶ ،   ةʲॻبʘال

 َّॻɿॻɿʲا.  ،ة الǻاʠʳة الʙغفʸل 

Auen piar,/;ereuc : 
hijen Pencwt/r : 
pisouswousi ;mm/i : 
;n,anobi ;ebol. 

 
 14. (S) Der 402 sich auf das  

Kreuz erhob – als 
angenommenes Opfer – 
zur Erlösung – unseres 
Geschlechts 403. 

  ، هُ أصعʗ ذاتَ   ʘȏِ هʘا الَّ   (ق)
 ُʮمق   لىَ عَ   ،ʦلةذبʲॻة 

 ʔʻلʶخلاص    ،ال  ʥع
 جʹʴʹا. 

Vai ``;etafenf ;e;pswi : 
;nouyuci;a ecs/p : 
hijen pi;ctauroc> : qa 
;poujai ;mpengenoc. 

 
 15.  Sein guter Vater – nahm 

am Abend – von Golgota 
– dessen Duft an. 

 yَّ ʯهفاش،   ʁَّ ال   ، الحأبʦه 
الʴʸاء   ʕعلىَ   ،وق  

 ُɦ ɦُ ال  لة. ل

Afswlem ;erof : ;nje 
Pefiwt ;n;agayoc : 
;m;vnau ;nte han;arouhi 
: hijen }golgoya. 

 
 16. (S) Er öffnete das Tor – 

des Paradieses – und 
brachte Adam wieder 404 
– zu seiner Herrschaft 
zurück. 

الفʙدوس  (ق) Ǻاب    ،فʯح 
ة مʙَّ   ،رئاسʯه   إلىَ   ، آدم  وردَّ 

 .خȎʙَ أُ 

Afouwn ;m;vro : 
;mpiparadicoc : 
aftacyo ;nAdam : 
;etefar,/ ;nkecop. 

 
 17.  Durch Maria, – die 

Tochter Joachims, – 
erkannten wir das wahre 
Opfer – zur Vergebung 
der Sünden. 

  ، اʤॻɾابʹة يʦَّ   ،ل مʮʤȂʙَ قِ   ʥْ مِ 
 َّॻɿॻɿʲال الʘبʲॻة    ، ةعʙفʹا 

 لʸغفʙة الʠʳاǻا. 

;Ebolhiten Mari;a : 
;tseri ;nIw;akim : 
ancouen pisousw-
ousi ;mm/i : ;n,anobi 
;ebol. 

 
 18. (S) Wir 405 bitten auch 

darum, – dass wir 
Erbarmen erlangen – 
durch deine Fürsprachen 
– bei dem 
Menschenliebenden. 

ʔ أن نʠلُ   ،أʷǻاً   ونʥʲُ   (ق)
بʙحʸة    ،ʵǺفاعاتʣ  ،نفʦز 

 الʔʲ  .ʙʵॺَّ عʹʗ مُ 

;Anon h\wn tentwbh : 
eyren sasni eunai : 
h\iten ne;precbi;a : 
;ntotf  ;mpimairwmi. 

 
401 Hebr 2, 17 ; 4, 14 ; 6, 20 ; 9, 11. Ab dieser Strophe bis zum Ende des 15. Teiles der Sonntags Theotokie wird 
mit besonderer Melodie gesungen. 
402 Diese und die beiden darauffolgenden Strophen sind die sogenannten Niederwerfungsstrophen, sie sind ein 
Gesang, der am Kreuzfest gesungen wird, und Teil des Gebets, das der Priester spricht, am Abend-, 
Morgenweihrauchsopfer und während der Lesung des Paulusbriefes in der Liturgie.  
403 Mt 27 ; Eph 5, 2 ; Hebr 7, 27 ; 9, 26-28 
404 Lk 23, 39-42 
405 Siehe die Sonntags Theotokie, 1. Refrain S.77 
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 3.3.16 Sonntags Theotokie Teil 16 – (o - O)  

 
 Dieser Teil wird von der Osternacht bis zum Pfingstfest an allen Sonn- und 

Wochentagen gesungen. Nach dem Pfingstfest wird es nur sonntags bis 
zum letzten Sonntag von Hator gesungen.  

 
 1. Wer von den Göttern – 

gleicht dir o Herr? – Du 
bist der wahre Gott, – der 
Wunder wirkt 406. 

ǻا ǻُ   ،ةالآله  ي فِ   ʥْ مَ   ʣهʮʵ  
 ي،له الॻɿʲق هʦ الإ   أنʕَ   ،رب

 .ʔائʱصانع الع 

Nim gar qen ninou] : 
et;oni ;mmok ;P[oic : 
;nyok pe ;Vnou] ;mm/i : 
et;iri ;nhan;sv/ri. 

 
 2. (S) Du hast deine Kraft – 

den Völkern 407 gezeigt – 
und dein Volk – durch 
deinen Arm erlöst 408. 

قʦَّ   (ق)  ي فِ   ، تʣأʡهʙت 
 ُɻ   ،ʣشʕʶ   َॺɹَ لَّ وخَ   ،ʦبعُ ال

 َʣراعʘب . 

Akouwnh ;ntekjom : 
;ebolqen nilaoc : 
akcw] ;mpeklaoc : 
;n;hr/i qen pekswbs. 

 
 3. Du bist in die Hölle – 

herabgestiegen – und 
hast die Gefangenen – 
von diesem Ort 409 
befreit. 

 َʕʻʷىإل   م  ʤॻʲʱال ،  
  ،لʣَ ذَ   ʥْ مِ   يالʮʴ  ،صعʗتَ أو 
 لȜʸان. ا

Aksenak ;e;Amen] : 
ak;ini ;e;pswi : 
;n]e,malwci;a : qen 
pima ;ete;mmau. 

 
 4. (S) Und hast uns mit der 

Freiheit 410 wieder 
begnadet – als ein 
gütiger Gott, – denn du 
bist auferstanden – und 
hast uns erlöst 411. 

ة مʙَّ   ،علʻʹا  وأنعʕʸَ   (ق)
ُ̡  خȎʙَ أُ    ، له صالحإؕ  ،ȂةǺ ّʙال

 ʹا. ʁ َʯْ لَّ وخَ  ʕʸَ قُ  ʣَ نَّ لأ 

Aker;hmot nan 
;nkecop : ;n];eleuyeri;a 
: hwc nou] ;n;agayoc : 
je aktwnk akcw] 
;mmon. 

 

 3.3.17 Sonntags Theotokie Teil 17 – (p - Pi)  

 
 1. Christus, unser Gott, – ist 

von den Toten 412 
auferstanden. – Er ist der 
Erste – der 
Entschlafenen. 

  ʥَ مِ   امَ قَ   ،إلهʹا  الॻʴʸحُ 
Ǻاكʦرة  ،الأمʦات  ʦوه، 

 .ʥيʗاقʙال 

;A Pi;,rictoc 
Pennou] : twnf ;ebol 
qen n/eymwout : ;nyof 
pe ;t;apar,/ : ;nte 
n/;etauenkot. 

 
406 Ex 15 LXX, 11 
407 Ps 76 LXX [77], 14-15 
408 Ex 15 LXX, 16 ; Deut 9 LXX, 29 ; Ps 43 LXX [44], 3 
409 Eph 4, 9 ; 1.Petr 3, 19 
410 Joh 8, 36 ; Röm 8, 21 ; Gal 5, 1 
411 1.Kor 6, 14 ; 1.Tim 1, 10 
412 1.Kor 15, 20-23 
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 2. (S) Er erschien zuerst – 
Maria Magdalena, – 
sprach mit ihr – und 
sagte: 

  ، ةॻّ الʗʱʸل  ،لʤȂʙʸ  هʡ َʙَ   (ق) 
 :هʘȜا قائلاً  ،وخاʮʟها

Afouonhf ;eMari;a : 
]magdalin/ : afcaji 
nemac : ;mpair/] efjw 
;mmoc. 

 

 3. Sag meinen Brüdern, – 
sie sollen nach Galiläa 
gehen – und dort werden 
sie – mich sehen 413. 

يʘهʦʮا  ي،اخʦت  يعلʸا  ،أن 
 .يِ́ ونَ ʙَ ʹاك يَ هُ   ،الʱلʻل إلىَ 

Je matame na;cn/ou : 
hina ;ntousenwou : 
;e]Galile;a : cenanau 
;eroi ;mmau. 

 

 4. (S) Maria ging zu den 
Jüngern- und verkündete 
ihnen: – Ich habe den 
Herrn gesehen. – Und er 
hatte ihr das gesagt 414. 

مʤȂʙ  (ق)   إلىَ   ، فʱاءت 
ʘʻلامʯال،  ʕرأت  نَّ أ  :وقال ها 

 هʘا. لها  قالَ  هُ نَّ أو  ،الʙبَّ 

Ac;i ;nje Mari;a : sa 
nimay/t/c : pejac je 
ainau ;e;P[oic : ouoh 
nai petafjotou nac. 

 

 3.3.18 Sonntags Theotokie Teil 18 – (r - Ro)  

 

 1. In Wahrheit – war das 
Kümmern gut – der 
heiligen Maria –
Magdalena 415. 

هʸʯام  إ  ،Ǻالॻɿʲقة   كانَ 
 ِّʗةالقʴǻ ،   َّॻلʗʱʸال  ʤȂʙةم ،  

 حʴʹاً. 

Kalwc qen oumeym/i 
: acswpi qen 
oufirwous : ;nje y/-
;eyouab Mari;a : 
]magdalin/.  

 

 2. (S) Am Sonntagmorgen, 
nach dem Sabbat, – kam 
sie zum Grab, – um nach 
der Auferstehung – des 
Herrn 416 zu suchen. 

مʥ    ي ف  (ق) الأول  الʦʻم 
القʙʮ  الأسʦʮع، إلى   ʕأت، 
Ǻ ةॺالʟهادإʯب. ،جʙامة الॻɾ 

Ac;i ;epi;mhau : qen 
;vouai ;nte nicabbaton 
: ackw] qen 
ou;cpoud/ : ;nca 
;t;anactacic ;m;P[oic. 

  

 3. Sie sah den Engel – auf 
dem Stein sitzen, – der 
rief und sprach: „Er ist 
nicht hier; – denn er ist 
auferstanden“ 417. 

الʸلاكَ    علىَ   جالʴاً   ،فʙأت 
ʙʱʲقام   :صارخاً قائلاً   ،ال ʗق

 لʛॻ هʦ ههʹا.

Acnau ;epiaggeloc : 
efhemci hijen pi;wni : 
efws ;ebol efjw ;mmoc 
: je aftwnf ;f,/ ;mpai 
ma an.   

 

 4. (S) Deshalb preisen wir 
ihn und rufen: – Heilig 
bist du, Herr Jesus 
Christus, – denn du bist 
auferstanden – und hast 
uns erlöst 418. 

نُ   (ق) ɦِّ فلهʘا  ʸ ُهʗ،   ʥʻصارخ
ʥʻامُ   :قائلǻ  ʕأن  يرॺ   ِّȁارك 
 ʹا.ʯʶَ لَّ وخَ  ʣ َʕʸ قُ نَّ لأ  ،ʦʴǻع

Eybe vai ten];wou 
naf : enws ;ebol enjw 
;mmoc : je ;k;cmarwout 
;w Pa[oic I/couc : je 
aktwnk akcw] ;mmon. 

 
413 Mt 28, 1 ; Mk 16, 9 ; Joh 20, 14-17 
414 Joh 20, 18 
415 Mt 27, 61 ; 28, 1 
416 Joh 20, 1 
417 Mt 28, 2-7 
418 Joh 28, 6 ; 1.Kor 9, 16 ; 1.Tim 1, 10 
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 3.4 Abschluss der Adam Theotokien  

 
 1. Dein Erbarmen, mein 

Gott, – ist unzählig 419, – 
riesengroß ist – deine 
Barmherzigkeit 420. 

ǻا  ʣʸاحʙي،إله  م   ʙʻغ
جʶʲ،   َّʗاةمُ  ʙʻʰة    هىَ   ،اً وؕ

 .ʣرأفات 

Neknai ;w Panou] : 
hanat[i;/pi ;mmwou : 
ceos ;emasw : ;nje 
nekmetsenh/t. 

 
 2. (S) Alle Regentropfen – 

und der Sand des 
Meeres – sind bei dir 
gezählt. – Vor deinen 
Augen ist nichts 
verborgen 421. 

الʙʠʸ  (ق)  ،قʙʠات 
جॻʸعهامُ  عʹʗك    ، ʶʲاة 

ʙʲॺال أمام    ،ورمل   ʥؕائ
 .ʣॻʹʻع 

Niteltil/ ;mmoun-
hwou : ce;/pi ;ntotk 
t/rou : pikesw ;nte 
;viom : ce,/ nahren 
nekbal. 

 
 3. Wieviel mehr – sind die 

Sünden meiner Seele –
dir ist nichts verborgen, – 
o mein Herr 422. 

ɹ خʠاǻا نَ   Ǻ ʤؒ،ȏالʙʲ فَ    ي،ف
ʘة  ههʙاهʢا   ،الǻ  ʣأمام  
 َّȁير. 

Ie au/r mallon : 
ninobi ;nte ta'u,/ : 
nai eyouwnh 
;ebol : ;mpek;myo 
Pa[oic.  

  
 4. (S) Erinnere dich nicht 

mein Herr, – der Sünden, 
die ich getan habe, – und 
rechne nicht – meine 
Schuld nach 423. 

صʹعʯها    ، يʯِ الʠʳاǻا الَّ   (ق)
ولا    ، ʙها ʘُؕ تَ   لا  ي، رǻ   َّȁا

 ʔʴʲيثامآت . 

Ninobi ;etaiaitou : 
Pa[oic ;nnekerpoumeu;i 
: oude ;mper];hy/k : 
;ena;anomi;a. 

 
 5. Denn den Zöllner hast du 

erwählt 424, – die 
Sünderin erlöst 425, – und 
an den Verbrecher zur 
Rechten, o mein Herr, – 
hast du dich erinnert 426! 

ɻَّ إف الع اخʙʯتن    ه، ار 
خَ  واللʝ    ، ها ʶʯلَّ والʚانॻة 

 ʥʻʸॻا  ،الǻ ʗʻسȏ  تʙؕهذ . 

Je pitelwn/c 
akcotpf : ]porn/ 
akcw] ;mmoc : piconi 
etcaou;inam : Pa[oic 
akerpefmeu;i. 

 
 

 
419 2.Sam 24 LXX, 14 ; Neh 9 LXX, 27-31 ; Ps 50 LXX [51], 1 ; Ps 118 LXX [119], 156 ; 2.Makk LXX 2, 23; Jak 
5,11 
420 2.Makk 3 LXX, 44 ; Joel 2 LXX, 13 ; 2.Kor 1, 3 
421 Sir 1 LXX, 2 
422 Jes 59 LXX, 12 ; Sir 7 LXX, 17 
423 Tob 3 LXX, 3 ; Ps 24 LXX [25], 7 ; Jes 43 LXX, 25 ; Hebr 8, 12 ; 10, 17 
424 Mt 9, 9 ; Lk 19, 1-10 
425 Joh 8, 3-11 
426 Lk 23, 42-43 
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 6. (S) Und auch mich, o 
mein Herr, – der ich ein 
Sünder bin, – lehre mich 
Umkehr zu tun – und ich 
werde umkehren 427! 

  ǻا   ، وأنا أʷǻاً الʳاʟئ  (ق)
صʹع  أ أن    ي،ʸʹلِّ عَ   ʗ،ȏسَّ̒ 

 . تȁʦةً 

Anok hw Pa[oic : qa 
pirefernobi : ma;tcaboi 
;nta;iri : ;noumet;ano;ia. 

  
 7. Denn du willst nicht – 

den Tod des Sünders, – 
sondern dass er umkehrt 
– und seine Seele lebt 
428! 

تʵأنَّ لأ  لا   ʣ ،    تʦم
يʙجع  ،الʳاʟئ أن    ، مʰل 

 وتॻʲا نفʴه. 

Je ;,ouws ;m;vmou an 
: ;mpirefernobi : ;m;vr/] 
;nteftacyof : 
;ntecwnq ;nje 
tef'u,/. 

  
 8. (S) Bring uns zurück – in 

deine Erlösung – und 
begnade uns – nach 
deiner Güte 429. 

ǻا دِّ رُ   (ق)  إلىَ   ، الله  نا 
ʣوعاملʹا ،خلاص،  .ʣلاحʶؕ 

Matacyon ;Vnou] : 
;eqoun ;epekoujai : 
;ariou;i neman : kata 
tekmet;agayoc. 

 
 9. Denn du bist gütig – und 

erbarmungsreich. – Lass 
deine Barmherzigkeit – 
uns schnell erreichen 430. 

أنʕ نَّ لأ   ʣ،  مʦورح   ،صالح 
 ُʯافلʹ  رأفاتʣ سȂʙعاً.  ، ʗرؕ

Je ;nyok ou;agayoc : 
ouoh ;nna/t : marou-
tahon ;n,wlem : ;nje 
nekmetsenh/t. 

 
 10. (S) Sei barmherzig mit 

uns allen 431, – o Herr 
und Gott, unser Erlöser 
432. – Erbarme dich unser 
– nach deinem großen 
Erbarmen 433. 

ُؕ أتʙ   (ق) ها  أيُّ   ، ʹالِّ ف علʻʹا 
الإ  ʶʹا  لِّ rَ مُ   ، لهالʙب 

 ؕعʤॻʢ رحʣʯʸ.  ،وارحʸʹا

Senh/t qaron t/ren 
: ;P[oic ;Vnou] 
Pencwt/r : ouoh nai 
nan : kata peknis] 
;nnai. 

 
 11. Gedenke ihrer, – o 

Christus unser Herr, – 
sei in unserer Mitte – 
wobei du rufst und 
sprichst 434: 

ʗنا سَّ̒   ǻا  ،ذʙؕهʤ اهʓلاء  
فُؕ ،  الॻʴʸح   ʥا  يʹʠوس ،  

  : صارخاً قائلاً 

Nai ;k;iri ;mpoumeu;i : ;w 
Penn/b Pi;,rictoc : 
ek;eswpi qen tenm/] : 
ekws ;ebol ekjw 
;mmoc. 

 
 12. (S) „Meinen Frieden – 

gebe ich euch; – den 
Frieden meines Vaters – 
hinterlasse ich euch“ 435. 

  ،عʤȜॻʠأُ   ،أنا   يلامسَ   (ق)
 معʤȜ.  هُ أتʙَؕ  ي، سلام أب

Je tahir/n/ ;anok : 
]] ;mmoc nwten : ;thi-
r/n/ ;mPaiwt : ],w 
;mmoc nemwten. 

 
427 Jer 38 LXX, 18 
428 Ez 18 LXX, 23; 33 LXX, 11 
429 Ps 32 LXX [33], 3 ; Ps 50 LXX [51], 12 
430 Ps 39 LXX [40], 11 ; Ps 102 LXX [103], 8 ; Dan 3 LXX, 42 
431 Ps 66 LXX [67], 1 ; Ps 122 LXX [123], 1 
432 Lk 2, 11 ; Phil 3, 20 ; Tit 1, 4 
433 Ps 50 LXX [51], 1 ; Ps 85 LXX [86], 13 ; Bar 2 LXX, 27 
434 Joh 20, 19 und 26; Ps 73 LXX [74], 18 
435 Joh 14, 27 
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 13.  König des Friedens 436, 
– gib uns deinen Frieden,  
– festige in uns deinen 
Frieden, – und vergib 
uns unsere Sünden 437. 

ال  ʣَمَل لاَم،ǻا  ɹَّ    ا َ́ʠِْأع
 ،ʣَسَلاَم  ،ʣَسَلاَم لʹا  ر  ِّʙق  

 واغْفʙِْ لʹا خʠََاǻَانَا. 

;Pouro ;nte ]hir/n/ : 
moi nan ;ntekhir/n/ : 
cemni nan ;ntek\hir/n/ 
: ,a nennobi nan `ebol. 

 
 14. (S) Zerstreue – die 

Feinde der Kirche 438, – 
beschütze sie,– damit sie 
auf ewig nicht wankt 439. 

ة،   (ق) َɹ ॻِ́ َؒ ال أعʗَْاء  قْ  ِّʙَف 
هَا، ْ́ ِʁّ تʚʯََعʚع،  وَحَ إِلَى    فلا 

.ʗَِٱلأَْب 

Jwr `;ebol ;nnijaji : 
;nte ]ek;kl/ci;a : 
;aricobt ;eroc : ;nneckim 
sa ;eneh. 

 
 15. Emmanuel, unser Gott 

440, – ist jetzt in unserer 
Mitte441,- mit der Herrlich-
keit seines Vaters, – und 
des Heiligen Geistes 442. 

ا    إلهُʹا،  ʦئʻل انُ yَّ عِ  َ́ʠَْفِي وَس
أبॻه،  الآن،  ʗ ْɦ َy Ǻ    ِوح ُّʙواَل

 الْقʗُُسِ. 

Emmanou/l Pennou] 
: qen tenm/] ]nou : 
qen ;p;wou ;nte Pef-
iwt : nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

 
 16. (S) Damit er uns alle 

segnet 443, – unsere 
Herzen reinigt – und 
unsere seelischen – und 
leiblichen 444 Krankheiten 
heilt. 

لّʹا،  (ق) ُؕ وʠَȂُهʙّ   لॺَُ̒ارِؕʹا 
أمʙاض،   قُلȁَʦُʹا،   وʵȂَفِي 

ادنَا.  َɹ  نُفʦُسَʹا وأجْ

;Ntef;cmou      ;eron 
t/ren : ;nteftoubo 
`;nnenh/t : ;nteftal[o 
;nniswni : ;nte nen-
'u,/ nem nen- 
cwma. 

 
 17. Wir verbeugen uns vor 

dir, Christus, – 
zusammen mit deinem 
guten Vater, – und dem 
Heiligen Geist 445, – denn 
du bist gekommen 
[auferstanden] 446 und 
hast uns erlöst 447. 

ॻحِ، ِɹ َy ʗُ لʣ أيُّها الْ ُɦ ْɹ مع    نَ
الِح، ʁَّ ال  ʣَॻِوحِ    أب ُّʙواَل

  [قʕَʸُ]  أتʕʻ   لأَنʣََّ   الْقʗُُسِ،
ا. وخَلَّ  َ́ʯَʶ 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i ªaktwnkº* akcw] 
;mmon. 

 
436 Die Hymne „ Pouro ;nte ]hir/n/ “/ König des Friedens (Hebr 7, 1-3) wird an den folgenden Anlässen 
gesungen: 

1. im Morgenweihrauch vom Weihnachtsfest, Christi Tauffest und Osterfest. 
2. am Abschluss der Adam- Theotokien. 
3. zum Empfang des Patriarchen, zum Empfang der Ehepaare beim Beginn der Trauungsfeier. 
4. zur Einleitung der Lobpreisung der Heiligen an ihren Festtagen. 

437 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
438 Ps 88 LXX [89], 10 
439 2.Chr 16 LXX, 30 ; Ps 124 LXX [125], 1 ; Hebr 12, 28 
440 Mt 1, 23 
441 Mt 18, 2 ; Joh 20, 26 
442 Mt 16, 27 ; Mk 8, 38 
443 Ps 66 LXX [67], 1 und 6-7 ; Eph 1, 3 
444 Mt 4, 23 ; 9, 35 
445 Deut 6 LXX, 13 ; Mt 4, 10 ; Jes 45 LXX, 20 und 23 ; Phil 2, 9-11 
446 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
447 Mt 18, 11 ; Joh 3, 17 ; 1.Tim 1, 15 
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 3.4.1 Einleitung des Glaubensbekenntnisses  Ten[ici ;mmo  

 
 Wir rühmen dich, du Mutter 

des wahren 448 Lichtes;  
wir verherrlichen dich, 
heilige Jungfrau, Mutter 
Gottes 449, denn du gebarst 
uns den Erlöser der Welt 
450. Er kam und erlöste 
unsere Seelen 451. 

 ِّʢنُعʸ ِʣ قॻɿʲر الʦʹا أم الǻي 
 ّɦِ ʸون ُʗ ِأيَّ   ك ُʯ  راءʘالع ها 
 ِّʗلأنَّ الق الإله،  والʗة    ʴǻ ِʣة، 

مُ   ولʗتِ  العالʳʤلِّ لʹا   ʝ 
 .سʹافʦ نُ  ʝْ لَّ أتى وخَ  (كله)،

Ten[ici ;mmo ;ymau 
;mpiouwini ;nta;vm/i : 
ten];wou ne ;w y/;ey-
ouab ouoh ;mmacnou] 
: je ;aremici nan 
;m;Pcwt/r ;mpikocmoc 
t/rf : af;i ouoh 
afcw] ;nnen'u,/: 

 

 Verherrlichung sei dir, 
unser Herr und König, 
Christus:  
Du Ruhm der Apostel,  
du Krone der Märtyrer,  
du Jubel der Gerechten,  
du Stärke der Gemeinden,  
du Vergebung der Sünden! 

وملؒʹا  سʗِّ̒نا  ǻا   ʣل  ʗُʱʸال
الॻʴʸح، فʙʳ الʙُسل، إكلʻل 
  ،ʥʻقǻ ِّʗʶل الʻاء، تهلʗه ُɻ ال
غُفʙان    ،ʛالؒʹائ ثॺات 

 الʠʳاǻا. 

ou;wou nak Penn/b 
Penouro Pi;,rictoc : 
;psousou ;nni;apoc-
toloc : pi;,lom ;nte 
nimarturoc : ;pyel/l 
;nnidikeoc : ;ptajro 
;nniek;kl/ci;a : ;p,w 
;ebol ;nte ninobi :  

 
 Wir verkünden die Heilige 

Dreifaltigkeit, den einen 
Gott:  
Wir beten ihn an,  
wir verherrlichen ihn. 

القʗُُّوس،  Ǻالʰالʦث   ʙ ِɻّ ॺُن
ʱʴن  ،ʗواح له لاهʦت   ʗ

ʗَهُ.  ّɦ َy  ونُ

tenhiwis ;n\];Triac 
;eyouab : ec qen 
oumeynou] ;nouwt : 
tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac.   

 
 Herr, erbarme dich,  

Herr, erbarme dich,  
Herr, segne uns. Amen. 

 ،ʤَْارْح رَبُّ  ǻَا   ،ʤَْارْح رَبُّ  ǻَا 
 .ʥʻارك، آمǺ ُّا رَبǻَ 

Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e eulog/con 
;am/n. 

 

 
448 Siehe die erste Strophe in der Sonntags Theotokie Teil 5b ; Joh 1, 9 ; 2.Joh 2, 8 
449 Siehe die erste Sonntags Psalie Strophe 11 ; Lk 1, 48 
450 Siehe die Mittwochs Theotokie, Teil 2, Strophe 7 
451 Siehe das Mittwochs Lobsch, Strophe 7 
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 3.4.2 Das Glaubensbekenntnis  Tennah]  

 
 Wir glauben 452 an den 

einen 453 Gott: 
Gott den Vater 454,  
den allmächtigen 455, 
Schöpfer des Himmels und 
der Erde 456,  
alles Sichtbaren und 
Unsichtbaren 457. 

Ǻالهِ    ʥُِمʓُْالله  ن  ،ʗِوَاح
ُؒلّ،  الْ  ȊَǺِضَا خالȖ    الآب، 

و  اء  َy ɹَّ يȎʙُ   ، الأَرْضِ ال ما 
 .Ȏʙُوما لا ي  

 

Tennah] ;eounou] 
;nouwt: ;Vnou] 
;Viwt Pipanto-
kratwr : v/;etaf-
yami;o ;n;tve nem ;pkahi 
: n/;etounau ;erwou 
nem n/;ete ;ncenau 
;erwou an. 

 
 Wir glauben 458 an den 

einen 459 Herrn  
Jesus Christus 460,  
Gottes einzigen 461 Sohn, 
geboren aus dem Vater vor 
aller Zeit 462: 

 ُʥِمʓُْعَ    نʦ ُɹ ǻَ  ،ʗِوَاح بʙبٍّ 
ॻحِ  ِɹ َy الʦَحʗʻِ،،  الْ الله   ʥاب  

لِّ  ُؕ قʮل  مʥِْ الآب  الʦʸلʦد 
 الʗُهʦر. 

Tennah] ;eou[oic 
;nouwt : I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] pimo-
nogen/c: pimici ;ebol 
qen ;Viwt qajwou 
;nni;ewn t/rou: 

  
 Licht 463 vom 464 Lichte 465,  

wahrer 466 Gott vom 467 
wahren 468 Gott, 

    نʦر مʥِْ نʦر، 
 ʥِْم Ȗإ إِلهُ ح ،Ȗلهِ ح 

ououwini ;ebol qen 
ououwini : ounou] 
;nta;vm/i ;ebol‚qen 
ounou] ;nta;vm/i :  

  
 gezeugt, nicht geschaffen 

469, eines Wesens 470 mit 
dem Vater; 
durch ihn ist alles 471 
geworden. 

مʳلʦق،   ʙʻغ   مʦلʦد 
،ʙهʦʱال فِي  للآب    مʴُاو 

لَّ شئ   .الǺ ȏʘَِّه ؕان ُؕ

oumici pe ouyami;o an 
pe : ou;omooucioc pe 
nem ;Viwt v/;eta hwb 
niben swpi ;ebol 
hitotf. 

 
452 Hebr 11, 1 und 6 ; Joh 17, 1-8 ; Mk 16, 15-16 
453 Deut 6, 4 ; Mk 12, 32 ; Deut 4, 39 
454 Eph 1, 3 ; Joh 6, 27 ; Eph 4, 6 
455 Gen 17 LXX, 1 ; Offb 4, 8 ; 1.Kor 8, 6 
456 Ex 20 LXX, 11 ; Offb 10, 6 
457 Kol 1, 16 
458 Joh 3, 14-18 und 36 ; Apg 16, 30-31 
459 1.Kor 8, 6 ; Phil 2, 11 
460 Mk 1, 1 ; Hebr 1, 2 
461 Joh 3, 16 und 18 ; 1.Joh 4, 9 
462 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3 
463 Joh 1, 7-9 ; 8, 12 ; Mt 17, 2 
464 Joh 8, 42 ; 16, 27 
465 1.Joh 1, 5-9 ; Ps 102 LXX [103], 2 ; Jak 1, 17 ; Dan 7 LXX, 9-10 
466 Mt 1, 23 ; Röm 9, 5 
467 Joh 8, 42 ; 16, 27-28 
468 Jer 10 LXX, 10 ; Joh 17, 3 
469 Ps 2 LXX, 7 ; Joh 8, 43 
470 Phil 2, 6 ; Kol 2, 9 ; Joh 10, 30 
471 Joh 1, 3 ; Kol 1, 15-17 
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 Für uns Menschen und um 
unesres Heils 472 willen ist 
er vom Himmel 473 
herabgestiegen. 

  ʥُ ْ̡ نَ أجلʹا   ʥِْم  ȏʘَِّال هʘََا 
،ʙ َɻ ॺَخَلاصِʹا،  ال أجل   ʥِْوم 

اء،  َy ɹَّ  نʚََل مʥِْ ال

Vai ;ete eyb/ten ;anon 
qa nirwmi nem eybe 
penoujai : af;i ;e;pec/t 
;ebol qen ;tve :  

 
 Er hat Fleisch 474 

angenommen durch den 
Heiligen Geist 475, von der 
Jungfrau Maria 476 und ist 
Mensch 477 geworden. 

وحِ  ُّʙاَل  ʥِْم  ʗَ ɹَّ َɦ وتَ
ومʥِْ مʤَȂَʙَْ العʘَْرَاء    الْقʗُُسِ،
 ،ʛَّوتأن 

af[icarx ;ebol qen 
Pi;pneuma ;eyouab : 
nem ;ebol qen Mari;a 
]paryenoc : ouoh 
aferrwmi. 

 
 Er wurde gekreuzigt unter 

Pontius Pilatus an unserer 
statt, 
hat gelitten und ist begraben 
worden 478. 

ʗعه عَلَى  ا  عََّ́  ʔَِوصُل 
الʠِʹʮُي،  ʛʟلاʻب    ʤَّتأل

.ʙʮُوق 

Ouoh auer;ctaurwnin 
;mmof ;e;hr/i ;ejwn 
nahren Pontioc 
Pilatoc: afsepemkah 
ouoh aukocf. 

 
 Am dritten 479 Tage 

auferstanden von den 
Toten 480 gemäß der Schrift 
481, 

ʦْم   الَ̒ فِي  الأَمʦَْات   ʥِْم وقَامَ 
 ʔِʯُُؒ  ، الʰالʸؕ ʖا فِي الْ

Ouoh aftwnf 
;ebol‚qen n/eymwout 
qen pi;ehoou ;mmah-
somt kata ni;grav/. 

 
 aufgefahren in den Himmel 

482; sitzt er zur Rechten 
seines Vaters 483.  
 
Und so wird er 
wiederkommen in seiner 
Herrlichkeit, zu richten die 
Lebenden und die Toten 
484, und seiner Herrschaft 
wird kein Ende 485 sein. 

إِلَى    ʗََاتِ وصَعʦَ َy ɹَّ ،  ال
  وجَلʛَ عʥʻʸǻ ʥ أبॻه، 

ʗه، ْɦ مَ فِي  ǻأتي    وأʷǻَْاً 
والأَمʦَْات،  الأَحॻَْاء   ʥيʗʻل  

 yُلؒه إنقʷاء. الȏʘَِّ لʛَॻَْ ل

Afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mpefiwt.  
 
Ke palin ;efn/ou qen 
pef;wou ;e]hap 
;en/;etonq nem n/ 
eymwout : v/;ete 
tefmetouro 
ouaymounk te. 

 
472 1.Thess 1, 15 ; 1.Joh 4, 9-11 ; Röm 4, 25 ; Hebr 9, 28 
473 Joh 3, 13 ; 6, 38 ; Eph 4, 9-10 
474 Joh 1, 14 ; Röm 1, 3-4 
475 Lk 1, 35 ; Mt 1, 18-20 
476 Lk 1, 26-56 ; Mt 1, 18-25 
477 Phil 2, 7-8 ; Joh 8, 40 
478 Mt 27 ; Mk 15 ; Lk 23 ; Joh 18 und 19; Hebr 13, 11-15 ; 12, 2-3 ; Phil 2, 5-11. Der Nutzen der Kreuzigung 
Christi und sein Tod: Hebr 7, 27-28 ; 9, 11-28 ; 10, 11-31; Röm 3, 23-26 ; 1.Kor 5, 7 ; Eph 2; Kol 1, 20-23 ; 2, 
13-15 ; 1.Petr 1, 18-21 ; 2, 21-25  
479 Apg 10, 40 ; 1.Kor 15, 4 
480 Mt 28 ; Mk 16 ; Lk 24 ; Joh 20 ; Apg 1, 3. Der Nutzen der Auferstehung Christi: Röm 4, 23-25 ; 6, 4-10 ; 10, 
9-13 ; 1.Kor 15, 3-23 
481 1.Kor 15, 3-4 ; Lk 24, 25-27 ; 44-46 
482 Mk 16, 19 ; Lk 24, 51 ; Apg 1, 9-11 
483 Mk 16, 19 ; Apg 7, 55 ; Eph 1, 20-21 
484 Mt 16, 27 ; Apg 10, 42 ; Mt 24, 30-31, 36-39; 1.Kor 15, 12-58 ; 1-Thess 4, 13-18 ; Mt 25, 31-46, Joh 5, 29 
485 Dan 7 LXX, 13-14 ; Lk 1, 32-33 ; Hebr 1, 8  
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 Ja, wir glauben an den 
Heiligen Geist,  
der Herr ist und lebendig 486 
macht, 
der aus dem Vater 
hervorgeht 487,  
der mit dem Vater und dem 
Sohn 488 angebetet und 
verherrlicht wird.  
Er hat gesprochen durch 
die Propheten 489. 

وحِ الْقʗُُسِ،  ُّʙاَلǺ ʥُِمʓُْن ʤنع  
 ʥِْم Ȗʰʮʹُy ʻي ال ِ̡ ُy الْ بُّ  َّʙال

  الآب، 
ʗَه،  ّɦ َy ʗُ له ونُ ُɦ ْɹ   نَ

  Ȗʟالʹا  ʥْوالاِب الآبِ  مع 
  ي الأنॻʮاء. فِ 
 

Ce tennah] ;ePipneu-
ma ;eyouab P[oic  
;nref] ;m;pwnq : 
v/eyn/ou ;ebolqen 
;Viwt : ceouwst 
;mmof ce];wou naf nem 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
v/;etafcaji qen 
ni;prov/t/c. 

 
 Wir glauben an die eine 490, 

heilige 491, universale 492 
und  apostolische 493 Kirche 
494. 

سَة   َّʗَمُق وَاحʗِة  وʴॻʹȜȁة 
 جامعة رسʦلॻَّة. 

Eou;i ;n;agi;a ;nkayolik/ 
;n;apoctolik/ 
;nek;kl/ci;a. 

 
 Wir bekennen die eine 

Taufe zur Vergebung der 
Sünden 495. 

وَاحʗِة  ʦُyدǻَّة  عْ َy Ǻ ونعʙʯف 
ʠاǻَا.  َr غْفʙَةِ الَ َy  ل

Tener;omologin ;nou-
wmc ;nouwt : ;e;p,w 
;ebol ;nte ninobi.  

 
Folgende letzte Strophe wird vom Volk gesungen: 
 
 Wir erwarten die 

Auferstehung der Toten 496 
und das Leben der 
kommenden 497 Welt. Amen 
498. 

الأَمʦَْات،  ॻَɾِامَة   ʙʢʯʹون  
الآتي  ʙهʗال   ،وحॻاة 

 .ʥʻآم 

Tenjoust ;ebol 
‚qa;the ;n];anactacic 
;nte nirefmwout: nem 
piwnq ;nte pi;e;wn 
eyn/ou: ;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 

 
486 Mt 28, 19 ; 3, 16 ; Jes 48 LXX, 16 ; 2.Kor 3, 17 ; Röm 8, 10 ; 1,1 
487 Joh 15, 26 
488 Mt 28, 19 ; Deut 6 LXX, 13 ; Mt 4, 10 
489 Num 11 LXX, 24-29 ; Joel 2 LXX, 28-29 ; 2.Petr 1, 21 
490 1.Kor 12, 12-14 ; 27-28 ; Joh 10, 16 ; 11, 51-55 
491 Eph 5, 25-27 ; 2.Thess 2, 13 ; 1.Kor 6, 11 
492 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6 ; 3-11 
493 Eph 2, 20-21 ; 2.Thess 2, 15 ; 1.Kor 12, 28 
494 Mt 16, 18 ; 1.Kor 10, 22 ; Apg 7, 38 
495 Eph 4, 5 ; Apg 2, 38 ; Kol 2, 11-13 
496 Apg 24, 15 ; 23, 6 ; 2.Petr 3, 11-14 ; Hebr 9, 28 ; 1.Kor 15, 12-58 
497 Tim 1, 2 ; 3, 7 ; Mk 10, 30 ; Joh 5, 29 ; Mt 25, 46  
498 Deut 27 LXX, 15-26 ; Ps 39 LXX [40], 13 ; Jer 28 LXX, 6 
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 3.4.3 Abschluss der Tasbeha  ;Vnou] nai nan  

 
Refrain 
 (Herr erbarme dich) 3x  (  نʦʴॻا لȂʙʻك ) 3x  (Kuri;e ;ele;/con) 3 

 
 1. Gott erbarme dich unser 

499! 
 .Vnou] nai nan; الله ارحʸʹا.  ǻا

 
 2.  (S) Gott erhöre uns 500 ! (ق)  .عʹاʸا الله اسǻ ;Vnou] cwtem ;eron. 

 
 3. Gott schau auf uns 501!  ُا الله اǻ ʙʢا.إنʹʻل ;Vnou] comc ;eron.  

 
 4. (S) Gott offenbare dich 

uns! 
 .ǻ . ;Vnou] joust ;eronا الله اʟّلع علʻʹا (ق)

 
 5.  Gott sei barmherzig mit 

uns 502!  
 ʙا الله تǻاأʹʻف عل . ;Vnou] senh/t 

qaron.  
 
 6. (S) Wir sind dein Volk 503. (ق)  َش ʥʲن ُॺɹ َʣ . ;Anon qa peklaoc.  

 
 7.  Wir sind deine 

Geschöpfe 504. 
  .ʮ. ;Anon qa pek;placmaلʣʯنʥʲ جُ 

 
 8.  (S) Rette uns vor 

unseren Feinden 505! 
ɦِّ  (ق)  Nahmen ;ebolqen .ا مʥ أعʗائʹاَ́ ن

nenjaji. 
 
 9.  Bewahre uns vor 

Hungersnot 506! 
 ّɦِ  Nahmen ;ebolha . ا مʥ الغلاءَ́ ن

ou;hbwn.  
 
 10.  (S) Wir sind deine 

Knechte 507. 
 .Anon qa nek;ebiaik; . نʥʲ عʗʻʮك  (ق)

 
 11.  Du bist der Sohn Gottes 

 أنʕ ابʥ الله. .508
Uioc Yeoc ;nyok.  

 
 

 
499 Ps 22 LXX [23], 3 ; Sir 36 LXX, 1 ; Mt 9, 27 ; Lk 17, 13 
500 Ps 53 LXX [54], 2 ; 60 LXX [61], 1 
501 Ps 33 LXX [34], 9 ; Ps 118 LXX [119], 153 ; Sir 36 LXX, 1 ; Bar 2 LXX, 16 
502 Jes 33 LXX, 2 ; Mal 1 LXX, 9 
503 Ps 78 LXX [79], 13 
504 Jes 44 LXX, 20 ; Röm 9, 20 
505 Ps 17 LXX [18], 3 und 48 ; Ps 30 LXX [31], 15 ; Ps 58 LXX [59], 1 ; Ps 142 LXX [143], 9 
506 Gen 12 LXX, 10 ; 41 LXX, 31 ; 1.Kön 18 LXX, 2 ; 2.Kön 6 LXX, 25-30 ; Offb 6, 6 
507 Neh 1 LXX, 10-11 ; Ps 89 LXX [90], 13 ; Ps 118 LXX [119], 31 
508 Mt 14, 33 ; 16, 16 ; Mk 3, 11 
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 12.  (S) Wir glauben an dich 
509. 

 .Annah] ;erok آمʹا ʣǺ.  (ق)

 
 13.  Du bist gekommen 

(auferstanden) und hast 
uns erlöst 510. 

 Je ak;i (aktwnk) .ʹاʯʶَ لَّ وخَ  )ʕʸَ قُ ( أتʣ  َʕʻنَّ لأ 
akcw] ;mmon.  

 
 14.  (S) Sorge für uns mit 

deinem Heil 511. 
 ʗ ~~~~~Jempensini qenنا ʳǺلاصʣ. تعهَّ  (ق)

pekoujai. 
 
 15.  Und vergib uns unsere 

Sünden. Herr erbarme 
dich. 

لʹا  ʙواغف  ʠانااخǻ .   
 .كȂʙʻالʦʴॻن 

Ouoh ,a nennobi nan 
;ebol. Kuri;e ;ele;/con. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
509 Joh 6, 69 
510 Mt 18, 11 ; Joh 3, 17 ; 1.Tim 1, 15; 2.Tim 1, 10 
511 Ps 105 LXX [106], 4 
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 3.4.4 Heilig, heilig, heilig (Sanctus)  ;<ouab ;,ouab ;,ouab  

 
 Heilig, heilig, heilig,  

Herr Gott Sabaoth.  
Erfüllt sind Himmel und 
Erde von deiner Ehre und 
deinem Ruhm 512. 

قُ ʗُّ قُ  قُ ʗُّ وس،  ربُّ ʗُّ وس،    وس، 
والأرض   ،الॺʶاؤوت  الʸʴاء 

 .ʣʯامʙ  مʸلʦءتان مʥ مʗʱك وؕ

;;<ouab ;,ouab ;,ouab 
;P[oic cabawy : ;tve 
nem ;pkahi meh ;ebol 
qen pek;wou nem 
pektai;o.  

 

 Gott, allmächtiger 513 Vater 
514, erbarme dich unser,  
Heilige 515 Dreifaltigkeit, 
erbarme dich unser,  
Herr, Gott aller Mächte 516 
und Gewalten, sei mit uns,  

 ȊǺضا الآب  الله  ǻا  ارحʸʹا 
القُ أيُّ   ،الؒل الʰالʦث  وس ʗُّ ها 

ها الʙب إله القʦات أيُّ   ،ارحʸʹا
 كʥ معʹا، 

;Ele;/con ;/mac ;o Yeoc 
;o Pat/r ;o Panto-
kratwr : pan;agi;a 
;Triac ;ele;/con ;/mac : 
;P[oic ;Vnou] ;nte 
nijom swpi neman.   

 

 denn wir haben keinen 
anderen Beistand in 
unseren Nöten und 
Bedrängnissen 517 außer dir 

في   ʥʻمع لʹا   ʛॻل لأنه 
 شʗائʗنا وضॻقاتʹا سʦاك. 

Je ;mmon ;ntan 
;noubo;/yoc qen 
nen;yli'ic nem 
nenhojhej ;eb/l ;erok. 

 

 Tilge, vergib und verzeih 
uns unsere Missetaten, o 
Gott:  
- die freiwilligen und 
unfreiwilligen,  
- die bewussten und 
unbewussten, 

ǻا  لʹا  واصفح   ʙواغف حل 
سّ̒   ʥع الʯي الله  ʭاتʹا، 

والʯي  Ǻإرادتʹا  صʹعʹاها 
الʯي  إرادتʹا،   ʙʻغǺ صʹعʹاها 

ʸǺعʙفة والʯي   ،فعلʹاها 
 .فعلʹاها Ǻغʙʻ معʙفة

Bwl ;ebol ,w ;ebol : 
;aricun,wrin nan 
;Vnou] ;nnenpara-
;ptwma : n/;etanaitou 
qen penouws : nem 
n/;etanaitou qen 
penouws an : n/;etan-
aitou qen ou;emi : nem 
n/;etanaitou qen 
oumetat;emi.   

 

 - die sichtbaren und 
unsichtbaren.  
Herr, vergib sie uns um 
deines heiligen Namens 
willen, der über uns 518 
angerufen ist.  
Nach deinem Erbarmen, o 
Herr, und nicht nach unseren 
Sünden. 

 ِّॻɽʳةالʙاهʢوال رب    ،ة  ǻا 
  ʣʸأجل اس ʥها لʹا، مʙاغف

دُ ʗُّ القُ   ȏʘال   ، علʻʹا  ىعوس 
 ʛॻول رب  ǻا   ʣʯʸحʙك

 ʠʳاǻانا. ك

N/;eth/p nem 
n/eyouwnh ;ebol : 
;P[oic ek;e,au nan 
;ebol : eybe pekran 
;eyouab ;etaumou] 
;mmof ;e;hr/i ;ejwn. 
Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn.  

 Es folgt „Vater unser im Himmel“ (Seite 2). 

 
512 Jes 6 LXX, 3 
513 Gen 17 LXX, 1 ; Offb 4, 8 
514 Eph 1, 3 ; Joh 6, 27 
515 Mt 28, 19 
516 Ps 78 LXX [79], 4;7;14 und 19 
517 Ps 45 LXX [46], 1 
518 Sir 36 LXX, 14 ; Jer 15 LXX, 16 ; Dan 9 LXX, 19 ; Joh 17, 11 
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 4. Samstags Psalie und Theotokie  
 

 
4.1 Samstags 

Psalie 
 

}'ali ;nte 
piCabbaton  

 

  
 1. Unseren Seelen Freude 

gibt, – das Denken an 
deinen heiligen Namen 
519. – Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
520 Erlöser. 

لʹفʦسʹا فʙحاً  ذʙؕ   ،أعʠى 
ʦʴǻع   يǻ ِّȁا ر  ،وسʗّ سʣʸ القُ ا

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Af] ;m;pounof 
;nnen'u,/ : ;nje 
;per;vmeu;i  ;mpekran | 
;eyouab : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

  
 2. Alle Wesen preisen dich, 

– Himmlische und 
Irdische 521. – Mein Herr 
Jesus Christus, – mein 
guter Erlöser. 

ُؕ يُ   ʣ ʦن الʸʴائّ̒   ،أحʗ  لّ ॺارؕ
رʦ،   ِّȁن والأرضّ̒  ʦʴǻع    يǻا 
 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Bon niben ce;cmou ;erok 
: na niv/ou;i nem na 
;pkahi : Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 3. (S) Denn du alleine 

würdig bist, – dass wir 
dich lobpreisen 522. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

 Ȗʲʯʴُّ مُ   ،وحʗكَ   أنʣ   َʕَ لأنَّ (ق)  
نُ أ ʣَ ن  رॺ،   ِّȁارؕ ʦʴǻع   ي ǻا 

 الʶالح.  يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Ge gar ;nyok 
;mmauatk : ;kem;psa 
;nten;cmou ;erok : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 4. (S) Wahrlich, wahrhaftig 

würdig bist du – aller 
Ehre und Ruhm 523. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

أنʕَ حقّ (ق)   واسʲʯقاقاً   ،اً 
والʙؒامة  Ȗʲʯʴّ مُ   ʗʱʸا   ، الǻ
 ِّȁح  يرॻʴʸال   ي ʳʶلّ مُ   ،ʦʴǻع 

 الʶالح. 

Dikewc ke axiwc : 
;kem;psa ;mpi;wou nem 
pitai;o : Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 5. Es preisen deinen 

heiligen Namen – alle 
Völker dieser Erde 524. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

اسॺʴ َyِّ تُ   لّ ُؕ   ، وسʗُّ القُ   ʣَ ح 
الأرضِ  رॺɾ،   ِّȁائل  ʦʴǻع    يǻا 

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Eu;e;cmou ;epekran 
;eyouab : ;nje nivul/ 
t/rou ;nte ;pkahi : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
519 Lk 1, 49 ; Apg 4, 12 ; Ps 34 LXX [35], 9 
520 Phil 3, 20 ; 1.Tim 1, 1 ; 2.Tim 1, 10 ; Tit 1, 4 ; 2, 13 
521 Phil 2, 10 ; Offb 5, 13 
522 Ps 114 LXX [115], 12-18 ; Offb 4, 11 ; 5, 9 
523 Offb 4, 11 
524 Offb 7, 9 



Die jährliche heilige Psalmodie  Samstag 4.1 Psalie 

 120 

 6. Sechs Wasserkrüge – 
wandelst du zu bestem 
Wein 525. – Mein Herr 
Jesus Christus, – mein 
guter Erlöser. 

 ُʕماء  س لʯها حʦَّ   ، أجʙان 
مُ  رʯʳ،   ِّȁاراً خʙʸاً  ʦʴǻع    يǻا 
 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

6 ;nhudr;ia ;mmwou : 
akaitou ;n/rp efcwtp 
: Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 7. (S) Sieben Mal an jedem 

Tag – preise ich deinen 
heiligen Namen 526. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

مʙَّ (ق)   فسॺع   ، الʦʻم  ي ات 
اسyَ أُ  رȁِّ   ،وسʗُّ القُ   Ǻ َʣارك    ي ǻا 

الॻʴʸح   ي ʳʶلّ مُ   ،ʦʴǻع 
 الʶالح. 

Z÷ ;ncop ;mpi;ehoou : 
]na;cmou ;epekran | 
;eyouab : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

 
 8. (S) Voller Freude preisen 

wir, – denn wir alle sind 
dein Volk 527. – Mein 
Herr Jesus Christus, – 
mein guter Erlöser. 

ʣنُ   ةٍ بلʘّ (ق)   ʹا لّ ُؕ   نॺ ،   ُʥʲارؕ
ʣॺɹش،   ِّȁر ʦʴǻع    يǻا 

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

;?dewc ten;cmou ;erok 
: ;anon t/ren qa 
peklaoc : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

 
 9. Ruhm deines heiligen 

Namens – ist im Munde 
deiner Heiligen 528. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

القُ   بهاءُ   ʣʸاس ُّʗي ف  ،وس  
رʣॻʴǻ ،   ِّȁقʗّ   أفʦاهِ  ʦʴǻع    يǻا 

 .الʶالح  يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

;Ymetcai;e ;mpekran | 
;eyouab : qen rwou 
;nn/;eyouab ;ntak : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 10.  Jeden Tag von früh bis 

spät – preise ich deinen 
heiligen Namen 529. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

الʴʸاءمِ  إلى   ʙاكǺ  ʥ ،   ُؕ ّل 
ǻا   ،وس ʗُّ القُ   Ǻ َʣارك اسyَ يʦم أُ 

 ِّȁح  يرॻʴʸع الʦʴǻ،   ُلّ مʳʶي 
 الʶالح. 

Icjen swrp sa rouhi 
;mm/ni : ]na;cmou 
;epekran ;eyouab :  
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 11. (S) Mit einem jeden 

Atemzug – preise ich 
deinen heiligen Namen. 
– Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

ɹّ   لّ ُؕ (ق)   ح  سॺّ أُ   ،ʸهنَفʛَ اتʹ
 َyاس َʣ  ُالق ُّʗوس،  ِّȁا رǻع   يʦʴǻ

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Kata sennifi niben 
;e]nat/itou : ]na-
;cmou ;epekran ;eyouab 
:  Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 

 
525 Joh 2, 6-11 
526 Ps 144 LXX [145], 2 ; 118 LXX [119], 116 
527 Ps 114 LXX [115], 18 
528 Sir 39 LXX, 41 
529 Ps 54 LXX [55], 17 ; 88 LXX [89], 16 ; 91 LXX [92], 2 ; 118 LXX [119], 55 
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 12. (S) Reiß aus unseren 
Seelen aus – alle 
Ursachen der Sünde. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

الॻʠʳّ   لّ ُؕ (ق)     ، ةأسॺاب 
مِ  أنفʴʹاانʚعها   ʥ،   ِّȁر  يǻا 

الॻʴʸح  يʳʶلّ مُ   ، ʦʴǻع 
 الʶالح. 

Lwiji niben ;nte 
;vnobi : hitou ;ebolqen 
nen'u,/ :  Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

 

 
 13. Halte ferne 530 von mir –

alle Gedanken des 
Feindes. – Mein Herr 
Jesus Christus, – mein 
guter Erlöser. 

 ،يॺعʗ عّ́ فلʯُ  ،أفؒار العʗو لّ كُ 
 ِّȁر الॻʴʸح  يǻا    ، ʦʴǻع 

 الʶالح.  يʳʶلّ مُ 

Meu;i niben ;nte pijaji 
: marououei cabol 
;mmoi : Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 14. Jede Seele preist dich – 

gemäß dem Spruch des 
Propheten 531. – Mein 
Herr Jesus Christus, – 
mein guter Erlöser. 

تُ نَ   لّ كُ  ʸʴʣة   ؕقʦلِ   ، ॺارؕ
  ، ʦʴǻع الॻʴʸح يǻا رȁِّ  ،الʹʮي

 الʶالح.  يʳʶلّ مُ 

Nifi niben ce;cmou ;erok 
: kata ;pcaji 
;mpi;prov/t/c : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

 
 15. (S) Hoch erhoben über 

alle Fürsten 532 bist du –
König der Könige 533. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

ُؕ   أنʕَ (ق)     ،رئاسة  لّ فʦق 
 َʕأن   ُy  يǻا رȁِّ   ،لʦكهʦ ملʣ ال

الॻʴʸح  يʳʶلّ مُ   ، ʦʴǻع 
 الʶالح. 

Xa;pswi gar ;nar,/ 
niben : ;nyok pe ;pouro 
;nte niourwou : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

 
 16. (S) Ehre sei dir mit 

deinem Vater – und dem 
Heiligen Geist. – Mein 
Herr Jesus Christus, – 
mein guter Erlöser. 

أبʣॻَ   ،الʗʱʸ  لʣَ   (ق)   مع 
ʦʴǻع    يǻا رȁِّ   ،سʗُ والʙوح القُ 

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Ou;wou nak nem 
Pekiwt : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 17.  Gepriesen und süß ist 

dein Name – im Munde 
der Heiligen 534. – Mein 
Herr Jesus Christus, – 
mein guter Erlöser. 

 ٌʦحل ʣʸومُ   اس َॺاهِ   يف  ،اركʦأف 
 ّʗقʣॻʴǻ،   ِّȁر ʦʴǻع    يǻا 

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Pekran holj ouoh 
;f;cmarwout : qen rwou 
;nn/;eyouab  ;ntak : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 

 
530 Mt 15, 19 ; 2.Kor 2, 11  
531 Ps 150, 5 
532 Eph 1, 21 
533 Eph 1, 21 ; Kol 2, 10 ; 2.Tim 6, 15 ; Offb 17, 14; 19, 16 
534 Ps 118 LXX [119], 103 ; 134 LXX [135], 3 
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 18.  Mein Mund lobpreist 
dich – und meine Zunge 
verherrlicht dich 535. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

 ُǻ ولʴاني   ،ॺʴʣʲّ فʸي 
 ُǻ ّɦ ʸكʗ،   ِّȁر ʦʴǻع    يǻا 

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Rwi gar na;cmou ;erok : 
ouoh palac na];wou 
nak : Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 19. (S) Ja, wahrhaftig wir 

lobpreisen dich. – Ja, 
wahrhaftig wir 
verherrlichen dich. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

حقّ   (ق)  ʤنُ نع نعॺʴʣʲ ،   ʤّ اً 
نُ حقّ  ɦّ اً  ʸكʗ،   ِّȁر ʦʴǻع    يǻا 

ʁ  يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح  الح.ال

Ce ontwc ten;cmou 
;erok : ce ontwc 
ten];wou nak : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

 
 20. (S) Niemals werden wir 

müde, – und wir hören 
nicht auf, dich zu 
preisen. – Mein Herr 
Jesus Christus, – mein 
guter Erlöser. 

أبʗاً (ق)    ʔعʯن نَ   ، لا    ؒفُّ ولا 
ʣʲॻʮʴت  ʥع،   ِّȁر ʦʴǻع    يǻا 

 .الʶالح  يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Tennaqici an `;eneh : 
tennak/n an en;cmou 
;erok : Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 21.  Alle Lobpreisungen des 

Segens, – senden wir dir 
empor. – Mein Herr 
Jesus Christus, – mein 
guter Erlöser. 

ة  لّ كُ  ʙؕʮال  ʗʻاجʸسلها  نُ   ،تʙ
ʦʴǻع    يǻا رʦ،   ِّȁق لʣॻ إلى فُ إ

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Umnologi;a niben 
;n;cmou : tenouwrp 
;mmwou ;e;pswi harok : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 22.  Dir sei die Herrlichkeit, – 

dir gebühren Ruhm und 
Dank 536. – Mein Herr 
Jesus Christus, – mein 
guter Erlöser. 

 َʣل   ُʗʱʸال،  ʙȜʵوال  ،والʙؒامة 
 ِّȁر الॻʴʸح  يǻا    ، ʦʴǻع 

 الʶالح.  يʳʶلّ مُ 

Vwk pe pi;wou nem 
pitai;o : nem 
]`eu,arictia : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

 
 23. (S) Heilig heilig bist du 

Herr, – wahrhaftig 537 
heilig bist du mein Gott. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

أنʗ َʕُّ قُ   (ق) رب  وس   ،ǻا 
قُ ʗُّ وقُ  أنʗ َʕُّ وس   يلهإ  ǻا  وس 

رǺ،   ِّȁالॻɿʲقة ʦʴǻع    يǻا 
 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

;<ouab  ;P[oic ouoh 
;,ouab : ;,ouab 
Panou] qen oumeym/i 
: Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 

 
535 Ps 50 LXX [51], 14-15 
536 Offb 4, 11 
537 Jes 6 LXX, 3 
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 24. (S) Jede Seele preist 
dich. – Jedes Knie beugt 
sich vor dir 538. – Mein 
Herr Jesus Christus, – 
mein guter Erlöser. 

تُ فْ نَ   لّ ُؕ   (ق)  ʛʣ  لّ وُؕ   ، ॺارؕ
ʦʴǻع    يǻا رȁِّ   ،كॺة تʦʰʱ لʣَ رُ 

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

"u,/ niben ce;cmou 
;erok : keli niben 
cekwlj nak :  Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

 
 25. O Name voller Ehre, – o 

Name voll des Segens. – 
Mein Herr Jesus 
Christus, – mein guter 
Erlöser. 

مʗʱاً أيُّ  الʸʸلʦء   ʤالاس  ،ها 
ةأيُّ  ʙؕب الʸʸلʦء   ʤالاس ǻا    ، ها 
 ِّȁح  يرॻʴʸع الʦʴǻ،   ُلّ مʳʶي 
 ح. ʶالال

;W piran eymeh ;n;wou : 
;w piran eymeh ;n;cmou : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 26. Nie in alle Ewigkeit 539 –  

hören wir auf, dich zu 
preisen. – Mein Herr 
Jesus Christus, – mein 
guter Erlöser. 

نَ  تʣʲॻʮʴ  ؒفُّ لا   ʥإلى   ،ع
ʗالأب  ʗا  ،  أبǻ ر ِّȁع    يʦʴǻ

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Sa `;eneh ;nte pi;eneh : 
tennak/n an en;cmou 
;erok : Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 27. (S) Dein sind der 

Lobpreis, – die Ehre und 
Ruhm 540. – Mein Herr 
Jesus Christus, – mein 
guter Erlöser. 

ة  لʣَ   (ق) ʙؕʮل او   ،الʱʸ ʗ
رȁِّ   ،لʙؒامةوا ʦʴǻع    يǻا 

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

;Fentak `;mmau ;nje 
pi;cmou : nem pi;wou 
nem pitai;o : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

 
 28. (S) Mit dem Lob preisen 

wir dich, – mit Ehre 
verehren wir dich – Mein 
Herr Jesus Christus, – 
mein guter Erlöser. 

نُ (ق)   ة  ʙؕʮالǺʣ  Ǻالॺ،   ِʗʱʸارؕ
ɦّ نُ  ʸكʗ،   ِّȁر ʦʴǻع    يǻا 

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Qen ou;cmou ten;cmou 
;erok : qen ou;wou 
ten];wou nak : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

  
 29.  Solange wir leben 

verherrlichen wir dich. –  
Solange wir leben 
preisen wir dich. – Mein 
Herr Jesus Christus, – 
mein guter Erlöser. 

دُ  نُ ما  أحॻاء  ما   ، ॺʴʣʲّ مʹا 
نُ دُ   ʥديʦجʦم ɦّ مʹا  ʸكʗ ،   اǻ
 ِّȁح  يرॻʴʸع الʦʴǻ،   ُلّ مʳʶي 

 الʶالح. 

Hoc enonq ten;cmou 
;erok : hoc ensop 
ten];wou nak : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
Pacwt/r  ;n;agayoc. 

 
 
 
 
 

 
538 Phil 2, 10 
539 Ps 29 LXX [30], 12 ; 144 LXX [145], 2 
540 Offb 5, 12-13 ; 7, 12 
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 30.  Ganz vollkommener 
Segen liegt – in deinem 
heiligen Namen. – Mein 
Herr Jesus Christus, – 
mein guter Erlöser. 

ُؕ كَ  ة  لّ ʸال  ʙؕف  ،ب  ʥيؕائ 
ʦʴǻع   يǻا رȁِّ  ،وسʗُّ اسʣʸ القُ 
 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

Jwk ;ebol ;n;cmou 
niben : ce,/ qen 
pekran ;eyouab : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 31. (S) Nimm unser Flehen 

von uns an, – die wir 
Sünder sind. – Mein 
Herr Jesus Christus, – 
mein guter Erlöser. 

 ا نʥʲُ ّ́ مِ   ،لاتʹاʦسّ تَ   اقʮلْ (ق)  
 ُr رʠ،   ِّȁاةال ʦʴǻع    يǻا 

 الʶالح. يʳʶلّ مُ  ،الॻʴʸح

{i `;nnen]ho ;ntoten : 
;anon qa nirefernobi : 
Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

 
 32. (S) Gewähre uns deinen 

wahren Frieden 541 – und 
vergib uns unsere 
Sünden. – Mein Herr 
Jesus Christus, – mein 
guter Erlöser. 

 ي،ʹا سلامʣ الॻɿʲق أعʠِ (ق)  
خʠاǻانا لʹا   ʙواغف،   ِّȁر  يǻا 

ا  يʳʶلّ مُ   ، حʸॻʴلʦʴǻع 
 الʶالح. 

}nan ;ntekhir/n/ 
;mm/i : ,a nennobi nan 
;ebol : Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pacwt/r  
;n;agayoc. 

  
 

 4.1.1. Einleitung zu 
Watos Theotokien 

 ;Eswp ansan  

 

 
 Wenn wir unsere Lieder 

singen, – lass uns voller 
Süße sagen: – „Jesus 
Christus, unser Herr. – 
Erbarme dich unserer 
Seelen“. 

ǻا   بلʘةٍ،  فلʹقُل  رتّلʹا،  ما  إذا 
اصʹع  الॻʴʸح،  ʦʴǻع  رȁّʹا 

 رحʸة مع نفʦسʹا. 

;Eswp ansaner'alin 
: marenjoc qen 
ou;hloj : je Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : ;ari 
ounai nem nen'i,/.  

 
 (S) Ehre sei dem Vater –

und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, – jetzt, 
alle Zeit – und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

للآب  ʗ ْɦ َy وحِ   ،ال ُّʙواَل  ʥِْوالاِب
لِّ أوان  ،الْقʗُُسِ  وȀِلَى   ،الآن وُؕ

 آمʥʻ.  ،دهʙ الʗهʦر

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : 
ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
 
 
 
 
 

 
541 Joh 14, 27 
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 
4.2. Theotokie vom Samstag 

4.2.1. Samstags Theotokie Teil 1 
 }ye;otoki;a ;m;p;ehoou 

;;m;pcabbaton : ;/,oc Batoc  

 

 
 1. Du Unbefleckte, Reine  – 

und Heilige in allem, – 
die uns Gott brachte, – 
getragen auf ihren 
Armen. 

العॻɽفةأيَّ  دنʴة   ʙʻالغ   ، ʯها 
 ّʗفالق  يʯالَّ   ،شئ  ؕل  يʴǻة 
 َّʗاللهق لʹا   ʕم،   ُyʲلاً مʦ  ىعل  

 ذراعʻها.

}atywleb ;ncemne : 
ouoh  ;eyouab qen hwb 
niben : y/;etac;ini nan 
;m;Vnou] : eutal/out 
;ejen nec;jvoi. 

  
 2. (S) Die ganze Schöpfung 

freut sich mit dir, – sie 
ruft und sagt: – „Gegrüßt 
seist du, du voll der 
Gnade, – der Herr ist mit 
dir“ 542. 

ُؕ (ق)    ʣِمع   ، الʳلॻقة  لّ تفʙح 
قائلة لʣِ   :صارخة  ǻا   الʴلام 

 معʣِ.  الʙبّ  ،ʯʸلʭة نعʸةمُ 

;Crasi neme ;nje 
];kt/cic t/rc : cews 
;ebol ecjw ;mmoc : je 
,ere y/eymeh ;n;hmot : 
ouoh  ;P[oic sop neme. 

  
Refrain: 
 3. Gegrüßt seist du, du voll 

der Gnade. – Gegrüßt 
seist du, die Gnade fand 
543. – Gegrüßt seist du, 
die Christus gebar 544. – 
Der Herr ist mit dir. 

مُ   لʣِ   الʴلامُ  نعʸةǻا    ، ʯʸلʭة 
مَ   لʣِ   الʴلامُ  وجʗتِ ǻا   ʥ 
مَ   لʣِ   الʴلامُ   ،نعʸة ǻ  ʥا 
 .معʣِ  الʙبُّ  ،الॻʴʸح ولʗتِ 

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ,ere y/̀;etacjem 
;hmot : ,ere y/̀;etac-
mec Pi;,rictoc : ouoh 
P[oic sop neme. 

  

 4.2.2. Samstags Theotokie Teil 2  

 
 1. (S) Wir preisen deine 

Größe selig, – o weise 
Jungfrau. – Wir grüßen 
dich, – mit Gabriel, dem 
Engel 545. 

ها ʯُ أيَّ   ،عȊॺɻ   ِʣʯʸʢُ نُ (ق)  
ʸॻȜʲال  ॻʠ ِʣع نو   ة،العʘراء 

 مع غȂʙʮال الʸلاك.  ،الʴلام

Tenermakarizin ;nte-
metnis] : ;w 
]paryenoc ;ncab/ : 
ten] ne ;mpi,ere-
ticmoc : nem Gabri/l 
piaggeloc. 

 
 
 
 

 
542 Lk 1, 28 
543 Lk 1, 30 
544 Lk 2, 7 
545 Lk 1, 28 



Die jährliche heilige Psalmodie  Samstag 4.2 Theotokie 

 126 

 2. Denn durch deine Frucht 
546 – bekam unser 
Geschlecht 547 die 
Erlösung. – Und Gott 
versöhnte uns noch 
einmal – durch 548 seine 
Güte 549. 

قِ مِ   لأنَّ   ʥ َʮ ِʣتʙʸث   أدركَ   ،ل 
وأصلʲʹا   ،جʹʴʹا  الʳلاصُ 
 َّʙم قِ مِ   ،خȎʙ أُ   ةالله   ʥ َʮ ل
 .صلاحهِ 

Je ;ebolhiten 
pekarpoc : ;a pioujai 
tahe pengenoc : ;a 
;Vnou] hotpen ;erof 
;nkecop : hiten 
tefmet;agayoc. 

 Refrain: 
 3. (S) Gegrüßt seist du, du 

voll der Gnade. – 
Gegrüßt seist du, die 
Gnade fand. – Gegrüßt 
seist du, die Christus 
gebar. – Der Herr ist mit 
dir. 

مُ   لʣِ   الʴلامُ  (ق)   ʯʸلʭة  ǻا 
 ʥ وجʗتِ ǻا مَ   لʣِ   الʴلامُ   ، نعʸة
مَ   لʣِ   الʴلامُ  ،نعʸة ولʗتِ ǻا   ʥ 

 .معʣِ  الʙبُّ  ،الॻʴʸح

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ,ere y/̀;etacjem 
;hmot : ,ere y/̀;etac-
mec Pi;,rictoc : ouoh 
P[oic sop neme. 

 

 4.2.3. Samstags Theotokie Teil 3  
 

 1. Wie ein unverderbliches  
Brautgemach – kam der 
Heilige Geist auf dich 
herab, – und die Kraft 
des Höchsten – 
überschattete dich, o 
Maria 550. 

 ِr  حالʙو   ،فʴاد  Ǻغʗ   ِʙʻرٍ ك
حَ ʗُ قُ ال  ةوقʦَّ   ،علʣॻِ   لَّ س 

 ǻا مʤȂʙ.  ،لʡ ِʣʯلّ  يلالعَ 

Hwc ma;nselet 
;nattako : ;a 
Pi;pneuma ;eyouab ;i 
;ejw : oujom ;nte 
V/et[oci : eyna-
erq/ibi ;ero Mari;a. 

  

 2. (S) Denn du hast das 
wahre Wort geboren, – 
den Sohn des Vaters 551, 
– des Ewigen in alle 
Ewigkeiten 552. – Er kam 
und erlöste uns von 
unseren Sünden 553. 

  ة، الؒلʸ  ولʗتِ   ʣِ نّ لأ (ق)  
الآا  يالॻɿʲق  ʥبب،   ʤائʗال

الأإ وخلَّ   ،بʗلى  مʥ  أتى  ʶʹا 
 خʠاǻانا. 

Je ;are;jvo ;mpi-
;al/yinoc : ;nlogoc 
;nS/ri ;nte ;Viwt : 
eym/n ;ebol sa ;eneh : 
af;i afcotten qen 
nennobi. 

Refrain: 
 3. Gegrüßt seist du, du voll 

der Gnade. – Gegrüßt 
seist du, die Gnade fand. 
– Gegrüßt seist du, die 
Christus gebar. – Der 
Herr ist mit dir. 

مُ   لʣِ   الʴلامُ  نعʸةǻا    ،ʯʸلʭة 
مَ   لʣِ   الʴلامُ  وجʗتِ ǻا   ʥ  ةʸنع  ،
،  الॻʴʸح  ʥ ولʗتِ ǻا مَ   لʣِ   الʴلامُ 
 . معʣِ  الʙبُّ 

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ,ere y/̀;etacjem 
;hmot : ,ere y/̀;etac-
mec Pi;,rictoc : ouoh 
P[oic sop neme. 

 
546 Frucht deines Leibes, damit ist Jesus gemeint 
547 Mt 1, 21 
548 Kol 1, 20 
549 Sir 36, 1 ; Bar 2, 16 
550 Lk 1, 35 
551 Mt 16, 16 ; Joh 1, 1 und 14. Diese Strophe ist identisch zur 3.Strophe, Teil 3, Mittwochs Theotokie 
552 Lk 1, 33 ; Röm 9, 5 ; Hebr 13, 8 
553 Joh 3, 17 
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 4.2.4. Samstags Theotokie Teil 4  

 
 1. (S) Du bist vom 

Geschlecht – und 
Stamme Davids 554. – Du 
gebarst uns unseren 
Erlöser, – Jesus Christus 
im Leib 555. 

جʹʛ  أنʕِ (ق)     ل وأص  ،هى 
جǻʗʴَّ   ولʗتِ   ،وددا  ،اً لʹا 
 .ʶʹا ʦʴǻع الॻʴʸحʳلّ مُ 

;Nyo gar pe pigenoc : 
nem ]nouni ;nte 
Dauid : ;aremici nan 
kata carx :  
;mPencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

  
 2. Der Eingeborene vom 

Vater – vor aller Zeit 556, 
– er entäußerte sich 
selbst und nahm von dir 
Sklavengestalt an – um 
unserer Erlösung 557 
willen. 

الآ  ʥم  ʗʻحʦلَ   ،بالʮلّ ُؕ   ق 
 ُʗرالʦذاتهُ   ،ه وأخʘ   أخلى 

 ِʣʹم  ʗʮع لأجل    ،شȜل 
 . خلاصʹا

Pimonogen/c ;ebolqen 
;Viwt : qajwou 
;nni;ewn t/rou : 
afsouwf ;ebol ;mmin 
;mmof : af[i ;noumorv/ 
;mbwk ;nq/] : eybe 
penoujai. 

  
Refrain: 
 3. (S) Gegrüßt seist du, du 

voll der Gnade. – 
Gegrüßt seist du, die 
Gnade fand. – Gegrüßt 
seist du, die Christus 
gebar. – Der Herr ist mit 
dir. 

مُ   لʣِ   الʴلامُ  (ق)   ʯʸلʭة ǻا 
مَ   لʣِ   الʴلامُ   ،نعʸة ǻ  ʥا 

ǻا   لʣِ   الʴلامُ ،نعʸة  وجʗتِ 
ولʗتِ مَ   ʥ  حॻʴʸبُّ   ،الʙال 

 ِʣمع . 

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ,ere y/̀;etacjem 
;hmot : ,ere 
y/̀;etacmec Pi;,rictoc 
: ouoh P[oic sop 
neme. 

 

 4.2.5. Samstags Theotokie Teil 5  

 
 1. Du wurdest zum zweiten 

Himmel auf Erden, – 
Gottesgebärerin 558, – 
denn von dir erschien 
uns – die Sonne 559 der 
Gerechtigkeit. 

على    ة،ثانॻاء  سʸ  صʙتِ 
والʗ  رضِ الأ   هُ لأنَّ   ،لهالإ   ةǻا 

 شʛʸ الʙʮ. ،لʹا مʹʣِ  أشʙقَ 

;Areswpi ;noumah 
;cnou] ;mve : hijen 
pikahi ;w ]macnou] : 
je afsai nan ;ebol 
;nq/] : ;nje pir/ ;nte 
]like;ocun/. 

  
 

 
554 Mt 1, 1 ; Lk 1, 27 und 69 ; Joh 7, 42 
555 Mt 1, 25 ; Lk 2, 7 
556 Joh 1, 4 ; Offb 1, 8 und 11 ; 21, 6 ; 22, 13 
557 Phil 2, 7 
558  ]macnou]  ist die koptische Übersetzung für das altgriechische Wort ye;otokoc   
559 Weish 5 LXX, 6; Mal 4 LXX, 2 
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 2. (S) Sie gebar ihn, den 
Schöpfer 560, – das Wort 
des Vaters, 561 – gemäß 
der Prophezeiung, – 
ohne Menschensamen 
562 und unverweslich. 

  Ǻغʙʻ زرعٍ   ة،ؕالʹʦʮّ   ولʗتهُ (ق)  
فʴادٍ  الʳالȖ  ،ولا   ʦوه ،  

ʸب. الآ ةوؕل 

;Are;jvof hiten 
ou;prov/ti;a : a[ne 
;jroj ;nattako : hoc 
d/miourgoc : ouoh 
;nlogoc ;nte ;Viwt. 

  
Refrain: 
 3. Gegrüßt seist du, du voll 

der Gnade. – Gegrüßt 
seist du, die Gnade fand. 
– Gegrüßt seist du, die 
Christus gebar. – Der 
Herr ist mit dir. 

مُ   لʣِ   الʴلامُ  نعʸةǻا    ، ʯʸلʭة 
مَ   لʣِ   الʴلامُ  وجʗتِ ǻا   ʥ 
مَ   لʣِ   الʴلامُ   ،نعʸة ǻ  ʥا 
 .معʣِ  الʙبُّ  ،الॻʴʸح ولʗتِ 

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ,ere y/̀;etacjem 
;hmot : ,ere y/̀;etac-
mec Pi;,rictoc : ouoh 
P[oic sop neme. 

 

 4.2.6. Samstags Theotokie Teil 6  

 
 1. (S) Das Heiligtum, – 

genannt Allerheiligstes 
563, – in dem die 
Bundeslade war, – war 
von allen Seiten mit Gold 
überzogen. 

ʗس ʗعى قُ تُ   ي، ʯالَّ   ةॺَّ الɿُ (ق)  
 ،فʻها الʯابʦت  يʯالَّ   ،اسʗقلأا

 ُy Ǻالʘهʶ ʔِفّ ال ُؕ مِ   ح   ʥ ّل 
ॻةناح. 

};ck/n/ y/;etoumou] 
;eroc : je y/;eyouab 
;nte n/;eyouab : ;ere 
]kibwtoc ;nq/tc : 
etosj ;nnoub ;ncaca 
niben. 

  
 2. In ihm waren die Tafeln – 

des Zeugnisses 564, – 
das goldene Gefäß, – in 
dem das Manna 565 
verborgen war. 

العهॻɼ،  ʗه  ȏʘالَّ   ،لʦحا 
ʮهʘال Ȋʴي،والق   ُy  ʳفى ॻɼهِ ال

 َy  .ʥّ ال

Y/ ;ere ni;plax ;nq/tc : 
;nte ]di;ay/k/ : nem 
pi;ctamnoc ;nnoub : ;ere 
pimanna h/p ;nq/tf. 

  
 3. (S) Es ist das Symbol für 

Gottes Sohn, – der kam 
und in Maria, – die 
unbefleckte Jungfrau 
herabstieg, – und von ihr 
Fleisch annahm 566. 

  ȏʘ الَّ   ،هʦ مʰال لابʥ الله (ق)  
وحلَّ  العʘراء    ي،ف  أتى   ʤȂʙم

ʴنʗال ʙʻة،غ  ɹَّ ʱمʹها.وت ʗ 

;Foi ;ntupoc ;m;Ps/ri 
;m;Vnou] : ;etaf;i 
afswpi qen Mari;a : 
]paryenoc ;natywleb 
: af[icarx ;ebol;nq/tc. 

  
 

 
560 Eph 3, 9 
561 Joh 1, 14 ; 1.Joh 5, 7 
562 Jes 7 LXX, 14 ; Mt 1, 18 , 21 und 25 ; Lk 1, 34-35 ; 2, 7 
563 Ex 25 LXX, 17; 26, 33-34 
564 Ex 31 LXX, 18; Ex 32 LXX, 15; Tafeln des Bundes = Zeugnisses 
565 Ex 16 LXX, 33 ; Hebr 9, 4 
566 Joh 6, 32-58 
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 4. Sie gebar ihn für die Welt 
– in Einheit ohne 
Trennung, – er ist der 
König der Herrlichkeit. – 
Er kam und hat uns 
erlöst 567. 

Ǻغʙʻ تّ إǺ  ،للعالʤ  هُ ولʗت ʲاد 
الʗʱʸإ  ،فʙʯاقإ  ʣمل  ʦه  ،ذ 

 ʶʹا. أتى وخلَّ 

Ac;jvof ;epikocmoc : 
qen oumetouai 
;natvwrj : alla ;nyof 
pe ;pouro ;nte ;p;wou : 
af;i ouoh afcw] ;mmon. 

  
 5. (S) Das Paradies 568 hat 

gejubelt, – als das Lamm 
zu ihm kam, – er ist das 
Wort, der Sohn des 
Vaters 569 , des Ewigen 
in alle Ewigkeiten 570. – 
Er kam und erlöste uns 
von unseren Sünden. 

الفʙدوس يʯهلّ (ق)   ل 
الؒلʱʸǺ،  ʸىء   ʥ با  ةالʸʲل 

الأ إالʗائʤ    ،بالآ   ، بʗلى 
 ُॻلّ لʳ .اناǻاʠخ ʥا مʹʶ 

Piparadicoc ;e;sl/-
lou;i : je af;i ;nje 
pihi/b : ;nlogoc ;nS/ri 
;nte ;Viwt : eym/n 
;ebol sa ;eneh : af;i 
afcotten qen nennobi. 

  
Refrain: 
 6. Gegrüßt seist du, du voll 

der Gnade. – Gegrüßt 
seist du, die Gnade fand. 
– Gegrüßt seist du, die 
Christus gebar. – Der 
Herr ist mit dir. 

مُ   لʣِ   الʴلامُ  نعʸةǻا    ، ʯʸلʭة 
مَ   لʣِ   الʴلامُ  وجʗتِ ǻا   ʥ 
مَ   لʣِ   الʴلامُ   ،نعʸة ǻ  ʥا 
 .معʣِ  الʙبُّ  ،الॻʴʸح ولʗتِ 

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ,ere y/̀;etacjem 
;hmot : ,ere y/̀;etac-
mec Pi;,rictoc : ouoh 
P[oic sop neme. 

 

 4.2.7. Samstags Theotokie Teil 7  

 
 1. (S) Mutter Gottes 571, des 

wahren 572 Königs, wirst 
du genannt, – du bist 
Jungfrau geblieben, – 
nachdem du ihn geboren 
hast – in wunderbarem 
Geheimnis. 

الʸلʣ    ،الله   مّ أُ عʕِʻ  دُ (ق)  
ولʗتهِ   ي،الॻɿʲق ما   ʗعȁو ،  

Ǻقʻ ِʕ .ʔʻʱع ʙأمǺ راءʘع 

Aumou] ;ero je ;ymau 
;m;Vnou] : piouro 
;mm/i menenca ;yremacf 
: ;are;ohi ;ereoi 
;mparyenoc : qen 
ouhwb ;mparadoxon. 

  
 
 
 
 

 
567 Joh 3, 17 
568 1.Petr 3, 19 
569 Mt 16, 16 ; Joh 1, 14 
570 Hebr 13, 8 
571 Lk 1, 35 und 43 
572 Dan 2, 47; Offb 19, 16 
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 2. Emmanuel, den du 
geboren hast 573, – 
bewahrte dich darum 
unverderblich, – und  
deine Jungfräulichkeit – 
blieb versiegelt. 

الّ انُ yَّ عِ  هʦ ولʗتِ   ،ʦʘȏئʻل  ه 
 ِʣʢادٍ   ،حفʴف ʙʻغǺ،   ِʣʯʻلʦʯȁو  
 . ةمʦʯʳم

Emmanou/l v/;etare-
;jvof : eybe vai 
af;areh ;ero : ;ereoi 
;nattako : ectob ;nje 
teparyeni;a. 

  
Refrain: 
 3. (S) Gegrüßt seist du, du 

voll der Gnade. – 
Gegrüßt seist du, die 
Gnade fand. – Gegrüßt 
seist du, die Christus 
gebar. – Der Herr ist mit 
dir. 

مُ   لʣِ   الʴلامُ  (ق)   ʯʸلʭة  ǻا 
 ʥ وجʗتِ ǻا مَ   لʣِ   الʴلامُ   ، نعʸة
مَ   لʣِ   الʴلامُ ،  نعʸة ولʗتِ ǻا   ʥ 

 .معʣِ  الʙبُّ ، الॻʴʸح

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ,ere y/̀;etacjem 
;hmot : ,ere y/̀;etac-
mec Pi;,rictoc : ouoh 
P[oic sop neme. 

 

 4.2.8. Samstags Theotokie Teil 8  

 
 1. Du wurdest verglichen – 

mit der Leiter, die Jakob 
sah, – deren Spitze bis 
zum Himmel reichte – 
und der Herr, der 
Furchterregende, stand 
auf ihr 574. 

رآه   ȏʘالَّ   ،Ǻʤالʴلّ   هʮ ِʕّ شُ 
الʴإ  اً ʙتفعمُ   ،ǻعقʦب   ،ءاy لى 
rُ  والʙبّ  ʸهِ الॻف علʦ. 

;Aretenywn] ;e]mouki 
: y/;eta Iakwb nau 
;eroc : ec[oci sa ;e;hr/i 
;e;tve : ;ere  ;P[oic 
hijwc qen ouho]. 

  
 2. (S) Gegrüßt seist du von 

uns, – die den 
Unbegrenzten – in ihrem 
jungfräulichen Leib 575 
getragen hat,– der ganz 
und gar versiegelt blieb. 

مʥإسلامʹا  (ق)   لʕ قʮِ   ،لى 
 ُy ال  ʙʻغ Ȏʦʲ،  ها   يفʹʠǺ
ؕل   ،وʦʯȁلʯʻها  ʥم مʦʯʳمة 

 ناحॻة.

<ere ne ;ebolhitoten 
: ;w y/;etacswp ;eroc 
;mpi;a,writoc : qen 
tecm/tra ;mpar-
yenik/: ouoh ecsotem 
;ncaca niben. 

  
 3. Du wurdest für uns  

Fürsprecherin – vor Gott, 
unserem Erlöser 576, – 
der von dir Fleisch 
annahm 577 – zu unserer 
Erlösung 578. 

شॻɽع  صʙتِ  الله    ة،لʹا  أمام 
ʘȏ   ّɹالَّ   ،ʶʹاʳلّ مُ  ʱت ِʣʹم  ʗ ،  
 جل خلاصʹا. لأ

;Areswpi nan 
;nou;proctat/c : nah-
ren ;Vnou] penrefcw] 
: v/;etaf[icarx 
;ebol;nq/] eybe 
penoujai. 

 
573 Jes 7, 14 ; 1, 23 
574 Gen 28, 12 
575 Papst Kyrillus I. und Johannes Chrysostomos 
576 Joh 2, 2-5 
577 Lk 1, 35 ; 2, 6-7 
578 Mt 1, 21 
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Refrain: 
 4. (S) Gegrüßt seist du, du 

voll der Gnade. – 
Gegrüßt seist du, die 
Gnade fand. – Gegrüßt 
seist du, die Christus 
gebar. – Der Herr ist mit 
dir. 

مُ   لʣِ   الʴلامُ  (ق)   ʯʸلʭة  ǻا 
 ʥ وجʗتِ ǻا مَ   لʣِ   الʴلامُ   ، نعʸة
مَ   لʣِ   الʴلامُ ،نعʸة ولʗتِ ǻا   ʥ 

 .معʣِ  الʙبُّ ، الॻʴʸح

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ,ere y/̀;etacjem 
;hmot : ,ere y/̀;etac-
mec Pi;,rictoc : ouoh 
P[oic sop neme. 

 

 4.2.9. Samstags Theotokie Teil 9  

 
 1. Aus dir kam der Herr 

hervor, – o Gesegnete 
und Vollkommene 579, – 
damit er die Welt erlöst 
580, die er erschuf, – nach 
seiner großen 
Barmherzigkeit 581. 

 ّʦبُّ هʙال مʹʣِ   ذا  ها ʯُ يَّ أ  ،خʙج 
 ُy ʳ  ʝلّ لॻُ   ،الؒاملة  ةॺارؕال

 َʤالَّ   العالʘȏ  خلقه،   ʔʴح
 ʙʰرأفاته.  ةك 

H/ppe ic  ;P[oic af;i 
;ebol;nq/] : ;w 
y/et;cmamat etj/k 
;ebol : ;enohem ;mpi-
kocmoc ;etafyami;of : 
eybe nefmetsenh/t 
etos. 

  
 2. (S) Wir preisen und 

verherrlichen ihn – und 
erhöhen ihn mehr und 
mehr 582, – als Gütiger 
und Menschenliebender. 
– Erbarme dich unser 
nach deinem großen 
Erbarmen. 

ɦِّ ونُ   ʲهُ ॺʴّ نُ (ق)   ʸ ُهʗ،   ُهُ ونʗȂʚ  
 ،للʔʲ  ʙʵॺٍّ ومُ   ʶؕالحٍ   ،اً لʦَّ عُ 

.ʣʯʸرح ʤॻʢا ؕعʹʸارح 

Tenhwc ;erof 
ten];wou naf : 
tenerhou;o [ici ;mmof : 
hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 

  
Refrain: 
 3. Gegrüßt seist du, du voll 

der Gnade. – Gegrüßt 
seist du, die Gnade fand. 
– Gegrüßt seist du, die 
Christus gebar. – Der 
Herr ist mit dir. 

مُ   لʣِ   الʴلامُ  نعʸةǻا    ، ʯʸلʭة 
مَ   لʣِ   الʴلامُ  وجʗتِ ǻا   ʥ 
مَ   لʣِ   الʴلامُ   ،نعʸة ǻ  ʥا 
 .معʣِ  الʙبُّ  ،الॻʴʸح ولʗتِ 

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ,ere y/̀;etacjem 
;hmot : ,ere y/̀;etac-
mec Pi;,rictoc : ouoh 
P[oic sop neme. 

 
 
 
 
 

 
579 Hld 5 LXX, 2 
580 Joh 3, 17 
581 Ps 50 LXX [51], 1 ; Mi 7 LXX, 18 ; Joel 2 LXX, 13 
582 Ps 21 LXX [22], 23 
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 

4.3. Das Lobsch im Ton 
Watos folgt Theotokie 
vom Samstag 

4.3.1 Erste Scherat 583 

 Pilwbs Batoc  

 

 
 1. Gegrüßt seist du, du voll 

der Gnade 584, – die 
unbefleckte Jungfrau, – 
du auserwähltes Gefäß – 
für den ganzen Erdkreis. 

مُ   الʴلامُ  ǻا   ʣِةلʸنع   ، ʯʸلʭة 
الʗنʴة  ʙʻغ ناء الإ   ، العʘراء 

 ُy  الʦȜʴʸنة.  لّ لُؒ  ،ʯʳارال

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ]paryenoc ;nat-
ywleb : pikumillion 
etcwtp : ;nte 
]oikoumen/ t/rc. 

 
 2. (S) Unlöschbare Lampe, 

– Stolz der 
Jungfräulichkeit, – 
unzerstörbarer Tempel – 
und der Stab des 
Glaubens. 

yُ (ق)   ال  ʙʻغ  ،ʠفأالॺʶʸاح 
الʦʯʮلॻة  ʙʳف،    ʙʻغ الهȜॻل 

 ُy  وقʔʻʷ الإʸǻان. ،ʹقʞال

Pilampac ;nat[eno : 
;psousou ;nte 
]paryeni;a : piervei 
;natbwl ;ebol : ouoh 
pi;sbwt ;nte pinah].  

  
 3. Bitte für uns, du, die ihn 

geboren hat, – unseren 
guten 585 Erlöser, – der 
diese Mühen 586 von uns 
wegnimmt – und seinen 
Frieden 587 in uns festigt. 

ʶʹا ʳلّ مُ   ، هِ ʗتِ ولَ   ʘȏالَّ   يإسأل
ʶعّ́   ،الـحال يʙفع  هʘهِ أن    ا 
 .ر لʹا سلامهقʙّ وȂُ  ،تعابالأ 

Ma]ho ;mv/;etaremacf 
: Pencwt/r ;n;agayoc : 
;ntef;wli ;nnaiqici 
;ebolharon : ;ntef-
cemni nan ;ntefhir/n/. 

 
 4. (S) Gegrüßt seist du, du 

voll der Gnade 588, – 
reiner Leuchter, – die 
das Licht 589 trägt – das 
Feuer der Göttlichkeit. 

yُ   الʴلامُ (ق)   نعʸةلل   ، ʯʸلʭة 
 ّॻɿʹال حاملة   ،ةالʸʹارة 

 نار اللاهʦت. ،الॺʶʸاح

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ]lu,ni;a ;nkayaroc : 
y/;etacfai qa 
pilampac : pi;,rwm 
;nte ]meynou]. 

  
 
 
 
 
 
 

 
583 Pater Muyser weist darauf hin, dass dieses Lobsch ein Teil der Eröffnungspredigt von Papst Kyrillus I. im 
Weltkonzil von Ephesus ist. Muyser, Maria Heerljkleid in Egypten. Eax Studie. Die koptische Maria – Literatur, 
vol. 1. Louvian, 1935 
584 Lk 1, 28 
585 1.Tim 1, 1 ; 2.Tim 1, 10 ; Tit 1, 4 ; 4, 13 
586 Joh 16, 33 ; Röm 8, 35 ; Offb 2, 10 
587 Joh 14, 27 
588 Lk 1, 28 
589 Ex 27 LXX, 20, wörtlich: Lampe 
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 5. Gegrüßt seist du, du bist 
die Hoffnung – auf die 
Rettung des ganzen 
Erdkreises 590. – Denn 
durch dich sind wir – von 
Evas 591 Fluch erlöst. 

خلاص  الʴلامُ   لّ ُؕ   ،لʙجاء 
أجلʣِ   ،الʦȜʴʸنة  ʥم   ،لأنʹا 

 اء. ʯقʹا مʥ لعʹة حʦّ عُ 

<ere ]helpic ;noujai 
: ;nte ]oikoumen/ 
t/rc : eyb/] gar 
anerremhe : ;ebolha 
picahou;i ;nte Eu;a. 

  
 6. (S) Durch dich auch 

wurden wir Wohnort – 
des Heiligen Geistes, – 
der auf dich herabkam – 
und dich heiligte 592. 

صʙنا   ،أʷǻاً   ومʥ أجلʣِ (ق)  
القُ   ،مȜʴʹاً  الَّ ʗُ للʙوح    ʘ ،ȏ س 

 سʣِ. علʣِॻ وقʗّ  حلَّ 

Eyb/] on anerma-
;nswpi : ;mPi;pneuma 
;eyouab : vai ;etaf;i 
;e;hr/i ;ejw : 
afer;agi;azin ;mmo.  

 
 7. Gegrüßt seist du, die 

Gabriel grüßte – und 
sprach: – „Gegrüßt seist 
du, du voll der Gnade, – 
der Herr ist mit dir“. 

غȂʙʮال   ، أقʙأها  يللʯ  الʴلامُ 
قائلاً  ǻا   الʴلامُ   :الʴلام   ʣِل

 معʣِ.  الʙبُ  ،ʯʸلʭة نعʸةمُ 

<ere y/;eta Gabri/l 
: er,eretizin ;mmoc : 
je ,ere y/eymeh 
;n;hmot : ouoh  ;P[oic 
sop neme. 

 
 8. (S) Denn die Freude des 

Vaters – war in deiner 
Empfängnis, – und die 
Erscheinung des Sohnes 
– kam aus deinem Leib 
593. 

الآبمʙʴّ   لأنّ   (ق) ؕانʕ   ،ة 
الا   ،حʮلʣِ   يف   ، بʥوʡهʦر 

 أحʵائʣِ. يكان ف

;A ;p]ma] gar ;m;Viwt 
: swpi qen pejin-
erboki : ;a ;tparouci;a 
;mPis/ri : swpi ;n;hr/i 
qen tem/tra.  

 
 9. Und der Heilige Geist – 

erfüllte dich ganz und 
gar, – deine Seele und 
deinen Leib, – o Maria, 
Mutter Gottes.  

القُ  ملأʗُ والʙوح    لّ ُؕ   ، س 
 ِʣʹضع مʦكِ   ،مʗʴوج ʣِʴنف ،  

Ȃʙا مǻ ُأ ʤ ّالله.  م 

;A Pi;pneuma  ;eyouab : 
moh ;mmai niben ;nte : 
te'u,/ nem pecwma : 
;w Mari;a ;ymau 
;m;Vnou]. 

 
 10. (S) Deshalb feiern wir – 

auch ein geistiges – und 
prophetisches Fest, – mit 
dem König David rufen 
wir:  

نُ (ق)   هʘا   نʗ،   ُʥʲعّ̒ لأجل 
روح ـّ̒ عʗʻاً  اً ونȂʦʮّ   ،اً أʷǻاً 

الʸلʣ    ،معاً  مع   ʥʻصارخ
 داود. 

Eybe vai tenersai 
hwn : qen ousai 
;m;pneumatikon : ouoh 
;m;prov/tikon eucop : 
enws ;ebol nem ;pouro 
Dauid.  

 
 
 
 

 
590 Lk 1, 46 ; Mt 1, 21 ; Eph 1, 1, 5-14 
591 Gen 3 LXX, 16; Hebr 2, 15 ; Offb 22, 3 
592 1.Kor 3, 16 ; Lk 1, 35 
593 Lk 1, 30; 1.Tim 3, 16 
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 11. Erhebe dich, o Herr, zu 
deinem Rastplatz, – du 
und die Bundeslade 594, 
– deines heiligen Ortes, 
– die du bist: o Maria. 

إلى راحʣʯ   ،رب  قائلʥʻ: قǻ ʤا 
 َʕأن،  ʣسʗق   ʘ ȏالَّ   ،وتابʦت 

 .ʤȂʙا مǻ ʕِأن ʦه 

Je twnk  ;P[oic 
;epek;mton : ;nyok nem 
]kibwtoc : ;nte pima-| 
;eyouab ;ntak : ;ete 
;nyo te ;w Mari;a. 

  
 12. (S) Wir bitten dich 595, 

gedenke unser, – du 
treue Fürsprecherin, – 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus 596, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt 597. 

أذȂʙؕʹا(ق)    ʣِألʴأيَّ   ،ن ُʯ ها
الأمʻʹة رȁَّ   ،الॻɽʵعة  ʹا أمام 
الॻʴʸح لʹا   ، ʦʴǻع   ʙغفॻل

 خʠاǻانا. 

Ten]ho ;aripenmeu;i : 
;w ];proctat/c ;eten-
hot : nahren Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
594 Ps 131 LXX [132], 8 
595 Die letzten zwei Strophen wiederholen sich am Ende der Watos Lobschen und Marien-Doxologien. 
596 Joh 2, 3-5 
597 Siehe die Freitags Theotokie, Teil 6, Strophe 2 
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 4.3.2 Zweite Scherat  Pilwbs Batoc  
 

  
 1. Gegrüßt seist du, du voll 

der Gnade 598, – die 
unbefleckte Jungfrau, – 
das Heiligtum, das nicht 
von Händen geschaffen 
wurde, – ist der Schatz 
der Gerechtigkeit. 

 ُy لل نعʸةالʴلام    ، ʯʸلʭة 
الʗنʴة  ʙʻغ ة ॺّ الɿُ   ،العʘراء 

ؕʹǺ ȏ   ʚالأيʗ  ،غʙʻ الʦʹʶʸعة
.ʙʮال 

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: ]paryenoc 
;natywleb : ];ck/n/ 
;naymounk ;njij : 
pi;aho ;nte ]meym/i. 

  
 2. (S) Gegrüßt seist du, 

schöne Taube, – die uns 
den Frieden – Gottes 
verkündet, – der zu den 
Menschen kam. 

للʸʲامة (ق)   الʴلام 
ɻّ   يʯالَّ   ،الʴʲʹة Ǻتʹاʙ،    لامʴǺ

 صار للʘȏ .ʙʵॺالَّ  ،الله

<ere ][rompi eynecwc 
: y/;etachisennoufi 
nan : ;n]hir/n/ ;nte 
;Vnou] : y/;etacswpi 
sa nirwmi.  

 
 3. Gegrüßt seist du, Mutter 

des Menschgewordenen 
599 – aus eigenem Willen, 
– durch die Freude des 
Vaters – und durch den 
Heiligen Geist. 

لأُ  yُ   مّ الʴلام    Ǻإرادتهِ   ،ʯʛأنّ ال
أبॻهِ ومʙʴّ   ،وحʗهِ  والʙوح   ،ة 

 س.ʗُ القُ 

<ere ;ymau ;mv/-
;etaferrwmi : qen 
pefouws ;mmin ;mmof : 
nem ;p]ma] ;mPefiwt : 
nem Pi|;pneuma 
;eyouab.  

  
 4. (S) Gegrüßt sei das 

goldene Gefäß, – das 
das Manna 600 verbarg. – 
und der Stab aus 
Mandelholz, – mit dem 
Mose den Felsen 601 
schlug. 

الʘهʮ (ق)    Ȋʴللق  ي،الʴلام 
 ُy ʥَyال ال ॻɼه  وعʶا   ،ʳفى 

اللʦز   ʔʵʳال،ȏ   َّالʯب   يʙض
 بها مʦسى الʙʳʶة.

<ere pi;ctamnoc 
;nnoub : ;ere pimanna 
h/p ;nq/tf : nem 
pi;sbwt ;nse 
;mpeukinwn : ;eta 
Mw;uc/c mes ]petra 
;nq/tf. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
598 Lk 1, 28 
599 Mt 1, 18 
600 Ex 16 LXX, 33 ; Hebr 9, 4 ; Joh 6, 51 und 58 
601 Ex 17 LXX, 5-6 
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 5. „Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade“ 602, – 
Geistiger Tisch, – der 
das Leben spendet – für 
jeden, der von ihm isst 
603. 

 ُy لل نعʸةالʴلام    ، ʯʸلʭة 
 ّॻوحʙال  يعʠتُ   يʯالَّ   ،ةالʸائʗة 

 ل مʹها.ǻ ʥأكُ مَ  لّ لُؒ  ،الॻʲاة

<ere ke,aritwmen/ : 
;w ];trapeza 
;m;pneumatik/ : et] 
;m;pwnq ;nouon niben : 
eynaouwm ;ebol;nq/tc. 

  
 6. (S) Gegrüßt sei das 

unverdorbene Gefäß, – 
das der Göttlichkeit 
gehört, – das die Heilung 
für jeden bringt, – der 
davon trinkt 604. 

للإ (ق)   غʙʻ  الʴلام  ناء 
ʗالَّ   ،الفاسʘȏ  تʦللاه، 

 ُy ʥ  مَ   لّ لُؒ   ،الʵفاء  يعʠال
 . ʙʵǻب مʹهُ 

<ere pikumillion : 
;navyarton ;nte 
]meynou] : etervaqri 
;nouon niben : eynacw 
;ebol;nq/tf. 

  
 7. Mit Sehnsucht begann 

ich – die Orgel meiner 
Zunge zu bewegen und 
auszusprechen – den 
Ruhm dieser Jungfrau – 
und ihren Lobgesang. 

Ǻاشॻʯاق أرغʙʲ  ʥّ مُ   ،أبʗأ  كاً 
  هʘهِ   ة،ث ʙȜǺاموأتʗʲّ   ي،لʴان

 .العـʘراء ومʗائʲها معاً 

Ainaerh/tc qen 
ou[i;sswou : ;ntakim 
;m;porganon ;mpalac : 
;ntajw ;m;ptai;o ;nte 
taiparyenoc : nem 
neccuggwmion eucop 

 
 8. (S) Denn sie ist unser 

Stolz, – unsere Hoffnung 
und Stärke – bei der 
Erscheinung unseres 
Gottes – und unseres 
Herrn Jesus Christus 605. 

فــʙʳنـــالأنّ (ق)    ،هــا 
وثॺاتʹـــا  يف  ،ورجـاؤنـــا 

إلهʹـا ʦʴǻع  رʡ،   ّȁهــʦر  ʹا 
 .الॻʴʸح

Je ;nyoc gar pe 
pensousou : nem ten-
helpic nem pentajro 
: qen ;tparouci;a 
;mPennou] : Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
602 Lk 1, 28 
603 Joh 6, 48-51 
604 Mal 4 LXX, 2 ; Lk 1, 89 
605 Lk 1, 46 ; Mt 1, 21 ; Eph 1, 5-14 
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 9. Wir erhöhen dich mit 
Würde, – mit Elisabeth, 
deiner Base, und 
sprechen: – „Gesegnet 
bist du mehr als alle 
anderen Frauen – und 
gesegnet ist die Frucht 
deines Leibes“ 606. 

Ǻاسʲʯقاقعʢّ نُ   ʣِـʸ ،    مع
  :ʥʻقائل  ʣِʯʮʻʴن ألʶॻاǺات 

فمُ   ʕِأن ة    ،الʹʴاء  يॺارؕ
 .ʣِʹʠǺ ةʙʸة هى ث  ومॺارؕ

Ten[ici ;mmo qen 
ouem;psa : nem 
;Elicabet tecuggen/c 
: je te;cmarwout ;nyo 
qen nihi;omi : 
;f;cmarwout ;nje 
;poutah ;nte teneji. 

  
 10. (S) Wir rühmen dich – 

mit dem Engel Gabriel 
und sagen: – „Gegrüßt 
seist du, du voll der 
Gnade, – der Herr ist mit 
dir“ 607. 

الʴلامنُ   (ق)  ʣِॻʠمع    ،ع
ʥʻقائل غȂʙʮال    : الʸلاك 

مُ   الʴلامُ  ǻا   ʣِةلʸنع   ، ʯʸلʭة 
 معʣِ. الʙبّ 

Ten] ne ;mpi,ere-
ticmoc : nem Gabri/l 
piaggeloc : je ,ere 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 

 
 11. Gegrüßt seist du! 

Jungfrau, – die wahre 
Königin in Wahrheit. – 
Gegrüßt seist du! Stolz 
unseres Geschlechts, – 
du hast uns den 
Emmanuel geboren. 

 ِʣل العʘراءʯُ أيَّ   الʴلام    ، ها 
 ّॻɿॻɿʲال الʲقّ الʸلؒة    ، ةانॻّ ة 

جʹʴʹا  ʙʳلف ولʗتِ   ،الʴلام 
 ʦئʻل.نُ اyَّ لʹا عِ 

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ]ourw ;mm/i ;n;al/-
yin/ : ,ere ;psousou 
;nte pengenoc : 
;are;jvo nan 
;nEmmanou/l. 

 
 12. (S) Wir bitten dich 608, 

gedenke unser, – du 
treue Fürsprecherin, – 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus 609, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt 610. 

أذȂʙؕʹا(ق)    ʣِألʴأيَّ   ،ن ُʯ ها
الأمʻʹة رȁَّ   ،الॻɽʵعة  ʹا أمام 
الॻʴʸح لʹا   ، ʦʴǻع   ʙغفॻل

 . خʠاǻانا

Ten]ho ;aripenmeu;i : 
;w ];proctat/c ;eten-
hot : nahren Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
606 Lk 1, 42 
607 Lk 1, 28 
608 Die letzten zwei Strophen wiederholen sich am Ende der Watos Lobschen und Marien-Doxologien. 
609 Joh 2, 3-5 
610 Siehe die Freitags Theotokie, Teil 6, Strophe 2 
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 
4.4 Abschluss Watos 

Theotokien 611 
 Tqa;e ;nniye;otoki;a 

;mBatoc  

 

 
 1. O unser Herr, Jesus 

Christus, – du nimmst 
hinweg die Sünde der 
Welt 612, – zähle uns 
auch zu deinen Schafen, 
– die zu deiner Rechten 
613 sind. 

 ّȁا رǻحॻʴʸع الʦʴǻ حامل   ، ʹا
 ّॻʠخʤالعال مع  ا  ،ة  حʮʴʹا 

ʣافʙالَّ  ،خ َʥيʘ .ʣʹʻʸǻ ʥع   

`;W Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : v/et;wli 
;m;vnobi ;mpikocmoc : 
opten hwn nem 
nekhi/b : nai 
etcaou;inam ;mmok. 

  
 2. (S) Wenn du in deiner 

zweiten, – furcht-
erregenden Erscheinung 
kommst, – lass uns nicht 
in Zittern hören: – „Ich 
kenne euch nicht“ 614. 

 ،الʰاني  ʡهʦرك  عʹʗ(ق)  
نʸʴع لا    بʙعʗةٍ   ،الʦʳʸف 

 أعʙفʤؒ. لʕʴُ  ،انʹي

Aksan;i qen 
tekmah;cnou] : 
;mparouci;a etoi ;nho] : 
;mpen;yrencwtem qen 
ou;cyerter : je 
]cwoun ;mmwten an. 

  
 3. Sondern lass uns würdig 

sein, – die mit Freude 
erfüllte Stimme – deiner 
Barmherzigkeit zu hören, 
– wobei sie ruft und 
spricht: 

مʲʯʴُقʥʻّ،بل   ʸʴاع  ل  نʦؒن 
الʦʹʲن،صʦت  ʣ   ُy ʯʸلئ ال
 :قائلاً   ʙʶǻخُ ،ً فʙحا

Alla marener;pem-
;psa ;ncwtem : ;e];cm/ 
eymeh ;nrasi : ;nte 
nekmetsana;hy/f : 
ecws ;ebol ecjw 
;mmoc. 

  
 4. (S) „Kommt zu mir, – ihr, 

Gesegneten meines 
Vaters, – und erbt das 
ewige Leben 615 – in 
Ewigkeit“. 

مُ   ىّ،لإتعالʦا  (ق)    يॺارǻؕا 
 ىلإالʗائʸة    ،الॻʲاة  ارثʦ   ،بيأ

 بʗ.الأ

Je ;amwini haroi : 
n/;et;cmarwout ;nte 
Paiwt : ;ari;kl/rono-
min ;mpiwnq : eym/n 
;ebol sa ;eneh. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
611 Dieser Abschluss wird nach der Lesung von Difnar gesungen 
612 Joh 1, 29 
613 Mt 25, 33 
614 Mt 7, 33 ; Lk 13, 25-27 
615 Mt  25, 43; Röm 8, 17 
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 5. Die Märtyrer werden 
kommen, – ihre Qualen 
tragend; – die Gerechten 
werden kommen, – ihre 
Tugend 616 tragend. 

 ُɻ ال حاملʥʻ   ،هʗاءǻأتي 
ʘاعǺاتʤه،   ّʗʶال  ،ǻقʦن وȂأتي 

ʤائلهʷف ʥʻحامل . 

Cena;i ;nje nimarturoc 
: eufai qa noubacanoc 
: cena;i ;nje nidikeoc : 
eufai qa noupol/tia. 

  
 6. (S) Der Sohn Gottes 

kommt in seiner 
Herrlichkeit – und der 
seines Vaters, – und wird 
jedem Einzelnen nach 
seinen Taten vergelten, – 
die er getan hat 617. 

 في مʗʱهِ   ،بʥ هللاǻأتي  (ق)  
 ِʗʱه  ومॻأب،   ُȂاز وʱ ȏ   ُؕ ّل 
 ٍʗالهِ  ،واحʸي عالَّ  ؕأعʯلʸ.ها 

;Fna;i ;nje ;Ps/ri 
;m;Vnou] : qen pef;wou 
nem va Pefiwt : ;fna] 
;mpiouai piouai : kata 
nef;hb/ou;i ;etafaitou. 

  
 7. Christus ist das Wort des 

Vaters 618, – der 
eingeborene Gott 619, – 
gib uns deinen Frieden, – 
der voller Freude ist 620. 

الآبيُّ أ ؕلʸة  الॻʴʸح   ،ها 
  ، ʹا سلامʣعʠِ أ  ،له الʦحʗʻالإ 

 .اً فʙح الʸʸلʦءُ 

Pi;,rictoc pilogoc 
;nte ;Viwt : 
pimonogen/c ;nnou] : 
ek;e] nan ;ntekhir/n/ 
: yai eymeh ;nrasi 
niben. 

  
 8. (S) Wie du ihn damals  – 

deinen heiligen Aposteln 
gegeben hast. – Sag zu 
uns, wie zu ihnen: – 
„Meinen Frieden gebe 
ich euch“ 621. 

أعʯʻʠهُ (ق)   لʙسلʸؕ،   ʣا 
 ينّ إ  ،ل لʹا مʰلهʤقُ   ،ʗʥʻʴǻّ الق
 سلامي.  عʤȜॻʠأُ 

Kata ;vr/] ;etakt/ic 
: ;nnek;agioc ;n;apoc-
toloc : ek;ejoc nan 
;mpour/] : je 
tahir/n/ ]]  ;mmoc 
nwten. 

  
 9. Meinen Frieden, den ich 

– von meinem Vater 
nahm, – ich lasse ihn 
euch – von jetzt an bis in 
die Ewigkeit. 

الَّ أسلامي   ʥ  مِ   خʘتهُ أ  ʘ،ȏنا 
هُ أأنا    ،بيأ ʙؕت  ʤȜمِ   ،مع  ʥ

 الأبʗ.  ىالآن وȀل

Tahir/n/ ;anok : 
y/;etai[itc hiten 
Paiwt : ;anok ],w 
;mmoc nemwten : icjen 
]nou nem sa ;eneh. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
616 1.Tim 6, 2 ; 2.Tim 4, 7 ; Offb 6, 9-10 
617 Mt  16, 37 ; 25, 31 
618 Joh 1, 14 
619 Joh 1, 18 ; 3, 18 ; Jdt 1 LXX, 25 
620 Joh 16, 22 ; 20, 19-21 
621 Joh 14, 27 
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 10. (S) O Engel dieses 
Tages 622, – der in die 
Höhe mit diesem Gesang 
hinaufsteigt, – gedenke 
unser vor dem Herrn, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt 623. 

(هʘه    هʘا الʦʻمǻا ملاك  (ق)  
العلʦ   ىلإالʠائʙ    ،اللʻلة)
  لʙ Ȏʗنا  ذُؕ اُ   ،الʲॺʴʯة  بهʘهِ 
 لʹا خʠاǻانا. لॻغفʙ ،الʙب

Piaggeloc ;nte 
pai;ehoou : eth/l 
;e;p[ici nem paihumnoc : 
;aripenmeu;i qa;th/ 
;m;P[oic : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 11. Heile die Kranken 624  – 

und schenke den 
Entschlafenen die selige 
Ruhe 625, – unsere 
Brüder, die in jeder 
Bedrängnis sind, – hilf 
ihnen, mein Herr, und 
uns 626. 

رقʗوا   ʘيʥَ الّ   ،اشفهʤ  ىالʙʸض
الّ   ،ʲʤهُ نॻّ   ربّ   ǻا   ʘيʥَ واخʦتʹا 

 ُؕ أعّ́ رǻ   ّȁا  ،ةشʗّ   لّ في  ا ي 
 ʤ.اهُ Ȁ ّǻو 

N/;etswni matal-
[wou : n/;etauenkot 
;P[oic ma;mton nwou : 
nen;cn/ou et,/ qen 
hojhej niben : Pa[oic 
;aribo;/yin ;eron 
nemwou. 

  
 12. (S) Gott 627 möge uns 

segnen. – Wir preisen 
seinen heiligen 628 
Namen. – Zu jeder Zeit 
sei sein Lobpreis – 
andauernd in unserem 
Mund 629. 

اللهيُ (ق)   ʹا  ولʹॺارك   ،ॺارؕ
 َyالقُ   هُ اس ُّʗوس ،   ُؕ حʥʻ   لّ في 

 فʦاهʹا.أدائʸة في  ،تʯʲॺʴهُ 

Ef;e;cmou ;eron ;nje 
;Vnou] : tenna;cmou 
;epefran  ;eyouab 
: ;nc/ou niben ;ere 
pef;cmou : naswpi 
efm/n ;ebol qen rwn.  

  
 13. Gepriesen sei der Vater 

– und der Sohn und der 
Heilige Geist, – die 
vollkommene 
Dreifaltigkeit. – Wir beten 
sie an und verherrlichen 
sie. 

والابʥمُ  الآب  والʙوح   ، ॺارك 
الؒامل  ،سʗُ القُ   ،الʰالʦث 

ɦّ ونُ  نʗʱʴ لهُ  ʸ ُهʗ . 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: ];Triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 
 Einleitung zum Glaubensbekenntnis Seite 112 
 Glaubensbekenntnis Seite 113 

 Abschluss von Tasbeha „ ;Vnou] nai nan“ Seite 116 
 
 
 

 
622 Am Abend wird: diese Nacht gesugen: paiejwrh 
623 Diese Strophe wird auch am Ende vom Gottesdienst gesungen, Siehe auch: Ri 13 LXX, 20 ; Offb 8, 4 
624 Mt 4, 24 ; Mk 6, 5 ; Lk 4, 40 ;  
625 Lk 16, 22 ; Offb 14, 13 
626 Ps 45 LXX [46], 1 ; Mt 15, 25 
627 Ps 66 LXX [67], 1 
628 Ps 95 LXX [96], 2 ; Lk 24, 53 ; Hebr 13, 15 
629 Sir 29 LXX, 41 ; Dan 13 LXX, 17 ; 14, 10 
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 5. Morgenweihrauchopfer  
 

 5.1 Einleitung  Amwini marenouwst  
 

 
 Kommt, lasst uns anbeten 

630! Kommt, lasst uns bitten 
Christus unseren Gott.  
 
Kommt, lasst uns anbeten! 
Kommt, lasst uns bitten 
Christus unseren König.  
 
Kommt, lasst uns anbeten! 
Kommt, lasst uns bitten 
Christus unseren Erlöser. 

نʴأل   ʤّ لُ هَ   ،نʤ  ʗʱʴّ لُ هَ 
  الॻʴʸح إلهʹا. 

هَ   ʤّ لُ هَ   ،ʗʱʴلُ ن ّʤ    ʥم  ʔلʠن
  الॻʴʸح ملؒʹا.

ع  نʤ  ّʙʷʯّ لُ نʗʱʴ، هَ  ʤّ لُ هَ 

ʶʹا. ʳلّ إلى الॻʴʸح مُ   

Amwini marenouwst : 
;amwini maren]ho 
;ePi;,rictoc Pennou] : 
;amwini merenouwst : 
;amwini maren]ho 
;ePi;,rictoc Penouro : 
;amwini marenouwst : 
;amwini maren]ho 
;ePi;,rictoc Pencwt/r. 

 
 Unser Herr Jesus Christus, 

das Wort Gottes unseres 
Herrn 631: bewahre uns 
durch die Fürsprachen der 
heiligen Maria und aller 
deiner Heiligen und lass 
uns wohl 632 beginnen. 
Habe alle Zeit Erbarmen 
mit uns nach deinem 
Willen. 

الॻʴʸح ؕلʸة   ǻا رȁʹا ʦʴǻع 
 ّʗالق إلهʹا، ʵǺفاعة  ʴǻة الله 

 ّʗق وجॻʸع   ʤȂʙم  ،ʣॻʴǻ
 ،حʴʹاً   ولʹʗʮأ بʗءاً   ،احفʢʹا

 .ʗإلى الأب ʣا ؕإرادتʹʸوارح 

Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : pilogoc 
;nte ;Vnou] Pennou] : 
hiten ni;precbi;a ;nte 
];agi;a Mari;a : nem 
n/;eyouab ;ntak ;areh 
;eron : ouoh maren-
]ou;w ;nou;w ;enanef : 
ouoh nai nan kata 
pekouws sa ;eneh. 

 
 Die Nacht ist vorüber, wir 

danken dir, o Herr, dafür. 
Wir bitten dich: Bewahre 
uns an diesem Tag vor 
Sünde und errette uns! 

رب  ǻا  نʙȜʵك   ،ʙʮع اللʻل 
هʘا  في  تʲفʢʹا  أن  ونʴأل 

ʻغǺ مʦʻة و الॻʠخ ʙنا. اʘنق 

Pi;ejwrh afcini : 
tensep;hmot ;ntotk 
P[oic : ouoh ten]ho 
;erok eyrek;areh ;eron 
qen pai;ehoou vai enoi 
;naynobi : ouoh 
matoujon. 

 
 
 
 
 
 

 
630 Ps 94 LXX [95], 6 
631 Offb 19, 13 
632 Röm 13, 11-12 
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 5.2 Paulusbrief (Eph 4, 1-5)  Apoctoloc Evecoc  

  
 1 Ich, der ich um des Herrn 

willen im Gefängnis bin, 
ermahne euch, ein Leben 
zu führen, das des Rufes 
würdig ist, der an euch 
erging. 2 Seid demütig, 
friedfertig und geduldig, 

فأسألʤؒ أنا الأسʙʻ في الʙب 
أن تʴلʦؒا ʸؕا Ȗʲǻ للʗعʦة 

ȜǺل دُ الʯي   إلʻها،   ʤʯʻع
والʦداعة    ʔالقل تʦاضع 

 .وʦʟل الأناة

}]ho oun ;erwten 
;anok petcwnh qen 
P[oic : ;emosi kata 
;pem;psa ;nte piywhem : 
v/;etauyahem y/nou 
;erof : qen yebi;o ;nh/t 
niben : nem oumetrem-
raus : nem oumetref-
wou;nh/t. 

 
 ertragt einander in Liebe 3 

und bemüht euch, die 
Einheit des Geistes zu 
wahren durch die den 
Frieden, der euch 
zusammenhält. 

Ǻعʷاً   ʤȜʷعǺ  ʥʻلʸʯʲم 
 ّॺʲʸالǺ ُة، م Ȍإلى حف ʥʻعʙʴ
 ّॻانʗوح ُʁ لح ة الʙوح بȁʙاȉ ال
 . الؒامل

;Eretener;ane,ecye 
;nneten ;er/ou qen 
ou;agap/ : ;ereteni/c 
;e;areh ;e]metouai ;nte 
pi;pneuma : qen pimour 
etj/k ;ebol ;nte 
]hir/n/.  

 
 4 Ein Leib und ein Geist, wie 

euch durch eure Berufung 
auch eine gemeinsame 
Hoffnung gegeben ist;  

واحʗًا  جʗًʴا  تʦؒنʦا  لؒي 
 ʤʯʻدع ʸؕا  واحʗا،  وروحًا 

.ʗاحʦال ʤؒتʦفي رجاء دع 

Oucwma ;nouwt : nem 
ou;pneuma ;nouwt : 
kata;vr/] on 
;etauyahem y/nou : 
qen ouhelpic ;nouwt 
;nte petenywhem. 

 

 5 ein Herr,  
ein Glaube,  
eine Taufe. 

.ʗواح واحʗ.    ربٍّ  وʸǻȀان 
 ّǻدʦʸةومعʗة واح . 

Ou[oic ;nouwt :  
ounah] ;nouwt : 
ouwmc ;nouwt. 

 
 

 5.3 Aus dem Glauben der Kirche  
 
 Einer ist Gott, der Vater 

aller 633. Einer ist auch sein 
Sohn, Jesus Christus, das 
Wort, das Fleisch annahm, 
starb und am dritten Tage 
auferstand von den Toten 
und uns mit sich 634 
auferweckt hat. 

ʗأح ؕل   ʦأب الله   ʦه  ʗواح ،  
ʦʴǻع   ابʹه  أʷǻاً   ʦه  ʗواح
 ʗʴʱت ȏʘة، الʸح الؒلॻʴʸال
ومات وقام مʥ الأمʦات في 

 .الʦʻم الʰالʖ وأقامʹا معه

Ouai pe ;Vnou] ;Viwt 
;nte ouon niben : (ouai 
on pe) Pefs/ri I/couc 
Pi;,rictoc : pilogoc 
;etaf[icarx : afmou 
ouoh aftwnf ;ebolqen 
n/eymwout qen 
pi;ehoou ;mmah somt : 
aftounocten nemaf. 

 

 
633 2.Thess 4, 16 
634 Lk 24, 7 und 46 ; Apg 10, 40 ; 1.Kor 1, 6 ; Eph 2, 6 ; 1.Petr 1, 3 ; 1.Joh 5, 20 
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 Einer ist der Heilige Geist, 
der Beistand (Paraklet), ein 
und derselbe in seiner 
allumfassenden 
Dreifaltigkeit 635, der aus 
dem Vater hervorgeht 636. 
Er heiligt die gesamte 
Schöpfung 637 und lehrt 
uns, die Heilige 
Dreifaltigkeit in einer 
Göttlichkeit und Wesenheit 
zu verehren. Wir loben ihn 
und preisen ihn in Ewigkeit 
638. Amen. 

القُ  الʙوح   ʦه  ʗواح ُʗ س
 ُy Ǻأقʹʦمه،    ȏ عʚّ ال  ʗاحʦال
ǻُ مُ  ʙ ؕل ʠهّ ʹȖʰʮ مʥ الآب، 

نʗʱʴ علّ ǻُ   ،الȂʙʮة أن  ʸʹا 
القُ  بلاهʦت ʗّ للʰالʦث  وس 

واحʗة،   وॻʮʟعة   ʗواح
ونُ ॺʴّ نُ  الأبʲʗه  إلى  ه    ، ॺارؕ

.ʥʻآم 

Nem Pi;pneuma ;eyouab 
;mparakl/ton : ouai 
rw on pe qen 
tefhupoctacic : 
efn/ou ;ebol qen 
;Viwt : eftoubo ;n];k-
t/cic t/rc : ef;tcabo 
;mmon ;eouwst 
;n];Triac   ;eyouab : ec 
qen oumeynou] ;nouwt 
nem ouvucic ;nouwt : 
tenhwc ;eroc ten;cmou 
;eroc sa ;eneh : (;am/n). 

  

 5.4 Einleitung zum Abendweihrauchgebet  

 
 (Kommt, lasst uns den 

Herrn anbeten)3x, wir 
verbeugen uns vor ihm 639 
am Tag und in der Nacht 
640. Mein König und Gott 641, 
ich bitte ihn, dass er uns 
unsere Sünden vergibt 642. 
 

للʙب)  ʗʱʴن  3x  (تعالʦا 
واللʻل،  الʹهار  أمامه   ُّʙʳون
  ʙغفǻ ه أنʦلهي أرجȀملؒي و

 لʹا خʠاǻانا. 

(Amwini marenouwst 
;mP[oic)3 : ;ntenhiten 
;e;qr/i ;mpef;myo 
;mpi;ehoou nem pi;ejwrh 
: Paouro ouoh 
Panou] ]naerhelpic 
;erof : ;ntef,anennobi 
nan ;ebol. 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
635 Joh 14, 26 
636 Joh 15, 26 
637 Hebr 9, 14 
638 Lk 24, 53 
639 Ps 94 LXX [95], 6 
640 Ps 33 LXX [34], 1 
641 Ps 5, 2 
642 1.Joh 1, 9 
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 

5.5 Doxologie vom 
Morgenweihrauch 643 

5.5.1 Dox.Morgenw. Teil 1 

 ]doxologia ;nte swrp  

 

 
 1. Wir verbeugen uns vor 

dem Vater – und dem 
Sohn und dem Heiligen 
Geist. – Gegrüßt sei die 
Kirche, – das Haus der 
Engel. 

والا للآب   ʗʱʴنʥوح   ،بʙوال
للؒ  ،سʗُ القُ    ،ʹʴॻةالʴلام 

 بʕʻ الʸلائؒة. 

Tenouwüüäöst ;m;Viwt 
nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
ö,ere ]ek;kl/ci;a : ;p/i 
;nte niaggeloc. >>>>>>> 

  
 2. (S) Gegrüßt sei die 

Jungfrau, – die unseren 
Erlöser 644 gebar. – 
Gegrüßt sei Gabriel, – 
der ihr verkündete 645. 

للعʘرا(ق)    يʯالَّ   ،ءالʴلام 
مُ ولَ  الʴلام    ،ʶʹاʳلّ ʗت 

ʘȏ  ɻَّالَّ  ،لغȂʙʮال Ǻ.هاʙ 

<>ere ]paryenoc : 
;etacmec Pencwt/r : 
>,ere Gabri/l : 
;etafhisennoufi nac. 

  
 3. Gegrüßt sei Michael, – 

der Erzengel 646. – 
Gegrüßt seien die – 
vierundzwanzig Priester 
647. 

لʳॻʸائʻل رئʛॻ   ،الʴلام 
للأرȁعة   ،الʸلائؒة الʴلام 

ʥȂʙʵوالع،  ّɹ  ʴॻاً.ق

<ere Mi,a/l : 
piar,/aggeloc : ,ere 
pijout ;ftou : 
;m;precbuteroc. 

 
 4. (S) Gegrüßt seien die 

Cherubim 648. – Gegrüßt 
seien die Seraphim 649. – 
Gegrüßt seien alle – 
himmlischen 
Heerscharen 650. 

 ،للʵاروʤॻȁ  الʴلام (ق)  
الʴلام    ،ʤॻللʙʻʴاɼ  الʴلام

 ة.ॻَّ الʸʴائ ،لॻʸʱع الʠغʸات

<ere ni<eroubim : 
,ere niCeravim : ,ere 
nitagma t/rou : 
;n;epouranion. 

 
 

 
643 Die Doxologie für den Morgenweihrauch wurde von den Vätern der Wüste des heiligen Antonius angeordnet. 
Sie wird an allen Wochentagen nach den Psalmen des Agpeya Gebets der ersten Stunde gebetet. An den 14 

Herrenfeste wird es nach dem Danksagungsgebet im Morgenweihrauchopfer gebetet bis zur Strophe „hiten 
noueu,/“ mit der feierlichen Melodie und ab der Strophe„piouwini ;nte ;vm/i“ bis zur Strophe „qen 
han'almoc“. Es folgt die Melodie der sieben Methoden. Es folgen das Gebet für die Kranken und der Rest 

der Doxologie, dann „neknai ;w Panou]“ und zum Schluss „ ;pouro ;nte ]hir/n/“. 
644 Mt 1, 21 
645 Lk 1, 26 
646 Dan 10 LXX, 13 ; Jud 9 ; Offb 12, 7 
647 Offb 4, 4 und 10 ; 5, 8 
648 Jes 37 LXX, 16 ; Ez 10 LXX; 11, 22 
649 Jes 6 LXX, 2 und 7 
650 Röm 8, 37 ; 1.Petr 3, 22 
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 5. Gegrüßt sei Johannes, – 
der große 651 Vorläufer. – 
Gegrüßt seien die zwölf 
– Apostel 652. 

ا لʦʻحّ́ الʴابȖ    ،الʴلام 
ʤॻʢلام للإ   ،العʴالʙʵثʹى ع، 
 رسʦلاً.

<ere Iwann/c : 
pinis] ;m;prodromoc : 
,ere pimet;cnau : 
;n;apoctoloc. 

 
 6. (S) Gegrüßt sei unser 

Vater Markus, – der 
Evangelist, – der 
Zerstörer – der Götzen 
653. 

مʙقʛ(ق)   لأبʻʹا   ،الʴلام 
 الأوثان.  ،دʗʮّ مُ  ي،نʻʱلالإ 

<ere peniwt Markoc : 
pieuaggelict/c : 
pirefjwr ;ebol : ;nte 
ni;idwlon. 

 
 7. Gegrüßt sei Stephanus, 

– der erste Märtyrer 654. – 
Gegrüßt sei Georg, – der 
Morgenstern. 

لإسʠفانʦس أول   ،الʴلام 
لʙʱجʛ  الʵهʗاء،  ،الʴلام 

ʔ الॺʶح. ʦؕك 

<ere Ctevanoc : 
pisorp ;m= : ,ere 
Gewrgioc : piciou ;nte 
han;atoou;i. 

 
 8. (S) Gegrüßt seien alle 

Reihen – der Märtyrer. – 
Gegrüßt seien Abba 
Antonius – und die drei 
Makarius. 

لॻʸʱع(ق)   صفʦف    ، الʴلام 
 ُɻ لأ   ،هʗاءال نॺا الʴلام 

 والʰلاثة مقارات. ،نʦʠنʦʻسأ

<ere ;p,oroc t/rf : 
;nte ni= : ,ere abba 
Antwni : nem pisomt 
Makarioc. 

  
 9. Gegrüßt seien alle 

Reihen – der 
Kreuzträger. – Gegrüßt 
seien alle Heiligen, – die 
dem Herrn 655 wohl 
gefielen 

اس لॺُّ   ،الʴلام لॻʸʱع صفʦف
ʔʻلʶع    ،الॻʸʱل الʴلام 

أرضʦا الَّ   ، ʗʥʻʴǻّ الق  ʥيʘ
 .الʙبّ 

<ere ;p,oroc t/rf : 
;nte ni;ctaurovoroc : 
,ere n/;eyouab 
t/rou : ;etauranaf 
;m;P[oic. 

 
 10. (S) Durch ihre Gebete, – 

Christus unser König, – 
erbarme dich unser – in 
deinem Königreich 656. 

ملؒʹاأيُّ (ق)   الॻʴʸح   ،ها 
ʤاتهʦلʶǺ،   معʹا اصʹع 

 ملʦؒتʣ.  يف ،رحʸة

Hiten noueu,/ : 
Pi;,rictoc  
Penouro : ;ari ounai 
neman : qen 
tekmetouro. 

 
 
 
 

 
651 Mel 3 LXX, 1 ; Joh 1, 15 
652 Mt 10, 1-2 ; Offb 21, 14 
653 Apg 12, 12 und 25 
654 Apg 6, 5-9 ; 7, 59 ; 8, 2 ; 11, 19 ; 22, 20 
655 Sir 44 LXX, 16 ; Hebr 11, 5 
656 Lk 23, 42 
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 5.5.2 Dox.Morgenw. Teil 2 657 – für unseren Herrn Jesus Christus  

 
 11.  Du wahres Licht, – das 

jeden Menschen – 
erleuchtet, – der in die 
Welt 658 kommt. 

الॻɿʲقأيُّ  الʹʦر    ʘ ȏالَّ   ي،ها 
 ُǻيءʷ،   ُؒان  لّ لʴإلى   آتٍ   ،ان

 .ʤالعال 

Piouwini 659 ;nta;vm/i : 
v/;eterouwini : ;erwmi 
niben : eyn/ou 
;epikocmoc. 

 
 12. (S) Du bist in deiner 

Menschenliebe 660 – in 
die Welt gekommen, – 
und die ganze 
Schöpfung jubelt – über 
dein Herabkommen 661. 

العالʤ  أتʕʻَ (ق)    ،إلى 
 ّʮʲʸǺʙʵॺلل  ʣʯ،   وؕل

 لʣʭʻʱʸǺ ʕ.تهلّ  ،الʳلॻقة

Ak;i ;epikocmoc : hiten 
tekmetmairwmi : 
;a];kt/cic t/rc : 
yel/l qa pekjin;i. 

  
 13. Du hast Adam – von der 

Verführung 662 erlöst – 
und Eva von den 
Schmerzen – des Todes 
663 befreit. 

الغʦاǻة  ،آدم  ʕʶَ خلّ   ʥم ،  
 َʕقʯوع   َّʦلقات   ،اءحʟ  ʥم
 الʦʸت.

Akcw] ;nAdam : 
;ebolqen ];apat/ : 
aker Eu;a ;nremhe : qen 
ninakhi ;nte ;vmou. 

 
 14. (S) Du gabst uns – den 

Geist der Sohnschaft 664. 
– Wir preisen und loben 
665 dich – mit deinen 
Engeln 666. 

الʦʹʮّ   ،أعʯʻʠʹا(ق)     ،ةروح 
ॺʴʣّ نُ  ونॺارؕ  ʣʲ ،    مع

 .ʣʯؒملائ 

Ak] nan ;mpi;pneuma : 
;nte ]mets/ri : enhwc 
en;cmou ;erok : nem 
nekaggeloc. 

 
 15.  Die Zeit des Morgens 667 

– ist angebrochen, – o 
Christus, unser Gott, – 
das wahre Licht 668. 

يʗخل Ǻاكʙ   ،عʹʗما   ʕوق
الهʹاأيُّ   ،لʻʹاإ الॻʴʸح   ،ها 

 .يالʹʦر الॻɿʲق

Qen 669 ;pjin;yref;i nan 
;eqoun : ;nje ;vnau 
;nswrp : ;w Pi;,rictoc 
Pennou] : piouwini 
;nta;vm/i. 

 
657 Dieser Teil 2 wird komplett mit der Melodie der sieben Melodien an den drei Herrenfesten: Weihnachts-, 
Christi Tauf- und Osterfest gesungen. 
658 Joh 1, 9 ; 12, 46 ; 1.Joh 2, 8 
659 Die erste der sieben Melodien wird gemäß der festlichen Melodie der Herrenfeste gesungen (die vier 
Strophen Nr 11-14) 
660 Joh 18, 37 
661 Lk 2, 13-14 und 20 
662 1.Tim 2, 14 
663 Gen 3 LXX, 16 
664 Röm 8, 15 und 23 ; 9, 4 ; Gal 4, 5. Sohnschaft 
665 Lk 24, 53 
666 Lk 2, 13 ; Offb 8, 3-4 ; 16, 5 
667 Ps 56 LXX [57], 8 ; 17 LXX [18], 2 
668 Joh 1, 9 
669 Die zweite der sieben Melodien wird gemäß der Melodie der Hymne „Piwik ;nte ;pwnq “/ „Brot des 
Lebens“ gesungen (die vier Strophen Nr 15-18) 
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 16. (S) Mögen die Sinne des 
Lichtes – in uns 
erscheinen – und lass 
die Dunkelheit der 
Leiden – 670 uns nicht 
bedecken. 

فʻʹافلʯُ (ق)   حʦاس   ،ʙʵق 
تُ   ،الʹʦر لʸة ʻ،   ُʡʹاغʠّ ولا 

 الآلام. 

Marousai ;nq/ten : 
;nje nilogicmoc ;nte 
piouwini : ouoh 
;mpen;yrefhobcten : 
;nje ;p,aki ;nnipayoc. 

 
 17.  Damit wir dich geistlich 

671 – mit David preisen, – 
wobei wir zu dir – rufen 
und sprechen: 

  ، اً مع داودعقلॺʴ َʣʲ،  ّॻّ نٌ  ؒيل
 : قائلʥʻ ،صارخʥʻ نʦʲكَ 

Hina ;ntenhwc ;erok : 
;nno;/toc nem Dauid : 
enws oub/k : ouoh 
enjw ;mmoc. 

  
 18. (S) „Meine Augen kamen 

– zur 
Morgendämmerung, – 
um über deine Worte  – 
nachzudenken“ 672. 

بلغʕ(ق)   أن   Ȗʮا  ،سʹʻعȏ  
ʙʲʴال  ʕوق،  ʦع    ،لأتلॻʸج

.ʣالʦأق 

Je auersorp ;mvoh : 
;nje nabal ;m;vnau 
;nswrp : ;eermeletan : 
qen nekcaji t/rou. 

 
 19.  Höre unsere Stimme an, 

– nach deinem großen 
Erbarmen 673 – und 
errette uns, o Herr, unser 
Gott, – nach deiner 
Barmherzigkeit 674. 

صʦتʹا ؕعʤॻʢ   ،اسʸع 
ʣʯʸرح،   ّɦ الʙبّ ون أيها   ʹا 

 حʔʴ رأفاتʣ.  ،إلهʹا

Cwtem 675 ;eten;cm/ : 
kata peknis] ;nnai : 
nahmen  ;P[oic Pen-
nou] : kata nekmet-
senh/t. 

  
 20. (S) O Gott, der 

Sorgeträger, – der 
Wohltaten Spendende 
676, – der seine 
Auserwählten – gut 677 
leitet. 

ǻ   ُyا  (ق) ال صانع   ،هʤʯالله 
مʯʳارȂه    ،ʗʙبّ مُ   ،الʙʻʳات
 حʴʹاً. 

;Vnou] pifairwous : 
;nreferpeynanef : 
pireferoikonomin : 
;nnefcwtp ;nkalwc. 

  
 21. Der starke Bewahrer 

derer, – die zu ihm 
fliehen. – Der sich nach 
der Rettung – von jedem 
678 sehnt. 

 ُy القʗ ʦبّ ال  ʙ،ȏ   ُy   لʥʻʭʱʯَ لل
yُ   إلॻهِ، لʳلاصʦʵʯّ ال   ، ق 

.ʗاة ؕل أحʱون 

Pireferhemi etjor : 
;nn/;etauvwt harof : 
;vref[i;sswou ;nte 
ouon niben : nohem 
;ntououjai. 

 
 

670 Joh 8, 12 ; 12, 46 ; Röm 13, 12 ; 1.Petr 2, 9 
671 Röm 12, 1 
672 118 LXX [119], 148 
673 Ps 129 LXX [130], 2 
674 Bar 2 LXX, 27 
675 Die dritte der sieben Melodien wird gemäß der Melodie der Hymne „Ounof ;mmo Mari;a“/ „Brot des 
Lebens“ gesungen (die vier Strophen Nr 19-22) 
676 Mt 6, 25-34 ; Lk 12, 22-31 
677 Weish 15 LXX, 1 
678 1.Tim 2, 4 
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 22. (S) Durch deine Güte – 
hast du für uns die Nacht 
vorbereitet. – Gewähre 
uns an diesen Tag, – 
dass wir ohne Sünde 679 
bleiben. 

لʹا ʶǺ ،   ّॻʀلاحʣَ (ق)   أت 
الʦʻمأ  ،اللʻل بهʘا  لʹا   ʤنع ،  

 ّॻʠخ ʙʻغǺ ʥʲة. ون 

Qen tekmet;,r/ctoc : 
akcob] nan ;mpi;ejwrh 
: ;ari;hmot nan 
;mpai;ehoou : enoi 
;naynobi. 

  

 23.  Damit wir würdig 
werden, – unsere Hände 
vor dir zu heben – ohne 
Zorn – und böse 
Gedanken 680. 

أيʗيʹا نʙفع  أن   Ȗʲʯʴʹل، 
ولا  ،Ǻغʙʻ غʔٍʷ  ،لʣॻ أمامʣإ

 ٍʙؒردئ.  ف 

Eyrener;pem;psa 681 : 
;efai ;nnenjij ;e;pswi : 
harok ;mpek;myo : 
,wric jwnt nem 
mokmek efhwou. 

  
 24. (S) In dieser Morgen-

dämmerung – richte 
unsere inneren – und 
äußeren Wege auf! – 
Durch die Freude 682 
deines Schutzes. 

الʙʲʴ  يف(ق)   ل سهّ   ،هʘا 
 ُʟقʹاʙ،   ّॻاخلʗال ّॻارجʳوال   ، ةة 

 ُy  فʙح. ʙʯʴǺك ال

Qen tai han;atoou;i : 
coutwn nenmwit 
;eqoun : nem nenmwit 
;ebol : qen ;pouonf ;nte 
tek;ckep/. 

 

 25. Damit wir über deine 
Gerechtigkeit – jeden Tag 
sprechen, – und deine 
Kraft preisen, – mit David, 
dem Propheten 683. 

ʣلʗعǺ  Ȗʠʹʹم  لّ ُؕ   ،لʦي ،  
ɦّ ونُ  ʸ ّʦق  ʗʣداود    ،ت مع 

ʮʹيال. 

Eyrenjw ;ntekmeym/i 
: ;n;ehoou niben : 
;ntenhwc ;etekjom : 
nem Dauid 
pi;prov/t/c 

 

 26. (S) Und sagen: „mit 
deinem Frieden –
Christus, unser Erlöser –
schliefen wir und standen 
wieder auf. – Denn auf 
dich hoffen wir 684. 

ها أيُّ   ،ʴǺلامʣ   :قائلʥʻ(ق)  
مُ  رقʗنا   ،ʶʹاʳلّ الॻʴʸح 

 لʹا علʣॻ. ʹا تʦّؕ نّ لأ  ،ʸʹاوقُ 

Je qen tekhir/n/ : 
Pi;,rictoc Pencwt/r 
: anenkot antwoun : 
je anerhelpic ;erok. 

  
 27. Siehe! Was ist schön –

und angenehm, – wie 
wenn Brüder –
zusammen wohnen 685.   

ʥʴʲال  ʦه هʦ   ،ما  وما 
ʦلʲةتّ إ  لاّ إ  ،الʦاخ   ، فاق 

 ساكʹʥʻ معاً.

H/ppe 686 oupeynanef 
: ie oupetholj ;eb/l : 
;e;p]ma] ;nhan;cn/ou : 
eucop hi ouma. 

 

 
679 Ps 41 LXX [42], 8 ; 73 LXX [74], 16 
680 Ezr 9 LXX, 13-15 ; Ez 38 LXX, 10 
681 Die vierte der sieben Melodien wird gemäß der Melodie der Hymne „ Marenouwnh ;ebol“/ „ Lasst uns 
Christus danken“, Lobsch des zweiten Hooses gesungen (die vier Strophen Nr 23-26) 
682 Jes 45 LXX, 13 ; Lk 3, 5 
683 Ps 34 LXX [35], 28 ; 70 LXX [71], 15 ; 88 LXX [89], 16 
684 Ps 4 LXX, 8 ; 12 LXX [13], 5 ; 142 LXX [143], 8 ; Jdt 17 LXX 13 ; Ijob 24 LXX, 23 
685 Ps 132 LXX [133], 1 
686 Die fünfte der sieben Melodien wird gemäß der Melodie der Hymne „ Qen ouswt afswt “/ „ Das 
Wasser des Meeres wurde geteilt“, Lobsch des ersten Hooses gesungen (die vier Strophen Nr 27-30) 
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 28. (S) Wobei sie sich – in 
wahrer christlicher 687 – 
Liebe vereinigen, – wie 
die Apostel 688. 

ة ॺʲʸǺّ   ، فقʯʥʻّ مُ (ق)  
 ّॻɿॻɿإ  ،ةح ّॻلʻʱل   ،ةنʰʸؕ
 الʙسل. 

Euercumvwnin : qen 
ou;agap/ ;mm/i : 
;neuaggelik/ : kata 
ni;apoctoloc. 

  
 29.  Wie köstliches Salböl – 

auf dem Haupt Christi, – 
das auf den Bart 
herabläuft, – bis auf die 
Füße 689. 

ʔʻʠال رأس   ،مʰل  على 
  ، الʹازل على اللॻʲة  ،الॻʴʸح

.ʥʻجلʙإلى أسفل ال 

M;vr/] ;mpicojen : 
;e];ave ;mPi;,rictoc : 
efn/ou ;ejen ]mort : 
sa ;e;qr/i ;eni[alauj. 

 
 30. (S) Es salbt täglich – die 

Greise, die Kinder, – die 
jungen Männer – und die 
Diakone 690. 

 ،الʦʻʵخ  ، ʴʸǻح ؕل يʦم(ق)  
rُ  ،نوالفॻʯا والॻʮʶان  .امʗّ وال

Efywhc ;mm/ni niben : 
niqelloi nem ni;alw-
ou;i : nem niqelsiri : 
nem nidi;akonict/c. 

 
 31. Diese, die der Heilige 

Geist – zusammen 
geführt hat, – wie eine 
Harfe, – wobei sie Gott 
zu jeder Zeit 691 
lobpreisen. 

الّ  ألّ هʓلاء   ʥيʘʤوح   ،فهʙال
معاً ʗُ القُ  قʰʻارة   ،س  مʰل 
 الله ؕل حॺʴʥʻʲ،  .ʥʻّ مُ 

Nai 692 ;etafhotpou 
eucop : ;nje Pi;pneuma 
;eyouab : ;m;vr/] 
;noukuyara : eu;cmou 
;e;Vnou] ;nc/ou niben. 

 
 32. (S) Mit Psalmen, – 

Lobgesang und geistigen 
Liedern, – Tag und Nacht 
– mit nicht aufhörendem 
Herzen 693. 

وتʴابॻح(ق)    ʙʻامʚʸǺ ،  
روحॻة  ʤॻانʙالʹهار   ،وت

 ǻ .ʙفʯُ  لا Ǻقلʔٍ  ،واللʻل

Qen han’’’'’’’’’’’’almoc nem 
hanhwc : nem han-
hwd/ ;m;pneumatikon 
: ;mpi;ehoou nem 
pi;ejwrh : qen ouh/t 
;nat,arwf. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
687 Im Sinne des Evangeliums 
688 Joh 13, 35 ; Röm 12, 10 
689 Ps 132 LXX [133] 
690 Lev 8 LXX 
691 Lk 24, 50-53 
692 Die sechste der sieben Melodien wird gemäß der Melodie der Hymne „Ebol hiten Mari;a“/ „ Durch 
Maria, die Tochter Joachims“, die letzten zwei Strophen der Sonntags Theotokie gesungen (die zwei Strophen 
Nr 31-32). Die siebente Melodie ist „Pouro“ / „König des Friedens“ 
693 Eph 5, 19 ; Kol 3, 16 
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 5.5.3 Dox.Morgenw. Teil 3 – für die heilige Jungfrau Maria 
694 

 

 
 33.  Du bist die Mutter des 

Lichtes, – die hoch 
gerühmte Mutter Gottes, 
– die das unbegrenzte 695 
Wort – getragen hat. 

ǻا  ʕأن  ُy ال الʹʦر    ، مةʙّؒ أم 
الإ    ، الؒلʸة  حʸلʕِ   ،لهوالʗة 
 ُy  Ȏʦʲ.غʙʻ ال

;Nyo ;ymau ;mpiouwini : 
ettai/out ;mmacnou] 
: ;arefai qa pilogoc : 
pi;a,writoc. 

  
 34. (S) Nachdem du ihn 

geboren hast, – bist du 
Jungfrau geblieben. – Mit 
Lobgesang 696 und 
Preisen 697 – erhöhen 698 
wir dich. 

ولʗتهِ (ق)   أن   ʗعǺ  ʥوم ،  
 ِʕʻقǺ  راءʘنُ   ، ع ّʢع ِʣʸ  

ات. ،بʴʯابॻحٍ  ʙؕȁو 

Menenca ;yremacf : 
;are;ohi ;ereoi 
;mparyenoc : qen 
hanhwc nem han;cmou 
: ten[ici ;mmo. 

  
 35.  Denn durch seinen 

eigenen Willen 699 – und 
die Freude seines Vaters 
700 – und des Heiligen 
Geistes ist er gekommen 
– und hat uns erlöst. 

Ǻنّ لأ  أبॻهِ ومʙʴّ   ،رادتهِ إه    ، ة 
 ʶʹا. أتى وخلّ  ،سʗُ والʙوح القُ 

Je ;nyof qen pefouws 
: nem ;p]ma] ;mPefiwt 
: nem Pi;pneuma 
;eyouab : af;i afcw] 
;mmon. 

  
 36. (S) Wir bitten auch, – 

dass wir Erbarmen 
erlangen – durch deine 
Fürsprachen –  bei dem 
Menschenliebenden 701. 

نَ   ʥʲُ نَ وَ (ق)   أن    ،ʠʔلُ أʷǻاً 
بʙحy فُ نَ  ɻَ   ةٍ،ʦز  Ǻ ِفاعاتʣ،   َʗʹع 
 ʔʲ .ʙʵ الॺَ مُ 

;Anon hwn tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

  
 
 
 
 
 
 
 

 
694 Die ersten drei Strophen der Morgenweihrauch-Doxologie Teil 3 sind die ersten drei Strophen von der 
Dienstag Theotokie, Teil 7   
695 Joh 1, 1 und 41 
696 Ps 117 LXX [118], 14 
697 Gen 49 LXX, 26 
698 Einleitung zum Glaubensbekenntnis 
699 2.Tim 1, 9 ; Tit 3, 5 
700 Mt 11, 26 
701 Weish 7 LXX, 23 ; Joh 2, 2-5 
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 5.5.4 Dox.Morgenw. Teil 4 – auch für die heilige Jungfrau 
Maria 

 

 
 37.  Der auserwählte 

Weihrauch – deiner 
Jungfräulichkeit 702 – 
stieg zum Thron – des 
Vaters 703 auf. 

 ُॺال ُy ال   ʘ ȏالّ   ،ʯʳارʦʳر 
 ِʣʯʻلʦʯʮإلى  ،ل  ʗسُؕ   ،صعʙي 

 الآب.

Api;cyoinoufi etcwtp 
: ;nte teparyeni;a : 
afsenaf ;e;pswi : 
sa pi;yronoc ;m;Viwt. 

 
 38. (S) (Er stieg) höher – als 

der Weihrauch der 
Cherubim – und der 
Seraphim, – o Jungfrau 
Maria 704. 

ʦʳǺر(ق)    ʥم   ،أفʷل 
ʤॻȁاروʵال،  ʤॻɼاʙʻʴا   ، والǻ  

 . مʤȂʙ العʘراء

;Ehote pi;cyoinoufi : 
;nte ni<eroubim : 
nem niCeravim : 
Mari;a ]paryenoc. 

 
 39. Gegrüßt sei der neue 

Himmel, – den der Vater 
schuf, – und er machte 
ihn zu einem Ort der 
Ruhe – für seinen 
geliebten Sohn 705. 

 يʯالّ   ،الʴلام للʸʴاء الʗʱيʗة
وجعلها مʦضع   ،صʹعها الآب

 الʔʻʮʲ. لابʹهِ  ،راحة

<ere ]ve ;mberi : 
y/;eta ;Viwt yami;oc : 
af,ac ;nouma ;nemton 
: ;mPefs/ri ;mmenrit. 

 
 40. (S) Gegrüßt sei – der 

königliche Thron, – der 
von den Cherubim 706 – 
getragen wurde. 

لل  (ق)  yُ   عʙش، الʴلام    ي، لʦؕال
 على الʵاروʤॻȁ.   ،للʦʸʲʸل  ʘȏالّ 

<ere pi;yronoc : 
;mbacilikon : 
;;mv/;etaoufai ;mmof : 
hijen ni<eroubim. 

  
 41. Gegrüßt sei die 

Fürsprecherin – für 
unsere Seelen. – 
Wahrlich bist du der 
Stolz – unseres 
Geschlechts 707.   

 أنʕِ   ، نفʦسʹا  ،الʴلام لॻɽʵعة
 فʙʳ جʹʴʹا.  ،Ǻالॻɿʲقة

<ere ];proctat/c : 
;nte nen'u,/ : ;nyo 
gar ;al/ywc : pe 
;psousou ;mpengenoc. 

  
 42. (S) Sei unsere 

Fürsprecherin, – du voll 
der Gnade, – vor 
unserem Erlöser, – 
unserem Herrn Jesus 
Christus. 

فʻʹا(ق)   ʯʸلʭة مُ   ǻا  ،اشفعى 
مُ ل  ،نعʸة  Ȏʗ ّلʳاʹʶ،   اʹȁر

 ʦʴǻع الॻʴʸح. 

;Ari;precbeuin ;ejwn : 
;w y/eymeh ;n;hmot : 
nahren Pencwt/r : 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
702 Sonntags Theotokie, Teil 6b, zweite Strophe 
703 Mt 27 ; Eph 5, 2 
704 Erste Sonntags Psalie, Strophe 19 
705 Die zweite Kuppel, Sonntags Theotokie, Teil 1, 12.Strophe 
706 Siehe das Dienstags Lobsch, zweite Strophe 
707 Siehe das Mittwochs Lobsch, 9.Strophe 
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 43. Damit er uns – im 
rechten Glauben festigt, 
– und die Vergebung – 
unserer Sünden 
beschert. 

ʸǻان  الإ  يف  ،ʯʹاʮʰّ يُ   يلؒ
 ُy لوʤॻɿʯʴ،   ُȂال  ʤة    ،ʹاʹعʙغفʸǺ

 خʠاǻانا. 

Hopwc ;nteftajron : 
qen pinah] etcoutwn 
: ouoh ;ntefer;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

  
 44. (S) Durch die 

Fürsprachen – der Mutter 
Gottes, der heiligen 
Maria – gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

والʗة  (ق)    ،الإلهʵǺفاعات 
 ّʗالقʤȂʙم نعʤ أرب    ǻا  ،ʴǻة 
 ʸǺغفʙة خʠاǻانا.  ،لʹا

Hiten ni;precb;ia : ;nte 
]ye;otokoc  ;eyouab 
Mari;a: P’Ä[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

  

 5.5.5 Dox.Morgenw. Teil 5 – für die Engel  

  
 45. Tausende Tausende – 

und Zehntausende 
Zehntausende – 
Erzengel – und heilige 
Engel 708 

رʦȁات  ،لʦفألʦف  أ  ،ورʦȁات 
ملائؒة وملائؒة   ، رؤساء 

 سʦن. قʗّ مُ 

Hananso ;nso : 
nem han;yba ;n;yba : 
;nar,/aggeloc : 
nem aggeloc  ;eyouab. 

 
 46. (S) stehen vor dem 

Thron – des 
Allmächtigen, – wobei sie 
rufen – und sprechen: 

 عʙش،أمام    ،وقʦف(ق)  
الُؒ   ȊǺلضا،   ʥʻصارخ

:ʥʻقائل 

Eu;ohi ;eratou : 
;mpe;myo ;mpi;yronoc : 
;nte Pipantokratwr : 
euws ;ebol eujw 
;mmoc. 

 
 47. „Heilig heilig – heilig in 

Wahrheit. – Die Ehre und 
der Ruhm – gebühren 
der Dreifaltigkeit“ 709. 

قُ ʗُّ قُ  وس ʗُّ قُ   ،وسʗُّ وس 
ॻɿʲالǺامة  ،قةʙؒوال  ʗʱʸال ،  

 يلॻقان Ǻالʰالʦث.

Je ;,ouab ;,ouab : 
;,ouab qen oumeym/i : 
pi;wou nem pitai;o : 
er;prepi ;n];Triac. 

 
 48. (S) Durch die 

Fürsprachen – aller 
Engelscharen – gewähre 
uns, o Herr, – die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

جॻʸع(ق)     ، ʵǺفاعات 
نعʤ أ رب    ǻا  ،صفʦف الʸلائؒة 

 ʸǺغفʙة خʠاǻانا.  ،لʹا

Hiten ni;precbi;a : 
;nte ;p,oroc t/rf ;nte 
niaggeloc : ;P[oic 
;ari;hmot nan : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

  
 
 

 
708 Offb 5, 11 
709 Jes 6 LXX, 3 ; Offb 4, 8 ; 5, 11-14 
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 5.5.6 Dox.Morgenw. Teil 6 – für die Apostel  

 
 49.  Unsere Väter, die 

Apostel, – verkündeten 
den Völkerschaften – das 
Evangelium – Jesu 
Christi 710. 

 ُʙال ɻّ   ،سلآǺاؤنا  Ǻ  في ʙوا 
ʦʴǻع    ،Ǻإنʻʱل  ،مʤالأُ 

 الॻʴʸح.

Nenio] ;n;apoctoloc : 
auhiwis qen nieynoc : 
qen pieuaggelion : 
;nte I/couc Pi;,rictoc. 

  
 50. (S) Auf die ganze Erde – 

ging ihr Schall hinaus – 
und bis an die Enden – 
des Erdkreises ihre 
Worte 711. 

أصʦاتهʤ(ق)    ʕجʙإلى   ،خ
ُؕ الأ  ؕلامهʤ  ،هالّ رض   ،وȁلغ 

 إلى أقʠار الʦȜʴʸنة.

`;A pou;qrwou senaf : 
hijen ;;pkahi t/rf : 
ouoh noucaji auvoh : 
sa aur/jc ;n]oikou-
men/. 

 
 51. Durch die Fürbitten  – 

unserer Herrn, der Väter, 
der Apostel – gewähre 
uns, o Herr, – die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

سادت الآǺاء   ي،ʶǺلʦات 
 ُʙا  ،سلالǻ  لʹا  ʤأنع  ،رب 

 ʸǺغفʙة خʠاǻانا. 

Hiten nieu,/ : ;nte 
na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : ;P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 

 5.5.7 Dox.Morgenw. Teil 7 – für die Märtyrer  

 
 52. (S) Unvergängliche 

Kronen – setzte der Herr 
– auf der ganzen Reihe – 
der Märtyrer. 

مُ (ق)    ʙʻغ  ،ةʲʸʷلّ أكالʻل 
الʙب جॻʸع  ،جعلها    ، على 

 فʦف الʵهʗاء. صُ 

Han;,lom ;natlwm : 
aft/itou ;nje  ;P[oic : 
hijen ;p,oroc t/rf : 
;nte nimarturoc. 

  
 53. Er erlöste und rettete sie, 

– denn sie flohen zu ihm 
– und feierten mit ihm – 
in seinem Königreich 712. 

وخلّ   ʤهʘأنقʤهʶ،   ّلأن ʤه
معه  ،لॻهإلʱʯأوا  ا   ،وعʗč̒وا 
 ملʦؒته.  يف

Aftoujwou afnah-
mou : je auvwt 
harof : auersai 
nemaf : qen tefmet-
ouro. 

 
 54. (S) Durch die Fürbitten – 

aller Reihen der Märtyrer 
– gewähre uns, o Herr, 
– die Vergebung 
unserer Sünden. 

فʦف  صُ   ،ʶǺلʦات جॻʸع  (ق)
 ُɻ أنعʤ  ،هʗاءال رَبّ   ،لʹا  ǻَا 

 ʸǺغفʙة خʠاǻانا. 

Hiten nieu,/ : ;nte 
;p,oroc t/rf ;nte ni= 
: ;P[oic ;ari;hmot nan : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
 

710 Mt 10, 18 ; Mk 13, 20 ; 16, 15 
711 Ps 18 LXX [19], 5 ; Röm 10, 18 
712 Offb 20, 4  
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 5.5.8 Dox.Morgenw. Teil 8 – für die Heiligen  

 
 55. Deine Heiligen – sollen 

dich preisen – und über 
die Herrlichkeit – deines 
Königreichs sprechen 713. 

 ّʗكقʦʴǻ،  ʣنʦ   ،يॺارؕ
 . ʗʱʸǺ ملʦؒتʣ ،وʠʹȂقʦن 

N/;eyouab ;ntak : 
eu;e;cmou ;erok : 
eu;ecaji ;m;p;wou : ;nte 
tekmetouro. 

 
 56. (S) Dein Königreich, o 

mein Gott, – ist ein 
ewiges Königreich – und 
deine Königsherrschaft 
ist bis Ende – aller 
Generationen 714. 

ملʦؒت   ي،إله ملʦؒتǻ ʣا(ق) 
ʗأب،ȏ   َّ̒ȁʦȁورʣʯ ،   ؕل إلى 

 الأجॻال. 

Tekmetouro Panou] 
: oumetouro ;n;eneh : 
ouoh tekmet[oic : sa 
nigene;a t/rou. 

 
 57. Durch die Gebete aller 

Reihen der Kreuzträger, 
– der Gerechten und der 
Frommen  – 
gewähre uns, o Herr, – 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

 ية مʶاف لاʶǺʴǺلʦات ؕافّ 
ʔʻلʶال،   ّʗʶار والʙوالأبʥʻقǻ ،  

ʤأنع رَبّ  ʸǺغفʙة    ،لʹا  ǻَا 
 خʠاǻانا. 

Hiten nieu,/ ;nte 
;p,oroc t/rf ;nte 
ni;ctaurovoroc : nem 
ni;ym/i nem nidikeoc : 
;P[oic ;ari;hmot nan : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 5.5.9 Dox.Morgenw. Teil 9 – für die Väter und Propheten  

 
 58. (S) Gegrüßt sei Elija, – 

der enthaltsame Prophet 
715 – und Elischa, – sein 
auserwählter Jünger 716. 

لإ  (ق)  يالʹʮ  ،يلॻاالʴلام 
 ُy تلʘʻʸه    ،وألʵॻع  ،فʯعɽّ ال
 ُy  ʯʳار. ال

><ere ;?liac : 
picovron ;m;prov/t/c : 
nem ;Eliceoc : 
pefcwtp ;mmay/t/c. 

 
 59. Der große Verkünder – 

im Lande Ägyptens, – 
Markus der Apostel, – 
sein erster Vorsteher 717. 

 ُy ɻّ ال ॺʤॻʢالع  ʙ،  رة  ُؕ   يفʦ
ʙʶل  ،مʦسʙال  ʛقʙم، 

 ل.وّ ʙها الأ ʗبّ مُ 

Pinis] ;nrefhiwis : 
qen ],wra ;nte </mi 
: Markoc pi;apoctoloc 
: pecsorp ;nreferhemi. 

 
 

 
713 Dan 4 LXX, 31 
714 Dan 7 LXX, 14 und 27 
715 1.Kön 17-21 LXX ; 2.Kön 1-2 LXX 
716 2.Kön 1-13 LXX, Lk 4, 27 
717 Hebr 13, 7; Apg 12, 12 und 25 
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 60. (S) Du bist die Mutter 
Gottes, – Maria, die 
Jungfrau 718. – Bitte ihn 
für uns, – damit er sich 
unseres Geschlechts 
erbarme. 

مǻ   ʤȂʙا   ،الله  مّ هى أُ   نʕِ أ(ق)  
أن    ،اعّ́   مʹهُ   يʟلʮاُ   ،العʘراء

 .يʙحʤ جʹʴʹا

;Nyo pe ;ymau ;m;Vnou] 
: Mari;a ]paryenoc : 
twbh ;mmof ;ejwn : 
eyrefnai qa pengenoc. 

 
 61. Der große Patriarch, – 

unser Vater Abba 
Severus, – dessen 
heiligen Lehren – 
unseren Verstand  
erleuchteten. 

العʤॻʢا أنॺا   ،لʙȂʙʠॺك  أبʦنا 
أنارت   ʘȏالّ   ،ساوʙȂس

ʸॻهُ تعال،  ُy  سة عقʦلʹا. قʗّ ال

Pinis] ;mpatriar,/c 
: peniwt abba Ceu-
/roc: v/;etanef;cbwou;i 
|;eyouab : erouwini 
;mpennouc. 

  
 62. (S) Unser Vater, der 

Bekenner – Abba 
Dioskorus, – kämpfte für 
den Glauben – gegen die 
Häretiker. 

yُ (ق)   ال أنॺا   ،عʙʯفأبʦنا 
عʥ    ،دʴǻقʦروس حارب 

 ضʗ الهʙاʟقة.  ،ʸǻانالإ

Peniwt ;n;omologit/c 
: abba Diockoroc : 
afmisi ;ejen pinah]: 
oube niheretikoc. 

 
 63.  Und alle unsere Väter, – 

die dem Herrn 
wohlgefielen 719. – Ihr 
heiliger Segen – sei uns 
ein Wächter.   

آǺائʹا رضʦا أʘيʥ  الّ   ،وؕل 
yُ   ،الʙب ال  ʤهʯ ʙؕب ّʗسةق،  

 تʦؒن لʹا حارساً. 

Nem nenio] t/rou : 
;etauranaf ;m;P[oic : 
;ere pou;cmou ;eyouab : 
swpi nan ;nourefrwic. 

 
 64. (S) Durch ihre Gebete – 

gewähre uns, o Gott, – 
die Vergebung unserer 
Sünden 720 – und gib 
uns Frieden 721. 

ǻا  ،ʶǺلʦاتهʤ(ق)   لʹا   ʤأنع 
وأعʠʹا   ،ʠاǻاناخʸǺغفʙة    ،الله

 سلاماً.

Hiten noueu,/ : 
;ari;hmot nan ;Vnou] : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi : moi nan 
;noucw]. 

 
 
 Es folgt der Abschluss der Adam Theotokien „Neknai ;w Panou]“ Seite 109 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
718 Lk 1, 32 und 35 
719 Sir 44 LXX, 16 ; Ez 20 LXX, 41 ; Hebr 11, 5 
720 Mt 6, 12 und 14 
721 Joh 14, 27 ; 16, 22 ; 20, 19-21 
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 6. Zimbelstrophen  
 

 

6.1  Zimbelstrophen an 
den Wochentagen 

6.1.1. Einleitung – Ton „Adam“ 

 Amwini marenouwst  

 

 
 Die Zimbelstrophen werden nach dem Danksagungsgebet im Abend- und 

Morgenweihrauch gesungen.  
 An den „Adam“ - Tagen (Sonntag, Montag und Dienstag) wird mit den 

folgenden vier Strophen eingeleitet: 
 
 Herr erbarme dich. .ʤَْا رَبُّ ارْحǻَ Kuri;e ;ele;/con. 

  
 1. Kommt lasst uns 

anbeten, – die Heilige 
Dreifaltigkeit, – den Vater 
und den Sohn – und den 
Heiligen Geist 722. 

ʗʱʴʹفل للʰالʦث    ،تعالʦا 
الآالَّ   ،وسʗُّ القُ   ʦه  ȏʘ  ب

ʥوح القُ  ،والابʙوال ُʗ.س 

Amwini marenouwst 
: ;n];Triac ;eyouab : 
;ete ;Viwt nem ;Ps/ri 
: nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

  
 2. (S) Wir, die christlichen – 

723 Völker, – denn er ist – 
unser wahrer 724 Gott. 

الʵعʦب(ق)    ʥʲن، 
 ّ̒ʲॻʴʸالʥʻ،   َّلأن  ʦه  ،هʘا 

 لهʹا الॻɿʲقي.إ

;Anon qa nilaoc : 
;n;,rictianoc : vai gar 
pe Pennou] ;n;al/-
yinoc. 

  
 3. Wir haben Hoffnung – 

auf die heilige Maria. – 
Möge Gott sich unser 
erbarmen, – durch ihre 
Fürsprachen. 

 ،ʴǻة مʤȂʙالقʗّ   ،لʹا رجاء في
 ʵǺفاعاتها. ،الله يʙحʸʹا

Ouon ouhelpic ;ntan : 
qen y/;eyouab  Mari;a : 
;ere ;Vnou] nai nan : 
hiten nec;precbi;a.; 

  
 4. (S) Alle Ruhe – in der 

Welt – kommt durch das 
Gebet – der heiligen 
Jungfrau Maria. 

 ،في العالʤ  ، هʗوء  يʦجʗ(ق)  
ʴǻة مʤȂʙ القʗّ   ، مʥ قʮل صلاة

 العʘراء.

Ouon oumetcemnoc : 
;n;hr/i qen pikocmoc : 
;ebolhiten pi;sl/l : 
;nte ];agi;a Mari;a 
]paryenoc. 

 
 
 

 
722 Ps 94 LXX [95], 6 
723 1.Petr 4, 16 
724 Joh 17, 3 
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 6.1.2. Einleitung – Ton „Watos“  

 
 An den „Watos“ - Tagen (Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag) wird 

mit den folgenden zwei Strophen eingeleitet: 
 
 Herr erbarme dich. .ʤَْا رَبُّ ارْحǻَ Kuri;e ;ele;/con. 
  

 5. Wir beten an den Vater  
und den Sohn – und den 
Heiligen Geist; – die 
wesensgleiche – Heilige 
Dreifaltigkeit. 

والا للآب   ʗʱʴنʥوح   ،بʙوال
القُ   ،سʗُ القُ   ، وسʗُّ الʰالʦث 
 ُy  الʦʱهʙ. يف ʴ ȏاو ال

Tenouwst ;m;Viwt 
nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
];Triac ;eyouab : 
;n;omooucioc. 

  
 6. (S) Gegrüßt sei die 

Kirche, – das Haus der 
Engel 725. – Gegrüßt sei 
die Jungfrau, – die 
unseren Erlöser 726 
gebar. 

للؒʹʴॻة  (ق) بʕʻ   ،الʴلام 
للعʘراء  ،الʸلائؒة   ، الʴلام 

 ʶʹا. ʳلّ ولʗت مُ  يʯالّ 

<ere ]ek;kl/ci;a : ;p/i 
;nte niaggeloc : ,ere 
]paryenoc : ;etacmec 
Pencwt/r. 

 

 6.1.3.  Zimbelstrophen an allen Wochentagen  

 
 7. Gegrüßt seist du Maria, –  

du schöne Taube 727. –  
Du hast für uns geboren: 
– Gott das Wort 728. 

 ِʣل مʤȂʙ  الʴلام  الʸʲامة    ،ǻا 
الّ  لʹاالʴʲʹة،  ولʗت  الله   ،ʯي 

 الؒلʸة.

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] pilogoc. 

  
 8. (S) Gegrüßt seist du 

Maria, – mit heiligem 
Gruß. – Gegrüßt seist du 
Maria, – Mutter des 
Heiligen 729. 

لʣِ (ق)   مʤȂʙ،   الʴلام  ǻا 
مُ  لʣِ قʗّ سلاماً  الʴلام  ǻا   ساً، 

 وس.ʗُّ مʤȂʙ، أم القُ 

<ere ne Mari;a : qen 
ou,ere efouab : ,ere 
ne Mari;a : ;;ymau ;mv/- 
;eyouab. 

 
 9. Gegrüßt sei Michael, – 

der große Erzengel. – 
Gegrüßt sei Gabriel, – 
der auserwählte 730 
Verkündiger 731. 

لʳॻʸائʻل رئʛॻ   ،الʴلام 
ʤॻʢالع الʴلام    ،الʸلائؒة 

yُ  ،لغȂʙʮال ɻّ ال ॺʙ ارʯʳُy  . ال

<ere Mi,a/l : pinis] 
;nar,/aggeloc : ,ere 
Gabri/l : picwtp 
;mpifaisennoufi. 

 
725 Gen 28 LXX, 12 und 17 
726 Mt 1, 21 
727 Gen 8 LXX, 11 
728 Joh 1, 14 
729 Lk 1, 35 
730 Dan 8 LXX, 16 ; 9, 21 ; Lk 1, 19 und 26 ; Siehe die Gemeinschaft der Heiligen, Strophe Nr 2. 
731 Der Erzengel Gabriel brachte der heiligen Jungfrau Maria die frohe Botschaft der Geburt Christi. 
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 10. (S) Gegrüßt seien die 
Cherubim. – Gegrüßt 
seien die Seraphim. – 
Gegrüßt seien alle – 
himmlischen 
Heerscharen 732. 

للʵاروʤॻȁ  (ق)  ،الʴلام 
ʤॻɼاʙʻʴلل الʴلام    ،الʴلام 

 ة.الʠغʸات الʸʴائॻَّ  ،لॻʸʱع

<ere ni<eroubim : 
,ere niCeravim : ,ere 
nitagma t/rou : 
;n;epouranion. 

  
 11. Gegrüßt seien meine 

Herren – und Väter, die 
Apostel. – Gegrüßt seien 
die Jünger, – unseres 
Herrn Jesus Christus 733. 

لʴاد الآǺاء   تي،الʴلام 
 ُʙسلال،  ʘʻلامʯل ʹا رȁّ   ،الʴلام 

 ʦʴǻع الॻʴʸح. 

<ere na[oic ;nio] : 
;n;apoctoloc : ,ere 
nimay/t/c : ;nte 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

  
 12. (S) Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer, – gegrüßt sei 
der Evangelist. – 
Gegrüßt sei der Apostel: 
– Abba Markus, der 
Gottesseher 734. 

لʣَ (ق)   الʵهʗʻأيُّ   الʴلام   ، ها 
للإ  الʴلام   ي،نʻʱلالʴلام 

ناʙʡ أنॺا    ،للʙسʦل  ʛقʙم
 الإله.

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
pieuaggelict/c : ,ere 
pi;apoctoloc : abba 
Markoc piye;wrimoc. 

  

 13. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der 
Strebsame, – mein Herr, 
der König Georg 735. 

 َʣلام لʴأيُّ   الʗʻهʵلام   ،ها الʴال
 ُɻ الʠॺللل الʴلام   ،ʱاع 
الʸلʣ سّ̒   ،ʗهʱاyُ لل  Ȏʗ

 .ʛجʙج 

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
piswij ;ngenneoc : 
,ere piaylovoroc : 
pa[oic ;pouro 
Gewrgioc. 

  
 14. (S) Gegrüßt sei unser 

Vater Abba Antonius, – 
die Leuchte des 
Mönchtums. – Gegrüßt 
sei unser Vater Abba 
Paul, – der von Christus 
Geliebte 736. 

أنॺا (ق)   لأبʻʹا  الʴلام 
ʻنʦʠة،  أنʹʮهʙال سʙاج  ʦس، 

 ʔʻʮلا، حʦا بॺا أنʹʻلام لأبʴال
 الॻʴʸح.

<ere peniwt abba 
Antwnioc : piq/bc 
;nte ]metmona,oc : 
,ere peniwt abba 
Paule : pimenrit ;nte 
Pi;,rictoc. 

 
 15. Gegrüßt sei der große 

Abba Makarius, – die 
Leuchte des Mönchtums. 
– Und seine Söhne, die 
Kreuzträger, die von 
Christus Geliebten 737. 

مقار،  أنॺا   ʤॻʢللع الʴلام 
لॺُّاس  وأولاده  الʙهʮʹة،  سʙاج 

 الʶلʔʻ، أحॺّاء الॻʴʸح.

<ere pinis] abba 
Makari : piq/bc ;nte 
]metmona,oc : nem 
nefs/ri ;n;ctauro-
voroc : nimenra] ;nte 
Pi;,rictoc.   

 
732 Siehe die Strophe Nr 5 in der Gemeinschaft der Heiligen 
733 Siehe die Strophe Nr 19 in der Gemeinschaft der Heiligen 
734 Siehe die Strophe Nr 21 in der Gemeinschaft der Heiligen 
735 Siehe die Strophe Nr 22 in der Gemeinschaft der Heiligen 
736 Siehe die Strophe Nr 47 in der Gemeinschaft der Heiligen 
737 Siehe die Strophe Nr 48 in der Gemeinschaft der Heiligen 
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 16.  (S) Gegrüßt seien die 
beiden Gerechten. – 
Gegrüßt seien die, die 
den Geist trugen. – 
Gegrüßt seien unsere 
römischen heiligen Väter, 
– Maximus und 
Domadius 738. 

أيُّها (ق)   ʸُؒا  ل الʴلام 
للاʴǺي  الʴلام  الǻʗّʶقان، 
لأبȂʦʹا  الʴلام  الʙوح، 
  ،ʥʻّ̒ومʙال  ʥʻʴǻʗّالق

 مʦʸॻʴȜس ودوماديʦس. 

<ere nwten ;w 
nidikeoc : ,ere 
ni;pneumatovoroc : 
,ere nenio] ;eyouab 
;nrwmeoc : Maximoc 
nem Doumetioc. 

  
 17.  Gegrüßt sei unser Vater 

Abba Mose – und der 
Priester Isidorus. – 
Gegrüßt sei unser Vater 
Abba Pischoi, – der 
gerechte und 
vollkommene Mensch 
739. 

ॺأن لأبʻʹا  مʦسى،  الʴلام  ا 
الʴلام    ،ʛالق وʦʴǻȀذوروس 
الॺار   ،ȏʦʵॻب أنॺا  لأبʻʹا 

 الʙجل الؒامل. 

<ere peniwt abba 
Mwc/ : nem ;?cidwroc 
pi;precbuteroc : ,ere 
peniwt abba Piswi : 
pi;ym/i pirwmi 
;ntelioc.                            

  
 18. (S) Gegrüßt sei unser 

Vater Abba Pachomius, 
– Vater des 
Koinobitentums, – und 
sein Jünger Theodorus, 
– und seine Söhne, die 
Mönche 740. 

أنॺا (ق)   لأبʻʹا  الʴلام 
ة، وتادرس  ʙؕʵال Ǻاخʦم، أب 

 تلʘʻʸه، وأولاده الॺʀʙُان. 

<ere peniwt abba 
Paqwm : viwt ;nte 
]koinwni;a : nem 
Ye;odwroc pefmay/-
t/c : nem nefs/ri 
;mmona,oc.  

  
 19.  Gegrüßt seien die 

Ältesten, – Abba Apollo 
und Abba Abib. –  
Gegrüßt sei unser Vater 
Abba Arsenius, – der 
Gelehrte der Könige 741. 

الʳॻʵان،   أيُّها  لʸؒا  الʴلام 
أنॺا أبʦلّلʦ وأنॺا أبʔʻ، الʴلام  
 ʤّمُعل أرسانʦʻس،  لأنॺا 

yُلʦك.  ال

<ere nwten ;w 
niqelloi : abba 
Apollo nem abba 
Apip : ,ere peniwt 
abba Arcenioc : ;pcaq 
;nte niourwou.  

  
 20.  (S) Gegrüßt seien die 

Priesteroberhäupter. – 
Die Gelehrten der 
Orthodoxie, – 
Athanasius, der 
Apostelgleiche, – 
Kyrillus, Severus und 
Dioskorus 742. 

رؤساء (ق)   ǻا   ʤؒل الʴلام 
ة، مُعلʸّي الأرثʦذॻّʴؕة،  الؒهʹ

 ،ʛلʙʻؕ الʙسʦلي  أثʹاسʦʻس 
 ساوʙȂس ودʴǻقʦروس.

<ere nwten ;w 
niar,/;ereuc : nicaq 
;nte ]oryodoxi;a : 
;Ayanacioc pi;apoc-
tolikoc : Kurilloc 
Ceu/roc nem 
Diockoroc. 

 
738 Siehe die Strophe Nr 51 in der Gemeinschaft der Heiligen 
739 Siehe die Strophen Nr 50 und 53 in der Gemeinschaft der Heiligen 
740 Siehe die Strophe Nr 54 in der Gemeinschaft der Heiligen 
741 Siehe die Strophen Nr 58, 62 in der Gemeinschaft der Heiligen 
742 Siehe die Strophen Nr 63, 64 in der Gemeinschaft der Heiligen 



Die jährliche heilige Psalmodie  Zimbelstrophen  6.1 an Wochentagen 

 160 

 6.1.4.  Bei Anwesenheit des Patriarchen wird gesagt:  

 
 21.  Wir bitten dich, o Sohn 

Gottes, – schütze für uns 
das Leben unseres 
Patriarchen, – Priester-
oberhaupt, Papst Abba 
(Name), – stärke ihn auf 
seinem Thron. 

أن تʲفȌ     ،بʥ هللانʴألǻ ʣا  
ʹا ʙؕȂʙʠǺ أنॺا   ،حॻاة  الॺاǺا 

الؒهʹة  )..(  ʛॻرئ،   ّʮه  ثʯ
 .علي ʙؕسॻه

Ten]ho ;erok ;w Uioc 
Yeoc : eyrek;areh 
;e;pwnq ;mpenpatriar-
,/c : papa abba (..) 
piar,/ ;ereuc : 
matajrof hijen 
pef;yronoc. 

  

 6.1.5.  Bei Anwesenheit eines Erzbischofs oder Bischofs wird 
gesagt: 

 

 
 22.  (S) Und seines 

Teilhabers am Dienst – 
unseres heiligen 
ehrwürdigen Vaters, – 
Erzbischof  (Bischof) 
Abba (..), – stärke ihn auf 
seinem Thron. 

الʗʳمة  وشȜȂʙه(ق)     ،في 
  )..( أنॺا    القʛǻʗ الॺار،أǺانا  

(الأسɿف)،   ʯهُ ثʮّ   الʙʠʸان  
 .ʙسॻهعلي ُؕ 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc : peniwt 
;eyouab ;ndikeoc : abba 
(..) pim/tropolit/c 
(pi;epickopoc) : 
matajrof hijen 
pef;yronoc. 

  

 6.1.6.  Abschluss der Zimbelstrophen  

 
 23.  Durch die Fürsprachen –  

der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria – 
gewähre uns, o Herr, –  
die Vergebung unserer 
Sünden. 

الإلَه والʗة  فَاعَات  َɻ Ǻ، 
ǻَا   ،ʤَȂَʙَْم ة  َɹ ǻ ِّʗالق   ʤْانْع رَبُّ 

 خʠََاǻَانَا. Ǻغفʙان ،لʹا

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc  ;eyouab 
Mari;a: ;P[oic ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
 24.  (S) Damit wir dich 

preisen – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – du bist 
gekommen 
(auferstanden) 743 und 
hast uns erlöst 744. 
Erbarme dich unser. 

ʣَ (ق)   ُ̡ ॺّ َɹ نُ أبʣَॻِ    ، لِؒيْ  مَعَ 
الِح ʁَّ الْقʗُُسِ   ،ال وحِ  ُّʙواَل ، 

 َʣَّلأَن  ʕʻأت     ] َʕʸُ745  ] ق 
ا. َ́ʯَʶَّا. وخَلʹʸارح  

Eyrenhwc ;erok : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon nai nan. 

 
743 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
744 Joh 3, 17 ; 1.Tim 1, 15 
 وُلدتَ، اعتمدتَ، صُلبتَ، قُمتَ  745
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 6.1.7.  Zimbelstrophen für die Engel und Himmlischen  

 
 1. Gegrüßt sei Michael, der 

Oberste der 
Himmlischen. – Er ist der 
Erste – unter den 
Engelheerscharen – und 
dient vor dem Herrn. 

 ʛॻرئ لʳॻʸائʻل،  الʴلام 
في   الأوّل   ʦه  ،ʥّ̒ʻائʸʴال
ʗʳǻم  الʸلائॻّؒة،  الʠقʦس 

 أمام الʙب.

<ere Mi,a/l ;par,wn 
;nna niv/ou;i : ;nyof 
etoi ;nsorp : qen 
nitaxic ;naggelikon : 
efsemsi ;mpe;myo 
;mP[oic. 

  
 2. (S) Gegrüßt sei Gabriel, 

– der große Erzengel. – 
Gegrüßt sei der 
Verkündiger – der 
Jungfrau Maria. 

رئʛॻ (ق)   لغȂʙʮال،  الʴلام 
الʴلام    ،ʤॻʢالع الʸلائؒة 

ʙ، مʤȂʙ العʘر  ّɻ Ǻ ȏʘّاء. لل 

<ere Gabri/l : 
pinis] ;nar,/aggeloc 
: ,ere v/;etafhisen-
noufi : ;mMari;a 
]paryenoc. 

  
 3. Gegrüßt sei Raphael, – 

der den Herzen Freude 
gibt. – Gegrüßt  sei 
Suriel, – der 
Posaunenträger.   

مُفʙّح   لʙافائʻل،  الʴلام 
لʦʴرȂال،  الʴلام  القُلʦب، 

ʦّʮُyق.  ال

<ere Rava/l : 
;pounof ;nh/t : ,ere 
Couri/l : va pical-
pict/c. 

  

 4. (S) Gegrüßt seien die 
Cherubim. – Gegrüßt 
seien die Seraphim. – 
Gegrüßt seien alle –  
himmlischen 
Heerscharen. 

للʵاروʤॻȁ، (ق)   الʴلام 
الʴلام    ،ʤॻɼاʙʻʴلل الʴلام 

 لॻʸʱع، الʠغʸات الʸʴائॻّة.

<ere ni<eroubim : 
,ere niCeravim : ,ere 
nitagma t/rou : 
;n;epouranion. 

  

 5. Gegrüßt seid ihr vier 
unleiblichen Lebewesen, 
– die den Thron Gottes 
tragen, – (sie gleichen) 
dem Gesicht eines 
Löwen, dem eines Stiers, 
– dem eines Menschen 
und dem eines Adlers. 
746. 

للأر  مʳلʦقات الʴلام  ȁعة 
  ،ʥيʗ ّɹ ʱʯُy ال  ʙʻغ الॻّʲة 
 ʗأس ॺة الله، وجه  ʙؕم حاملي 
إنʴان  ووجه  ثʦر،  ووجه 

.ʙʴووجه ن 

<ere Pi;ftou ;nzwoun 
;n;acwmatoc : etfai qa 
piharma ;nte ;Vnou] : 
ouho ;mmou;i nem ouho 
;mmaci : ouho ;nrwmi 
nem ouho ;na;/toc. 

  

 6. (S) Groß ist der Ruhm – 
der unleiblichen Heiligen, 
– der Ältesten der 
Wahrheit, – der 
vierundzwanzig Priester. 
747.    

ʙؕامة،  (ق)   هى  عʸॻʢة 
 ،ʥيʗ ّɹ ʱʯʸال  ʙʻغ  ʥʻʴǻʗّالق
 ʥȂʙʵوالع الأرȁعة   ،Ȗʲال كهʹة 

ʴॻاً. ّɹ  ق

Ounis] gar pe pitai;o 
: ;nte n/;eyouab 
;n;acwmatoc : niou/b 
;nte ]meym/i : 
pijwt;ftou 
;m;precbuteroc. 

 
746 Siehe die Strophe Nr 6 in der Gemeinschaft der Heiligen 
747 Siehe die Strophe Nr 7 in der Gemeinschaft der Heiligen 
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 7. Gegrüßt sei Johannes, – 
der große 748 Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der 
Priester,– der Verwandte 
Emmanuels 749. 

ا لʦʻحّ́ الʴابȖ    ،الʴلام 
  ،ʥللؒاه الʴلام   ،ʤॻʢالع

 ʔʻʴعِ ن yَّ ُلانʻئʦ . 

<ere Iwann/c : 
pinis] ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : 
;pcuggen/c 
;nEmmanou/l. 

 

 6.1.8.  Zimbelstrophen für die Apostel  

 
 1. Gegrüßt seien meine 

Herren – und Väter, die 
Apostel. – Gegrüßt seien 
die Jünger, – unseres 
Herrn Jesus Christus 750. 

لʴاد الآǺاء   تي،الʴلام 
 ُʙسلال،  ʘʻلامʯل ʹا رȁّ   ،الʴلام 

 ʦʴǻع الॻʴʸح. 

<ere na[oic ;nio] : 
;n;apoctoloc : ,ere 
nimay/t/c : ;nte 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

  
 2. (S) Gegrüßt sei unser 

Vater Petrus, – unser 
Lehrer Paulus. – Die 
großen Säulen, – um die 
Gläubigen zu festigen. 

ʙʠǺُس،   الʴلام(ق)   لأبʻʹا 
  ʥديʦʸالع  ،ʛلʦب ومُعلʸّʹا 

 .ʥʻʹمʓʸات الॺʰل ،ʥʻʸॻʢالع 

<ere peniwt Petroc 
: nem pencaq Pauloc 
: ninis] ;n;ctulloc : 
ettajro ;nnipictoc. 

  
 3. Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer, – gegrüßt der 
Evangelist. – Gegrüßt sei 
der Apostel: – Abba 
Markus, der Gottesseher. 

 َʣل الʵهʗʻأيُّ   الʴلام    ،ها 
للإ  الʴلام    ي،نʻʱلالʴلام 

 الإله. مʙقʛ ناʙʡ ،للʙسʦل

<ere nak ;w pi= : 
,ere pieuaggelict/c : 
,ere pi;apoctoloc : 
abba Markoc 
piye;wrimoc.  

  
 4. (S) Gegrüßt sei unser 

Vater Abba Markus, – 
der Evangelist, – der 
Zerstörer – der Götzen. 

 ، مʙقʛلأبʻʹا    الʴلام (ق)  
 ي، مʗّʮُد، الأوثان. نʻʱللإ ا

<ere peniwt abba 
Markoc : pieuagge-
lict/c : pirefjwr 
;ebol : ;nte ni;idwlon. 

  
 5. Der große Verkünder – 

im Lande Ägyptens, – 
Markus der Apostel, – 
sein erster Vorsteher 751. 

ʦؕرة   في   ،ʤॻʢالع  ʙ ّɻ ॺ ُy ال
الʙسʦل،   ʛقʙم  ،ʙʶم

 مʗُبʙّها الأوّل.

Pinis] ;nrefhiwis : 
qen ],wra ;nte </mi 
: abba Markoc 
pi;apoctoloc : 
pecsorp ;nreferhemi.  

  
 
 
 

 
748 Mal 3 LXX, 1 ; Joh 1, 15 
749 Lk 1, 34 
750 Siehe die Strophe Nr 19 in der Gemeinschaft der Heiligen 
751 Apg 12, 12 und 25 
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 6. (S) Leuchte, leuchte, – o 
das Land Ägypten, – 
denn dein Licht ist 
gekommen – mit Glanz 
752.  

نʦّرȏ ن(ق)    ȏرʦّ،    رةʦؕ ǻا 
نʦرك   أتى،   ʗق لأنَّه   ،ʙʶم

 ॻʷǺاء.

{iouwini [iouwini : ;w 
],wra ;nte </mi : je 
af;i ;nje peouwini : qen 
oumetlamproc. 

  
 7. Gegrüßt sei Johannes, –  

der Evangelist. – 
Gegrüßt sei der 
auserwählte Jung-
fräuliche, – der Theologe 
753. 

ا لʦʻحّ́ الإنʻʱلي،   ،الʴلام 
ʯʳُyار،  ال للʦʯʮل  الʴلام 

 الʹاǺ Ȗʟالإلهॻّات. 

<ere Iwann/c : 
pieuaggelict/c : ,ere 
picwtp ;mparyenoc : 
ouoh piye;ologoc. 

 

 6.1.9.  Zimbelstrophen für die Märtyrer  

 
 1. Gegrüßt sei Stephanus, 

– der erste Märtyrer. – 
Gegrüßt sei der 
gesegnete – Archidiakon 
754. 

أول  لإسʠفانʦس،  الʴلام 
 ،ʛॻئʙل الʴلام  الʵهʗاء، 

ॺارَك. ُy  الʸʵامʴة ال

<ere Ctevanoc : 
pisorp ;mmarturoc : 
,ere piar,/di;akwn : 
ouoh et;cmarwout.  

  
 2. (S) Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer, – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der 
Strebsame 755 – : 

لʣَ أيُّها الʵهʗʻ،    الʴلام(ق)  
الʠॺل،  ʱاع  ُɻ لل الʴلام 

 الʴلام للاʛǺ الʱهاد: 

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
piswij ;ngenneoc : 
,ere piaylovoroc : 

  
 a. Mein Herr, König 

Georg. 
 Pa[oic ;pouro سȏʗّ̒ الʸلʣ جʓرجʦʻس. 

Gewrgioc. 
  
 b. (S) Theodorus, der 

Heerführer. 
-Ye;odwroc pi;ctra تاؤدوروس الإسفهʴلار. (ق)

tilat/c. 
  
 c. Philopater 

Merkourius. 
-Vilopat/r Merkour فʻلȁʦاتʙʻ مʙقʦرʦȂس.

ioc. 
  
 d. (S) Der heilige Apa 

Mina. 
 .Pi;agioc apa M/na القʛǻʗّ أǺا مʻʹا. (ق) 

  
 
 

 
752 Jes 19 LXX, 19; Jes 60 LXX, 1 
753 Siehe die Strophe Nr 18 in der Gemeinschaft der Heiligen. Wörtlich: der Sprecher des Göttlichen. 
754 Oberste der Diakone. Siehe die Strophe Nr 20 in der Gemeinschaft der Heiligen 
755 Es folgt nach dieser Strophe der Name einer der folgenden Märtyrer. 
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 6.1.10.  Zimbelstrophen für einige Märtyrer  

 
 3. Gegrüßt seid ihr, o 

Märtyrer. – Gegrüßt 
seien die  mutigen 
Helden. – Gegrüßt seien 
die Strebsamen 756 – : 

هʗاء، ُɻ ال أيُّها   ʤؒل   الʴلام 
الأʠǺال،  ʱعان  ُɻ لل الʴلام 

 الʴلام للاʴǺي الʱهاد: 

<ere nwten ;w ni= : 
,ere niswij ;ngenneoc 
: ,ere niaylovoroc : 

   
 a. Apakir und sein 

Bruder Johannes. 
 Apakir nem Iwann/c أǺاكʙʻ وʦȂحّ́ا أخॻه. 

pefcon. 
 
 b. (S) Die heiligen 

Sergius und Bachus.   
سʙج(ق)    ʥʻʴǻʗّس  القʦʻ
.ʛوواخ 

Ni;agioc Cergioc nem 
Ba,oc. 

  
 c. Kosmas 757, seine 

Geschwister und ihre 
Mutter. 

وȀخʦتهʸا  ودمॻان  قʚمان 
.ʤوأمه 

Kocma nem nef;cn/ou 
nem toumau. 

  

 6.1.11.  Zimbelstrophen für die Märtyrerinnen  

 
 1. Das junge Mädchen, die 

Jungfrau, – ist die 
Auserwählte, Gerechte 
und Weise, – die Braut 
Christi 758 : 

الʸॻȜʲة   الॻّʮʶة  العʘراء 
الॻّɿॻɿʲة  ʯʳُyارة  ال الʗّ̒ʴة 

 عʙوس الॻʴʸح:

};alou ;ncab/ 
;mparyenoc : ]cwtp 
;nkuri;a ;mm/i : ]selet 
;nte Pi;,rictoc : 

  
 a. Die heilige Demiana.  .انةॻة دمʴǻʗّالق };agi;a Dumi;an/. 

 
 b. (S) Die heilige 

Barbara. 
 .agi;a Barbara;{ القʴǻʗّة بȁʙارة.(ق) 

 
 c. Die heilige Juliana.  .انةॻلʦة يʴǻʗّالق };agi;a Iouli;an/. 

 
 d. (S) Die heilige 

Marina. 
 ./agi;a Marin;{ القʴǻʗّة مارȂʹا. (ق) 

 
 

 
756 Es folgt nach dieser Strophe der Name einer der folgenden Märtyrer. 
757 Die arabische Übersetzung dieser Strophe enthält den Namen „Demian“.  
758 Es folgt nach dieser Strophe der Name einer der Märtyrerinnen. 
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 6.2. Zimbelstrophen an Festtagen  
 
 Die koptisch-orthodoxe Kirche feiert 14 Herrenfeste:  
 
Nr Die sieben großen Herrenfeste Nr Die sieben kleinen Herrenfeste 
1 Verkündigung 1 Beschneidung 
2 Geburt Christi / Weihnachtsfest 2 Christi Eintritt in den Tempel 
3 Taufe Christi, Epiphanias 3 Christi Ankunft in Ägypten 
4 Palmsonntag 4 Das erste Wunder unseres Herrn 

bei der Hochzeit zu Kana 
5 Auferstehung / Osterfest 5 Die Verklärung Christi 
6 Christi Himmelfahrt 6 Donnerstag des Bundes / 

Gründonnerstag 
7 Pfingstfest 7 Thomassonntag 

 
 An den 14 Herrenfesten, dem Neiruzfest und den beiden Kreuzfesten 

werden die festlichen Zimbelstrophen in der folgenden Reihenfolge 
gesungen: 

1. Die Einleitung im „Adam“ Ton „Amwini“ an den „Adam“ Wochentagen, 

Seite 156 oder im „Watos“ Ton „Tenouwst“ an den „Watos“ 
Wochentagen, Seite 157. 

2. Die entsprechenden Zimbelstrophen des Herrenfestes. 
3. Die Zimbelstrophen für die heilige Jungfrau Maria. 
4. Die Strophe für den Patron der Gemeinde 
5. Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169 und anschließend 

mit der Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 
 
 Sonderfall 1: Im Morgenweihrauchopfer der drei großen Herrenfeste 

(Weihnachtsfest, Taufe Christi und Osterfest) werden die festlichen 
Zimbelstrophen in der folgenden Reihenfolge gesungen: 

1. Die Einleitung: die ersten zehn Strophen der Doxologie des 
Morgenweihrauchs „Tenouwst“ Seite 144 bis zur letzten / 10.Strophe 

Seite 145: „Hiten noueu,/“ im festlichen Ton. 
2. Die entsprechenden Zimbelstrophen des Herrenfestes. 
3. Die Strophe für den Patron der Gemeinde 
4. Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169 und anschließend 

mit der Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 
 
 Sonderfall 2: Im Morgenweihrauchopfer des Lichtsamstags werden die 

Zimbelstrophen in jährlicher Melodie (sanaui) in der folgenden Reihenfolge 
gesungen: 

1. Die Einleitung: die ersten zehn Strophen der Doxologie des 
Morgenweihrauchs „Tenouwst“ Seite 144 bis zur letzten / 10.Strophe 

Seite 145: „Hiten noueu,/“ im festlichen Ton. 
2. Die entsprechenden Zimbelstrophen des Lichtsamstags. 
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3. Die beiden Strophen des Kreuzfestes. 
4. Die Strophe für den Patron der Gemeinde 
5. Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169 und anschließend 

mit der Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 
 
 Sonderfall 3: Im Zeitraum vom Osterfest bis Christi Himmelfahrt werden die 

festlichen Zimbelstrophen in der folgenden Reihenfolge gesungen: 
1. Zuerst werden die Zimbelstrophen der Auferstehung Christi gesungen.  
2. Es folgen die Strophe „;Anon qa nilaoc“ der „Adam“ Zimbelstrophen 

Seite 156 und die darauf folgenden „Adam“ Strophen oder die Strophe 
„<ere ]ek;kl/ci;a“ der „Watos“ Zimbelstrophen Seite 157 und die darauf 
folgenden „Watos“ Strophen 

3. Die Zimbelstrophen für die heilige Jungfrau Maria. 
4. Die Zimbelstrophe für den Erzengel Michael. 
5. Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169 und anschließend 

mit der Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 
 
 Sonderfall 4: Im Zeitraum von Christi Himmelfahrt bis zum Pfingstfest 

werden die festlichen Zimbelstrophen wie im vorigen Punkt gesungen, aber 
zuerst die Strophen des Herrenfestes (Christi Himmelfahrt oder Pfingstfest). 

 
 Sonderfall 5: Am 29. Tag von jedem koptischen Monats werden die 

festlichen Zimbelstrophen gesungen, genau wie an den Herrenfesten in der 
folgenden Reihenfolge gesungen: 

1. Die Einleitung im „Adam“ Ton „Amwini“ an den „Adam“ Wochentagen, 

Seite 156 oder im „Watos“ Ton „Tenouwst“ an den „Watos“ 
Wochentagen, Seite 157. 

2. Die entsprechenden Zimbelstrophen der drei Herrenfeste: 
1) Verkündigung 
2) Geburt Christi 
3) Auferstehung Christi 

3. Die Zimbelstrophen für die heilige Jungfrau Maria. 
4. Die Strophe für den Patron der Gemeinde 
5. Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169 und anschließend 

mit der Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 
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 6.2.1.  Koptisches Neujahr – vom Neiruzfest bis zum 16.Tut  

 

 Segne den Kranz des 
Jahres, – durch deine Güte, 
Herr 759: – die Flüsse, die 
Quellen, – die Saaten und 
Früchte. 

 ʣَلاحʶǺ الʴʹة،  إكلʻل  Ǻارك 
والʻʹابॻع،   الأنهار  رب،   ǻا 

 والʚروع والأثʸار. 

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten 
tekmet;,r/ctoc ;P[oic 
: niiarwou nem 
nimoumi : nem nici] 
nem nikarpoc. 

  

 6.2.2.  Die beiden Kreuzfeste am 17.Tut und 10.Baramhat und am 
Lichtsamstag 

 

 
 Gegrüßt sei das Kreuz, – an 

dem mein Herr 760 
gekreuzigt wurde. – Gegrüßt 
sei das Grab, – in das sein 
Leib 761 gelegt wurde. 

  ʔصُل  ȏʘال  ،ʔʻلʶلل الʴلام 
 ،ʙʮللق الʴلام  رȁي،  علॻه 

 الȏʘ وُضع ॻɼه جʗʴه. 

<ere pi;ctauroc : 
;etaues Pa[oic ;ejwf : 
,ere pi;mhau : 
;etau,w ;mpefcwma 
;nq/tf. 

  
 „Das Kreuz ist unsere Waffe. 

– Das Kreuz ist unsere 
Hoffnung. – Das Kreuz ist 
unsere Stärke – in unseren 
Bedrängnissen und Nöten“ 
762. 

سلاحʹا،   ʦه  ʔʻلʶال
رجاؤنا،     ʦه  ʔʻلʶال
في  ثॺاتʹا،   ʦه  ʔʻلʶال

 ضॻقاتʹا وشʗائʗنا.

Pi;ctauroc pe penhop-
lon : pi;ctauroc pe 
tenhelpic : pi;ctauroc 
pe pentajro : qen 
nenhojhej nem 
nen;yli'ic. 

  

 6.2.3.  Im Marienmonat Kiyahk  

  
 Gegrüßt sei Gabriel, – der 

große Erzengel. – Gegrüßt 
sei der Verkündiger – der 
Jungfrau Maria. 

 ʛॻرئ لغȂʙʮال،  الʴلام 
الʴلا  ،ʤॻʢالع م  الʸلائؒة 

ʙَ، مʤȂʙ العʘراء.  ɻَّ Ǻ ȏʘّلل 

<ere Gabri/l : 
pinis]  ;nar,/-
aggeloc : ,ere 
v/;etafhisennoufi : 
;mMari;a ]paryenoc. 

  

 Gegrüßt sei Johannes, – der 
große Vorläufer. – Gegrüßt 
sei der Priester,– der 
Verwandte Emmanuels. 

  Ȗابʴال لʦʻحʹا،  الʴلام 
الʴلام    ،ʤॻʢالع  ،ʥللؒاه

 ʔʻʴعِ ن yَّ ُلانʻئʦ . 

<ere Iwann/c : 
pinis]  ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : 
;pcuggen/c 
;nEmmanou/l. 

 
759 Ps 64 LXX [65], 11 
760 Mt 27, 22-28 
761 Mt 27, 60 
762 Gal 6, 14 



Die jährliche heilige Psalmodie  Zimbelstrophen 6.2 an Festtagen 

 168 

 6.2.4.  Paramoun des gesegneten Weihnachtsfestes  

 
 Gegrüßt sei Gabriel, – der 

große Erzengel. – Gegrüßt 
sei der Verkündiger – der 
Jungfrau Maria. 

ل رئʛॻ الʴلام  غȂʙʮال، 
الʴلام    ،ʤॻʢالع الʸلائؒة 

ʙ، مʤȂʙ العʘراء.  ّɻ Ǻ ȏʘلل 

<ere Gabri/l : 
pinis]  ;nar,/-
aggeloc : ,ere 
v/;etafhisennoufi : 
;mMari;a ]paryenoc. 

  
 Wunderbare göttliche – 

Geburtswehen 763, für Maria 
764, – die Mutter Gottes, – 
die immerwährende 765 
Jungfrau. 

 ʔ ّɦ ʯُyع ǻا للʠلقات الإلهॻّة، ال
لʦالʗة الإله مʤȂʙ،   مʹها، الʯّي

 .ʥٍʻلّ ح  العʘراء ُؕ

;W ninakhi ;nnou] : 
ouoh ;nsouer;sv/ri 
;mmwou : ;nte 
]ye;otokoc Mari;a : 
etoi ;mparyenoc ;nc/ou 
niben. 

  

 6.2.5.  Zimbelstrophen des gesegneten Weihnachtsfestes  

 
 Es werden die ersten zehn Strophen der Doxologie des Morgenweihrauchs 

„Tenouwst“ Seite 144 bis zur letzten / 10. Strophe Seite 145: „Hiten 
noueu,/“ im festlichen Ton gesungen. Es folgen folgende Strophen: 

 
 Die jungfräuliche Geburt – 

und geistlichen Wehen, – 
sind erstaunliche Wunder, – 
nach den Stimmen der 
Propheten 766. 

روحي،   Ȗلʟو بʦʯلي،  مʻلاد 
ʗ، حʔʴ الأخॺار  ّɦ ʸُم ʔʻʱع

 الʹȂّʦʮة.

Pijinmici ;`mparye-
nikon : ouoh ninakhi 
;`m;`pneumatikon : 
ou;sv/ri ;mparadoxon 
: kata nì;cm/ 
;m;`prov/tikon. 

  
 Friede sei Bethlehem, – der 

Stadt der Propheten 767, – in 
der Christus 768, der zweite 
Adam 769, – geboren wurde, 

ʤʲل  ʕʻʮل مʗيʹة    ،الʴلام 
فʻهاوُ ي  ʯِ الَّ   ،الأنॻʮاء  ʗَِل ، 

 .يدم الʰانآالॻʴʸح 

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

  
 

 
763 Jes 66 LXX, 7 ; Mi 4 LXX, 9 ; 1.Thess 5, 3 
764 Jes 66 LXX, 7-8 
765 Jes 7 LXX, 14 ; Lk 1, 47 
766 Siehe die Strophen der Mittwochs Theotokie Teil 5. 
767 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
768 Mt 2, 1 
769 1.Kor 15, 45 
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 Es folgen die Strophen für die heilige Jungfrau Maria, und für den Patron 
der Kirche. Anschließend schließen die mit den folgenden Strophen ab: 

 
 Jesus Christus 770 ist 

derselbe, – gestern, heute 
und in Ewigkeit, – eine 
Hypostase 771, – wir beten 
ihn an und verherrlichen ihn 
772. 

ʴأم ʦَُه ʦَُحِ هॻ ِɹ َy ʦعَ الْ ُɹ ǻَ ًا ،
Ǻاقʦُ́م    ،ʗَِٱلأَْب وȀِلَى  والʦَْ̒م 

ʗَه ّɦ َy ʗُ له ونُ ُɦ ْɹ  . وَاحʗِ، نَ

I/couc Pi;,rictoc 
;ncaf nem voou : ;nyof 
;nyof pe nem sa ;eneh : 
qen ouhupoctacic 
;nouwt : tenouwst 
;mmof ten];wou naf. 

  

 Es folgen die fünf Strophen der Hymne „König des Friedens“ / „;Pouro“, 
Seite 111 

 

 6.2.6.  Am Herrenfest der Beschneidung Christi  

 
 Am achten Tag – nach 

seiner wunderbaren Geburt 
– nahm er die Beschneidung 
an, – wie es nach dem 
Gesetz üblich war 773.  

لʻʸلاده    ،ʥامʰال الʦʻم  في 
قَ   ،ʔʻʱان،  العʯʳال إلॻهِ  ʮِلَ 

 كعادة الʹامʦس.

Qen pimah ;sm/n 
;n;ehoou : ;nte pefjin-
mici ;mparadoxon : 
afswp ;erof ;mpicebi : 
kata pet;cse 
;mpinomoc. 

  

 6.2.7.  Paramoun des gesegneten Festes der Taufe Christi  

 
 Gegrüßt sei Johannes, – der 

große 774 Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der Priester,– 
der Verwandte Emmanuels 
775. 

  Ȗابʴال لʦʻحّ́ا،  الʴلام 
  ،ʥللؒاه الʴلام   ،ʤॻʢالع

 ʔʻʴعِ ن yَّ ُلانʻئʦ . 

<ere Iwann/c : 
pinis]  ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : 
;pcuggen/c 
;nEmmanou/l. 

  
 Gottes Mund bezeugte dir, – 

Johannes, dem Täufer, – 
unter allen von einer Frau 
Geborenen 776, – keiner ist 
dir gleich 777.  

يʦحّ́ا  ǻا   ،ʣَل  ʗشه الله   ʤف
  ʥَْم  ʛॻل لأنّه  الʸعʗʸان، 

 ʮʵǻُهʣَ، في مʦالʗʻ الʹʴاء.

Rwf ;m;Vnou] 
afermeyre qarok : ;w 
Iwann/c piref]wmc : 
je ;mmon v/etten-
ywnt ;erok : qen 
nijinmici ;nte nihi;omi. 

 
770 Dies ist dieselbe, wie die letzte Strophe der Mittwochs Theotokie. 
771 Person 
772 Hebr 13, 8 
773 Lk 1, 22 
774 Mal 3 LXX, 1 ; Joh 1, 15 
775 Lk 1, 34 
776 Mt 11, 11 
777 Dies ist dieselbe, wie die zweite Strophe der Doxologie für den Paramoun des Tauffestes Christi. 
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 6.2.8.  Das gesegnete Fest der Taufe Christi  

 
 Es werden die ersten zehn Strophen der Doxologie des Morgenweihrauchs 

„Tenouwst“ Seite 144 bis zur letzten / 10. Strophe Seite 145: „Hiten 
noueu,/“ im festlichen Ton gesungen. Es folgen folgende Strophen: 

 
 Das ist mein geliebter Sohn, 

– an dem ich Gefallen 
gefunden habe, – er erfüllte 
meinen Willen, auf ihn sollt 
ihr hören, – denn er ist, der 
lebendig macht 778. 

  ȏʘّال حʮʻʮي،  ابʹي   ʦه هʘا 
وصʹعَ  نفʴي،  Ǻهِ  سʙَُّت 
  ʦا لأنَّه هʦعʸي، له اسʯʭʻʵم

ʲُyّ̒ي.   ال

Je vai pe Pas/ri 
pamenrit : ;eta 
ta'u,/ ]ma] ;nq/tf 
: afer paouws cwtem 
;ncwf : je ;nyof pe 
pireftanqo. 

  
 Jordan und seine Wüste, – 

jubelt, wie junge Lämmer, – 
denn das Lamm, das die 
Sünde der Welt trägt, – ist 
zu dir gekommen 779. 

تهلّل مʰل الʸʲلان، أيُّها الأردُن 
لأنّه   yَل،  وʯȂّʙȁه،  َ̡ ال جاءكِ 

 .ʤةَ العالʭʻʠفعُ خʙي ȏʘَّال 

Yel/l ;m;vr/] ;nhan-
hi/b : ;w piIordan/c 
nem pef;drimoc : je 
af;i sarok ;nje pihi/b : 
v/et;wli ;m;vnobi 
;mpikocmoc.   

  
 Es folgen die Strophen für die heilige Jungfrau Maria, und anschließend die 

Strophen für Johannes, den Täufer: 
 Ein Name des Stolzes ist 

dein Name, – o Verwandter 
Emmanuels 780. – Groß bist 
du unter allen Heiligen, – 
Johannes der Täufer 781. 

  ʔʻʴا نǻ ،ʣَʸاس ʦه ʙʳف ʤاس
في  ʦئʻلانُ yَّ عِ   ʤॻʢع  ʕَأن  ،

يʦحّ́ا  ǻا   ،ʥʻʴǻʗّالق جॻʸع 
 الʸعʗʸان.

Ouran ;nsousou pe 
pekran : ;w picuggen/c 
;nEmmanou/l : ;nyok 
ounis] qen n/;eyouab 
t/rou Iwann/c 
piref]wmc. 

  
 Gegrüßt sei Johannes, – der 

große 782 Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der Priester,– 
der Verwandte Emmanuels 
783. 

  Ȗابʴال لʦʻحّ́ا،  الʴلام 
  ،ʥللؒاه الʴلام   ،ʤॻʢالع

 ʔʻʴعِ ن yَّ ُئانʦلʻ . 

<ere Iwann/c : 
pinis]  ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : 
;pcuggen/c 
;nEmmanou/l. 

 
 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169. 

 Anschließend folgt die Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 
 

 
778 Mt 3, 17 ; Mt 17, 5 
779 Joh 1, 29 und 36 
780 Lk 1, 34 
781 Lk 1, 14-17 
782 Mal 3 LXX, 1 ; Joh 1, 15 
783 Lk 1, 34 
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 6.2.9.  Am Herrenfest „Die Hochzeit zu Kana“ – 13.Tubah  

 
 Sechs Wasserkrüge – 

wandelte er zu kostbarem 
Wein, – durch seine große 
Herrlichkeit, – auf der 
Hochzeit zu Kana in Galiläa 
784. 

إلى  حʦّلها  ماء،  أجʙان  سʯّة 
مʗʱه  قʮَِل   ʥِم مʯʳار،   ʙٍʸخ
قانا  عʙُس  في   ،ʤॻʢالع 

 الʱلʻل. 

6 ;nhudri;a ;mmwou : 
afaitou ;nou;/rp 
efcwtp : ;ebolhiten 
pefnis] ;n;wou : qen 
;phop ;n;tKana ;nte 
]Galile;a. 

 

 6.2.10.  Am Gedenktag der Märtyrerin Demiana – 13.Tubah  

 
 Gegrüßt sei die Keusche, – 

gegrüßt sei die Schöne, – 
gegrüßt sei die Heilige, – die 
auserwählte Demiana. 

الʴلام   للعॻɽفة،  الʴلام 
للقʴǻʗّة،   الʴلام  للʴʲʹة، 

ʯʳُyارة دمॻانة.  ال

<ere ];agni;a : ,ere 
y/eynanec : ,ere 
];agi;a : ]cwtp 
Dumi;an/.  

 
 Selig bist du Demiana, –  

die Braut des Bräutigams, – 
die jungfräuliche Nonne, – 
die auserwählte Märtyrerin. 

دمॻانة،   ǻا   ʕِأن ȁʦʟُاكِ 
الʙاॺʀة    ،ʥʯ َr ال عʙوس 

ʯʳُyارة.  العʘراء، الʵهʗʻة ال

Wounia] ;nyo 
Dumi;an/ : ]selet 
;nte pinumvioc : 
]mona,/ ;mparyenoc : 
]cwtp ;mm/i ;m=. 

  

 6.2.11.  Am Herrenfest „Jesu Eintritt in den Tempel“  

 
 Nach vierzig Tagen – seiner 

wunderbaren – Geburt – 
betrat er den Tempel 785. 

لʻʸلاده   يʦماً،   ʥʻعȁأر  ʗعǺ
 العʔʻʱ، دخل، الهȜॻل. 

Menenca ;hme ;n;ehoou : 
;nte pefjinmici : 
;mparadoxon : afse 
;eqoun ;epiervei. 

  
 
 
 
 
 

 
784 Joh 2, 1-11 
785 Lk 2, 22-38 
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 6.2.12.  In der großen Fastenzeit vor dem Osterfest (an Samstagen und Sonntagen)  

 
 1. Unser Herr, Jesus 

Christus, – fastete für 
uns – vierzig Tage und 
vierzig Nächte, – um uns 
von unseren Sünden zu 
erlösen 786. 

رȁّʹا ʦʴǻع الॻʴʸح، صام عّ́ا 
لʻلة،   ʥʻعȁوأر يʦمًا،   ʥʻعȁأر

 لؒي ʳǻُلʶّʹا مʥ خʠاǻانا. 

;A Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ern/cte-
uin ;e;hr/i ;ejwn : ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : sa ;ntefcot-
ten qen nennobi. 

  
 2. (S) Auch wir sollen mit 

Reinheit – und 
Gerechtigkeit fasten, –
lasst uns beten, – indem 
wir rufen und sprechen: 

ʤ (ق)   ُʁ فلʹ أʷǻاً،   ʥُʲون
ونʶُلّي،   ،ʙٍȁو ʠǺهارةٍ 

:ʥʻقائل ʥَʻصارخ 

;Anon hwn maren- 
ern/cteuin : qen 
outoubo nem oumey-
m/i : ouoh ;ntener-
;proceu,ecye : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  
 3. (Ich habe gesündigt)2x, – 

o mein Herr Jesus vergib 
mir, – denn es gibt 
keinen Knecht ohne 
Sünde, – und keinen 
Herrn ohne Vergebung. 

أخʠأتُ، رȁّي   أخʠأتُ  ǻا 
 ʛॻل لأنَّه  لي،   ʙاغف ʦʴǻع 
عʗٌʮ بلا خʭʻʠة، ولا سʗّ̒ بلا  

 غفʙان. 

Aiernobi aiernobi : 
Pa[oic I/couc ,w n/i 
;ebol : je ;mmon bwk 
;naternobi : oude 
;mmon [oic ;nat,w 
;ebol. 

  

 4. (S) Vater unser im 
Himmel, – geheiligt 
werde dein Name, – dein 
Reich komme, – denn 
dein ist die Herrlichkeit in 
Ewigkeit 787. 

أǺانا الȏʘّ في الʦʸʴات، (ق)  
لॻأت   ،ʣʸاس لʯʻقʗس 
إلى   ʗʱʸال  ʣَل لأن   ،ʣتʦؒمل

.ʗالأب 

Je peniwt etqen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa 
ni;eneh. 

  

 6.2.13.  Das Fest der Verkündigung  

 
 Er neigte den Himmel 

der Himmel 788 – und 
kam in den Leib der 
Jungfrau herab, – wurde 
Mensch gleich wie wir 
789, – außer allein der 
Sünde 790. 

الʦʸʴات،  سʦʸات  ʟأʟأ 
العʘراء،    ʥʠǺ إلى  وجاء 
خلا  ما  مʰلʹا،  إنʴاناً  وصار 

 الॻّʠʳة وحʗها. 

Afrek niv/ou;i ;nte 
niv/ou;i : af;i ;e;ym/tra 
;n}paryenoc : afer-
rwmi `;mpenr/] : saten 
;vnobi ;mmauatf. 

 
786 Mt 4, 2 ; Mk 1, 13 ; Lk 4, 2 
787 Mt 3, 16 ; Lk 11, 2 
788 2.Sam 22 LXX, 10 ; Ps 17 LXX [18], 10 
789 Lk 1, 31,35,38 
790 Hebr 4, 15 ; 1.Petr 2, 22 ; Joh 8, 46- Dieselbe Strophe der Donnerstags Theotokie Teil 8, zweite Strophe. 
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 Gegrüßt seist du, du hast 
Gnade gefunden, – der 
Herr ist mit dir. – Gegrüßt 
sei die, die vom Engel – 
die Freude der Welt 791 
empfangen hat. 

الʴلام للʯي وجʗتْ نعʸة، الʙبُّ 
مʥِ م  ʕْلʮق للʯي  الʴلام   ،ʣِع

فʙح   الʸلاك، 
 .ʤالعال 

<ere y/;etacjem-
;hmot : ;P[oic sop 
neme : ,ere y/;etac[i 
;nten piaggeloc : 
;m;vrasi ;mpikocmoc.  

  
 Gegrüßt sei Gabriel, – 

der große Erzengel. – 
Gegrüßt sei der 
Verkündiger – der 
Jungfrau Maria. 

Ȃʙʮلغ رئʛॻ الʴلام  ال، 
الʴلام    ،ʤॻʢالع الʸلائؒة 

ʙَ، مʤȂʙ العʘراء.  ّɻ Ǻ ȏʘلل 

<ere Gabri/l : 
pinis] ;nar,/aggeloc 
: ,ere v/;etafhisen-
noufi : ;mMari;a 
}paryenoc. 

  

 6.2.14.  Am Samstag des Lazarus  

 
 Gegrüßt seist du 

Lazarus, – den er nach 
vier Tagen 792 erweckt 
hat. – Erwecke mein 
Herz, mein Herr Jesus, – 
welches getötet wurde 
durch das Böse 793. 

أقامه   ȏʘّال للعازر،  الʴلام 
رȁّي  ǻا   ʤأق أǻام،  أرȁعة   ʗعǺ
قʯلهُ   ȏʘّال قلʮي،  ʦʴǻع 

.ʙȂʙّʵال 

<ere Lazaroc 
v/;etaftounocf : 
menenca ;ftou ;n;ehoou 
: matounoc pah/t 
Pa[oic I/couc : 
v/;etafqoybef ;nje 
pipethwou.  

 

 6.2.15.  Am Palmsonntag  

 

 Hosanna in der Höhe, – 
dieser ist der König 
Israels, – gesegnet sei 
der, der kommt – im 
Namen des Herrn der 
Heerscharen 794. 

 ʦه هʘا  الأعالي،  في  أوصّ́ا 
الآتي،  مॺارك  إسʙائʻل،   ʣمل

 Ǻاسʤ رب القʦّات.

;Wcanna qen n/;et[oci 
: vai pe ;pouro 
;mPi;cra/l : ;f;cmarw-
out ;nje v/eyn/ou : 
qen ;vran ;mP[oic ;nte 
nijom.  

  
 Er, der über den 

Cherubim 795 thront, – ritt 
auf einem Esel, – und 
zog in Jerusalem ein. – 
Welche große Demut 
das ist! 796 

 ʔ رؕ  ،ʤॻȁاروʵال على   ʛالʱال
ودخلَ    ،ʜٍʲج ، شَلʤॻِأورْ على 

.ʤॻʢاضع العʦʯا الʘه ʦما ه  

V/ethemci hijen 
ni<eroubim : afta-
lof ;eou;e;w : afse 
;eqoun ;eIeroucalim : 
ou pe painis] ;nyebi;o. 

 
791 Lk 1, 26-35. Dies ist dieselbe Strophe der Dienstags Theotokie Teil 3, zweite Strophe. 
792 Joh 11, 17 und 44 
793 Mt 13, 19 ; Lk 11, 4 ; Joh 17, 15 
794 Ps 117 LXX [118], 26 ; Mt 21, 7-10 ; Mk 11, 7-10 ; Lk 19, 35-38 
795 1.Sam 4 LXX, 4 ; 2.Sam 6 LXX, 2 ; 2.Kön 19 LXX, 15 ; 1.Chr.13 LXX, 6 ; Jes 37 LXX, 16 
796 Sach 9 LXX, 9 ; Mt 21, 7 ; 11, 29 
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 Es folgen die Zimbelstrophen für die heilige Jungfrau Maria. 
 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169. 

 Anschließend folgt die Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 

 

 6.2.16. Am Gründonnerstag  

 
 Der Leib und das Blut – 

sind zur Vergebung der 
Sünden, – im neuen 
Bund, den du für deine 
Jünger – geschlossen 
hast 797.  

غفʙان   هʸا   ،ʣودم جʗʴك 
  ،ʗيʗʱال  ʗوالعه خʠاǻانا، 

 الȏʘ أعʯʻʠه لʯلامʘʻك. 

Picwma nem pi;cnof 
;ntak : pe ;p,w ;ebol 
;nte nennobi : nem 
]di;ay/k/ ;mberi : 
;etakt/ic ;nnekmay/-
t/c. 

 

 6.2.17.  Am Lichtsamstag  

 
 Gegrüßt sei das Kreuz, – an 

dem mein Herr 798 
gekreuzigt wurde. – Gegrüßt 
sei das Grab, – in das sein 
Leib 799 gelegt wurde. 

  ʔصُل  ȏʘال  ،ʔʻلʶلل الʴلام 
 ،ʙʮللق الʴلام  رȁي،  علॻه 

 الȏʘ وُضع ॻɼه جʗʴه. 

<ere pi;ctauroc : 
;etaues Pa[oic ;ejwf : 
,ere pi;mhau : 
;etau,w ;mpefcwma 
;nq/tf. 

  
 „Das Kreuz ist unsere Waffe. 

– Das Kreuz ist unsere 
Hoffnung. – Das Kreuz ist 
unsere Stärke – in unseren 
Bedrängnissen und Nöten“ 
800. 

سلاحʹا،   ʦه  ʔʻلʶال
 ʔʻلʶرجاؤنا، ال ʦه ʔʻلʶال
ضॻقاتʹا  في  ثॺاتʹا،   ʦه

 وشʗائʗنا. 

Pi;ctauroc pe penhop-
lon : pi;ctauroc pe 
tenhelpic : pi;ctauroc 
pe pentajro : qen 
nenhojhej nem 
nen;yli'ic. 

 
 Mein Herr 801 Jesus 

Christus, – der ins Grab 802 
gelegt wurde, – breche von 
uns weg – den Stachel des 
Todes 803. 

  ȏʘّال الॻʴʸح،  ʦʴǻع  رȁّي  ǻا 
وُضع في القʙʮ، اسȖʲ عّ́ا،  

 شʦؕة الʦʸت. 

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc : v/;etau,af qen 
pi;mhau : ek;eqomqem 
;n;qr/i ;nq/ten : 
;n]couri ;nte ;vmou. 

 
 

 
797 Mt 26, 26-28 
798 Mt 27, 22-28 
799 Mt 27, 60 
800 Gal 6, 14 ; Offb 1, 5 
801 Dies ist dieselbe Strophe der Donnerstags Psalie, achte Strophe. 
802 Mt 27, 60 ; Mk 15, 46 ; Lk 23, 53 ; Joh 19, 41-42 
803 Hos 13 LXX, 14 ; 1.Kor 15, 55 
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 6.2.18.  Das gesegnete Fest der Auferstehung Christi  

 

 Es werden die ersten zehn Strophen der Doxologie des Morgenweihrauchs „Tenouwst“ 
Seite 144 bis zur letzten / 10. Strophe Seite 145: „Hiten noueu,/“ im festlichen Ton 
gesungen. Es folgen folgende Strophen: 

 
 1. Christus, unser Gott, – ist 

von den Toten 804 
auferstanden. – Er ist der 
Erste – der 
Entschlafenen. 

  ʥʻب  ʥِم قامَ  إلهʹا،  الॻʴʸحُ 
 ،ʙȜǺ  ʦوه الأمʦات، 

.ʥʻعʱʠʷُy  ال

;A Pi;,rictoc Pen-
nou] : twnf ;ebolqen 
n/eymwout : ;nyof pe 
;t;apar,/ : ;nte 
n/;etauenkot.  

  
 2. (S) Gegrüßt sei seine 

Auferstehung, – als er von 
den Toten auferstand – 
damit er uns – von 
unseren Sünden erlöste. 

ا قام (ق)   ّy الʴلام لॻɿامʯهِ، ل
ʥِلؒي  م الأمʦات،   ʥʻب

 ʳǻُلʶّʹا، مʥ خʠاǻانا. 

<ere tef;anactacic : 
;etaftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : sa 
;ntefcw] ;mmon : 
;ebolqen nennobi.  

  

 3. Er wurde ins Grab gelegt 
– gemäß der Prophe-
zeiungen – und am 
dritten Tag – ist Christus 
auferstanden von den 
Toten 805.  

 ʔʴح  ،ʙِʮالق في  وُضِعَ  وأʷǻاً 
الʦʻم   وفي  الʹȂّʦʮة،  الأخॺار 

بʥʻ الʰال  ʥِم الॻʴʸحُ  قام   ،ʖ
 الأمʦات. 

Loipon au,af qen 
pi;mhau : kata ni;cm/i 
;m;prov/tikon : qen 
pimah somt ;n;ehoou : 
<rictoc anect/ 
eknekrwn.  

 

 4. (S) Gegrüßt seist du 
Maria, – du schöne 
Taube. – Du hast für uns 
geboren: – Gott das Wort 
806. 

لʣِ (ق)   مʙ   الʴلام   ،ǻʤȂا 
ʯي ولʗت الʸʲامة الʴʲʹة، الّ 

 الله الؒلʸة. ،لʹا

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] pilogoc. 

  

 5. Gegrüßt seist du Maria, – 
mit heiligem Gruß. – 
Gegrüßt seist du Maria, – 
Mutter des Heiligen 

 ِʣل سلاماً   الʴلام   ،ʤȂʙم ǻا 
ǻا مʤȂʙ، أم   ʴلام لʣِ ساً، القʗّ مُ 

 وس.ʗُّ القُ 

<ere ne Mari;a : qen 
ou,ere efouab : ,ere 
ne Mari;a : ;;ymau ;mv/- 
;eyouab. 

 

 6. (S) Gegrüßt sei Michael, 
– der große Erzengel, –
der die Erlösung 
verkündete, – nämlich die 
Auferstehung. 

لʳॻʸائʻل، رئʛॻ (ق)   الʴلام 
ॻʢالع ʹادȏِ  الʸلائؒة  ُy ال  ،ʤ

 Ǻالʳلاص، الȏʘّ للॻɿامة.

<ere Mi,a/l : pinis] 
;nar,/aggeloc : 
pi;,riman ;noujai : ;nte 
];anactacic. 

  

 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169. 
 Anschließend folgt die Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 

 
804 1.Kor 15, 20-23 
805 Jes 53 LXX, 9 ; Ps 15 LXX [16], 6 und 10 ; Hos 6 LXX, 1-3 
806 Gen 8 LXX, 11; Joh 1, 14 
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 6.2.19.  Von Christi Himmelfahrt bis zum Pfingstfest  

 
 Im Zeitraum vom Osterfest bis Christi Himmelfahrt werden die festlichen 

Zimbelstrophen in der folgenden Reihenfolge gesungen: 
1. Zuerst werden die ersten drei Zimbelstrophen des Festes der 

Auferstehung Christi gesungen.  
2. Es folgen die Strophe „;Anon qa nilaoc“ der „Adam“ Zimbelstrophen 

Seite 156 und die darauf folgenden „Adam“ Strophen oder die Strophe 
„<ere ]ek;kl/ci;a“ der „Watos“ Zimbelstrophen Seite 157 und die darauf 
folgenden „Watos“ Strophen 

3. Die Zimbelstrophen für die heilige Jungfrau Maria. 
4. Die Zimbelstrophe für den Erzengel Michael. 
5. Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169 und anschließend 

mit der Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 
 
 Im Zeitraum von Christi Himmelfahrt bis zum Pfingstfest werden die 

festlichen Zimbelstrophen gesungen, wie oben angegeben, aber zuerst die 
Strophen des Herrenfestes (Christi Himmelfahrt oder Pfingstfest), statt die 
für die Auferstehung. 

 
 1. Christus, unser Gott, – ist 

von den Toten 
auferstanden – und in 
den Himmel aufgefahren 
– und setzte sich zur 
Rechten seines Vaters 
807. 

  ʥʻب  ʥم قام  إلهʹا،  الॻʴʸح 
إلى   ʗوصع الأمʦات، 
  ʥʻʸǻ  ʥع  ʛوجل الʦʸʴات، 

 أبॻه.

;A Pi;,rictoc 
Pennou] : twnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt.  

  
 2. (S) Gegrüßt sei seine 

Himmelfahrt. – Er, der 
mit Ehre und Ruhm – in 
den Himmel aufgefahren 
ist – und sich zur 
Rechten seines Vaters 
setzte. 

ا (ق)   ّy ل لʶعʦده،  الʴلام 
 ʗʱʸǺ الʦʸʴات،  إلى   ʗصع
 وȀكʙام، جلʛ عʥʻʸǻ ʥ أبॻه.

<ere tef;analum'ic: 
;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : qen ou;wou 
nem outai;o : afhemci 
caou;inam ;mpefiwt. 

 

  
 3. Er ist in den Himmel 

aufgefahren – Richtung 
Osten, damit er uns den 
Beistand (Paraklet) 
herabsendet, – den Geist 
der Wahrheit 808. 

الʸʴاء،   سʸاء  إلى   ʗصع
ʵʸال يʙُسل ناحॻة  لؒي  ارق، 

.Ȗʲروح ال Ȏʚُّعy  لʹا، ال

Afsenaf ;e;pswi ;e;tve 
: ;nte ;tve ca nima;nsai 
: hina ;ntefouwrp nan 
;mpiparakl/ton : 
>Pi;pneuma  ;nte 
]meym/i. 

  

 
807 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
808 Joh 15, 26; 16, 7 
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 Es folgen die Zimbelstrophen für die heilige Jungfrau Maria. 
 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  

 Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169. 

 Anschließend folgt die Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 

 

 6.2.20.  Am Pfingstfest  

 
 1. Christus, unser Gott, – ist 

von den Toten 
auferstanden – und in 
den Himmel aufgefahren 
– und sandte uns den 
Beistand (Paraklet). 

  ʥʻب  ʥم قام  إلهʹا،  الॻʴʸح 
الأمʦات، وصعʗ إلى الʸʴاء،  

.ȏʚُّعy  وأرسل لʹا ال

;A Pi;,rictoc Pen-
nou] : twnf ;ebolqen 
n/eymwout : ouoh 
afsenaf ;e;;pswi 
;eniv/ou;i : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton.  

  
 2. (S) Gegrüßt sei seine 

Himmelfahrt. – Er, der in 
den Himmel aufgefahren 
ist – und uns den 
Beistand (Paraklet) 
herabsandte, – den Geist 
der Wahrheit. 

ا (ق)   ّy ل لʶعʦده،  الʴلام 
صعʗ إلى الʸʴاء، وأرسل لʹا 

.Ȗʲروح ال ،ȏʚُّعy  ال

<ere tef;analum'ic: 
;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton : 
Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 

 
 3. Als der Geist, der 

Beistand (Paraklet), –
vom Himmel herabkam, 
– breitete er sich auf 
jeden Einzelnen aus – 
und sie sprachen mit 
vielen Zungen 809. 

  ʥِم نʚل  ا  ّy ل  ،ȏʚُّعy ال الʙوح 
ؕل  على   Ȋʴॺان الʸʴاء، 

ʗواح  ،ʗاحʦة   فʹʴألǺ فʹʠقʦا 
 كʙʻʰة.

Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton : ;etaf;i 
;e;pec/t ;ebolqen ;tve : 
afvwrs ;ejen ;vouai 
;vouai : aucaji qen 
hanm/s ;nlac. 

  
 Es folgen die Zimbelstrophen für die heilige Jungfrau Maria. 
 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  

 Es wird mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc“ Seite 169. 

 Anschließend folgt die Hymne „;Pouro“ Seite 111 abgeschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
809 Apg 2, 3 
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 6.2.21.  Der Einzug des Herrn in das Land Ägypten  

 
 Freue dich und juble, o 

Ägypten, – mit seinen 
Kindern und all seinen  
Orten, – denn der 
Menschenliebende 810, – 
der vor aller Zeit 811 war, 
kam zu dir 812. 

 ،ʙʶم آل  ǻا  وتهلّلʦا  افʙحʦا 
وؕل بʹʻها وؕل أقالʸॻها، لأنّه 
 ،ʙʵॺال  ʔّʲُم  ʣِॻإل أتى 

 الؒائʥ قʮل ؕل الʗهʦر.

Rasi yel/l ;w nirem 
;n</mi : nem necs/ri 
nem necyws t/rou : 
je af;i saro ;nje 
pimairwmi : v/etsop 
qajwou ;nni;ewn 
t/rou.  

  

 6.2.22.  Die Verklärung Christi  

 
 Jesus Christus, unser 

Gott, – nahm seine 
Jünger – und führte sie – 
den Taborberg hinauf. 

 ʘأخ إلهʹا،  الॻʴʸح  ʦʴǻع 
فʦق،    ʤهʗوأصع تلامʘʻه، 

 جʮل ʟابʦر. 

I/couc Pi;,rictoc 
Pennou] : af[i ;nnef-
may/t/c : af[itou 
ca;pswi : ;mpitwou 
;nYabwr. 

  
 Auf dem Berg Tabor 

haben die starken Elija 
und Mose – seine Kleider 
gesehen, – eine 
leuchtende Wolke warf 
ihren Schatten – auf die 
Jünger 813.  

نʙʢا  القȂّʦان،  ومʦسى  إيلॻا 
  ʘʻلامʯال ʟابʦر،  على  ثॻاǺه 
سʲاǺة  في  عʙِّʮُوا، 

 مُʹʙʻة.

;?liac nem Mw;uc/c 
petjor : aunau 
;enef;hbwc hi Yabwr : 
nimay/t/c euerjinior 
: ;nou[/pi ecerouwini. 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
810 Weish 7 LXX, 23 
811 Ps 2 LXX, 7 ; Jes 19 LXX, 1 ; Hos 11 LXX, 1 ; Mi 5 LXX, 2 ; 2.Joh 1, 1-3 
812 Jes 19 LXX, 1 und 19 
813 Mt 17, 1-9 ; Mk 9, 2-9 ; Lk 9, 28-36 
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 7. Doxologien  
 

 
7.1. Die Einleitung der Doxologien 

7.1.1. Im Morgenweihrauchopfer: Der Lobpreis der Engel (Gloria) 
 

   
 1. Lasst uns mit den Engeln 

lobsingen:  
 

„Verherrlicht ist Gott in 
der Höhe und auf Erden 
ist Friede bei den 
Menschen seiner Gnade 
814. 

قائلॺʴ  :ʥʻّ فلُ́  الʸلائؒة  ح مع 
ĸ  ʗʱʸوعلى    ال الأعالي  في 

وف الʴلام  الʹاس   يالأرض 
 ّʙʴʸة.ال 

Marenhwc nem 
niaggeloc je :  
 

Ou;wou ;m;Vnou] qen 
n/;et[oci : nem 
ouhir/n/ hijen pikahi 
: nem ou]ma] qen 
nirwmi. 

  
 2. Wir loben dich 815, wir 

preisen dich 816, wir 
dienen dir 817, wir beten 
dich an 818, wir bekennen 
dich 819 und sprechen 
deine Herrlichkeit aus 820. 
Wir danken dir wegen 
deiner großen 
Herrlichkeit 821. 

ʣنُ   ،ॺʴʣʲّ نُ    ، نʗʳمॺ،  ʣارؕ
 َʣل ʗʱʴن،   َʣف لʙʯنع،   Ȗʠʹن

أجل    ،ʗʱʸǺك  ʥم نʙȜʵك 
 . عʤʢ مʗʱك

Tenhwc ;erok ten-
;cmou ;erok : tensemsi 
;mmok : tenouwst 
;mmok : tenouwnh nak 
;ebol : tencaji qen 
pek;wou : tensep-
;hmot ;ntotk : eybe 
peknis] ;n;wou. 

  
 3. Herr, König der Himmel 

822, Gott, allmächtiger 823 
Vater, Herr, allein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus 824 und 
Heiliger Geist 825. 

على  أيُّ   ʣلʸال الʙب  ها 
 ȊǺضا الآب  الله  الʦʸʴات، 
 ʗاحʦال  ʥالاب والʙب  الؒل، 
الॻʴʸح،   ʦʴǻع   ʗʻحʦال

 س. ʗُ والʙوح القُ 

P[oic piouro ethijen 
niv/ou;i : ;Vnou] 
;Viwt Pipantokra-
twr : P[oic ;Ps/ri 
;mmauatf pimono-
gen/c I/couc 
Pi;,rictoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 
814 Lk 2, 14 
815 1.Chr 29 LXX, 13 ; Jdt 16 LXX, 15 ; Bar 3 LXX, 7 
816 Tob 8 LXX, 17 ; Ps 114 LXX [115], 18 ; Jak 3, 9 
817 Jos 22 LXX, 27 ; Mt 25, 14 
818 Mt 2, 2 ; Joh 4, 19-24 
819 Mt 10, 32 ; Lk 12, 8 ; Röm 10, 10 ; Phil 2, 11 ; 1.Joh 2, 23 ; 4, 2 
820 Ps 70 LXX [71], 8 ; 107 LXX [108], 5 ; Dan 3 LXX, 52-53 
821 Deut 5 LXX, 24 ; 1.Chr 29 LXX, 11 ; Ps 103 LXX [104], 1 ; Jdt 1 LXX, 25 ; Offb 11, 17 
822 Gen 14 LXX, 22 ; 2.Kön 19 LXX, 15 ; 2.Chr 20 LXX, 6 ; Jes 37 LXX, 16 ; Offb 15, 11 
823 Gen 1 LXX, 17 ; Offb 16, 17 
824 Joh 1, 18 ; 3, 16 und 18 ; 1.Joh 4, 9 
825 Mt 28, 19 ; Lk 3, 22 ; 1.Kor 12, 3 ; 2.Kor 13, 14 ; 1.Joh 5, 7 
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 4. Herr und Gott, Lamm 
Gottes, Sohn des Vaters 
826, du nimmst hinweg 
die Sünde der Welt, 
erbarme dich unser 827. 
Du nimmst hinweg die 
Sünde der Welt, nimm an 
unser Gebet 828. 

اأيُّ  الله،  ها  حʸل  الإله،  لʙب 
 ّॻʠالآب، رافع خ ʥاب ،ʤة العال

 ّॻʠخ حامل  ǻا  ة ارحʸʹا. 
.ʣॻاتʹا إلॺلʟ لʮاق ،ʤالعال 

P[oic ;Vnou] pihi/b 
;nte ;Vnou] : Pis/ri 
;nte ;Viwt : v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc 
nai nan : v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc 
sep pen]ho ;erok.  

  
 5. Du sitzst zur Rechten 

des Vaters, erbarme dich 
unser 829. 

أيها الʱالʛ عʥʻʸǻ ʥ أبॻه،  
 ارحʸʹا.

V/ethemci caou;inam 
;mPefiwt nai nan. 

  
 6. Denn du allein bist der 

Heilige 830, du allein bist 
der Höchste 831: mein 
Herr, Jesus Christus 832, 
mit dem Heiligen Geist, 
Ehre sei Gott, dem Vater, 
Amen 833. 

القُ  وحʗك   ʕأن ُّʗ.وس   ʕأن
ʦʴǻع   رȁى  ǻا  العالي  وحʗك 
القʗس.  والʙوح  الॻʴʸح 

 مʥʻ. آمʗʱا ĸ الآب 

;Nyok ;mmauatk 
;eyouab : ;nyok ;mmau-
atk et[oci : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
;eou;wou ;m;Vnou] 
;Viwt ;am/n.  

 
 7. Dich verherrliche ich Tag 

für Tag und huldige 
deinem heiligen Namen 
von Ewigkeit bis in alle 
Ewigkeit. Amen 834. 

ʣ ؕل يʦم، وأُ  ح اسʣʸ  سॺّ أǺارؕ
الأبʗʗُّ القُ  إلى  أبʗ   ،وس  وȀلى 

ʗآ ،الأب .ʥʻم 

}na;cmou ;erok ;mm/ni 
;mm/ni : ]na;cmou 
;epekran ;eyouab sa 
;eneh nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh ;am/n. 

  
 8. Seit der Nacht eilt meine 

Seele zu dir, mein Gott; 
denn deine Gesetze sind 
Licht auf Erden 835. 

ʙ إلǻ ʣॻا Ȝॺّ مʹʘ اللʻل روحي تُ 
لأنَّ  نʦر   إلهي،  هي  أوامʙك 

 على الأرض. 

Icjen jwrh ;a 
pá;pneuma swrp ;mmof 
harok Panou] : je 
hanouwini ne nekou-
ahcahni hijen pikahi. 

 
 
 
 
 

 
826 Mt 16, 16, Joh 1, 14 
827 Joh 1, 29 und 36 ; Lk 7, 13 
828 Offb 15, 4 
829 Mk 16, 19 ; Lk 22, 69 ; Eph 1, 20 ; Hebr 8, 1 
830 Lk 1, 35 ; Offb 15, 4 
831 Ps 91 LXX [92], 8 ; Joh 8, 23 
832 Phil 3, 8 
833 Röm 11, 36 ; Gal 1, 5 ; Offn 7, 12 
834 Ps 144 LXX [145], 2 
835 Ps 118 LXX [119], 15 ; Jes 26 LXX, 9 
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 9. Ich sinne über deine 
Wege nach 836. Ja, du 
wurdest meine Hilfe. 
Herr, am Morgen wirst du 
meine Stimme anhören; 
am Morgen will ich zu dir 
treten und zu dir 
hinsehen 837. 

لأنّ   ،ʣقʙʟ في   ʦأتل  ʕʹك َʣ  
رب   ǻا  Ǻاكʙاً   .عʻʹاً لي مُ   صʙتَ 

صʦتي،   أʃɾ تʸʴع  Ǻالغʗاة 
 أمامʣ وتʙاني. 

Naiermeletan hi 
nekmwit : je akswpi 
n/i ;noubo;/yoc : 
han;atoou;i  ;P[oic 
ek;ecwtem ;e;t;cm/ : 
swrp ei;etahoi 
nahrak ek;enau ;eroi. 

 

 7.1.2.  Im Abendweihrauchopfer: Gewähre uns, o Herr 
 

 

   
 1. Gewähre uns, o Herr, in 

dieser Nacht den Schutz 
vor Sünde. 

 ّ̫ ل ǻا رب أن تʲفʢʹا في  تف
 ّॻʠخ ʙʻغǺ مʦʻا الʘة. ه 

Arikataxioin  ;P[oic 
;ntek;areh ;eron qen 
pai;ehoou vai enoi 
;naynobi. 

  
 2. Gepriesen seist du, Herr, 

Gott unserer Väter, voll 
des Lobes 838. Voll der 
Herrlichkeit ist dein 
heiliger Name in 
Ewigkeit. Amen 839. 

أنʕَ مُ  إله أيُّ   ॺارك  الʙب  ها 
ومُ  واسʣʸ  آǺائʹا  ة،  ʙؕب  ʗايʚʯ

مʗʱاً ʗُّ القُ  مʸلʦء  إلى   وس 
ʗآالأب ، .ʥʻم 

;K;cmarwout  ;P[oic 
;Vnou] ;nte nenio] : 
;kerhouòò;o ;cmarwout : 
;fmeh ;n;wou ;nje 
pekran  ;eyouab sa 
;eneh ;am/n. 

  
 3. Lass dein Erbarmen über 

uns kommen wie wir uns 
auf dich, o Herr, 
verlassen 840. 

 ُؒʯرب فل ǻا  علʻʹا   ʣʯʸرح  ʥ
 .ؒالʹا علʣॻكʰʸل اتّ 

Marefswpi ;nje 
peknai ;e;hr/i ;ejwn 
;P[oic : kata ;vr/] 
;etanerhelpic ;erok.  

  
 4. Denn alle Augen warten 

auf dich, dass du ihnen 
Speise gibst zur rechten 
Zeit 841. 

  ʣَ اك، لأنّ تʙʯجّ   لّ أعʥʻ الُؒ   لأنَّ 
 َʕتُ الّ   أن  ȏʘ ʤعامهʟ  ʤهʻʠع

 .في حʻʹهِ 

Je nenbal ;nouon 
niben ceerhelpic ;erok 
: je ;nyok eyna] 
;ntou;;qre nwou qen 
;pc/ou ;nt/ic. 

  
 
 
 
 

 
836 Ps 76 LXX [77], 13 ; 118 LXX [119], 15 
837 Ps 5 LXX, 2-3 ; 58 LXX [59], 16-17 ; 62 LXX [63], 6-7 
838 Ps 118 LXX [119], 12 
839 Ps 71 LXX [72], 19 ; Dan 3 LXX, 52 
840 2.Chr 14 LXX, 11 ; Ps 32 LXX [33], 20-22 
841 Ps 144 LXX [145], 15 



Die jährliche heilige Psalmodie  Doxologien 7.1 Einleitung 

 182 

 5. Höre uns, Gott unser 
Erlöser und Hoffnung der 
ganzen Erde 842. 

مُ  الله  ǻا  ǻا    ʶʹاʳلّ اسʸعʹا 
 ها. لّ رجاء أقʠار الأرض ُؕ 

Cwtem ;eron ;Vnou] 
Pencwt/r ]helpic 
;nte aur/jf ;m;pkahi 
t/rf. 

 
 6. Du Herr, wirst uns 

behüten 843 und erretten 
844 vor diesem 
Geschlecht für alle Zeit. 
Amen 845. 

 َʕوتُ   وأن تʲفʢʹا  رب  ǻ ّɦا   ʻʹاʹ
وȀلى   وتʹقʘنا الʻʱل  هʘا   ʥم

ʗآالأب ، .ʥʻم 

;Nyok de  ;P[oic 
ek;e;areh ;eron : 
ek;enahmen ek;etoujon 
;ebol-hitotf : ;mpai-
jwou vai nem sa ;eneh 
;am/n. 

  
 7. Gepriesen seist du, Herr, 

lehre mich deine 
Rechtsbestimmungen 
846. 

علّ ॺارَ مُ  رب،  ǻا   ʕأن ʸʹي ك 
ʣلʗع . 

;K;cmarwout  ;P[oic 
ma;tcaboi ;enekmeym/i. 

  
 8. Gepriesen seist du, Herr, 

lass mich begreifen 
deine Rechts-
bestimmungen 847. 

فهّ ॺارَ مُ  رب،  ǻا   ʕأن ʸʹي ك 
 .ʣقʦحق 

;K;cmarwout  ;P[oic 
maka] n/i 
;enekmeym/i. 

  
 9. Gepriesen seist du, Herr, 

erleuchte mir deine 
Rechtsbestimmungen 
848. 

ربॺارَ مُ  ǻا   ʕأن لي أ  ،ك   ʙن
 َّʙك. ب 

;K;cmarwout  ;P[oic 
ma;vouwini n/i 
;enekmeym/i. 

  
 10. Dein Erbarmen, o Herr, 

währt auf ewig. Die 
Werke deiner Hände, o 
Gott, verstoße nicht 849. 

إلى  دائʸة   ʣʯʸرح رب  ǻا 
ʗلا    ،الأب رب  ǻا   ʣǻʗي أعʸال 
 . ʷهاتʙفُ 

;P[oic peknai sop sa 
;eneh : ni;hb/ou;i ;nte 
nekjij  ;P[oic 
;mper,au ;ncwk. 

  
 11. Denn du bist mir Zuflucht 

geworden von 
Generation zu 
Generation 850. 

  ʥم ملʱأ  لي  صʙت   ʣلأن
 إلى جʻل.  جʻلٍ 

Je akswpi nan 
;nouma;mvwt icjen 
jwou sa jwou. 

  
 

 
842 Ps 63 LXX [64], 1 ; Mt 12, 21 ; Röm 15, 12 
843 Ps 15 LXX [16], 1 
844 Ps 33 LXX [34], 19 ; Ps 43 LXX [44], 7 
845 Ps 11 LXX [12], 8 
846 Ps 24 LXX [25], 4 ; Ps 118 LXX [119], 12 und 64 
847 Ps 118 LXX [119], 168 
848 Ps 118 LXX [119], 130 ; Ps 36 LXX [37], 6 
849 Ps 137 LXX [138], 8. Gemeint ist der Mensch.  
850 Ps 89 LXX [90], 1 
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 12. Ich sagte: Herr, erbarme 
dich meiner, heile mich: 
denn ich habe gegen 
dich gesündigt 851. 

  ʕʮلʟ وقلʕ: إلى  أنا  الʙب 
ي ʝ نفʴي، فإنّ ارحʸʹي وخلّ 
.ʣॻأت إلʠأخ 

Anok aijoc je  ;P[oic 
nai n/i : matoujo 
;nta'u,/ je aiernobi 
;erok. 

  
 13. Herr, zu dir nehme ich 

meine Zuflucht, so 
errette mich. Lehre mich, 
deinen Willen zu tun; 
denn du bist mein Gott 
852. 

ʶʹي،  ب الʱʯأت إلʣॻ فʳلّ ǻا ر  
ʣʯʭʻʵم أصʹع  أن   ،وعلʸʹي 

 َʕأن ʣإلهي لأن ʦه . 

;P[oic aivwt harok : 
nehmet ma;tcaboi ;e;iri 
;mpetehnak : je ;nyok 
pe Panou]. 

  
 14. Und bei dir ist die Quelle 

des Lebens, mit deinem 
Licht schauen wir das 
Licht. Lass dein 
Erbarmen auf jene 
kommen, die dich 
kennen und deine Gnade 
auf die Menschen mit 
redlichem Herzen 853. 

  وعʹʗك يʹʦʮع الॻʲاة، وʦʹȁركَ 
نُ  رب  فلʯأت ǻا  الʹʦر.   ʥعاي

 َʥيʘلل ʣʯʸرح   ّʙȁو ،ʣنʦفʙعǻ  ك
 ُy  ʸॻɿʯʴي القلʦب.لل

;C,/ qatotk ;nje 
]moumi ;nte ;pwnq : 
qen pekouwini  ;P[oic 
en;enau ;eouwini : 
maref;i ;nje peknai 
;nn/;etcwoun ;mmok : 
ouoh tekmeym/i 
;nn/;etcoutwn qen 
pouh/t.  

  
 15.  Dir gebührt Ehre, 

Lobpreis 854 und 
Verherrlichung: Vater 
und Sohn und Heiliger 
Geist, wie im Anfang, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen 855. 

ة ʙؕʮال  ʔʱت  ʣل،  ʲǻ  ʣل ُّȖ 
لʣ يʹॺغي الʗʻʱʸʯ،    ،الॻʮʴʯح

والʙوح أيُّ   ʥوالاب الآب  ها 
مʹʗ ُʘُ القُ   ʥالؒائ الʗʮء    س، 

ʗلى الأبȀوالآن و ، .ʥʻآم 

;Fersau nak ;nje 
pi;cmou : ;fersau nak 
;nje pihwc : ;fer;prepi 
nak ;nje pi;wou : ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
v/etsop icjen h/ 
nem ]nou nem sa ;eneh 
;nte pi;eneh ;am/n.  

  
 16. Gut ist es, dich Herr zu 

bekennen und deinem 
Namen, Allerhöchster, zu 
lobsingen, dein 
Erbarmen jeden Morgen 
und deine Treue jeden 
Abend 856 kundzutun. 

للʙب، جّ̒  الاعʙʯاف   ʦه  ʗ
أيُّ   ʣʸلاس العليوالʙʯتʻل   ،ها 

 ُǻ بʙحʮʳ  ʣʯʸّ أن   ʙ في
 لʻلة. لّ ʣ في ُؕ الغʗوات، وحقّ 

Nane ouwnh ;ebol 
;m;P[oic : ;eer'alin 
;epekran pet[oci : 
;e;pjinviri ;epeknai 
;nhan;atoou;i : nem 
tekmeym/i kata 
;ejwrh.  

 

 
851 Ps 40 LXX [41], 3 
852 Ps 30 LXX [31], 14 ; 142 LXX [143], 9-10 
853 Ps 35 LXX [36], 9-10 
854 Ps 64 LXX [65], 1 
855 Offb 5, 12-13 ; 7, 12 
856 Ps 91 LXX [92], 1-2 



Die jährliche heilige Psalmodie  Doxologien 7.1 Einleitung 

 184 

 7.1.3. Das Dreimalheilig 857 (Trishagion)  

 

 Heiliger Gott,  
Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher,  
von der Jungfrau geboren:  
Erbarme dich unser. 

 ،ȏʦالق قʗُُّوس  الله،  قʗُُّوس 
ʦُyت،  ǻَ لا ȏʘَُِّّوس الʗُق ȏʘَِّال  

ʹا.  وُلʗَِ مʥِْ العʘَْرَاء ْy  ارْحَ

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ek paryenou 
genney/c  
;ele;/con ;/mac.  

 
 Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher, 
gekreuzigt an unserer statt:  
Erbarme dich unser. 

 ،ȏʦالق قʗُُّوس  الله،  قʗُُّوس 
ʦُyت،  ǻَ لا ȏʘَُِّّوس الʗُق  ȏʘَِّال

ا  ʹا.صُلʔَِ عََّ́ ْy  ارْحَ

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ;ctaurwyic di ;/mac  
;ele;/con ;/mac. 

 
 Heiliger Gott,  

Heiliger Starker,  
Heiliger Unsterblicher, 
auferstanden von den 
Toten und aufgefahren 
in den Himmel:  
Erbarme dich unser. 

 ،ȏʦالق قʗُُّوس  الله،  قʗُُّوس 
ʦُyت،  ǻَ لا ȏʘَُِّّوس الʗُق  ȏʘَِّال

 ْʥِقَامَ م  ʥʻات و   بʦَْالأَم ʗَصَع
ʦَاتِ  َy ɹَّ ʹا.  إِلَى ال ْy  ارْحَ

Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ;anactac ek twn 
nekrwn ke ;anelywn ic 
touc ouranouc 
;ele;/con ;/mac. 

 

 Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

وحِ  ُّʙواَل  ʥِْوالاِب للآب   ʗ ْɦ َy ال
 .ʗُسِ الْقُ 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati. 

 
 Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen.  
 

أوان لِّ  وُؕ دهʙ   ،الآن  وȀِلَى 
 آمʥʻ. ، الʗهʦر

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
 (Heilige Dreifaltigkeit: 

Erbarme dich unser) 3x. 
  )ʰال القُ أيها  وس ʗُّ الʦث 

 .3x)  ارحʸʹا

;Agi;a ;Triac ;ele;/con 
;/mac : pan;agi;a Triac 
;ele;/con ;/mac : ];T-
riac  ;eyouab nai nan. 

 
 Herr, vergib uns unsere 

Sünden, Herr, vergib uns 
unsere Schuld, Herr, vergib 
uns unsere Unterlassungen 
858. 

   ،ǻا رب اغفʙ لʹا خʠاǻانا
ǻلʹا آثامʹا ʙا رب اغف ،  

تʹا. ǻا رب اغفʙ لʹا زلاّ   

;P[oic ,a nennobi nan 
;ebol : ;P[oic ,a 
nen;anomi;a nan ;ebol : 
;P[oic ,a nenpara-
;ptwma nan ;ebol. 

 
857 Dieser Lobpreis sprachen Josef und Nikodemus während der Grablegung des Leibes Christi aus, siehe die 
Hymne Golgota    
858 Ps 102 LXX [103], 10 ; Jes 53 LXX, 5 ; Mi 7 LXX, 19 
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 Herr, tröste die Kranken 
deines Volkes 859, heile sie 
um deines heiligen Namens 
willen. Die Seelen unserer 
Väter und Brüder, die 
entschlafen sind, Herr, lass 
ruhen. 

 ،ʣॺɹش مʙضى   ʗقʯاف رب  ǻا 
 ʣʸاس أجل   ʥم  ʤاشفه

ʘيʥ آǺاؤنا وȀخʦتʹا الّ   ،وسʗُّ القُ 
 ّॻا رب نǻ ،واʗرق .ʤسهʦح نف 

;P[oic jem;psini ;nn/-
etswni ;nte peklaoc : 
matal[wou eybe 
pekran  ;eyouab : 
nenio] nem nen;cn/ou 
;etauenkot  ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/. 

 

 Du sündenloser Herr, 
erbarme dich unser 860. Du 
sündenloser Herr, hilf uns 
und nimm unsere Bitten an. 

مَ  خǻ ْʥ   ّॻʠا  بلا   ʦرب  ه ǻا  ة، 
ة، ǻا  هʦ بلا خǻ ْʥ  ّॻʠا مَ  ،ارحʸʹا 

 واقʮل ʟلॺاتʹا إلʣॻ.  ا، رب أعّ́ 

Piaynobi  ;P[oic nai 
nan : piaynobi ;P[oic 
;aribo;/yin ;eron : sep 
ten]ho ;erok. 

 

 Denn dein ist die Ehre, 
Verherrlichung und 
dreifache Huldigung.  
Herr, erbarme dich,  
Herr, erbarme dich,  
Herr, segne uns. Amen. 

 َʣل والعʚّ   لأن   ʗʱʸةال 
 ُy ال  ʛǻʗقʯلّ والʰʖ،   َǻبُّ رَ  ا 

 بُّ رَ  اʤ،   َǻْ حَ ارْ   بُّ رَ  اʤ،   َǻْ حَ ارْ 
 مʥʻ. آ ،Ǻارك

Je vwk pe pi;wou nem 
pi;amahi : nem pi;triac 
;agioc :  Kuri;e ;ele;/con 
: Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e eulog/con 
;am/n. 

 

 Es folgt „Vater unser im Himmel“ (Seite 2). 
 

 7.1.4.  Gegrüßt seist du!  
   

 Durch Christus Jesus unseren 
Herrn. Amen. Halleluja.  

  ʥʻآم رȁʹا،  ʦʴǻع  Ǻالॻʴʸح 
 . لِّلʻلȂʦُاهَ 

Qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic : ;am/n 
All/loui;a. 

  

 1. Gegrüßt seist du! – Wir 
bitten dich, du Heilige, 
voll der Gnade 861,  
– immerwährend 862 
jungfräuliche – Mutter 
Gottes 863 und Mutter 
Christi 864. 

 ِʣل أيَّ   ،الʴلام   ʣألʴن ُʯ ها
 ّʗالق ُy ال مʗʱاً ʴǻة   ، ʯʸلʭة 

 ُؕ الإله   لّ العʘراء  والʗة   ،ʥʻح
 .أم الॻʴʸح

<ere ne ten]ho ;ero : 
;w y/;eyouab eymeh 
;n;wou: etoi ;mparyenoc 
;nc/ou niben : 
]macnou] ;ymau 
;mPi;,rictoc.  

  

 2. (S) Trag unsere Gebete 
empor – zu deinem 
geliebten Sohn, – damit 
er unsere Sünden – 
vergibt 865. 

إلى ا  (ق) صلʦاتʹا   ȏʗصع
ʔʻʮʲال  ʣʹلʹا   ،اب  ʙغفॻل

 خʠاǻانا. 

;Aniou;i ;nten;proceu,/ 
: ;e;pswi ha pes/ri 
;mmenrit : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
859 Lk 9, 2 ; 10, 9 
860 Hebr 4, 15 ; 9, 28 
861 Siehe die erste Sonntags Psalie, Strophe 13 
862 Siehe die Donnerstags Theotokie, Teil 5, Strophe 1 
863 Siehe die erste Sonntags Psalie, Strophe 11 ; Lk 1, 47-48 
864 Siehe die Dienstags Theotokie, Teil 2, Strophe 3 
865 Siehe die Donnerstags Theotokie, Teil 6, Strophe 4 
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 3. Gegrüßt seist du, – die 
uns das wahre Licht 866, 
Christus, – unseren Gott, 
geboren hat. – Heilige 867 
Jungfrau. 

الʹʦر   ،لʹا  ʯي ولʗتْ الʴلام للّ 
إلهʹا،   ،الॻɿʲقي الॻʴʸح 

 ّʗراء القʘةالعʴǻ . 

<ere y/;etacmici nan : 
;mpiouwini ;nta;vm/i :  
Pi;,rictoc Pennou] : 
]paryenoc  ;eyouab.  

  
 4. (S) Bitte für uns beim 

Herrn, – damit er sich 
unserer – Seelen 868 
erbarme – und unsere 
Sünden vergibt. 

الʙبَّ   (ق) ا،  عّ́   اسألي 
رحʸةً  نفʦسʹا،   ، لʶॻʹع  مع 

 وȂغفʙ لʹا خʠاǻانا. 

Ma]ho ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;nteferounai 
nem nen'u,/ : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
  5. Jungfrau Maria, – heilige 

Mutter Gottes, –  treue 
Fürsprecherin – des 
Menschengeschlechts 
869. 

مʤȂʙأيَّ  العʘراء  والʗة   ،ʯها 
القʴǻʗة الॻɽʵعة   ،الإله 

 .لʛʹʱ الȂʙʵॺة ،الأمʻʹة

}paryenoc Mariam : 
]ye;otokoc  ;eyouab : 
];proctat/c ;etenhot 
: ;nte ;pgenoc ;nte 
]metrwmi. 

  
 6. (S) Sei unsere 

Fürsprecherin – vor 
Christus, den du geboren 
hast, – damit er uns die 
Vergebung – unserer 
Sünden gewährt. 

أمام  (ق) فʻʹا   ،اشفعي 
الّ  ولʗتهِ الॻʴʸح   ȏʘ،   لؒي

 فʙان خʠاǻانا.Ǻغُ  ،ʹعʤ علʻʹايُ 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : nahren 
Pi;,rictoc  v/;etare- 
;jvof : hopwc 
;ntefer;hmot nan : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi.  

  
 7. Gegrüßt seist du! 

Jungfrau, – die wahre 
Königin 870 in Wahrheit. – 
Gegrüßt seist du! Stolz 
unseres Geschlechts 871, 
– du hast uns den 
Emmanuel 872 geboren. 

 ِʣل العʘراءʯُ أيَّ   الʴلام    ،ها 
 ّॻɿॻɿʲال الʲقّ الʸلؒة    ،ةنॻّ اة 

جʹʴʹا  ʙʳلف ولʗتِ   ،الʴلام 
 ʦئʻل.انُ yَّ لʹا عِ 

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ]ourw ;mm/i 
;n;al/yin/ : ,ere 
;psousou ;nte 
pengenoc : ;are;jvo 
nan ;nEmmanou/l. 

  
 8. (S) Wir bitten dich, 

gedenke unser, – du 
treue Fürsprecherin, – 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

أذȂʙؕʹا  (ق)  ʣِألʴأيَّ   ،ن ُʯ ها
الأمʻʹة رȁَّ   ،الॻɽʵعة  ʹا أمام 
الॻʴʸح لʹا   ، ʦʴǻع   ʙغفॻل

 خʠاǻانا. 

Ten]ho ;aripenmeu;i :  
;w ];proctat/c ;eten-
hot : nahren Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol.  

 

 
866 Siehe die Sonntags Theotokie, Teil 5, Strophe 1 
867 Siehe die Dienstags Theotokie, Teil 4, Strophe 1 
868 Siehe die Mittwochs Psalie, Strophe 15 
869 Siehe die Donnerstags Theotokie, Teil 2, Strophe 1 
870 Siehe das Mittwochs Lobsch, letzte Strophe 
871 Siehe die Sonntags Theotokie, Teil 10, Strophe 4 
872 Siehe die Donnerstags Theotokie, Teil 3, Strophe 6 
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 

7.2. Die Doxologien für die heilige Jungfrau Maria, die 
Engel, die Himmlischen und die Apostel 

7.2.1. Abendweihrauchopfer – Doxologie (1) für die 
Jungfrau Maria 

 

 

 
 1. Der Schmuck Mariens – 

ist in den hohen Himmeln 
– zur Rechten ihres 
Geliebten, – den sie für 
uns bittet. 

Ȃʙم الʦʸʴات   يف  ،ʤزȂʹة 
 ʦالعل ّȂها  ،ةʮʻʮح  ʥʻʸǻ  ʥع ، 

 ا.عَّ́  تʠلʔ مʹهُ 

;Ere ;pcolcel ;`mMariam 
>: qen niv/ou;i etca-
;`pswi : caou;inam 
;mpecmenrit> : ectwbh 
;`mmof ;e;h`\r/i ;ejwn. 

  

 2. (S) Wie David – in dem 
Psalm sagte: – „die 
Königin stand da – zu 
deiner Rechten, o König“ 
873. 

داود  (ق) قال    ي ف  ، ʸؕا 
عʥ    :الʚʸمʦر الʸلؒة   ʕقام

ʣʹʻʸǻ،  ُّأي .ʣلʸها ال 

Kata ;vr/] ;etafjoc : 
;nje Dauid qen 
pi'’almoc :> je ac;oh\i 
;eratc ;nje ]ourw >: 
caou;inam ̀;mmok ;pouro. 

  
 3. Salomon nannte sie – im 

Hohenlied und sprach: – 
„Meine Schwester 874 
und meine Gefährtin, – 
meine wahre Stadt 
Jerusalem“ 875. 

نʗʻʵ   يف  ،دعاها  سُلʸॻان
 ي أخʯ  :وقال  ،ʻʗشاالأن

ʯقǻʗي،ص  ʯʹيʗي م   ّॻɿॻɿʲة ال
ʤॻِأورْشَل. 

Colomwn  mou] ;eroc : 
qen pijw ;nte nijw : 
je tacwni ouoh 
ta;s̀veri : tapolic 
;mm/i Ieroucalim. 

  
 4. (S) Denn er gab uns 

Zeichen von ihr – durch 
viele hohen Namen – 
und sagte: „Komm aus 
deinem Garten, – du bist 
der auserwählte Duft von 
Wohlgeruch“ 876. 

علامة    هُ لأنَّ   (ق) أعʠى 
عالॻة   ،عʹها ʙʻʰؕة  Ǻأسʸاء 
ʯʴǺانʣ  يخʙجاُ   :قائلاً   ʥم ،  

 ُy  ʯʳار. أيʯها العʹʙʮ ال

Af]m/ini gar ;eroc :> 
qen hanm/s ;nran 
eu[oci> : je am/ ;ebol 
qen pek/poc :> ;w 
y/etcwtp ;n;arwmata. 

  
 Es folgen die letzten beiden Strophen Seite 186. 
 
 5. Gegrüßt seist du! ..  ِʣلام لʴأيَّ   ال ُʯ لؒةʸراء الʘها الع .. <ere ne ;w ]paryenoc  
 
  6. (S) Wir bitten dich, .. (ق)   اʹȂʙؕأذ ʣِألʴن .. Ten]ho ;aripenmeu;i ..  

 
873 Ps 44 LXX [45], 10 
874 Hld 4 LXX, 12 
875 Hld 4 LXX, 7-9 ; 5, 2 ; 6, 4 
876 Hld 4 LXX, 12 
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 7.2.2. Mitternachtgebet – Doxologie (2) für die 
Jungfrau Maria 

 

 

 
 1. Deiner Größe, o Maria, – 

die unbefleckte  Jungfrau 
– ähnelt die Höhe der 
Palme, – so wie Salomon 
877 davon sprach: 

ʤȂʙا مǻ ʣʯِʸʢع،    ʙʻراء غʘالع
الʹʳلةتُ   ،الʗنʴة  ʦعُل  ،ॺʵه 

 لʸॻان.ʤ عʹها سُ ؒلّ ʯي تَ الَّ 

Temetnis] ;w Mari;a : 
]paryenoc ;natywleb 
: ;coni ;m;p[ici ;mpibeni : 
;eta Colomwn caji 
eyb/tf. 

  
 2. (S) Du bist die lebendige 

Wasserquelle, – welche 
aus dem Libanon fließt, – 
aus der die Gnade der 
Göttlichkeit 878 – für uns 
überfloss 879. 

الॻʲاة  (ق) ماء  يʹʦʮع   ʕِأن، 
لʮʹان  ʥم  ʞي الَّ   ،الفائʯ
مʹهُ  لʹا   ʕعॺة    ،نʸنع

 اللاهʦت. 

;Nyo te ]moumi 
;mmwou ;nwnq : 
etqa] ;mPilibanoc : 
;eta pi;hmot ;nte ]mey-
nou] : bebi nan ;ebol 
;nq/tc. 

  
 3. Du hast uns den 

Emmanuel 880 geboren – 
aus deinem 
jungfräulichen Leib, – 
durch ihn sind wir 
Miterben – des 
Himmelreichs 881. 

لʹا   مʦ،    ʥئʻلانُ yَّ عِ ولʗتِ 
الʦʯʮل  ʣِائʵنا وصّ̒   ،أحʙ

ʥʻات. ،وارثʦʸʴت الʦؒفي مل 

;Aremici nan ;nEmma-
nou/l : qen tem/tra  
;mparyenik/ : afaiten 
;n;kl/ronomoc : ;n;hr/i 
qen ;ymetouro 
;nniviou;i. 

  
 4. (S) Der Verheißung 

gemäß, – die er unserem 
Vater, dem Patriarchen, 
– König David gab, – 
kam er und vollendete es 
für uns 882. 

الّ   (ق)  ʗعʦهؕالǺ  ʗوع  ȏʘ ،  
الآǺاء  ʛॻانا رئǺالّ   ،أ ʦه  ȏʘ

 لʹا. أتى وأكʸلهُ  ،الʸلʣ داود

Kata piws ;etafws 
;mmof : ;nje peniwt 
;mpatriar,/c : ;ete 
vai pe ;pouro Dauid : 
af;i afjokf nan ;ebol. 

  
 Es folgen die letzten beiden Strophen Seite 186. 
 
 5. Gegrüßt seist du! ..  ِʣلام لʴأيَّ   ال ُʯ لؒةʸراء الʘها الع .. <ere ne ;w ]paryenoc  

 
 6. (S) Wir bitten dich, .. (ق)   اʹȂʙؕأذ ʣِألʴن .. Ten]ho ;aripenmeu;i ..  

 
877 Hld 7 LXX, 7-8 
878 Hld 4 LXX, 15 
879 Spr 5 LXX, 16 
880 Jes 7 LXX, 14 ; Mt 1, 23 
881 Lk 22, 29-30; Röm 8, 17 
882 Ps 131 LXX [132], 11 ; Mt 22, 42 ; Joh 7, 42 
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 7.2.3.  Morgenweihrauchopfer - Doxologie (3) für die 
Jungfrau Maria 

 

 

 
 1. Selig bist du Maria, – die 

Weise und Reine, – das 
zweite 883 Heiligtum – 
und der geistige Schatz 
884. 

الʸॻȜʲة    ،ǻا مʤȂʙ  أنȁʦʟ   ِʕاكِ 
الʰانॻةॺَّ الɿُ   ،العॻɽفة الؒʹʚ   ،ة 
 . يالʙوح

Wounia] ;nyo Mari;a 
]cabe ouoh ;ncemne : 
]mah;cnou] ;n;ck/n/ : 
pi;aho ;m;pneumatikon. 

  
 2. (S) Die reine Turteltaube 

885, – die in unserem 
Land 886 rief, – und sie 
brachte uns – die Frucht 
des Geistes 887. 

الʹॻɿَّ   (ق)  يʯالَّ   ،ةالʸॻامة 
 ،وأيʹعʕ لʹا  ،أرضʹا  ينادت ف

 ثʙʸة الʙوح.

}[rom;psal ;nkaya-
roc : y/;etacmou] qen 
penkahi : ouoh acviri 
nan ;ebol : ;noukarpoc 
;nte Pi;pneuma. 

  
 3. Der Geist, der Tröster, – 

der auf deinen Sohn 
herabkam, – auf das 
Wasser des Jordan – 
gemäß der Art des Noah 
888. 

 ُy ال   لَّ حَ   ʘȏالَّ   ȏ،عʚِّ الʙوح 
ا الأردن  يف  ،بʹʣعلى    ،مॻاه 
 .ʦحنُ كʰʸال 

Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : v/;etaf;i ;ejen 
Pes/ri : hijen 
nimwou ;nte 
Piiordan/c : kata 
;ptupoc ;nNw;e. 

  
 4. (S) Denn dies ist die 

Taube, – sie verkündete 
uns – den Frieden 
Gottes, – den die 
Menschen 889 erfuhren. 

ا  (ق)  ʣتل هى    ،لʸʲامةلأن 
 ɻَّ Ǻتʹاʙ،  الله   ʘ ȏالَّ   ،ʴǺلام 

 للʙʵॺ.  صارَ 

}[rompi gar ;ete 
;mmau : ;nyoc 
achisennoufi nan : 
;n]hir/n/ ;nte ;Vnou]: 
y/;etacswpi sa 
nirwmi. 

  
 5. Du bist unsere Hoffnung, 

– die besonnene 
Turteltaube. – Du 
brachtest uns das 
Erbarmen – und trugst es 
in deinem Leib 890. 

 ِʕاً   وأنʷǻرجاءنا  أ   ، ǻا 
 َّॻالعقل لʹا    أتʕʻِ   ،ةالʸॻامة 

 ʣʹʠǺ.  يف وحʸلʯهِ  ،Ǻالʙحʸة

;Nyo hwi ;w tenhelpic 
: ][rom;psal ;nno;/te : 
;are;ini ;mpinai nan : 
;arefai qarof qen 
teneji. 

 
 

 
883 Siehe die Sonntags Theotokie, Teil 1, erste Strophe ; Ex 25 LXX, 17 Sühnestätte 
884 Siehe die Dienstags Theotokie, Teil 2, Strophe 7 
885 Gen 15 LXX, 9 ; Lev 1 LXX, 14; Lev 12 LXX, 6 
886 Hld 2 LXX, 12 
887 Siehe die Sonntags Theotokie, Teil 7, Strophe 2 
888 Joh 1, 32 ; Lk 4, 1 ; Gen 8 LXX, 8-12; Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
889 Gen 8 LXX, 11 ; Hld 2 LXX, 14 
890 Siehe das Samstags erste Lobsch, Strophe 20 
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 6. (S) Dieser ist Jesus, – 
geboren aus dem Vater. 
– Er wurde uns von dir 
891 geboren – und 
befreite unser 
Geschlecht 892. 

الʦʸلʦد  ȏ أ  (ق)  مʦʴǻ ،    ʥع 
مʹʗ   ِʣَ لِ وُ   ،الآب   رَ وحʙَّ   ،لʹا 

 جʹʴʹا. 

;Ete vai pe I/couc : 
pimici ;ebolqen ;Viwt : 
aumacf nan ;ebol 
;nq/] : afer pengenoc 
;nremhe. 

  
 7. Lasst uns das zuerst – 

mit unserem Herzen 
sagen, – dann auch mit 
unserer Zunge 893, – 
wobei wir sprechen: 

هʘا أولاً   ، فلʹقل  قلʮʹا   ʥم،  
أʷǻاً  بلʴانʹا   ʣذل  ʗعȁو ، 

 َʥʻصارخ ʥʻقائل: 

Vai gar marentaouof 
: ;ebolqen penh/t 
;nsorp : menencwc on 
qen penkelac : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  
 8. (S) Unser Herr Jesus 

Christus – bau dir in uns 
einen Tempel – für 
deinen Heiligen Geist, – 
um dich zu preisen 894. 

رȁَّ   (ق) الॻʴʸحǻا  ʦʴǻع    ، ʹا 
 َʣا  اجعل لʹʻف،   َʣوحʙلاً لȜॻʀ 

 . تʗʻʱʸاً  عǻ َʣॻʠُ  ،وسʗُّ القُ 

Je Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc mayami;o 
nak ;n;qr/i ;nq/ten : 
;nouervei ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab : 
eu]doxologi;a nak. 

  
 Es folgen die letzten beiden Strophen Seite 186. 
 
 9. Gegrüßt seist du! ..  ِʣلام لʴأيَّ   ال ُʯ لؒةʸراء الʘها الع  .. <ere ne ;w ]paryenoc  

  
 10. (S) Wir bitten dich, .. (ق)   اʹȂʙؕأذ ʣِألʴن .. Ten]ho ;aripenmeu;i ..  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
891 Lk 1, 35 
892 Siehe die Sonntags Theotokie, Teil 15, Strophe 14 ; Joh 8, 36 ; Gal 5, 1 
893 Ps 38 LXX [39], 3 ; Apg 2, 26 
894 1.Kor 3, 16 ; 6, 19 
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 7.2.4. Doxologie für den Erzengel Michael (12.Hator, 
12.Bauna und am 12. jedes koptischen Monats) 

 

  
 1. Michael, der Oberste der 

Himmlischen, – er ist der 
Erste – unter den 
Engelheerscharen – und 
dient vor dem Herrn. 

الʸʴائّ̒   ʛॻرئ   ،ʥʻمʳॻائʻل 
الأوّ   ʦس   يف  ،لهʦقʠال

 ʗʳǻم أمام الʙب. ،ةلʸلائॻّؒ ا

Mi,a/l ;par,wn ;nna 
niv/ou;i : ;nyof etoi 
;nswrp : qen nitaxic 
;naggelikon : efsemsi 
;mpe ;myo ;m;P[oic.  

  
 2. (S) Gott möge uns sein 

Erbarmen – und seine 
Barmherzigkeit senden, 
– durch die Fürbitte 
Michaels, – des großen 
Erzengels. 

يُ   نّ إ  (ق)   مʙاحʸهُ   ،ʙسل لʹاالله 
مʳॻائʻل  ،ورأفاتهُ   ، ʓʴǺالات 

.ʤॻʢلائؒة العʸال ʛॻرئ 

Sare ;Vnou] ouwrp 
nan : ;nnefnai nem 
nefmetsenh/t : 
hiten ni]ho ;nte 
Mi,a/l : pinis] 
;nar,/aggeloc. 

  
 3. Die Ernte wird 

vollkommen – durch die 
Gebete von Michael, – 
denn er ist Gott nahe – 
und er bittet ihn für uns. 

الأثʸار ʠǺلॺات   ،وتʸؒل 
  ،ه قʔȂʙ إلى اللهلأنَّ   ،مʳॻائʻل
 ا.ʴǻأل عَّ́ 

Saujwk ;ebol ;nje 
nikarpoc : hiten 
nentwbh ;mMi,a/l : 
je ;nyof etqent ;eqoun 
;e;Vnou] : ef]ho ;e;hr/i 
;ejwn. 

  
 4. (S) Jede gute Gabe – 

und jedes vollkommene 
Geschenk – kommt von 
oben, – vom Vater der 
Gestirne 895. 

عॻʠّ ُؕ   (ق) صالʲةل  ل    ،ة  وؕ
ʸا تهȊॺ لʹا مʥ نّ إ  ،ةمॺʀʦة تامّ 

 مʥ عʹʗ أبى الأنʦار.  ،فʦق 

Tai;o niben eynaneu : 
nem dwron niben 
etj/k ;ebol : eun/ou 
nan ;ebol ;m;pswi : 
hiten ;Viwt ;nte 
niouwini. 

  
 5. Lasst uns die Heilige, 

wesensgleiche – 
Dreifaltigkeit lobpreisen, 
– verherrlichen und 
anbeten, – die in 
Ewigkeit lebt. 

ونُ ॺʴّ فلُ́  ɦّ ح  ʸʗ،   ُɦ ʴون ʗ
ʗ ُyُّ القُ   ،للʰالʦث ال   ʴ،ȏاو وس 

 .ʗإلى الأب ʤائʗال 

Marenhwc ;nten];wou : 
;ntenouwst ;n];Triac 
;eyouab : etoi 
;n;omooucioc : eym/n 
;ebol sa ;eneh.  

  
 6. (S) Sei unser 

Fürsprecher, – du, reiner 
Erzengel Michael, – der 
Oberste der Himm-
lischen, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

فʻʹا  (ق) رئʛॻ   ،اشفع  ǻا 
ʙاهʠال مʳॻائʻل   ،الʸلائؒة 

الʸʴائّ̒   ʛॻرئʥʻ،    لʹا  ʙغفॻل
 خʠاǻانا. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piar,/-
aggeloc  ;eyouab : 
Mi,a/l ;par,wn ;nna 
niv/ou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 

 
895 Jak 1, 17; wörtlich: Vater der Lichter 
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 7.2.5.  Doxologie für die himmlischen Heerscharen  

 
 1. Sieben Erzengel – 

stehen lobpreisend – vor 
dem Allmächtigen, – sie 
dienen dem verborgenen 
896 Geheimnis. 

وقʦف    ،سॺعة رؤساء ملائؒة
 ُǻ ّॺʴ نʦʲ،  الؒل  ȊǺضا  ، أمام 

 .يʗʳǻمʦن الʙʴ الʳف

Sasf ;nar,/aggeloc 
: ce;ohi ;eratou 
euerhumnoc : ;mpe;myo 
;mPipantokratwr : 
eusemsi ;mmuct/rion 
eth/p. 

  
 2. (S) Michael ist der erste, 

– Gabriel ist der zweite, – 
Raphael ist der dritte, – 
als Symbol 897 für die 
Dreifaltigkeit. 

الأوّ   (ق)  ʦه  ،لمʳॻائʻل 
الʰان  ʦه رافائʻل   ي،غȂʙʮال 

ʖالʰال ʦث. ،هʦالʰال الʰʸؕ 

Mi,a/l pe pihouit : 
Gabri/l pe pimah 
;cnau : Rava/l pe 
pimah somt : kata 
´`;ptupoc ;n];Triac. 

  
 3. Suriel, Sedakiel, – 

Sarathiel und Ananiel 898, 
– alle diese sind die 
Strahlenden, Großen und 
Reinen, – die vor ihm für 
die Schöpfung bitten. 

سʗاكॻال سʙاثॻال   ،سʦرȂال 
yُ   ،وآنانॻال ال  ʹʙʻونَ هʓلاء 

الأʟهارالعُ  ʠǻلʦʮن   ،ʸʢاء 
 عʥ الʳلॻقة. مʹهُ 

Couri/l Cedaki/l: 
Carayi/l nem 
Anani/l: nainis] 
;nreferouwini  ;eyouab : 
n/;ettwbh ;mmof ;e;hr/i 
;ejen picwnt. 

  
 4. (S) Die Chreubim, die 

Seraphim 899, – die 
Throne, die Herrschaften, 
die Mächte 900 – und die 
vier unleiblichen 
Lebewesen, – die den 
Thron Gottes tragen. 

والʙʻʴاʤॻɼ  (ق)  ʤॻȁاروʵال، 
 ّʦوالق والأرȁاب   ،اتالʙؒاسي 

الॻّʲة  الأرȁعة  و  غʙʻ  مʳلʦقات 
 ُy ɹّ ال ʱʯʥيʗ،    ةॺ ʙؕم الʲاملʦن 
 الله.

Ni<eroubim nem 
niCeravim : ni;yronoc 
nimet[oic nijom : 
pi;ftou  ;nzwon 
;n;acwmatoc : etfai qa 
piharma ;nYeoc. 

  
 5. Die vierundzwanzig 

Priester – in der Kirche 
der Erstgeborenen – 
preisen ihn ohne 
Unterlass, – indem sie 
rufen und sprechen 901: 

و  ɹّ وعʙʵ الالأرȁعة  ق  ، ʴॻاً ن 
  ʦʲنهُ ǻ ّॺʴُ   ،في ؕʹʴॻة الأȜǺار

 قائلʥʻ: صارخʥʻَ  ،بلا فʦʯر

Pijout ;ftou   
;m;precbuteroc : qen 
]ek;kl/ci;a ;nte nisorp 
;mmici : euhwc ;erof qen 
oumetaymounk : 
euws ;ebol eujw 
;mmoc. 

 
896 Tob 12 LXX, 15 
897 Typ, Muster, Modell, Beispiel oder Symbol 
898 In anderen deutschen kirchlichen Literaturquellen heißen diese vier Erzengel: Uriel, Salathiel, Jehudiel, 
Barachiel 
899 Ez 10 LXX, 1 
900 Kol 1, 16 
901 Offb 4, 4 und 8 
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  6. (S) Heiliger Gott, – heile 
die Kranken, – Heiliger 
Starker, – Herr gib den 
Entschlafenen die selige 
Ruhe 902. 

اللهʗُّ قُ   (ق)  ى الʙʸض  ،وس 
القʗ ʦُّ قُ   ،شفهʤا   ȏ،وس 

 ʲهʤ.رب نॻّ  الʙاقʗيǻ ʥا

Je ;agioc ;o Yeoc : 
n/;etswni matal-
[wou : ;agioc Ic,uroc : 
n/;etauenkot  ;P[oic 
ma;mton nwou. 

  
 7. Heiliger Unsterblicher, – 

segne dein Erbe 903. – 
Möge dein Erbarmen und 
dein Frieden – die 
Zuflucht deines Volkes 
904 sein. 

ʦʸǻت  ʘȏالّ وس  ʗُّ قُ  Ǻارك   ،لا 
ʣاثʙʻم ،    ʣʯʸرح  ʥؒʯول

ʣوسلام ،  َʣॺɹʵاً لʹʶح . 

;Agioc Ayanatoc : 
;cmou ;etek;kl/ronomi;a 
: mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi ;ncobt 
;mpeklaoc. 

  
 8. (S) Heilig, Heilig, – 

Heilig, Herr Sabaoth 905, 
– der Himmel und die 
Erde sind erfüllt - von 
deiner Ehre und deinem 
Ruhm 906. 

قُ ʗُّ قُ   (ق) وس ʗُّ قُ   ،وسʗُّ وس 
الʶاǺاؤوت الʸʴاء    ،رب 

مʸلʦءتان مʥ    ،والأرض 
 وʙؕامʣʯ.  مʗʱكَ 

Je ;,ouab ouoh 
;,ouab :  ;,ouab  ;P[oic 
cabawy : ;tve nem 
;pkahi meh ;ebol : qen 
pek;wou nem pektai;o. 

  
 9. Wenn sie Halleluja 

sagen, – folgen ihnen die 
himmlischen 
Heerscharen sprechend: 
– „Amen, Halleluja, – 
Herrlichkeit sei unserem 
Gott“ 907. 

يॺʯعهʤ   ،لِّلʻلȂʦُاهَ   :إذا ما قالʦا
قائلʥʻالʸʴائّ̒  وس ʗُّ قُ   :ʦن 

هʦ   الʗʱʸُ   ،لِّلʻلȂʦُاهَ مʥʻ  آ
 لإلهʹا. 

Ausanjoc ;mpi-
All/loui;a : sare na 
niv/ou;i ouoh ;mmwou : 
je ;agioc ;am/n 
All/loui;a : pi;wou 
va Pennou] pe. 

  
 10. (S) Seid unsere 

Fürsprecher, – ihr Heere 
der Engel – und die 
himmlischen Heer-
scharen, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

ها أيُّ   ،فʻʹاشفعʦا  ا  (ق)
 ّॻؒلائʸال  ʙاكʴةالع ،  

 ّॻائʸʴال لॻغفʙ    ،ةوالʠغʸات 
 لʹا خʠاǻانا. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ni;ctrati;a 
;naggelikon : nem 
nitagma ;n;epouranion 
:  `;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 
 
 
 

 
902 Siehe den Abschluss der Watos Theotokien Strophe 11 ; Lk 16, 22 ; Offb 14, 13 
903 Ps 17 LXX [28], 9 
904 Joel 3 LXX, 16 
905 Jos 6 LXX 17; 1.Kön 17 LXX, 45 
906 Jes 6 LXX, 3 ; Offb 4, 8 
907 Offb 19, 1-4 
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 7.2.6. Doxologie (1) für Johannes, den Täufer (2.Tut, 30.Amschir 2. 
und 30.Bauna ) 

 

  
 1. Unter allen von einer 

Frau Geborenen – hat es 
keinen gegeben, der dir 
ähnlich ist 908. – Groß 
bist du unter allen 
Heiligen, – du Johannes 
der Täufer. 

ف  ʤقǻ  ʤاء  يلʴʹال  ʗʻالʦم،   ʥم
 َʣهʮʵǻ  ، َʕأن   ٌʤॻʢع    يف  عॻʸج

 ّʗالقʥʻʴǻ، اǻ  ّ́حʦانيʗʸعʸا ال. 

Mpe ouon twnf qen 
nijinmici : ;nte nihi;omi 
ef;oni ;mmok : ;nyok 
ounis] qen n/;eyouab 
t/rou : Iwann/c 
piref]wmc. 

  
 2. (S) Du überragst jeden 

Propheten, – hoch 
erhaben in Gerechtigkeit, 
– du bist der Freund des 
Bräutigams 909, – des 
Lammes Gottes. 

نʮ  أنʕَ   (ق)  ʥم   ي، أفʷل 
 َʕʻي ف  تعال   ِʮالʙ،   َʕأن    ʦه

 . حʸل الله عʛȂʙ،صʗيȖ ال

;Nyok ouhou;o 
;m;prov/t/c : ak[ici 
qen ]meym/i : ;nyok pe 
;p;sv/r ;mpipatselet 
: pihi/b ;nte ;Vnou]. 

  
 3. Du hast Zeugnis vom 

wahren Licht abgelegt, – 
das zur Welt kam, – und 
alle, die an seinen 
Namen glauben, – sind 
Kinder des Lichtes 
geworden.  

الॻɿʲق   شهʗتَ   ʘ ȏالّ   ي،للʹʦر 
يʓمʹʦن   ʘيʥَ والّ   ،لى العالʤإأتى  

 . صاروا أبʹاء الʹʦر ،Ǻاسʸهِ 

Akermeyre qa 
piouwini : ;nta;vm/i 
;etaf;i ;epikocmoc : 
n/eynah] ;epefran : 
auswpi ;ns/ri ;nte 
piouwini. 

  
 4. (S) Sei unser 

Fürsprecher, – Vorläufer 
und Färber, – Johannes, 
der Täufer, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt.  

فʻʹاا  (ق) الʴابȖ  أيُّ   ،شفع  ها 
الʸعʗʸانيʦحّ́   ،الʶاǺغ   ،ا 

 . لॻغفʙ لʹـا خʠايـانـا

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pi;prodromoc 
;mbaptict/c : Iwann/c 
piref]wmc : ;ntef,a 
nennobi ;ebol. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
908 Ps 85 LXX [86], 8 
909 Joh 3, 29 
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 7.2.7.  Doxologie (2) für Johannes, den Täufer (2.Tut, 30.Amschir 2. 
und 30.Bauna ) 

 

  
 5. Johannes legte Zeugnis 

ab, – in den vier 
Evangelien: – „Ich habe 
meinen Erlöser – im 
Jordanwasser getauft“. 

 َʗحّ́   شهʦل   يف  ،ايʻالأناج
 ʗتُ عyّ   يأنّ   ة،الأرȁع

 مॻاه الاردن. يف ي،ʳʶلّ مُ 

Afermeyre ;nje 
Iwann/c : qen pi;ftou 
;neuaggelion : je 
ai]wmc ;mPacwt/r : 
qen nimwou ;nte 
piIordan/c.   

  
 6. (S) Ich sah den Heiligen 

Geist, – als er vom 
Himmel herabkam, –  
und hörte die Stimme 
des Vaters, – sie rief und 
sprach:  

القُ   ونʙʢتُ   (ق)  ،ʗسالʙوح 
الʸʴاء  ʥم نʚل    ،عʹʗما 

 ُʕعʸت الآب  وسʦصارخاً   ،ص 
 :قائلاً 

Ainau ;ePi;pneuma 
;eyouab : ;etaf;i ;e;pec/t 
;ebolqen ;tve : 
aicwtem ;e;t;cm/ ;nte 
;Viwt : ecws ;ebol 
ecjw ;mmoc.  

  
 7. Das ist mein geliebter 

Sohn, – an dem ich 
Gefallen gefunden habe 
910, – er erfüllte meinen 
Willen, auf ihn sollt ihr 
hören, – denn er ist, der 
lebendig macht. 

ابʹ  ʦه   ʘȏالّ   ي،حʮʻʮ  ي هʘا 
Ǻهِ ʙّ سُ   وصʹعَ   ي، نفʴ  ت 

ʯʭʻʵا  ا  ي،مʦعʸلأنّ   لهُ س ʦه ه
 ُy  . يʻʲال

Je vai pe Pas/ri 
pamenrit : ;eta 
ta'u,/ ]ma] ;nq/tf 
: afer paouws cwtem 
;ncwf : je ;nyof pe 
pireftanqo. 

  
 8. (S) Sei unser 

Fürsprecher, – Vorläufer 
und Färber, – Johannes 
der Täufer, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt. 

ها الʴابȖ  أيُّ   ،اشفع فʻʹا  (ق)
الʸعʗʸانيʦحّ́   ،الʶاǺغ   ، ا 
 ʙغفॻانا. لʹا لǻاʠخ 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pi;prodromoc 
;mbaptict/c : Iwann/c 
piref]wmc : ;ntef ,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
910 Taufe Christi: Mt 3, 17. Dieser Vers ist ähnlich zum Vers der Verklärung Christi: Mt 17, 5 
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 7.2.8. Doxologie (1) für die Apostel  

  
 1. Als Erster der Apostel – 

wurde Simon Petrus 
berufen, – er war es 
auch, dem die Schlüssel 
– des Himmelreichs 
anvertraut wurden. 

الʙُ الأوّ  في  يʗُعى    ،سلل 
أʷǻاً   ʦه ʙʠǺس،  سʸعان 

اُؤتʥʸَ الّ   ȏʘ،    حॻمفات على 
 .ملʦؒت الʦʸʴات

Pisorp qen ni;apoc-
toloc : eumou] ;erof 
je Cimwn Petroc : 
;nyof on pe ;etauten-
houtf : ;enisost ;nte 
;ymetouro ;nniv/ou;i.   

  
 2. (S) Ein Weiterer wurde 

Johannes genannt, – er 
liebte ihn sehr, – er hat 
sich an die Brust 911 – 
unseres Erlösers 
gelehnt. 

يُ   (ق) أʷǻاً   ʙعوآخʗ ى  
على  إتّ   ،اً جʗّ   هُ ǻ ّॺʲُ   ،ايʦحّ́  ؒأ 
 . ʶʹاʳلّ مُ  ،صʗر

Ke ouai on je 
Iwann/c : ;fmei ;mmof 
;emasw : efrwteb 
;mmof ;e;hr/i ;ejen : 
;ymectenh/t 
;mPencwt/r.  

   
 3. Und den übrigen 

Aposteln – gebührt Ehre 
und Ruhm – wegen ihres 
Apostelamts, – denn sie 
sind unserem Erlöser 
gefolgt. 

 ّॻɿȁوʘʻلامʯال الʙؒامة  ،ة   ʤله،  
رسʦلّ̒  أجل   ʥمʤهʯ،   ّلأن ʤه

 . ʶʹاʳلّ تॺعʦا مُ 

Nem ;pcepi ;nte 
nimay/t/c : ouon 
;ntwou ;noutai;o ;mmau 
: eybe toumet;apoc-
toloc : je aumosi 
;nca Pencwt/r. 

  
 4. (S) Bittet beim Herrn für 

uns – meine Herren und 
Väter, die Apostel – und 
die übrigen Jünger, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

ǻا   ،ا عّ́   ʥ الʙبِّ ʟلʦʮا مِ اُ   (ق)
 ُʙال الآǺاء  ة وॻɿȁّ   ،سلسادتي 

ʘʻلامʯانا ،الǻاʠلʹا خ ʙغفॻل. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
;pcepi ;nte nimay/t/c : 
;ntef…,a nennobi nan 
;ebol. 

   

 7.2.9. Doxologie (2) für die Apostel  

 
 1. Der Herr Jesus Christus 

– wählte seine Apostel. – 
Sie sind Petrus, Andreas, 
– Johannes und Jakobus 
912. 

الॻʴʸح ʦʴǻع  اخʯار   ،الʙب 
ʙʠǺس   ،رسله  ʤوه

 ا وȂعقʦب.وʦȂحّ́  ،وانʗراوس

Kurioc I/couc 
Pi;,rictoc : afcwtp 
;nnef;apoctoloc : ;ete 
Petroc nem An;dreac 
: Iwann/c nem 
Iakwboc. 

 
 
 

 
911 Joh 20, 21 
912 Mt 10, 1-4 



Die jährliche heilige Psalmodie  Doxologien 7.2 Maria, Engel, Apostel 

 197 

 2. (S) Philippus, Matthäus, 
– Bartholomäus, 
Thomas, – Jakobus, 
Sohn des Alphäus – und 
Simon, Kananäus. 

ومʯّ وفʻلॺُّ   (ق)  ʛى  ،
وتʦماʦ وʙȁث وȂعقʦب    ،لʸاوس 

 وسʸعان القانȏʦ.   ى،بʥ حلف

Loipon Vilippoc nem 
Matyeoc : Baryolo-
meoc nem Ywmac : 
Iakwboc ;nte Alveoc 
: nem Cimwn 
pikananeoc. 

  
 3. Thaddäus, Matthias, – 

Paulus, Markus und 
Lukas. – Und die übrigen 
Jünger, – die unserem 
Erlöser folgten. 

 ّʗوت ّʯوم وʦȁلʛ   ،اسॻّ اوس 
ولʦقا  ʛقʙوم،   ّॻɿȁة و

ʘʻلامʯا الّ   ،الʦعॺت  ʥيʘ
 ʶʹا. ʳلّ مُ 

Yaddeoc nem 
Matyiac : Pauloc 
nem Markoc nem 
Loukac : nem ;pcepi 
;nte nimay/t/c : 
n/;etaumosi ;nca 
Pencwt/r. 

  
 4. (S) Matthias, er ist Ersatz 

– an der Stelle von 
Judas. – Und alle 
übrigen Jünger, – die 
dem Herrn 913 folgten. 

الّ ॻّ مʯّ    (ق) صاراس   ȏʘ، 
يهʦذا  ʥع  لاً اوʸؕ  ،عʦِضاً 

ʘيʥ تॺعʦا الّ   )، الʯلامʘʻ(ة  ॻɿॺّ ل
.ʗʻʴال 

Matyiac v/;etafswpi 
: ;n;tsebiw ;nIoudac : 
nem ;pjwk ;ebol nem 
;pcepi : ;nn/;etaumosi 
;nca Decpota. 

  
 5. Auf die ganze Erde – 

ging ihr Schall hinaus – 
und bis an die Enden – 
des Erdkreises ihre 
Worte 914. 

ʤاتهʦأص  ʕجʙوجه   ىعل  ،خ
 ُؕ ؕلامهʤ  ،هالّ الأرض   ، وȁلغ 

 أقʠار الʦȜʴʸنة. ىإل

;A pou;qrwou senaf 
;ebol : hijen ;pho 
;m;pkahi t/rf : ouoh 
noucaji auvoh : sa 
aur/jc ;n]oikoumen/. 

  
 6. (S) Bittet beim Herrn für 

uns – meine Herren und 
Väter, die Apostel – und 
die siebzig 915 Jünger, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

ǻا   ،ا عّ́   ʥ الʙبِّ ʟلʦʮا مِ اُ   (ق)
 ُʙال الآǺاء   ،سلسادتي 

لʹا و   ʙغفॻل تلʘʻʸاً،  الॺʴعʦن 
 خʠاǻانا. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
pike;sbe ;mmay/t/c : 
`;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
  
 
 
 
 
 

 
913 Apg 1, 26 
914 Ps 18 LXX [19], 4 ; Röm 10, 18 
915 In einigen Papyri steht die Zahl 72 für die Apostel (Lk 10, 1). Abba Matthäus, der Abt und Bischof des 
Syrian-Klosters in Wadi En-Natrun veröffentlichte eine Studie über die Anzahl der siebzig Jünger  
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 
7.2.10. Doxologie für den heiligen Markus (1), den 

Apostel ( 30. Babah, 8. Tubah, 30. Baramuda, 15. und 
17. Bauna ) 

 

 

 1. Markus der Apostel – 
und der Evangelist, – der 
Zeuge 916 der Leiden –  
des eingeborenen Gottes 
wurde. 

الʙسʦل  ʛقʙم  ، ǻا 
لآلام  ي،نʻʱلوالإ   ʗاهʵال،  
 . الʛʹʱ له الʦحʗʻالإ 

Abba Markoc  pi;apoc-
toloc :  ouoh pieu-
aggelict/c : pimeyre 
qa ni;mkauh :  ;nte 
pimonogen/c ;nnou]. 

  

 2. (S) Du bist gekommen und 
hast uns – durch dein 
Evangelium erleuchtet, – 
und lehrtest uns den Vater 
und den Sohn – und den 
Heiligen Geist. 

 ،لʹا  وأنʙتَ   أتʕʻَ   (ق)
Ǻإʣلʻʱالآب  لّ وع  ،ن ʯʸʹا 

ʥوح القُ  ،والابʙوال ُʗ.س 

Ak;i    akerouwini 
;eron : hiten pekeu-
aggelion : ak;tcabon 
 ;m;Viwt nem ;Ps/ri  : 
nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

  

 3. Du hast uns von der 
Finsternis – in das wahre 
Licht herausgeführt, – 
und hast uns ernährt mit 
dem Brot des Lebens, – 
das vom Himmel 
herabgekommen 917 ist. 

 ُʢال  ʥم لى إ  ،لʸةوأخʙجʯʹا 
الॻɿʲق وأʟعʯʸʹا   ي،الʹʦر 

الॻʲاةخُ   ʚʮ،   ّالʘȏ    ʥم نʚل 
 الʸʴاء.

Akenten ;ebol qen 
;p,aki : ;eqoun 
;epiouwini ;mm/i : 
aktemmon ;mpiwik ;nte 
;pwnq : ;etaf;i ;e;pec/t 
;ebolqen  ;tve. 

  

 4. (S) Alle Stämme der 
Erde – wurden durch 
dich gesegnet, – und 
deine Worte erreichten – 
die ganze Welt 918. 

ʕْ   (ق) ॺɾائل   لّ ُؕ   ،ʣǺَ   تॺارؕ
بلغʕ  ،الأرض  ʣالʦلى إ  ،وأق

 أقʠار الʦȜʴʸنة.

Au[i;cmou ;n;qr/i 
;nq/tk: ;nje nivul/ 
t/rou ;nte ;pkahi: 
ouoh nekcaji auvoh: 
sa aur/jc ;n]oikou-
men/. 

  

 5. Gegrüßt seist du, o  
Märtyrer, – gegrüßt seist 
du, Evangelist, – gegrüßt 
sei der Apostel, – Abba 
Markus, der Gottesseher. 

الʵهʗʻأيُّ   لʣَ   الʴلامُ    ،ها 
للإ  الʴلام    ي،نʻʱلالʴلام 

 مʙقʛ ناʙʡ الاله. ،للʙسʦل

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
pieuaggelict/c : ,ere 
pi;apoctoloc : abba 
Markoc piye;wrimoc. 

  

 6. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – Gottesseher und 
Evangelist, – Abba 
Markus, der Apostel, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

  ǻا   ،اّ́ عَ   ʥ الʙبِّ ʟلʔ مِ اُ   (ق)
الإ   ʙʡالإ نا مʙقʛ   ي،نʻʱلله 
 انا.لॻغفʙ لʹا خʠاǻ ،الʙسʦل

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piye;wrimoc 
;neuaggelict/c : abba 
Markoc pi;apoctoloc: 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
916 Mk 14, 15 
917 Joh 6, 51 
918 Apg 3, 25 ; Röm 10, 8 
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 

7.3. Die Doxologien für die Märtyrer 

7.3.1. Doxologie für den heiligen Stephanus, den 
Archidiakon und den ersten Märtyrer (1.Tubah) 

 

  
 1. Der gerühmte Märtyrer – 

unseres Herrn Jesus 
Christus, – der heilige 
Stephanus, – dessen 
Name Krone bedeutet. 

 ُy ال  ʗʻهʵال َّʙؒا الّ   ،مʹȁʙل  ȏʘ
الॻʴʸح ʛǻ القʦʴǻ،   ّʗع 

تأوȂله   ʘȏالّ   ،فانʦسʠسإ
 . الإكلʻل

V/ettai/out ;m= : 
;nte Pen[oic  I/couc 
Pi;,rictoc : v/;eyouab 
Ctevanoc : ;ete 
pefouwhem pe 
pi;,lom. 

  
 2. (S) Der, dem Gott – 

große Geheimnisse 
offenbarte. – Sein 
Gesicht leuchtete – wie 
das Gesicht eines Engels 
919. 

الله  ʘ ȏالّ   (ق)  له    ، ʵؕف 
واسʯʹار   ، عʸॻʢة  أسʙاراً 
 مʰل وجه ملاك. ،وجهه

V/;eta ;Vnou] [wrp 
;erof : ;nhannis] 
;mmuct/rion : af[i-
ouwini ;nje pefho : 
;m;vr/] ;m;pho 
;nouaggeloc. 

  
 3. Er, der die Himmel offen 

sah – und unseren Herrn 
Jesus zur Rechten 
seines Vaters. – Er 
betete für die Erlösung 
derjenigen, – die ihn 
gesteinigt haben. 

مفʦʯحةالّ  الʦʸʴات   Ȏرأ  ȏʘ ، 
ʻʸǻ  ʥع ʦʴǻع  أبॻهورȁʹا   ʥ،  

يʙجʦʸنه والّ   ʥيʘ،    ʔلʠǻ ؕان 
.ʤخلاصه ʥع 

V/;etafnau ;eniv/ou;i 
euou/n : ouoh Pa[oic 
I/couc caou;inam 
;mPefiwt : n/;etau-
hi;wni ;ejwf : naftwbh 
;nca pououjai. 

  
 4. (S) Indem er rief und 

sprach: – „Mein Herr 
Jesus Christus, – nimm 
meinen Geist zu dir – 
und rechne diese Sünde 
diesen Menschen nicht 
an“ 920. 

رȁّ   :قائلاً   صارخاً   (ق)  يǻا 
الॻʴʸح روح  ،ʦʴǻع   ياقʮل 

ة ولا تʔʴʲ هʘه الॻʠʳّ   ،لʣॻإ
 هʓلاء الʹاس. ىعل

Efws ;ebol efjw 
;mmoc :  je Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc :  
sep pa;üpneuma  ;erok : 
;mperep painobi 
;enairwmi. 

  
 5. Denn sie wissen nicht – 

was sie tun, – wegen 
ihrer verschlossenen 
Herzen. – Herr tadele sie 
nicht. 

يʗرون لأنَّ  لا   ʤماذا   ،ه
عʸى    ،ʶǻʹعʦن  أجل   ʥم

ʤهȁʦا رب لا تُ  ،قلǻ ّȜॺ.ʤهʯ 

Je ;ncecwoun ;n;hli 
an : qen n/;e°ètou;iri 
;mmwou : eybe piywm 
;nte pouh/t : P[oic 
;mpercohi ;mmwou. 

  
 

 
919 Apg 6, 15 
920 Apg 7, 55-60 
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 6. (S) Er hat seinen Lauf 
des Lebens vollendet – 
und starb in 
Gerechtigkeit – und 
erlangte die 
unvergängliche – Krone 
des Märtyriums. 

ومات على    ، أكʸل سॻɹه  (ق)
Ȗʲال،    ʛॺهادةإولʵل الʻكل ،  

 ُy  ʲʸʷل. غʙʻ ال

Pef;dromoc afjokf 
;ebol : ouoh afmou 
;ejen ]meym/i : 
afervorin ;mpi;,lom 
;natlwm : ;nte 
]metmarturoc. 

  
 7. Gegrüßt seist du, 

Strebsamer – unseres 
Herrn Jesus Christus, – 
der heilige Stephanus, – 
dessen Name Krone 
heißt. 

 َʣل yُ   الʴلام  ال   ،ʱاهʗأيها 
الॻʴʸحلʘȏ   ّȁʙالّ  ʦʴǻع    ،ʹا 

 ّʗالق  ʛǻسإʠسʦالّ   ،فانʘȏ  
 ه الإكلʻل. تأوȂل

<ere nak ;w 
piayl/t/c : ;nte 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : v/;eyouab 
Ctevanoc :  ;ete 
pefou;whem pe 
pi;,lom. 

  
 8. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – gesegneter 
Archidiakon – 
Stephanus, der erste 
Märtyrer, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

ǻا    ،اّ́ عَ   ʥ الʙبِّ لʔ مِ ʟاُ   (ق)
ال الʸʵامʴة   ʛॻرئ ُyاركॺ ،  

الأوّ ʠسإ  ʗʻهʵال  ،لفانʦس 
 لॻغفʙ لʹا خʠاǻانا. 

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn: ;w piar,/-
di;akwn et;cmarwout : 
Ctevanoc pisorp ;m= 
: `;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  

 7.3.2.   Doxologie für den heiligen Georg (1) ( 7. Hator 
und 23. Baramuda ) 

 

 
 1. Sieben volle Jahre lang, 

– wurde der heilige 
Georg – von siebzig 
ungerechten Königen – 
täglich gerichtet. 

أكʸلها  ʥʻʹس ʛǻ القʗّ   ،سॺع 
ملؒاً ʦالॺʴع  ،جʓʻرجʦʻس ن 

علॻهِ   ،ن ʦالʸʹافق  ʦʸȜʲǻن 
 يʦم. لّ كُ 

Sasf    ;nrompi afjo-
kou ;ebol : ;nje 
v/;eyouab Gewrgioc : 
;ere pi;sbe ;nouro 
;n;anomoc : eu]hap 
;erof  ;mm/ni. 

  
 2. (S) Sie konnten seine 

Gedanken nicht ändern, 
– noch seinen rechten 
Glauben beugen, – noch 
seine grosse Liebe – für 
Christus, den König. 

ʻʸǻلʦا   (ق) أن  ǻقʗروا   ʤول
yُ   ،أفؒاره ال إʸǻانه   ،ʤॻɿʯʴولا 

 ّʮʲم  ʤʢع الʸلʯ،    ʣهِ ولا  في 
 الॻʴʸح.

Mpou``;svwnh\ ;mpef-
logicmoc : oude 
pefnah] etcoutwn :> 
oude tefnis] ;n;agap/ 
: ;eqoun ;e;pouro 
Pi;,rictoc. 
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 3. Er sang wie David: – 
„Alle Völkerschaften 
umringten mich 921, – im 
Namen Jesu, meines 
Herrn – wehrte ich sie 
ab. 

يُ  قائلاً ʙتّ وؕان  داود  مع    :ل 
ʤع الأمॻʸبي ج ʕʟأحا،    ʥؒل

إلهي ʦʴǻع   ʤإسǺ،   ُʕʸقʯان 
.ʤمʹه 

Nafer'alin nem 
Dauid :> je aukw] 
;`eroi ;`nje nieynoc 
t/rou : alla qen  
;vran ;nI/couc Panou] 
:> ai[i ;`mpa[i `;`m;psis  
nemwou. 

  

 4. (S) Gross ist dein Ruhm, 
– o mein Herr König 
Georg, – Christus freut 
sich an dir – im 
himmlischen 922 
Jerusalem. 

ʙؕامʣʯ  (ق) هي  ǻا   ،عʸॻʢة 
جʓʻرجʦʻسسّ̒   ʣلʸال  ȏʗ، 

ʣمع ǻفʙح  في    ، الॻʴʸح 
ʤॻِة.  أورْشَلॻائʸʴال 

Ounis] gar pe 
pektai;o : ;`w pa[oic 
;`pouro Gewrgioc : ;ere 
Pi;,rictoc rasi nemak 
: qen Ieroucalim ;nte 
;tve. 

  
 5. Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer, – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der 
Strebsame, – mein Herr, 
der König Georg. 

 َʣلام لʴأيُّ   الʗʻهʵلام   ،ها الʴال
 ُɻ الʱʸاهʗلل الʴلام   ،ʱاع 

الʱهاد  ʛǺسّ̒   ،للا ʣلʸال  ȏʗ
 جʓʻرجʦʻس.

<ere nak ;`w pimartu-
roc : ,ere piswij 
;`ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : pa[oic 
;pouro Gewrgioc. 

  
 6. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – strebsamer und 
Märtyrer – mein Herr, 
König Georg 923, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

مِ اُ   (ق)  ʔلʟ ِّبʙال ʥ   َها أيُّ   ،اّ́ ع
 ُy ال  ʗʻهʵاهالʱʗ،   ّ̒س ʣلʸال  ȏʗ
لʹا    ،جʓʻرجʦʻس  ʙغفॻل

 خʠاǻانا. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : `;w piaylovoroc 
`;mmarturoc : pa[oic 
`;pouro Gewrgioc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 7.3.3. Doxologie für den heiligen Theodorus (1), Sohn 
des Johannes aus Schotb ( 20. Hator, 20. Abib ) 

 

 
 1. Unser Herr Jesus 

Christus – hatte Mitleid 
mit den Tränen – der 
Witwe aus Nain, – und 
hat für sie ihren Sohn 924 
erweckt. 

 ّȁحرॻʴʸال ʦʴǻع   ʥَ تʲّ́   ،ʹا 
  )  بʮلʗة(    ،رملةعلى دمʦع الأ 

ʥʻلها ابʹها وأقامَ  ،ناي . 

;A Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc: sana;hy/f 
qa niermwou;i : ;nte 
],/ra etqen Na;in : 
aftounoc pecs/ri 
nac. 

  
 
 

 
921 Ps 117 LXX [118], 10-12 
922 Lk 22, 30 
923 St.Georg wurde in Kappadokien 280 n.Chr. geboren und fand 307 n.Chr. den Märtyrertod 
924 Lk 7, 11-15 
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 2. (S) Theodorus, der 
Heerführer – hatte Mitleid 
mit den Tränen – der 
Witwe aus Eukhitus – 
und rettete ihr ihre Söhne 
925. 

وثʓʻدوروس   (ق)
على    ʥَ تʲّ́   ،سفهʴلارالأ

الأ  ( ʯالّ   ،رملةدمʦع    ) بʮلʗةي 
ʛʠॻلها وخلّ   ،أوخ  ʝ  

 .أولادها

Ye;odwroc pictra-
tilat/c : afsana-
;hy/f qa niermwou;i : 
;nte ],/ra etqen 
Eu,/toc : aftouje 
necs/ri nac. 

  
 3. Deshalb lobpreisen wir 

mit David, – dem 
Psalmisten: – „Auf 
Nattern und 
Giftschlangen – wirst du  
treten“ 926. 

 ُy داود    ،لʙتّ فلهʘا نʗʸح مع ال
الॺɹʰان  :ائلʥʻق   ،تʗوس 

 ّॻʲال ʣاتومل. 

Eybe vai tener-
,oreuin : nem 
pihumnodoc Dauid : 
je ek;ehwmi ;ejen 
ouhof : nem 
oubacilickoc. 

  
 4. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – strebsamer 
Märtyrer, – Theodorus, 
der Heerführer, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

مِ اُ   (ق)  ʔلʟ ِّبʙال  ʥ   َاّ́ ع ،  
yُ أيُّ  ال  ʗʻهʵال   ، ʱاهʗها 

الأ   ، سفهʴلارثʓʻدوروس 
 لॻغفʙ لʹا خʠاǻانا. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piaylovoroc 
;m= : Ye;odwroc 
pictratilat/c : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 
7.3.4.  Doxologie für den heiligen Philopater 
Merkourius mit Beinamen Abu Sefen (25.Hator und 

25.Abib ) 

 

  
 1. Philopater Merkourius, – 

der der Starke in 
Christus ist, – er trug den 
Helm – und die ganze 
Waffenrüstung des 
Glaubens. 

مʙقʦرʦȂسمُ  الآب   ʔʲ ، 
 ʦالق ȏ  حॻʴʸالǺ،   ʛॺل

 سلاح الإʸǻان.  لّ وُؕ  ،الʦʳذة

Vilopat/r Merkour-
ioc : pirem;njom ;nte 
Pi;,rictoc : af]hiwtf 
;n]panopli;a : nem 
piqwk t/rf ;nte 
pinah].  

  
 2. (S) Er nahm ein 

zweischneidiges – 
Schwert zur Hand, – das 
ihm der Engel Gottes – in 
seine Rechte gegeben 
hatte. 

بʗʻه  (ق)  ʘذا   ،وأخ  ʃॻʴال
 ّʗʲالʥالّ   ،ي ّʮث  ȏʘ ُهʯ    ملاك
 ʸʹى. ʗه الॻُ في ي ،الʙب

Ouoh af[i qen tefjij 
: ;n]c/fi ;nro;cnau : 
y/;eta piaggeloc ;nte  
;P[oic tajroc : qen 
tefjij ;nou;inam. 

 
925 Die Götzendiener haben ihre beiden Kinder an einen Baum in der Nähe eines Drachen festgemacht und eine 
Frau bat den Heiligen um Hilfe, dann tötete er den Drachen. Er erlitt den Märtyrertod am 20. Abib am Anfang 
des vierten Jahrhunderts.  
926 Ps 90 LXX [91], 13 
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  3. Er zog in den Kampf – 
mit der Kraft Christi – 
und setzte den Barbaren 
– tödliche Wunden zu. 

الʙʲب إلي  ة  Ǻقʦّ   ،مʷى 
الʙȁʙʮ  ،الॻʴʸح  ،وقʯل 

ʱǺ ٍاحاتʙ .ةʸॻʢع 

Afsenaf ;epipolemoc 
: qen ]jom ;nte 
Pi;,rictoc : afsari 
;eniBarbaroc : qen 
ounis] ;nerqot. 

  
 4. (S) Er erhob sich über 

alles Irdisches – und 
trachtete nach dem 
Himmlischen. – Er begab 
sich an den Ort – des 
Martyriums.  

الأرضॻّ   تʙفّع  (ق)  ʥاتع، 
 ّॻائʸʴال  ʔلʟا وج  ،اتوʗه ،  

 في مʗʻان الʵهادة.

Afernumvin ;ebolha 
na ;pkahi : ouoh 
afkw] ;nca na niv/ou;i 
: af[oji qen pi;cta-
dion : ;nte ]met-
marturoc. 

 
 5. Er stellte den 

heuchlerischen – Kaiser 
Decius 927 bloß, – durch 
seine große Geduld – 
und inmitten seiner 
qualvollen Schmerzen. 

الʸلʣ    ،داكʦʻس  خȎʚ أ
 ُy  ،العʙʮʶǺ  ʤॻʢهِ   ،ʹافȖال

 وتعʔ العʘاǺات.

Af]sipi ;nDekioc : 
piouro ;naceb/c : hiten 
tefnis] ;nhupomon/ : 
nem ;pqici ;nte 
nibacanoc. 

  
 6. (S) So erlangte er die 

unvergängliche Krone –  
des Märtyriums – und 
feierte mit allen Heiligen 
– im Land der 
Lebendigen 928.  

إكلʻل  (ق)  ʛॺل  ،وȁهʘا 
 ُy ال  ʙʻغ  ،ʲʸʷلالʵهادة 

 ّʗالق جॻʸع  مع   ʗّ̒وعʥʻʴǻ ،  
 في ʦؕرة الأحॻاء. 

Qen nai afervorin 
;mpi;,lom ;natlwm : 
;nte ]metmarturoc : 
afersai nem n/;eyouab 
t/rou : qen ;t,wra 
;nte n/;etonq.  

  
 7. Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer; – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der 
Strebsame, – Philopater 
Merkourius. 

 َʣل الʵهʗʻأيُّ   الʴلام    ،ها 
الʠॺل للʱʵاع   ، الʴلام 

ʗاهʱʸلل الآب  مُ   ،الʴلام   ʔʲ
 مʙقʦرʦȂس.

<ere nak ;w pimartu-
roc : ,ere piswij 
;ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : Vilo-
pat/r Merkourioc. 

  
 8. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – o Strebsamer und 
Märtyrer – Philopater 
Merkourius, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt.  

مِ اُ   (ق)  ʔلʟ ِّبʙال  ʥ   َاّ́ ع ،  
yُ أيُّ  ال  ʗʻهʵال ʔʲ مُ   ،ʱاهʗها 

مʙقʦرʦȂس لʹا   ،الآب   ʙغفॻل
 خʠاǻانا. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piaylovoroc 
;mmarturoc : Vilo-
pat/r Merkourioc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 

 
927 Gaius Messius Quintus Traianus Decius (249-251 n.Chr.) 
928 Ps 141 LXX [142], 6; Ps 26 LXX [27], 13 ; Ps 51 LXX [52], 7 ; Ps 114 LXX [115], 9; Jer 11 LXX, 19 
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 7.3.5. Doxologie für den heiligen Mina (1), den 
Wundertäter ( 15. Hator und 15. Bauna ) 

 

 
 1. Was nutzt es einem 

Menschen, – wenn er die 
ganze Welt gewinnt – 
und seine Seele dabei 
verliert. – Dies würde ein 
nichtiges Leben 929 sein. 

رȁحَ إ العالʤَ   ذا   ،هُ لّ ُؕ   الإنʴان 
 َʙʴهُ   وخʴه  ،نفʘه هي    ،فʸا 

 الॻʲاة الॺاʟلة. 

;Eswp oun ;nte pirwmi 
: jemh/ou ;mpikocmoc 
t/rf : ;ntef];oci 
;ntef'u,/ : ou pe 
paiwnq ;nevl/ou. 

  

 2. (S) Der heilige Apa Mina 
– hörte die göttliche 
Stimme – und verließ die 
ganze Welt – und ihre 
nichtige 930 Ehre. 

مʻʹاالقʗَّ   (ق) أǺا   ʛǻ،    عʸس
الإ  عʹه    ،لهيالʦʶت  وتʙك 

 ومʗʱه الفاسʗ. ،العالʤ ؕله

Pi;agioc apa M/na : 
afcwtem ;nca ];cm/ 
;nnou] : af,w ;mpikoc-
moc t/rf ;ncwf : nem 
pefw;ou eynatako. 

  

 3. Er gab seine Seele zum 
Tode – und sein Leib 
zum Feuer, – und er litt 
große Qualen – für den 
Sohn des lebendigen 
Gottes 931. 

للʦʸت نفʴه  وجʗʴه    ،وʘȁل 
  ،عʘاǺات عʸॻʢة  لَ ʮِ وقَ   ،للʹار

 لأجل ابʥ الله الʲي.

Af] ;ntef'u,/ 
;e;vmou : nem pefcwma 
;epi;,rwm : afsep 
hannis] ;mbacanoc : 
eybe ;Ps/ri ;m;Vnou] 
etonq. 

  
 4. (S) Deshalb erhob unser 

Erlöser – ihn zu seinem 
Königreich – und 
versprach ihm die Güte – 
die kein Auge 932 je 
gesehen hat. 

رفعهُ   (ق)  ،ʶʹاʳلّ مُ   فلهʘا 
ملʦؒته وأعʠاه   ،إلي 

 ʯ .ʥي لʤ تʙها عʻالّ  ،الʙʻʳات

Eybe vai ;a Pe|n|cwt/r 
: olf ;eqoun ;etefmet-
ouro : af] naf 
;nni;agayon : n/;ete 
;mpebal nau ;erwou. 

  
 5. Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer, – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der Strebsame, 
– der heilige Apa Mina. 

الʴلام   ،ها الʵهʗʻأيُّ   لʣَ   الʴلامُ 
 ُɻ الʠॺللل الʴلام   ،ʱاع 

ʗاهʱʸلل،  ّʗا.القʹʻا مǺأ ʛǻ 

<ere nak ;w pi= : 
,ere piswij ;ngenneoc 
: ,ere piaylovoroc : 
pi;agioc apa M/na. 

  
 6. (S) Bitte beim Herrn für 

uns – strebsamer 
Märtyrer, – der heilige 
Apa Mina, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

ها أيُّ   ،اّ́ عَ   ʥ الʙبِّ مِ   ʟلʔاُ   (ق)
 ُy ال  ʗʻهʵالʗاهʱ،   ّʗا  القǺأ  ʛǻ

 لॻغفʙ لʹا خʠاǻانا. ،مʻʹا

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piaylovoroc 
;m= : pi;agioc apa 
M/na : ;ntef,a 
nennobi nan ~ebol. 

 

 
929 Mt 16, 26 ; Lk 9, 25 ; siehe die Mittwochs Psalie, 10.Strophe. 
930 Mt 19, 29 
931 Mt 10, 3 ; Offb 6, 9 
932 2.Kor 12, 4 
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 7.3.6.  Doxologie für den heiligen Apanoub (24.Abib )  

  
 1. Was nutzt es einem 

Menschen, – wenn er die 
ganze Welt gewinnt – 
und seine Seele dabei 
verliert. – Dies würde ein 
nichtiges Leben sein. 

رȁحَ إ العالʤَ   ذا   ،هُ لّ ُؕ   الإنʴان 
 َʙʴهُ   وخʴهيَ   ،نف   ،هِ هʘِ   فʸا 

 الॻʲاة الॺاʟلة. 

;Eswp oun ;nte pirwmi 
: jemh/ou ;mpikocmoc 
t/rf : ;ntef];oci 
;ntef'u,/ : ou pe 
paiwnq ;nevl/ou. 

  
 2. (S) Der heilige Herr 

Apanoub, – der Märtyrer 
und Jungfräuliche! – Er 
bekannte sich zu 
Christus – vor den 
Gesetzesbrechern.  

أǺانʦب،   (ق)  ʗّ̒ʴال  ʛǻʗّالق
اعʙʯف    ،ʗʻهʵال الʦʯʮل 
مʳُالفي   أمام  Ǻالॻʴʸح، 

 الʹامʦس.

Pi;agioc kuri 
Apanoub : piparyenoc 
pimarturoc : aferomo-
login ;mPi;,rictoc : 
;mpe;myo ;nni;anomoc.  

  
 3. Er gab seine Seele hin 

zum Tode – und seinen 
Leib dem Feuer. – Er 
nahm auf sich große 
Qualen – für den Sohn 
des lebendigen Gottes. 

ʗَهُ   َɹ وجَ للʦʸت،  هُ  َɹ نَف بʘََلَ 
وقʮَِلَ عʘاǺات عʸॻʢة،  للʹار،  

 مʥِ أجلِ ابʥ الله الʲي.

Af] ;nref'u,/ 
;e;vmou : nem pefcwma 
;epi;,rwm : afsep 
hannis] ;mbacanoc : 
eybe ;Ps/ri ;m;Vnou] 
etonq. 

  
 4. (S) Er erlangte die 

himmlische Krone – von 
Christus, dem König – 
und feierte mit den 
Märtyrern – im Land der 
Lebendigen.  

الʸʴائي،   (ق) الإكلʻل  نالَ 
ʗَ مَعَ   لʣِ الॻʴʸح، وعََّ̒ َy مʥِ ال

هʗاء، في ʦؕرة الأحॻاء.  ُɻ  ال

Af[i ;mpi;,lom ;n;epou-
ranion : ;ebolhiten 
;pouro Pi;,rictoc : 
afersai nem ni= : qen 
;t,wra ;nte n/;etonq. 

 5. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, – der du dein 
Blut vergossen hast, – im 
Namen Christi, – den 
deine Seele geliebt hat. 

  ȏʘَّال ،ʗʻهʵأيُّها ال ʣَلامُ لʴال
على  ،ʣَدم  ʕَؒسَف   ʤاس

 .ʣَʴهُ نفʯََّʮأح ȏʘَّح، الॻʴʸال 

<ere nak ;w pi= : 
v/;etakvwn ;mpek;cnof 
;ebol : ;e;vran 
;mPi;,rictoc : 
v/;etafmenritc ;nje 
tek'u,/. 

  
 6. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – strebsamer 
Märtyrer, – heiliger Herr 
Apanoub, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt.  

عَّ́ا،    (ق) الʙبِّ   ʥِم  ʔلʟُا
  ،ʗاهʱُy ال  ʗʻهʵال أيُّها 
  ʙغفॻب، لʦانǺأ ʗَّ̒ʴال ʛǻ ِّʗالق

 لʹا خʠاǻانا. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : piaylovoroc 
;mmarturoc : pi;agioc 
kuri Apanoub : 
;ntef,a nennobi nan 
~ebol. 
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 7.3.7. Doxologie Watos für die heilige Demiana (1) (13. 
Tubah und 12. Baschans ) 

 

  
 1. Die heilige Demiana, – 

das junge Mädchen, die 
Jungfrau, – ist die 
Auserwählte, Gerechte 
und Weise, – die Braut 
Christi. 

 ّॻʮʶةالʸॻȜʲال العʘراء    ،ة 
 ُy الॺارّ ال عʙوس   ،ةʯʳارة 

 . ةʴǻة دمॻانالقʗّ  ،الॻʴʸح

};alou ;ncab/ ;mpar-
yenoc : ]cwtp ;nkuri;a 
;mm/i : ]selet ;nte 
Pi;,rictoc : ];agi;a 
Dumi;an/. 

  
 2. (S) Sie war seit ihrer 

Jugend – von Weisheit 
erfüllt. – Sie lehnte das 
Weltliche ab – und liebte 
die Jungfräulichkeit.  

مʥ    ،امʯلأت  يʯالّ   هʘهِ   (ق)
ॺɼغʕʷ   ،صॺاها  ʹʘُ الʸȜʲة مُ 

 ّॻʸاتالعال،  ّʮوأح ّॻلʦʯʮال ʕ.ة 

Yai icjen tecmet-
;alou : acmeh ;ebolqen 
]covia : acmoc] 
;nnikocmikon : acmenre 
;n]paryenia. 

  
 3. Sie wurde Anführerin, – 

und Hafen der Rettung – 
und Mutter für vierzig 
Jungfrauen im Palast, – 
den ihr Vater für sie 
bauen ließ. 

رئʴॻة ومʻʹاء   ،صارت 
للأرȁعʥʻ  وأمّ   ،للʳلاص ا 
 بʹاهُ   ʘȏالّ   ،القʙʶ  يعʘراء ف

 لها أبʦها. 

Acswpi ;n]ar,/ : 
;nlum/n ;nte pioujai : 
;ymau ;n;hme ;mparyenoc 
: qen pipurgoc ;eta 
peciwt kotf. 

  
 4. (S) Als er Christus 

verleugnete, – hat seine 
Tochter Demiana, – die 
ihn liebte, ihn 
zurückgeführt. – Er 
erlangte das Märtyrium. 

yّ   (ق) Ǻالॻʴʸحول  ʙؕف   ، ا 
 يʯالّ   ةدمॻان  ،ابʹʯهُ   تهُ ردّ 

 ّʮهُ أحʯ،  .هادةʵفʹال ال 

Afjwl ;ebol 
;mPi;,rictoc : actacyo 
;mmof ;nje tefseri : 
;etacmenre ;mmof ;nje 
Dumi;an/ : af[i;n]-
metmarturia. 

  
 5. Deshalb befahl der 

König, – sie zu foltern. – 
Sie nahm viele 
Schmerzen an – und 
erlangte das Märtyrium. 

ʣلʸال أرسل  هʘا  أجل   ʥم،  
بʯعʘيʮها آلامات   ،أمʙه   ʕلʮفق

 ّʗهادة. و   ،ةعʵال ʕنال 

Eybe vai afouwrp 
;nje ;pouro : afouah-
cahni qen necqici : 
acsep ;mkah ;noum/s 
;ncop : ac[i ;n]metmar-
turia. 

  
 6. (S) Die vierzig 

Jungfrauen, – die mit ihr 
im Palast waren, – 
erlangten mit ihr am 
selben Tag – das 
Märtyrium.  

  ʘيʥَ الّ   ،والأرȁعʦن عʘراء   (ق)
ف معها  نالʦا   ،القʙʶ  يكانʦا 

ف  ،الʵهادة يʦم    يمعها 
.ʗواح 

Pi;hme ;eyouab 
;mparyenoc : ;enauswpi 
nemac qen pipurgoc : 
au[i ;n]metmarturia : 
qen pi;ehoou ;nouwt 
nemac. 
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 7. Selig bist du, Demiana, – 
die Braut des 
Bräutigams, – die 
jungfräuliche Nonne, – 
die Auserwählte, die 
wahre Märtyrerin. 

  ة،دمॻان  ǻاأنȁʦʟ    ʕِاكِ 
 َr ال الʙاॺʀة  ،  ʥʯعʙوس 

 ُy ال الʵهʗʻة    ،ʯʳارةالʦʯʮل 
 ّॻɿॻɿʲة. ال 

;Wounia] ;nyo 
Dumi;an/ : ]selet 
;nte pinumvioc : 
]mona,/ ;mparyenoc : 
]cwtp ;mm/i ;m=.  

  
 8. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – o Braut Christi, – 
heilige Demiana, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt.  

  ǻا   ،امʥ الʙب عّ́   يʟلʮاُ   (ق)
الॻʴʸح ʴǻة القʗّ   ،عʙوس 

 لॻغفʙ لʹا خʠاǻانا. ة،دمॻان

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ]selet ;nte 
Pi;,rictoc : ];agi;a 
Dumi;an/ : ;ntef,a 
nennobi nan ~ebol. 

 

 7.3.8.  Doxologie Adam für die heilige Demiana (2) (13. 
Tubah und 12. Baschans ) 

 

  
 1. In Wahrheit groß sind – 

die Ehre und der Ruhm, 
– mit denen diese weise 
Jungfrau – geschmückt 
ist. 

 ٌʤॻʢع الʗʱʸ   ،هǺ  ʦالॻɿʲقة 
 ،بهʸا  ʕْ َ̡ تʦشّ   يʯالَّ   ،والʙؒامة

 .العʘراء الʸॻȜʲة هʘهِ 

Ounis] ;al/ywc : pe 
pi;wou nem pitai;o : 
;etacjwlh ;mmwou 
;ebol : ;nje ]cab/ 
;mparyenoc. 

  
 2. (S) Die auserwähle 

Herrin, – die schöne, 
geliebte, – keusche 
Märtyrerin, – die heilige 
Demiana. 

yُ الʴّ̒   (ق) ال  ،ʯʳارةʗة 
ʹʴʲال الʵهʗʻة    ة،الȁʦʮʲʸة 

 . ʴǻة دمॻانةالقʗّ  ،العॻɽفة

}cwtp ;nkuri;a : 
]maieynanec : ]mar-
turoc ;n;agni;a : ];agi;a 
Dumian/.  

 
 3. Auserwählt von Christus, 

– dem König, – mit den 
vierzig Jungfrauen, – die 
sie umgaben. 

اخʯارها  ي ʯالَّ   هʘهِ   ʗق ،    ʣلʸال
  ،مع الأرȁعʥʻ عʘراء  ،الॻʴʸح

 . معها ʥَّ ُؕ  يلʦاتالّ 

Yai ;etafcwtp ;mmoc : 
;nje ;pouro Pi;,rictoc : 
nem ;hme ;mparyenoc : 
;enauswpi nemac. 

  
 4. (S) Wer kann die Größe 

– deines Ruhms 
beschreiben, – du 
auserwählte Braut, – die 
heilige Demiana. 

يʹʥ  Ȗʠْ مَ   (ق) أن    ، ǻقʗر 
 ِǺ ِع َʢʤِ   ِʣʯامʙؕ،   ّأي ُʯ ʙالع  وسها 

 ُy  . ʴǻة دمॻانةلقʗّ ، اʯʳارةال

Nim v/eyna;scaji : 
qen petai;o ;nnis] : ;w 
]selet etcwtp : 
];agi;a Dumian/. 

 
 5. Gegrüßt sei die Keusche, 

– gegrüßt sei die 
Schöne, – gegrüßt sei 
die Heilige, – die 
auserwählte Demiana. 

للعॻɽفة الʴلام    ،الʴلام 
للقʗّ   ،للʴʲʹة   ،ʴǻةالʴلام 

 ُy  .ʯʳارة دمॻانةال

<ere ];agni;a : ,ere 
y/eynanec : ,ere 
];agi;a : ]cwtp 
Dumian/. 
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 6. (S) Gegrüßt sei die Märty-
rerin, – gegrüßt sei die Reine, 
– gegrüßt sei die Heilige, – die 
auserwählte Jungfrau. 

للʵهʗʻة  (ق) الʴلام   ،الʴلام 
للقʗّ   ،ةॻɿّ للَ́   ،ʴةǻالʴلام 

 ُy  .ʯʳارةالعʘراء ال

<ere ]marturoc : 
,ere ]kayaroc : ,ere 
]pan;agi;a : ]cwtp 
;mparyenoc. 

 
 7. Gegrüßt sei die Jungfräuliche, 

– gegrüßt sei die Unbefleckte, 
– die voll des Segens ist, – die 
Braut des Lammes. 

للʦʯʮل لغʙʻ    ،الʴلام  الʴلام 
 ّʗة نِ الʴ،  لʸʸءالʦة ʙؕب عʙوس    ،ة 
 َ̡  . لyَ ال

<ere ]paryenoc : 
,ere ]atywleb : 
eymeh ;neulogi;a : 
]selet ;mpihi/b. 

  
 8. (S) Gegrüßt sei die voll der 

Gnade – von Jugend auf, – 
gegrüßt sei die voll des 
Segens, – unter allen 
Jungfrauen. 

yُ   (ق) لل نعʸةالʴلام    ، ʯʸلʭة 
صॺاهامُ   ʘʹ،   ُy لل  ، كةॺارَ الʴلام 

 Ȏارʘع العॻʸفي ج. 

<ere y/eymeh ;n;hmot 
: icjen tecmet;alou : 
,ere y/et;cmarwout : 
qen niparyenoc t/rou. 

 
 9. Gegrüßt sei die Nonne, – 

die das Gesetz erfüllt – 
durch die Askese – und 
das Martyrium. 

للʙاॺʀة    ، أكʸلʕ  ي ʯالَّ   ، الʴلام 
Ǻالُّ́  مع    ، ʣʴالʹامʦس 

 . الاسʵʯهاد

<ere ]mona,/ : 
;etacjwk ;mpinomoc : 
qen ]metack/t/c : 
nem ]metmarturi;a. 

  
 10. (S) Gegrüßt sei die, die 

ihren Vater – Markus 
liebte, – der durch sie – 
zum auserwählten 
Märtyrer wurde. 

للّ   (ق)  ،هاحʮّ أ  يʯالʴلام 
ʛقʙم صار   ʘȏالّ   ،والʗها 

Ǻʮʮʴاً مُ  ،هاʗʻاراً شهʯʳ. 

<ere y/;etafmenritc : 
;nje peciwt Markoc : 
;etafswpi ;ebolhitotc 
: ;noucwtp ;m=. 

 
 11. Gegrüßt seien die Mütter 

– der vierzig Jungfrauen, 
– die mit dir – das 
Martyrium erlitten. 

 ِʣلام لʴا أم  الǻ ،  راءʘع ʥʻعȁالأر ،  
 . شهʗʻات معʙ،  ِʣنَ صِ   يلʦات الّ 

<ere ne ;w ]mau : 
;n;hme ;mparyenoc : 
;etauswpi ;ete ;mmau : 
neme ;m=. 

  
 12. (S) Selig bist du, – du 

Auserwählte, Demiana, –
denn keine gleicht dir – 
zu deiner Zeit.  

yُ   ،هاʯُ أيَّ   أنȁʦʟ   ِʕاكِ   (ق) ʯʳارة  ال
مَ   هُ لأنَّ   ،دمॻانة   ʛॻل ْʥ   ُǻ ِʣهʮʵ ،  

 ِʣلʻفي ج . 

;Wounia] ;nyo : ]cwtp 
Dumi;an/ : je ;mmon 
y/et;oni ;mmo : qen 
tegene;a. 

 
 13.  Freue dich, – die mit 

Ehre und Jubel – im 
Paradies vor Christus – 
geschmückt ist. 
 

ʯ ُyُ أيَّ   يفʙحا ال  Ǻالʗʱʸِ   ،ʹةȂʚَّ ها 
الفʙدوس  ،والʯهلʻل أمام   ،في 
 .الॻʴʸح

Rasi y/etcolcel : 
qen piparadicoc : qen 
ou;wou nem ouyel/l : 
nahren Pi;,rictoc. 

  
 14. (S) Durch die Fürbitten – 

der auserwählten Herrin, – 
der heiligen Demiana, – 
vergib uns, o Herr, unsere 
Sünden. 

ʦʯ   ̒ɹّسّلاتب  (ق)  ،ʗةال
 ُy دمॻانةال  ،ʯʳارةال ǻا   ،عʘراء 

 .غفʙ لʹا خʠاǻاناارب 

Hiten nieu,/ : ;nte 
]cwtp ;nkuri;a : ];agi;a 
Dumian/ : ;w ;P[oic 
,w ;nnennobi nan 
;ebol. 
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 7.3.9. Doxologie für die heiligen Barbara und Juliana  
( 8.Kiyahk ) 

 

  
 1. Das Licht der Heiligen 

Dreifaltigkeit – leuchtete 
über diese Jungfrau, – 
die heilige Barbara, – die 
Braut Christi. 

أشʙق    ،سو ʗُّ نʦر الʰالʦث القُ 
العʘراء هʘه  ʴǻة القʗّ   ، على 

 عʙوس الॻʴʸح. ة،ȁʙار ب

Piouwini ;n];Triac 
;eyouab : afsai ;ejen 
taiparyenoc : ];agi;a 
Barbara : ]selet 
;nte Pi;,rictoc. 

  
 2. (S) Sie liebte die Heilige 

Dreifaltigkeit, – und stieß 
die Taten ihres Vaters 
ab, – den Mann, den 
Gesetzesbrecher, – 
welcher sie mit eigenen 
Händen enthauptete. 

أحʮّ لأنّ   (ق) الʰالʦث  ها   ʕ
 ،ها̒ أب  عʸل  وأǺغʕʷ  ،سو ʗُّ القُ 

مُ  الʹامʦسالʙجل   ʘȏالّ   ،ʳالف 
 قʠع رأسها بʗʻه. 

Acmenre ];Triac 
;eyouab : ouoh acmoc] 
;m;phwb ;mpeciwt : 
pirwmi ;n;anomoc 
;etafsat : ;ntec;ave 
qen tefjij. 

  
 3. Juble, o wahre Braut, – 

welche seit ihrer Kindheit  
– ein Tempel wurde – für 
den Heiligen Geist. 

العʙوس أيّ   يافʙح ʯها 
 ّॻɿॻɿʲالّ   ،ةالʯصارت   ي
القُ   ،Ȝॻʀلاً  مʹʘ    ،سʗُ للʙوح 

 ʟفʦلʯʻها.

Rasi ;w ]selet ;mm/i 
: y/;etacswpi ;nou-
ervei : ;nte Pi;pneuma 
;eyouab : icjen 
tecmetkouji ;n;alou.  

  
 4. (S) Denn du wurdest 

eine Tochter – des 
himmlischen Vaters, – 
und du wurdest auch 
eine Tochter – der 
Jungfrau Maria. 

للآب   ، ابʹة  صʙتِ   ʣِ لأنّ   (ق)
  ، ابʹة  أʷǻاً   وصʙتِ   ȏ،الʸʴاو 

 لʤȂʙʸ العʘراء. 

;Ereswpi gar ;nyo : 
;n;tseri ;m;Viwt etqen 
niv/ou;i : ouoh 
;ereswpi gar ;nouseri : 
;mMari;a ]paryenoc. 

  
 5. Wir rühmen euch mit 

Freude, – o Braut Christi, 
– du wahre heilige 
Barbara – und heilige 
Juliana. 

Ǻابʯهاجʙّؒ نُ  عʙوسا   ǻا  ،مʸȜا 
القʗّ أيّ   ،الॻʴʸح ʴǻة  ʯها 
 ّॻɿॻɿʲارةالȁʙب ʴǻة  والقʗّ   ،ة 
 يʦلॻانة. 

Ten]tai;o ;mmwten 
qen ouounof : ;w 
niselet ;nte 
Pi;,rictoc : ];agi;a 
;mm/i Barbara : nem 
];agi;a Ioulian/. 

  
 6. (S) Bittet beim Herrn für 

uns, – o Bräute Christi –  
Barbara und Juliana, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt.  

الʙبِّ اُ   (ق)  ʥا مॺلʟ   ّ́ا  ،اعǻ 
الॻʴʸح بȁʙارة   ،عʙوسا 

 لॻغفʙ لʹا خʠاǻانا. ،وʦȂلॻانة

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w niselet ;nte 
Pi;,rictoc : Barbara 
nem Ioulian/ : 
;ntef,a nennobi nan 
~ebol. 
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 7.3.10. Doxologie für die heilige Marina (23.Hator und 
23.Abib ) 

 

  
 1. Tochter und Jungfrau, – 

in ihrer Kraft stärker als – 
die starken jungen 
Männer, – vollbrachte 
große Wundertaten. 

 ، تهافي قʦّ   ،ابʹة عʘراء عʸॻʢة
 ُɻ ال  ʥم  ʙʰأك ّॺاءȂʦالأق  ، ان 

 ّʦةصانعة قʸॻʢات ع. 

;;Tseri de ;mparyenoc : 
ecoi ;nnis] qen 
tecjom : ;ehote 
nijwri ;nqelsiri : ec;iri 
;nhannis] ;njom. 

  
 2. (S) Sie ist die 

auserwählte Heilige, – 
und die Jungfrau Marina, 
– sie besiegte den Satan 
– und schmähte Könige.  

القʗّ الّ   (ق) هي  ʴǻة  ʯي 
 ُy غالॺة   ،مارȂʹا العʘراء  ،ʯʳارةال

 وخازȂة الʸلʦك. ،الʠॻʵان

;Ete ]cwtp ;n;agi;a : 
]paryenoc Marin/ : 
ec[i[ro ;m;pcatanac : 
ec]sipi ;nniourwou. 

  
 3. Denn sie liebte Christus 

– seit ihrer Kindheit – 
und er gab ihr seine 
Gnade – und seine hohe 
Kraft. 

أحʮّ لأنّ  الॻʴʸحها   ʕ،   ُم  ʘʹ
الॻʴʸح    ،ʟفʦلʯʻها وأعʠاها 

 َʯʸهُ نع،  َّʦة. تهُ وقॻالعال 

Acmenre Pi;,rictoc : 
icjen tecmetkouji 
;n;alou : af]nac ;nje 
Pi;,rictoc : ;mpef-
;hmot nem tefjom 
et[oci. 

  
 4. (S) Damit sie geduldig 

die großen Qualen –  
ertragen konnte; – so 
erlangte sie die 
unvergängliche Krone – 
des Märtyriums.  

على  (ق)  ʙʮʶت  ،لؒي 
فʹالʕ إكلʻل   ،العʘاǺات الʙʻʰؒة

yُ  ،الʵهادة  ʲʸʷل. غʙʻ ال

Sa ;ntecerhupomon/ : 
;ejen nibacanoc etos : 
ac[i ;mpi;,lom ;nat-
lwm : ;nte ]met-
marturoc. 

  
 5. Schmückt euch, o 

Jungfrauen, – welche ihr 
das Märtyrium erlangt 
habt, – mit der heiligen 
Marina, – die Braut 
Christi. 

 ّȂʚت َّʥ   ّأي Ȏارʘالع لʦاتي الّ   ،ʯها 
 َʥهادة  نلʵال،   ّʗالق ʴǻة مع 

 .عʙوس الॻʴʸح ،مارȂʹا

"olcel ;w niparyenoc 
: ;etau[i ;n]met-
marturoc : nem ];agi;a 
Marin/ : ]selet ;nte 
Pi;,rictoc. 

  
 6. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – o Braut Christi, – 
heilige Marina, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt.  

ǻا    ،اعَّ́   ʟلʮي مʥ الʙبِّ اُ   (ق)
الॻʴʸح ʴǻة القʗِّ   ،عʙوس 

 لॻغفʙ لʹا خʠاǻانا.  ،مارȂʹا

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ]selet ;nte 
Pi;,rictoc : ];agi;a 
Marin/ : |;n|t|e|f,a 
nennobi nan ;ebol. 
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 

7.4. Die Doxologien für die Heiligen 

7.4.1. Doxologie für den heiligen Antonius, den Vater der 
Mönche ( 22.Tubah und 4.Misra ) 

 

 
 1. Befreit eure Herzen, – 

von den Gedanken des 
Bösen, – und die 
anstachelnden 
Vorstellungen, – die den 
Verstand verdunkeln. 

ʤȜȁʦقل  ʥم  ،الʙʵ  ،انʚعʦا 
 ّʗʳن الʦʹʢالّ   ،اعةوالʯتُ   ي ʤلʢ

 .العقل

Bwl ;ebol qen 
netenh/t : ;nnimok-
mek ;nte ]kaki;a : nem 
nimeu;i etsebswb : 
et;iri ;mpinouc ;n,aki. 

  

 2. (S) Denkt über die 
großen Wunder, – 
unseres seligen Vaters, – 
unseres großen Herrn – 
Abba Antonius nach. 

بʯأمُّ تفهّ   (ق) لى إ  ،لʦʸا 
 ُy لأبʻʹا   يʯالّ   ،عʚʱات العالॻةال

العʤॻʢ أنॺا   ʗȏسّ̒   ȏ،الȁʦʠاو 
 .انʦʠنʦʻس

;Arinoin qen ou]-
;hy/f : ;nnikayartwma 
et[oci : ;nte penmak-
arioc ;niwt : pa[oic 
pinis] abba Antwni. 

  
 3. Das ist er, der unser 

Anführer, – und der 
Hafen der Rettung 
wurde, – er hat uns mit 
Freude – zum ewigen 
Leben eingeladen. 

الّ   ʙشʗاً مُ   ،لʹا  صارَ   ʘȏهʘا 
خلاص  ودعانا  ، ومʻʹاء 

 ة. لى الॻʲاة الأبǻʗّ إ ،Ǻفʙحٍ 

Vai ;etafswpi nan 
;n[aumwit : ;nlum/n 
;nte pioujai : 
afywhem ;mmon qen 
ou;erouwt : ;eqoun 
;epiwnq ;n;eneh. 

  
 4. (S) Der Weihrauch seiner 

Tugenden – gibt unseren 
Seelen Freude, – wie der 
Blütenduft, – der im 
Paradies verströmt. 

فʷائلهُ   ق)( أعʠى   ،ʦʳǺر 
لʹفʦسʹا العʹʙʮ   ،الفʙح  مʰل 

 ُy  الفʙدوس.  يف ،ʚهʙال

;A pi;cyoinofi ;nte 
nef;aret/ : ] ;m;pounof 
;nnene'u,/ : ;m;vr/] 
;mpi;arwmata : etr/t 
qen piparadicoc. 

  

 5. Lasst uns wahrhaftig 
bestärkt, – im rechten 
Glauben – des großen 
Abba Antonius –  
ausrufen und sagen: 

 ُʮʰʹقةفلॻɿʲالǺ ʕ،  ان  الإ  يفʸǻ
 ُy  أنॺا   للعʘȏ  ʤॻʢالّ   ،ʤॻɿʯʴال

 : صارخʥʻ قائلʥʻ ،أنʦʠنʦʻس

Marentajron qen 
pinah] : etcoutwn 
qen oumeym/i : ;nte 
pinis] abba 
Antwnioc : enws 
;ebol enjw ;mmoc.; 

  

 6. (S) „Ich suchte und ich 
fand, – ich fragte und ich 
erhielt, – ich klopfte an 
und ich glaubte, – dass 
mir geöffnet werden wird“ 
933.   

 سألʕُ   ،فʦجʗت  ʟلʕʮُ   (ق)
 هُ أنّ   ،وأؤمʥ   قʙعʕُ   ،فأخʘت

 ُॻح لسʯيف .  

Je aikw] ouoh 
aijimi: ai;eretin ouoh 
ai[i : aikwlh ouoh 
]nah] : je cena-
;aouwn n/i. 

 
933 Mt 7, 7 ; Lk 11, 11 
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 7. Gegrüßt sei unser Vater 
Abba Antonius, – die 
Leuchte des Mönchtums. 
– Gegrüßt sei unser 
Vater Abba Paul, – der 
von Christus Geliebte. 

لأبʻʹا    ،أنʦʠنʦʻس  أنॺاالʴلام 
الʙهʮʹة لأبʻʹا    ،مॺʶاح  الʴلام 

 حʔʻʮ الॻʴʸح. ،أنॺا بʦلا

<ere peniwt abba 
Antwnioc : piq/bc 
;nte ]metmona,oc : 
,ere peniwt abba 
Paule : pimenrit ;nte 
Pi;,rictoc. 

  
 8. (S) Bittet beim Herrn für 

uns, – meine Herren und 
Väter, die ihre Kinder 
liebten,  – Abba Antonius 
und Abba Paul, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

الʙبِّ اُ   (ق)  ʥا مॺلʟ   ّ́ا  ،اعǻ 
مُ سّ̒   ʥȂʦالأب  Ȏʗ ّʮʲي 

نʦʠنʦʻس أ  أنॺا   ،أولادهʸا
 لॻغفʙ لʹا خʠاǻانا. ،وأنॺا بʦلا

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w na[oic ;nio] 
;mmainous/ri : abba 
Antwnioc nem abba 
Paule : `;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

 7.4.2. Doxologie für den heiligen Paul, den ersten 
Anachoreten ( 2.Amschir ) 

 

  

 1. Unser heiliger Vater 
Abba Paul – war zuerst 
in der Wüste – und lebte 
asketisch, ohne 
Unterlass, – Tag und 
Nacht. 

 ّʗالق  صارَ   ،ʛǻ أنॺا بʦلاأبʦنا 
ɹّ   ،ةȂّ الʙʮّ   يف  لاً أوّ  Ǻغʙʻ وتʹ  ʣ

 . نهاراً ولʻلاً  ،انقʠاع

Peniwt | ;eyouab abba 
Paule : afswpi 
;nhouit hi ;psafe : 
aferackin qen 
oumetaymounk : ;mpi-
;ehoou nem pi;ejwrh. 

  

 2. (S) Er eiferte in der 
Arena – der Frömmigkeit 
– und erlangte die 
Siegestrophäe – durch 
die Kraft Christi 934. 

مʗʻان    يف  ، وجاهʗَ   (ق)
الغلॺة  ونالَ   ،الॺɹادة   ، جائʚة 

 ّʦقǺ .حॻʴʸة ال 

Af[oji qen picta-
dion : ;nte ]meteu-
ceb/c : af[i ;mpibai 
;nte pi[ro : hiten 
;tjom ;nte Pi;,rictoc. 

  
 3. Er rief und sprach: „wie 

Paulus der Weise – vor 
unserem Vater, dem 
Gerechten, – dem 
großen heiligen 
Antonius“. 

قائلاً  بʦلʛ   :صارخاً  مʰل 
ʤॻȜʲار   ،الॺال أبʻʹا  أمام 
ʤॻʢالع،   ّʗالق  ʛǻ اॺأن 
ʻنʦʠسأنʦ. 

Efws ;ebol efjw 
;mmoc : ;m;vr/] 
;mpicovoc Pauloc : 
;mpe;myo ;mpeniwt 
pi;ym/i : pinis]| 
;eyouab Antwnioc. 

  

 4. (S) “Ich habe den guten 
Kampf – gekämpft, – den 
Lauf vollendet, – den 
Glauben bewahrt“ 935. 

جاهʗتَ   (ق)  ʗهاد   ،قʱال
ʥʴʲال،   َʕلʸع   وأكʴي،ال 
 َʕʢان.الإ وحفʸǻ 

Anok pi;agwn eynanef 
: aieragwnizecye 
;mmof : pi;dromoc 
aijokf  ;ebol : pinah] 
ai;areh ;erof. 

 
934 1.Kor 9, 24 
935 2.Tim 4, 7 
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 5. Schon jetzt liegt für mich 
– der Kranz der 
Gerechtigkeit bereit, – 
den mir der Herr – an 
jenem Tag 936 geben 
wird. 

 ،كلʻل الʙʮإ  يل  ،عَ ضِ وأʷǻاً وُ 
الّ   ،الʙب  يل  عॻʠهِ ʘȏ   ُǻهʘا 

 الʦʻم.  ذلʣَ  يف

Palin ;f,/ n/i ;nje 
pi;,lom : ;nte 
]dike;ocun/ : vai ;ete 
;P[oic nat/if n/i : qen 
pi;ehoou ;ete;mmau. 

  

 6. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – großer heiliger 
Abba Paul, – damit der 
Herr, den du geliebt hast, 
– uns unsere Sünden 
vergibt. 

الʙبِّ اُ   (ق)  ʥم  ʔلʟ   ّ́اع ،  
  ، ʛǻ العʤॻʢ أنॺا بʦلاها القʗّ أيُّ 

الّ  الʙب   ʥمʘ ȏ   ُهʯʮʮيلؒ  ،اح 
 ǻغفʙ لʹا خʠاǻانا. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pinis] 
;eyouab abba Paule :  
hina ;nte ;P[oic v/-
;etakmenritf : ;ntef 
,a nennobi nan ;ebol. 

 

 7.4.3. Doxologie für den heiligen Makarius (1), den 
Großen ( 8.Tubah, 27.Baramhat, 19.Misra ) 

 

  
 1. Gegrüßt seist du, großer 

Abba Makarius,– du 
Leuchte des Mönchtums, 
– der zum goldenen 
Leuchter wurde, – der 
heller leuchtet als die 
Sonne. 

مقار أنॺا   ʤॻʢللع  ، الʴلام 
ʹʮهʙال  صارَ   ʘȏالّ   ،ةمॺʶاح 

 ّॻʮةمʹارة ذه،    ʥم ʙʰأك تʷُئ 
 .ʛʸʵال 

<ere pinis] abba 
Makari : piq/bc ;nte 
]metmona,oc : v/-
;etafswpi ;noulu,ni;a 
;nnoub : ;cerlampin 
;ehote ;vr/. 

  

 2. (S) Denn deine Seele 
leuchtet – im 
himmlischen Jerusalem – 
und dein Leib glänzt – in 
deiner Kirche.  

  يف  ، ʭʻʷةنفʣʴ مُ   لأنّ   (ق)
ʤॻِأورْشَل   ّॻائʸʴك  ،ةالʗʴوج ،  
 ؕʹʣʯʴॻ.  يلامع ف

Cerouwini gar ;nje 
tek'u,/ : qen 
Ieroucalim  ;nte ;tve : 
;f]mou;e ;nje pekcwma 
: qen y/eteywk 
;nekkl/ci;a. 

  

 3. Ja wir glauben, dass du 
bei uns bist, – mit Seele, 
Leib und Geist, – du 
wurdest uns zum Trost – 
und zum Schmuck 
unserer Seelen. 

أنّ   ʥمʓن  ʤمعʹانع  ʥؕائ  ʣ، 
 اً وصائʙ   ،نفʴاً وجʗʴاً وروحاً 

 ّʚلʹا مع ّȂ ًومُ  ،ا ّȂʚ ُ́سʹا. ʹاً لʦف 

Ce tennah] je ;k,/ 
neman : 'u,/ nem 
cwma nem ;pneuma : 
;ksop nan ;mparakl/-
cic : ouoh ;ncolcel 
;nnen'u,/. 

  

 4. (S) Die ganze Schar der 
Mönche – preist und 
verherrlicht Gott – für 
dein Herabkommen zu 
uns, – unser heiliger 
Vater, Abba Makarius.  

الʙُ ُؕ   (ق) ʟائفة    ،ॺʀانل 
وتُ ॺʴّ تُ  اللهح  لأجل    ،ॺارك 

ʱمʻ  ʣʭاإʹʻا  ،لǻ   ّʗانا القǺأ ʛǻ
 أنॺا مقار.

;Fhwc ouoh ;f;cmou 
;e;Vnou] : ;nje pi;slol 
t/rf ;nte nimona,oc : 
;e;hr/i ;ejen pekjin;i 
saron : peniwt 
;eyouab  abba Makari. 

 
936 2.Tim 4, 8 
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  5. So bitten wir dich, – als 
Söhne deines Gebets, – 
bitte den Herrn für uns, – 
damit er sich unserer 
Seelen erbarmt. 

ʣألʴن لʣَ أؕ  ،فلهʘا    ي ف  بʹاء 
الʙ ا  ،الʶلاة  يلؒ  ،اعَّ́   بَّ سأل 

 ʶǻʹع رحʸة مع نفʦسʹا.

Oyen ten]ho ;erok : 
hwc s/ri ;nte 
nekeu,/ : ma]ho 
;e;P[oic ;e;hr/i ;ejwn : 
;nteferounai nem 
nen'u,/. 

  
 6. (S) Bittet beim Herrn für 

uns, – o mein Herr und 
Vater, Abba Makarius – 
und all seine Jünger, die 
Kreuzträger, – damit er 
uns unsere Sünden ...  

الʙبِّ اُ   (ق)   ʥم ʔلʟ   ّ́ا   ،ا عǻ  
ʗʻسȏ  مقارالأ أنॺا   ،ب 

ʴǺلا  ،الʶلʔʻ  ي وأولاده 
 لॻغفʙ لʹا خʠاǻانا. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pa[oic ;niwt 
abba Makari : nem 
nefs/ri ;n;ctauro-
voroc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 

 7.4.4.  Doxologie für den heiligen Schenouda, den 
Archimandrit ( 1.Kiyahk und 7.Abib ) 

 

  
 1. Du bist selig, – unser 

heiliger Vater, Abba 
Schenouda, – denn du 
warst Apostel – und 
Prophet zugleich. 

ʕ   ُyَ أنَّ  أǺانا   ،بʦʠَّ ال ǻا 
 ِّʗدة القʦʹش أنॺا   ʛǻ،   َّلأن َʣ  
 معاً. اً ونʦ،  َّॻʮلاً سُ رَ  ʙتَ صِ 

;Nyok oumakarioc : 
peniwt ;eyouab abba 
Senou] : je akswpi 
;nou;apoctoloc : ouoh 
;m;prov/t/c eucop. 

  
 2. (S) Du hast uns Regeln 

gegeben – für die 
vollkommene Tugend-
haftigkeit – und die 
Gebote bewahrt, – die im 
Evangelium geschrieben 
sind. 

لʹا   وضعʣ   َʕَ لأنَّ   (ق)
الؒاملة  ،نامʦساً   ،للفʷائل 

الȁʦʯȜʸة الʦصاǻا   ʕʢوحف ،  
 الإنʻʱل.  يف

Ke gar akcemni ;nou-
nomoc nan : ;eni;eret/ 
etj/k ;ebol : ak;areh 
;enientol/ et;cq/out : 
qen pieuaggelion. 

  
 3. Und die, die in ihnen 

wandeln, – behütet Gott 
– und seine Engel 
begleiten sie – ins 
himmlische Jerusalem. 

 ɹَّ فʻهاوال ʤ هُ سَ ʙʲǻُ   ،الʦؒن 
إلى   ،ʙافقهʤتُ   وملائʯؒهُ   ،الله

ʤॻِأورْشَل  ّॻائʸʴة.ال 

N/eynamosi gar 
;nq/tou : ;Vnou] ;fna-
rwic ;erwou : nefagge-
loc mosi nemwou : 
qen Ieroucalim 
;nte ;tve. 

  
 4. (S) Der Weihrauch seiner 

Tugenden – gibt unseren 
Seelen Freude, – wie der 
Blütenduft, – der im 
Paradies verströmt. 

فʷائلهُ Ǻُ   (ق) ى أعʦʳ،   َʠر 
لʹفʦسʹا العʹʙʮ  ،الفʙح   ،مʰل 

 الفʙدوس.  يالفائح ف

;A pi;cyoinoufi ;nte 
nef;eret/ : ] ;m;pounof 
;nnen'u,/ : ;m;vr/] ;m-
pi;arwmata : etr/t 
qen piparadicoc. 
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 5. In Wahrheit bist du hoch 
erhoben, – in der Stadt 
Ephesus, – mitten in der 
Versammlung – unserer 
orthodoxen Väter. 

ارتَ  في    ، اً جʗَّ   فعǺ َʕالॻɿʲقة 
مʸʱع  Ȋائʹا آ  ،وسǺ

 ّ̒ʴؕذʦالأرثʥʻ،  يʹة    ي فʗم
.ʛʴأف 

Al/ywc ak[ici 
;emasw : qen ;ym/] 
;n]cunodoc : ;nte nen-
io] ;noryodoxoc : qen 
]polic Evecoc. 

  
 6. (S) Du hast Nestorius, – 

den heuchlerischen 
Patriarchen, – beschämt 
und das gute –  
Bekenntnis abgelegt. 

  ،نʦʠʴروأخʕȂʚ    (ق)
 ُy ال  ،واعʙʯفʕَ   ،ʹافȖالʙȂʙʠॺك 
 َ̡  . ɹʥَ الاعʙʯاف ال

Ak]sipi ;nNictourioc
 : pipatriar,/c  
;n;aceb/c : ouoh aker-
;omologin : ;n];omolog;i
a eynanec. 

 
 7. Die Einheit des Wesens 

der Dreifaltigkeit, – der 
Lebensspendenden und 
Wesensgleichen; – Vater 
und Sohn und Heiliger 
Geist, – drei Hypostasen 
des einen Gottes.  

الʰالʦث  (ʙهʦج)  ،بʦحʗانॻة 
 ُy yُ ال ال الآب    ،ʴاوʻʲ ȏي 

ʥالقُ   والاب ثلاثة    ،سʗُ والʙوح 
 للإله الʦاحʗ.  قانʤॻأ

Qen oumetouai 
;n];Triac : ;nreftanqo 
;n;omooucioc : ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
g÷ ;nhupoctacic 
Ounou] ;nouwt. 

  
 8. (S) Du hast die Stimme 

vom Himmel gehört, – 
die ruft und spricht: – 
„Heilig bist du, – 
Schenouda, der 
Archimandrit“. 

الʦʶت    عy َʕِ وسَ   (ق)
 ʁَّ ɹَّ   ،ارخال ال  ʥقائلاً م   :ʸاء 

ǻا شʹʦدة رئʛॻ   ، س أنʕَ قʗَّ مُ 
 ُy  ʗيʦʯ.ʥحّ ال

Ouoh akcwtem ;e;t;cm/ 
efws : ;ebolqen ;tve 
efjw ;mmoc : je auer-
;agi;azin ;mmof : Cenou-
yioc ;nar,/man;drit/c. 

  
 9. Selig bist du, gerechter – 

Abba Schenouda, der 
Archimandrit, – denn du 
hast mit Christus 
gesprochen, – wie Mose, 
der das Gesetz empfing.  

أنॺا شʹʦدة    ،ها الॺارأيُّ   ȁʦʟاكَ 
 ُy ال  ʛॻحّ رئʦʯʥيʗ،   َّلأن  ʣ

الॻʴʸح  ʕʸَ ؒلَّ تَ  مʰل   ،مع 
 مʦسى واضع الʹامʦس. 

;Wouniatk ;w pidikeoc 
: abba Senou] 
piar,/man;drit/c : je 
;nyok akcaji nem 
Pi;,rictoc : ;m;vr/] 
;mMw;uc/c pinomo-
yet/c. 

  
 10. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – mein Herr und 
asketischer Vater, – 
Abba Schenouda, der 
Archimandrit, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt. 

ا  ǻ  ، اعّ́   ʥ الʙبِّ ʟلʔ مِ اُ   (ق)
الʹاسʣالأ  ʗȏسّ̒  أنॺا   ، ب 

 ُy ال  ʛॻرئ   ،ʗيʦʯʥحّ شʹʦدة 
 لॻغفʙ لʹا خʠاǻانا. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pa[oic ;niwt 
;nack/t/c : abba 
Senou] piar,/man- 
;drit/c : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 
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 7.4.5.   Doxologie für den heiligen Pischoi ( 8.Abib )  

  
 1. Meine Geliebten, lasst 

uns – Christus, den 
Herrn lobpreisen – und 
den gerechten und 
großen Abba Pischoi – 
auf vielerlei Weise 
rühmen.  

لॺّʴُ́ح   أحॺائي،  ǻا  فلʹʸʯʱع 
Ǻأنʦاع   ولʙُّؒ́م  الʙب،  الॻʴʸح 
أنॺا   ʤॻʢالع الॺار  كʙʻʰة، 

 .ȏʦʵॻب 

Marenywou] ;w namen-
ra] : ;ntenhwc ;e 
Pi;,rictoc P[oic : 
ouoh ;ntentai;o qen 
ouyo ;nr/] : pi;ym/i 
pinis] abba Piswi. 

  
 2. (S) Er verachtete die 

Welt – und sein Leben 
war erfüllt von Leiden. – 
Er folgte Christus in der 
Hoffnung – auf seine 
Güte. 

هʘا    (ق)  ʙقʯاح  ȏʘّال هʘا 
ʯʸُyلʭة  ال وسʙʻته   ،ʤالعال

عاً، وتॺع الॻʴʸح، لأجل  أوجا
 رجاء الʙʻʳات.

Vai ;etafhi;pho ;mpai-
kocmoc nem pefbioc 
eymeh ;mpayoc : ouoh 
afoueh ;nca Pi;,rictoc 
: eybe ;thelpic ;nni-
;agayon. 

  
 3. Lasst uns alle Lob und 

Preis – rufen und 
sprechen: – Selig bist du 
Gerechter, – unser 
heiliger Vater Abba 
Pischoi. 

بʴʯابॻحٍ   لّʹا،  ُؕ فلʹʙʶخ 
أيُّها  ȁʦʟاك  وتʙاتʻل، 
أنॺا   ʛǻʗّالق أبʦنا   ،Ȗيʗّʶال

 .ȏʦʵॻب 

Marenws ;ebol r/toc 
: qen hanhwd/ nem 
han'almoc : je wou-
niatk pidikeoc : 
peniwt  ;eyouab abba 
Piswi. 

  
 4. (S) Selig bist du  

frommer Abba Pischoi, – 
Auserwählter und 
Vollkommener, – der mit 
Christus sprach wie 
Mose, – der das Gesetz 
empfing. 

ȁʦʟاك أيُّها الʙجل الॺار،   (ق)
الؒامل،  ʯʳُyار  ال  ȏʦʵॻب أنॺا 
مʰل  الॻʴʸح،  مع   ʤّتؒل  ȏʘّال

 مʦسي واضع الʹامʦس.

Wouniatk ;w pirwmi 
;n;ym/i : abba Piswi 
picwtp ;ntelioc : 
v/;etafcaji nem 
Pi;,rictoc : ;m;vr/] 
;mMwouc/c pinomo-
cet/c. 

  
 5. Selig bist du, 

Gottesträger, –  großer 
vollkommener Mensch, – 
Freund der Engel, – 
auserwählter heiliger 
Abba Pischoi. 

ʛǺا لاǻ اكȁʦʟ   ،ʤॻʢالإله الع
  Ȗيʗص الؒامل،  الʙجل 
 ʛǻʗّالق ʯʳُyار  ال الʸلائؒة، 

 .ȏʦʵॻا بॺأن 

Wouniatk ;w piye-
;ovoroc : pinis] 
pirwmi ;ntelioc : 
pi;sv/r ;nniaggeloc : 
picwtp  ;eyouab abba 
Piswi. 
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 6. (S) Selig bist du 
asketischer, – frommer 
und auserwählter – 
Sieger in deinem Kampf, 
– unser Vater, heiliger 
Abba Pischoi. 

الʹاسʣ    (ق) أيُّها  ȁʦʟاك 
في   ،ʔالغال ʯʳُyار  ال الʯقي، 
أنॺا   ʛǻʗّالق أبʦنا،  جهاده 

 .ȏʦʵॻب 

Wouniatk ;w piack/-
t/c : ouoh picwtp 
;nye;oceb/c : piref[ro 
qen nefaylut/c : 
peniwt ;eyouab abba 
Piswi. 

  
 7. Gegrüßt sei unser Vater 

Abba Pischoi, – der 
gerechte und 
vollkommene Mensch, – 
der würdig war, – Christi 
Füße zu waschen. 

بȏʦʵॻ  الʴلام   أنॺا  لأبʻʹا 
  ȏʘّال الؒامل،  الʙجل  الॺار، 
قʗمي  ǻغʴل،  أن   َّȖʲʯاس

 الॻʴʸح.

<ere peniwt abba 
Piswi : pi;ym/i pirwmi 
;ntelioc : v/ ;etafer;p-
empsa ;niwi : ;nnen[a-
lauj ;nte Pi;,rictoc. 

  
 8. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – mein Herr und 
gerechter Vater, – Abba 
Pischoi, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

  ǻا   ،اعّ́   ʟلʔ مʥ الʙبِّ اُ   (ق)
أنॺا   الʗّʶيȖ،ب  الأ  ʗȏسّ̒ 

،ȏʦʵॻانا. بǻاʠلʹا خ ʙغفॻل 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pa[oic ;niwt 
;ndikeoc : abba Piswi 
pirwmi ;ntelioc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

   

 
7.4.6.   Doxologie für den heiligen Pachomius, Gründer 

des Koinobitentums und Theodorus, seinen Jünger  ( 
14.Baschans ) 

 

  
 1. Selig bist du, – unser 

Vater, Abba Pachomius. 
– Du hast den Segen – 
des Herrn Gott geerbt. 

 َʕاو   أنȁʦʟ،ȏ  اǻ   اناǺأ
 ّʗالقʛǻ  اॺم  أنʦاخǺ،   َʕورث 

ة ʙؕʮقِ مِ  ،ال ʥ َʮ ِّبʙل ال. 

;Nyok oumakarioc : 
peniwt ;eyouab abba 
Paqwm : aker;kl/-
ronomin ;mpi;cmou : 
;ebolhiten  ;P[oic 
;Vnou]. 

  
 2. (S) Unser heiliger Vater 

Abba Pachomius, – du 
warst würdig befunden, – 
den Herrn und seine 
heiligen Engel – viele 
Male zu sehen. 

القǻ   ّʗا  (ق)  أنॺا  ʛǻأǺانا 
  ، ʙʻʰؕة  اسʲʯققʕ مʙاراً   ،Ǻاخʦم

 ُʢʹت الʙبَّ أن   ʙ ،   ِهʯؒملائ  مع 
 ِّʗالق .ʥʻʴǻ 

Peniwt ;eyouab abba 
Paqwm : aker;m;psa 
;noum/s ;ncop : aker-
ye;orin ;m;P[oic : nem 
nefaggeloc ;eyouab. 
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 3. Unser heiliger Vater 
Abba Pachomius, – du 
hast die Gebote Gottes 
bewahrt und erläutert, –
alle Tugenden geübt –  
und Christus 
wohlgefallen. 

القǻ   ّʗا   ،Ǻاخʦم  أنॺا  ʛǻأǺانا 
و   ʕَʢحف ّɹ الله  ʙتَ ف   ،وصاǻا 

 َʕلʸائل  لّ ُؕ   وأكʷالف، 
 َʕʻح. وأرضॻʴʸال 

Peniwt ;eyouab abba 
Paqwm : akareh 
;eouahem nientol/ 
;nte ;Vnou] : akjwk 
;nni;aret/ t/rou : 
ouoh akrana 
;mPi;,rictoc. 

 
 4. (S) Schmuck der 

Asketen bist du, – unser 
heiliger Vater Theodorus, 
– denn du wurdest zum 
Nachfolger – deines 
Vaters Pachomius.  

الُ́   (ق) أǺانا   ǻا  ،اكɹَّ زȂʹة 
 ّʗدالقʓʻث  ʛǻلأنَّ   ،وروس َʣ  

عِ  أبʦ،   َʣॻضاً صʙت   ʥع  
 Ǻاخʦمʦʻس.

"olcel ;nniack/t/c : 
peniwt ;eyouab 
Ye;odwroc  : je 
akswpi ;n;tsebi;o : 
;mpekiwt Paqwmioc. 

 
 5. Du hast den Willen der 

Brüder – zur 
Frömmigkeit, 
ausgerichtet – und mit 
deinen milden – Worten 
gepredigt. 

ʟلʔَ ووجّ   ʕة  هʦلى إ  ،الأخ
 Ȏʦقʯهُ   ،الʯʢووعʤ،    ʣلامȜǺ
.ʦلʲال 

Ak,ohkah ;nni;cn/ou : 
;e;hr/i ;e]meteuceb/c : 
akerkayi,in ;mmwou : 
qen pekcaji gar 
etholj. 

  
 6. (S) Die Schwachen und 

kleinen Herzen – hast du 
gestärkt – durch die 
vollkommene Liebe – 
unseres Herrn Jesus 
Christus.  

ُ̫   ʕȂَ وقʦّ   (ق)   ،عفاءال
 ʙʻوصغ ȏ   ُبالقʦل،   َّॺʲʸالǺ ة
قِ مِ   ،الؒاملة  ʥ َʮ  ا  لʹَّȁع  رʦʴǻ

 الॻʴʸح.

Ak]nom] ;nn/;ethas 
: nem n/;etoi ;nkouji 
;nh/t : qen ];agap/ 
etj/k ;ebol : hiten 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

  
 7. Gegrüßt seid ihr, meine 

Herren und heiligen 
Väter, – Abba 
Pachomius, Gründer des 
Koinobitentums – und 
sein Jünger Theodorus, 
– die von Christus 
Geliebten. 

 ِّʗالق أنॺا   ،ʥʻʴǻالʴلام لأǺائʹا 
  ʔصاح ةǺاخʦم  ʙؕʵال،  
تلʘʻʸه  ي ʮʲّ مُ   ، وثʓʻدوروس 

 الॻʴʸح.

<ere na[oic ;nio] 
;eyouab : abba Paqwm 
va ]koinwni;a : nem 
Ye;odwroc pefmay/-
t/c : nimenra] ;nte 
Pi;,rictoc. 

  
 8. (S) Bittet beim Herrn für 

uns, – Abba Pachomius, 
Gründer des 
Koinobitentums – und 
sein Jünger Theodorus, 
– damit er uns unsere 
Sünden vergibt.  

الʙبِّ   اʟلॺاُ   (ق)  ʥا  ،اعّ́   مǻ 
ة ʙؕʵال  ʔصاح Ǻاخʦم    ،أنॺا 

ʘʻʸتل لॻغفʙ    ، هُ وثʓʻدوروس 
 لʹا خʠاǻانا. 

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : abba Paqwm 
va ]koinwni;a : nem 
Ye;odwroc pefmay/-
t/c : ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 
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 7.4.7. Doxologie für den heiligen Mose, den 
Dunkelhäutigen ( 24.Bauna ) 

 

  
 1. Der erste heilige 

Märtyrer, – der sich gut 
auf dem Berg der 
sketischen Wüste – von 
Schihiet vollendete, – 
war unser heiliger Vater 
Abba Mose. 

الأوَّ   ʗʻهʵال َّʗالق   ʘȏالَّ   ،ʛǻل 
 ّy حʴʹاً ك جʮل   يف  ،ل 

القʻʕ،   ّʗشʻه أبʦنا   ʦه ʛǻ
 أنॺا مʦسى. 

Pisorp ;m=  ;eyouab : 
;etafjwk ;ebol ;nka-
lwc : qen pitwou ;nte 
Sih/t : pe peniwt 
;eyouab abba Mwc/. 

  
 2. (S) Denn er wurde 

Kämpfer – und 
erschreckte die 
Dämonen. – Er stand auf 
dem Felsen – wie das 
Symbol des Kreuzes. 

مُ لأنّ   (ق) صار   ،ʲارȁاً ه 
الॻʵاʥʻʟ  مʦʳفاً   ʗض ،  

الʙʳʶة على   ʃɾال   ،ووʰʸؕ
 .ʔʻلʶال 

Afswpi gar ;nouref] 
: efoi ;nho] oube 
nidemwn : af;ohi 
;eratf hijen ]petra : 
kata ;ptupoc 
;mpi;ctauroc. 

  
 3. Durch seine große 

Geduld – und das Leiden 
der Qualen, – trug er die 
Krone – des Martyriums. 

 ،وتعʔ العʘاǺات  ،Ǻعʤʢ صʙʮه
 الʵهادة. ،لʛॺ اكلʻل

Hiten tefnis] 
;nhupomon/ : nem ;pqici 
;nte nibacanoc : 
afervorin ;mpi;,lom : 
;nte ]metmarturoc. 

  
 4. (S) Er stieg in die Höhe – 

im Geist zu seinen 
Ruheplätzen, – die der 
Herr für die, – die seinen 
heiligen Namen lieben, 
vorbereitete. 

 ،لى العلʦإذهǺ ʔالʙوح    (ق) 
الʹॻاحإ مʦاضع   يʯالَّ   ،لى 

 َّʗبأعʙال yُ   ، ها  اسʸه    يʮʲّ ل
 .وسʗُّ القُ 

Afhwl ;e;p[ici qen 
pi;pneuma : ;eqoun 
;enefma;nemton : 
;etafcebtwtou ;nje 
;P[oic : ;nn/eymei 
;mpefran ;eyouab. 

  
 5. Er ließ uns seinen Leib – 

und seine heilige Höhle, 
– so dass wir in ihr – sein 
gerühmtes Andenken 
vollenden. 

ʗʴج لʹا  ومغارته    ،هوأǺقى 
 ُy تʘؕاره   ،ʸؒل فʻهالُ́   ،سةقʗّ ال
 ُy  م.ʙّؒ ال

Afcwjp nan ;mpef-
cwma : nem pef;cp/le-
on ;eyouab : eyrenjwk 
;ebol ;nq/tf : ;mpefer-
;vmeu;i ettai/out. 

  
 6. (S) Wir rufen und sagen: 

– „O, Gott des Abba 
Mose und derer, – die 
sich mit ihm vollendeten, 
– erbarme dich unserer 
Seelen“. 

له  إǻا    :اذ نʙʶخ قائلʥʻ  (ق)
مʦسى yّ والّ   ، أنॺا  ؕ  ʥيʘ اʦل

مع    ،معه رحʸة  اصʹع 
 نفʦسʹا. 

Enws ;ebol enjw 
;mmoc : je ;Vnou] 
;nabba Mwc/ : nem 
n/;etaujwk ;ebol 
nemaf : ;ari ounai nem 
nen'u,/. 
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 7. Damit wir die 
Verheißungen erlangen, 
– die er für die Heiligen 
vorbereitete, – die ihm 
von Anbeginn – wegen 
ihrer Liebe zu ihm 
wohlgefielen. 

ʗʻاعʦʸالǺ yُ   ،ونفʦز  ة  عʗّ ال
 ّʗللقʥʻʴǻ،   ّال  ʘʹم أرضʦه   ʥيʘ

 .هॻɼ ʤهِ ʮّ لأجل حُ  ،الʗʮء

Ouoh ;ntensasni 
;eniws : ;etafcebtw-
tou ;nn/;eyouab : 
;etauranaf icjen 
;;p;eneh : eybe 
tou;agap/ ;eqoun ;erof. 

  

 8. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – mein Herr und 
Vater Abba Mose – und 
seine Söhne, die 
Kreuzträger, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt. 

  ǻا   ،اعَّ́ مʥِ الʙبِّ  ʟلʔ  اُ   (ق)
مʦسىالأ  ʗȏسّ̒  أنॺا    ، ب 

  لॻغفʙ   ،اس الʶلॺʔʻّ وأولاده لُ 
ʠانا. لʹا خǻا 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pa[oic ;niwt 
abba Mwc/ : nem 
nefs/ri ;n;ctaurovo-
roc :  ;`ntef…,a nennobi 
nan ;ebol.  

  

 7.4.8. Doxologie für den heiligen Isidorus, den Priester (24 Bauna)  
  

 1. Du bist ein Diener am 
Altar, – unser heiliger 
Vater Abba Isidorus. – 
Du hast Ruhm und 
Segen empfangen – 
durch unseren Herrn 
Jesus. 

أǺانا  ǻا  الǺʘʸح،  خادم   ʕأن
إʦʴǻذوروس،  أنॺا   ʛǻʗّالق

قʮِل   أخʘتَ   ʥِم ة،  ʙؕȁو ʙؕامة 
 رȁَّʹا ʦʴǻع.

;Nyok oulitourgoc : 
peniwt ;eyouab abba 
?cidwroc : ak[itai;o 
ouoh ak[i;cmou : 
;ebolhiten Pen[oic 
I/couc. 

  

 2. (S) Dein Andenken, o 
Heiliger, – verbreitete 
sich in der ganzen Welt – 
zusammen mit dem 
heiligen, gerechten, – 
starken Abba Mose, dem 
Märtyrer. 

ذʙؕاك أيُّها القʛǻʗّ، مع    (ق)
  ȏʦالق ʛǻʗّالق ،Ȗيʗّʶا الʹʻأب
  ،ʗʻهʵال مʦسى  الأنॺا 

 .ʤت في العالʙʵʯان 

Peker;vmeu;i ;w pi;agioc 
: nem peniwt ;eyouab 
;ndikeoc : pijwri abba 
Mwc/ pi= : afcwr 
;ebol qen pikocmoc. 

  

 3. Groß ist dein Erbe, – 
unser heiliger Vater 
Isidorus. – Mit Jesus 
Christus erfreust du dich 
– in der Stadt der 
Heiligen. 

أǺانا  ǻا   ،ʣاثʙʻم  ʦه  ʤॻʢع
إʦʴǻذوروس،  أنॺا   ʛǻʗّالق
في  الॻʴʸح،  مع  تفʙح   ʣَّلأن

 .ʥʻʴǻʗيʹة القʗم 

Ounis] gar pe 
pek;kl/roc : peniwt 
;eyouab abba 
?cidwroc : je 
ekounof ;mmok nem 
Pi;,rictoc : qen 
;t,wra ;nte ni;agioc. 

  

 4. (S) Selig bist du in 
Wahrheit – unser heiliger 
und weiser Vater, – Abba 
Isidorus, der Priester, – 
der von Christus 
Geliebte. 

أǺانا    (ق) ǻا  Ǻالॻɿʲقة،  ȁʦʟاك 
الأنॺا    ،ʤॻȜʲال  ʛǻʗّالق
  ʔʻʮح  ،ʛالق إʦʴǻذوروس 

 الॻʴʸح. 

Wouniatk ;al/ywc : 
peniwt ;eyouab 
;mpicovoc : abba 
?cidwroc pi;prec-
buteroc : pimenrit 
;nte Pi;,rictoc. 
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  5. Gegrüßt seist du, 
Heiliger, – der unseren 
Herrn Jesus Christus 
liebte, – gegrüßt seist du 
großer Priester, – unser 
heiliger Vater Abba 
Isidorus.  

 ،ʛǻʗّالق أيها   ʣَل الʴلام 
الॻʴʸح، ʦʴǻع  لȁʙʹا   ȏʘّال  

أبʻʹا   ،ʤॻʢالع  ʛللق الʴلام 
 القʛǻʗّ أنॺا إʦʴǻذوروس.

<ere nak ;w pi;agioc : 
;nte Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ,ere 
pinis] ;m;precbuteroc 
: peniwt  ;eyouab abba 
?cidwroc. 

  
 6. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – unser heiliger und 
gerechter Vater, – der 
Priester Abba Isidorus, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

الʙبِّ   ʟلʔاُ   (ق)  ʥِا   ،اعّ́   مǻ
أنॺا   ،Ȗيʗّʶال  ʛǻʗّالق أǺانا 

،ʛالق لʹا   لॻغفʙ   إʦʴǻذوروس 
 خʠاǻانا. 

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt ;eyouab 
;ndikeoc : abba 
?cidwroc pi;precbu-
teroc :  ;`ntef…,a 
nennobi nan ;ebol. 

 

 7.4.9.  Doxologie für den heiligen Papst Kyrillus VI., 
den 116. Patriarchen von Alexandrien (30. Amschir) 

 

  

 1. Papst Kyrillus der 
Sechste, – der uns im 
wahren – orthodoxen 
Glauben bestärkt hat, – 
ist in Wahrheit selig. 

الʴادس،   ʛلʙʻؕ الॺاǺا 
  ȏʘَّال Ǻالॻɿʲقة،   ȏاوȁʦʠال
الإʸǻان،   في  ثʯʮّʹا 

 الأرثʦذوʴؕي الʲـॻɿقي. 

Papa abba Kurilloc 
pimah coou : pimakar-
ioc qen oumeym/i : 
v/;etaftajron qen 
pinah] : ;noryodoxoc 
;nta;vm/i. 

  

 2. (S) Ein Name des 
Stolzes ist dein Name, – 
du reiner Mönch – und 
starker Einsiedler, – du 
Freund der Anachoreten!  
 

اسʣʸ،    (ق)  ʦهـ  ʙʳف  ʤاسـ
  ،ʙاهʠال  ʔاهʙال أيُّها 

صʗيȖ  و   ،ȏʦالق  ʗّحʦʯʸال
 الʦّʴاح. 

Ouran ;nsousou pe 
pekran : ;w pimona,oc 
ettoub/out : piman-
;drit/c ettajr/out : 
pi;sv/r ;nniana,wri-
t/c. 

  

 3. Du wurdest uns – Vorbild 
in Worten, – in der Liebe, 
in deinem Lebens-
wandel, – in Lauterkeit 
und im Glauben.  
 

لِ هʘا صʙتَ لʹا، قʗُوة  مʥِ أج
في  الॺʲʸة  في  الؒلام،  في 
في   الʠهارة  في  الʙʶʯُّف، 

 الإʸǻان.

Eybe vai akswpi nan 
: ;noutupoc qen ;pcaji 
: qen ];agap/ qen pi-
jinmosi : qen pitoubo 
qen ;vnah]. 

  

 4. (S) Gegrüßt seist du, der 
seine Kinder liebte, – der 
die Kranken heilte, – 
Großes vorhersagte – 
und Dämonen austrieb. 

أولاده،    (ق)  ʔʲُy ل الʴلام 
وتʹॺّأ  الʙʸضى،  شفى   ȏʘَّال

 .ʥʻʟاॻʵج الʙوأخ ،ʤائʢالعǺ 

<ere pimainefs/ri : 
v/;etaftal[o ;nn/;et-
swni : afer;prov/-
teuin ;nni;sv/ri : ouoh 
nidumwn afhitou 
;ebol.  
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  5. Gesegnet sei die Zeit 
deines Lebens, – unser 
seliger Vater! – Du hast 
uns die Reliquien des 
Abba Markus 
zurückgebracht – und 
das heilige Salböl 
bereitet. 

أǺانا  ǻا  عهʗك،   ʦه مॺُارَكٌ 
 ʗʴج لʹا  أعʗتَ   ،ȏاوȁʦʠُال
الʙʻʸون   ʕَلʸوع  ،ʛقʙمارم

yُقʗّس.  ال

;F;cmarwout ;nje 
pekbioc : ;w peniwt 
;mmakarioc : aktacyo 
nan ;mpicwma ;nabba 
Markoc : ouoh ak;iri 
;mpiMuron ;eyouab. 

  
 6. (S) Maria die Mutter 

Gottes – erschien 
begleitet – von Tauben 
und Weihrauch – über 
ihrer Kirche in Zeitoun.  
 

مʤȂʙ والʗة الإله، ʡهʙت   (ق)
حʸام  مع  عʸॻʢة،  Ǻأعȁʦʱة 

ʯʴॻʹؕ في  ها وʦʳȁر، 
 ǺالʦʯȂʚن.

Mari;a ]macnou] : 
acouwnh qen ounis] 
;n;sv/ri : nem ni[rompi 
nem ni;cyoinoufi : qen 
tecek;kl/ci;a qen 
Zaitoun. 

  
 7. Eine neue Kathedrale 

hast du errichtet – und 
das große Kloster des 
Abba Mina – und viele 
andere Kirchen erbaut, – 
aber dein Herz war nie 
hochmütig. 

 ʙيʗة، والʗيʗة جॻرائʗؕات ʕَʻʹَب
 ʛوؕʹائ لʸارمʻʹا،   ʤॻʢالع
 ʙʮؒʯʴǻ  ʤل  ʣَॺقل أمَّا  كʙʻʰة، 

 مʠُلقاً.

Akkwt ;nouman-
kayedra ;mberi : nem 
pinis] ;n;b/t ;nabba 
M/na : nem hanm/s 
;nek;kl/ci;a : pekh/t 
;mpef[acnahbi ;e;pt/rf. 

  
 8. (S) Du warst gewohnt, in 

der Frühe des Morgens 
aufzustehen – an 
gesunden und an 
kranken Tagen, – damit 
du mit den Engeln – und 
deinen geliebten Heiligen 
den Lobpreis singst. 

وقʕ   (ق) الॻɿام  دتَ  َّʦتع
وفي    ʣت َّʦق في   ،ʙʲ ɹَّ ال
معَ   لॺʴʯُِّح   ،ʣاضʙأم
  ʥʻʴǻʗّالق ومع  الʸلائؒة، 

ʣائॺّأح. 

Saktwnk ;m;vnau 
;nsorp : qen tekjom 
nem nekswni : eyrek-
hwc nem niaggeloc : 
nem n/;eyouab etek-
menritou.  

  

 9. Gedenke unser vor 
unserem Gott, – dass er 
uns vollende – in der 
Liebe und im Glauben, – 
wie du es bist.  
 

إلهʹا،  أمام  ʙنا،  اذُؕ والآن 
لʹا مʰل ّy ؒॻُة في لॺّʲʸفي ال ،ʣَ

 الإʸǻان.

}nou ;aripenmeu;i : 
nahren Pennou] : 
eyrefjwk nan ;ebol 
;mpekr/] : qen ];agap/ 
qen ;vnah]. 

  

 10. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – unser heiliger und 
gerechter Vater, – Papst 
Abba Kyrillus, der 
Sechste, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt.  

الʙبِّ اُ   (ق)  ʥم ʔلʟ   ّ́ا اعǻ  ،
الॺاǺا   ،Ȗيʗّʶال  ʛǻʗّالق أǺانا 

الʴادس،  ʛلʙʻؕ لॻغفʙ    أنॺا 
 . لʹا خʠاǻانا

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn :… peniwt ;eyouab 
;ndikeoc : papa abba 
Kurilloc pimah coou 
: ;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 
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 

7.4.10.  Doxologie für den Papst und Patriarchen von 
Alexandrien oder die Bischöfe 

 

  
 1. Du hast die Gnade des 

Moses, – und das 
Priestertum 
Melchisedeks erhalten. – 
Den Ruhm unseres 
Vaters Markus hast du 
erlangt, – der uns den 
Glauben verkündet hat. 

هʦَُ́ت   وَؕ مʦُسى،  نعʸة   ʕَنُل
صاداق أخʘَتَ ملؒي  ʙؕامةَ ،   

ʙنا  ّɻ Ǻ  ȏʘّال  ،ʛقʙُم أبʻʹا 
 Ǻالإʸǻان.

Ak[i ;t,aric ;mMw-
;uc/c : ]metou/b ;nte 
Mel,icedek : ak[i 
;m;ptai;o ;mpeniwt 
Markoc : ;;etafhisen-
noufi nan ;mpinah]. 

  
 2. (S) Christus hielt seine 

rechte Hand – über dein 
Haupt, – und vertraute 
dir die Schlüssel – des 
Himmelreichs an.  

يʗََهُ    (ق) الॻʴʸحُ  رَفَعَ 
  ʣَ́ َy ʯَوأئ  ،ʣَرأس الʸॻَُ́ى، على 
ملʦؒت   مفاتॻح،  على 

 الʦʸʴات. 

;A Pi;,rictoc talo 
;ntefjij : ;nou;inam 
;ejen tek;ave : 
aftenhoutk ;enisost 
: ;nte ;ymetouro 
;nniv/ou;i. 

  
 3. Damit du die Kirche 

führst – und dein Volk – 
in Reinheit und 
Gerechtigkeit – führst 
und behütest. 

الؒʹʴॻة،   على  مʗُبʙِّاً،   ʙ ِʁ ʯَل
.ʙٍȁهارةٍ وʠǺ ،ʣَॺɹَعى شʙَوت 

Eyrekswpi ;nourefer-
hemi : ca;pswi ;n]ek-
;kl/ci;a : eyrek;amoni 
;mpeklaoc : qen ou-
toubo nem oumeym/i. 

  

 4. (S) Wie der Apostel, – 
Paulus sagte: – „So wie 
Aaron, – ist auch 
Christus“. 

بʦلʛ   (ق) قال،  ʸؕا 
ʰʸؕل   ʘؕلʙ  ʣون هَ الʙسʦل:   ،

 الॻʴʸح.

Kata ;vr/] ;etafjoc : 
;nje Pauloc pi;apoc-
toloc: je kata ;vr/] 
;n;A;arwn : pair/] hwf 
;mPi;,rictoc. 

  
 5. Wir erhöhen dich auch 

mit David, – dem 
Psalmisten und 
sprechen: – Du bist 
Priester auf ewig – nach 
der Ordnung 
Melchisedeks. 

ʙُyتّل داود   كʘلʣ نʙَفَعʣَُ، مَعَ ال
إلى   ʥالؒاه  ʦه  ʕَأن  :ʥʻقائل
ملؒي   ʛقʟ على   ،ʗالأب

 صاداق.

;Wcautwc ten[ici 
;mmok : nem pihumno-
doc Dauid : je ;nyok 
pe piou/b sa ;eneh : 
kata ;ttaxic ;mMel,i-
cedek. 

  

 6. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – unser heiliger 
Vater, der Patriarch, – 
Papst Abba (..), das 
Priesteroberhaupt, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt.  

ǻا    ،عʹا  اʟُلʔ مʥ الʙبِّ   (ق)
أǺانا القʛǻʗّ الʙȂʙʠॺك، الॺاǺا 

الؒهʹة،   (..)أنॺا    ʛॻرئ  
 . ا خʠاǻانالॻغفʙ لʹ

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt 
;eyouab ;mpatriar,/c : 
papa abba (..) 
piar,/;ereuc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 
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 Für den Erzbischof / Bischof wird gesagt: 

 
 7. Bitte beim Herrn für uns, 

– unser heiliger und 
ehrwürdiger Vater – 
Abba (..), der (Erz-) 
Bischof, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

نا اأǻǺا    ،عʹا  اʟُلʔ مʥ الʙبِّ 
أنॺا    ،Ȗيʗʶال  ʛǻʗّالق(..)  

لॻغفʙ    ،(الأُسɿُف)  الʙʠʸان
 . لʹا خʠاǻانا

Twbh ;mP[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt 
;eyouab ;;ndikeoc : abba 
(..) pim/tropolit/c 
(pi;epickopoc) : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

 7.4.11. Abschluss der Doxologien  

  
 1. Schau auf uns herab aus 

der Höhe, – wo du 
wohnst, – du unser aller 
Herrin Mutter Gottes – 
und immerwährende 
Jungfrau. 

علʻʹا  يكʦن ناʙʡة   ʕِفى    ،أن
الّ  العالॻة  أنʕِ   يʯالʦʸاضع 

فʻها سّ̒   ،كائʹة  ُؕ ǻا  ʹا لّ ʗتʹا 
 . حʥʻ لَّ العʘراء ُؕ  ،والʗة الإله

Swpi ;nyo ;ere comoc 
;ejwn : qen nima 
et[oci etere,/ ;nq/-
tou : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
etoi ;mparyenoc ;nc/ou 
niben. 

  
 2. (S) Bitte den, den du 

gebarst – unseren guten 
Erlöser, – er möge uns 
die Unruhe fernhalten – 
und uns seinen Frieden 
gewähren. 

  ، ولʗتهِ   ʘ ȏالَّ   يإسأل  (ق)
الʶالحʳلِّ مُ  يʙفع    ،ʶʹا  أن 

هʘهِ عَّ́  لʹا قʙِّ وȂُ   ،الأتعاب  ا  ر 
 . هسلامُ 

Ma]ho ;mv/;etaremacf 
: Pencwt/r ;n;agayoc : 
;ntef;wli ;nnaqici ;ebol-
haron : ;ntefcemni nan 
;ntefhir/n/. 

  
 3. Gegrüßt seist du! 

Jungfrau, – die wahre 
Königin in Wahrheit. – 
Gegrüßt seist du! Stolz 
unseres Geschlechts, – 
du hast uns den 
Emmanuel geboren. 

 ِʣل العʘراءʯُ أيَّ   الʴلام    ،ها 
 ّॻɿॻɿʲال الʲقّ الʸلؒة    ،ةانॻّ ة 

جʹʴʹا  ʙʳلف ولʗتِ   ،الʴلام 
 ʦئʻل.انُ yَّ لʹا عِ 

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ]ourw ;mm/i 
;n;al/yin/ : ,ere 
;psousou ;nte 
pengenoc : ;are;jvo 
nan ;nEmmanou/l. 

  
 4. (S) Wir bitten dich 937, 

gedenke unser, – du 
treue Fürsprecherin, – 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus 938, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt 939. 

أذȂʙؕʹا  (ق)  ʣِألʴأيَّ   ،ن ُʯ ها
رȁَّ   ،الأمʻʹة  الॻɽʵعة ʹا أمام 

الॻʴʸح لʹا   ،ʦʴǻع   ʙغفॻل
 خʠاǻانا. 

Ten]ho ;aripenmeu;i :  
;w ];proctat/c ;eten-
hot : nahren Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol.  

 Es folgt die Einleitung des Glaubensbekenntnisses(S.112), das Glaubensbekenntnis (S.113) 

 
937 Die letzten zwei Strophen wiederholen sich am Ende der Watos Lobschen und Marien-Doxologien. 
938 Joh 2, 3-5 
939 Siehe die Freitags Theotokie, Teil 6, Strophe 2 
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 
8. Doxologien für die Anlässe (Fastenzeiten und 

Festtage) 
 

 

 
8.1. Doxologie für das Neiruzfest / Koptisches 

Neujahrsfest 
 

 

  
 1. Preist den Herrn eine 

neue 940 Preisung, – die 
Völker, die Christus, 
unseren Gott lieben, – 
denn er sorgte für uns 
durch seine Erlösung 941, 
– als ein Gütiger und 
Menschenliebender 942. 

جʗيʗاً،   تʲॻʮʴاً  الʙبَّ  سʦʲॺّا 
الॻʴʸح    ʦُّʮʲُم عʦب  ُɻ ال أيُّها 
تعهʗّنا   ʗق لأنُّه  إلهʹا، 
 ʔʲوم ʶؕالحٍ  ʳǺلاصهِ، 

ʙʵॺال. 

Hwc ;eP[oic qen 
ouhwc ;mberi : ;wnilaoc 
;mmai Pi;,rictoc 
Pennou] : je afjem-
pensini qen pefoujai 
: hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

  
 2. (S) Wir senden dir die 

Preisung – mit Stimmen 
der Verherrlichung 943, – 
o unser guter Erlöser, 
stärke uns – bis zum 
Ende 944. 

الॻʮʴʯح،    (ق)  ʣَل نʙُسل 
Ǻأصʦات الǻ ،ʗʻʱʸʯا مʳُلʶّʹا 
 الʶالح، ثʯʮّʹا إلى الانقʷاء.

Tenouwrp nak ;mpi-
humnoc : qen han;cm/ 
;n]doxologia : ;w 
Pencwt/r ;n;agayoc : 
matajron sa ]cun-
telia. 

  

 3. O Herr gib uns deinen 
Frieden – und erlöse uns 
von den Händen unserer 
Feinde 945 – und 
erniedrige ihren Rat 946 – 
und heile unsere 
Krankheiten 947. 

 ّɦِ ون  ،ʣا رب سلامǻ ʹا أعʠʹا 
وأذل  أعʗائʹا،   ȏʗأي  ʥم

 مʦʵرتهʤ، واشف أمʙاضʹا.

Moi nan  ;P[oic ;ntek-
hir/n/ : nahmen qen 
nenjij ;nte nenjaji : 
mayebi;o ;mpouco[ni : 
ouoh matal[o ;nnen-
swni. 

  
 4. (S) Segne den Kranz des 

Jahres, – durch deine 
Güte, Herr 948: – die 
Flüsse, die Quellen, – die 
Saaten und Früchte. 

إكلʻل،   (ق) رب  ǻا  Ǻارِك 
الأنهار   ،ʣَلاحʶǺ الʴʹة 

 والʻʹابॻع، والʚروع والأثʸار.

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten 
tekmet;,r/ctoc  
;P[oic : niiarwou nem 
nimoumi : nem nici] 
nem nikarpoc. 

 
940 Jdt 16 LXX, 15 ; Ps 95 LXX [96], 1 ; Ps 149 LXX, 1 
941 Ps 105 LXX [106], 4 
942 Weish 7 LXX, 23 ; Jer 31 LXX, 3; Joh 13, 1 ; Röm 5, 8 
943 Offb 14, 7 
944 2.Kor 1, 21 
945 Bar 4, 7 
946 2.Sam 1 LXX, 21 
947 Sir 38 LXX, 9 ; Mt 9, 35 
948 Ps 64 LXX [65], 12 
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 5. Segne uns in unseren 
Werken – durch deinen 
himmlischen Segen, – 
und schicke uns von 
deiner Höhe – deine 
Gnade und deine Güte. 

 ʣʯ ʙؕʮب أعʸالʹا،  في  ʹا  Ǻارؕ
 ʥم لʹا  وارسل  الʸʴائॻّة، 

 .ʣاتʙʻوخ ʣʯʸك، نعʦّعُل 

;Cmou ;eron qen 
nen;hb/ou;i : qen 
pek;cmou ;n;epouranion 
: ouwrp nan ;ebolqen 
pek[ici : ;mpek;hmot 
nem nek;agayon. 

  
 6. (S) Erlöse die Betrübten, 

– lass die Reisenden 
zurückkehren, – befreie 
die Gebundenen – und 
gib den Entschlafenen 
die selige Ruhe. 

خلʶّهʤ،   (ق)  ʥʻقǻاʷʯُy ال
 ʥʻʟʦȁʙʸوال  ،ʤُرُدّه  ʥȂʙافʴُy وال

 .ʤُهʲॻّن ʥيʗاقʙوال ،ʤُحلّه 

N/;ethejhwj nahmou 
;ebol : n/;etause 
;e;psemmo matacywou 
: nem n/;etcwnh bolou 
;ebol : n/;etauenkot 
ma;mton nwou. 

  
 7. Hebe weg von uns 949 

deinen Zorn, – und 
schütze uns vor der 
Teuerung 950 – und vor 
den Fallen der Dämonen, 
– du Spender aller Güte 
951. 

 ʥم ʹا  ِɦّ ون عَّ́ا،   ʣَॺʷغ ارفع 
و  الॻʵاʥʻʟ، الغلاء،  فʳاخ   ʥم

 ǻا مُعʠِي الʙʻʳات.

;Wli ;mpekjwnt 
;ebolharon : nahmen 
;ebolha ou;hbwn : nem 
nivas ;nte nidemwn : 
;w ;vref] ;nni;agayon. 

  
 8. (S) Wir preisen und 

verherrlichen ihn – und 
erhöhen ihn mehr und 
mehr 952, – als Gütiger 
und Menschenliebender. 
– Erbarme dich unser 
nach deinem großen 
Erbarmen. 

ونʗȂʚُهُ   (ق) ʗَهُ،  ّɦ ʸُون هُ  َ̡ ॺّʴُن
 ،ʙʵॺال  ʔʲوم ʶؕالح  عُلʦّاً، 

.ʣʯʸرح ʤॻʢا ؕعʹʸارح 

Tenhwc ;erof 
ten];wou naf : 
tenerhou;o [ici ;mmof : 
hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
949 Ps 84 LXX [85], 4; Bar 2 LXX, 13 
950 2.Chr 20 LXX, 9 
951 Ps 84 LXX [85], 12; Ps 103 LXX [104], 28 
952 Ps 21 LXX [22], 23 
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 
8.2. Doxologie für die Kreuzfeste ( am 17. Tut 

und am 10.Baramhat ) 
 

  
 1. Auch wir, die Völker, – 

die orthodoxen Söhne – 
verbeugen uns vor dem 
Kreuz – unseres Herren 
Jesus Christus. 

الʵعʦب،   ʙʵمع أʷǻاً   ʥُʲن
 ʗ ُɦ ʴن  ،ʥʻʻʴؕذʦالأرث ابʹاء 
 لʶلʔʻ، رȁّʹا ʦʴǻع الॻʴʸح.

;Anon hwn qa nilaoc : 
nis/ri ;noryodoxoc : 
;ntenouwst ;mpi-
;ctauroc : ;nte Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc. 

  
 2. (S) Paulus der Apostel – 

spricht über den Ruhm 
des Kreuzes: – „Wir 
werden uns allein – des 
Kreuzes Christi rühmen“ 
953. 

يʹȖʠ،    (ق) الʙسʦل   ʛلʦب
قا  ʔʻلʶال لʙȜǺ ʛॻامة  ئلاً: 

 ʔʻلʶǺ إلاّ   ،ʙʳʯنف أن  لʹا 
 الॻʴʸح.

Pauloc pi;apoctoloc 
: efjw  ;m;ptai;o ;mpi-
;ctauroc : je ten-
nasousou ;mmon an : 
;eb/l qen pi;ctauroc 
;nte Pi;,rictoc. 

  
 3. Wir Gläubige preisen – 

unseren Herren Jesus 
Christus, – und wir 
verehren sein Kreuz, – 
das heilige unsterbliche 
Holz. 

رȁّʹا  فلʹॺّʴح،  الʓʸمʹʦن  أيُّها 
 ʗʱʴون الॻʴʸح،  ʦʴǻع 
yُقʗّسة  ال الॺʵʳة  لʶلॺʻهِ، 

 غʙʻ الʸائʯة.

Tenerhumnoc ;w 
nipictoc : ;mPen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
ouoh tenouwst 
;mpef;ctauroc : pise 
;eyouab ;nayanatoc. 

  
 4. (S) Wir rühmen dich, o 

du Kreuz, – auf dem 
Jesus gekreuzigt wurde, 
– denn durch deinen 
Typus – wurden wir frei 
954. 

نفʣَǺ ʙُʳʯ أيُّها الʶلʔʻ،   (ق)
ʦʴǻع،    ʣَॻعل  ʔَِصُل  ȏʘَّال
صʙنا   ،ʣالʰم قʮَِل   ʥِم لأنَّهُ 

 أحʙاراً.

Tensousou ;mmok ;w 
pi;ctauroc : v/;etau-
;isi ;ejwk ;nI/couc : je 
;ebolhiten pektupoc : 
answpi en;eleuyeroc. 

  
 5. Die Münder der 

Orthodoxen – und die 
sieben Engelsränge – 
rühmen dich, du Kreuz – 
unseres guten Erlösers. 

والॺʴع    ،ʥʻʴؕذʦالأرث أفʦاه 
ǻفʙʳʯون  الʸلائॻّؒة،  ʟغʸات 
  ȏʘّال  ،ʔʻلʶال أيُّها   ʣَǺ

ʳُyلʶّʹا الʶالح.  ل

Rwou ;nnioryodoxoc : 
nem sasf ;ntagma 
;naggeloc : cesousou 
;mmok ;w pi;ctauroc : 
;nte Pencwt/r 
;n;agayoc. 

 
 
 

 
953 Gal 6, 14 
954 Joh 8, 36 ; Röm 6, 5 ; Kol 1, 20 



Die jährliche heilige Psalmodie Doxologien 8.1 Fastenzeiten und Festtage 

 228 

 6. (S) Wir tragen dich, du 
Kreuz, – Schützer der 
Christen, – um unsere 
Hälse mit Mut – und wir 
rufen öffentlich: 

أعʹاقʹا،   (ق) على   ʣَُل ِy ʲن
 ʙناص  ،ʔʻلʶال أيُّها 

ʴʸال ّ̒ʲॻʥʻ   ٍاعةʱʵǺ ، 
 ونʙʶخُ جهاراً.

Tentalo ;mmok ;w 
pi;ctauroc : ;vnas] 
;nni;,rictianoc : ;ejen 
nenmo] ;ndunatoc : 
ouoh ;ntenws ;ebol 
r/twc. 

  

 7. Gegrüßt seist du Kreuz, 
– Freude der Christen, – 
Sieger gegen die 
Tyrannen, – Stärke für 
uns Christen. 

فʙح    ʔ،يها الʶلʻالʴلام لʣ أ
 ʗض  ʔالغال  ،ʥʻّ̒ʲॻʴʸال
 ʙʵمع  ʥʲن وثॺاتʹا   ،ʗُعانy ال

 .ʥʻʹمʓʸال 

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : ;vrasi 
;nni;,rictianoc : pi[ro 
oube piturannoc : nem 
pentajro ;anon qa 
nipictoc. 

  
 8. (S) Gegrüßt seist du 

Kreuz, – Trost der 
Gläubigen, – Stärke der 
Märtyrer – bis sie ihre 
Qualen vollendet haben. 

الʶلʔʻ،  (ق) أيها   ʣل  الʴلام 
وثॺات   ،ʥʻʹمʓʸال عʚاء 
لʦا  َy أك حʯّى  هʗاء،  ُɻ ال

.ʤاتهǺاʘع 

><ere nak ;w 
pi;ctauroc : ;vnom] ;nni 
pictoc : ouoh ;ptajro 
;nnimarturoc : sa 
;ntoujwk ;ebol ;nnou-
bacanoc. 

  

 9. Gegrüßt seist du Kreuz, 
– Waffe des Sieges. – 
Gegrüßt seist du Kreuz, 
– der Thron des Königs. 

،ʔʻلʶال أيها   ʣل  الʴلام 
الʴلام لʣ أيها سلاح الغلॺة،  

،ʔʻلʶال  .ʣلʸش الʙع 

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : pihoplon 
;nte pi[ro : ,ere nak ;w 
pi;ctauroc : pi;yronoc 
;mpiouro. 

  
 10. (S) Gegrüßt seist du 

Kreuz, – das Zeichen 
der Erlösung. –  
Gegrüßt seist du Kreuz, 
– Licht, das erschienen 
ist. 

أيها   (ق)  ʣل الʴلام 
،ʔʻلʶلاص،    الʳال علامة 

،ʔʻلʶال أيها   ʣل  الʴلام 
ʙʵُyق   .الʹʦر ال

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : pim/ini 
;nte pioujai : ,ere 
nak ;w pi;ctauroc : 
piouwini ;etafsai. 

 

 11.  Gegrüßt seist du 
Kreuz, – Schwert des 
Geistes. – Gegrüßt seist 
du Kreuz, – Quelle der 
Gnaden. 

،ʔʻلʶال أيها   ʣل  الʴلام 
الʴلام لʣ أيها سʃॻ الʙوح،  

،ʔʻلʶال .ʤع الِ́عʦʮʹي 

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : ]c/fi ;nte 
Pi;pneuma : ,ere nak 
;w pi;ctauroc : ]moumi 
;nni,aricma. 

 
 12. (S) Gegrüßt seist du 

Kreuz, – Schatz der 
Güte. –  
Gegrüßt seist du Kreuz, 
– bis zur Vollendung der 
Zeiten. 

أيها   (ق)  ʣل الʴلام 
،ʔʻلʶات،   الʙʻʳال  ʚʹؕ

،ʔʻلʶأيها ال ʣلام لʴإلى   ال
 كʸال الʗهʦر.

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : piyucau-
roc ;nte ni;agayon : 
,ere nak ;w pi;ctauroc 
: sa ;pjwk ;ebol 
;nni;ewn. 
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 13.  Gegrüßt seist du 
Kreuz, – das der König 
Konstantin – bei sich 
zum Krieg getragen hat, 
– und er schlug die 
Barbaren. 

  :ʥʻأيُّها قائل  ʣَل الʴلامُ 
،ʔʻلʶال   ʣلʸال حʸله   ȏʘَّال

الʙʲبِ،  إلى  معهُ   ،ʥʻʠʹʠʴُق
 الʙȁʙʮ.  وقʯل

Je ,ere nak ;w 
pi;ctauroc : v/;eta 
;pouro Kwctantinoc : 
olf nemaf ;epipolemoc 
: afsari ;nniBarbaroc. 

  
 14. (S) Denn das Zeichen 

des Kreuzes – Jesu 
Christi, des Königs, – 
unseres wahren Gottes, 
– ist sehr geehrt. 

علامة    (ق) جʗّاً،  مʙُّؒمة 
ʘّال  ،ʔʻلʶاال لʦʴॻع   ȏ حॻʴʸل

 الʸلʣ، إلهʹا الॻɿʲقي.

;Ftai;/out gar ;emasw 
: ;nje pim/ini ;nte 
pi;ctauroc : ;nte 
I/couc Pi;,rictoc 
;pouro : Pennou] 
;n;al/yinoc. 

  
 15.  Der am Kreuz 

gekreuzigt wurde, – bis 
er unser Geschlecht 
erlöste. – Lasst es uns 
aber auch ehren, – wobei 
wir rufen und sagen: 

 ،ʔʻلʶال على   ʔَِصُل  ȏʘّال
 ʥʲون جʹʴʹا،   ʝََّخل حʯّى 
 ʥَʻصارخ فلʙُّؒ́مَهُ،  أʷǻاً 

:ʥʻقائل 

V/;etauasf ;epi-
;ctauroc : sa;ntefcw] 
;mpengenoc : ;anon de 
hwn marentaiof : 
enws ;ebol enjw 
;mmoc.; 

  
 16. (S) Das Kreuz ist unsere 

Waffe. – Das Kreuz ist 
unsere Hoffnung. – Das 
Kreuz ist unsere Stärke – 
in unseren 
Bedrängnissen und 
Nöten. 

سلاحʹا،   (ق)  ʦه  ʔʻلʶال
 ʔʻلʶرجاؤنا، ال ʦه ʔʻلʶال
ضॻقاتʹا  في  ثॺاتʹا،   ʦه

 وشʗائʗنا. 

Pi;ctauroc pe penhop-
lon : pi;ctauroc pe 
tenhelpic : pi;ctauroc 
pe pentajro : qen nen 
hojhej nem nen-
;yli'ic. 

  
 17. Denn gepriesen ist 

Christus unser Gott – 
und sein 
lebensspendendes 
Kreuz, – an dem er 
gekreuzigt wurde, – bis 
er uns von unseren 
Sünden erlöste. 

إلهʹا،  الॻʴʸح  مॺارك  لأنّهُ 
  ʔَصُل ȏʘّي، الʻʲُy وصلॺʻهُ ال
  ʥم ʹا  َʁ خلّ حʯّى  علॻهِ، 

 خʠاǻانا. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
Pi;,rictoc Pennou] : 
nem pef;ctauroc ;nref-
tanqo : v/;etauasf 
;e;hr/i ;ejwf : sa ;ntef 
cotten qen nennobi. 

  
 18. (S) Wir preisen und 

verherrlichen ihn – und 
erhöhen ihn mehr und 
mehr, – als Gütiger und 
Menschenliebender. – 
Erbarme dich unser nach 
deinem großen 
Erbarmen. 

ʗَهُ، ونʗȂʚُهُ    (ق) ّɦ ʸُهُ ون َ̡ ॺّʴُن
 ،ʙʵॺال  ʔʲالح ومʶؕ ،ًاʦّعُل

.ʣʯʸرح ʤॻʢا ؕعʹʸارح 

Tenhwc ;erof 
ten];wou naf : 
tenerhou;o [ici ;mmof : 
hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 
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 
8.3. Doxologie für den koptischen Marienmonat 

Kiyahk – im Advent - für die Jungfrau 
Maria 

 

  
 1. Denn wenn ich über dich 

rede,– du cherubimischer 
955 Thron, – wird meine 
Zunge nie müde, – dich 
selig zu preisen! 

  ،ʣِأجل  ʥِم  ʕُʸّتؒل ما  إذا  لأنّي 
فإنّ   الʵاروॻʸॻȁة،  ॺة  ʙؕʸال أيʯُّها 

  ،ʔعʯاني لا يʴاً في  لʗأب .ʣॺȂʦʠت 

Ke gar aisancaji 
eyb/] : ;w piharma 
;n<eroubimikon : 
palac naqici an ;eneh : 
tenermakarizin ;mmo. 

  
 2. (S) Denn wahrlich gehe 

ich – zur Wohnstätte des 
Hauses Davids, – um 
eine Stimme von ihm zu 
nehmen, – damit ich über 
deinen Ruhm 956 
spreche. 

إلى لأنّ   (ق) حقّاً،  أمʷى  ʹى 
لأحʢى  داود،   ʕʻب دǻار 

.ʣʯامʙȜǺ Ȗʠهِ، أنǺ تʦʶǺ 

Je ontwc gar 
]nasen/i : sa 
niaul/ou ;nte ;p/i 
;nDauid : ;nta[i 
;nou;cm/ ;ebolhitotf : 
eyricaji ;mpetai;o. 

  
 3. Denn Gott stand – an 

den Grenzen Judäas, – 
und gab voll Jubel seine 
Stimme, – und der 
Stamm Juda 957 nahm 
sie an. 

حʗود   في   ،ʃَɾو الله  لأنَّ 
صʦتهُ   وأعʠى  الʻهʦدǻة، 

 بʯهلʻل، فقʮلهُ سȊॺ يهʦذا.

Je ;a;Vnou] ;ohi 
;eratf : qen niyws ;nte 
]Ioude;a : af] 
;ntef;cm/ qen ouyel/l 
: ;a;tvul/ ;nIouda 
sopf ;eroc. 

  
 4. (S) Die Jungfrau ist der 

Stamm Juda, – die 
unseren Erlöser 958 
geboren hat, – und nach 
seiner Geburt – blieb sie 
Jungfrau 959. 

العʘراء هى سȊॺ يهʦذا،    (ق)
 ʗعȁو مʳُلʶّʹا،  ولʗََت  الʯَّي 

 ولادتهِ أʷǻاً، Ǻقʕʻ عʘراء. 

;Tvul/ ;nIouda te 
]paryenoc : y/;etac-
mici ;mPencwt/r : 
ouoh on menenca 
;yrecmacf : ac;ohi ecoi 
;mparyenoc. 

  
 5. Wir grüßen 960 dich – 

durch die Stimme des 
Engels Gabriel, – o 
Maria, – die Mutter 
Gottes 961. 

غȂʙʮال،  الʸلاك  وʦʶȁت 
والʗة  ǻا  الʴلام،   ʣِॻʠنُع

.ʤȂʙالإله، م 

;Ebol gar hiten 
]vwn/ : ;nte Gabri/l 
piaggeloc : ten] ne 
;mpi,ereticmoc : ;w 
]ye;otokoc Mari;a. 

 
 

 
955 Siehe die Sonntags erste Psalie, Strophe 8. Ps 79 LXX [80], 2; Ps 98 LXX [99], 1 ; Ps 44 
956 Lk 1, 27 und 69 ; 2, 4 ; Joh 7, 42 
957 Damit ist die Verkündigung des Erzengels Gabriel an die Jungfrau Maria gemeint. 
958 Lk 1, 39 ; Offb 5, 5 
959 Siehe die Dienstags Theotokie, zweiten Teil, Strophe 7 
960 Lk 1, 28 
961 Siehe die Sonntags Theotokie, Teil 1, Strophe 7 
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 6. (S) Gegrüßt seist du von 
Gott, – gegrüßt seist du 
von Gabriel, – gegrüßt 
seist du von uns, – wir 
erhöhen dich, gegrüßt 
seist du. 

الʴلام لʣِ مʥِ قʮَِل الله،    (ق)
غȂʙʮال،  قʮَِل   ʥِم  ʣِل الʴلام 
  ʣِʸʢّنُع قʮِلʹا،   ʥِم  ʣِل الʴلام 

 ʴلام لʣ. قائلʥʻ: ال

<ere ne ;ebolhiten 
;Vnou] : ,ere ne 
;ebolhiten Gabri/l : 
,ere ne ;ebolhitoten : 
je ,ere ne ten[ici 
;mmo. 

  
 7. Gabriel, der reine Engel, 

– verkündete der 
Jungfrau, – und nach der 
Begrüßung – stärkte er 
sie mit seiner Rede. 

ʙ ّɻ Ǻ  ،ʙاهʠال الʸلاك   غȂʙʮال 
أهʗاها   العʘراء، أن   ʗعȁو

 . الʴلام، قʦّاها Ǻقʦلهِ 

Piaggeloc ;eyouab 
Gabri/l : afhisen-
noufi ;n]paryenoc : 
menenca piacpacmoc : 
aftajro ;mmoc qen 
pefcaji. 

  
 8. (S) Fürchte dich nicht, 

Maria, – denn du hast bei 
Gott Gnade gefunden. –
Du wirst ein Kind 
empfangen 962, – einen 
Sohn 963 wirst du 
gebären. 

لا تʳافي ǻا مʤȂʙ، لأنʣِّ    (ق)
ها   الله،   ʗʹع نعʸة  وجʗتِ 

 سʮʲʯلʥʻ، وتلʗيʥ ابʹاً. 

Je ;mpererho] 
Mariam : ;arejimi gar 
;nou;hmot : qaten 
;Vnou] h/ppe gar 
teraerboki : ouoh 
;ntemici ;nous/ri. 

  
 9. Gott, der Herr, wird ihm 

den Thron Davids, – 
seines Vaters geben, – 
und er wird über das 
Haus Jakob 964 
herrschen – für immer 
und ewig 965. 

الʙبُّ  ʙسي الإله  وȂُعॻʠهِ  ُؕ  ،
 ʕʻب على   ʣُلʸȂو أبॻه،  داود 

 .ʗالأب ʗب، إلى أبʦعقǻ 

Ef;eöä] naf ;nje  ;P[oic 
;Vnou] : ;mpi;yronoc ;n
te Dauid pefiwt : 
;fna;erouro ;ejen ;p/i 
;nIakwb : sa ;eneh ;nte 
pi;eneh. 

  
 10. (S) Deswegen verehren 

wir dich, – als die 
immerwährende Mutter 
Gottes. – Bitte Gott für 
uns, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

ʗكِ،    (ق) ّɦ ʸُن هʘا  أجل   ʥم
لّ حʥʻ، اسألي  ُؕ كʦالʗة الإله 

 ʙغفॻبَّ عَّ́ا، لʙا الǻاʠنا.لʹا خ 

Eybe vai ten];wou ne 
: hwc ye;otokoc ;nc/ou 
niben : ma]ho ;e;P[oic 
;e;hr/i ;ejwn :  ;n|t|e|f,a 
nennobi nan ;ebol. 
 

  
 Es folgen die letzten beiden Strophen Seite 186. 
 
 11. Gegrüßt seist du! ..  ِʣلام لʴأيَّ   ال ُʯ لؒةʸراء الʘها الع .. <ere ne ;w ]paryenoc  
  
 12.  (S) Wir bitten dich, .. (ق)   اʹȂʙؕأذ ʣِألʴن ..  Ten]ho ;aripenmeu;i ..  

 
962 Wörtlich: Du wirst schwanger werden 
963 Lk 1, 30-33 
964 Lk 1, 33 
965 Ex 15 LXX, 8 ; Jer 8 LXX, 26; Dan 7 LXX, 18; Lk 1, 33 
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 8.4. Das Weihnachtsfest  

  
 1. Unser Mund ist erfüllt mit 

Freude – und unsere 
Zunge von Jubel 966, – 
denn unser Herr Jesus 
Christus – wurde in 
Bethlehem 967 geboren. 

ʹʸف امʯلأ   ʘʭʹʻحاً، حʙف ا 
رȁَّʹا  لأنَّ  تهلʻلاً،  ولʴانʹا 
 ʕʻب في   ʗَِوُل الॻʴʸح،  ʦʴǻع 

 .ʤʲل 

Tote rwn afmoh 
;nrasi : ouoh penlac 
qen ouyel/l : je 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : aumacf 
qen B/yleem.> 

  

 2. (S) Gegrüßt sei die Stadt 
unseres Gottes 968, – die 
Stadt der Lebendigen 969, 
– der Wohnort der 
Gerechten, – welche 
Jerusalem ist. 

إلهʹا،   (ق) لʗʸيʹة  الʴلام 
 ʥȜʴم الأحॻاء،  مʗيʹة 

 .أورْشَلʤॻِالǻʗّʶقʥʻ، الʯّي هى 

<ere ]baki ;mPen-
nou] : ;tpolic ;nte 
n/;etonq : ;vma;nswpi 
;nnidikeoc : ;ete yai te 
Ieroucalim. 

  

 3. Gegrüßt seist du 
Bethlehem, – die Stadt 
der Propheten, – welche 
die Geburt Emmanuels 
970 prophezeiten. 

 ،ʤʲل  ʕʻب ǻا   ʣِل الʴلام 
تʹॺّأوا،   ʥيʘّال الأنॻʮاء،  مʗيʹة 

 . ʦئʻلانُ yَّ عِ عʥ مʻلاد 

><ere ne ;w B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
n/;etauer;prov/teuin 
: eybe ;pjinmici 
;nEmmanou/l. 

  

 4. (S) Heute ist auch uns – 
das wahre Licht 
erschienen – von der 
Jungfrau Maria, – der 
reinen 971 Braut. 

نʥُʲ   (ق) لʹا،  أشʙقَ  الʦʻم 
  ʥم الॻɿʲقي،  الʹʦر  أʷǻاً 
العʙوس  العʘراء،   ʤȂʙم

 الʹॻّɿة.

;A piouwini ;nta;vm/i : 
afsai nan hwn ;mvoou 
: qen ]paryenoc 
Mariam : ]selet 
;nkayaroc. 

  
 5. Maria hat unseren 

Erlöser, – den gütigen  
Menschenliebenden 
geboren, – in Bethlehem 
in Judäa, – wie es die 
Propheten 972 verkündet 
haben. 

 ʔʲُم مʳُلʶّʹا،  ولʗَت   ʤȂʙم
 ʤʲل ʕʻالح، فى بʶال ʙʵॺال

 الʻهʦدǻّة، ؕأقʦال الأنॻʮاء.

Mari;a acmici 
;mPencwt/r : pimai-
rwmi ;n;agayoc :  qen 
B/yöleem ;nte 
]Ioude;a : kata ni;cm/ 
;nte ni;prov/t/c. 

 
 
 

 
966 Ps 125 LXX [126], 2 
967 Mt 2, 1 
968 Ps 47 LXX [48], 1-2 
969 Ps 141 LXX [142], 6; Ps 26 LXX [27], 13 ; Ps 51 LXX [52], 7 ; Ps 114 LXX [115], 9; Jer 11 LXX, 19 
970 Jes 7 LXX, 14 ; Micha 2 LXX, 5-6 ; Mt 1, 23 
971 Jes 9 LXX, 2 ; Mt 4, 16 
972 Joh 7, 42 
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  6. (S) Der Prophet Jesaja 
rief – mit fröhlicher 
Stimme und sprach: – 
Sie wird Emmanuel, – 
unseren gütigen 973 
Erlöser, gebären. 

ʙʶǻخ   (ق) الʹʮي،  إشॻɹاء 
إنها  قائلاً:  الʯهلʻل  ʦʶǺت 

  ʗعِ تل yَّ ُلانʻئʦ اʹʶّلʳُم  ،
 الʶالح. 

;?ca;/ac pi;prov/t/c : 
ws ;ebol qen ou;cm/ 
;nyel/l : je ec;emici 
;nEmmanou/l : 
Pencwt/r ;n;agayoc. 

  
 7. Die Himmel sind erfreut – 

und die Erde jubelt, – 
denn sie hat uns, 
Christen 974, – Emmanuel 
geboren. 

و  تَفʙح،  الʦʸʴات  الأرض  ها 
لʹا تʯه ولʗَت  لأنّها  لّل، 
معʦ ʙʵئʻلانُ yَّ عِ   ʥُʲن  ،

 ّ̒ʲॻʴʸالʥʻ. 

Ic niv/ou;i eu;eounof : 
nem ;pkahi ef;eyel/l 
yel/l : je acmici nan 
;nEmmanou/l : ;anon 
qa ni;,rictianoc. 

  
 8. (S) Deshalb sind wir 

reich – an vollkommenen 
975 Gütern, – mit Glauben 
preisen wir dich – und 
sagen: Halleluja. 

نʥُʲ   (ق) هʘا  أجل   ʥم
الؒاملة،  Ǻالʙʻʳات  أغʹॻاء، 
  :ʥʻقائل نʙُتّل  وȁإʸǻان 

 . لِّلʻلȂʦُاهَ 

Eybe vai tenoi 
;nrama;o :  qen ni;aga-
yon etj/k ;ebol : qen 
ounah] tener'alin : 
enjw ;mmoc je 
All/loui;a. 

  
 9. ( Halleluja )4x, – Jesus 

Christus, der Sohn 
Gottes – wurde in 
Bethlehem geboren. 

، ʦʴǻع الॻʴʸح  4) لِّلʻلȂʦُاهَ  (
.ʤʲل ʕʻفي ب ʗَِالله، وُل ʥاب 

(All/loui;a)4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
aumacf qen B/yleem. 

  
 10. (S) Ihm gebührt die 

Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 976. 
 

لَهُ    (ق) يʹॺغي   ȏʘّال هʘا 
الʶالح،  أبॻهِ  مع   ،ʗʱʸال
الآن    ʥم القʗُُس،  والʙوح 

.ʗلى الأبȀو 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

  
 
 
 
 
 
 

 
973 Jes 7 LXX, 14 
974 Lk 2, 13-14 
975 Lk 1, 53 ; Hebr 9, 11 
976 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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 8.5. Doxologie für das Tauffest Christi 
(Epiphanie) (11.Tubah) 

 

  
 1. Unser Mund ist von 

Freude erfüllt – und 
unsere Zunge mit Jubel 
977, – denn unser Herr 
Jesus Christus – wurde 
von Johannes 978 getauft. 

فʙحاً،  إمʯلأ  فʸʹا   ʘʭʹʻح
رȁَّʹا  لأنَّ  تهلʻلاً،  ولʴانʹا 

  ʗʸʯاع الॻʴʸح،  مʦʴǻ  ʥع 
 . يʦحʹا

Tote rwn afmoh 
;nrasi : ouoh penlac 
qen ouyel/l : je 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : af[iwmc 
hiten Iwann/c. 

  
 2. (S) In Wahrheit sind der 

Himmel und die Erde – 
ganz von deinem Ruhm 
erfüllt 979, – o Herr mit 
mächtiger Hand – und 
mit erhobenem Arm 980. 

الʸʴاء  Ǻالॻɿʲقة    (ق) 
  ʥم مʸلʦءتان  والأرض، 
 ʗʻال ذو  الʙب  أيُّها   ،ʣَʯامʙك

ʹقʘِة.  ُy  العʚȂʚة، والʘراع ال

;Al/ywc ;tve nem 
;pkahi : meh ;ebolqen 
pektai;o : ;w ;P[oic va 
]jij et;amahi : nem 
piswbs ;nteftoujo. 

  

 3. Der Herr kam und nahm 
die Taufe an – wegen 
unserer Sünden, – er 
rettete und erlöste uns – 
mit großer 
Barmherzigkeit. 

  ʥم  ،ʗʸʯواع أتى  الʙبَّ  لأنّ 
أʷǻاً،   ʥʲن خʠاǻانا  أجل 
بʙأفةٍ  وخَلʶَّʹا،  وأنقʘَنا 

 عʸॻʢة.

Je  ;P[oic af;i ouoh 
af[iwmc : eybe nennobi 
;anon hwn : aftoujon 
afcw] ;mmon : qen 
ounis] ;mmetsenh/t. 

 
 4. (S) Komm heute in 

unsere Mitte, David, –  
damit du über den Ruhm 
dieses Festes sprichst: – 
„Die Stimme des Herren 
ist über den Wassern, – 
der Gott der Herrlichkeit 
hat gedonnert“ 981. 

تعال ǻا داود في وسʠʹا   (ق)
هʘا   ʙȜǺامة   Ȗʠʹʯل الʦʻم، 
على   الʙب  صʦت   ،ʗʻالع

 رعʗ.ه الʗʱʸ أالॻʸاه، إل

Dauid ;amou qen 
tenm/] ;mvoou :  
eyrekjw ;m;ptai;o 
;mpaisai : je ;p;qrwou 
;m;P[oic hijen nimwou 
: ;Vnou] ;nte ;p;wou 
aferqarabai. 

  
 5. Jesaja nannte ihn, – eine 

freudige Stimme, – 
„eines Rufenden in der 
Wüste: – Bereitet den 
vollkommenen Weg“ 982. 

الʦʶت    إشॻɹاء دعاهُ، 
  ،ȏارʙʮال في  Ǻفʙحٍ  الʶارخ، 

 للʴعي الؒامل.

?ca;/ac afmou] ;erof : 
je ;p;qrwou ;mpetws 
;ebol : hi nisafeu qen 
ouounof : ;epibioc 
etj/k ;ebol. 

  

 
977 Ps 15 LXX [16], 8 ; Ps 125 LXX [126], 2 ; Apg 2, 26 
978 Mt 3, 13-17 
979 Jes 6 LXX, 3 
980 Deut 4 LXX, 34 
981 Ps 28 LXX [29], 3 
982 Jes 40 LXX, 3-5 ; Mt 3, 3 
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 6. (S) Das Meer sah es und 
ergriff die Flucht, – der 
Jordan wandte sich 
zurück. –  Was ist mit dir, 
Meer, dass du fliehst, – 
bleib stehen, um Segen 
zu empfangen 983. 

فهʙب،   (ق)  Ȏرأ  ʙʲॺال
 ʣوالأردن رجعَ إلى خلف، مال
اثʕʮ لؒي   ،ʕȁʙه ʙʲॺال أيُّها 

 تॺʯارك.

;Viom afnau ouoh 
afvwt: ;a Piiordan/c 
kotf ;evahou : ou 
petsop ;viom je 
akvwt : matajrok 
hina ;ntek[i;cmou. 

  

 7. Die Wasser sahen den 
Schöpfer, – den Urheber, 
–  sie fürchteten sich, 
tobten – und gerieten in 
Aufregung 984. 

 Ȗالʳال رأت،   ʗق الॻʸاه  هʦذا 
ها،  وأدرؕ  ʕافʳف الʱابل، 

 الإضʙʠاب والʙʻʲة. 

?ppe aunau ;nje 
nimwou : ;epid/miou-
rgoc ;nrefcwnt : auer-
ho] ouoh aftahwou : 
;nje ou;syorter nem 
outwmt. 

  

 8. (S) Freut euch, Berge 
und Hügel, – Wälder und 
Zedern, – vor dem 
Angesicht des Königs, – 
des Schöpfers der 
Seelen 985. 

الॺʱال،   (ق) أيʯُّها  افʙحي 
والآرز،  والॻɻاض  والآكام 
 Ȗخل  ȏʘّال  ،ʣلʸال وجه  قʗُّام 

.ʛُالأنف 

Rasi nitwou nem 
nikalamvwou : piiah-
;ss/n nem nisencifi : 
;ebol qa ;th/ ;m;pho 
;m;pouro : v/e;tafyam-
i;o ;nninifi. 

  9. Heilig bist du Herr und 
heilig, – heilig Herr Jesus 
Christus. – Ihm gebührt 
Herrlichkeit mit seinem 
Vater – und dem Geist, 
dem Beistand (Paraklet). 

 ُّʗُق  ʕَأن الʙب، وس  أيُّها 
الʙب  أيُّها  قʗُُّوس  وقʗُُّوس 
  Ȗُʻيل  ʗʱʸال الॻʴʸح،  ʦʴǻع 

 .ȏʚُّعy  Ǻِهِ مع أبॻهِ، والʙوح ال

;<ouab P[oic ouoh 
;,ouab : ;,ouab P[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
pi;wou ;fersau naf nem 
Pefiwt : nem 
Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton. 

  10. (S) Deshalb sind wir 
reich – an vollkommenen 
986 Gütern, – mit Glauben 
preisen wir dich – und 
sagen: Halleluja. 

مʥ أجلِ هʘا نʥُʲ أغʹॻاء،   (ق)
Ǻالʙʻʳات الؒاملة، وȁإʸǻانٍ نʙُتّل  

 :ʥʻاهَ قائلȂʦُلʻلِّل . 

Eybe vai tenoi ;nrama;o 
: qen ni;agayon etj/k 
;ebol : qen ounah] 
tener'alin : enjw 
;mmoc je All/loui;a. 

  11.  ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes – nahm die Taufe 
im Jordan an. 

، ʦʴǻع الॻʴʸح  4) لِّلʻلȂʦُاهَ  (
 ابʥ الله، اعʗʸʯ في الأردن.

(All/loui;a)4: I/couc 
Pi;,rictoc : ;Ps/ri 
;m;Vnou] : af[iwmc 
qen Piiordan/c. 

  12. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 987. 
 

لَهُ   (ق) يʹॺغي   ȏʘّال هʘا 
الʶالح،   أبॻهِ  مع   ،ʗʱʸال
وȀلى   الآن   ʥم القʗُُس،  والʙوح 

.ʗالأب 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
983 Ps 113 LXX [114], 3-5 
984 Ps 76 LXX [77], 16 
985 Ps 95 LXX [96], 12 ; Ps 97 LXX [98], 8; Ps 148 LXX, 9 
986 Lk 1, 53 ; Hebr 9, 11 
987 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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 8.6. Doxologie an den Wochen- und Sonntagen der 
großen Fastenzeit  

  

 1. Für immer und ewig – 
preise ich deine Güte, o 
Herr, – und von 
Generation zu Gene-
ration 988.  verkünde ich 
deine Gerechtigkeit 989. 

ʣʸاحʙم رȁّي   اُسॺّح  إلى ǻا   ،
ʗإلى   أب جʻل   ʥوم  ،ʗالأب

 .ʣَّقʲǺ ʙʮِى اُخʸفǺ ،لʻج 

Neknai ;w Pa[oic ]na-
hwc ;mmwou : sa;eneh 
;nte pi;eneh : ouoh 
icjen jwou sa jwou 
: ]najw ;ntekmeym/i 
qen rwi. 

  

 2. (S) Meine Schuld steigt 
hoch über meinen Kopf – 
und ist für mich zu schwer 
geworden, – Gott, höre 
mein Seufzen – und nimm 
es von mir hinweg 990. 

آثامى علʕ على رأسي،   (ق)
اسʸع   الله  ǻا   ، علىَّ  ʕوثقل

ȏʗ، واʙʟحها  عَّ́ي.  تʹهُّ

Na;anomi;a au[ici 
;eta;ave : ouoh 
au;hros ;e;hr/i ;ejwi : 
;Vnou] cwtem 
;epafi;ahom : hiou;i 
;mmwou ;ebol haroi. 

 

  3. Lass mich wie der 
Zöllner sein, – der sich 
gegen dich versündigt 
hat, – du hast dich seiner 
erbarmt, – und ihm seine 
Sünden vergeben 991. 

  ȏʘَّال ار،  ɻَّ الع مʰلُ  اجعلʹي 
علॻهِ،    ʕَأفʙوت  ،ʣَॻإل أخʠأ 

 وغفʙتَ لهُ خʠاǻاه.

Aritt ;m;vr/] ;mpi-
telwn/c : v/;etafer-
nobi ;erok : aksenh/t 
;e;hr/i ;ejwf : ak,a 
nefnobi naf ;ebol. 

  

 4. (S) Lass mich wie die 
Dirne sein, – die du 
erlöst, – bewahrt und 
gerettet hast, – denn sie 
hat bei dir 992 Gefallen 
gefunden. 

اجعلʹي مʰل الʚانॻة، الʯَّي   (ق)
ʯʻها،  ّɦ ونَ وأنقʘتَها  خلʯʶَّها، 

.ʣأمام ʣʯلأنَّها أرض 

;Aritt ;m;vr/] 
;n]porn/ : y/;etakcw] 
;mmoc ;ebol : 
aktoujoc aknohem 
;mmoc : je acranak 
;mpek;myo. 

  

 5. Lass mich wie der 
Verbrecher – zu deiner 
Rechten sein, – der 
gekreuzigt wurde, – er 
bekannte sich und sagte: 

  ȏʘَّال  ،ʝالل مʰلُ  اجعلʹي 
و   ،ʣَʹʻʸǻ  ʥع  ʔَِفَ  صُلʙʯاع

 َʣǺ :ًا قائلاʘȜه ، 

Aritt ;m;vr/] ;mpiconi 
: v/;etauasf ;nca 
tekou;inam : afer;omo-
login ;mmok : ;mpair/] 
efjw ;mmoc. 

 

 6. (S) Gedenke meiner, 
mein Herr, – gedenke 
meiner, mein Gott, – 
gedenke meiner, mein 
König, – wenn du in dein 
Königreich kommst 993. 

ʙ   ق)( ʙني اُذُؕ اُذُؕ رȁّي،  ǻا  ني 
ملؒي،  ǻا  ʙني  اُذُؕ إلهي،  ǻا 

 .ʣَتʦَؒفي مَل ʕَʭإذا ج 

Je ;aripameu;i ;w 
Pa[oic : ;aripameu;i ;w 
Panou] : ;aripameu;i ;w 
Paouro : aksan;i qen 
tekmetouro. 

 
988 Offb 15, 5 und 7 
989 Ps 88 LXX [89], 1 
990 Ps 37 LXX [38], 4 ; Ps 39 LXX [40], 12 
991 Mt 9, 9 ; Lk 9, 1-10 
992 Joh 8, 3-11 
993 Lk 23, 39-43 
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  7. Mein Erlöser, – du hast 
sein Bekenntnis 
angenommen, – hast dich 
seiner erbarmt, – und ihn 
ins Paradies geführt. 

 ʣَॻإل ʕَلʮَِي، قʶّلʳُا مǻ ʕَفأن
علॻه،    ʕَأفʙوت اعʙʯافَهُ، 

 وأرسلʯَهُ إلى الفʙدوس.

Nyok de ;w Pacwt/r : 
akswp ;erok ;ntef;omo-
logi;a : aksenh/t 
;e;hr/i ;ejwf : akou-
orpf ;epiparadicoc. 

  
 8. (S) Ebenfalls ich, der 

Sünder, – hab auch Mitleid 
mit mir, – mein wahrer 
Gott und König Jesus, – 
und behandele mich, wie 
einen von ihnen. 

ǻا   (ق) الʳاʟئ،  أʷǻاً  وأنا 
ʦʴǻع إلهي وملؒي الॻɿʲقي، 
 ʗؕأح واجعلʹي  عَلىّ،   ʥّ́ʲت

 هʓلاء. 

;Anok hw qa pirefer-
nobi : I/couc Panou] 
paouro ;mm/i : sana-
;hy/k ;e;hr/i ;ejwi : 
aritt ;m;vr/] ;nouai 
;nnai. 

  
 9. Ich weiss, dass du gütig, 

– barmherzig und 
erbarmungsvoll 994  bist. 
– Gedenke meiner nach 
deinem Erbarmen – bis 
in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. 

أنا أعʙف أنʣََّ صالح، رؤوف  
ʙني بʙحʣʯʸ، إلى  ورحʤॻ، اُذُؕ

ʗالأب ʗأب . 

}cwoun je ;nyok 
ou;agayoc : ;nrefsen-
h/t ouoh ;nna/t : 
;aripameu;i qen peknai : 
sa ;eneh ;nte pi;eneh. 

  
 10. (S) Ich bitte dich, o mein 

Herr Jesus, – in deinem 
Grimm strafe mich nicht, 
– und in deinem Zorn –
züchtige mich nicht 
wegen meiner 
Unwissenheit 995. 

رȁي   اʟُلʔ  (ق) ǻا   ʣَॻإل
  ،ʣَॺʷغǺ يʹʯȜّॺُع، أن لا تʦʴǻ

 ولا بʙجʚك، تʓُدّب جهالʯي.

}twbh ;mmok ;w 
Pa[oic I/couc : 
;mpercohi ;mmoi qen 
pekjwnt : oude on 
qen pek;mbon : 
;mper];cbw ;ntamet-
at;emi. 

  
 11. Denn du willst den Tod 

des Sünders nicht, – 
sondern dass er 
zurückkehrt und lebt. – 
Erbarme dich meiner 
Schwäche – und schaue 
nicht zornig auf mich 996. 

لأنʣََّ لا تʵاء مʦت الʳاʟئ، 
تʙأف  وॻʲȂا،  يʙَجع  أن  مʰل 
إلىّ   ʙʢُʹت ولا  ضعفي،  على 

.ʔٍʷغǺ 

Je ;,ouws ;m;vmou an 
;mpirefernobi : ;m;vr/] 
;ntefkotf ouoh ;ntef-
wnq : sana;hy/k qa 
tametjwb : ;mper-
comc ;eroi qen ou;mbon. 

 
 12. (S) Ich habe gesündigt, o 

Jesus, mein Herr, – ich 
habe gesündigt, o Jesus, 
mein Gott. – O mein 
König rechne mir die 
Sünden nicht an 997, – 
die ich gemacht habe. 

رȁي،   (ق) ʦʴǻع  ǻا  أخʠأتُ 
ǻا  إلهي،  ʦʴǻع  ǻا  أخʠاتُ 

تʔʴʲملؒ لا  علىّ،   ي 
 الʠʳاǻا الʯَّي صʹعʯها. 

Aiernobi I/couc 
Pa[oic : aiernobi 
I/couc Panou] : 
paouro ;mperwp ;eroi : 
;nninobi ;etaiaitou. 

 
994 Ps 19 LXX [20], 15 ; 37 LXX [38], 4 ; 39 LXX [40], 12 ; Jona 4 LXX, 2 
995 Ps 6 LXX, 2 
996 Ez 18 LXX, 21 ; 33 LXX, 11 
997 Ps 24 LXX [25], 7 ; 78 LXX [79], 8 
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 13.  Mein Erlöser, ich bitte 
dich: – lass deine 
Barmherzigkeit über 
mich kommen, – damit 
sie mich von den Nöten 
rettet, – die meine Seele 
998 beunruhigen. 

ʹي  فلʗʯُرؕ مʳُلʶّي،  ǻا   ʣَأسأل
  ʥِم لʳʯُلʶّʹي   ،ʣَʸاحʙم

ʷُyادة لʹفʴي.  الʗʵائʗ، ال

}]ho ;erok ;w 
Pacwt/r : mare 
nekmeyna/t tahoi : 
;ntounohem ;mmoi qen 
ni;anagk/ : et] oube 
;eta'u/. 

  
 14. (S) Bestrafe meine 

Unwissenheit nicht – mit 
Feuer wie Sodom – und 
vernichte mich nicht – 
wie Gomorra 999. 

معʙفʯي،   (ق) عʗم  تʙʲق  لا 
تُهلؒʹي  ولا  سʗوم،  مʰل 

 أʷǻاً، مʰل عʦʸره. 

;Mperhi ;,rwm ;etamet-
atcwoun : ;m;vr/] hwf 
;nCodoma : oude on 
;mpertakoi : ;m;vr/] 
hwf ;nGomorra. 

  
 15.  Sondern handle an mir, 

mein Herr, – wie mit den 
Leuten aus Ninive, – die 
umkehrten, – und du 
ihnen ihre Sünden 
vergabst 1000. 

لǻ ʥؒا رȁّي اصʹع معي، مʰل 
تابʦا،   ʥَيʘَّال  ،Ȏʦʹʻن أهل 

 .ʤاهǻاʠخ ʤت لهʙفغف 

Alla Pa[oic ;ariou;i 
nem/i : ;m;vr/] ;nnirem 
Nineu;/ : nai ;etauer-
metanoin : ak,a 
nounobi nwou ;ebol. 

  
 16. (S) Deine Barmherzigkeit 

aber – soll mich schnell 
erreichen, mein Herr 1001, 
– damit ich mit diesem 
Volk – mit unaufhörlicher 
Stimme rufe. 

سȂʙعاً،   (ق) ʹي  فلʗʯُرؕ  ʥؒل
مع   لأصʙخ  رȁّي،  ǻا   ʣʸاحʙم
لا  ʦʶǺتٍ   ،ʔعʵال هʘا 

.ʕȜُʴǻ 

Alla mare nekmey-
na/t : tahoi Pa[oic 
qen oui/c : ;ntaws 
;ebol nem pailaoc : 
qen ou;cm/ ;nat,arwc. 

  
 17.  Deshalb bitte ich dich, – 

Herr Gott, mein Erlöser, 
– richte mich nicht, – da 
ich ein schwacher 
Sünder bin. 

  ،ʣَॻإل  ʔُلʟأ هʘا  أجلِ   ʥِم
لا  مʳُلʶّي،  الإله  الʙبُّ  أيُّها 

ال أنا  ʃॻɹʷ تʲُاكʸʹي، 
 ʟئ. الʳا 

Eybe vai ]twbh 
;mmok : ;P[oic ;Vnou] 
Pacwt/r : ;mper;iri 
;nouhap nem/i : ;anok 
qa pijwb ;nrefernobi. 

 18.  (S) Sondern tilge und 
vergib mir – meine 
zahlreichen Missetaten, 
– als Gütiger und 
Menschenliebender. – 
Erbarme dich unser nach 
deinem großen Erbarmen. 

لي،   (ق)  ʙواغف حِلّ   ʥؒل
 ʔʲالح ومʶؕ ،ةʙʻʰؒزلاّتي ال
 ʤॻʢؕع ارحʸʹا   ،ʙʵॺال

.ʣʯʸرح 

Alla bwl ;ebol ,w 
n/i ;ebol : ;nnapara-
;ptwma etos : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : nai nan kata 
peknis] ;nnai. 

  

 
998 Ps 106 LXX [107], 13,19 und 28 
999 Röm 9, 29 
1000 Jona 3 LXX, 10; Ps 82 LXX [83], 10; Ps 118 LXX [119], 124 
1001 Ps 106 LXX [107], 13, 19 und 28 
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 8.7. Doxologie für die Verkündigung  

  
 1. Der Vater schaute vom 

Himmel – auf die 
Einwohner der Erde. – Er 
fand keine, – die dir 
gleicht, Jungfrau Maria. 

تʠلّع الآب مʥِ الʸʴاء، على  
  ʥَم  ʗʱǻَ  ʤَفَل الأرض،  سȜُّان 

 ॺʵǻُه، مʤȂʙ العʘراء. 

;A ;Viwt joust 
;ebolqen ;tve : ;ejen 
n/;etsop hijen pikahi 
: ;mpefjem v/et;oni 
;mmoc : ;mMari;a 
]paryenoc. 

  
 2. (S) Er sandte zu ihr 

Gabriel, – den großen 
Erzengel, – mit Freude 
verkündete er ihr – und 
sprach: 

غȂʙʮُال،   (ق) إلʻها  أرسل 
 ،ʤॻʢالع الʸلائؒة   ʛॻرئ

ʙها Ǻفʙحٍ، هʘȜا قائلاً  ّɻ ॺɼ : 

Afouwrp saroc 
;nGabri/l : pinis] 
;nar,/aggeloc : afhi-
sennoufi nac ;nourasi 
: ;mpair/] efjw ;mmoc. 

  
 3. Gegrüßt seist du, du voll 

der Gnade, – der Herr ist 
mit dir, – du hast 
Gefallen gefunden – vor 
Gott, dem Vater. 

الʙبُّ  نعʸة،  ʯʸُyلʭة  لل الʴلام 
الله    ʗʹع نعʸةً،  وجʗتِ   ،ʣِمع

 الآب.

Je ,ere yeymeh 
;n;hmot : ouoh  ;P[oic 
sop neme : ;arejimi 
gar ;nou;hmot : qaten 
;Vnou] ;Viwt. 

  
 4. (S) Du wirst ein Kind 

empfangen, – einen 
Sohn wirst du gebären,  
– und sein Name wird 
Jesus sein, – der Sohn 
des Höchsten 1002. 

وتلʗيʥ  لأنʣَِّ    (ق)  ،ʥʻلʮʲʯس
ʦʴǻع،   اسʸهُ  وʗȂُعى  ابʹاً، 

 .ابʥ العَلي

H/ppe gar teraerboki 
: ouoh ;ntemici 
;nous/ri : eu;emou] 
;epefran je I/couc : 
;Ps/ri ;mV/et[oci. 

  
 5. „Gott, der Herr, wird ihm 

den Thron – seines 
Vaters David geben. – Er 
wird über das Haus 
Jakob – in Ewigkeit 
herrschen“ 1003. 

ʙسي  ُؕ الإله،  الʙبُّ  وȂُعॻʠهِ 
أبॻه،د بʕʻ   اود  على   ʣُلʸȂو

 .ʗالأب ʗب، إلى أبʦعقǻ 

;Ef;e] naf ;nje  ;P[oic 
;Vnou] : ;mpi;yronoc 
;nte Dauid pefiwt : 
;fnaerouro ;ejen ;p/i 
;nIakwb : sa ;eneh ;nte 
pi;eneh. 

  
 6. (S) Und seine Herrschaft 

– wird kein Ende haben. 
– Nachdem du ihn 
geboren hast, – wirst du 
Jungfrau bleiben. 

yُلؒهِ نهاǻة،    (ق) ولا ʦȜǻن، ل
 ʥَʻّلʢت تلǻʗهِ،  أن   ʗعȁو

 عʘارء. 

Ouoh ;nnaerqa;e : swpi 
;nte tefmetouro : 
ouoh menenca ;yremacf 
: ;ere;ohi ;ereoi 
;mParyenoc. 

  
 

 
1002 Lk 1, 32 
1003 Lk 1, 32-33 
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 7. Maria, die Jungfrau, 
antwortete: – „Ich bin die 
Magd des Herrn, – mir 
geschehe, wie du es 
gesagt hast“. – Danach 
verließ sie der Engel. 

هʦذا   العʘراء:   ʤȂʙم  ʕفأجاب
لي   ʥȜُॻل الʙب،  أمة  أنا 

 كقʦلʣ، فʷʸى الʸلاك. 

Peje Mari;a ]parye-
noc : je ;anok ic ]bwki 
;nte  ;P[oic : ec;eswpi 
n/i kata pekcaji : 
afsenaf ;ebol ;nje 
piaggeloc. 

  
 8. (S) Wir beten dich an o 

Christus, – denn du hast 
unser Geschlecht geliebt, 
– du kamst in den Leib 
der Jungfrau – und 
nahmst Fleisch an von 
ihr. 

ʗ لʣَ أيُّها الॻʴʸح،    (ق) ُɦ ʴن
 ʕَʻوأت جʹʴʹا،   ʕʮʮأح  ʣَّلأن
ʗتَ  ɹَّ ʱوت العʘراء،   ʥʠǺ إلى 

 مِʹها.

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc: v/;etakmei 
;mpengenoc : ak;i ;e;y-
m/tra ;n}paryenoc : 
ak[icarx ;ebol ;nq/tc. 

   
 9. ( Halleluja )4x, – Jesus 

Christus, der Sohn 
Gottes, – nahm Fleisch 
an von der Jungfrau. 

، ʦʴǻع الॻʴʸح  4( هللʻلȂʦا )
ʗَ مʥِ العʘراء.  ɹَّ ʱالله، ت ʥاب 

(All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[icarx ;ebol qen 
}paryenoc. 

  
 10. (S) Ihm gebührt die 

Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1004. 
 

لَهُ    (ق) يʹॺغي   ȏʘّال هʘا 
الʶالح،  أبॻهِ  مع   ،ʗʱʸال
الآن    ʥم القʗُُس،  والʙوح 

 الأبʗ. وȀلى

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1004 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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 8.8. Doxologie für Palmsonntag  
  

 1. Blast in die Posaune am 
Monatsanfang, – mit der 
Stimme der Posaune, – 
am Tag eurer Feste, – 
denn das ist der Wille 
Gottes 1005. 

 ِّʦفب الʵهʙ  يقʦا   ، رأس 
يʦم    ي ف  ،الʦʮق   ʦʶǺتِ 

ʤؕادॻɸالله. لأنَّ  ،أ ʙه أم 

Aricalpizin qen 
oucouai : qen ou;cm/ 
;ncalpiggoc : qen 
ou;ehoou ;nnetensai : 
je ouahcahni ;nYeoc. 

  

 2. (S) Er, der über den 
Cherubim 1006 thront, – 
ritt auf einem Esel, – und 
zog in Jerusalem ein. – 
Welche große Demut 
das ist! 1007 

على    (ق)   ʛالʱال
ʤॻȁاروʵأتان  ،ال على   ʔ   ،رؕ

إلى   هʘا    ،أورْشَلʤॻِودخل  ما 
 ع العʤॻʢ. الʦʯاضُ 

V/ethemci hijen 
ni<eroubim : afta-
lof ;eou;e;w : afse 
;eqoun ;eIeroucalim : 
ou pe painis] ;nyebi;o. 

  
 3. Wie David im Psalm 

sagte: – „Gesegnet sei 
der, – der kommt im 
Namen – des Herren der 
Heerscharen“ 1008. 

داود قال    :الʚʸمʦر  يف  ،كʸا 
الآتॺَ مُ  رب   ي،ارك   ʤاسǺ

 َّʦات.الق 

Kata;vr/] ;etafjoc : 
;nje Dauid qen 
pi'almoc : je 
;f;cmarwout ;nje 
v/eyn/ou : qen ;vran 
;m;P[oic ;nte nijom. 

  
 4. (S) Er sagte auch: – „Aus 

dem Mund von 
Unmündigen – und 
Säuglingen – hast du dir 
Lob bereitet“ 1009. 

ʥ  مِ   أنّ   :أʷǻاً   وقالَ   (ق)
والʙُ   ،أفʦاه   ،ضعانالأʟفال 

 ʲॺاً.سُ  أعʗدتَ 

Palin on afjw ;mmoc 
: je ;ebolqen rwou 
 ;nhankouji : ;n;alwou;i 
nem n/eyouem[i : ;nyok 
akcebte  pi;cmou. 

  

 5. Dann vollendete sich der 
Spruch – des geistlichen 
Davids: – „Aus dem 
Mund von Unmündigen“, 
– wie er sagte. 

 َؕ  ʘʭʹʻح ُy َل  لʦداود    ،ق
الأʟفال   ،الʙوحى أفʦاه   ʥم
 :هʘȜا قائلاً  ،الʶغار

Tote afjwk ;ebol 
;mpicaji : ;nte Dauid 
pi;pneumatovoroc : je 
;ebolqen rwou 
;nhankouji : ;n;alwou;i 
;mpair/] efjw ;mmoc. 

 

 6. (S) Sie preisen ihn 
aufmerksam und sagen: 
– „Das ist Emmanuel, – 
Hosanna in der Höhe! – 
Dieser ist der König 
Israels 1010. 

 :قائلʥʻ  بॻقʢةٍ   هُ ʦʲنَ ǻ ّॺʴُ   (ق)
  ʦه فأوصّ́   ،ʦئʻلانُ yَّ عِ هʘا    يا 

 هʘا هʦ ملʣ إسʙائʻل. ي،الالأع

Cehwc ;erof qen 
ounehci : auje vai pe 
Emmanou/l : wcanna 
qen n/;et[oci : vai pe 
;pouro ;mPi;cra/l. 

 
1005 Num 10 LXX, 10 ; Ps 80 LXX [81], 3 
1006 1.Sam 4 LXX, 4 ; 2.Sam 6 LXX, 2 ; 2.Kön 19 LXX, 15 ; 1.Chr.13 LXX, 6 ; Jes 37 LXX, 16 
1007 Sach 9 LXX, 9 ; Mt 21, 7 ; 11, 29 
1008 Ps 117 LXX [118], 26 
1009 Ps 8 LXX [9], 3 
1010 ;Mt 1, 23 ; 21, 9 ; Mk 11, 9 ; Lk 13, 35 ; Joh 12, 13 
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  7. Bringt dem Herren dar, 
ihr Söhne Gottes, – 
bringt dem Herren Ehre 
und Ruhm dar, –  
bejubelt unseren Gott, –  
mit Lobpreis des Segens 
1011. 

 ّʗبِّ قʙلل الله  مʦا  مʦا قʗّ   ،أبʹاء 
وʙؕامة  للʙبِّ  لʦا هلّ   ،مʗʱاً 

ة.  بʸʯاجʗʻِ  ،لهʹالإ  ʙؕʮال 

Aniou;i ;m;P[oic 
;nnis/ri ;nte ;Vnou] : 
aniou;i ;m;P[oic ;nou;wou 
nem outai;o : ;e;sl/-
lou;i ;ebol ;mPennou] : 
qen han doxologi;a 
;n;cmou. 

  
 8. (S) Dir gebührt ein 

Loblied, – Gott, in Sion – 
und dir wird ein Gelübde 
erfüllt werden – in 
Jerusalem 1012 in 
Ewigkeit. 

يلȖʻُ   أنʕَ   (ق)   ، ʣǺَ   الله 
ف  ʗʻʵʹن   يالʦʻفتُ و   ،صهʦ ى  

 َʣور  لʘʹيف  ،ال  ʤॻِإلى   أورْشَل
 الʗهʦر.

Nyok ;Vnou] ;fersau 
nak : ;nje pijw qen 
Ciwn : eu;e] nak 
;nhaneu,/ : qen 
Ieroucalim sa ni;ewn. 

  
 9. Hosanna in der Höhe, – 

dieser ist der König 
Israels, – gesegnet sei 
der, der kommt – im 
Namen des Herrn der 
Heerscharen 1013. 

فوصّ́ اُ  هʦ   ،الأعالي  يا  هʘا 
إسʙائʻل  ʣالآتي  مُ   ،مل ॺارك 

ʤاسǺ،  ّʦات.رب الق 

; Wcanna qen n/;et[oci 
: vai pe ;pouro 
;mPi;cra/l :  ;f;cmarw-
out ;nje v/eyn/ou : 
qen ;vran ;m;P[oic ;nte 
nijom. 

  
 10. (S) Wir preisen und 

verherrlichen ihn – und 
erhöhen ihn mehr und 
mehr, – als Gütiger und 
Menschenliebender. – 
Erbarme dich unser nach 
deinem großen 
Erbarmen. 

هُ و نʴُ  (ق) َ̡ ِّॺ  ُهʗَȂʚُِهُ، ونʗَ ّɦ ʸُن
 ،ʙʵॺال  ʔʲالحٍ ومʶؕ ،ًاʦّعُل

.ʣʯʸرح ʤॻʢا ؕعʹʸارح 

Tenhwc ;erof 
ten];wou naf : 
tenerhou;o [ici ;mmof : 
hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1011 Ps 28 LXX [29], 1-2 ; 95 LXX [96], 7-8 
1012 Ps 64 LXX [65], 1 
1013 Ps 117 LXX [118], 26 ; Mt 21, 7-10 ; Mk 11, 7-10 ; Lk 19, 35-38 
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 8.9. Doxologie für Osterfest und die 50 Tage 
danach 

 

  

 1. Unser Mund ist erfüllt mit 
Freude – und unsere 
Zunge mit Jubel 1014, – 
denn unser Herr Jesus 
Christus – ist von den 
Toten auferstanden 1015. 

فʙحاً،  فʸʹا  امʯلأ   ʘʭʹʻح
رȁَّʹا  لأنَّ  تهلʻلاً،  ولʴانʹا 
  ʥʻب  ʥم قام  الॻʴʸح،  ʦʴǻع 

 الأمʦات.

Tote rwn afmoh 
;nrasi : ouoh penlac 
qen ouyel/l : je 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : aftwnf 
;ebol qen n/eymwout. 

  

 2. (S) Durch seine Macht 
überwand er den Tod, –  
und ließ das Leben für 
uns leuchten. – Er fuhr 
auch – in die Unterwelt 
hinab 1016. 

الʦʸت،   (ق) أʠǺلَ  تهِ  َّʦقǺ
لʹا، و  الॻʲاة تʷُئ  هʦ وجعل 

إلى أʷǻاً   مʷى،   ȏʘَّال
 الأماكʥ الʯي أسفل الأرض.

Afkwrf ;m;vmou qen 
tefjom : af;yre ;pwnq 
erouwini ;eron : ;nyof 
on v/;etafsenaf : 
;enima etca;pec/t 
;m;pkahi. 

  

 3. Die Torhüter der 
Unterwelt – sahen ihn 
und fürchteten sich 1017, 
– er hob die Schmerzen 
des Todes auf, – sie 
tasteten ihn nicht an 1018. 

وخافʦا،  رأوهُ   ،ʤॻʲʱال  ʦابʦّب
 ʤفل الʦʸت،  ʟلقات   ʣوأهل

 تʠʯʴع أن تȜَʴʸُهُ. 

Ni;mnout ;nte ;amen] : 
aunau ;erof auerho] : 
aftako ;nninakhi 
;m;vmou : ;mpou;sjem-
jom ;n;amoni ;mmof. 

  

 4. (S) Er zerstörte die Tore 
aus Kupfer, – und 
zermalmte die 
Schranken aus Eisen. – 
Er befreite seine 
Auserwählten – mit 
Freude und Jubel 1019. 

الʹʲاس،   (ق) سȖʲ الأبʦاب 
  ،ʗيʗʲال  ʛȂارʯʸال  ʙ ّɹ وؕ
Ǻفʙحٍ   مʯʳُارȂهِ،  وأخʙج 

 وتهلʻل.

Afqomqem ;nhanpul/ 
;nhomt : afkws ;nhan-
mo,louc ;mbenipi : 
af;ini ;nnefcwtp ;ebol : 
qen ouounof nem 
ouyel/l. 

   

 5. Er erhob sie mit sich 
nach oben, – brachte sie 
zu den Orten seines 
Rastens 1020, – er erlöste 
sie um seines Namens 
willen 1021, – und 
offenbarte ihnen seine 
Kraft 1022. 

 ،ʦالعُل إلى  معهُ   ʤهʗوأصع
  ʤُه َʁ خلَّ راحʯهِ،  مʦاضع  إلى 

اس وأʡهلأجلِ  تَهُ  ʸهِ،  َّʦق  ʙ
 .ʤله 

Af;olou ;e;p[ici nemaf 
: ;eqoun ;enefma;nemton 
: afnahmou eybe 
pefran : afouwnh 
;ntefjom nwou ;ebol. 

 
1014 Ps 125 LXX [126], 2 
1015 Mt 28, 6-7 ; Mk 16, 6 ; Lk 24, 6-7 ; Joh 20, 1-18 
1016 Mt 16, 18; Lk 10, 15; Lk 16, 23; 2.Tim 1, 10 ; 1.Kor 15, 26 ; Hebr 2, 14 ; 1.Petr 3, 19 ; Eph 4, 9 
1017 Ijob 38 LXX, 17 ; 1.Chr 38 LXX, 17 ; Apg 2, 31 ; Offb 20, 1 
1018 Apg 2, 24 
1019 Ps 106 LXX [107], 16 ; 104 LXX [105], 43 
1020 Eph 2, 6 
1021 Ps 105 LXX [106], 8 
1022 Ps 76 LXX [77], 14 
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 6. (S) Deshalb sind wir 
reich – an vollkommenen 
1023 Gütern, – mit 
Glauben preisen wir dich 
– und sagen: Halleluja. 

أغʹ  (ق)  ʥُʲن ॻاء،  فلهʘا 
ʳالǺ  ٍانʸǻإȁو الؒاملة،  ʙʻات 

 نʙُتّل، قائلʥʻ: هللʻلȂʦا.

Eybe vai tenoi 
;nrama;o : qen ni;agayon 
etj/k ;ebol : qen 
ounah] tener'alin : 
enjw ;mmoc je | 
All/loui;a. 

  

 7. ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, König der 
Herrlichkeit – ist von den 
Toten auferstanden. 

، ʦʴǻع الॻʴʸح  4) لʻلȂʦُالِّ هَ  (
  ʥʻب  ʥم قام   ،ʗʱʸال  ʣمل

 الأمʦات.

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebolqen 
n/eymwout. 

  

 8. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1024. 
 

لَهُ    (ق) يʹॺغي   ȏʘّال هʘا 
الʶالح،  أبॻهِ  مع   ،ʗʱʸال
الآن    ʥم القʗُُس،  والʙوح 

.ʗلى الأبȀو 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

  

 
8.10. Doxologie am Morgenweihrauch des 

Lichtsamstags, am Osterfest und die 50 Tage 
danach bis zum Pfingstfest 

 

  

 1. Er, welcher vierzig Jahre 
für die Israeliten – in der 
Wüste sorgte, gab ihnen 
das Manna, – das Brot 
der Engel 1025, als 
Speise. 

  ʥʻعȁأر إسʙائʻل،  عالَ   ȏʘَّال
 ʤاهʠوأع الȂّʙʮة،  في  سʹة 

 ا.ة، لॻأكلʦ الʥʸ خʚʮُ الʸلائؒ

V/;etafsans 
;mPi;cra/l : ;n;hme 
;nrompi hi ;psafe : 
af] ;mpimanna nwou 
;eouomf : ;pwik ;nte 
niaggeloc. 

 

 2. (S) Sie gaben ihm dafür 
– bitteren Essig. – 
Anstelle der Güte setzten 
sie ihm – eine 
Dornenkrone aufs Haupt 
1026. 

أعʦʠهُ،    (ق)  ʥʸال عʦض 
مُ  وȁخلاً  الʙʻʳات ʙّاً،  ʗل 

على   شʦك  إكلʻل  جعلʦا، 
 رأسهِ.

;N;tsebi;w gar ;mpi-
manna : au] ;nouhemj 
efensasi naf : 
;n;tsebi;w ;nni;agayon : 
au] ;,lom ;ncouri 
;ejwf. 

  
 
 
 
 
 
 
 

 
1023 Lk 1, 53 ; Hebr 9, 11 
1024 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
1025 Deut 29 LXX, 5 ; Ps 77 LXX [78], 24 ; Weish 16 LXX, 20 
1026 Mt 27, 29 und 34 ; Joh 19, 2 und 5 
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 3. Er wurde ins Grabtuch 
gewickelt – und ins Grab 
außerhalb der Stadt 
gelegt 1027. – In ihrer 
Unwissenheit sagten sie: 
„Er kann nicht wieder 
auferstehen“ 1028. 

 ،ʙʮالق في  ووُضع   ʥّكُف
وقالʦا  الʗʸيʹة،  خارج   ʥالؒائ
ʱǺهلهʤ: إن هʘا، لا ॻʠʯʴǻع 

 .ʗعǺ مʦقǻ أن 

Aukocf au,af qen 
pi;mhau : v/et,/ ca-
bol ;n]baki : ;etaujoc 
qen toumetath/t : 
je vai ;fna;stwnf an 
je. 

  
 4. (S) Am frühen Morgen 

des Sonntags – stand 
Christus von den Toten 
auf 1029, – er schlug seine 
Feinde zurück, – ewige 
Schande 1030 gab er 
ihnen. 

قام   (ق)  الʦʮʴت،   ʗأح  ʙاكǺ
الأمʦات،   ʥʻب  ʥم الॻʴʸح 
خلف،   إلى  أعʗاءه  وردَّ 

 وأعʠاهʤ عاراً أبǻّʗاً. 

Swrp ;m;vouai ;nte ni-
cabbaton : ;a Pi;,ric-
toc twnf ;ebolqen 
n/eymwout : aftacyo 
;nnefjaji ;evahou : 
af] nwou ;nou;svit 
;n;eneh. 

  
 5. Deshalb lobpreisen wir – 

mit dem Psalmisten 
David und sagen: – „Gott 
erwachte – wie der 
Schlafende“ 1031.  

مع   نʗʸح،  هʘا  أجل   ʥم
ق  ʗق  :ʥʻقائل داود  ام الʙʸتل 

 مʰل الʹائʤ. الله، 

Eybe vai tener,ore-
uin : nem pihumnodoc 
Dauid : je aftwnf 
;nje ;Vnou] : ;m;vr/] 
;mv/-;etenkot. 

  
 6. (S) ( Halleluja )4x, – 

Jesus Christus, König 
der Herrlichkeit – ist von 
den Toten auferstanden. 

ʦʴǻع  4) لِّلʻلȂʦُاهَ  (  (ق)  ،
ا  ʣمل قامالॻʴʸح   ،ʗʱʸل    ʥم
 بʥʻ الأمʦات. 

(All/loui;a)4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebolqen 
n/eymwout. 

 

 
8.11.  Doxologie für den Erzengel Michael, wird 

gesungen vom Oster- bis zum Pfingstfest 
 

  
 1. Am Tag der 

Auferstehung Christi – 
machten sich die Frauen, 
die das Salböl trugen, 
auf den Weg –  und 
suchten unter Mühen, – 
da erschien ihnen 
Michael 1032.     

 ʕجّهʦت الॻʴʸح،  ॻɾامة   ʗʹع
 ،ʔʻʠال حاملات  الʹʦʴة 
 َّʥُله  ʙهʢف Ǻاجʯهاد،   ʥَʮلʟو

 مʳॻائʻل. 

Ca ;t;anactacic ;nte 
Pi;,rictoc : ;nje 
nihi;omi ;mfaicojen : 
au;i aukw] qen 
oucpoud/ : afouwnh 
nwou ;nje Mi,a/l. 

 
1027 Joh 19, 29 ; Mt 27, 40 und 49 ; Mk 15, 29 und 49 
1028 Joh 19, 2 ; Ps 40 LXX [41], 8 
1029 Mt 28, 1 ; Mk 16, 1 ; Joh 20, 1 
1030 Ps 77 LXX [78], 66 
1031 Ps 77 LXX [78], 65 
1032 Mk 16, 1-8 ; Lk 24, 1 
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  2. (S) Er leuchtete – wie der 
strahlende Blitz, – sein 
Gewand war weiß – wie 
Schnee 1033. 

مʰل   (ق) هʯʭʻهُ،   ʕوؕان
ولॺَُاسه،    ،ʙʻʹُy ال الʙʮق 

 .أبʞॻ ؕالʰلج

Pef;cmot de nafoi 
;m;vr/] : ;noucetebr/j 
;nouwini : ouoh tef-
hebcw ;couwbs : 
;m;vr/] ;nou,iwn. 

  3. Er sprach zu den Frauen, 
–die das Salböl brachten: 
– „Der, welchen ihr 
sucht, – ist auferstanden 
und nicht mehr hier“. 

فآجاب وقال للʹʦʴة، حاملات  
  ʗق هُ،  َ́ʮُلʠَت  ȏʘَّال إنَّ   :ʔʻʠال

 قامَ ولʛَॻ ههُʹا.

Aferou;w ouoh pejaf 
: ;nnihi;omi ;mfaicojen : 
je v/;etetenkw] 
;ncwf : aftwnf ;f,/ 
;mpai ma an. 

  

 4. (S) Geht schnell – und 
sagt seinen Aposteln, – 
er ist auferstanden von 
den Toten, – wie er es 
euch gesagt hat.   

وقُلʥَ   (ق)  ،ʥَعʙواس  ʥَʮاذه
  ʥʻب  ʥم قامَ  أنَّهُ  لʙُسُلِهِ: 

ʤُؒ. الأمʦات، ʸؕا قال  ل

Iwc ouoh masenwten 
:ajoc ;nnef;apoctoloc 
: je aftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : kata 
;vr/] ;etafjoc nwten. 

  

 5. Freut euch, denn der, der 
gekreuzigt war, – ist 
auferstanden und geht 
euch voraus nach 
Galiläa, – dort werdet ihr 
ihn sehen, – wie ich euch 
gesagt habe. 

 ʗق  ،ʔَِصُل  ȏʘَّال لأنَّ  افʙحʦا 
الʱلʻل  إلى   ،ʤؒقॺʴॻوس قام 
 ʕقل  ʗق ها  تʙَونَهُ،  هʹاك 

. َّʥُؒ  ل

Rasi je v/;etauasf 
aftwnf : h/ppe 
;fnaersorp ;erwten : 
;e]Galile;a tetennau 
;erof : ;mmau je aijoc 
nwten. 

 

 6. (S) Gross ist dein Ruhm, 
– o Michael, der Oberste 
der Himmlischen, – denn 
du hast uns die 
Auferstehung – des 
Herrn verkündet. 

ǻا    (ق)   ،ʣʯامʙؕ هى  عʸॻʢة 
،ʥʻّ̒ائʸʴال  ʛॻرئ   مʳॻائʻل 

ॻɿǺامة  ʙتʹا،  ɻَّ Ǻ  ʕَأن  ʣََّلأن
 الʙب.

Ounis] gar pe 
pektai;o : ;w Mi,a/l 
;par,wn ;nna niv/ou;i : 
je ;nyok ;etakhisen-
noufi nan : qen ];anac-
tacic ;m;P[oic.  

  7. O Christus, König der 
Herrlichkeit, – der 
unseretwegen gekreuzigt 
wurde, – du bist vom Tod 
auferstanden – und hast 
uns deine Freude 
geschenkt. 

 ،ʗʱʸال  ʣمل الॻʴʸح  أيها 
  ʥم  ʕَʸُق  ʗق عَّ́ا،  الʶʸلʦب 
ومʹʯʲʹا  الأمʦات،   ʥʻب

.ʣʯʱبه 

;W ctaurwyic di;/mac 
: ;w Pi;,rictoc ;pouro 
;nte ;p;wou : anactac 
ektwn nekrwn : ouoh 
ak] nan ;mpekounof.  

  

 8. (S) Sei unser 
Fürsprecher, – du 
Posaunenträger der 
Auferstehung, – Michael, 
der Oberste der Himm-
lischen, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

ق فʻʹا، أيُّ   اشفع  (ق) ِّʦʮُy ها ال
 ʛॻرئ مʳॻائʻل  Ǻالॻɿامة، 
لʹا   ʙغفॻل  ،ʥʻّ̒ائʸʴال

 خʠاǻانا. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w picalpict/c 
;nte ];anactacic : 
Mi,a/l ;par,wn ;nna 
niv/ou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
1033 Mt 28, 3-7 
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 

8.12.  Doxologie wird gesungen von Christi 
Himmelfahrt bis zum Pfingstfest 

 

  
 1. Nach vierzig Tagen fuhr 

er – mit Ehre und Ruhm 
– in den Himmel hinauf – 
und setzte sich zur 
Rechten seines Vaters 
1034. 

إلى   ʗَماً، صعʦي  ʥʻعȁأر  ʗعȁو
ʙؕامة،   و   ʗٍʱʸǺ الʦʸʴات، 

 وجلʛ عʥʻʸǻ ʥ أبॻه. 

Ouoh menenca ;hme 
;n;ehoou : afsenaf 
;e;pswi ;eniv/ou;i : qen 
ou;wou nem outai;o : 
afhemci caou;inam 
;mPefiwt. 

  
 2. (S) Wie es David – durch 

den Heiligen Geist sagte: 
– „So spricht der Herr zu 
meinem Herrn, – setze 
dich mir zur Rechten“ 
1035. 

Ǻالʙوح   (ق) داود،  ؕقʦل 
لȁّʙي:  الʙبُّ  قالَ  القʗُس، 

ʹʻʸǻ ʥع ʛي.اجل 

Kata ;vr/] ;etafjoc : 
;nje Dauid qen 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
peje  ;P[oic ;mPa[oic : 
je hemci cataou;inam. 

  
 3. So unterwarfen sich 

seiner Macht – die 
Himmlischen und 
Irdischen, – die Mächte 
und Gewalten, – auch 
die Unterirdischen 1036. 

الʸʴائّ̒  لعʚّتهِ،  ʦن خʷع 
والʙئاسات والأرض ʦّ̒ن، 

 ʕʲت  ʥَْوم لʠات،  ُɹ وال
 الأرض.

Au[nejwou ;mpef-
;amahi : ;nje na ;tve 
nem na ;pkahi : niar,/ 
nem ni;exouci;a : nem 
n/;etca;pec/t ;m;pkahi. 

  
 4. (S) Alle himmlischen 

Heerscharen 1037– haben 
sich vor ihm nieder-
geworfen und beteten ihn 
an, – die Himmlischen 
und Irdischen – preisen 
ihn mit Segen. 

الʦʸʴات،   (ق) قʦّات  جॻʸع 
لهُ،  وسʗʱت  خʙّت 
والأرضʦّ̒ن،  الʸʴائʦّ̒ن 

ات.  ʙؕʮالǺ ُهʦ ُ̡ َّॺس 

Nijom t/rou ;nte 
niv/ou;i : auhitou 
;e;qr/i auouws ;mmof : 
na niv/ou;i nem na 
;pkahi : qen han;cmou 
auhwc ;erof. 

  
 5. Er fuhr im Osten – in den 

Himmel der Himmel 
hinauf 1038, – damit er 
uns den Beistand 
(Paraklet) herabsendet, – 
den Geist der Wahrheit 
1039. 

الʸʴاء،   سʸاء  إلى   ʗصع
يʙُسل  لؒي  الʵʸارق،  ناحॻة 

.Ȗʲروح ال ،ȏʚُّعy  لʹا ال

Afsenaf ;e;pswi ;e;tve 
: ;nte ;tve ca nima;nsai 
: hina ;ntefouwrp nan 
;mpiparakl/ton : 
Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 
1034 Apg 1, 1-9 ; 2, 23 ; Hebr 10, 12 ; Mk 16, 19 
1035 Ps 109 LXX [110], 1 ; Mk 12, 36 
1036 Phil 2, 10 ; Offb 5, 13 
1037 Eph 1, 21; 1.Petr 3, 22 
1038 Apg 1, 9-11 
1039 Joh 15, 26 ; 17, 7 
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 6. (S) Deshalb verehren wir 
– seine heilige 
Himmelfahrt, – damit er 
Mitleid mit uns hat – und 
uns unsere Sünden 
vergibt. 

ʗ،   (ق) ِɦّ َy فلُ́ هʘا  أجل   ʥِم
 ʥَّ́ʲʯَّس، لؒي يʗُقy صُعʦدَهُ ال

 خʠاǻانا. علʻʹا، وȂغفʙ لʹا 

Eybe vai maren];wou : 
;ntef;analum'ic  
;eyouab : marefsana-
;hy/f qaron : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 7. ( Halleluja )4x, – Christus 

ist von den Toten 
auferstanden – und in 
den Himmel aufgefahren. 

قام 4) لِّلʻلȂʦُاهَ  ( الॻʴʸح   ،
إلى وصعʗ    ت،مʥ بʥʻ الأمʦا

 ʦʸʴات. ال 

(All/loui;a)4 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;nniv/ou;i. 

  
 8. (S) Ihm gebührt die 

Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit. 

لَهُ    (ق) يʹॺغي   ȏʘّال هʘا 
أب مع   ،ʗʱʸالالʶال ح، ॻهِ 

الآن    ʥم القʗُُس،  والʙوح 
.ʗلى الأبȀو 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 

 8.13.  Doxologie für das Pfingstfest  

  
 1. Am Pfingstfest nach der 

Auferstehung – haben 
sich die Apostel –  im 
Obergemach – von Sion 
versammelt 1040. 

  ʗʻع في  الʙُسُل،  اجʸʯع 
صهʦʻن،  Ǻعُلॻَّة   ،ʥʻʴʸʳال

 Ǻعʗ الॻɿامة.

Auywou] ;nje 
ni;apoctoloc : qen 
;psai ;n]pent/koct/ : 
qen oubahmi ;nte Ciwn 
: menenca ];anactacic. 

  
 2. (S) Der Geist, der 

Beistand (Paraklet) – 
kam vom Himmel herab 
– und ließ sich auf jeden 
– der heiligen Apostel 
nieder. 

الȏʘَّ    (ق)  ،ȏʚُّعy ال الʙوح 
نʚلَ مʥ الʸʴاء، اسʯْقʙَّ على  
الʙُسُل   ʥم  ،ʗاحʦف  ʗواح

 .ʥʻʴǻ ِّʗالق 

;A Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton : ;etaf;i 
;e;pec/t ;ebolqen ;tve : 
af;mton ;ejen ;vouai 
;vouai : ;nte ni;apoc-
toloc ;eyouab. 

  
 3. Sie begannen in fremden 

Sprachen zu reden, – 
durch Zungen aus Feuer, 
– sie haben die Länder 
der Erde unter sich 
aufgeteilt, – jeder ging an 
seinen Ort. 

Ǻألʴʹة  ʙʻʰؕة،  Ǻألʴʹة  فʹʠقʦا 
ʦʸا الأرض على    ،مʥ نار ɹَّ فق

 ʔʴح  ،ʗاحʦف  ʗواح كل 
ʸॻه.إقل 

Aucaji qen hanm/s 
;nlac : qen hanlac 
euoi ;n;,rwm : auvws 
;e;hrau ;m;pkahi t/rf : 
;vouai ;vouai kata 
tef,wra. 

 
1040 Apg 1, 13 ; 2, 1-13; Apg 2, 4 
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 4. (S) Sie sprachen zu allen 
Völkerschaften – mit dem 
Glauben an Christus, – 
und bewirkten 
Wundertaten – und 
Wunderkräfte vor den 
Königen 1041. 

الأمʤ،  وخاʦʮʟا    (ق) جॻʸع 
وصʹعʦا  الॻʴʸح،  Ǻإʸǻان 
أمام  مُعʚʱة،  وقʦَّات   ʔائʱع

 الʸلʦك.

Aucaji nem nieynoc 
t/rou : qen ;vnah] 
;nte Pi;,rictoc : au;ir;i 
;nhan;sv/ri nem han-
jom : ;mparadoxon 
;mpe;myo ;nniourwou. 

  
 5. ( Halleluja )4x, – Christus 

ist in den Himmel 
aufgefahren – und 
sandte uns den Beistand 
(Paraklet). 

الॻʴʸح صعʗ 4) لِّلʻلȂʦُاهَ  (  ،
لʹا  وأرسل  الʦʸʴات،  إلى 

.ȏʚُّعy  ال

(All/loui;a)4 : 
Pi;,rictoc afsenaf 
;e;pswi ;eniv/ou;i : 
afouwrp nan 
;mpiparakl/ton. 

  
 6. (S) Ihm gebührt die 

Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit. 

لَهُ    (ق) يʹॺغي   ȏʘّال هʘا 
الʶالح،  أبॻهِ  مع   ،ʗʱʸال
الآن    ʥم القʗُُس،  والʙوح 

.ʗلى الأبȀو 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 

 
8.14.  Doxologie für den Einzug des Herrn in 

Ägypten am 24.Baschans 
 

  
 1. Verherrlicht ist Gott – im 

Rat der Heiligen 1042, – 
der über den Cherubim 
1043 thront, – wurde im 
Land Ägypten 1044 
gesehen. 

مʦʵرة   في   ،ʗ ɦَّ َy ُy ال الله 
على    ʛالʱال  ،ʥʻʴǻ ِّʗالق
 ʤॻإقل في   Ȏرُؤ  ،ʤॻȁاروʵال

.ʙʶم 

;Vnou] v/;etou];wou 
naf : qen ;pco[ni ;nte 
n/;eyouab : v/ethemci 
hijen ni<eroubim : 
aunau ;erof qen 
;t,wra ;n></mi. 

  
 2. (S) Der die Himmel und 

die Erde 1045 geschaffen 
hat, – haben wir als 
Gütigen auf Marias 
Schoß gesehen, – dem 
neuen Himmel, – mit 
Josef, dem gerechten 
1046. 

الʸʴاء    (ق)  Ȗخل  ȏʘَّال
في  ʶؕالحٍ  رأيʹاه  والأرض، 
الʗʱيʗة،  الʸʴاء   ،ʤȂʙم  ʥʷح

 .Ȗيʗّʶسف الʦار يॺمع ال 

V/;etafyami;o ;n;tve 
nem ;pkahi : annau 
;erof hwc ;agayoc : qen 
kenc ;mMari;a ]ve 
;mberi : nem pi;ym/i 
Iwc/v pidikeoc. 

 
1041 Apg 2, 22 und 43 ; 4, 30 ; 5, 12 ; 6, 8 ; 14, 3 ; 15, 12 und 19 ; Hebr 2, 24 
1042 Ps 88 LXX [89], 7 ; Joh 17, 1 
1043 Ps 79 LXX [80], 2 ; 98 LXX [99], 1 
1044 Jes 19 LXX, 1 ; Mt 2, 13-19 
1045 Jdt 13 LXX, 18 ; Apg 14, 15 ; Kol 1, 16 ; Offb 10, 6 
1046 Lk 2, 33 und 43 
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 3. Der Hochbetagte 1047, – 
den die Engel preisen, – 
kam heute in das Land 
Ägypten, – damit er uns, 
sein Volk, erlöst. 

هُ  َ̡ ِّॺʴُت  ȏʘَّال الأǻَّام،   Ȗʻʯع
إلى  الʦʻم  جاء  الʸلائؒة، 
ʳǻُلʶِّʹا  لؒىّ   ،ʙʶم  ʤॻإقل

 نʥُʲ شॺَɹهُ. 

Pi;apac ;nte ni;ehoou : 
v/;etouhwc ;erof ;nje 
niaggeloc : qen 
;t,wra ;n</mi af;i 
;mvoou : sa;ntef-
cotten ;anon qa 
peflaoc. 

  
 4. (S) Freue dich und juble, 

o Ägypten, – mit seinen 
Kindern und all seinen 
Orten, – denn der 
Menschenliebende, – der 
vor aller Zeit war, kam zu 
dir. 

افʙحي وتهلّلي ǻا مʙʶ،   (ق)
تʦʳُمها، لأنَّ  لّ  وُؕ بʹʻها  هُ مع 

إ الʙʵॺ، أتى   ʔʲُم  ʣِॻل
 الؒائʥ قʮل ؕل الʗهʦر.

Rasi yel/l ;w </mi : 
nem necs/ri nem 
necyws t/rou : je 
af;i saro ;nje 
pimairwmi : v/etsop 
qajwou ;nni;ewn 
t/rou. 

  
 5. Jesaja der Große sagte: 

– „Der Herr fährt auf 
einer leichten Wolke 
daher, – er kommt nach 
Ägypten, – er ist der 
König des Himmels und 
der Erde“ 1048. 

إشॻɹاء العʤॻʢ قال: أنّ الʙب 
قادم إلى مʙʶ، على سʲاǺة 
الʸʴاء    ʣمل  ʦوه خॻɽفة، 

 والأرض.

;?ca/ac pinis] afjw 
;mmoc : je ;fn/ou ;nje 
;P[oic ;e</mi : ;ejen 
ou[/pi ec;aci;wou : 
;nyof pe ;pouro ;nte 
;tve nem ;pkahi. 

  
 6. (S) Wir preisen und 

verherrlichen ihn – und 
erhöhen ihn mehr und 
mehr, – als Gütiger und 
Menschenliebender. – 
Erbarme dich unser nach 
deinem großen 
Erbarmen. 

ʗَهُ، ونʗَȂʚُِهُ    (ق) ّɦ ʸُهُ ون َ̡ ِّॺʴُن
 ،ʙʵॺال  ʔʲالحٍ ومʶؕ ،ًاʦّعُل

.ʣʯʸرح ʤॻʢا ؕعʹʸارح 

Tenhwc ;erof 
ten];wou naf : 
tenerhou;o [ici ;mmof : 
hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1047 Dan 7 LXX, 9,13 und 21 
1048 Jes 19 LXX, 1 
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 9. Verschiedenes 
9.1 Das Quellenverzeichnis 

 

 
1. „Alttestamentliche Texte sind zitiert nach der deutschen Übersetzung der 

Septuaginta / LXX: Septuaginta Deutsch, das griechische Alte Testament in 
deutscher Übersetzung, hg. von Wolfgang Kraus und Martin Karrer © 2009 
Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart. Mit freundlicher Genehmigung der 
Deutschen Bibelgesellschaft. 

2. Neutestamentliche Texte sind zitiert nach der Einheitsübersetzung der 
Heiligen Schrift © 1980 Katholische Bibelanstalt Stuttgart. Mit freundlicher 
Genehmigung der katholischen Bibelanstalt Stuttgart“. 

 
3. Cramer, Koptische Theotokie = Maria Cramer, Zum Aufbau der koptischen 

Theotokie und des Difnar. Bemerkungen zur Hymnologie, in: Probleme der 
koptischen Literatur, Wissenschaftliche Beiträge, Martin-Luther- Universität 
Halle-Wittenberg, 1968/1 (K2). 

4. Das Euchologion / „Al-Kholagi almokaddas“, Baramos Kloster in Wadi En-
Natrun, dritte Auflage, 2002, 590 Seiten. 

المسعودي   الْمَسِيحِ  القمص عبد –(البراموس)  عذَْرَاء ة السَيِّددير ال –كتاب "الخولاجي المقدس"  .5
  .صفحة 777 –م  1902ش  1618الطبعة الأولى سنة  -البرموسي 

ش    1718الطبعة الثانية سنة    –موس)  ا(البر  عَذْرَاءة السَيِّددير ال  –كتاب "الخولاجي المقدس"   .6
 . صفحة 590 –م  2002

7. Gabra, Difnar. I = Gawdat Gabra, Untersuchungen zum Difnar der 
koptischen Kirche, I Quellenlage. Forschungsgeschichte und Künftige 
Aufgaben, in: BSAC 35, Kairo 1996,37-52.  

8. Gabra, Difnar. II = Gawdat Gabra, Untersuchungen zum Difnar der 
koptischen Kirche, II - Zur Kompilation, in: BSAC 37, Kairo 1998,49-67. 

9. Gregorios, The Holy Theotokos = Gregorios Bishop Anba, The Holy 
Theotokos, The Orthodox Viewpoint, in: Coptologia, Val. XV, Toronto 
Ontario 1995, 13-26. 

10. Ishaq, Psalmodia = Emile Maher Ishaq, "Psalmodia", in: CE, Vol. 7, New 
York 1991, 2024.  

11. Ishaq, Theotokion = Emile Maher lshaq, "Theotokion", in: CE, Vol. 7, New 
York 1991, 2255.  

12. Ishaq, Coptic Language = Emile Maher Ishaq, "Coptic Language, spoken ", 
in: CE, New York 1991, Vol. 2, 604-607.  

13. Ishaq, Adam ~ Emile Maher Ishaq, "Adam", in: CE, New York 1991, Vol. 1, 
63.  

14. Ishaq, Watus =Emile Maher lshaq, "Watus", in: CE, New York 1991, Vol. 7, 
2320-2321.  
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15. Ishaq, Lobsh ~ Emile Maher Ishaq, "Lobsh", in: CE, New York 1991, Vol. 5, 
1479. 

16. Junker, Koptische Poesie = Hermann Junker, Koptische Poesie des 10. 
Jahrhunderts 1. Einleitung, H. Text und Übersetzung (K. Curtius: Berlin 
1908-11. Nachdruck Georg Olms: Hildesheim - New York 1977) < Hermann 
Junker, Koptische Poesie des 10. Jahrhunderts, in: Oriens Christianus 6 
(1906), p.319411, Ders., Koptische Poesie des 10. Jahrhunderts, Teil II. 
Texte und Uebersetzung und Kommentar, in: eb. 7 (1907), p.136-253. 

17. Kosack, Wolfgang, Koptische Lehrbriefe Bohairisch, Berlin 2015. 
18. Kosack, Wolfgang, Koptisches Handlexikon des Bohairischen, Berlin 2013. 
19. Maday, Aufbau der Eucharistiefeier = Johannes Maday, Aufbau und Struktur 

der koptischen Eucharistiefeier, in: Seminarvorträge über die koptische 
Liturgie, St. Antonius Kloster, 2.Auf. Deutschland 1994, 18-30. 

20. Magdi Rashidi Beshai Awad, Untersuchungen zur koptischen Psalmodie, 
Christologische und liturgische Aspekte, in: SOK 41 (Studien zur 
Orientalischen Kirchengeschichte), Berlin 2007, 302 Seiten. 

21. Malaty, Die Mutter Gottes = Tadros Yakob Malaty, Die Mutter Gottes bei 
den Vätern und in der koptischen Kirche, nach der englischen Fassung, 
herausgegeben von Klaus Gamber, Koinonia Griens, Köln 1989. 

22. Mateos, La Psalmodie = J. Mateos, La Psalmodie dans le rite byzantin, in: 
Proche-Orient Chretien 15, Paris 1965, 107-126. 

23. Moftah, Coptic Music = Ragheb Moftah, Marian Robertson, Martha Roy, 
Coptic Music, History, in: CE, Volume 6, New York 1991, 1731-1738. 

24. Müller, Die Theotokos ~ [Caspar] DetlefG[ustav] Müller, Die Theotokos bei 
den Kopten in der älteren Zeit, in: Horizonte der Christenheit. Festschrift für 
Friedrich Heyer zu seinem 85. Geburtstages [am 24. Januar 1993 
herausgegeben von Michael Kohlbacher und Markus Lesinski.(Oikonomia. 
Quellen und Studien zur orthodoxen Theologie 34) Erlangen 1994, S.125-
134. 

25. Nikolakopoulos, Hymnographie = Konstantin Nikolakopoulos, Orthodoxe 
Hymnographie, in: Lexikon der orthodoxen hymnologisch-musikalischen 
Terminologie, Bd. 2, Schliem b. Köniz 1999.  

26. Nomokanon ~ \ Al-magmu3 as-Safawi, al-qawanin allati gama'ha al-Allama 
asSafi Abü al-Fadl ibn al-Assäl, ed. Gergis F. Awad, Vol. 1,Tanta 1908. 

27. O'Leary, The Daily Office ~ De Lacy [Evans] O'Leary, The Daily Office and 
Theotokia of the Coptic Church (Simpkin, MarshalI, Hamilton, Kent: 
London 1911)  

28. O'Leary, The Theotokie =De Lacy O'Leary, TheCoptic Theotokia, in: Coptic 
Studies in Honor ofWalter Ewing Crum, Bulletin ofthe Byzantine Institute 2, 
Boston 1950,417-420.  

29. O'Leary, The Coptic Theotokia = The Coptic Theotokia. Text from Vatican 
Cod. Copt. xxxvii. Bib. Nat. Copte 22, 23, 35, 69 and other MSS including 
fragments recently found at the Der AbQ Makär in the Wadi Natrun with 
introduction by De Lacy [Evans] O'Leary (Luzac: London 1923). 
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30. Paul-Bernd, Maria Theotokos = Paul Imhof- Bernd Lorenz, Maria Theotokos 
bei Cyrill von Alexandrien. Zur Theotokos-Tradition und ihrer Relevanz. 
Eine dogmengeschichtliche Untersuchung zur Verwendung des Wortes 
Theotokos bei Cyrill von Alexandrien vor dem Konzil von Ephesus unter 
Berücksichtigung von Handschriften der direkten Überlieferung (Koinonia. 
Schriftenreihe des Ostkirchlichen Instituts Regensburg 2) G. Kaffke: 
München 1981. 

31.  Hans Quecke, Erhebet euch, Kinder des Lichtes, in: Le Museon 76, Louvain 
1963, 27-45 und 266 (Nachtrag). 

32. Rophael Al-Toukhy, das Buch der Psalien und Hoosen, Roma, erste Auflage, 
1744. 
http://arabic.coptic-
treasures.com/deacons/rophael_al_toukhy/rophael_al_toukhy_books.php  

33. " والهوساتكتاب  الطوخي    –  "الإبصاليات  سنة    –روفائيل  الأولى   –م    1744الطبعة 
  .اروم

34. Samuel, Das Konzil von Chalzedon = V[ilakuvel] C[herian] Samuel, Das 
Konzil von Chalzedon, Analyse eines Konflikts, in: Pro Oriente, B. XIV, 
Chalzedon und die Folgen, Wien 1992, 108-123. 

35. Sijpesteijn, Hymne des Moses = P.J. Sijpesteijn, Die Hymne des Moses 
(Exodus XV 1-19) auf einem Ostrakon der Sammlung des Rijksmuseum van 
Oudheden in Leiden, in: Oudheidkundige Mededelingen van het 
Rijksmuseum van Oudheden te Leiden 44,1963,27-33.  

36. Simaika, Catalogue. = Markus Simaika, Catalogue of the Coptic and Arabic 
Manuscripts in the Coptic Museum, the Patriarchate, the Principal Churches 
of Cairo and Alexandria and the Monasteries of Egypt, Vol. H, Fase. I. Cairo 
1942. 

37. Till, Koptische Grammatik = Walter C[urt] TILL, Koptische Grammatik 
(Sai'diseher Dialekt) mit Bibliographie, Lesestücken und 
Wörterverzeichnissen (Lehrbücher für das Studium der orientalischen und 
afrikanischen Sprachen 1) VEB Verlag Enzyklopädie: Leipzig [Otto 
Harrassowitz: Leipzig 1955] 21961. Repr. 31966. '1970. 51978. '1986. 

38. Westendorf, Koptisches Handwörterbuch = Wolfhart Westendorf, 
Koptisches Handwörterbuch. Bearbeitet auf Grund des Koptischen 
Handwörterbuchs von Wilhelm Spiegelberg (Carl Winter-Universitätsverlag: 
Heidelberg 1965-1977. Repr. ebd. 2000) ~ DERS., Koptisches 
Handwörterbuch ... Studienausgabe (Carl Winter-Universitätsverlag: 
Heidelberg 1992). 

39. Dieses Buch können Sie kostenlos auf Ihr Smartphone herunterladen: 
http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/  
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 9.2 Revisionsregeln dieses Buches  

 
1. Alle deutschen Bibellesungen aus dem Alten Testament wurden aus der 

Septuaginta Deutsch zitiert. Da die Texte der vier Hoosen aus dem Alten 
Testament stammen, sind sie fast Septuaginta Deutsch getreu, es wurden 
einige Wörter hinzugefügt, um sie dem koptischen Original anzupassen. 
Ausnahme ist Psalm 150 (Siehe Seite 64), welcher aus der deutschen 
Einheitsübersetzung entnommen wurde, da die Jugendlichen mit diesem Text 
vertrauter sind. Bei allen Psalmen folgen die Ziffer LXX der Kapitelnummer 
und es wurden bei den Psalmen die abweichenden Zahlen der 
Einheitsübersetzung in eckigen Klammern zusätzlich aufgeschrieben.    

2. Alle deutschen Bibellesungen aus dem Neuen Testament wurden aus der 
Einheitsübersetzung  Deutsch zitiert. Abweichungen zu den koptischen 
Bibelversen wurden geklammert und zur Identifikation durch Fußnoten 
gekennzeichnet. 

3. Alle arabischen Bibellesungen aus dem Alten und Neuen Testament wurden 
aus dem Buch der Psalmodie „vom Baramos Kloster“ zitiert, weil sie aus 
dem koptischen Original übersetzt wurden. 

4. Die Gedenktage und die Schreibweisen der Heiligen in arabischer Sprache 
wurden aus dem Synaxarium des Syrian-Klosters, zweite Auflage, 2013 
entnommen. 

5. Die Auszüge aus der folgenden Studie im Vorwort dieses Buches werden 
kursiv markiert, um sie deutlich zu identifizieren: „Magdi Rashidi Beshai 
Awad, Untersuchungen zur koptischen Psalmodie, Christologische und 
liturgische Aspekte, in: SOK (Studien zur Orientalischen Kirchengeschichte), 
Hrsg. von Martin Tamcke, Band 41, Berlin 2007, 302 Seiten“. 

6. Bei den arabischsprachigen Gebeten, welche aus dem Agpeya-Buch 
stammen, wurden die Texte aus dem Agpeya Buch übernommen und nicht 
aus der Psalmodie vom Baramos Kloster, weil die Texte aus dem Agpeya-
Buch gängiger sind, u.a.:  
 Die Einleitung zum Gebet der ersten Stunde 
 Das Dreimalheilig (Trishagion) 
 Gegrüßt seist du! 
 Das heilige Glaubensbekenntnis (Credo) 
 Heilig, heilig, heilig (Sanctus) 

7. Der jährliche Hoos „السنوي  ,wird im Marienmonat Kiyahk gesungen “الهوس 
deshalb wird er nicht in diese jährliche Psalmodie aufgenommen, aber er 
wird in der Kiyahk Psalmodie aufgenommen. 

8. Das erste maschinengedruckte Psalmodie-Buch „Psalien und Hoosen“ in 
koptischer und arabischer Sprache erschien im Jahre 1744 n.Chr. durch 
Rophael Al-Toukhy:  
http://arabic.coptic-
treasures.com/deacons/rophael_al_toukhy/rophael_al_toukhy_books.php 
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9. Die deutsche Umschrift für die arabischen Buchstaben „ز  ، ظ   ،  .“ist „z “  ذ 
Und „s“ für „sin  س “. 

10. Die deutsche Umschrift für den koptischen Buchstaben „C“ ist „S“ aber es 
darf nicht als englischen „z“ ausgesprochen werden, sondern wie der 
arabische Buchstabe „sin  س “. 

11. Die deutsche Umschrift für die standardmäßigen koptischen Wörter, z.B. 
„Jesus Christus“ wird vereinheitlicht „Iie-sous Pi-echris-tos“. 

12. Bei den Gesängen steht der Buchstabe (S) vor jeder zweiten Strophe. S steht 
für Süden. Die Diakone teilen sich bei den Gebete in die nördliche und 
südliche Kirchenseite vor dem Altar und sie singen abwechselnd die 
Gebetsstrophen. Bei den Strophen, welche die Diakone in der südlichen 
Kirchenseite singen, wird ein „S“ vorangestellt. 

13. Entsprechend der koptischen Bibelübersetzung wurde: 
1. die Anzahl der Jünger Christi von 72 mit 70 Jünger im folgenden 

Bibelvers ersetzt: „Danach suchte der Herr siebzig andere aus und sandte 
sie zu zweit voraus in alle Städte und Ortschaften, in die er selbst gehen 
wollte“ (Lk 10, 1), Seite 280 und 479. 

2. Das Wort „Begnadete“ (Lk 1, 28) durch: „voll der Gnade“ ersetzt. 
14. In diesem Buch wird manchmal das Wort „jährlich“ benutzt. Das weist auf 

die Jahreszeiten hin, in denen die Kirche weder Fastenzeiten noch Festtage 
feiert, wo die gewöhnlichen Melodien in den Gebeten gesungen werden. 

15. Das Wort „Opfer“ wird beim Morgen- und Abendweihrauch verwendet, weil 
dabei der Weihrauch erhoben wird. 

16. Die Strophen der täglichen Psalien, Theotokien, Lobschen, Doxologien und 
Psalien bestehen jeweils aus vier Sätzen, ihre deutschen Übersetzungen 
werden durch dreimal Minuszeichen getrennt, damit die jungen 
Chormitglieder einheitlich Pausen zwischen den Sätzen machen. 

17. Bei der Gemeinschaft der Heiligen und den Doxologien werden die 
koptischen und arabischen Anreden / Titel der Heiligen in der deutschen 
Übersetzung groß geschrieben: 

 Apa, koptisch: „apa“. 

 Abba, koptisch: „abba“. 

 Anba, arabisch: „  “ أنبا 

18.  Die deutsche Übersetzung für das koptische Wort „aylovoroc“ wird 
vereinheitlicht: „Strebsame“ statt „Kämpfer“. 

19.  Die deutschen Pronomen für Gott, „du, dich, dir, er, ihn, ihm“ werden 
gemäß der deutschen Einheitsübersetzung klein geschrieben. 

20.  Der arabische Name der vier unleiblichen Lebewesen wurde ersetzt:  

„ :durch “الأرȁعة حʦʻانات„ مʳلʦقات الॻّʲة الأرȁعة “ 

21. Die Herrenfeste wurden einheitlich geschrieben: Weihnachts-, Oster- und 
Pfingstfest, statt Weihnachten, Ostern und Pfingsten. 
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22.  Die Schreibweise folgender Wörter wurde vereinheitlicht, mit Schrägstrich 
(ġenkem) geschrieben: 
 

;A - ;a - ;anok - ;anon ;ebol - ;ema ;yre ;vnobi 
;A;arwn - ;al/ywc ;ere - ;ero - ;erw ;foi ;Viwt 
;agi;a - ;agni;a - ;nn/;ete - 
;n/;ete - ;eneh 

;eta - ;ete - v/;eta 
;qrwou 

;mpe - ;amou ;Vnou] 

;are - ;arefai ;agayoc - ;agayon ;p;wou ;P[oic 
;ari - ;ariten ;nte - ;nyo ;prov/t/c ;pec/t 
;etaf - ;etau - ;etac ;nje - piye;ologoc yami;o ;w 
ye;otokoc - ;yronoc ;plax - ;kladoc ;,ronoc piye;wrimoc 
;arwmata - ;amwini ;n;alou - ;anomi;a tai;o ;epickopoc 
;mpi;drakwn - ;amen]  pidi;aboloc ;anactacic ;eyouab 

 
23.  Die Umschrift von ;etaf : etaf - ;etau : etaw 
24.  Die arabischen Wörter für die Opfergaben werden unterschiedlich 

verwendet:  

 im Alten Testament: Zabi7a    ةʲॻبʘال und takdoma 

 im Neuen Testament: „nur“ takdoma 
25.  Es dürfen keine Teile des Glaubensbekenntnisses nicht gebetet werden (z.B. 

am Gründonnerstag, Lichtsamstag bis zur Christi Himmelfahrt). 
26. Die zwölf Apostel und die siebzig Jünger Christi (Mt 10; Mk 3; Lk 6; Lk 10; 

Apg 1) 
27.  Die deutschen Wörter zwischen runden Klammern wurden zu besserem 

Verständnis hinzugefügt, sie existieren aber nicht im koptischen Text 
28.  In dieser Version der Psalmodie wurde die Doxologie vom Palmsonntag (3) 

spät hinzugefügt, anbei die deutsche Übersetzung: 
1. Der auf den Cherubim sitzt, dem Thron seiner Herrlichkeit, saß auf einem Fohlen beim Einzug 

in Jerusalem.  
2. Vor Betanien und Betfage am Ölberg sandte Jesus zwei seiner Jünger dorthin aus.  
3. Sie banden die Eselin und das Fohlen los und brachten sie zu ihm. Sie legten ihnen ihre 

Kleider auf und er setzte sich darauf.  
4. Als Christus sich Jerusalem näherte, freuten sich die Leute und die Jünger wegen der Wunder, 

die sie gesehen hatten.  
5. Die Kinder der Hebräer riefen den himmlischen Lobpreis Hosanna in der Höhe! Er ist der 

König Israels.  
6.  Die Evangelien bezeugen es und sagen: Er sitzt auf dem Fohlen wie auf den Cherubim.  
7. Die Lehrer der Kirche riefen und sagten: Gepriesen sei der Herr Jesus, der kam und uns 

erlöste.  
8. Auch wir preisen ihn mit den gesegneten Kindern, die vom heiligen Geist gelehrt waren und 

sagen: Hosanna den Sohn Davids.  
9. Gepriesen sei, der da kommt im Namen des Herrn der Mächte. Bei seinem zweiten Erscheinen 

wird er noch herrlicher sein bis in Ewigkeit.  
10. Wir lobpreisen ihn, wir verherrlichen ihn und erheben ihn über alle Maßen als den gütigen 

Menschenliebenden. Erbarme dich unser nach deiner großen Barmherzigkeit.  
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 9.3 Kürzel der Bibelbücher  

 
 Anbei eine Auflistung der Kürzel 1049 der Bibelbücher: 
 

Nr Bibelbuch Kürzel Anzahl Kapitel السفر 
1 1.Mose / Genesis Gen 50  تكوين 
2 2.Mose / Exodus Ex 40  الخروج 
3 3.Mose / Levitikus Lev 27  لاويين 
4 4.Mose / Numeri Num 36  العدد 
5 5.Mose / Deuteronium Deut 34  تثنية 
6 Josua, (Sohn des Nave) Jos 24  يشوع 
7 Richter Ri 21 ة القضا  
8 Rut Rut 4  راعوث 
9 1.Samuel 1.Sam 31 1  صموئيل  
10 2.Samuel 2.Sam 24 2  صموئيل  
11 1.Könige 1.Kön 22 1  ملوك  
12 2.Könige 2.Kön 25 2  ملوك  
13 1.Chronik 1.Chr 29 1  أخبار  
14 2.Chronik 2.Chr 36 2  أخبار  
15 Esra Esra 10  عزرا 
16 Nehemia Neh 13  نحميا 
17 Tobit Tob 14  طوبيا 
18 Judit Jdt 16  يهوديت 
19 Ester Est 10  استير 
20 1.Makkabäer 1.Makk 16 1  المكابيين  
21 2.Makkabäer 2.Makk 15 2  المكابيين  
22 Ijob (Hiob / Job)  Ijob 42  أيوب 
23 Psalmen Ps 151  مزامير 
24 Sprichwörter (Salomos) Spr 31  أمثال 
25 Kohelet/Prediger Koh / Pred 12  جامعة 
26 Hoheslied Salomos Hld 8 نشيد الأنشاد 
27 Weisheit Salomos Weish 19 الحكمة 
28 Jesus Sirach Sir 52  يشوع بن سيراخ 
29 Jesaja Jes 66 اشعياء 
30 Jeremia Jer 52  ارميا 
31 Jeremias Klagelieder Klgl 5  مراثي 
32 Ezechiel Ez 48  حزقيال 
33 Baruch Bar 6  باروخ 
34 Daniel Dan 14 دانيال 
35 Hosea Hos 14  هوشع 

 
1049 Siehe: https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_biblischer_B%C3%BCcher  
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Nr Bibelbuch Kürzel Anzahl Kapitel السفر 
36 Joel Joel 4  يوئيل 
37 Amos Am 9  عاموس 
38 Obadja Obd 1  عوبديا 
39 Jona Jona 4  يونان 
40 Micha  Mi 7 ميخا 
41 Nahum Nah 3 ناحوم 
42 Habakuk Hab 3 ق حبقو  
43 Zefanja Zef 3 صفنيا 
44 Haggai Hag 2  حجي 
45 Sacharja Sach 14  زكريا 
46 Maleachi Mal 3  ملاخي 
 

 Neues Testamet 
Nr Bibelbuch Kürzel Anzahl Kapitel السفر 
1 Matthäus Mt 28  متى 
2 Markus Mk 16  مرقس 
3 Lukas Lk 24 لوقا 
4 Johannes Joh 21  يوحنا 
5 Apostelgeschichte Apg 28 أعمال الرسل 
6 Römer Röm 16  رومية 
7 1.Korinther 1.Kor 16 1  كورنثوس  
8 2.Korinther 2.Kor 13 2  كورنثوس  
9 Galater Gal 6  غلاطية 
10 Epheser Eph 6 أفسس 
11 Philipper Phil 4  فيليبي 
12 Kolosser Kol 4  كولوسي 
13 1.Thessalonicher 1.Thess 5 1 لونيكي تسا  
14 2.Thessalonicher 2.Thess 3 2  تسالونيكي  
15 1.Timotheus 1.Tim 6 1  تيموثاوس  
16 2.Timotheus 2.Tim 4 2  تيموثاوس  
17 Titus Tit 3  تيطس 
18 Philemon Phlm 1  فليمون 
19 Hebräer Hebr 13  العبرانيين 
20 Jakobus Jak 5  يعقوب 
21 1.Petrus 1.Petr 5 1  بطرس  
22 2.Petrus 2.Petr 3 2  بطرس  
23 1.Johannes 1.Joh 5 1  يوحنا  
24 2.Johannes 2.Joh 1 2  يوحنا  
25 3.Johannes 3.Joh 1 3  يوحنا  
26 Judas Jud 1  يهوذا 
27 Offenbarung Offb 22  رؤيا 
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 9.4 Das koptische Alphabet  

 

Das koptische Alphabet 1050 besteht aus 32 Buchstaben.  
 Die ersten 25 Buchstaben sind dem altgriechischen Alphabet entnommen.  
 Die letzten sieben Buchstaben im koptischen Alphabet sind der altägyptisch- 

demotischen Schrift entnommen.  
 

Nr Buchstabe Groß Klein Heiliger 
1 Alpha A a Antwnioc 
2 Wieta B b Biktwr 
3 Gamma G g Gabri/l 
4 Delta D d Dani/l 
5 Ei E e Evrem 
6 Sou 6 6 - 
7 Zieta Z z - 
8 Ieta ? / ?cidwroc 
9 Thieta Y y Ye;odwroc 

10 Jota I i Iwann/c 
11 Kappa K k Kurilloc 
12 Loula L l Leontioc 
13 Mie M m Mari;a 
14 Nie N n Nikod/moc 
15 eXi X x Xeni 
16 O O o - 
17 Pie P p Paule 
18 Ro R r Rava/l 
19 Siema C c ;Ctevanoc 
20 Taw T t Teji 
21 Epsilion U u - 
22 Fie V v Vilopat/r 
23 Kie < , <aroc 
24 Epsie " ' "ate 
25 Oo W w - 

 
1050 Koptologie / Ägyptologie Studium an den deutschen Universitäten: Berlin, GAU Göttingen, IÄK Münster, 
LMU München, Marburg und Thübingen: http://www.uni-muenster.de/IAEK/inst-D/index.html 
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26 Schai S s Senou] 
27 Fai F f - 
28 Khai Q q - 
29 Hori H h ;apa Hwr 
30 Ġanġa J j - 
31 Tschima { [ - 
32 Ti } ] - 

 
 Der Schrägstrich/ Ġenkem über den ersten Buchstaben der Substantive wird 

„e“ ausgesprochen.  
 

 Vor den folgenden Buchstaben darf keinen Schrägstrich/ Ġenkem stehen: 
 

B D 6 Z L R \} " X 
 

 Die Groß- und Kleinbuchstaben sind in der koptischen Sprache identisch 
außer:  

 

A M N T U Q \} 
a m n t u q ] 

 

 Man kann die koptischen Buchstaben in drei Gruppen ordnen: 
1) identisch zu den lateinischen Buchstaben im Aussehen und in der 

Aussprache 
 

Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 
Koptisch 

Beispiel 
Deutsch  

1 A a 

 am Anfang des 
Wortes wird es 
betont  

 mitten im Wort wird 
es lang 
ausgesprochen. 

;alou Junge 

ajp Stunde 

sai Fest 

bal Auge 

2 E e E 
enkot schlafen 

qen in 

3 Z z Z (ز) anz/b Schule 

4 I i I 
iwt Vater 

iom Meer 
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iaro Fluss 

5 K k K 
kas Stift 

kahi Erde 

6 M m M 
menre Mögen 

mau Mutter 

7 N n N 
nofri Hallo 

nah] Glaube 

8 O o O 
ouom Essen 

onq Leben 

 
 
 

2) identisch zu den lateinischen Buchstaben im Aussehen 
 

Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 
Koptisch 

Beispiel 
Deutsch  

1 B b 

W: Am Anfang des 
Wortes  und  wenn 

der nächste Buchstabe 
ein Vokal ist. 

beri Neu 

bert Blume 

niben Jede -r, -n, -s 

nobi Sünde 

B: 
 am Ende des 

Wortes 
 Wenn der nächste 

Buchstabe 
Konsonant ist 

 Bei 
Personennamen 

t/b Meister 

n/b Finger 

ouab Heilig 

twbh Bittet 

Iakwb Jakob 

2 < , 

K: bei koptischen 
Wörtern 

,/mi Ägypten 

;,rwm Feuer 

Sch: Wenn  
, + [ e , i  ,/ , u] 

,ere Segne 

ar,/ Oberste 

Kh: bei griech. 
Wörtern und wenn 

, + [ a  ,w , o ] 

mona,oc Mönch 

,oroc Reihe 

Pi,rictoc Christus 
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Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 
Koptisch 

Beispiel 
Deutsch  

3 C c 

S (ص):  

Wenn c + [ a  ,w , o ] 

bei koptischen 
Wörtern 

caji Sprechen 

cwma Leib 

con Bruder 

Z (ز) 
bei griechischen 

Wörtern wenn c + m 

placma Geschöpf 

piracmoc Versuchung 

S (س): 
bei allen anderen 

;cqai schreiben 

;cmou Segen 

4 R r R: immer 
rwmpi Jahr 

rwmi Mann 

5 T t 

T (ط): 

wenn t + [ a  ,w , o ] 

toubo Reinheit 

totc Stuhl 

tai;o Ruhm 

D (د):bei griechischen 
Wörtern n + t entol/ Gebot 

T (ت) : bei allen anderen tebt Fisch 

6 ? / I I: immer 

/i Haus 

/ji Wein 

h/t Herz 

;sv/r Freund 

7 W w Oo: immer 
wik Brot 

jwm Buch 
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3) mit lateinischen Buchstaben nicht identisch 
 

Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 
Koptisch 

Beispiel 
Deutsch  

1 G g 

G: wenn  g   vor    
e , i, / ,u steht 

agioc Heilig 

Georgeoc Georg 

Gh: 
wenn  g   vor   o, w, a 
steht (wie 'gr' beim 
gurgeln) 

agapi Liebe 

agora Markt 

gamoc Ehe 

gnwcic Wissen 

Ng: bei doppeltem  g 
aggeloc Engel 

euaggelion Evangelium 

N:  
wenn  g   vor  x, k, ,   

eg,oc Lanze 

egkratia Monastik 

cvigx Sphinx 

2 D d 
D: bei allen Namen Dauid David 

TH (ذ): alles außer 
Namen 

diakon Diakon 

doxa Ehre 

3 Y y 

T: wenn 

`̀c ,  `s vor y steht 

proceuxacye Betet 

;sy/n Hemd 

TH (ث): bei allen 
anderen Buchstaben 

ywn Wo 

;nyok Du 

4 P p P: immer 
paryenoc Jungfrau 

polic Stadt 

5 U u 

Ou: bei ou I/couc Jesus 

V:  
wenn  [ a,e,h,i,w] + u mau Mutter 

Y: wenn  [alle 
anderen] + u 

Nur bei griechischen 
Wörtern ! 

Kurilloc Kyrillus 

6 J j J (Englisch): 
wenn  j + [e  , i , /] 

jerjer spielen 

jimi finden 



Die jährliche heilige Psalmodie  9. Verschiedenes 

 264 

G: bei allen anderen 
Buchstaben jaji Feind 

7 X x X: immer 
lix Vorhang 

carx Körper / Leib 

8 \{ [ Tsch: immer 

[oic Herr 

[rompi Taube 

[wm Garten 

9 L l L: immer 
laoc Volk 

lac Zunge 

10 H h H: immer 

hemci sitzen 

;hmot Gnade 

rouhi Abend 

hikwn Ikone 

;chimi Frau 

11 F f F: immer ;cnof Blut 

12 Q q Kh (خ): immer 
qotqet Prüfung 

qello Älteste 

13 S s Sch: immer 

;sl/l Beten 

nofri sai Fröhliches 
Fest 

se ;nrpmpi Weiter so 100 
Jahre 

14 "   ' Psi: immer 'almoc Psalm 

15 }ööü´ß   ] Ti: immer 
]nou Jetzt 

cw] erlösen 

16 V v F: immer 
vorsi Tisch 

avot Glas 
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 Abkürzungen (Nomina Sacra1051) 
 

Die koptische Schrift macht Gebrauch von abgekürzten Formen bestimmter 
heiliger Wörter.  Diese Praxis wurde von der jüdischen Tradition 
übernommen. Hier die wichtigsten, die auch in diesem Buch verwendet 
werden: 

 
Nr Wort Abkürzung Bedeutung 
1 All/loui;a Al÷¿l÷ Halleluja 

2 ;eyouab e÷y÷u÷ Heilig 

3 Ieroucal/m Il/÷m÷ Jerusalem 

4 I/couc I/c÷ Jesus 

5 Kuri;e ;ele;/con k÷e÷ Herr erbarme dich 

6 Pen[oic pen_ Unser Herr 

7 Pa[oic pa_ Mein Herr 

8 Pi;,rictoc P,÷c÷ Christus 

9 Pi;pneuma pipna÷    Geist 

10 Pencwt/r penc÷w÷r÷ Unser Erlöser 

11 Pacwt/r pac÷w÷r÷ Mein Erlöser 

12 marturoc = Märtyrer 
 
 

 Auf die Verwendung der folgenden Abkürzungen wurde verzichtet 
 

Nr Wort Abkürzung Bedeutung 
1 Yeoc y÷c÷ Gott (griechisch) 

2 ;Vnou] V] Gott (koptisch) 

3 Uioc u÷c÷ Sohn (griechisch) 
 
 
 
 
 
 
 

 
1051 Nomina sacra beschreibt die Tradition, verschiedene oft vorkommende heilige Namen oder Titel in den 
frühen griechischen Heiligen Schriften abgekürzt zu schreiben. Die Zusammenziehungen wurden durch einen 
Überstrich gekennzeichnet. 
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 Die koptischen Schlüsselwörter der Psalmodie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr Deutsch Bedeutung Koptisch Griechisch Arabisch 
1 Adam Es ist dem ersten Wort der 

Montag Theotokie 
entnommen: (Als Adam 
traurig war...  
 

Adam  آدام 

2 Die 
Doxologie 

Lobpreis, Gebet Doxologi;a   َّॻجʦلʦʶؕة ذ  

3 Der Hoos Lied, Gesang, Lobpreis Pihwc   سʦه 

4 Das 
Lobsch 

Erläuterung, Abschluss des 
kirchlichen Liedes 

Lwbs   ʜॺُل 
5 Die 

Psalmodie 

Gesangbuch, gesungene 
Psalmen. Ein liturgisches 
Buch, das die Gesamtheit 
der liturgischen Gesänge 
(Hoosen, Theotokien, 
Psalien und Doxologien) 
enthält 

"almwdi;a  إ َّǻدʦʸلʶǺ ة  

6 Die Psalie Lied singen /  mit den 
Fingern auf einem 
Saiteninstrument spielen. 
Lobgesang an Christus und 
werden in kurzen Sätzen 
viele Male im Verlauf der 
ganzen Woche wiederholt 

"ali  الʶǺَّة إॻ  

7 Die 
Theotokie 

Die Theotokien sind 
Hymnen, die der heiligen 
Mutter Gottes, Jungfrau 
Maria gewidmet sind 

}ye;otoki;a Θεοτικο
ς 

ॻة  ʦؕتʓʻث 

8 Watos Es ist dem ersten Wort der 
Donnerstag Theotokie 
entnommen: (Der 
Dornbusch, den Mose in der 
Wüste sah ... ). 
 

Batoc   ʛʟوا 


